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Vorwort

§ 51 Abs. 1 des Bundeswahlgesetzes lautet: "Das Ergebnis der Wahlen zum Deut-
schen Bundestag ist statistisch zu bearbeiten". Mit der Dokumentation der end-
gültigen Ergebnisse der Wahl zum neunten Deutschen Bundestag am 5. Oktober 
1980 kommt das Statistische Landesamt diesem gesetzlichen Auftrag für das Land 

Baden-Württemberg nach.

Der Band enthält die Wahlergebnisse aller Gemeinden des Landes, der Stadt- und 
Landkreise, der Bundestagswahlkreise sowie der Länder und des gesamten Bundes-
gebiets. In die Zahlendarstellungen wurden die Ergebnisse der Briefwahl nach Ge-
meinden neu aufgenommen. Dabei mußten allerdings die Gemeinden ausgenom-
men werden, für die kein eigenes Briefwahlergebnis ermittelt wurde. Aus der Re-
präsentativen Bundestagswahlstatistik, die in § 51 Abs. 2 des Bundeswahlgesetzes 
angeordnet ist, sind zwei Tabellen mit Angaben über Wahlbeteiligung und Stimm-
abgabe nach Geschlecht und Alter der Wähler in die Dokumentation übernommen 
worden. Im Anhang sind die wichtigsten Rechtsgrundlagen der Wahl sowie das 

Verzeichnis der Wahlbewerber abgedruckt.

Das Statistische Landesamt dankt allen Stellen und Personen, die es bei der 
Durchführung der Bundestagswahlstatistik 1980 unterstützt haben. Besonders gilt 
dies für den Landeswahlleiter des Landes Baden-Württemberg und seinen Ver-
treter, die Herren Ltd. Ministerialrat Dr. Kentner und Regierungsdirektor Gerhard 
Bauer, die Herren Kreiswahlleiter sowie die Bürgermeisterämter der Gemeinden, in 

denen Stichprobenwahlbezirke der Repräsentativen Bundestagswahlstatistik lagen.

Informationssystem, Regionalsta-Der vorliegende Band wurde im Referat 61 
tistik, Wahlen" bearbeitet.

Stuttgart, im März 1981

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Max Wingen 
Präsident
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GRUENE

Der neunte Deutsche Bundestag ist am 5. Oktober 1980 
gewählt worden. Rechtsgrundlagen der Wahl waren Artikel 
38 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland, 
das Bundeswahlgesetz in der Fassung vom 1. September 
1975 (BGBL I S. 2326), geändert durch das Fünfte Gesetz 
zur Änderung des Bundeswahlgesetzes vom 20. Juli 1979 
(BGBL I S. 1149), sowie die Bundeswahlordnung in der 
Fassung vom 8. November 1979 (BGBl. I S. 1805). Bun-
deswahlgesetz und Bundeswahlordnung erfuhren gegen-
über der vorangegangenen Bundestagswahl 1976 zahl-
reiche Änderungen. Im wesentlichen betreffen diese Ände-
rungen die Wahlkreiseinteilung, die Äufstellung von Bewer-
bern, die Unvereinbarkeit von Ämt und Mandat, die Füh-
rung der Wählerverzeichnisse, den Äusschluß vom Wahl-
recht wegen geistiger Gebrechen, die Besetzung und Be-
schlußfähigkeit der Wahl Vorstände, die Zuständigkeit für 
die Briefwahl sowie die Veröffentlichung der Ergebnisse 
von Wählerbefragungen.

EÄP

KBW

NPD

V

DU

Das Wahlsystem blieb unverändert. Nach Ärtikel 38 des 
Grundgesetzes werden die Äbgeordneten des Deutschen 
Bundestages in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher 
und geheimer Wahl gewählt. Das Grundgesetz enthält nur 
diese Wahlrechtsgrundsätze, jedoch keine Bestimmungen 
über das Wahlsystem. Im geltenden Bundeswahlrecht hat 
sich der Gesetzgeber für ein mit der Personenwahl verbun-
denes Verhältniswahlsystem entschieden. Danach werden 
von den im Bundesgebiet ohne Berlin zu wählenden 496 
Äbgeordneten 248 nach Kreiswahlvorschlägen in den Wahl-
kreisen und ebenfalls 248 nach Landeswahlvorschlägen 
(Landeslisten) gewählt. Solange der Änwendung des Bun-
deswahlgesetzes in Berlin noch Hindernisse entgegenstehen, 
werden die auf das Land Berlin entfallenden 22 Äbgeordne-
ten vom Äbgeordnetenhaus von Berlin gewählt. Jeder 
Wähler hat zwei Stimmen, eine Erststimme für die Wahl des 
Wahlkreisabgeordneten und eine Zweitstimme für die Wahl 
einer Landesliste. In jedem Wahlkreis wird ein Äbgeordne- 
ter gewählt; gewählt ist der Bewerber, der die meisten Erst-
stimmen auf sich vereinigt. Für die Verteilung der nach 
Landeslisten zu besetzenden Sitze werden die für jede 
Landesliste abgegebenen Zweitstimmen zusammengezählt. 
Die Sitze werden auf die Landeslisten nach dem Höchst-
zahlverfahren d'Hondt verteilt und nach demselben Verfah-
ren auf die beteiligten Landeslisten weiter verteilt. Von der 
so ermittelten Zahl der Äbgeordneten einer Landesliste 
wird die Zahl der erfolgreichen Wahlkreisbewerber dieser 
Partei abgezogen. Bei der Verteilung der Sitze auf die Lan-
deslisten werden nur Parteien berücksichtigt, die minde-
stens 5% der im Bundesgebiet abgegebenen gültigen Zweit-
stimmen erhalten oder in mindestens drei Wahlkreisen ein 
Wahlkreismandat mit der Mehrheit der Erststimmen erlangt 
haben.

Die Wahlkreiseinteilung wurde, wie bereits an anderer Stelle 
erwähnt, gegenüber der Bundestagswahl 1976 geändert. Die 
neue Einteilung ergibt sich aus der Änlage zum Fünften Ge-
setz zur Änderung des Bundeswahlgesetzes vom 20. Juli 
1979 (BGBl. I S. 1149) und ist im Änhang im Äbschnitt 
"Rechtsgrundlagen" abgedruckt. Äuf Baden-Württemberg 
entfallen nunmehr 37 statt bisher 36 der 248 Bundestags-
wahlkreise.

Eine weitere Änderung des Bundeswahlgesetzes gegenüber 
1976 betrifft die Zuständigkeit für die Briefwahl. Bisher 
war für die Feststellung des Briefwahlergebnisses in jedem 
Bundestagswahlkreis ein Briefwahlvorstand zuständig; bei 
Bedarf konnten auch mehrere Briefwahlvorstände bestellt 
werden. Statt dessen konnten 1980 für einzelne oder 
mehrere Gemeinden oder für jeden Landkreis innerhalb 
eines Wahlkreises Briefwahlvorstände eingesetzt werden. 
Von der Möglichkeit, Briefwahlvorstände für einzelne Ge-
meinden einzusetzen, wurde in 635 Fällen Gebrauch ge-
macht. Es verbleiben 475 Gemeinden und der Gutsbezirk 
Münsingen, für die kein eigenes Briefwahlergebnis ermittelt 
wurde; teilweise handelt es sich dabei um kleine Gemein-
den, für die kein Briefwahlvorstand bestellt wurde, weil we-
gen der zu erwartenden geringen Zahl von Briefwählern 
eventuell hätte erkennbar werden können, wie einzelne 
Wahlberechtigte gewählt haben.

Erläuterungen zu den Tabellen

Allgemeine Hinweise
Die In den Tabellen 1 - 4 wiedergegebenen Zahlenangaben 
sind den amtlichen Wahlunterlagen (Zusammenstellungen 
der Kreis- und Landeswahlleiter sowie des Bundeswahllei-
ters) entnommen. In den Tabellen vorkommende Berech-
nungen, nämlich die Ziffern der Wahlbeteiligung und der 
Stimmenanteile, wurden vom Statistischen Landesamt vor-
genommen.

Bei der statistischen Überprüfung der Wahlunterlagen wur-
den rechnerische Differenzen zu den von den Kreiswahlaus-
schüssen und vom Landeswahlausschuß festgestellten Wahl-
ergebnissen ermittelt. Gegenüber diesen amtlichen Ergeb-

An der Bundestagswahl 1980 nahmen in Baden-Württem-
berg zehn Parteien — soweit nichts anderes vermerkt mit 
Kreiswahlvorschlägen in allen Wahlkreisen und mit der 
Landesliste — sowie zwei Einzelbewerber teil:

Christlich Demokratische Union Deutschlands 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Freie Demokratische Partei/Demokratische 
Volkspartei
Deutsche Kommunistische Partei

CDU
SPD
FDP/DVP

DKP
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Hinsichtlich der Vergleichsergebnisse von 1976 ist noch 
darauf zu verweisen, daß es sich hierbei um Ergebnisse von 
Umrechnungen handelt. Dabei wurden die Stimmenzahlen 
von AUD, GIM, KPD und 5%-BL, die 1980 nicht wieder 
auftraten, unter der Sammelbezeichnung "ÜBRIGE" zu-
sammengefaßt.

nissen kommt man bei Addition der Ergebnisse in den Ge-
meinden, Stadt- und Landkreisen sowie der Ergebnisse der 
Briefwahl auf Landesebene zu folgenden Abweichungen: 

Wahlberechtigte 

Gültige Zweitstimmen 
FDP/DVP 
KBW

- 1 137

1
1+ Tabelle 3

Briefwahlergebnisse in den Wahlkreisen Baden-Württem-
bergs
Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der Briefwahl in den 
Wahlkreisen Baden-Württembergs. Nachgewiesen werden die 
Zahlen der Briefwähler, der ungültigen und gültigen Erst-/ 
Zweitstimmen sowie deren Verteilung auf die Wahlvor-
schläge.
In der jeweils ersten Zeile finden sich Absolutzahlen, in der 
jeweils zweiten Zeile Prozentzahlen, wobei die Prozentzahl 
in der Spalte "Briefwähler insgesamt" den Anteil der Brief-
wähler an der Gesamtzahl der Wähler angibt.

Die Differenzen beruhen auf Additions- und Übertragungs-
fehlern. Sie wurden in Tabelle 4 (Wahlergebnisse in den 
Gemeinden sowie Stadt- und Landkreisen) berichtigt, nicht 
dagegen in den Tabellen 1 und 2 mit den amtlichen und be-
reits anderweitig veröffentlichten Ergebnissen für die höhe-
ren regionalen Ebenen. Außer dem rein zahlenmäßigen Un-
terschied haben die Abweichungen keine weitere Bedeu-
tung.

Die Tabellen 2 und 4 wurden mit einer elektronischen Da-
tenverarbeitungsanlage erstellt. Namen und Bezeichnungen 
konnten nur mit den auf dieser Anlage vorhandenen Schrift-
zeichen in Großbuchstaben geschrieben werden. Deshalb 
war es nicht möglich, in allen Fällen die amtliche Schreib-
weise, z.B. von Gemeindenamen, anzuwenden. Da außer-
dem nur eine begrenzte Zahl von Schreibstellen zur Ver-
fügung stand, mußten teilweise Abkürzungen verwendet 
werden.

Tabelle 4
Wahlergebnisse in den Gemeinden sowie Stadt- und Land-
kreisen
In dieser Tabelle sind die Ergebnisse der Bundestagswahl 
1980 in den Gemeinden sowie Stadt- und Landkreisen des 
Landes Baden-Württemberg dargestellt. Aufgeführt sind die 
Zahlen der Wahlberechtigten insgesamt, der Wähler, die von 
diesen abgegebenen ungültigen und gültigen Erst-/Zweit- 
stimmen sowie deren Verteilung auf die Wahlvorschläge.
In Tabelle 4 ist zu unterscheiden zwischen Gemeinden 

ohne eigenes Briefwahlergebnis und 

mit eigenem Briefwahlergebnis.

Hinweise zu den einzelnen Tabellen

Tabellen 1a, 1b und 1c
Wahlergebnisse in den Ländern und im Bundesgebiet
ln den Tabellen 1a und 1b sind die zusammengefaßten end-
gültigen Ergebnisse der Bundestagswahlen 1980 und 1976 
in den einzelnen Ländern und im Bundesgebiet (ohne 
Berlin) dargestellt. Nachgewiesen sind die Zahlen der Wahl-
berechtigten und Wähler, die Zahlen der ungültigen und der 
gültigen Stimmen sowie deren Verteilung auf die Wahlvor-
schläge. (Tabelle 1a: Erststimmen, Tabelle 1b: Zweit-
stimmen). Neben den Absolutzahlen sind auch Prozentan-
gaben über Wahlbeteiligung, Ungültigkeitsquote und Stim-
menverteilung nachgewiesen. Tabelle 1c enthält eine Über-
sicht über die Sitzverteilung im Deutschen Bundestag nach 
Parteien und Ländern 1980 und 1976, und zwar jeweils 
nach dem Stand am Tag der Wahl.

Tabelle 2
Wahlergebnisse in den Wahlkreisen Baden-Württembergs
In dieser Tabelle werden die Ergebnisse der Bundestags-
wahlen 1980 und 1976 in den einzelnen Wahlkreisen darge-
stellt. Der besseren Übersichtlichkeit halber wurde für jeden 
Wahlkreis ein gesondertes Blatt ausgedruckt. Nachgewiesen 
werden nach den Angaben über die Mehrheit der Erst- und 
der Zweitstimmen die Zahlen der Wahlberechtigten, der 
Wähler, der ungültigen und gültigen Erst-/Zweitstimmen so-
wie deren Verteilung auf die Wahlvorschläge. Für die Wahl-
jahre 1980 und 1976 sowie bei den Angaben über die Ver-
änderungen finden sich jeweils in der ersten Spalte Absolut-
zahlen, in der zweiten Spalte Prozentzahlen; in der Zeile 
"Wähler" gibt die Prozentzahl für beide Wahljahre die Wahl-
beteiligung an. In allen Fällen, in denen gegenüber 1976 
eine absolute Zunahme der Stimmenzahlen von 0 auf . . . 
nachzuweisen wäre, weil 1976 keine Wahlvorschläge vor-
handen waren, findet sich in der Spalte Veränderung/Pro-
zent keine Angabe.

Bei den 475 Gemeinden ohne eigenes Briefwahlergebnis 
umfassen die Nachweisungen nur die Wähler, die ihre Stim-
men im Wahllokal abgegeben haben. Da demnach nicht alle 
Wähler einbezogen sind, ist der Nachweis der Wahlbeteili-
gung auf die Wähler ohne Wahlschein eingeschränkt. Diese 
Ziffer ist deshalb in Klammern gesetzt; sie ist im übrigen 
wie folgt berechnet: Verhältnis Zahl der Wähler ohne Wahl-
schein zu Zahl der Wahlberechtigten ohne Wahlschein. Die 
Zahlen der Wahlberechtigten bzw. Wähler mit Wahlschein 
sind aus Raumgründen nicht dargestellt. Aus den Zahlenan-
gaben über Wahlberechtigte und Wähler kann die angegebe-
ne Wahlbeteiligung deshalb nicht errechnet werden.
Bei den 635 Gemeinden mit eigenem Briefwahlergebnis ist 
dieses angefügt und zu einem Gesamtergebnis der Gemein-
de aufaddiert. Die Wahlergebnisse sind also wie folgt ange-
ordnet: Urnenwahl -i- Briefwahl = Gesamtergebnis. Die für 
diese Gemeinden angegebene Wahlbeteiligung ist als Ver-
hältnis der Zahl der Wähler insgesamt zur Zahl der Wahlbe-
rechtigten insgesamt berechnet. Diese Ziffer ist mit der 
Wahlbeteiligung, die für Gemeinden ohne eigenes Briefwahl-
ergebnis in Klammern gesetzt angegeben ist, nicht vergleich-
bar.

Um dennoch alle Gemeinden mit einer vergleichbaren, 
wenn auch nur eingeschränkt aussagekräftigen Wahlbetei-
ligungsquote darstellen zu können, ist für Gemeinden mit 
eigenem Briefwahlergebnis die Wahlbeteiligung wie bei den 
Gemeinden ohne eigenes Briefwahlergebnis zusätzlich aus-
gedruckt. Die vergleichbaren Wahlbeteiligungsziffern sind 
äußerlich daran zu erkennen, daß die Werte in Klammern 
gesetzt sind. Bei allen Gemeinden stimmen demnach die
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beiden ersten Zeilen der Nachweisungen definitorisch über-
ein. Für Vergleiche von Gemeinde zu Gemeinde sollten des-
halb diese beiden Zeilen benutzt werden.

Wahlscheinvermerk). Die Wähler mit Wahlschein konnten 
nicht berücksichtigt werden, weil sie ihr Wahlrecht nur in 
Ausnahmefällen im heimischen Wahlbezirk ausüben bzw. 
nicht zu entarten war, daß die in die Erhebung einbezoge-
nen Wahlberechtigten mit Wahlschein entsprechend der Ge-
samtzahl in einem Stichprobenwahlbezirk wählen. Dem-
nach ist es zwar möglich, die Wahlberechtigten insgesamt 
und darunter diejenigen mit Wahlschein sowie die Wähler 
ohne Wahlschein in der Gliederung nach Geschlecht und 
Altersgruppen nachzuweisen. Bei der Berechnung ge- 
schlechts- und altersspezifischer Wahlbeteiligungsquoten 
müssen die Wahlscheininhaber jedoch außer Betracht 
bleiben.

Die Auszählungen über die Stimmabgabe für die Wahlvor-
schläge nach Geschlecht und Altersgruppen wurden vom 
Statistischen Landesamt vorgenommen. Erhebungsmaterial 
waren die mit Unterscheidungsaufdruck versehenen Stimm-
zettel der Stichprobenwahlbezirke. Aus dem Unterschei-
dungsaufdruck geht hervor, ob es sich bei den Wählern um 
einen Mann oder eine Frau handelt und zu welcher von fünf 
Altersgruppen (Tabelle 5b) der Wähler gehört. Da jede der 
insgesamt zehn Wählergruppen in jedem Stichprobenwahl- 
bezirk viele Personen umfaßte, konnte auf die Stimmabgabe 
eines einzelnen Wählers in keinem Fall geschlossen werden. 
Das Wahlgeheimnis war also strikt gewahrt. Briefwähler 
blieben unberücksichtigt, weil ihre Einbeziehung im Hin-
blick auf die Wahrung des Wahlgeheimnisses unvertretbaren 
Aufwand erfordert hätte. Es verbleiben demnach die Urnen-
wähler, deren Stimmabgabe sich allerdings von der der 
Briefwähler in gewissen Grenzen unterscheidet.

Briefwahlergebnisse, die nicht nach Gemeinden getrennt 
dargestellt werden können, sind in der Sammelposition 
"Regional nicht aufteilbare Briefwahl" zusammengefaßt.

Die Ergebnisse der Bundestagswahl 1980 in den Stadt-und 
Landkreisen sind wie die Nachweisungen der Gemeinden 
mit eigenem Briefwahlergebnis aufgebaut. Bei den Kreisen 
ist der Vergleich aller dargestellten Ergebnisse uneinge-
schränkt möglich. Die Ausführungen über die Darstellung 
der Wahlbeteiligung gelten entsprechend.

Tabellen 5a und 5b
Ergebnisse der Repräsentativen Bundestagswahlstatistik in 
Baden-Württemberg
Diese zwei Tabellen geben die Ergebnisse der gesetzlich 
vorgeschriebenen Repräsentativen Bundestagswahlstatistik 
1980 (mit Vergleichswerten der Bundestagswahl 1976) wie-
der. In der Tabelle 5a sind die Zahlen der Wahlberechtigten, 
Wähler und die Wahlbeteiligung nach Geschlecht und zehn 
Altersgruppen und in Tabelle 5b die Stimmabgabe nach Ge-
schlecht und fünf Altersgruppen der Wähler nachgewiesen.
Für die Wahlstichprobe zur Bundestagswahl 1980 wurden in 
Baden-Württemberg 142 Wahlbezirke herangezogen. Die Er-
gebnisermittlung der auf 2% ausgelegten Repräsentativerhe-
bung war wie folgt geregelt;
Die Feststellungen über die Geschlechts- und Altersgliede-
rung der Wahlberechtigten und Wähler waren von den Ge-
meinden an Hand der Wählerverzeichnisse nach den Anord-
nungen des Statistischen Landesamtes zu treffen. Insgesamt 
wurden für Männer und Frauen je zehn Altersgruppen 
unterschieden (Tabejle 5a). Für jede dieser 20 Personen-
gruppen waren auszuzählen Wahlberechtigte, Wähler mit 
Stimmabgabevermerk (ohne Wähler mit Wahlschein) und 
Nichtwähler (Wahlberechtigte ohne Stimmabgabe- oder

In Baden-Württemberg waren von der Wahlstichprobe 1980 
insgesamt 126 872 Wahlberechtigte erfaßt, das entspricht 
1,99% der Gesamtzahl. Um von den Stichprobenwerten zu 
voll vergleichbaren Totalwerten zu kommen, wurden die 
Repräsentativergebnisse an die aus der allgemeinen Bundes-
tagswahlstatistik bekannten Randwerte angepaßt und mit 
den sich ergebenden Auswahlsätzen reziprok hochgerechnet.
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Bundestagswahl 1980 

Wahlbeteiligung in den Gemeinden
(ohne Ergebnisse der Briefwahl)

bis 70,0%
unter

82,5%II

85,0%

87,5%

87,5% und mehr

170 Nummer und Grenze des Wahlkreises
(vergl, hierzu Anhang Seite 328 ff)

Vin...

Struktur- und Regionaldatenbank Baden-Württemberg

145 61



Bundestagswahl 1980
Zweitstimmenanteil der CDU in den Gemeinden
(ohne Ergebnisse der Briefwahl)

45%
unterEZJ

EU® 50%II

■j 50 II 60%

300000001 70%60
m

70 und mehr %

170 Nummer und Grenze des Wahlkreises

(vergl. hierzu Anhang Seite 328 ff)



Bundestagswahl 1980
Zweitstimmenanteil der SPD in den Gemeinden
(ohne Ergebnisse der Briefwahl)

bisLZ 20%unter

30%20

40%30

40 und mehr %

170“ Nummer und Grenze des Wahlkreises

(vergl. hierzu Anhang Seite 328 ff)
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Bundestagswahl 1980
Zweitstimmenanteil der FDP/DVP in den Gemeinden
(ohne Ergebnisse der Briefwahl)

bis 8%unter

8 II 10%

10 II 12%
181

12 II 14%
179 J 180

14 und mehr %
178

182
170 ^ Nummer und Grenze des Wahlkreises 

(vergl. hierzu Anhang Seite 328 ff)
171 172

176

175 170

183 169

168 173 174
177 162-163

165
164

167

166
184

188

194
195

193

189187

198

190

185
196

191
197192

186

Struktur- und Regionaldatenbank Baden-Württemberg
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1. Ergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag am 5.10.1980 in den Ländern und im Bundesgebiet
mit Vergleichsangaben von 1976

a) Wahlberechtigte, Wähler und Erststimmen

Bundes­
gebiet 

ohne Berlin

Baden-
Württem­
berg

Elheln-
land-
Pfalz

Nord­
rhein-

Westfalen

Schles­
wig-

Holstein

Gegenstand
der

Nachweisung

Saar­
land

Nieder­
sachsen

Wahl­
jahr

Ein­
heit

BayernHessenHamburg Bremen

43 231 741 
42 058 015

829 768 
811 322

7 827 420 
7 547 820

6 370 535 
6 118 464

12 374 314 
12 118 533

4 001 747 
3 899 454

2 759 777 
2 676 890

523 161 
528 346

1 253 335 
1 287 473

5 363 576 
5 205 680

1 928 108 
1 864 033

1980Wahlberechtigte Anz.
Anz. 1976

38 292 176 
38 165 753

752 025
753 786

11 008 682 
11 066 546

2 480 763 
2 446 946

5 518 062 
5 452 370

6 854 780 
6 764 839

1 716 553 
1 687 951

4 790 833 
4 757 376

459 208 
475 582

3 598 071 
3 585 275

1 113 199 
1 173 082

1980Wähler Anz.
Anz. 1976

88,6Wahlbeteiligung % 1980
1976

90,687,689,0 88,8 89,0 89,9 89,9 86,639.3
91.4

87,8
90,792,991,3 91,9 91,5 89,1 89,6% 90,6 91,1 90,0

485 645 
470 109

Ungültige
Erststiinren

12 882 
9 832

1980 38 394 
27 477

78 753 
67 844

110 102 
82 213

19 708 
14 325

9 918 
6 661

4 498 
3 474

116 614 
107 261

47 140 
41 244

Anz.
Anz.

47 636 
109 7781976

1,31/71980 1,61,1 1,3 1,5 1,4« 1,1 0,9 1,0 1,0
1,21,31976 1,0 1,2 1,2 1,2% 0,8 0,6 2,3 0,7 1,1

37 806 531 
37 695 644

Gültige
Erststimmen

1980 739 143 
743 954

10 892 068 
10 959 285

3 550 931 
3 544 031

2 442 369 
2 421 469

5 439 309 
5 384 526

6 744 678 
6 682 626

1 696 845 
1 673 626

1 103 281 
1 166 421

4 743 197 
4 647 598

454 710 
472 108

Anz.
Anz. 1976

16 806 861 
16 471 321 

44,5 
43,7

369 507 
347 668

1980 5 278 416 
5 251 009 

48,5 
47,9

1 721 811 
1 660 560 

48,5 
46,9

1 076 165 
1 026 588

2 103 162 
2 060 398

2 252 449 
2 249 609

843 976 
803 601 

49,7 
48,0

605 062 
632 991 

54,8 
54,3

2 313 239 
2 182 156

245 074 
256 721

Anz.
Anz.

SPD
1976

50,0
46,7

1980 38,7
38,3

33,448,8 44,1% 53,9
1976 33,742,4% 47,0 54,4

13 467 207
14 423 157

323 348 
345 938 
43,7 
46,5

1980
1976
1980

1 486 212 
1 597 948

1 153 871 
1 214 976

47.2
50.2

2 761 909 
2 887 782

691 043 
745 302 

40,7 
44,5

357 260 
420 932

1 968 623
2 147 647

137 674 
154 642

4 587 267 
4 907 990

Anz.
Anz.

CDU

35,641,9 50,8
53,6

42,1
44,8% 32,4 41,5

46,2
30,3

38,31976 45,136,1 32,8%
3 941 365
4 008 514

10,4
10,6

3 941 3651980Anz.
Anz.

CSU
1976 4 008 51458,41980% 60,01976%

2 720 480 
2 417 683

40 024
41 883

423 523 
375 122

408 804 
353 354

1980 798 323 
703 914

249 303 
244 232

165 243 
157 468

132 832 
112 007

105 027 
94 599

345 591 
283 448

51 810 
51 656

F.D.P. Ahz.
Anz. 1976

7,25,46,8 7,8 6,1
5,3

7,3 7,01980 7,8 9,5 7,3 11,4% 6,45,66,9 6,5 7,06,41976 6,7 8,1 6,1 10,9%
507664411980Bürgerpartei Anz. 6,00,0 0,01980%

C.B.V.^ ^ 4 8764 8761976Anz.
0,00,11976%

107 158 
170 855

3 759
4 499

14 870 
21 452

6 463 
9 525

13 062 
19 147

33 594 
56 610

11 734 
22 157

1980 3 182 
5 262

6 911 
11 650

10 636 
16 055

2 947 
4 498

Anz.
Anz.

DKP
1976

0,30,50,20,3 0,3 0,3 0,20,6 0,2 0,61980 0,2% 0,50,60,30,5 0,6 0,4 0,41976 0,3 1,0 0,3 1,0%
732 6192 127124 069GRÜNE 133 706187 264 78 465 39 5471980 27 161 101 04923 314Anz. 15 917 1,90,31,81,6 2,51,7 2,21980 3,51,4 2,5 2,1%
4 992 
3 177

274554 6751 381 
1 019

731 3851980 109 283 364 236Anz.
Anz.

EAP
163 446452 2361976 126 493 242

0,00,00,0 0,00,0 0,01980 0,00,0 0,0 0,0 0,1% 0,00,0 0,00,0 0,00,01976 0,0 0,0 0,1%
12 008 
21 414

1046552 454
3 038

1 647 
3 908

629 2 033 
4 626

2 648 
4 544

K B W 1980 748 583 507Anz.
Anz. 9941976 1 089 1 193 2 022 0,00,00,00,0 0,00,0 0,01980 0,0 0,1 0,1 0,1% 0,10,1 0,0 0,10,01976 0,1 0,1 0,1 0,4%

136 0283 54334 61711 176 25 20127 243 12 797NPD 1976 12 128 1 6644 945 2 714Anz.
0,40,50,50,5 0,50,2 0,41976 0,40,3- 0,2 0,3%

7 1604559392 252 6761980
1980

558741 994 545Anz.V
0,00,00,00,0 0,00,0 0,1 0,0 0,1%

D F P^^ 96961980Anz.
0,00,01980%
4213021191980D U Anz.
0,00,0 0,01980%

p3) 1591591980U A Anz.
Anz. 4994991976

0,00,01980% 0,01976 0,0%
übrige**^

3 498 
38 120

938302352517900 4891980Anz.
Anz. 42312 087 9 7585067 963 1 9572 216 6631976 1 420 1 127 0,00,00,00,0 0,01980 0,1 0,0% 0,10,10,10,0 0,20,1 0,11976 0,1 0,2 0,0 0,1%

1) Christliche Bayerische Volksparcei (Bayerische Patriotenbewegung). - 2) Deutsche Freiheits Partei. - 3) UNABHÄNGIGE ARBEITER-PARTEI (Deutsche 
Sozialisten). - 4) 1980: Einzelbewerber bzw. Wählergruppen; 1976: übrige Parteien und Einzelbewerber bzw. Wähiergruppen.
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1. Ergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag am 5.10.1980 in den Ländern und im Bundesgebiet
mit Vergleichsangaben von 1976

b) Wahlberechtigte, Wähler und Zweitstimmen

Baden-
Württem­
berg

Bundes­
gebiet 

ohne Berlin
Rhein­
land-
Pfalz

Gegenstand
der

Nachweisung

Schles­
wig-

Holstein

Nord-
rhein-

Westfalen
Nieder­
sachsen

Saar­
land

Ein­
heit

Wahl­
jahr Hamburg Hessen BayernBremen

43 231 741 
42 058 0155 363 576 

5 205 680 523 161 
528 346 12 374 314 

12 118 533 4 001 747 
3 899 454 2 759 777 

2 676 890 6 370 535 
6 118 464 7 827 420 

7 547 820 829 768 
811 3221 928 108 

1 864 033 1 253 335 
1 287 473Wahlberechtigte Anz.

Anz.
1980
1976

38 292 176 
38 165 7535 518 062 

5 452 370 6 854 780 
6 764 839 752 025

753 7864 790 833 
4 757 376

459 208 
475 582 11 008 682 

11 066 546 3 598 071 
3 585 275 2 480 763 

2 448 9461 716 553 
1 687 951 1 113 199 

1 173 082
Wähler 1980Anz.

Anz. 1976

88,686,6 87,6 90,688,8 89.3
91.4

87,8
90,0

89,0 89,9 89,989,0Wahlbeteiligung % 1980
89,1 92,9 90,71976 91,3 91,9 91,5 89,6% 90,6 91,1

10 523^^ 
7 471

353 115**^ 
343 253

Ungültige
Zweitstimnen 64 022 

46 836 68 415 
51 144

1980 12 636 
7 865 6 731 

4 995 35 691 
98 398 3 752 

2 594 89 233 
76 984 32 909 

27 273 29 203 
19 693

Anz.
Anz. 1976

0,91980 0,6 0,8 0,8 0,9 1,2 1,2 1,0 1,4% 0,7 0,7
0,91,01976 0,8 0,8 0,9 0,8% 0,5 0,4 2,1 0,5 0,7

741 422’*37 938 981^’ 
746 315 37 822 500

Gültige 
Zweite tintren

1980 1 106 468 
1 168 087 3 565 162 

3 558 002 2 451 560 
2 429 253 5 454 040 

5 405 534 6 786 365 
6 713 695

Anz.
Anz. 1 703 917 

1 680 086 4 755 142 
4 658 978 455 456 

472 988 10 919 449 
10 989 5621976

1980 358 040 
344 187 16 260 677 

16 099 019
SPD 238 912 

255 544 5 108 147 
5 153 959 46,8

1 655 513 
1 626 365 1 048 611 

1 013 574 2 030 913 
1 980 313 2 220 953 

2 201 692
Anz.
Anz. 794 900 

779 599 46,7 
46,4

572 157 
614 284 2 232 531 

2 129 502 46,9 
45,7

1976
48,3 42,91980 42,8 37,2 32,7% 51,7 52,5 46,4

42,61976 36,6 32,8 46,1% 52,6 54,0 46,9 45,7 41,7

12 989 200 
14 367 302

CDU 1980 2 646 084 
2 882 365 313 709 

344 850
Anz.
Anz. 662 791 

740 927 38,9
345 005 
418 994 31,2 

35,9

1 891 813
2 129 143 4 432 661 

4 892 278 40,6 
44,5

1 447 904 
1 593 695 1 118 216 

1 211 208131 017 
153 8421976

34,21980 48,5 42,3% 39,6 28,8 40,6 45,6
38,046,2% 1976 32,5 44,8 49,9 53,344,1 45,7

3 908 459
4 027 499

CSU 1980 3 908 459
4 027 499

Anz.
Anz. 1976

1980 10,3% 57,6

% 1976 60,0 10,6

4 030 999 
2 995 085 10,6'

F.D.P. 1980 68 720 
55 903 377 448 

300 864 654 882 
489 661 12,0

532 620 
419 335 57 598 

49 299
Anz.
Anz. 216 552 

147 622 155 701 
118 969 535 914 

369 526 1 191 643 
860 331 239 921 

183 5751976
7,8 7,8% 1980 15,1 10,9 10,6 9,812,7 14,1 11,3

7,9% 1976 11,8 7,8 8,5 7,6 9,1 6,2 6,68,8 10,2 7,9

Bürgerpartei 11 2561980 423 7 300 3 533Anz.
0,0% 1980 0,1 0,10,1

2)
3 946 
6 720

1980 3 946 
6 720

Anz.
Anz.

C.B.V.
1976

0,01980 0,1% 0,0% 1976 0,1

71 600 
118 581

1980 8 158 
13 511 2 471 

4 054
DKP 2 284

3 593 23 115 
38 176 8 817 

15 732 4 139 
6 627 7 634 

12 524
Anz.
Anz. 2 474 

4 104 5 488 
9 028 7 020 

11 2321976
0,20,3% 1980 0,2 0,2 0,1 0,10,1 0,5 0,1 0,5 0,2

0,5 0,31976 0,3 0,2 0,2% 0,8 0,2 0,8 0,3 0,40,2

GRÜNE 569 5891980 7 82933 500 99 074 89 322Anz. 23 520 25 278 77 475 12 300 136 278 65 013 1,5% 1980 1,8 1,8 1,3 1,12,3 1,6 2,7 1,2 1,41,4

328 7 666 
6 8111 221 

1 2831 827 
1 428

858 752 1 212293 201 803 171EAP 1980Anz.
Anz. 978811226 1 165 189 7311976

0,00,0 0,00,0 0,00,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,01980% 0,00,00,0 0,00,0 0,0 0,0 0,0 0,0% 1976

8 174 
20 0181 278 

3 842
721406 1 664 

3 903 1 263 
3 327

532421 403 1 486 
3 979

1980K B W Anz.
Anz. 1 0461 325 949 1 6471976

0,00,00,0 0,0 0,00,0 0,0 0,0 0,1 0,01980% 0,10,0 0,1 0,0 0,10,1 0,1 0,1 0,3% 1976

68 096 
122 66116 308 

29 085 1 234 
3 25111 475 

23 411
873 7 349 

11 988 5 311 
10 7942 290 

4 347 1 742
2 724 7 107 

12 134 14 407 
23 358

NPD 1980Anz.
Anz. 1 5691976

0,20,20,20,2 0,20,2 0,1 0,20,1 0,2 0,11980% 0,30,40,40,4 0,40,2 0,30,3 0,2 0,3 0,3% 1976

9 3192131 488 1 124997 578676 493 993 350 2 407V 1980Anz.
0,00,0 0,00,00,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,01980%

U A P^^ 7657651976Anz.
0,00,0% 1976

58 03914 570 6741 618 12 4402 297 701 15 364 5 300übrige 2 162 2 9131976Anz.
0,20,2 0,10,1 0,20,1 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1% 1976

1) SuQune der ungültigen und gültigen Zweitsticmaen liegt wegen nicht aufklärbarer Unstinsaigkeiten bei eingesetzten Stimmenzählgeräten im Wahlkreis 247 
(Sankt Wendel) um 80 niedriger als die Zahl der Wähler insgesamt. - 2) Christliche Bayerische Volkspartei (Bayerische Patriotenbewegung). - 3) UNABHÄNGIGE 
ARBEITER-PARTEI (Deutsche Sozialisten).
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1. Ergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag am 5.10.1980 in den Ländern und im Bundesgebiet
mit Vergleichsangaben von 1976

c) Sitzverteilung im Deutschen Bundestag nach Parteien und Ländern

Wahlkreis
Landesliste

Nordrhein-
Westfalen

Schleswig-
Holstein

Nieder­
sachsen

Bremen HessenHamburgPartei Wahljahr

Wahlkreis

Landesliste

insgesamt

insgesamt

191960 11 7 23 3 44SPD

26 37

227 30 3 7011

2210 8 29 3 701976

Wahlkreis

Landesliste

insgesamt

insgesamt

31980 8 27CDU

169 4 18 331

199 4 26 601

211976 10 5 28 2 66

Wahlkreis

Landesliste

insgesamt

insgesamt

1980CSU

1976

Wahlkreis

Landesliste

insgesamt

insgesamt

1980F.D.P.

3 2 7 517

3 2 7 17 5

1976 2 51 12 4

Wahlkreis

Landesliste

insgesamt

insgesamt

1980Insgesamt 11 7 31 3 2271

12 6 32 241 76

23 4613 63 4 147

1976 22 62 4714 5 148

Noch; c) Sitzverteilung im Deutschen Bundestag nach Parteien und Ländern

Bundesgebiet 
ohne Berlin

Bcrli
(West)

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg

Wahlkreis
Landesliste

n BundesgebietPartei Wahljahr SaarlandBayern

V2ahlkreis
Landesliste
insgesamt
insgesamt

1980SPD 6 6 5 3 127
8 21 25 1 91

14 27 30 218 10 2284
1976 13 26 22429 4 214 10

1980 Wahlkreis
Landesliste
insgesamt
insgesamt

CDU 10 31 2 81
5 5 2 93

18515 36 4 174 11
1976 16 20138 1904 11

Wahlkreis
Landesliste
insgesamt
insgesamt

CSU 1980 40 40
12 12
52 52

1976 53 53

Wahlkreis
Landesliste

insgesamt
insgesamt

1980F.D.P.

3 9 7 53
3 9 547 53 1
2 401976 7 6 39 1

1980 Wahlkreis
landesliste

insgesamt
insgesamt

Insgesamt 16 37 45 2485
249^>16 35 44 3
2)32 72 89 8 519497 22

1976 31 71 88 5188 496 22

1) Vom Berliner Abgeordnetenhaus gewählt. - 2) EinschiicQlLch 1 Uberhangm.mdat in Schleswig-Holstein (SPD).

23



2. Ergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag am 5.10.1980 in Baden-Württemberg
mit Vergleichsangaben von 1976

WAHLKREIS 162 STUTTGAPT-SUED MEHRHEIT ERSTSTIMMEM 198U COU 1976 CDU

ZWEITSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 ------- VERAE9DERUNC

BEZEICHNUNG PROZENTANZAHL ANZAHL PROZENT PRUZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 185597 190194 -4597 -2,4

WAEHLER 162306 87.5 169959 89,4 -7653 -4,5

ERSTSTIMMEN

UNGUELTIG 1603 1,0 1374 D,8 229 16,7

GUELTIG 160703 99,0 168585 99,2 -7882 -4,7

CDU01 67269 41,9 76379 45,3 -9110 -11,9

SPD02 67032 41,7 71382 42,3 -4350 -6,1

03 FDP/DVP 20453 12,7 18412 10,9 2041 11.1

04 DKP 368 0.2 771 0,5 -403 -52,3

05 GRUENE 5381 3,3 5381

06 EAP 64 0,0 56 0,0 14,38

07 KBW 63 0,0 157 0,1 -59,9-94

08 NPD 595 0,4 -595 -100,0

09 73V 0,0 73

10 DU

11 EINZBEW 2 52 0,1 -2 52 -100,0

UEBRIGE12 581 0,3 -581 -100,0

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1211 0,7 1059 0,6 152 14,4

GUELT IG 161095 16890099,3 99,4 -7805 -4,6

6357001 COU 39,5 75387 44.6 11817 -15,7

02 SPD 61948 6728238,5 39,8 -5334 -7,9

3127703 FDP/DVP 19,4 27,924445 14,5 6832

04 314DKP 0,2 515 0,3 -201 -39,0

05 GRUENE 3463 2,1 3463

06 EAP 35 0,0 41 -14,60, 0 -6

07 KBW 43 0,0 0,199 -56 -56,6

08 NPD 395 0,2 564 -30,00,3 -169

09 0,0V 50 50

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE 567 -567 -100,00,3
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2. ERGEBNISSE OER WAHL ZUH 9. UEUTSCHEN BÜNOESTAG AH 5.10.19U3 IN BADEN - WUERTTEHBERG
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

1976 SPDWAHLKREIS 163 STUTTGART-MORD MEHRHEIT erststimmen 1980 SPD

1976 SPDZWEITSTIMMEN 1980 SPD

------- VERAENOERUNG -------19761980

PROZENTPROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

198959 -5ZZ9 -2.6WAHLBERECHTIGTE 193730

-4,787,2 177406 -8398WAEHLER 169008 89,2

ERSTSTINMEN

1.0 37,3UNGUELTIG 1250 0,7 4661716

-5.099,0 176156 -8864GUELTIG 167292 99,3

66074 39,5 72560 -B,901 41,2 -6486CDU

47,9 -6877 -7,9SPD 80072 86949 49,402

240610,1 14500 16,6FDP/DVP 16906 8.203

0.3 -285 -33,904 556 841 0,5DKP

6RUENE 3477 2,1 347705

0.1 57,4EAP 96 61 0,0 3506

0,007 94 -59 -62,8KBW 35 0.1

-100.008 NPD 666 -6660,4

7609 76 0,0V

10 DU

EINZBEM -16 -100,011 16 0,0

-100,0UEBRIGE12 469 0,3 -469

zw eit s t immen

UNGUELTIG 35,51352 0,8 354998 0,6

GUELTIG 167656 99,2 176408 -8752 -5,099,4

72786CDU 63860 38,1 -12,301 41,3 -8926

-8,77482902 SPD 81940 -711144,6 46,4

25268 19817 27,503 FDP/DVP 15,1 545111.2

450 67104 DKP 0,3 -221 -32,90,4

GRUENE 267705 1.6 2677

42 -14,3EAP 0.0 4906 0,0 -7

3,0 57 -66,707 19 -38KBW 0,0

460 0,3 -156 -25,308 NPD 6 16 0,3

0,051 5109 V

IC DU

EINZBEW11

UEBRIGE 472 -472 -100,012 0,3
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2. ERSeSNISSE OER R&HL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM 5.10.1980 IN BADEN - mUERTTEMBERG
HIT VERGLEICHSANGABEN VUN 1976

1976 CDUHEHRHEIT ERSTSTIHHEN 19B0 CDUWAHLKREIS 166 BDEBLINGEN

1976 CDUZwElTSTINNEN 1980 CDU

VERAENOERUNG ----19761980

PROZENTANZAHLPROZENTANZAHLPROZENTANZAHLBEZEICHNUNG

8,916331182528198B59WAHLBERECHTIGTE

5,9970390,016635887,5176061HAEHLER

er s t s t immen
-5,7-1291,622661,22135UNGUELTIG

6,1983298,616209698,8171926GUELTIG

-535 -0,651,28306868,08251301 CDU

8,7552939,66380260,369331SPD02

5.37398,6160058,616766FOP/OVP03

-39,1-1710,36370,2266OKP06

50725072 3.0GRUENE05

EAP06

07 KBH

-100,0-535535 0,3OB NPD

09 V

10 OU

EINZBEH11

-100,0-2670,2267UEBRIGE12

zh eit s t ih h en
38,66860,812531.01737UNGUELTIG

5,7921999,216310599,0172326g uel t ig

-6,0-699250,98308665,378092CDU01

6,7287037,26068536,96355502 SPD

68,7887711.21822615,727103FOP/OVP03

-61,6-1120,22690,115706 OKP

30051.73005GRUENE05

-22,5-90,0600,031EAP06

-58.3-210.0360,01507 KBW

-35,6-1760,36960,231808 NPD

680,06809 V

10 OU

EINZBEH11

-100,0-271271 0,2UEBRIGE12
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2. EDGEBNISSE DEK WAHL ZUH 9. deutschen BUNDESTAG AN 
HIT VERGLEICHSANGABEN VUN 1976

5.1D.19B3 IN BADEN - MUERTTEHBERG

WAHLKREIS 165 ESSLINGEN MEHRHEIT ERSTSTIHMEN 19B0 SPD 1976 CDU

ZHEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU
1960 1976 ------- VERAENDERUNG -------

EZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

IHLBERECHTIGTE 149110 144Z61 4849 3t4

lEHLER 132490 88,9 131377 91,1 1113 0,8

ISTSTIMNEN

IGUELTIG 1594 1,2 1267 1,0 327 25,8

JELTIG 130896 98,8 130110 99,0 786 0,6

01 CDU 60767 46,4 63724 49,0 -2957 -4,6

02 SPD 62296 47,6 58996 45,3 3300 5,6

I 03 FOP/OVP 7301 5,6 6088 4,7 1213 19,9

04 DKP 532 0,4 451 0,3 81 18,0

05 GRUENE

06 EAP

07 KBW

08 NPD 459 0,4 -459 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZBEN

12 UEBRIGE 392 0,3 -392 -100,0

eitstimmen

GUELTIG 1097 0,8 866 0,7 231 26,7

ELTIG 131393 99,2 130511 99,3 882 0,7

01 CDU 58141 44,2 64395 49,3 -6254 -9,7

02 SPD 51981 39,6 51212 39,2 769 1,5

03 FOP/OVP 18363 14,0 13781 10,6 4582 33,2

04 DKP 199 0,2 352 0,3 -153 -43,5

05 GRUENE 2408 1,8 2408

06 EAP 24 0.0 15 0,0 60,09

07 KBW 13 0,C 26 0,0 -13 -50,0

08 NPD 250 0.2 457 0,4 -207 -45,3

09 V 14 0,0 14

10 DU

11 EINZBEH

12 UEBRIGE 2 73 0,2 -273 -100.0
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2. ERGEBNISSE OEP MAHL ZUH 9. ÜEUTSCHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.1S.19B0 IN BADEN MUERTTEHBERG

MAHLKREIS 166 NUERTINGEN HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZMEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 ------- VERAENOERUNC -------
PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL PRUZENT ANZAHL PROZENT

WAHLBERECHTIGTE 155044 144889 10155 7,0

WAEHIER 135794 B7,6 130077 89,8 5717 4,4

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 17081887 1,4 1,3 179 10,5

GUELTIG 133907 98,6 128369 98,7 5538 4,3

CDU01 65901 49,2 67745 52,8 -2,7-1844

SPD 51209 38,2 49716 38,702 1493 3,0

03 FOP/OVP >2 854 9,6 9472 7,4 35.73382

04 DKP 264 0,2 440 0,3 -176 -40,0

GPUENE 3570 2,705 3570

EAP06 109 0.1 109

07 KBN

08 NPD 651 0,5 -651 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZBEW

UEBRIGE12 345 0.3 -345 -100,0

ZWEITSTIHHEN

UNGUELTIG 1300 1.0 1009 0,8 291 28,8

GUELTIG 99,0 129068 99,2 5426134494 4,2

01 67071CDU 62233 46,3 52,0 -4838 -7,2

02 SPD 49678 36,9 46563 36,1 3115 6,7

14,703 FOP/OVP 19753 14197 11.0 5556 39,1

04 DKP 134 0.1 240 0,2 -106 -44,2

05 GRUENE 2276 1,7 2276

57 1706 EAP 0,0 0,0 235,340

07 12 0,0 34 -64,7KBW 0,0 -22

-52,508 NPD 3 08 0,2 648 -3400,5

09 43 0.0 43V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBP IGE 298 0,2 -298 -100,0
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2. £4GESNISSii OEP MAHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNUESTAG AM 5.10.1980 IN BAUEN 
MIT VERGLEIaiSANGABEN VON 197b

MUERTTEHBERG

1976 CJUHEHRHEIT EPSTSTIMNEN 1980 CDUWAHLKREIS 167 GUEPPINGEN

1976 CUUZHEITSTIHNEN 1980 CDU

------- VERAENUERUNG -------19761980

PROZENTPROZENT ANZAHLPROZENT ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

3.26991155369WAHLBERECHTIGTE 160360

0.5139652 89.9 73987.6WAEHLEP 160391

EPSTSTIMMEN

211 19.60.81301 0.9 1090UNGUELTIG

0.6138562 99.2 528139090 99.1GUELTIG

-6,3-300650.867338 7036668.6COU01

-2,2-125556037 60,656782 39,6SPO02

25,67,9 279213776 109829,9fOP/OVP03

-68,0-2130.3231 0,2 666OKP06

28172817 2,0GRUENE05

06 EAP

07 KBW

-100,0-511511 0,6NPD08

09 V

10 DU

1680,1EINZ8EW 16811

-100,0266 0.2 -266UEBRIGE12

ZWEITSTIHHEN

29,20,7 3051350 1.0 1065UNGUELTIG

0,3138607 99,3 636GUELTIG 139061 99,0

-8,169583 50,2 -566201 63921 66,0COU

-332 -0,656662 39,2 56796 39,5SPO02

39,613058 9,6 516818226 13,1FOP/OVP03

-61,2279 0,2 -11506 166 0.1DKP

19521952 1,605 GRUENE

5,3120 19 0.006 0,0EAP

-50,00,010 20 0,0 -1007 KBW

-50,90,2 -276266 562 0,608 NPD

0,0 202009 V

10 DU

11 EINZBEW

-100,0-312UEBRIGE 312 0,212
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2. E’SEBNISSE ÜEP MAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH S.10.19Ö0 IN BADEN - MUEPTTEHBERG
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

mAHLKPEIS 16B MAIBLINGEN MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

ZMEITSTIMMEN 19BD CDU 1976 CDU

I9B0 1976 ------- VERAENüERUNGt

BEZEICHNUNG PROZENTANZAHL PROZENTANZAHL PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 1B3A41 175127 8314 4,7

MAEHLER 158142 86,2 154706 88,3 3436 2,2

ERSTSTIMMEN

UNGUELTIG 2b26 1,7 1696 1.1 930 54,8

GUELTIG 155516 98,3 153010 98,9 2506 1,6

01 CDU 73033 47,0 74862 48,9 -1829 -2,4

02 SPD 61719 39,7 60757 39,7 962 1,6

03 FOP/DVP 16674 10,7 15856 10,4 818 5,2

28404 DKP 0,2 403 0,3 -119 -29,5

05 GPUENE 3698 2,4 3698

06 EAP

07 KBM 176 0,1 -176 -100,0

08 NPD 617 0,4 -617 -100,0

09 V 108 0,1 108

10 DU

EINZBEW11

12 UEBP IGE 339 0,2 -339 -100,0

ZMEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1699 1,1 1327 0,7 672 65,4

GUELTIG 156443 98,9 153679 99,3 2764 1.8

01 CDU 67695 7426043,3 48,3 -6565 -8,8

02 SPD 60382 592 6938,6 38,6 1113 1,9

03 FOP/DVP 24959 1876416,0 12,2 6195 33,0

04 DKP 171 0,1 310 0.2 -139 -44,8

05 GPUENE 2781 1,8 2781

06 EAP 36 0,0 36 0,0 0,0

07 KBM 37 0,0 99 0,1 -62 -62,6

08 NPD 328 0,2 605 0,4 -277 -45,8

09 54 0,0V 54

10 DU

11 EINZBEm

12 UEBRIGE 336 0.2 -336 -100,0

»
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2. ERGEBNISSE OER MAHL ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM
HIT VEKGLEICHSANGABEN VUN 1976

B.1U.19BO IN BADEN HUERTTENBERG

MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDUMAHLKREIS 169 LUDMIGS8URG 1976 CDU

ZmEITSTIMME» 1980 CDU 1976 CDU

19B0 1976 ------- VERAENDERUNG -------
PROZENTPROZENT PROZENTANZAHL ANZAHL ANZAHLBEZEICHNUNG

WAHLBERECHTIGTE 177017 170287 6730 9.0

1.6WAEHLER 158933 8B.1 153991 90. 1 2992

er s t s t immen

1379 0.9 1388 -1.0UNGUELTIG 0.9 -19

159559 99.1 152103 99.1 2956 1.6GUELTIG

79658 98.3 7936301 98.9 295 0.9CDU

65505 92.9 62752 91.3 9,9SPD 275302

10651 13375 -20.9FOP/OVP 8.8 -272903 6.9

-39,2220 0,1 362 0.2 -19209 DKP

GRUENE 3525 2.3 352505

EAP06

115 0,1 -115 -100,007 KBW

—636 -100.008 NPD 636 0,9

09 V

10 DU

-100,0EINZBEW 275 0,2 -27511

225 -225 -100,012 UEBRIGE 0,1

zw eit s t immen

0,7 20.6UNGUELTIG 1376 0,9 1191 235

1.9GUELTIG 159557 99,1 152350 99.3 2207

92,9 72969 -9,201 66259 97,9 -6715CDU

i.a60950 59878 39,3 107202 SPD 39,9

23938 31.9FOP/DVP 15,5 18199 11.9 578903

167 -91,209 0,1 289 0,2 -117DKP

271005 GRUENE 1,8 2710

135.733 19 19EAP 0,0 0,006

-73.320 0,0 75 -5507 0.0KBW

0,3 -30,6959 659 0,9 -20008 NPD

0,031 3109 V

10 DU

EINZBEW11

-100,0UEBRIGE 327 -32712 0,2
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2. ERGEamSSE UER MAHL ZUM 9. ÜEUTSCHEN BUNDESTAG AH 5.10.1980 IN BADEN - MUERTTEM8ERG
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 198C CDU 1976 CDUMAHLKREIS 170 NECKAR-ZABER

ZMEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

1976 VERAEVDERUNG -------1980

PROZENT PRuZENT PROZENTANZAHL ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 138728 11921 8f6150649

771087,7 124397 89.7132107 6.2WAEHLER

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 1047 0.8 411 39.31458 1.1

GUELTIG 123350 7299130649 98.9 99.2 5.9

60890 49.4 -1.301 CDU 60085 46.0 -805

SPD 53777 51987 42.1 179002 41,2 3.4

13382 10.2 9298 7.5 4084 43,903 FDP/DVP

276 0,2 -13,8OKP 238 0.2 -3804

2.3 304805 GR UENE 3048

EAP06

62 -100,007 KBH 0,1 -62

538 -538 -100,008 NPO 0,4

09 V

10 119 0.1 119DU

EINZBEM11 146 0,1 -146 -100,0

UEBRIGE 153 -100,012 0.1 -153

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1436 1.1 1123 0,9 313 27,9

GUELTIG 130671 98.9 123274 99,1 7397 6.0

5957301 CDU 56642 43,3 48.3 -2931 -4,9

02 SPD 51905 39,7 49085 2820 5,739,8

03 19278FOP/OVP 14,8 13561 5717 42.211,0

15004 OKP 0,1 204 0,2 -54 -26,5

05 2267GRUENE 1,7 2267

06 EAP 32 0,0 10 0,0 22 220,0

07 22 50 -28 -56,0KBW 0,0 0,0

08 339 0,3 573NPO 0,5 -234 -40,8

09 0,0V 36 36

10 ou
11 EINZBEW

12 UEBRIGE -100,0218 0,2 -218
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WUERTTEMBERG2, ERGEBNISSE OER MAHL ZUN 9. UEUTSCHEN BUNDESTAG AM 5.10.1960 IN BADEN
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

1976 CDUMEHRHEIT er s t s t immen 1980 CDUWAHLKREIS 171 HEILBRQNN

1976 CDUZWEITSTIMMEN 1980 CDU

------ VERAENOERUNG ------19761980

PROZENTPROZENT ANZAHLPROZENT ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG

6f58941197777206718WAHLBERECHTIGTE

2>0347789.787.5 177462180939WAEHLER

EPSTSTIMMEN

36.86231693 1.02316 1.3UNGUELTIG

1.62854175769 99.09B.7178623GUELTIG

-2.4-207484834 48.346,382760CDU01

2,4191345,1 78662 44,880575SPD02

-0.8-9210888 6,210796 6.003 fOP/DVP

-38,2-156408 0,20.125204 DKP

41832.34183GRUENE05

06 EAP

119,2310,0 0,02607 57KBW

-100.0-762762 0,4NPD08

09 V

10 DU

EINZBEW11

-100,00,1 -189189UEBRIGE12

ZWEITSTIMMEN

32.24791489 0,8UNGUELTIG 1.11968

1.72998175973 99,2GUELTIG 178971 98.9

-4873 -5,88452679653 44,5 48,001 CDU

-0.572892 73284 41,6 -39240,702 SPD

16776 5783 34,522559 12,6 9,503 FOP/DVP

-34,7271 -94DKP 177 0,1 0,204

31353135 1,8GRUENE05

-3,43,0 29 -106 28 0,0EAP

-49,485 -4243 0.0 0,007 KBW

-39,9714 -2850.2NPD 429 0,408

0,0 5509 55V

10 DU

EINZBEW11

-100,00.22BB -28812 UEBRIGE
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2. ERGEBNISSE UER MAHL ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.ID.1980 IN BADEN MUERTTEHBERG

WAHLKREIS 172 SCHMAEBISCH HALL HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZhEITSTIHNEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 - 1976 VERAENDERUNG -------
BEZEICHNUNG PROZENTANZAHL ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

WAHLBERECHTIGTE 170702 162208 8494 5.2

WAEHLER 142486 83.5 139932 255486.3 1.8

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 1785 15231.3 1.1 262 17.2

GUELTIG 140 701 9B.7 138409 98.9 2292 1.7

01 CDU 72322 51,4 76293 55,1 -3971 -5,2

SPO 5005602 35.6 49287 35.6 769 1.6

03 FOP/OVP 14817 10,5 11253 8.1 3564 31,7

04 DKP 193 0,1 439 0.3 -246 -56,0

05 GR UENE 3245 2.3 3245

06 EAP

07 0.0KBW 68 2 0,0 66 3300,0

08 NPD 991 0,7 -991 -100,0

09 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE 144 0,1 -144 -100,0

ZWEITSTINNEN

UNGUELTIG 1746 1.2 1415 1.0 331 23,4

GUELTIG 140 740 13851798,8 99,0 2223 1.6

01 CDU 68446 7525548,6 54,3 -6809 -9,0

SPO 5054602 35,9 47675 34,4 2871 6.0

03 FDP/DVP 18742 1395713,3 10.1 4785 34,3

13104 OKP 0,1 275 0,2 -144 -52,4

05 GR UENE 2455 1,7 2455

06 EAP 28 0,0 25 0,0 3 12,0

07 KBW 30 0,0 49 0.0 -19 -38,8

08 NPD 319 0,2 980 0,7 -661 -67,4

09 0,0V 43 43

10 DU

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 301 0.2 -301 -100,0
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MUERTTEHBERS2. ERGEBNISSE OER WAHL ZUN 4. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH S.10.19B0 IN BADEN
NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

1976 CDUHEHRHEIT ERSTSTIHHEN 19BO CDUWAHLKREIS 173 BACKNANG-SCHWAEBISCH GHUENO

1976 CDUZWEITSTIHHEN 1980 CDU

VERAENDERUNG19761980

PROZENTPROZENT ANZAHLPROZENT ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG

5,57572137536WAHLBERECHTIGTE 165108

2,3121576 283488,412441C 85,7WAEHLER

ERSTSTIHHEN

26,91,0 32S1546 1218UNGUELTIG 1,2

2,12506120358 99,0122864 98,8GUELTIG

-2,4-159967998 56,554,0CDU 6639901

-277 -0,637,244541 36,3 44818SPD02

27,917836,7 6391 5,38174FOP/OVP03

-32,1-1190,2 371 0,3252DKP04

34982,86RUENE 349805

EAP06

07 KBW

-100,0538 0,4 -538NPD08

C9 V

10 ou
EINZBEW11

-100,00,2 -242242UEBRIGE12

ZWEITSTIHHEN

40,80,8 401984UNGUELTIG 1385 1,1

2,0120592 99,2 2433123025 98,9GUELTIG

-7,454,7 -48686594461076 49,6CDU01

2,6113243585 36, 144717 36,3SPD02

45,645599993 8,314552 11,8FOP/OVP03

-100 -40,3246 0,2148 0,104 DKP

2183218305 GRUENE 1,8

28,60,027 21 60,006 EAP

-33,3-816 24 0,00,007 KBW

0,2 0,5 -264 -48,354728308 NPD

230,009 23V

10 ou
EINZBEW11

-230 -100,0230 0,2UEBRIGE12
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2. ERGEBNISSE OER nAHL ZUN 9. DEUTSGHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.1980 IN BAOEN - WUERTTEHBERG

WAHLKREIS 174 AALEN-HElOENHEIN HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 COU 1976 COU

ZwEITSTIHHEN 1980 COU 1976 COU

1980 1976 ------- VERAENOERUNG -------
BEZEICHNUNG PROZENTANZAHL ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 198685 191963 6722 3.5

175540WAEHLER 17386588.4 90.6 1675 1.0

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 2468 1.4 2319 1.3 149 6.4

GUELTIG 173072 98.6 171546 98.7 1526 0,9

Ol COU 92607 53.5 57,198003 -5396 -5,5

02 SPO 65840 38,0 63251 36,9 2589 4.1

03 FDP/OVP 10065 5,8 8852 5,2 1213 13,7

04 OKP 390 0,2 689 0,4 -299 -43,4

05 GRUENE 4119 2,4 4119

EAP06

07 KBW 51 0,0 51

08 NPO 504 0.3 -504 -100.0

09 V

10 ou
11 EINZBEW

12 UEBRIGT 247 0,1 -247 -100,0

ZWEITSTIHHEN

UNGUELTIG 2083 12801,2 0.7 62,7803

173457GUELTIG 98,8 172585 99,3 872 0,5

8747001 CDU 50,4 95859 55,5 -8389 -8,8

SPO02 66633 63633 36,938,4 3000 4,7

1600403 FDP/OVP 9,2 11849 6,9 4155 35,1

DKP 23604 0,1 394 0.2 -158 -40,1

05 GRUENE 2757 27571.6

06 EAP 26 0,0 29 0,0 -3 -10,3

07 KBW 18 0.0 27 -33,30,0 -9

0,208 NPD 283 505 0.3 -222 -44,0

0,009 30V 30

10 DU

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 289 0,2 -289 -100,0
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2. ERGEBNISSE OER tiAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM S.10.19BQ IN BADEN 
NIT VERGLIEICHSANGABEN VÜN 1976

NUERTTENBERG

1976 CDUMEHRHEIT ERSTSTIMHEN 1980 SPDWAHLKREIS 175 KARLSRUHE-STADT

ZmEITSTINHEN 19B0 CDU 1976 CDU

-------- VERAENOERUNG1980 1976

PROZENTPROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

-ItS194583 -2864WAHLBERECHTIGTE 191719

-3,985,0 169683 87,2 -6697WAEHLER 162986

ERSTSTIMHEN

28,71645 4722117 1,3 1,0UNGUELTIG

-4,398,7 168038 -7169GUELTIG 160869 99,0

-11,579836 47,5 -915870678 43,901 CDU

-2,674599 -1928SPD 72671 45,2 44,402

1742 15,013370 8,3 11628FOP/DVP 6,903

-27,2-167447 0,3 614 0,404 DKP

3434 2,1 343405 GRUENE

0,1 99EAP 9906

-71,60,0 250 0,1 -17907 71KBH

-100,0894 0,5 -89408 NPD

0,1 999909 V

10 DU

EINZBEW11

-100,0217 0,1 -217UEBRIGE12

ZWEITSTIMMEN

24,311591441 0,9 0,7 282UNGUELTIG

-4,1-6979GUELTIG 161545 99,1 168524 99,3

81325 -11672 -14,469653 43,1 48,301 CDU

-3,766409 41,1 68954 40,9 -254502 SPD

34,19,721991 13,6 16399 559203 FDP/OVP

-40,1302 0,2 5C4 0,3 -20204 DKP

2643 264305 GRUENE 1,6

123,126 3258 0,0 0,006 EAP

-66,757 0,0 171 0,1 -11407 KBM

-59,6856 0,5 -51008 346 0,2NPO

0,1 868609 V

10 DU

EINZBEW11

-100,00,2 -28912 UEBR IGE 289
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2. liRGEBMSSE UER MAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.19B0 IN BADEN - WUERTTEHBERG

WAHLKREIS 176 KARLSRUHE-LAND HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZWEITSTIHMEN 1980 CDU 1976 CDU
1980 1976 VERAENOERUNG ------

BEZEICHNUNG PROZENTANZAHL ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 206947 194240 12707 6,5

WAEHLER 182214 88,0 175182 90,2 7032 4.0

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 4260 2,3 3260 1,9 1000 30,7

GUELTIG 177954 97,7 171922 98,1 6032 3.5

01 CDU 96904 54.5 97856 56,9 -952 -1,0

SPD02 67380 37,9 64792 37,7 2588 4,0

FOP/DVP03 9277 5,2 7494 4,4 1783 23.8

OKP04 1096 0,6 468 0,3 134,2628

05 GRUENE 3193 1,8 3193

06 EAP

07 KBW 104 0,1 180 0.1 -76 -42,2

08 NPD 1108 0,6 -1108 -100,0

09 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE 24 0,0 -100,0-24

ZWEITSTIHMEN

UNGUELTIG 3272 1.8 2287 1,3 985 43.1

GUELTIG 178942 98,2 172895 98.7 6047 3,5

01 CDU 93041 52,0 98379 56,9 -5338 -5,4

02 SPD 67626 37.8 62640 36,2 4986 8.0

03 FOP/DVP 15118 8.4 10252 5,9 47,54866

04 OKP 268 0,1 311 0,2 -13.8-43

05 GRUENE 2324 1.3 2324

06 EAP 56 0,0 26 0,0 30 115,4

07 KBW 51 0,0 92 0,1 -41 -44,6

08 NPD 0,2409 993 0,6 -584 -58,8

09 0.0V 49 49

10 ou
11 EINZBEW

12 UEBPIGE 202 0.1 -202 -100.0
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2. ERCtSNISSE UER »AHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLEICHSANGABEN VGN 197b

HUERTTEHBERG5.10.1980 IN BADEN

WAHLKREIS 177 RASTATT HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZwEITSTINHEN 1980 CDU 1976 CDU

19761980 ------ VERAENOERUNG -----

PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 22B790 21B079 10711 6.9

WAEHLER 196460 193373 3087 1<685t9 88>7

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 3558 36621>8 lt9 -104 -2.8

GUELTIG 189711192902 lt798t2 98f 1 3191

10709101 CDU 55.5 110052 -2961 -2.758.0

SPD 6795702 35.2 1311 2.066646 35.1

133 8803 FOP/OVP 6.9 11618 17706.1 15.2

326 57004 OKP 0.2 -42.80.3 -244

05 4018GRUENE 2.1 4018

06 EAP

07 122 0.1 76 177.3KBW 44 0.0

08 706 -100.0NPD -7060.4

09 V

ou10

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 75 -75C.O -100.0

ZWEITSTIHHEN

UNGUELTIG 2962 1.5 2437 525 21.51.3

GUELTIG 193498 98.5 190936 1.398.7 2562

01 CDU 103221 110788 —6.853.3 58.0 -7567

SPD02 68587 35.4 65891 34.5 2696 4.1

03 FOP/OVP 16119 12851 41.09.4 6.7 5268

04 OKP 237 -35,20,1 366 -1290,2

05 GRUENE 2 924 1.5 2924

EAP06 43 31 38,70.0 0,0 12

07 53KBW -41,80.0 91 0,0 -38

08 NPD 284 0,1 660 0,3 -376 -57,0

C9 30V 300,0

10 ou
11 EINZBEW

12 UEBRIGE 258 -2580.1 -100,0
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2. ERGEBNISSE OER WAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN
NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

S.10.19B0 IN BADEN - hUERTTEHBERG

MEHRHEIT ERSTSTIMHEN 19B0 SPDMAHLKREIS 17B HEIDELBERG 1976 CDU

ZmEITSTIHHEN 19B0 SPD 1976 CDU

1976 ------- VERAENOERUNG19B0

PROZENTPROZENT PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 168925 3557 2.2165368

148172 87,7 149267mAEHLER 90,3 -1095 -0,7

ERSTSTIMHEN

UNGUELTIG 2094 1691 1,1 403 23,81,4

146078GUELTIG 98,6 147576 98,9 -1498 -1,0

7139201 CDU 63644 43,6 48,4 -7748 -10,9

02 SPO 65605 44,9 63552 43,1 2053 3,2

03 FDP/DVP 11454 7,8 10405 7,1 10,11049

OKP 319 0,2 466 -147 -31,504 0,3

490705 CRUENE 49073,4

EAP06

07 907kbm 149 0,1 0,6 -758 -83,6

0,608 NPO 854 -854 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZBEH

12 UEBRIGE

ZMEITSTIHHEN

UNGUELTIG 1094 0,71688 1,1 594 54,3

GUELTIG 146484 14817398,9 99,3 -1.1-1689

62010 7054001 CDU 42,3 47,6 -8530 -12,1

02 SPO 63324 6277543,2 42,4 549 0,9

03 FOP/DVP 17085 11,7 12791 33,642948,6

OKP04 226 0,2 389 -163 -41,90,3

05 GRUENE 3366 2,3 3366

06 EAP 20 0,0 21 0,0 -1 -4,8

07 KBM 110 0,1 663 -553 -83,40,4

08 302 0,2NPO 691 0.5 -389 -56,3

0,009 41V 41

10 DU

11 EINZBEM

12 UEBRIGE 303 0,2 -303 -100,0
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2. ERGEBNISSE OcR WAHL 2UH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM S.10.19B0 IN BADEN
MIT VERGLEICHSANGABEN VÜN 1976

WUERTTENDERG

MEHRHEIT ERSTSriMMEN 1980 SPD 1976 SPDWAHLKREIS 179 MANNHEIM 1

ZwEITSTIMMEN 198C SPD 1976 SPD

1980 1976 ------- VERAENDERUNG -------
BEZEICHNUNG PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 147833 -2,1143B75 -3958

WAEHLER 121331 129393 -6,284,3 87,5 -8062

ERSTSTIMHEN

UNGUELTIG 1393 1 ,1 843 0,7 550 65,2

GUELTIG -6,7119938 98,9 128550 -861299,3

45720 50595 -487501 CDU 38,1 —9,639,4

SPD02 662 76 55,3 67730 52,7 -1454 -2,1

7875 -15,703 FDP/OVP 6640 5,5 -12356,1

DKP 981 0,8 865 0,7 116 13,404

GRUENE05

93,506 EAP 89 0,1 0,0 4346

-72,907 340KBH 92 0,1 0,3 -248

730 -100,008 NPD -7300,6

09 140 0,1 140V

10 DU

EINZBEM11 133 -100,00,1 -133

12 UEBRIGE -100,0236 -2360,2

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1158 8061,0 352 43,70,6

GUELTIG 128587120173 “6,599,0 99,4 -8414

CI 43689 50775CDU 39,5 -7086 -14,036,4

SPD02 63085 -5,752,5 66893 52,0 -3808

FOP/ÜVP 10746 898203 8,9 7,0 1764 19,6

619 70004 DKP 3,5 -11,60,5 -81

156505 GRUENE 1,3 1565

06 EAP 37 0,0 41 -9,80,0 -4

07 K8w 43 0,0 2 89 -85,1C,2 -246

08 339 656NPD 0,3 -3170,5 -48,3

09 50V 0,0 50

10 DU

11 EINZBEM

12 UEBRIGE 251 -251 -100,00,2
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2. ERGEBNISSE OER WAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.1980 IN BADEN - NUERTTENBERG

WAHLKREIS 180 NANNHEIH 2 HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 SPD 1976 SPD

ZWEITSTIHHEN 1980 SPD 1976 CDU

1980 1976 VERAENOERUNG

BEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

WAHLBERECHTIGTE 152060 166890 5150 3.5

WAEHLER 135891 13673089.6 91,7 1161 0,9

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 1368 1,0 1119 0,8 269 22,3

GUELTIG 136523 99,0 133611 99,2 912 0,7

01 CDU 57866 63,0 61831 66,3 -3967 -6,6

SPD02 66668 6276668,1 67,0 1902 3.0

FOP/DVP03 8631 6,6 7673 5.6 1158 15.5

06 DKP 363 0,3 579 0,6 -216 -37,3

05 GRUENE 2867 2,1 2B67

06 EAP

07 0,0KBW 69 259 0.2 -210 -81 ,1
08 NPD 703 0,5 -703 -100,0

09 V 81 0,1 81

10 OU

EINZBEW11

12 UEBRiGE

ZWEITSTIHHEN

UNGUELTIG 1279 0,70,9 916 363 39,6

GUELTIG 136612 99.1 133816 99,3 798 0,6

cou 5573901 61,6 61156 65,7 -5615 -8,9

02 SPD 59865 5952266,5 66,5 363 0,6

FOP/DVP03 16139 12,0 11759 8,8 6380 37,2

06 617OKP 255 0,2 0,3 -162 -38,8

GRUENE 2118 1,605 2118

06 EAP 26 0,0 21 0,0 3 16,3

0.007 KBW 69 156 -1070,1 —68,6

0,308 NPD 376 628 0,5 -256 -60,6

0,009 69V 69

10 OU

EINZBEW11

12 UEBRIGE 157 0.1 -157 -100,0
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2. ERGEBNISSE OER MAHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM
NIT VERGLEICHSANGABEN VON 19TB

5.IQ.I960 IN BADEN NUERTTEHBERG

WAHLKREIS 181 OOENMALO-TAUBER HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 19B0 CDU 1976 CDU

ZWEITSTINNEN 1980 CDU 1976 CDU

------- VERAENDERUNG -------19S0 1976

PROZENTPROZENT PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 186497 181549 4948 2.7

HAEHLER 161490 162272 -782 -0,586,6 89,4

ERSTSTIMMEN

UNGUELTIG 2985 2577 15,81,8 1,6 408

-0,7GUELTIG 158505 98,2 159695 -119098,4

01 CDU 60,8 10122096339 63,4 -4881 -4,8

SPD 30,8 30,702 48860 49062 -202 -0,4

9117 5.8 804903 FOP/OVP 5,0 1068 13,3

04 DKP 194 0,1 338 0,2 -42,6-144

GRUENE 2,505 3902 3902

06 EAP

07 93 0,1 -53,0KBH 198 0,1 -105

08 NPD 828 0,5 -828 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZ8EH

12 UEBRI6E

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 2104 1.3 1630 1,0 474 29,1

GUELTIG 159386 98,7 160642 99,0 -0,8-1256

01 CDU 92236 57,9 101179 -8,863,0 -8943

SPD 5108902 32,1 47548 7,429,6 3541

03 FOP/OVP 13097 10630 24678.2 23,26,6

04 DKP 114 0,1 226 0, 1 -112 -49,6

CRUENE 249705 1,6 2497

06 22 0,0 -18,5EAP 27 0,0 -5

07 KBW 38 0,0 106 0,1 -64,2-68

08 256NPO 0,2 740 0,5 -65,4-484

37 0,009 V 37

10 DU

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 186 0,1 -100,0-186
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2. ERGEBNISSE OER MAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLfICHSANGABEN VON 1976

5.ID.1980 IN BADEN MUERTTEHBERG

MAHLKREIS 182 RHEIN-NECKAR HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZHEITSTIHNEN 1980 CDU 1976 CDU

1976 VERAENDERUNG -------1980

PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 154327 144955 9372 6.5

WAEHLER 13 7444 132363 91,3 5081 3.889,1

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 2497 1680 1.3 8171,8 48,6

GUELTIG 134947 130683 98,798,2 4264 3,3

01 CDU 67872 70000 53,6 -2128 -3,050,3

SPD 57191 4970 7 38,0 15.102 42,4 7484

03 FOP/DVP 7,0 9591 7,39389 -202 -2,1

04 DKP 292 0,2 259 12,70,2 33

05 GRUENE

06 EAP

0,2 34907 KBM 203 0,3 -146 -41,8

777 -100,008 NPD 0,6 -777

09 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE

ZHEITSTIHNEN

UNGUELTIG 1772 1.3 1243 0,9 529 42,6

98,7GUELTIG 135672 131120 99.1 4552 3.5

7065301 CDU 66402 48.9 53,9 -4251 -6,0

SPD 52300 48748 7,302 38,5 37,2 3552

10,5 10429 8,0 37,2FOP/DVP 14305 387603

04 DKP 119 0,1 192 0.1 -73 -38,0

05 GPUENE 2116 1.6 2116

706 30 0.0 23 0,0 30,4EAP

20071 0,1 0,2 -129 -64,507 KBM

0,2 681 0,5 -385 -56,508 NPD 2 96
0,033 3309 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBP IGE 194 0,1 -194 -100,0
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2. ERGEBNISSE DER WAHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN 
NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.19BO IN BADEN - WUERTTENBERG

WAHLKREIS 183 PFORZHEIM MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

ZwEITSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

VERAENDERUNG ------1980 1976

PROZENT PROZENTANZAHL PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL

187091 8071WAHLBERECHTIGTE 179020 6i5

161721 88.786(6 158711 3010 1.9WAEHLER

ERSTSTIMMEN

2837 1.5 21.61.8 503UNGUELTIG 2336

158886 98.2 156377 98.5 2507 1.6GUELTIG

73300 -6,366,1 76563 69,0 -3263CDU01

61,5 5,768637 63,2 66917 3720SPD02

12607 7,8 12780 8,2 -373 -2,9FOP/OVP03

0,2 515 0.3 -206 -60,0OKP 30906

GRUENE 6165 2.6 616505

EAP06

-20 -23,3< BW 0,0 86 0, 107 66

-100,0781 0.5 -781NPD08

09 V

DU10

EINZBEW11

0,5 -735UEBRIGE 735 -100,012

ZWEITSTIMMEN

1965UNGUELTIG 1,2 0.9 539 38,31606

159776 98,8 157305 99,1 1 ,6GUELTIG 2671

70698 68,7 -7,7CDU 66,2 76560 -586201

60,6 167565551 61.0 63876 2,6SPD02

20091FOP/OVP 12,6 15021 9,5 5070 33.803

178 -52,8OKP 0.1 377 0,2 -19906

2819GRUENE 1.805 2819

35EAP 0,0 29 0,0 20,706 6

27 0.0 71 0,0 -62,007 KBW -66

NPD 330 0,2 725 0.5 -395 -56,508

67 0,0C9 V 67

10 OU

EINZBEW11

UEBRIGE -100,012 666 0,6 -666
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2. ERGEBNISSE OER NAHE ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM B.IQ.1980 IN BADEN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

wUERTTEHBERG

HEHRHEIT ERSTSTIMHEN 19B0 CDUWAHLKREIS 1B4 CALW 1976 CDU

ZWEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

------- VERAENDERUNG -------1980 1976

PROZENT PROZENTBEZEICHNUNG PROZENT ANZAHL ANZAHLANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 146867155510 8643 5,9

128067 87,2WAEHLER 131487 3420 2,784,6

ERSTSTIMHEN

1818 1,4UNGUELTIG 1936 1,5 118 6.5

GUELTIG 129551 98,5 3302126249 98,6 2,6

55,2 73545 58,3CDU 71547 -1998 -2,701

35,0 4301502 SPD 45361 34,1 2346 5,5

FOP/OVP 8065 73703 8802 6,8 9.16,4

358 0,3 404 0,3 -11,404 DKP -46

05 GR UENE 3416 2.6 3416

06 EAP

67 6707 KBW 0.1

630 0,5 -63008 NPO -100,0

09 V

10 DU

11 EINZ8EW

UEBRIGE 590 0,512 -590 -100,0

ZWE ITSTIMNEN
UNGUELTIG 1045 0,81686 1,3 641 61 ,3
GUELTIG 129801 98,7 127022 277999,2 2,2

CDU 52,5 7361201 68141 58,0 -5471 -7,4

02 SPD 43473 33,5 257740896 32,2 6,3

FOP/OVP 15356 11,8 424703 11109 8,7 38,2

12904 DKP 0.1 233 0,2 -104 -44,6

05 GRUENE 2377 1,8 2377

EAP 24 0,0 25 0,0 -l06 -4,0

07 KBW 27 0,0 42 -15 -35,70,0

08 NPO 0,2 612 0,5249 -363 -59,3

2509 0,0 25V

10 DU

EINZBEW11

UEBPIGE12 493 0,4 -493 -100,0
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WUERTTENBERG2. ERGEBNISSE OER mAHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.1980 IN BADEN

MEHRHEIT ERSTSTIMHEN 1960 CDU 1976 COUWAHLKREIS IBS FREIBURG

ZWEITSTIHMEN 1980 COU 1976 COU

VERAEN0ERUN6 ------19761980

PROZENTPROZENT PROZENT ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

178017 8112 4.6WAHLBERECHTIGTE 186129

157610 88,5 3652 2.3161262 86.6WAEHLER

ERSTSTIMHEN

1903 1.2 1968 1,2 -65 -3.3UNGUELTIG

3717155642 98.8 2,4159359 98,8GUELTIG

75531 -8,269370 43,5 48,5 -6161COU01

60336 508865424 41,1 38,8 8.4SPO02

16964 10,6 16920 10,9 0,3FDP/DVP 4403

531 0.3 532 -1 -0,20,304 OKP

6944 6944GRUENE 4,405

06 EAP

-71,5126 0,3 -3160,1 44207 KBW

-100,0-434434 0,3NPO08

09 V

10 OU

-250 -100,0250 0,2EINZBEW11

1197 0,8 -1197UE8RIGE -100.012

ZWEITSTIHMEN

3051568 1263 0.8 24.1UNGUELTIG 1.0

3347156347 2,1GUELTIG 159694 99.0 99,2

-8724 -11,567148 42.0 75872 48,501 COU

3767 6.363496 39,8 59729 38,2SPO02

22979 23,714,4 18578 11,9 4401FDP/DVP03

-81 -19,4336 0,2 417 0,304 OKP

5337 53373,305 GRUENE

31 13 0,0 18 138.506 0,0EAP

-74,7391 -29299 0,1 0,307 KBW

-50,7208 0,1 422 0,3 -21408 NPO

60 0.0 6009 V

10 OU

EINZBEW11

UEBRIGE 925 -925 -100,012 0,6
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2. ERGE3NISSE OER WAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.1980 IN BADEN - UUERTTENBERG

WAHLKREIS 186 LDERRACH-HUELLHEIH MEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZWEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 VERAENDERUNG ------
8EZEICHNUNS ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

WAHLBERECHTIGTE 179106 170165 8939 5.3

WAEHLER IA9941 83,7 168043 87,0 1898 1.3

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 2228 1,5 1753 1.2 475 ^7,1

GUELTIG 147713 98,5 166290 98,8 1623 1.0

01 CDU 67168 65,5 72866 69,8 -5718 -7,8

02 SPD 61153 61,6 59901 60,9 1252 2.1

03 FDP/OVP 12886 8.7 11557 7,9 1327 11.5

06 DKP 359 0.2 710 0.5 -351 -69,6

05 GRUENE 6116 6,1 6116

06 EAP

07 KBW 55 0,0 55

08 NPD 791 0.5 -791 -100,0

09 V

10 DU

EINZBEW11 2 0.0 -2 -100,0

12 UE8RIGE 463 0,3 -663 -100,0

ZWEITSTIHHEN

UNGUELTIG 1990 1,3 1602 0,9 588 61,9

GUELTIG 167951 98,7 166661 99,1 1310 0.9

01 CDU 66188 43,4 72254 69,3 -8066 -11,2

02 SPD 61088 41,3 57918 39,5 3170 5.5

03 FDP/OVP 18260 12.3 16573 9,9 3667 25.2

06 DKP 233 0,2 663 0.3 -210 -67,6

05 GR UENE 3756 2,5 3756

06 EAP 26 0,0 31 0,0 -5 -16,1

07 KBW 23 0,0 56 0,0 -31 -57,6

08 NPD 368 0.2 869 0,6 -681 -56,7

09 V 31 0,0 31

10 DU

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 519 0,6 -519 -100,0
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2. ERGEBNISSE OER MAHL ZUM 9. UEUTSCHEN BUNUESTAG AN 
MIT VERCLEICHSANGABEN VON 1976

5.10.19B0 IN BADEN HUERTTEMBERG

MEHRHEIT ERSTSTIMNEN 1980 CDU 1976 COUMAHLKREIS 187 EMMENUIVGEN-LAHR

1976 COUZUEITSTIMHEN 1980 COU

VERAENDERUNG -------19761980

PROZENTPROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 179243 170017 9226 5.4

1.72520hae»r.er 152052 84.8 149532 88.0

ERSTSTIHMEN

3041 17 0.6UNGUELTIG 3058 2.0 2.0

1.7GUELTIG 146491 98.0 2503148994 98.0

80637 -5.776216 51.2 55.201 COU -4621

55578 37.3 52979 36.2 2599 4.9SPD02

7.7 10776 6.2FOP/DVP 11444 7.4 66803

367 753 0.5 -386 -51.304 DKP 0.2

5311 531105 GRUENE 3.6

.06 EAP

-56.407 78 0.1 179 0.1 -101KBW

-100.0506 -50608 NPD 0.3

V09

10 OU

EINZBEH 0.1 -100.011 198 -198

-100.012 UEBPIGE 263 0.2 -263

ZHEITSTIMHEN

UNGUELTIG 2672 1.5 22.81.6 2176 496

GUELTIG 149380 98.2 147356 2024 1.498.5

COU 72515 48.5 80618 -10.101 54.7 -8103

SPD 57305 52736 8.702 38.4 35.8 4569

25.0FDP/DVP 15584 10.4 12464 312003 8.5

-39,704 DKP 237 0,2 393 0,3 -156

GRUENE 3440 2,3 344005

26 0,0 31 0,0 -5 -16,106 EAP

07 40 0.0 129 0.1 -89 -69.0KBW

08 NPD 200 0,1 460 0,3 -260 -56,5

09 33V 0,0 33

10 DU

11 EINZBEM

12 UEBP IGE 525 -525 -100.00,4
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2. ERGEBNISSE DER WA-IL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH S.10.1980 IN BADEN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

HUERTTEHBERG

WAHLKREIS 188 DFFENBURG HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZHEITSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 ------- VERAENDERUNG -------1976

PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 167388 159563 7825 ♦ i9
WAEHLER 160732 86.1 160283 87.9 0.3669

ERSTSTIHHEN

UNGUELTIG 2272 2773 -5011.6 2.0 -18.1

GUELTIG 138660 13751098.6 98.0 950 0.7

77096 55,7 8131901 CDU 59,1 -6223 -5,2

SPD 69313 6576102 35,6 33,3 3572 7,8

FDP/OVP03 8881 9001 6,56,6 -120 -1.3

06 DKP 170 0,1 0,3626 -256 -59,9

GRUENE05 2966 2,1 2966

06 EAP

07 K6W 56 0,0 96 0,1 -60 -61,7

08 676 -676NPD 0.5 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZBEH 21 0,0 -21 -100,0

12 UEBRIGE 236 -100,00,2 -236

ZHEITSTIHHEN

UNGUELTIG 1,7 17162366 1.2 650 37,9

GUELTIG 138567 —0,1138366 98.3 98.8 -201

8199901 CDU 76515 53,9 59,2 -7686 -9,1

SPD 35,5 6609002 69099 33,3 3009 6.5

03 FDP/OVP 11955 9223 6,7 2732 29,68,6

DKP 136 0,1 28106 0,2 -167 -52,3

GRUENE05 2316 1.7 2316

0,0EAP 33 22 0,006 11 50.0

07 KBM 28 70 0,1 -62 -60,00,0

265 636 -58,208 NPD 0,2 0,5 -369

21 0,009 V 21

10 DU

11 EINZBEH

UEBR IGE12 268 0,2 -100,0-268
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huer t t eh u er g2. ERGEBNISSE QER WAiHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN S.10.1980 IN BADEN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 197b

1976 CDUMEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 COUWAHLKREIS 189 RÜTTWEIL

1976 COUZWEITSTIHHEN 1980 COU

------ VERAENDERUNG ------19761980

PROZENTPROZENT ANZAHLPROZENT ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG

6>06551161899WAHLBERECHTIGTE 168450

0 i6145507 94586.9 89.9146452HAEHLER

ERSTSTIHHEN

15.62901856 1.31.5UN6UELTIG 2146

655 0.5143651 98.7144306 98.5GUELTIG

-4,5-389687046 60.683150 57,601 CDU

1533 3,444875 31.232,2SPD 4640802

7,1 1250 12.27,9 1021611466fOP/DVP03

-35,7-153429 0,3276 0,204 DKP

30063006 2.1GRUENE05

EAP06

07 KBW

-1054 -100,01054 0,708 NPD

09 V

10 ou
-100,00.0 -10EINZBEW 1011

-100,021 0.0 -21UEBRIGE12

ZWEITSTIHHEN

1427 1.0 626 43,9UNGUELTIG 2053 1.4

144080 31999,0 0,2GUELTIG 144399 98.6

87196 -5907 —6. 881289 56,3 60,5COU01

31,1 1839 4.132,3 4480902 SPD 46648

7,4 2993 28.113655 9,5 1066203 fOP/OWP

257 0,2 -74 -28,8183 0,104 DKP

21381,5GRUENE 213805

28 130,0 0,0 46,406 EAP 41

-46,20,0 26 0,0 -1207 14KBW

873 —461 -52,80,608 NPO 412 0.3

0,0 191909 V

10 ou
EINZBEW11

229 0.2 -229 -100,012 UEBRIGE
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2.ERGEaNISSE DER HAHL ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM
NIT VERGEEICHSANGABEN VON 1976

S.i0.19Sa IN BADEN HUERTTENBERG

WAHLKREIS 190 SCHWÄRZWALO-BAAR MEHRHEIT ERSTSTINNEN 1980 CDU 1976 CDU

ZWEITSTINNEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 ------- VERAENüERUNG -------
BEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 136136 130094 6042 4,6

WAEHLER 116244 85,4 114351 87,9 1,71893

ERSTSTIMMEN

UNGUELTIG 1713 1,5 1417 1,2 296 20,9

GUELTIG 114531 98,5 112934 98,8 1597 1,4

CDU01 63493 55,4 62651 55,5 842 1,3

SPD02 39348 4107934,8 36,4 -1231 —3,0

03 FDP/ÜVP 7920 6,9 8008 7,1 -88 -1,1

04 DKP 159 0,1 315 -156 -49,50,3

05 GRUENE 3055 2,7 3055

06 EAP

07 KBW 56 0,0 56

NPD08 881 0,8 -881 -100,0

09 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1393 1,2 1020 0,9 373 36,6

GUELTIG 114851 98,8 113331 99,1 1520 1,3

51,2 6157301 CDU 58838 54,3 -2735 -4,4

SPD 40692 4093502 35,4 36,1 -243 -0,6

FOP/OVP 12522 967803 10,9 8,5 2844 29,4

DKP 10004 0,1 190 -47,40,2 -90

05 GRUENE 2184 1,9 2184

06 EAP 24 0,0 23 0,0 1 4,3

07 29 0,0KBW 49 0,0 -20 -40,8

707OB NPD 444 0,4 -37,20,6 -263

0.009 18V 18

10 DU

EINZBEW11

12 UEBRIGE 176 0,2 -176 -100,0
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2. ERGEBNISSE OER MAHL ZUH 9. OEUTSCHEN BÜNDcSTAG AN 5.10.19B0 IN BADEN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

WUERTTENBERG

HEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDU 1976 CDUMAHLKREIS 191 KONSTANZ

1976 CDUZMEITSTIHHEN 1980 CDU

------- VERAENOERUNG1980 1976

PROZENTPROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHLBEZEICHNUNG ANZAHL

6.8158445 151200 7245WAHLBERECHTIGTE

lt51957134274 84>7 132317 87,5maeh l er

ERSTSTIHHEN

7,11,5 1850 1,4 132UNGUELTIG 1982

1.4130467 1825132292 98,5 98,6GUELTIG

52,8 70728 54,2 -1.369B29 -89901 CDU

48738 37,4 -0,948298 36,5 -440SPD02

0,89488 809568 7,2 7,3FDP/DVP03

-54,4-319267 0.2 586 0,404 OKP

41534153 3,1GRUENE05

EAP06

-59,0-980.1 166 0.16807 KBH

-100,0-507507 0,4NPD08

1090,110909 V

OU10

EINZBEW11

-100,0-254254 0,2UEBRIGE12

ZMEITSTIHHEN

37,24171539 1.1 1122 0,8UNGUELTIG

1.2131195 1540132735 98,9 99.2GUELTIG

-4,270979 -296168018 51,2 54,101 CDU

-2,347555 -1108SPD 46447 35,0 36,202

32,111.4 11442 8.7 36691511103 FOP/DVP

-45,1370 -167203 0.2 0,304 DKP

2616GR UENE 2616 2,005

78,61125 0,0 14 0.006 EAP

-58,3-560,0 96 0.107 40KBM

-51,7-2390,4NPD 223 0,2 46208

520, 05209 V

10 OU

EINZBEW11

-100,0277 -277UEBRIGE 0.212

53



2. ERGEBNISSE DER KAHL ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN 5.10.1980 IN BADEN
NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

HUERTTENBERG

MAHLKREIS 192 MALOSHUT NEHRHEIT ERSTSTINNEN 1980 CDU 1976 CDU

ZMEITSTINNEN 19B0 CDU 1976 CDU

197619B0 ------- VERAEVOERUNG -------
BEZEICHNUNG PRÜZENT ANZAHL PRUZENT PROZENTANZAHL ANZAHL

MAHLBERECHTIGTE 121392 IISABB 5912 5.1

101856 101286 87.7HAEHLER 83.9 570 0.6

ERSTSTINNEN

UNGUELTIG 1277 11111.3 1.1 166 14.9

GUELTIG 100579 98.7 100175 404 0.498.9

01 54725 54.4 58353 58.3 -3628 -6.2CDU

SPD 35965 35.8 34599 34.5 1366 3.902

FOP/DVP 6891 5920 5.9 97103 6.9 16.4

04 OKP 146 0.1 381 0,4 -235 -61,7

GRUENE 2801 2.805 2801

06 EAP

07 51 0,1KBM 51

50708 NPO 0,5 -507 -100.0

09 V

10 DU

EINZBEH11

12 UEBPIGE 415 -100,00.4 -415

ZMEITSTINNEN

UNGUELTIG 1273 1,2 327946 0,9 34,6

GUELTIG 100583 10034C 0.298.8 99,1 243

5923301 CDU 53941 53,6 59,0 -5292 -8,9

SPD 33239 31665 31,6 1574 5,002 33,0

03 FOP/OVP 10806 10,7 8339 2467 29,66,3

04 OKP 109 2310.1 0,2 -122 -52.8

05 GRUENE 2273 22732,3

EAP 23 0,0 31 0.0 -25,806 -8

07 KBM 23 0,0 35 0,0 -12 -34,3

NPD 155 0.2 467 0.5 -312 -66,8OB

09 14 14V 0,0

IC DU

EINZBEN11

UEBPIGE -100,012 339 0,3 -339
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2. ERGEBNISSE OER NA-IL ZUN S.10.1980 IN BADEN - NUERTTENBERG9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH
HIT VERGLEICHSANGABEN VUN 1976

1976 CDUHEHRHEIT ERSTSTIHHEN 1980 CDUWAHLKREIS 193 REUTLINGEN

ZWEITSTIHHEN 1980 COU 1976 COU

VERAENOERUNG ------1980 1976

PROZENTPROZENT PROZENTANZAHL ANZAHL ANZAHLBEZEICHNUNG

6,77Z371540Z3WAHLBERECHTIGTE 161260

2.087,2 137812 89.5 2767160559WAEHLER

ERSTSTIHHEN

521 33.01,5 1578 1.1UNCUELTIG 2099

1.698,5 136236 98,9 2226GUELTIG 138660

76367 *■6,271629 51,7 56,1 -6738CDU01

6850732,6 35,6 -3311 —6,8SPD 6519602

87,318106 13,1 9669 7,1 863703 FDP/DVP

-32,5600 -195605 0,3 0,6DKP06

3000 2,2 3000GRUENE05

06 EAP

-100,069 0,0 -6907 K8W

-100,0596 -5960,608 NPO

0.1 12612609 V

10 OU

EINZBEW11

-100,0668 0,3 -66812 UEBRIGE

ZWEITSTIHHEN

31.91052 336UNCUELTIG 1388 1.0 0,8

1.899,0 136760 99.2 2611GUELTIG 139171

-9,075839 -679355,501 CDU 69066 69,6

5.8270135,2 66259 33,8SPD 6896002

38.89,7 516918698 13,3 1332903 FDP/DVP

-60,5237 0,2 398 0,3 -16106 DKP

20672067 1,505 GRUENE

68,8C,0 1127 16 0,006 EAP

-76,338 -2907 9 0,0 0,0KBW

-55,6556 -309267 0,2 0,608 NPO

8080 0,109 V

10 OU

EINZBEW11

-100,00.2 -32512 UEBRIGE 325
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2. ERGE3NISSE OER MAHL ZUM 9. OEUTSLHEN BUNDESTAG AH 5.10.1980 IN BADEN - MUERTTENBERG
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 19T6

WAHLKREIS 194 TUEBINGEN MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

zweitstimmen 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 VERAENOERUNG -------
PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL PROZENT PROZENTANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 128258135555 7297 5,7

WAEHLER 119261 88,0 114719 454289,4 4,0

ERSTSTIMMEN

UNGUELTIG 1894 1,6 1490 1,3 27,1404

GUELTIG 117367 98,4 113229 98,7 3,74138

01 CDU 52,761859 61627 54,4 232 0,4

02 SPD 43632 37,2 42149 37,2 1483 3,5

FDP/OVP 754503 6,4 6918 6,1 627 9,1

04 DKP 628 0,5 1237 1,1 -609 -49,2

05 GRUENE 3617 3,1 3617

06 EAP

07 KBW 0,1 10786 0,1 -21 -19,6

08 NPD 478 -478 -100,00,4

09 V

10 DU

11 EINZBEW

12 UEBRIGE 713 0,6 -713 -100,0

ZWEITSTIMMEN

UNGUELTIG 1160 1,0 1001 0,9 159 15,9

GUELTIG 1181C1 11371899,0 99,1 4383 3,9

CDU01 58390 49,4 61863 54,4 -3473 —5,6

SPD02 41809 35,4 39155 34,4 2654 6,8

FOP/DVP 1459103 12,4 11236 9,9 3355 29,9

04 DKP 234 0,2 499 -2650,4 -53,1

05 GRUENE 2801 2,4 2801

06 EAP 21 0,0 21 0,0 0,0

07 KBW 25 0,0 74 0,1 -49 -06,2

08 NPD 187 0,2 443 0,4 -256 -57,8

09 V 0,043 43

10 DU

EINZBEW11

12 UEBPIGE 42 7 0,4 -427 -100,0
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WUERTTEHBERG2. ERGEBNISSE OER WAHL ZUH 9. 3EUTSCHEN BUNDESTAG AN 3.10.19B0 IN BADEN
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

1976 CDUMEHRHEIT ERSTSTIMMEN 19BQ CDUWAHLKREIS 195 ULM

ZWEITSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

------- VERAENOERUNG19761980

PROZENTPROZENT ANZAHLPROZENT ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG

4.3170B02 7329WAHLBERECHTIGTE 178131

1.6250987.6 153552 89,9156061WAEHLER

ERSTSTIMMEN

24.74651.5 1383 1.2UNGUELTIG 2348

2 044 1.398,5 151669 98,8153713GUELTIG

-3.885859 56,6 -329382566 53.7CDU01

-3,157960 -177238,256188 36,602 SPD

63,541566547 4,310703 7,0FDP/DVP03

-29,8504 -1500,2 0.335404 DKP

37383738 2,4GRUENE05

9797 0,1EAP06

6767 0.007 KBW

-100.0-799799 0,508 NPD

09 V

10 DU

EINZBEW11

UEBRIGE12

ZWEITSTIMMEN

885 72,61219UNGUELTIG 2104 1 .3 0,8

1,1152333 99,2 1624GUELTIG 153957 98,7

-7,386910 57,180574 52,3 -6336CDU01

51871 3,553668 34,9 34,1 179702 SPD

33,4406010,5 12154 8,003 FDP/DVP 16214

-135 -36,80,2 367 0,223204 DKP

26732673 1.705 GRUENE

100,00,0 34 0,0 346806 EAP

-16,131 0,0 — 526 0,007 KBW

-36,5-2670,3 731 0.508 NPD 464

0,0 383809 V

10 DU

EINZBEW11

-100,0UEBRIGE 235 0,2 -23512
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2. ERGEBNISSE DER »AHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM S.10.19BO IN BADEN
NIT VERGL.EICHSANGABEN VON 1976

MUERTTENBERG

WAHLKREIS 196 BIBERACH MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

ZHEITSTINHEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 VERAENOERUNG -------
BEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

MAHLBERECHTIGTE 183578 173316 5,91026Z

HAEHLER 161169 87,8 157019 90,6 4150 2,6

erststimmen

UNGUELTIG 3052 1,9 2710 1,7 342 12,6

GUELTIG 158117 98,1 154309 98,3 3808 2.5

01 111688 tO't 6 73,6CDU 113546 -1858 -1,6

SPD 3212502 33096 20,9 20,8 971 3,0

03 FOP/OVP 7741 72904,9 4,7 451 6.2

198 C.l04 DKP 469 0.3 -271 -57,8

05 GRUENE 5240 3,3 5240

06 EAP

07 KBM 71 0,0 -71 -100,0

08 NPD 627 0,4 -627 -100,0

09 V

10 DU

11 EINZBEh 0,1154 154

UEBP IGE12 181 0,1 -181 -100.0

ZWEITSTINMEN

UNGUELTIG 2058 1.3 1384 0,9 674 48, 7
GUELTIG 98,7 155635159111 34 76 2.299,1

11467901 CDU 109582 68,9 73,7 -5097 -4,4

02 SPD 34593 21,7 31417 20,2 3176 10.1

03 FOP/DVP 11495 7,2 8422 5,4 3073 36.5

04 DKP 98 0.1 218 0,1 -120 -55,0

05 GRUENE 3 039 1.9 3039

06 EAP 35 0,0 45 0,0 -22,2-10

07 20KBn 0,0 91 0,1 -71 -78,0

08 228NPO 0,1 0,3483 -255 -52,8

09 21V 0.0 21

10 DU

EINZBEM11

12 UEBP IGE 280 0,2 -280 -100,0
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2. ERGEBNISSE DER WAHL ZUN 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AN 5.10.19U3 IN BADEN
HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

WUERTTEHBERG

WAHLKREIS 197 RAVENSBURG-BODENSEE NEHRHEIT ERSTSTINHEN 1980 CDU 1976 CDU

ZWEITSTIHMEN 1980 CDU 1976 CüU

VERAENDERUNG -------1980 ------ 1976

PROZENTPROZENT PROZENTBEZEICHNUNG ANZAHL ANZAHL ANZAHL

WAHLBERECHTIGTE 11959 6.5195417 183458

WAEHLER 169526 164679 4847 2.986.8 89.8

ERSTSTINHEN

UNGUELTIG 2150 1.3 2090 1.3 2.960

GUELTIG 167376 98.7 162589 98.7 4787 2.9

98808 59.0 10244701 CDU 63.0 -3639 —3.6

SPD 48563 29.0 4628802 28.5 2275 4,9

03 6.6 11782 7.2 2667FOP/OVP 14449 22.6

273 0.2 408 -33.104 DKP 0.3 -135

505405 GRUENE 3.0 5054

06 EAP

07 100 0.1 0.2 -61.8KBW 262 -162

54008 NPD 0.3 -540 -100.0

129 0.109 V 129

10 DU

EINZBEW11

-100.012 UEBRIGE 862 0.5 -862

ZWEITSTIMHEN

UNGUELTIG 1775 1.0 1185 0.7 590 49.8

GUELTIG 167751 99.0 163494 425799.3 2.6

97438 10303701 CDU 58.1 63.0 -5599 -5.4

SPD 47344 28.2 45213 4.702 27.7 2131

18880 1378403 FüP/DVP 11.3 8.4 5096 37.0

04 DKP 153 0. 1 236 -35,20.1 -83

353805 GRUENE 2.1 3538

06 EAP 35 0,0 9,432 0.0 3

07 56 0,0 -62,2KBW 148 0,1 -92

-51,108 NPD 229 0,1 468 0,3 -239

09 78 0,0 78V

10 ou
11 EINZBEW

12 UEBRIGE 576 0,4 -576 -100,0
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2. ERGEBNISSE DER MAHL ZUH 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AH 
MIT VERGLEICHSANGAßEN VON 1976

5.I0.1980 IN BADEN WUEPTTEHBERG

WAHLKREIS 198 ZDLLERNALB-SIGMARINGEN MEHRHEIT ERSTSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

ZWEITSTIMMEN 1980 CDU 1976 CDU

1980 1976 ------- VERAENDERUNG -------
BEZEICHNUNG ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

WAHLBERECHTIGTE 169386 162982 6604 4,1

NAEHLER 145670 86 10 144361 88t6 1309 ItO

ERSTSTIHMEN

UNGUELTIG 1777 1858li2 lt3 -81 -4.4

GUELTIG 144093 14250398.8 98,7 1590 1.1

CDU 91647 9467201 63,6 66,4 -3025 -3.2

SPD 3C.002 43159 39939 28,0 3220 8.1

03 FOP/DVP 5895 4,1 6680 4,7 -785 -11,8

04 DKP 198 0,1 389 0,3 -191 -49,1

05 GRUENE 3194 2,2 3194

06 EAP

07 KBW 9 0,0 -9 -100,0

NPO 79508 -795 -100.00,6

09 V

10 DU

EINZBEW11

12 UEBR IGE 19 0,0 -19 -100,0

zw eit s t immen

UNGUELTIG 1636 1,1 1211 0,8 425 35,1

GUELTIG 144234 98,9 143150 99,2 1084 0,8

61,501 CDU 88719 94656 66, 1 -5937 -6,3

SPD 40 73802 28,2 38333 26,8 2405 6,3

03 FOP/DVP 12283 8,5 8981 6,3 3302 36,8

04 DKP 100 0,1 197 0,1 -97 -49,2

05 GRUENE 2080 1,4 2080

06 EAP 29 0,0 22 0,0 7 31,8

22 0,007 K8W 48 0,0 -26 -54,2

71508 NPD 228 0,2 0,5 -487 -68,1

09 35 0,0V 35

10 DU

EINZBEW11

12 UEBR IGE 198 0,1 -198 -100,0
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WUERTTENBERG2. ERGEBNISSE DER WAHL ZUM 9. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM S.10.1980 IN BADEN
MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

MEHRHEIT ERSTSTIMHEN 1980 CDU 1976 CDULAND BADEN - HUERTTEMBERG

1976 CDUZWEITSTIMMEN 1980 CDU

VERAENDERUNG ----19761980

PROZENTPROZENTPROZENT ANZAHL ANZAHLANZAHLBEZEICHNUNG

4.12520716118464WAHLBERECHTIGTE 6370535

1.25452370 89.1 656925518062 86.6WAEHLER

ERSTSTIMHEN

67844 1.2 10909 16.1UNGUELTIG 78753 1.4

1.098,6 5384526 98.8 547835439309GUELTIG

-1258732761909 50.8 2887782 53.6 -4.4CDU01

38.7 2060398 38.3 42764 2,12103162SPD02

12,9423523 7.8 375122 7,0 48401FOP/OVP03

-31,819147 0,4 -608513062 0,2DKP04

133706133 706 2.505 GR UENE
239,9554 0,0 3910,0 163EAP06

-56.1-25932033 4626 0,10,007 KBW

-100.025201 0.5 -2520108 NPO

939 0,0 93909 V

119 0,0 11910 DU

-76,81303 0,0 -1001EINZBEW 302 0,011

-100,010784 0.2 -1078412 UEBR IGE

ZWEITSTIMMEN

36,7171861,2 46836 0,9UNGUELTIG 64022

5405534 48506 0.998,8 99,1GUELTIG 5454040

2882365 -8,248,5 53,3 -23628101 2646084CDU

2.6506002030913 37,2 1980313 36,602 SPD

33,712,0 489661 9.1 16522165488203 FOP/DVP

-39,0125247634 0.2 -48900,104 DKP

9907499074 1,805 GRUENE

23,91212 0,0 978 0.0 23406 EAP

-66,7-25641278 0,C 3842 0,107 K8H

-51,0-119360,2 23411 0,41147508 NPD

14880.0148809 V

10 DU

11 EINZBEW

-100,012440 0,2 -1244012 UEBR IGE
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3. Briefwahlergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag

Von den gültigen Erststlimnen wurden abgegeben fürErststimmen

Brief-

Wähler
insgesamt

Be-
zeich­

nung

Wahlkreis
FDP/un­

gültige
GRÜNEgültige NPD VCDU SPD DKP EAP KWB

DVP

7 1127 713 
17, 1

119 27 594 
99,6

12 434 
45,1
10 117 
36,7
3 749 
13,6
64 1 201 11

162 Stuttgart-Süd abs.

0,0 0,00,4 0,2 4 ,4 0,0%

1022 086 
13,1

81 9 109 
41,4

9 639 
43,8

2 428 
11,0

84 720 12 322 005 
99,6

163 Stuttgart-Nord abs.

0,00,4 3,3 0,0 0,00,4%

894164 Böblingen 19 068 
11 ,0

97 18 971 
99,5

8 733 
46,0

7 488 
39,5

1 831 25abs.

9r70,5 0,1 4,7«

165 Esslingen 15 584 
11 ,8

107 15 477 
99,3

7 352 
47,5

6 937 
44,8

1 071 117abs.

6,9 0,80,7%.

166 Nürtingen 14 048 
10,3

65 13 983 
99,5

6 758 
48,3

4 951 
35,4

1 606 
11,5

36 616 16abs.

0,5 0,3 4,4 0,1%

167 Göppingen 14 648 
10,4

7 176 
49,1

5 349 
36,6

1 538 
10,5

abs. 45 14 603 
99,7

31 494

0,2 3,40,3%

168 Waiblingen 7 568 
46,0

1 846 
11,2

13abs. 16 551 
10,5

96 16 455 
99,4

6 323 
38,4

40 665

0,10,2 4,00,6%
616169 Ludwigsburg 18 330 

99,6
8 700 
47,5

7 588 
41,4

1 393 33abs. 18 409 
11 ,8

79

0,2 3,40,4 7,6%

5024 948 
43,7

4 529 
40,0

1 307 
11,5

23170 Neckar-Zaber abs. 11 370 49 11 321 
99,6 0,2 4,48,6 0,4%

8 068 
42,2

39 751 4171 Heilbronn 19 191 
10,6

19 097 
99,5

8 984 
47,0

1 251abs. 94

0,06,6 0,2 3,90,5

936172 Schwäbisch Hall 12 170 
99,8

5 846 
48,0

4 272 
35,1

1 417 
11,6

abs. 12 200 30 590

0,10,3 4,88,6 0,2«

601173 Backnang-Schwäb. Gmünd 3 984 
33,4

863 36abs. 11 997 70 11 927 
99,4

6 443 
54,0 7,2 0,3 5,00,69,6%

917 4174 Aalen-Heidenheim 17 202 
99,2

8 735 
50,8

6 237 
36,3

1 262 47abs. 17 339 137

5,3 0,00,8 7,3 0,3% 9,9

20 1491 788 25175 Karlsruhe-Stadt 26 760 
99,2

13 074 
48,9

10 641 
39,8

2 107abs. 26 974 
16,5

214

0,10,17,9 0,3 2,9 0,10,8%

7176 Karlsruhe-Land 1 118 30 49918 179 
10,0

110 18 069 
99,4

10 076 
55,8

6 339 
35,1

abs.

2,8 0,06,2 0,20,6%

21177 Rastatt 7 858 
33,6

1 806 63 746abs. 130 23 395 
99,4

12 901 
55,1

23 525 
12,0 0,10,3 3,27,70,6%

151 622 52 953178 Heidelberg 19 896 
13,4

19 746 
99,2

8 973 8 131 
41,2

150abs.

4,88,2 0,30,8 0,145,4%

32128179 Mannheim I 17 273 
14,2

108 7 846 
45,7

8 124 
47,3

1 000 143abs. 17 165 
99,4 0,20,15,8 0,8 0,00,6%

8555 4180 Mannheim II 18 804 
99,5

8 160 
43,4

1 293 6118 896 
13,9

92 8 723 
46,4

abs.

0,00,06,9 0,30,5 3,0%
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am 5.10.1980 in den Wahlkreisen Baden-Württembergs

Von den gültigen Zweitstlnsoen wurden abgegeben fürZweitstimmen

Wahl­
kreis

FDP/ Nr,un­
gültige

GRÜNEgültige SPD EAP NPD VCDU DKP KBWDU EINZBEU DVP

880 50 911 872 
43,0

9 513 
34,4

59 5 9 16227 622 
99,7

5 225 
18,9

91

0,00,0 0,20,2 3,2 0,00,3

1638609 548 778 
39,8

9 054 
41 ,1

3 459 
15,7

66 4 122 033 
99,8

53

0,02,8 0,0 0,0 0,20,30,2

16431 46 916 
36,4

21 60319 001 
99,6

8 165 
43,0

3 261 
17,2

67

0,03,2 0,20,10,4

165346 531 2 296 949 
44,7

5 637 
36,3

2 337 
15,0

644 1 5 540 
99,7 0,0 0,0 0,2 0,00,3 3,40,3

166410 2 43 748 14 000 
99,7

6 263 
44,7

4 945 
35,3

2 301 
16,4

20 9

0,1 0,10,1 2,9 0,0 0,30,3

1676 813 
46,6

5 268 
36,1

19 376 27 143 1 4 605 
99,7

2 100 
14,4

115

2,6 0,0 0,2 0,00,1 0,10,3

168498 28 57 010 
42,5

6 138 
37,3

2 765 
16,8

21 5 576 16 475 
99,5 0,0 0,0 0,2 0,00,1 3,00,5

16918 341 
99,6

7 828 
42,7

6 924 
37,8

20 530 6 57 468 2 969 
16,2

3

0,00,1 2,9 0,0 0,0 0,30,4

1701912 11 322 
99,6

4 667 
41,2

4 473 
39,5

1 748 
15,4

23 385 448 2 1

0,0 0,2 0,00,1 0,2 3,4 0,00,4

17138 588 
44,9

584 4675 19 116 
99,6

7 242 
37,9

2 613 
13,7

33 2 5

0,0 0,2 0,00,2 3,1 0,00,4

172512 177 
99,8

5 521 
45,3

4 339 
35,6

1 806 
14,8

20 455 2 2523 4

0,0 0,2 0,00,2 0,2 3,7 0,0

1732611 932 
99,5

5 876 
49,2

3 994 
33,5

1 613 
13,5

19 393 6 165 4

0,03,3 0,0 0,20,5 0,2 0, 1

17430 417 239 
99,4

8 206 
47,6

6 272 
36,4

2 072 
12,0

40 611 4100

0,00,2 3,5 0,0 0,20,6

17512 895 
48,0

9 621 
35,8

622 60 1126 859 
99,6

3 552 
13,2

65 16 17115

0,00,2 2,3 0,1 0,20,4 0,1

1769 669 
53,5

6 251 
34,6

380 48 498 18 081 
99,5

1 697 19 8 5

0,02,1 0,0 0,0 0,30,5 9,4 0,1

1777578 7 37103 23 422 
99,6

12 439 
53,1

7 780 
33,2

2 518 
10,8

50 6

0,0 0,2 0,00,2 2,5 0,00,4

17888 738 
44,2

686 12 4619 773 
99,4

7 779 
39,3

2 464 
12,5

39123 J

0,2 0,00,2 3,5 0,0 0,10,6

17939 1017 198 
99,6

7 528 
43,8

7 656 
44,5

91 325 575 1 542 2

0,10,0 0,0 0,29,0 0,5 1 ,90,4

18049 638 432 418 822 
99,6

8 366 
44,4

7 566 
40,2

2 355 
12,5

674

0,3 0,00,2 2,3 0,0 0,00,4
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3. Briefwahlergebnisse der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag

Eststimmen Von den gültigen ErststimiDen wurden abgegeben für
Brief­
wähler

Insgesamt

Be­
zeich­

nung

Wahlkreis
FDP/un­

gültige
gültige GRÜNECDU SPD DKP VEAP KBW NPD

DVP

181 Odenwald-Tauber 15 268 
99,4

8 788 
57,6

4 583 
30,0

1 051 21

6,9 0,1

811 1415 358 90abs.

9,5 5,3 0,10,6%

12 705 5 186 
41,2

1 012 23

8,0 0,2

20182 Rhein-Neckar 123 12 582 
99,0

6 341 
50,4

abs.

9,2 0,21,0%

702 3183 Pforzheim 18 408 
11 »4

96 18 312 
99,5

8 998 
49,1

7 093 
38,7

1 467 44

8,0 0,2

abs.

3,8 0,00,5%

184 Calw 15 200 
11,6

63 15 137 
99,6

7 833 
51,7

5 340 
35,3

1 293 23

8,5 0,2

644 4abs.

4,3 0,00,4%

18185 Freiburg 23 915 
14,8

130 23 785 10 537
99,5 44,3

8 912 
37,5

2 757 86 1 475
11,6 0,4 6,2

abs.

0,10,5%

186 Lörrach-Müllheim 17 550 
11,7

87 17 463 
99,5

8 152 
46,7

6 544 
37,5

1 650 40 1 075
9,4 0,2 6,2

2abs.

0,5 0,0«

187 Emmendingen-Lahr 15 091 89 7 636 
50,9

5 216 
34,8

1 330 66

8,9 0,4

743abs. 15 002 11

9,9 0,6 5,0 0,199,4%

188 Offenburg 14 764 
10,5

57 14 707 
99,6

7 968 
54,2

5 105 
34,7

1 059 28

7,2 0,2

538 9abs.

0,4 3,7 0,1%

189 Rottweil 15 969 
10,9

112 15 857 
99,3

8 799 
55,5

4 810 
30,3

1 564 37

9,9 0,2

647abs.

0,7 4 ,1%

190 Schwarzwald-Baar 13 946 
12,0

13 875 
99,5

7 555 
54,5

4 618 
33,3

1 080 27

7,8 0,2

587 8abs. 71

0,5 4,2 0,1%

191 Konstanz 19 784 
14,7

21abs. 167 19 617 
99,2

10 200 
52,0

6 819 
34,8

1 566 63

8,0 0,3

935 13

0,8 4,8 0,10,1%

192 Ualdshut 121 3 090 
12,9

75 13 015 
99,4

7 042 
54,1

4 416 
33,9

985 15 545abs.

0,6 7,6 0,1 4,2 0,1%

193 Reutlingen 14 374 
10,2

14 300 
99,5

4 560 
31 ,9

2118 47

14,8 0,3

29abs. 74 7 044 
49,3

502

0,20,5 3,5%

194 Tübingen 12 874 
10,8

63 12 811 
99,5

6 034 5 038 
39,3

86 684 9abs. 960

0,5 5,3 0,1% 47,1 7,5 0,7

195 Ulm 17 407 
11,2

96 8 844 
51,1

6 308 
36,4

720 5 10abs. 17 311 
99,4

1 365 59

7,9 0,30,6 4,2 0,0 0,1%

196 Biberach 18 157 
11,3

117 18 040 
99,4

11 504 
63,8

4 279 
23,7

1 088 23 1 111
6,0 0,1 6,2

abs.

0,6%

25197 Ravensburg-Bodensee 2 460 41 1 297
10,4 0,2 5,5

1723 736 
14,0

122 23 614 
99,5

12 873 6 901 
29,2

abs.

0,1 0,10,5% 54,5

198 Zollernalb-Sigmaringen 28 602abs. 14 001 42 13 959 
99,7

8 289 
59,4

4 250 
30,4

790

5,7 0,2 4,3% 9,6 0,3

Baden-Württemberg 163abs. 641 276 3 547 637 729 318 816 234 713 56 103 1 808 25 726 
99,4 50,0 36,8 8,8 0,3 4,0

26177

0,0 0,0% 11,6 0,6 0,0

64



am 5.10.1980 in den Wahlkreisen Baden-Württembergs

Zweitstimmen Von den gültigen Zweitstimmen wurden abgegeben für
Wahl­
kreis
Nr.FDP/un­

gültige GRÜNEDKP EAP VKBW NPDEINZBEW gültige CDU SPDDU DVP

18126 53 41 426 10 52269 15 289 
99,6

8 344 
54,6

4 949 
32,4 0,2 0,00,00,1 0,09,3 3,40,4

18222353 1 3 31 504 
11 ,9

1270 6 135 
48,6

4 60212 635 
99,4 0,2 0,02,8 0,0 0,00,10,6 36,4

18337 11509 4 32 435 
13,3

288 583 
46,8

6 72U 
36,7

78 18 330 
99,6 0,10,20,0 0,00,2 2,80,4

18435 458 4717 429 
49,0

5 060 
33,4

2 141 
14,1

15 153 
99,7

47
0,00,20,00,1 3,10,3

18510402 133 658 
15,4

1 21210 182 
42,8

8 646 
36,3

5498 23 817 
99,6 0,00,20,0 0,10,2 5,10,4

18633 626342 309 
13,2

2917 476 
99,6

7 856 
45,0

6 607 
37,8

74
0,00,20,00,2 3,60,4

18721 79516 41 831 
12,2

347 250 
48,3

5 343 
35,6

76 15 015 
99,5 0,00,10,0 0,10,2 3,40,5

18830 26 51 492 
10,1

17 4417 657 
52,1

5 059 
34,4

55 14 709 
99,6 0,00,20,0 0,00,1 3,00,4

18937 3484 6 14 948 
31 ,1

1 752 
11,0

2281 15 888 
99,5

8 635 
54,3 0,2 0,00,0 0,00,1 3,00,5

1906 46 1458 51 675 
12,1

1969 1 3 877 
99,5

6 990 
50,4

4 677 
33,7 0,3 0,00,0 0,00,1 3,30,5

19128 392 486 
12,6

650 7116 19 668 
99,4

9 965 
50,7

6 474 
32,9

46
0,00,10,2 0,0 0,03,30,6

192165 3 445713 038 
99,6

6 907 
53,0

4 056 
31 , 1

1 577 
12,1

1 352
0,00,13,5 0,0 0,00,10,4

193162 213512 135 
14,9

376 754 
47,2

5 007 
35,0

51 14 323 
99,6 0,10,10,00,3 2,50,4

13 3 1945 45645 681 
44,3

1 933 
15,1

4748 12 826 
99,6

4 576 
35,7 0,00,0 0,10,4 0,04,40,4

19541 65 52 206 
12,7

5308 644 
49,9

5 855 
33,8

3479 17 328 
99,5 0,00,20,00,2 0,03,10,5

19637 58624 11 724 1411 150 
61 ,6

4 540 
25, 1

54 18 103 
99,7

35
0,00,20,0 0,00,1 3,49,50,30,2

19727 126 989312 698 
53,7

3 223 
13,6

2823 653 
99,7

6 757 
28,6

83
0,10,13,8 0,0 0,00, 10,3

19818 73 51 478 
10,6

3918 037 
57,5

1734 1 3 967 
99,8

4 01 1 
28,7 0,10,10,0 0,00,1 2,80,2

2141 272170 16619 948638 653 305 068 225 255 85 382
47,8

1 17812 50 2 623
0,00,20,0 0,00,2 3,135,3 13,40,0 0,4 99,60,0

65



4. Wahlergebnisse in den GemeindenREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN-
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GuELTICENWAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILl-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ % ANZ % ANZ tANZ ANZ X ANZ %

REGION MITTLERER NECKAR

111 SKR. STUTTGART . . 379327 281515 (86»ll
E 3119

2419 1»1 278396
0#9 279096

111800
106780

40»2
38*3

127348
118210

45* 7 
42*4

31182
47861

ll«2 
17, lZ

BRIEFWAHL 49799 E 200 0*4 49599
0*3 49655

21543
20650

43*4
41*6

19756
18567

39,8
37,4

6177
8684

12*5
17*5Z 144

ZUSAMMEN 379327 331314
87,3 E 3319

2563 1,0 327995
0,8 328751

133343
127430

40.7
36.8

147104
136777

44*8
41,6 3 7359 56545

11,4
17,2Z

115 LANDKREIS BOEBLINGEN

51*6
48,9001 AIDLINGEN 5097

3834 (86,3) E WO 3814
3817

40 1969
1865

1462
1317

38,3
34,5

7,9302
Z 37 UO 578

15, l
SRI EFWAHL

595 E 595 332 16564,2
62,5

27,7
23,4

39 6,6
Z 595 37? 76 12,8139

ZUSAMMEN 5097 4449 87,3 E 40 0,9 4409
4412

2351
2237
53,3
50,7

1627
1456

36,9
33,0

341 7,7
37Z 0,8 654

14, 8

002 ALTDORF 1729
1400 (90,5)

E lf3 1382
1388

16 661 47.8
43.8

524 37.9
32.9

154
11, l 21,0Z 12 0,9 608 457 291

3RI 6FWA HL 173 E 173 70 40,5
37,0

74 42,8
38,7

22 (2,7
21,4Z 173 64 67 37

ZUSAMMEN 1729 1573 91,0 E 18 1,1 1555
1561

731 47.0
43.0

598 38.5
33.6

176 11,3
21,00,8Z 12 672 524 328

003 BOEBLINGEN,STADT . . 27498
20853 186,1)

E 266 1,3 20587
20655

9206
8773

44,7
42,5

8890
8065

43,2
39,0
1871
3412 9, 1198Z 0,9

16, 3
BRIEFWAHL 3126 E 9 0,3 3117

3120
1373
1297

44,0 
41,6
1280
11«0 41, l37,8

314 10, l 17,40,2Z 6 544

ZUSAMMEN 27498 23979 87,2 E 275 UI 23704
23775

10579
10070

10170
9245

44,6
42,4

42.9
38.9
2185
3956

9,2
Z 204 0,9 16,6

004 BONDORF 2020
1664 (88,7)

E 41 2,5 1623
1629

1005 61 ,9 60,6
518 31.9

28.9
73 4,5

35 2.1 990Z 470 143 8, 8
DRIEFWA»fl- 142 E 1 0,7 141 87 61,7

57,4
39 27.7

24.8
7 5,0

Z 0,7 1411 81 35 19 13,5

ZUSAMMEN 2020 1806 89,4 E 42 2,3 1764
1770

1092
1071

55761,9 
60,5

31,6
28,5

80 4,5
Z 36 2,0 505 162 9,2

010 OECKENPFRONN • • 1272 1056 (88,4)
E 12 1,1 1044

1044
569 54,5

5U3
33,8 
33, l

353 85 8, l12Z 1,1 536 136 13,0346

013 EHNINGEN 4477
3562 (88,1)

E 47 1,3 3515
3516

1721
1613

1425
1275

49,0
45,9 40, 5 

36, 3
286 8,1

1,3 565 16,1Z 46

EBRIEFWAHL 421 l 0,2 420 208 49,5
42,3

157
37, 4 34,7

7,933
Z 421 178 146 80 19,0

ZUSAMMEN 4477 3983 69,0 E 48 1,2 3935 
393 7

1929
1791

49,0
45,5
1582
1421

40,2 
36, 1

319
8, 11,2 645Z 46 16,4

015 GAEF.TRIflGEN 5859
4624 (85,8)

E 67
1 ,4 4557

4553
2264
2212
50,1
48,6

1798
1598

39,5
35,1

344 7,5
7 71 U5 14,3651

BRIEFWAHL 453 E 2 451 47,9
45,2

0,4 216 157 34, 8 35,9
57 12,6

L6,2Z 451 2042 0,4 162 73

ZUSAMMEN 5859
507 7 69 5008

5004
86,7 E 1,4 2500

2416
49,9
48,3

1955
1760

39,0
35,2

401 8,0
U4 14,5Z 73 724

66



sowie Stadt- und Landkreisen REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

ABGEGEBEN EUERHÜRDENSTIMMEN

EINZBEHNPD DUEAP KBW VOPUENEDKP
13 141208 09 10 II0705 0604

ANZ % SCHL.ANZ t ANZ %ANZ X ANZ XANZ XANZ ANZANZ X ANZ %ANZ

111
128 0,0 
64 OtO

137 OiO 
68 0*0

68 0,0 
52 0,0

776 0,3 
639 0,2

6937 2,5 
4651 1,7 751 0,3

21 0,0 
17 0,0

23 0,0 
9 0,0

10 0,0 
10 0,0

146 0,3 
125 0,3

1921 3,9 
1489 3,0 104 0,2

149 0,0 0,098 0,0 
62 0,0

8858 2,7 
6140 1,9

160 0,0 
77 0,0

924 0,3 
764 0,2 855 0,3 101

115

001
77 2,0 
43 1,1

4 0,1 
4 0,1 2 0,18 0,2

9 1,5 
8 1,3

86 2,0 
51 1,2

4 0,1 
4 0,1 2 0,08 0, 2

002
41 3,0 
25 1,3

2 0,1 
1 0,1 1 0,15 0,4

7 4,0 
4 2,3 1 0,6

46 3,1 
29 1,9

2 0,1 
I 0, 1 1 0,16 0,4

003
28 0, l 
16 0, 1

592 2,«> 
327 1,6 6 0,06 0,0 50 0,2

7 0,2 
1 0,0

143 4,6 
93 3,0 2 0, 13 0,1

35 0,1 
17 0,1

735 3, l 
420 1,8 53 0,2 8 0,06 0,0

004
27 1,7 
22 1,4 4 0,2

0 5,7 
6 4,3

35 2,0 
23 1,6 4 0,2

010
5 0,5 
5 0,5

32 3,1 
21 2,0

013
4 0,1 
2 0,1

79 2,2 
55 1,6 6 0,2

22 5,2 
16 3,8 1 0,2

4 0,1 
2 0,1

101 2,6 
71 1,8 7 0,2

015
4 0, l
5 0,1
127 2,8 
77 1,7 9 0,2I 0,0

21 4,7 
7 1,6 l 0,24 0,9

4 0,1
9 0,2

148 3,0 
84 1,7 l 0,0 10 0,2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- VON DEN GUELTIGEN
WAHL- WAEH“ BE-
BERECH-
TIGTE

LER TEILl-
GUNG

GUEL­
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
01 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ ANZ% %

115 NOCH LANDKREIS BOEBLINGEN

016 GAEUFELDEN 3693 3058 (87*3) E 69 2.3 2989
300A

1726
1700

57,7
56,6

993 33, 2 
30, 9

193 6,5
59Z 1,8 325929 10,8

6KIEFWAHL 182 E 182 77 92,3
91,2

81 99, 5 
39,6

13 7,1
Z 182 75 72 15,928

ZUSAMMEN 3693 3290 87,7 E 2.1 3171
3186

69 1803
1775

56,9
55,7

1079
1001

33.9
31.9

206 6,5
59Z 1,7 353 11,1

059 GRAFENAU 3939 2651 (86,0) E 99 1,7 2607
2610

1901
1399

53, 7 
51,7

967 37, l 
31,9

171 6,6
Z 91 1,5 832 389 19,7

BRiEFWAHL E336 1 0,3 335 161 98,1 
96, 7

120 35,8 
30. 1

39 10, I 
20,2Z 336 157 101 68

2992
2996

ZUSAMMEN 3939 2987 87,0 E 95 1,5 1562
1506

53,1 
51, 1

IU67 36,9 
31, 7

205 7,0
Z 91 1,9 933 952 15,3

021 HERKENBERG,STADT • . 16265
13011 (86,8)

E 186 12825
12839

1,9 6865
6576 53, 5 51,2

9501
9139 35, 1 32.2 106 51869

3.3
Z 172 1,3 19.5

022 HILDRIZHAUSEN 1808
1963 (87,9)

E 26 1,8 1937
1996

777
59, 1 52,3

599 37,9 
37, l

93 6.5
Z 17 7561,2 536 199 lU.O

BklEFWAHL 191 E 2 1,9 139- 59 38,6
35,0

62
1 6 11.519,3

99,6 
90, 7Z 1 0,7 190 99 57 27

ZUSAMMEN 1806 1609 88,7 E 26 1,7 1576
1586

831 52.7
50.8

606
38, 5 37,9
109 6,9

Z 18 1,1 805 593 171 10,8

029 HOLZGERLINGEN 9365 (86,7)
5596 E 51 1,2 9319

9329
2016
1900

96,7
93,9

1809
1632

91,9 
37, 7

371 8,6
Z 0,991 723

16. 7
BRIEFWAHL 987 E 2 0,9 985 296 50,7

98,6
180 37, l 31,5

36 7,9
Z 1 0,2 237 75986 153 15,9

5596ZUSAMMEN 9852
87, 5 E 53 1,1 9799

9810
2262
2137

97,1
99,9

1989
1785

91,9 
37, l

907 8,5
Z 92 0,9 798 16,6

053 JETTINGEN 3181
2528 (85,2)

E 95 1,6 2983
2990

1996
1953

60,2
58,9

805 5,9
32, 9 31,5

196
Z 38 1,5 789 216 8.7

BRiEFWAHL 186 E 1 0,5 185 105 56,8
53,5

62 33,5 
36, 8

12 6,5
Z 0,5 1851 99 68 19 7,6

ZUSAMMEN 2719 85,3 1,73181 E 96 2668
2675

1601
1552

60,0
58,0

867 32,5
31,9

158 5,9
Z 39 1,9 852 230 8,6

028 LEONBERG,STADT • • 26228
19905 (87,8)

E 186 0,9 19719
19758

8509
7899

93,2
39,7

8596
7718

93.3 
39, 1

2038
3807
10.3
19.3Z 197 0,7

BRIEFWAHL 3119 E 30 1.0 3089
3098 1 393 1280

95,1
91,3

1199
1112

38.8
35.9

397 11,2
19,2Z 0,721 596

26228 67,8ZUSAMMEN 23029 £ 216 0,9 22808
22856

9902
9129 93 ,9 39,9

9795
3830 92, 7 38,6

2385
9903
10,5
19,3Z 168 0,7

029 MAGSTADT 96 15 3569 (89,8)
E 50 1,9 3519

3527
1715
1606

98,8
95,5

1993
1326

91,1 
37, 7

256 7,3
Z 37 1.0 527 19,9

BRIEFWAHL 396 E 398 189 97,5
91,7

155 38,9
39,8

38
9, 5Z 0,52 396 165 138 31 20,5

ZUSAMMEN 9615 3962 85,9 E 50 1,3 3912
3923

1909
1771

98,7
95,1

1598
1966

90,6
37,9

299 7,5
Z 39 1,0 15,5608
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENUNOSTADTSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDEN
S T I H H E N

DU EINZBEWNPDEAP KBW VDKP GRUENE
09 10 12 1407 08 II 1304 OS 06

SCHL.
ANZ % AHl % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ t ANZ X ANZ X

115

016
75 2t5 
42 1«4

2 Ofl 
1 0»0 1 0*06 0t2

11 6»0 
7 3td

66 2f7 
49 1»3

2 Of 1 
1 0.0 1 0.06 0i2

054
61 2»3 
37 1*4

7 0i3 
4 0«2 3 Oll1 OiO

20 6«0 
9 2f7 1 0i3

81 2«B 
46 116

7 Oi2 
4 Of 1 1 OfO 4 Otl

021
377 2#9 
223 li7

17 Of 1 
8 Of 1 31 0f2 1 OfO2 OfO

022
22 li5 
10 Of7

1 Of 1

7 5f0 
7 3f0

1 Of 1 29 lf6 
17 Ifl

024
112 2f6
38 liJ

6 0, 1 
3 Ofl 5 Ofl3 Of 1

22 4f5 
16 3ti

1 0f2
2 Ol 4 1 0f22 0|4

7 Ofl 
5 Of 1

134 2f6 
74 1»3 7 Ofl 1 OfO3 Of 1

033
2 Ofl 
1 OfO

34 1|4 
33 lf3 1 OfO 2 Ofl

6 3f2
4 2,2

40 IfS 
37 1,4

2 0,1 
1 0,0 2 Ofl1 OfO

028
603 3,1 
335 1,7

23 Ofl 
13 Ofl 7 0,025 Ofl2 0,0

144 4,7 
96 3,1

6 0,2 
3 Of l 10 0,3 1 0,0

29 0,1 
18 Of 1

747 3,3 
431 1,9 35 0,2 8 0,02 0,0

029
71 2,0 
30 1,4

29 0,6 
6 0,2 1 0,0 6 0,2 3 0,1

16 4fO 
11 2,6 1 0,3

29 0,7 
6 0,2

67 2,2 
61 1,6 7 0,2 3 0,11 0,0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WÄHL- ERS!-/

ZWEIT 
ST IM- UN-
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
CDUGUEL-

TIGE
SPD FDP/OVP

Ol 02 03
SCHL. ANZ ANZ. X ANZ X ANZNAME ANZ X ANZ X ANZ X

LIB NOCH LANDKREIS BOEBLINGEN

034 MOETZINGEN 1557 1214 183*0) E 25 2*1 1189
1197

759 63*8
63*2
351 29*5

27.7
51 4.3

Z 17 7561*4 332 89 7.4

BRIEFWAHL E93 I i.i 92 67.4
64.1

62 22 23*9
21.7

2.22
Z 1 1.1 92 59 20 9 9.8

ZUSAMMEN 1557 1307 83*9 E 26 2*0 1281
1289

821 3 7364.1
63.2

29.1 
27.3

53 4.1
Z 18 1*4 815 352 98 7.6

037 NUFRINGEN 2591 2023 (84*6) E 33 1*6 1990
1997

955 48.0
47.3

791 39,7
35,9

194 9,7
Z 26 1.3 944 717 306 15.3

BRIEFWAHL E195 1 0.5 79194 40* 7 41,8
78 40.2

39.2
26 13.4

16.5Z 1 0*5 194 81 76 32

ZUSAMMEN 2591 2218 85*6 E 34 1*5 2184
2191

1034
1025

47,3
46,8

869 39.8
36,2

220 10.1
15,4Z 27 1.2 793 338

041 RENNINGEN 8291 6694 C88.4) £ 83 1.2 6611
6620

2697
2726

43,8
41.2

3041
2762

46.0
41,7

493 7.5
Z 74 1*1 1005 15.2

BRIEFWAHL 696 E 2 0*3 694 303 43,7
41*0

294 42,4
37.8

53 7.6
Z 1 0.1 695 285 263 115 16,5

ZUSAMMEN 8291 7390 89,1 E 85 1*2 7305
7315

3200
3011

43.8
41.2

3335
3025

45,7
41.4

546 7.5
Z 75 1.0 1120 15.3

042 RUTESHEIM 5430 4392 (68*6) £ 45 1*0 4347
4353

2164
2023

49.8
46,5

1719
1657

39,5 
38. 1

335 7.7
Z 39 0.9 599 13.8

BRIEFMAHL 457 E 457 22 7 49,7
44,4

37,0
35.9

169 31 6*8
Z 457 203 164 68 14.9

ZUSAMMEN 5430 4849 89*3 E 45 0*9 4604
4810

2391
2226

49,8
46,3

1868
1821

39,3
37,9

366 7,6
Z 39 0,8 667 13.9

044 SCHOENAICH 5687 4398 187*1) E 46 1,0 4352
4358

2089
1966

48.0
45.1

1828
1676

42,0
38,5

305 7,0
Z 40 0.9 630 14,5

BRIEFWAHL 612 E 2 0,3 610 285 46.7 
43.5

236 38*7
35,9

63 10,3
16*8Z 612 266 220 103

ZUSAMMEN 5667 5010 88,1 E 48 1.0 4962
4970

2374
2232

47.8
44.9

2064
1896

41,6 
38, 1

7,4368
Z 40 0,8 733 14,7

045 SINDELFINGEN.STADT • 35561 27293 (86*6) E 373 1,4 26920
27036

11932
11240

44*3
41,6

11901
10967

44,2
40,6

2238 
423 6

8,3
Z 257 0,9 15,7

BRIEFWAHL 3860 E 16 0.4 3844 
3 84 8

1667
1545

43*4
40,2

1647
1538

42,8
40,0

333 6*7
Z 12 0*3 622 16,2

ZUSAMMEN 35561 31153 87,6 E 389 1*2 30764
30884

13599
12785

44,2
41,4

13548
12525

2571
4858

44,0
40,6

8,4
15,7Z 269 0,9

046 STEINENBRONN • • 3100 2499 187*9) E 25 2474
2484

1*0 1266
1217

51.2
49,0

963 38.9
34.9

178 7*2
Z 15 0*6 866 354 14,3

BRIEFWAHL 246 E 1 0*4 245 90 36,7
34,3

120 49*0
45,3

26 10.6
18.0Z 1 2450,4 84 111 44

ZUSAMMEN 3100 2745 86*5 E 26 0*9 2719
2729

1356
1301

49,9
47,7

1083 39.8
35.8

204 7,5
Z 16 0,6 977 398 14,6

048 HALOENBUCH*STAOT • . 4590 3694 (69*0) E 29 0*6 3665
3666

1835
1731

50, 1
47,2

1375
1247

37,5
34,0

359 9.8
Z 26 0.7 632 17,2

BRIEFWAHL 430 E 3 0*7 427 192 45,0
41.5

181 42*4 
36* 1

10,3
20.0

44
Z 1 0*2 429 178 155 86

ZUSAMMEN 4590 4124 89*6 E 0,832 4092
4097

2027
1909

49.5
46.6

1556
1402

36,0
34.2

403 9,8
Z 27 0*7 718 17*5
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LANOKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD EINZBEWV DUGRUENE EAP KBHDKP
OB 09 10 ll 12 13 lA05 06 0704

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHI.ANZ X ANZ X ANZ XANZ X

115

03426 2t2
16 li5

2 Of2
2 Ot2

6 6«5
4 4,3

2 0*2 32 2*5 
22 1*7 2 0*2

037
49 2*5 
22 1*1

1 0*1 
1 0*1 6 0*3 1 0*1

11 5*7 
5 2*6

60 2*7 
27 1*2

1 0*0 
1 0.0 6 0*3 1 0»0

041
15 0*2 
5 0» l
165 2*5 
111 1*7 5 0*1 2 0*03 0*0 1 0*0

43 6*2 
31 4*5

1 0*1 
1 0*1

16 0*2 
6 0*1
208 2.8 
142 1*9 5 0* 1 2 0*01 0*03 0*0

042
7 0*2 
4 0* 1

122 2*8 
59 1*4 11 0*3

30 6*6 
22 4*8

152 3*2 
81 1*7

7 0* 1 
4 0*1 11 0*2

044
6 0* 1 
4 0* 1
124 2*8 
71 1*6 10 0*21 0(0

2b 4*3 
20 3»3 3 0.5

150 3*0 
91 1*8

6 0* 1 
4 0* 1 13 0(31 0*0

045
43 0*2 
25 0* 1

806 3*0 
468 1*7 57 0*2 10 0*07 0*0 6 0*0

6 0*2 
5 0» 1

191 5*0 
135 3*5 3 0*1

997 3*2 
603 2*0

49 0*2 
30 0* 1 60 0*2 10 0*06 0*07 0*0

04666 2*7 
38 1*5

1 0*0 
1 0(0 3 0*1 3 0*12 0*1

9 3*7 
5 2*0 1 0*4

75 2*8 
43 1*6

1 0*0 
1 0*0 4 0*1 3 0*12 0*1

048
90 2*5 
50 1*4

6 0*2 
2 0* 1 2 0*1 2 0*12 0* 1

10 2*3 
10 2*3

6 0* 1
2 0.0
100 2*4 
60 1*5 2 0*0 2 0*02 0*0
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REGIERUNGSBEZIRK STUFTGARr A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE 
SriMMEN VON DEN GUELTICEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ X XANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ XX

115 NOCH LANDKREIS BÜEBLINGEN

050 WEIL OER STADTtSTADT 10265 8137 i86»0) E IAO U7 7997
8017

A186
3968

52«3
A9»5

2860
2696

35*8
33*6

722 9*0
Z 120 l.S 1207 15*1

BRIEFWAHL 651 E 0*6 64 74 334 51*6
48*9

227 35* 1 32.2
58 9*0

Z 2 0.3 317649 209 15.7102

10265 85.6 E 144ZUSAHHEN 8788 1.6 8644
8666

4520
4285
52*3
49.4

3067
2905
35*7
33*5

780 9.0
Z 122 1.4 1309 15. l

051 WEIL IM SCHOENBUCH • 5254 4047 (85.3) £ 57 1*4 3990
3961

2210
2132
55.4
53.6
1394
1290

34*9
32.4

279 7.0
Z 1.606 486 12.3

BRIEFWAHL 485 E 2 4830.4 242 50*1
48*2

170 35*2
32*2

42 8.7
Z 485 234 156 76 15,7

ZUSAMMEN 5254 4532 86,3 E 59 1*3 4473
4466

2452
2366

54,8
53,0

1564
1446
35.0
32.4

321 7.2
Z 1.566 564 12,6

052 WEISSACH 3044 (86,4)3811 E 34 1 * 1 30103012
1567
1438
52,1
47,7
1042 34*6

32*8
311 10,3

17*6Z 32 1,1 988 530

BRIEFWAHL 280 E 8 2,9 272 105 3d*6
34,6

127 46*7 
44, 1

29 10,7
17,3Z 8 2,9 2 72 94 120 47

ZUSAMMEN 3811 3324 E87,2 42 1*3 3282
3284

1672
1532

50,9 
46* r
1169
HOB

35.6
33.7

340 10*4 
1 7*6Z 40 1,2 577

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

1304 E 8 0*6 1296
1299

586 45.2
43.2

486 37*5
34*9

156 12,0
16,4Z 5 0.4 561 454 239

000 LANDKREIS INSGESAMT 198859 154993 (86,8) E 152955 
153323

2 03 8 
1670

1,3 73780
69927

48,2
45*6

61643
56639

12913
23842

40*4
36.9

8,4
15*6Z 1, 1

BRIEFWAHL 19068 E 97 0,5 18971
19001

8733
6165

46,0
43*0

7486 
69 16

39, 5 
36,4

1831
3261

9,7
Z 67 0*4 17,2

ZUSAHHEN 198859 1 74061 87,5 E 2135
1737
1*2 171926

172324
82513
78092

48,0 
45. 3

69331
63555

40,3
36*9
14744
27103

8,6
Z 1,0 15,7

116 LANDKREIS ESSLINGEN

081 AICHTAL,STADT 4397 (88,0)5442 E 74 1,7 4323
4339

2022
1915

46,8
44,1

1789
1710

41,4
39*4

390 9,0
Z 58 1*3 632 14,6

BRIEFWAHL 426 E 1 0.2 42 7 168 39,3 
36. 1

176 41*2
44,3

65 15.2
15,7Z 0,21 42 7 154 189 67

ZUSAMMEN 5442 4825 88,7 E 75 1*6 4750
4766

2190
2069

46, 1
43,4

1965
1899

41*4
39*6

455 9*6
59Z 1.2 699 14*7

076 AICHWALD 5030 4082 (90,4) E 44 l.l 4 03 8 
4051

1980
1867

49.0
46.1

1771
1394

43,9
34,4

277 6,9
Z 31 0,6 712 17,6

BRIEFWAHL 489 E 3 0,6 486 234 21248*1
46,6

43*6
31,3

38 7*8
Z 489 228 153 86 17,6

ZUSAHHEN 50 30 4571 90,9 E 47 1*0 4524
4540

2214
2095

48.9
46,1

1983
1547

31543,8
34*1

7,0
Z 31 0.7 798 17,6

004 ALTBACH 3865 3063 (91,0) E 23 0,7 3060
3064

1347
1282

44,0
41,8

1538
1297

50*3
42.3

166 5*4
2 19 0*6 438 14.3

BRIEFWAHL 484 E 5 4791,0 218 45,5
42,8

234 46,9
38*2

23 4,6
Z 484 207 185 78 16*1

ZUSAMMEN 3885 3567 91,8 E 28 0,8 3539
3548

1565
1489

1772
1482

44,2
42,0

50.1
41,8

169 5.3
Z 19 0,5 516 14,5

72



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENSTADT UNOS U W 1 E

ABGEGEBEN F U E AWURDENS T I H H E N I

DU EINZBEHNPD VGRUENE EAP KBUDKP
UOB 09 10 12 13 140705 0604

ANZ % ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X

115

050216 2*7 
112 lf4

11 0»1 
12 0.1 1 0.0 13 0.2 3 0.05 0. 1

27 4.2 
16 2.5

1 0.2 
2 0.3 3 0.5

245 2.8 
128 1.5

12 0.1 
14 0.2 16 0*2 3 0.05 0.1 1 0.0

05198 2.5 
55 1.4

9 0.2 
5 0.1 11 0.3

I 0.2 
1 0.2

28 5.6 
18 3.7

126 2.8 
73 1.6

10 0.2 
6 0. 1 11 0.2

0526 0.2 
6 0.2

84 2.8 
40 UJ 7 0.2 2 0.11 0.0

9 3.3 
9 3.3

2 0.7 
2 0.7

8 0.2 
8 0.2

93 2.8 
49 1*5 2 0.17 0.21 0.0

99968 5.2
44 3.4 1 0.1

0004178 2.7 
2402 1.6

241 0.2 
136 0.1 15 0.0 287 0.2 44 0.031 0.0

25 0. 1
21 0. 1

894 4.7 
603 3.2 31 0.2 4 0.0

5072 3.0 
3005 1.7

266 0(2 
157 0»1 318 0.2 48 0.031 0.0 15 Ü.O

116

0818 0.2
4 0. 1

111 2.6 
65 1.5

3 0. l 
1 0.0 1 0.0 11 0.3

18 4.2 
16 3(7 1 0.2

3 0» 1 
1 0.0

8 0.2 
4 0.1

129 2.7 
81 1.7 1 0.0 12 0.3

07610 0.2 
7 0.2 11 0.3 1 0.059 1 .5

2 0.4
22 4.5

12 0.3 
7 0(2 11 0.2 1 0.061 1.8

0049 0.3 
3 0. 1 1 0.06 0.334 1.1 1 0.0

4 0(8
14 2*9

13 0.4
3 0.1 8 0(2 1 0.01 0.048 1.4
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIN- UN- 
GUNG HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
LER GUEL-

TIGE
CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ % ANZ % ANZ %

116 NOCH LANDKREIS ESSLINGEN

005 ALTOORF 521 A39 (BBtO) E 12 2t7 427 244 57.1
52.7

153 35.8 
36. 1

26 6.1
Z 12 2.7 427 225 154 41 9.6

006 ALTENRIET 832 728 (93.1) E 2.518 710 372 52.4
51.2

2 70 38.0
33.7

44 6.2
Z 9 1.2 719 368 242 87 12.1

007 BALTMANNSWEILER 3399 2597 (84.6) E 23 0.9 2574
2542

1177 
1146

45.7
45.1

1260
1055

49.0
41.5

12 7 4.9
55Z 2.1 304 12.0

BRIEFWAHL 316 E 0.3 3171 140 44.2
42.1

154 48.6
39.0

22 6.9
Z 318 134 124 44 13.8

ZUSAMMEN 2915 85.83399 E 24 0.8 2891
2860

1317
1280

45.6
44.8

1414
1179

14948*9
41.2

5.2
Z 55 1*9 348 12.2

008 BEMPFLINGEN 2068 1702 (87.9J 6 44 2.6 1658
1674

768 46.3
44*7

731 44. 1 
40. 7

138 8*3
Z 28 1*6 748 681 220 13.1

BRIEFWAHL 146 E 146 61 41.8
41.1

67 45.9
45.2

14 9.6
Z 146 60 1666 12.3

ZUSAMMEN 2088 1848 88.5 E 44 2.4 1804
1820

829 46.0
44*4

798 44*2
41.0

152 8.4
Z 28 1*5 808 747 238 13.1

Oll BEUREN 22 75 1801 (87.5J E 37 2.1 1 764 
1775

976 55.3
51.9

107636 36. 1 
35.5

6.1
Z 26 1.4 921 630 183 10.3

BRIEFWAHL 20 5 E 2 1.0 203 105 51.7
47.3

81 5.939.9
39.4

12
Z 2 l.O 203 96 80 21 10.3

ZUSAMMEN 2275 2006 88.2 E 39 1*9 1967
1978

1081
1017

55.0
51.4

7 17 36.5
35.9

119 6.0
Z 28 1*4 710 204 10.3

012 BISSINGEN A. 0. TECK 1549 (83.U20 70 E 1.5 1526
1534

23 801 52.5 
48*0

570 37.4
35.7

122 8.0
Z 15 1.0 736 548 220 14.3

014 DEIZISAU 3993 3278 (90.1) E 41 1.3 3237
3249 142 9 1401 52. 1 

43. 5
11544* l 43.1

1686
1412

3.6
Z 29 0*9 360 11.1

BR lEFWAHL 340 E 1 0*3 339 168 49*6
46*9

150 5.344.2
34.5

18
l 1 0.3 339 159 117 53 15.6

ZUSAMMEN 3993 3618 90*6 E 3576
3588

42 1*2 1597
1560
44.7 
43.5

1836
1529
51.3
42.6

133 3,7
Z 30 0.8 413 11.5

015 DENKENDORF 6172 E4832 (88.1) 57 1.2 4775
4784

2235
2141

2320
1923

46*8
44.8

48.6
40.2

209 4.4
Z 48 1*0 643 13.4

BRIEFWAHL 652 E 1 0*2 651 336 51.6
50*0

283 43.5
36*3

31 4.8
12.0Z 652 326 237 78

ZUSAMMEN 6172 5484 88.9 E 58 1.1 5426
5436

2571
2467

47.4
45.4

2603
2160

48*0
39.7

240 4.4
Z 48 0.9 721 13.3

016 DETTINGEN UNTER TECK 2736 (68*5)3446 E 44 1*6 2692
2699

1323
1238

1070
1056

39. 7 
39. 1

49. L 
45.9

246 9. 1Z 37 1.4 370 13.7

BRIEFWAHL 347 E I 0*3 52*3
47*4

346 181 127 36* 7 
34.4

7.526
Z 1 0.3 346 164 119 55 15.9

ZUSAMMEN 3446 3083 89.5 E 45 1.5 3038
3045

1504
1402

49.5
46*0

1197
1175

39.4
38*6

272 9.0
Z 38 1*2 425 14.0

018 ERKENBRECHTSWEILER • 1188 964 (85.4) E 27 2.8 937 514 54.9
53.3

365 4039.0
39.3

4.3
Z 19 2*0 945 504 371 55 5*8
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEI T 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU FDP/DVPSPD
Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ *NAHE ANZ ANZ ANZ% % ANZ ANZ %%

116 NOCH LANDKREIS ESSLINGEN

019 ESSLINGEN A.N. STADT 4T015 186f9)61319 E 595 1*3 46420
46640

20585
19720

44» 3 
42*3

23125
19434

2488
6539

5»449*8 
41 * 7l 375 Of 8 14»0

BRIEFWAHL 6977 E 51 0»7 6926
6965

3214
3030

515 7.446.4
43.5

3122
2539

45, 1 
36,5Z 12 0,2 1086 15,6

ZUSAMMEN 61319 53992 88,1 E 646 1,2 53346
53605

23799
22750

44,6
42,4

26247
21973

49,2 
41 ,0

3003
7625

5,6
Z 387 0,7 14,2

077 FILDERSTADT,STADT 23027 17659 186»1) E 16 7 0,9 17492
17552

7922
7582

45,3
43.2

7246
6854

172 0 
2725

9,841,4
39,0Z 107 0,6 15,5

BRIEFWAHL 2419 E 2409
2410

10 0,4 1086
1010

45,1
41,9

230979 9,540,6 
40, 2Z 9 0,4 970 349 14.5

ZUSAMMEN 20078 87,223027 E 177 19901
19962

0,9 9008
8592

45,3
43,0

8225
7824

1950
3074

41,3
39,2

9,8
Z 116 0,6 15,4

020 FRICKENHAUSEN 4468 186,1)5444 E 4382
4413

2 36 7 
2281

54,0
51,7

7,166 1,9 1608
1624

36.7
36.8

313
Z 55 1,2 442 10,0

BRIEFWAHL 337 E 2 335 186 55.5
53.6

0,6 103 30.7
33.8

34 10, 1 
10,5Z 3 0,9 334 179 35113

ZUSAHHEN 5444 4805 88,3 4717
4747

E 88 1,8 2553
2460

54,1
51,8

36,3
36,6

347 7,41711
1737Z 47758 1,2 10,0

022 GROSZBETTLINGEN 1769 (86,U) E 35 1734
1754

978 56.4
53.5

2196 2,0 576 33,2
32,0

136 8,0
Z 15 0,8 939 561 222 12,7

BRlEFHAHL E132 1 0,6 131 62 47,3
45,8

15 11.5
17.6

43 32,8
30,5131Z 1 0,8 60 2340

ZUSAMMEN 2196 1901 86,6 E 36 1,9 1865
1665

1040 15355,8
53,0

619 33,2
31,9

8,2
Z 16 0,8 999 245 13,0601

027 HÜCHDURF E2680 2213 189,3) 27 2186 
2 190

989 45,2
42,5

1051,2 1085 4,849, 6 
42, 1Z 23 9 30 3001,0 921 13,7

BRlEFWAHL 199 E 1954 2,0 92 47,2
42,9

83 16 8,242,6
35,9Z 0,5 198 85 15, 71 71 31

ZUSAMMEN 2412 90,0 E2680 31 1,3 2381
2388

1081
1015

45.4
42.5

1166 121 5,149,1
41,5Z 24 1,0 992 331 13.9

029 HOLZMAOEN 1106 949 169,5) E 926 52723 2.4 56,9
52,7

86282 30,5 
30, 8

9,5
Z 16 933 4921,7 287 131 14,0

033 KIRCHHEIM U.T. STADT 21947 16892 (85,9) E 232 16660
16740

7947
7419

1592
2602

1,4 47,7
44,3

6703
6408

9,640.2
38.3Z 152 0,9 15,5

6RIEFWAHL 2197 E 2187
2189

10 0,5 1057 787 22848.3
44.3

36,0
35,4

10,4
16,2Z 9708 0.4 775 354

ZUSAMMEN 21947 19089 87,0 E 242 18847
18929

1,3 9004
6389

47,8
44,3

7490
7183

1620
2956

9,739,7
37,9Z 160 0,8 15,6

035 KOENGEN 4189 (88,7)5153 E 63 4126
4137

1805
1716

1,5 43,7
41,5
2104
1794

206 5,051,0
43,4Z 52 1,2 551 13,3

BRIEFWAHL 399 397E 2 0,5 158 39,8
37,6

20 5,0218 54,9
46,2Z 3963 0,8 149 51183 12,9

ZUSAMMEN 5153 4588 E89,0 65 1,4 4523
4533

1963
1867

22643,4
41,2

2322
1977
51,3
43,6

5,0
Z 55 1,2 602 13,3

036 KOHLBERG 1161 (83,3) E 1145
1148

1472 16 1,4 669 56,4
55,2

398 65 5,734,6
34.4Z 13 634Itl 395 106 9,2

76



LANDKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTUNO
S 0 M 1 E

STADT

ABGEGEBEN EUER
S T 1 H N E N WURDEN

DUGRUENE EAP NPD V EINZBEWKBUDKP
07 08 0905 06 10 11 12 13 U04

ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

ANZ % ANZ X

116

019
222 Of 5 
84 0»2 B5 0>2 4 OrO4 0»0 6 OtO764 U6

75 It 1 
37 ü»5 1 OfO4 Ot 1 2 OtO 17 0t2249 3»6

297 0i6
121 0t2 102 0«2 5 OtO8 OtO 8 OtO1013 1*9

077
547 3tl 
319 ItS

16 Ot l 
9 Ot 1

41 0»2 
31 0t2 23 Otl 9 Otl

2 Ot 17 Ot 3 
6 OtZ

105 4,4 
67 2t8 4 0t2 4 0t2

18 Ot I 
9 OtO

48 Ot2 
37 Ot2

652 3t3 
386 lt9 27 Ot 1 13 Otl

020
2 Ot 0 
1 OtO

4 Otl 
3 Ot l

88 2t0
49 Itl 12 Ot3 1 OtO

12 3t6
6 lt8 1 0t3

2 OtO 
1 OtO

100 2fl
55 lt2

4 Ot 1 
3 Of l 13 Ot3 l OtO

40 2t3 
25 lt4

1 Ot 1
022

1 Otl 
1 Ot 1 5 0t3 1 Otl

10 7t6 
7 5,3

l 0,6
1 OtS

50 2t7 
32 1,7

1 Ot l2 Ot 1 
1 0, 1 6 0,3 1 Otl

027
7 0t3 
4 0,2 1 0,0 3 Otl31 1,4

4 2,1
1 0,5 1 0,59 4,5

11 0,5 
5 0,2 40 1,7 1 OtO 4 0,2

1 Ot 1 
4 0,4

029
28 3,0 
16 1,7 2 0,2 1 Otl

033
7 0,0
4 OtO

367 2,2 
243 1,5

44 0,3 
20 0, 1 1 0,0 40 0,2 3 0,0

1 0,0
2 Otl

8 0,4 
5 0,2

106 4,8 
77 3,5 6 0,3

52 0,3 
25 0, 1

473 2,5 
320 1,7

8 0,0 
6 0,0 1 0,0 46 0,2 3 OtO

035
11 0,3 

1 0,0 2 0,068 1 ,6 3 0, 1

1 0, 3
13 3,3

12 0,3 
1 0,0 3 0,1 2 0,081 1,8

036
12 1,0 

7 0,6
1 Ot l

6 0,5

77

:



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEHEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEHEINOE
WÄHL- ERS!-/

ZWEIT 
STJM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIHHEN VON DEN

GUELTIGEN

WA EH-WAHL-
BERECH-
TIGTE

BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD fOP/OVP
Ol 02 03

SCHL« NAHE ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ % ANZ t ANZ %

116 NOCH LANDKREIS ESSLINGEN

078 LElNF.-ECHTERD.tST. 2Ü73 18136 (88t9)
E 169 17967

18026
Ot9 8154

7663
45t4
42.5
7121
6683

39*6 
37, l

2159
3300
12,0
18,3Z 110 0,6

BRIEFWAHL 2810 E 10 0,4 2800
2602

1260
1163
45,0
41,5

989 35.3
34.3

15.0
21.1

421
Z 8 0,3 962 590

ZUSAHHEN 23373 20946 89,6 E 179 0,9 20767
20828

9414
8826

45.3
42.4

8110 
7645

39,1 
36,7

2580
3890
12,4
18,7Z 118 0,6

079 LENNINGEN 4217 (82,8)5398 71E 1,7 4146
4161

2073
1966

50,0
47,2

1642
1566

39.6
37.6

354 8,5
Z 56 1,3 572 13,7

037 LICHTENWALD 1516 1236 (89,6) E 14 1,1 1222
1226

561 45,9
45,8

595 46.7
38.8

64 5,2
Z 10 0,8 561 476 172 14,0

BRIEFWAHL 132 E 132 59 44,7 
42,4

56 43.9
37.9

15 11*4
17,4Z 132 56 5U 23

ZUSAHHEN 1516 1368 90,2 E 14 1,0 1354
1358

45,8
45,4

620 653 48,2
38,7

79 5,8
Z 10 0,7 617 526 195 14,4

041 NECKARTAILFINGEN . • 2113 1670 (88,8) E 33 2,0 1637
1645

982 60,0
57,8

498 30.4
29.4

108 6,6
Z 25 1,5 950 483 179 10,9

BRIEFWAHL 214 E 214 146 66,2
63,6

49 22,9
24,3

11 5,1
Z 214 136 52 22 10,3

ZUSAHHEN 2113 1884 89,2 E 33 1,8 1851
1859

1128
1086

60,9
58,4

547 29,6
28,8

119 6,4
Z 25 1,3 535 201 10,8

042 NECKARTENZLINGEN . . 3154 2560 (87,8) E 55 2,1 2505
2525

1075
1051

42,9
41,6

1133
1118

45.2 
44, 3

228 9,1
Z 35 1,4 309 12,2

043 NEIDLINGEN 1063 816 (81,81 E 1,210 806 516 64*0 
60,1

216 26,8
25.2

7,762
Z 9 1,1 807 485 203 109 13,5

046 NEUFFEN,STADT 3487 2743 (85,91 E 41 1,5 2702 
2 70 7

1478
1416

54,7
52,3

957 35,4
34,9

168 7,0
2 36 1,3 944 282 10,4

047 NEUHAUSEN A.O.FILDER 6720
5380 (89,71

E 5311
5331

69 1,3 2701
2615

50,9 
49, 1

2332
1887

43,9
35,4

268 5,0
Z 49 0,9

69 4 13,0
BRIEFWAHL 705 E 6 0,9 699 369 52,8 

49, 1
267 41,1
32,4

5,740
Z 5 0,7 700 344 227 102 14,6

EZUSAHHEN 6720 6085 90,6 75 1,2 6010
6031

3070
2959
51,1 
49, 1

2619
2114

43,6
35,1

308 5,1
Z 54 0,9 796 13.2

54 , 8 51,8048 NOTZINGEN 2076
1709 (88,01

E 33 1,9 1676
1678

919 35,6
35,8

596 122 7,3
Z 31 1,6 869 601 188 11,2

BRIEFWAHL 128 E 1 0,8 127 63 49,6 
46, 1

34,6
32,8

44 16 12,6 
19, 5

Z 128 59 42 25

ZUSAHHEN
20 76 183 7 88,5 E 1,934 1603

1806
982 54,5
51,4

640 35.5
35.6

138 7,7
Z 31 1,7 926 643 213 11,8

049 NUERTINGEN,STADT • • 23405
18564 (86,91

E 306 1,6 18258
18377

9286
6720

50,9
47,5

6662
6728

36.5
36.6 173 0 2516

9,5
Z 187 1,0

13, 7
BRIEFWAHL 1943 E 0,59 1934

1937
1031 53.3

49.4
589 30,5

31,9
200 10,3
14,2Z 0,36 957 617 275

ZUSAHHEN 23405 20507 67,6 E 315 1,5 20192
20314

10317
9677
51,1
47,6
7251
7345

35,9
36,2

1930
2791

9,6
Z 193 0,9 13,7

78



LANDKREISENUNO REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTS 0 M 1 E
STADT

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

NPD EINZBEUKBW V DUDKP .GRUENE EAP
07 08 09 10 U 1205 06 13 1404

ANZ t ANZ % ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

ANZ X ANZ X

116

078
12 0» 1 
10 Ot 1

16 Oll 
5 OiO
505 2i8 
333 It8 27 Oll1 OiO 4 0»0

5 Ol 2 
3 Oll

1 OiO
2 Oll
124 4i4
78 2i8 1 OiO 2 Oll1 OiO

17 Ol 1 
13 Ol 1

17 Ol 1 
7 OiO
629 3i0 
4II 2i0 6 OiO2 OiO 28 Oll

079
3 Ol 16 Ol I

5 Oll
68 li6
39 0|9 13 Oi3

037
2 Oi2

17 li4

3 2i3

2 Ol L
20 li5

04144 2i7 
29 li8

2 Oll
1 Ol 1

3 Oi2
2 Oll1 Oll

8 3i7 
3 li4 1 Oi5

2 Ot I 
1 Ol 1

3 Oi2 52 2i8 
32 1|7 2 Oll 2 Oll

042
1 OiO 
1 OiO

8 Oi3 
1 OiO

60 2i4 
38 li5 6 0i2 1 OtO

043
1 Ol 1 11 li4 

8 liO 1 Oll 1 Oll

046
74 2|7 
54 2i0

5 Oi2 
1 OiO 10 0i4

047
10 Oi2 
4 Ol L 12 Oi22 OiO117 2,2

3 Oi4
26 3i7 I Oll

13 Oi2 
4 Oll 13 0i2143 2*4 2 OiO

046
3 0i26 0|4 

2 0,1
30 li8 
12 Ut7 6 0|4

4 3il 
2 1|6

3 0i26 0,3 
2 0, 1

34 li9 
14 0i8 6 0,3

049
28 Oi2
10 Ol 1

47 0,3 
21 Ol 1

505 2i6 
316 li7 7 OiO7 OiO 50 0,3

9 Ol 5 
3 0,2
102 5*3 
70 3,6

3 0i2 
1 Ol 1 12 0i6 1 Oll1 Oll

56 0,3 
24 0, 1

607 3,0 
388 li9

31 0,2 
11 Oll 62 0i3 8 OfO8 OiO

79



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTICENWAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE
ANZ

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU FDP/DVPSPD
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

116 NOCH LANDKREIS ESSLINGEN

050 OBERBOIHINGEN 2747
2216 <87»5I E 64 2.9 2152

2178
1042 48t4

45.2
652 39.6 

39. 4
207 9.6

Z 36 1.7 985 856 299 13.7

BRIEFHAHL 207 E 2 I.O 205 103 50.2
46.9

63 30.7
37.2

26 13.7
12.1Z 207 97 77 25

ZUSAMMEN 2747 2423 E88.2 2.7 2357
2385

1145
1082

66 46.6
45.4

915 36.8
39.2
235 10.0

13.6Z 38 1.6 935 324

053 OHMOEN 1079 865 (86.U
E 85312 1.4 451 52.9

47.6
309 36.2
36.2

77 9.0
Z 10 1.2 855 407 327 110 12.9

080 OSTFILOERN.STAOT • • 19157 14964 188.1) E 220 14764
14849

1.5 6706
6342

45.4
42.7

1075
2466

6937
5687

47.0
38.3

7.3
Z 135 0.9 16.6

BKIEFWAHL 2065 E 0.5 2054
2056

11 905 44,1
40.6

958 46.6
37.6

180 6.8
Z 9 0.4 835 773 348 16.9

ZUSAMMEN 19157 17049 E89,0 231 1.4 16818
16905

7611
7177

45.3
42.5

7895
6460

46.9
38.2

1255
2814

7.5
Z 144 0,8 16.6

054 OWEN.STADT 371960 1615 (86.9) E 2.3 1578
1581

893 56.6
52.8

515 32.6
30.2

143 9.1
Z 34 2.1 635 478 243 15.4

BRIEFHAHL E138 2 1.4 136 67 49,3
46.0

48 35,3
37.2

14 10.3
14.6Z 1 0,7 137 63 51 20

ZUSAMMEN 1960 1753 89.4 E 39 2.2 1714
1716

960 56,0 
52, 3

563 32.8
30.8

157 9.2
Z 35 2.0 898 529 263 15.3

056 PLüCHlNGENfSTADT • • 7970
6303 (89,6) E ••

59 0,9 6244
6256

2628
2715
45.3
43.4

3062
2507
49.0 
40. 1

333 5.3
Z 47 0.7 914 14.6

BRIEFWAHL 897 E 3 0,3 894 443 49.6
47.4

397 44,4
36.8

52 5.8
Z 2 0,2 895 424 329 124 13*9

ZUSAMMEN 7970 7200 90.3 E 62 7138
7151

0.9 3271
3139

45.8
43.9

3459
2836

48,5
39.7

385 5.4
Z 49 0,7 1038 14,5

056 REICHENBACH A.O.FILS 4911
3926 (87.8)

E 76 1.9 3850
3860

1875
1810

48.7
46.9

1830
1533
47.5
39,7

137 3,6
Z 66 1.7 454 11,8

BRIEFHAHL 417 E 7 1.7 410 208
50. 7 47,5

179 43.7
37.5

20 4*9
Z 1.0 4134 196 155 48 11.6

ZUSAMMEN 4911 4343 88.4 E 83 1,9 4260
4273

2083
2006

48.9
46.9

2009
1688

47.2
39.5

157 3.7
Z 70 1*6 502 11.7

063 SCHLAITDORF 865
713 (89,2)

E 11 1.5 702 346 49,3
47,8
271 38.6 

34, 7
63 9,0

Z 0,8 7076 338 245 109 15,4

068 UNTERENSINGEN 2506
1997 (86,5) E 31 1.6 1966

1973
1012 51.5

49.2
742

37, 7 
36, 7

164 8,3
Z 24 1.2 971 724 244 12,4

BRIEFWAHL 187 E 2 1,1 185 95 51,4
50,3

56 30.3
29,2

31 16.8
18.4Z 2 1.1 185 93 54 34

ZUSAMMEN 2506 2184 87.2 E 33 1,5 2151
2158

1107
1064
51.5
49,3

798 37.1
36.1
195 9,1

Z 26 1.2 778 278 12*9

070 WEILHEIM A.D.TECK.ST 5390 4031 (83.2) E 72 1.8 3959
3975

2257
2158

57,0
54.3

1241
1206

37431.3
30.3

9,4
56Z 1,4 555 14,0

80



LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTUNOSOWIE STADT

I

EUERABGEGEBENS T 1 H H E N WURDEN

DU EINZ6EWGRUENE EAP KBW NPD VDKP
09 10 4107 OB 12 13 1405 0604

ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

116

0501 OtO2 Ol I 
2 Ol l

48 2»2 
31 1*4 3 Oll

1 0*5 10 4*9 
6 3*9

58 2*5 
39 1*6

1 0*03 Ol 1 
2 Ol 1 3 Oll

0535 0i6
4 0*5

11 1*3 
3 0*4 3 0i4 l 0*1

08046 0i3 
16 Ol 1 2 OiO 29 0i2 2 0*0303 2*0 2 OiO

II 0*5 
1 OfO 2 0*1 2 Oll95 4*6

57 0*3 
17 Ol 1 2 OiO 31 0i2 2 0*04 OiO398 2*4

05424 1*5 
17 lil

2 0* 1 
1 Ol 1

1 Ol 1 
1 0*1 6 0*4

7 5,1 
2 1*5 I 0*7

31 1*8 
19 1 il

2 Ol 1
1 Ol 1

1 0, 1 
I 0, 1 7 0,4

05621 0*3 
6 0* 1 15 0,299 1*6

2 0,2 
2 0,2 3 0,3 1 0*112 1,3

23 0,3 
8 0, I 18 0,3 1 0*0111 1,6

0588 0,2 
4 0, 1 12 0,346 1,2 1 0,0

3 0*7 
1 0,2 3 0,710 2*4

11 0,3 
5 0,1 15 0,41 0*056 1,3

06322 3,1 
13 1*8 2 0,3

1 0,1 0683 0,2 
I 0,1

44 2*2 
24 1*2 7 0,4 2 0,1

1 0, 5 
1 0,5

2 1*1 
1 0*5 2 1,1

2 0, 1 
1 0*0

3 0*1 
1 0,0

46 2,1 
25 1 *2 2 0*19 0,4

4 0,1
1 0*0

0703 0, 1 
2 0,1

80 2,0 
48 1*2 5 0,1

81



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART • A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WÄHL­ ER ST-/

ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ X ANZANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

116 NOCH LANDKREIS ESSLINGEN

071 WENDUNGEN A.N« ST. 9210 7367 187,2) E 105 1,4 7262
7301

3513
3339 46 54B,4

45,7
3256
2B95 44, B 39,7

6,4
Z 66 0.9 922 12,6

BRIEFWAHL 72 7 718E 9 1,2 340 47,4
45,0

56 7,8319 44,4
35,0Z 5 0,7 722 325 119 16,5253

ZUSAMMEN 8094 87,99210 E 7980
8023

3853
3664

114 1,4 46,3
45,7

3575
3148

44,8
39,2
521 6,5

Z 71 0,9 1041 13,0

072 WERNAUINECKAR),STADT 7995 6421 (89,5) E 71 1,1 6350
6373

3684
3605

58,0
56,6

2458
2129

36,7
33,4

195 3,1
0,7Z 48 55 7 8,7

BRIEFWAHL 783 E 3 760 4680.4 60,0
57,7

283 36,3
30,9

25 3.2
781Z 2 0,3 451 241 66 8,5

ZUSAMMEN 7204 90,1 E 74 7130
7154

4152
4056

58,2
56,7

7995 1,0 2741
2370

220 3,138,4
33.1Z 50 0,7 623 8,7

073 WULFSCHLUCEN • • 33 74 2680 (87,0) E 39 2641
2647

1229
1154

41,9
39,6

2401,5 46.5
43.6

1106 ' 
1046

9,1
Z 33 1,2 401 15,1

278 276BRIEFWAHL E 0,7 116 42,0
38,3

39 14,1
22,4

2 101 36,6
35,0277Z 1 0,4 106 97 62

2958ZUSAMMEN 3374 87,7 E 2917
2924

1345
1260

1207
1145

27941 1,4 46,1 
43, 1

41,4
39,2

9,6
Z 1,134 463 15,8

1932 1922
1927

971999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

£ 10 0.5 50.5
46.5

33*8
33,3

222 11,6
16,9

649
5 696 326Z 0,3 641

000 LANDKREIS INSGESAMT 304154 238652 (87,4) E 235343
236347

3309
2305

1,4 112558
107162

47,8
45,3

43,2
38,5

17478
33478

7,4101617
91077Z 1,0 14,2

BRIEFWAHL 29632 E 172 29460
29540

14110
13212

47,9
44,7

2677
4638

0,6 11888
10582

40,4
35,8

9,1
Z 15,792 0,3

ZUSAMMEN 264803
265887

304154 268284 88,2 E 3481
2397

1,3 126666
120374

47,8
45,3

113505
101659

42.9
38,2

20155
38116

7,6
Z 0,9 14,3

117 LANDKREIS GOEPPINGEN

001 AüELBERG 914 (67,5) 908 3771104 E 0,7 41.5
39.6

378 1316 41,6
40,3

14,4
18*5Z 15 899 3561,6 362 166

002 AICHELBERG 530 (89,2)6 39 E 1,1 524 2716 51,7
52,0

135 25,8
26,4

109 20.8
18,9Z 52 5 2735 0.9 99149

003 ALBERSHAUSEN • • 2144 (87,5)2624 E 13 2131
2130

9740,6 45,7
43,5

872 40,9
40,9

243 11,4
14,1Z 14 0,7 927 872 300

1727 (86,9) 1704
1709

006 BAD DITZENBACH • • 2166 E 23 1,3 1125
1081

24,3
25,9

122 7,266,0
63,3
414

Z 18 1,0 157 9,2442

1974 (86,6)007 BAD UEBERKINGEN 2485 E 24 1950
1950

1059
1007

1,2 54,3
51,6

667 34,2 
33, 1

192 9,8
Z 24 1.2 271645 13.9

009 BIRENBACH 902 (90,4)1085 £ 8948 0,9 419 46,9
43,4

384 43,0
39,6

82 9,2
Z 5 0,6 897 389 135 15,1355

010 BOEHMENKIRCH • • 2506 (84,4) E 2471
2459

22,7
22,6

3242 35 1.4 1761
1703
71.3
69.3

106 4,3562
Z 47 1,9 555 167 6,8

82



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENSTADT UNDS 0 U I E

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

EINZBEWNPD DUKBW VGRUENE EAPDKP
07 08 09 LO II 12 13 1405 0604

ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X

116

071
28 0t4
16 0f2 1 0*018 0t2110 1*5

3 Of 4
25 3*5

31 0« 4 
16 0, 2 18 0t2 1 OtO135 1.7

072
13 0f2 
4 0» 1 8 0. 1 2 0*01 0*0 2 0*065 ItO

4 0i5 
4 0i5 1 0* 1 1 0*117 2t2

17 0«2
8 Ol 1 9 Oll 3 OtO1 OtO 2 OiO82 Itl

0731 OiO2 0» 1 
1 OiO

63 2t4 
39 li5 1 OiO3 Oll

2 0«72 0|7
1 Oi4

16 5|8 
10 3t6 1 Oi4

4 Ol 1 
2 0| 1

79 2i7 
49 1,7

3 Ol 1
4 Otl 1 OiO

99971 3,7 
50 2i6

2 0, 1 
2 Ol 1

7 0,4
2 Ol 1 10 Oi5

00093 0,0 
66 0,0

643 0,3 
267 Ol 1

2954 1,3 
3743 li6 466 0i2 47 OiO21 0,0

153 0i5 
66 0,2

16 0, 1 
15 0, 1

616 2,1 
941 3,2 72 0,2 10 0,04 0,0

796 0,3 
333 Ol 1

3570 1,3 
4684 1,8

109 OiO 
81 0,0 558 0i2 57 OfO25 0,0

117

001
22 2,4 
14 1,6 1 0,1

0029 1,7 
4 0,8

00341 1,9 
25 1,2

1 OiO
5 0,2 1 0,0

1 0,1 00637 2,2 
22 1,3

5 0,3
4 0,2 1 0,1 1 Oll1 0,1

00729 1,5 
20 1,0

3 0,2
4 0,2 2 0,11 0, 1

0099 1,0 
12 1,3 4 0,4 1 0,11 0, 1

010
37 1,5 
28 1,1

5 0,2
4 0,2 1 0,01 0,0

83



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEI T 
STIM- UN­
KEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- VON DEN GUELTIGENWAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TICE

LER CDU FDP/DVPSPD
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ X ANZ % ANZ ANZ % ANZ X ANZ %

117 NOCH LANDKREIS GOEPPINGEN

Oll aOERTLlNGEN 91S I8S»6J E1162 13 902U4 444 49.2
46.3

337 37*A
37,9

96 10,6
13,3Z 16 1,7 899 416 121341

012 BULL 2007 (86,4) E 272669 1,3 1980
1972

780 39,4
37,1

787 13.6
16.7

39,7
40,4
312

Z 33 1,7 732 797 368

3161 (88,'2)014 DEGGINGEN 3931 E 3131
3123

30 0,9 1984
1902

63,4
60,9

205 6,3898 26, 7 
30, 1Z 38 1*2 941 236 8,2

015 OONZDORF,STADT • • 7143 3778 187,6) 5729
5725

E 49 0,8 3187
3087

33,6
53,9

2074
1983

38836,2
34,6

6,8
Z 53 0,9 >586 10,3

;•
016 DRACKENSTEIN • . 193 (83,3)244 E 2,1 169 1344 81,3

79,5
24 12.7

15.8
8 4,2

Z 3 190 1311,6 4,230 8

017 DUERNAU 816 (86,3)1024 E 13 1,6 603 355 44,2
41,6

333 9541,5
41,3

11,8
13,6Z 9 807 3361,1 335 110

018 EBERSBACH A.O.F. ST. 9187 7231 (87,2) 72 7159-
7162

E 1,0 2957
2777

41,3
38,6

857 12,0
13,3

3169
3132

44,3 
44,üZ 69 1*0 1096

019 EISLINGEN/FILS,STADT 9640 (86,3) 9561
9361

12193 E 79 4520
4256

47,3 
44, 3

0,8 3978
4003

887 9.341,6
41,9Z 79 0,8 1186 12.4

913 (87,7)020 ESCHENBACH E 902 971132 11 1,2 434 30,3
47,2

320 35,5
35,7

10,8
13,4Z 903 426 13910 1,1 322

023 GAMMELSHAUSEN 768 188,3) £ 13 753 347920 2,0 46,1
45,0

300 39,8
41,6

87 11,6
12,0758Z 10 341 3151,3 91

024 GEISLINGEN A.D.ST.ST 14412 (64,1) E 132 14280
14270

6291
5940

19147 0,9 44, 1 
41,6

6497
6467

45,5
43,3

1162 
163 1

8,1
Z 142 1,0 11,4

BRIEFWAHL 1921 E 5 1916
1919

8810,3 46,0 
43, 7

789 41,2
39,7

188 9,8
Z 2 0, 1 838 762 254 13,2

7172
6778

ZUSAMMEN 19147 16333 83,3 E 137 0,8 16196
16189

1330
1883

44,3
41,9

7286
7229

45,0
44,7

8,3
Z 144 0,9 11,6

023 GINGEN AN OER FILS • 2399 (88,3) E 27 2372
2379

1139
1036

1953013 1,1 48,0
44,4

1002
1001

42,2
42,1

8.2
Z 20 0,8 295 12,4

28882 (83,1) 28597
28584

026 GOEPPINGEN*STAOT • . E 285 1,0 12788
12041

44,7
42,1

12078
11900

3036
4162

10,7
14,6

38396 42,2
41,6Z 298 1,0

BRIEFWAHL 4301 E 8 0.2 4293
4294

2080
1998

48,5
46,3

1360
1524

48936.3
33.3

11,4
13,6Z 7 0,2 668

ZUSAMMEN 33183 86,4 E 293 0,9 32890
32878

14868
14039

45,2
42,7

3545
4830

38396 13638
13424

41,3
40,8

10.8 
14, 7Z 305 0,9

028 GRUIBINGEN 894 (82,1) E 8821143 12 1,3 414 46,9
43*6

281 133 17.3
18.4

31,9
34,713 1,7 879Z 383 303 162

029 HATTENHOFEN 1493 (87,9) E 29 1,9 5581832 1464
1470

38,1
39,6

527 363 24,8
21,0

36,0
38,4Z 23 5821,5 565 308

84



LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSOWIE STADT- U N 0

ABGEGEBENWURDEN EUERSTIMMEN

EAP NPD DU E1NZ8EHGRUENE KBW VDKP
0907 08 10 11 12 13OS 06 1606

ANZ X Ml X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X

117

Oll2 Ot2
2 OtZ

23 2iS 
16 1,6 3 0,3

1 0,1 01297 6,9 
70 3,5

3 0,2
2 0,1 3 0,2

3 0,1 0163 0,1 
3 0, l

38 1,2 
20 0,6 1 0,0

6 0,1 015
3 0,1 
3 0, 1

73 1,3 
51 0,9 2 0,0II 0,2

0163 1,6
1 0,5

017
18 2,2 
15 1,9

2 0,2 
2 0,2 9 1,1

12 0,2 018128 1,6 
98 1,6

16 0,2 
12 0,2 25 0,3 2 0,0

12 0,1 019
16 0,2 
10 0, 1

166 1,5 
65 ü,9 3 0,0 15 0,2 2 0,01 0,0

2 0,2 02026 3, I 
15 1,7

1 0,1 
1 0, 1

6 0,5 02315 2,0 
10 1,3 l 0, 1

276 1,9 
178 1,2

16 0,1 02638 0,3 
29 0,2 19 0,1 1 0,06 0,0 1 0,0

5 0,3 
3 0,2

53 2,8 
56 2,9 6 0,3

329 2,0 
236 1,6

16 0,163 0,3 
32 0,2 1 0,0 25 0,2 1 0,06 0,0

3 0,1 02533 1,6 
19 0,8 6 0,32 0, 1

33 0,1 02636 0,1 
25 0, l

606 2,1 
392 1,6 56 0,23 0,0 1 0,0 6 0,0

5 0,1167 3,6 
93 2,2

12 0,3 
6 0, 1 5 0,1

38 0,1753 2,3 
685 1,5

68 0, 1 
31 0, 1 61 0,2 6 0,03 0,0 1 0,0

0286 0, 5
2 0,2

30 3,6 
25 2,8 2 0,2

I 0,1 0292 0,1 13 0,9 
16 1,0 1 0,1

85



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GÜELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- VON DEN GUELTIGEN
WAHL­
BERECH­
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILl-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL« ANZNAME ANZ % ANZ % ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

117 NOCH LANDKREIS GOEPPINGEN

030 HEININGEN 3173 2553 (6e*4) E 30 lt2 2523
2523

1176
1127

46«6
44,7

977 38.7
37.7

294 11.7
15.7Z 30 1.2 951 395

031 HOHENSTADT 331 285 (69.11 E 2 0.7 263 227 80.2
79.2

30 10.6 
II.0

7.120
Z 2 0.7 263 224 31 22 7.8

033 KUCHEN 3614 3041 (89.81 E 26 0.9 3015
3018

1312
1232
43.5
40.8
1380
1354

27745.8
44.9

9,2
Z 23 0.8 385 12.8

061 LAUTERSTEIN.STAOT 1848 1586 (91.21 E 13 0.8 1573
1567

963 61.2
57,2
511 32.5

33.8
60 5, 1Z 19 1.2 896 530 127 8.1

035 MUEHLHAUSEN IM TAELE 643 510 (87.21 E 12 2.4 498 307 61.6
59.0

147 29.5
30.9

34 6.8
Z 8 1.6 502 296 155 44 8.8

037 OTTENBACH 1446 1187 (69.11 E 10 0.6 1177
1179

777 66.0 
64, 7

306 26.0
25.4

73 6.2
Z 8 0,7 763 300 104 8,8

038 RECHBERGHAUSEN • • 3723 2965 (86.71 E 26 0,9 2939
2925

1449
1355

49.3
46.3

1225
1185

41.7
40.5

219 7.5
Z 1.340 352 12.0

042 SALACH 4401 3649 (90,61 32E 0.9 3617
3620

2101
2006

58, 1 
55,4

1258
1246

34.8
34.4

207 5.7
Z 29 0.8 327 9.0

043 SCHLAT 1186 988 (89,31 E 3 0.3 965 490 49,7
47,6

349 35.4
35.2

128 13.0
15.0Z 5 0.5 983 466 346 147

044 SCHLIERBACH 2240 1864 (88,31 E 20 1.1 1844
1844

909 49.3
47.0

647 35.1 
35.4

253 13,7
15.6Z 20 1.1 867 653 267

049 SUESZEN 5619 4626 (89.71 E 41 0,9 4585
4580

2115
2015

46.1
44.0

1689
1870

41,2 
40. 8

483 10.5
13.7Z 46 l.O 62 7

051 UHINGEN 8267 6601 (87.0) E 85 1.3 6516
6525

2835
2700

43,5
41.4

2805
2827

43.0
43,3

733 11.2
13.4Z 76 1.2 873

053 WAESCHENBEUREN . • 1917 1602 189.81 E 12 0,7 1590
1587

941 59,2
54.4

556 35.0
37,8

60 3,8
Z 15 0,9 864 600 96 6.0

055 WANGEN 2104 1666 (86.71 E 14 0.8 1652
1644

744 45,0
42.9

710 43.0
41.3

157 9.5
Z 22 1.3 706 679 229 13.9

058 WIESENSTEIG.STADT 1689 1266 (85,61 E 12 0.9 1254
1253

882 70.3
68.6

276 22.0
22.5

60 4.6
Z 13 1.0 859 282 86 6.9

86



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENUND
S r AD T -SOWIE

EUERABGEGEBENWURDENSTIMMEN

EINZ6EWNPD DUKBW VGRUENE EAPDKP
06 09 iO 11 12 13 140705 0604

SCHL.
ANZ S AMZ S ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ X

117

20 0«8 030
4 0.2 
I OtO

52 2fl 
43 lt7 5 0t21 OtO

2 Of7 031
4 lt4
6 2fl

2 0.1 033
6 0i2
6 0t2

38 1*3 
34 Ul I OtO 6 Ot2

2 Otl 061
16 1*0 
10 Of6

1 Otl 
1 0.1 1 0.1I Otl1 Otl

035
7 U4 
4 0.8

3 0t6 
2 0»4 1 0.2

037
2 0t219 1.6 

10 O.B 2 0t2

1 OtO 038
4 Otl 
1 OtO

41 1.4 
29 ItO 2 Otl1 OtO

042
45 1.2 
33 0.9

6 0.2 
3 0« 1 1 0.02 0.12 0.1

043
16 1.6 
16 1.8 4 0.4

2 0.1 044
29 1.6 
26 1.4

4 0.2 
2 Ot L 8 0.41 0. 1

2 0.0 049
83 1.8 
49 It 1

13 0.3 
10 0.2 1 0.08 0.2

051
6 0. 1127 1.9 

90 1.4
10 0.2 
8 0.1 23 0.41 0.0 3 0.0

053
2 0. 13 0.2 28 1*8 

24 1.5 2 0.1 1 0.1

055
4 0.2 
3 0.2

37 2.2 
22 U3 4 0.2 1 0.1

058
34 2.7 
22 1.8

2 0.2 
1 0. l 3 0.2

87



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTI GENMAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL« ANZNAHE ANZ X XANZ ANZ ANZ X ANZ ANZX X

117 NOCH LANDKREIS GOEPPINGEN

060 ZELL UNTER A1CHELB6* 1436 1155 I88.1J E 5 0.4 1150
1152

576 50«!
49,3

330 28.7
30*2
212 18«4
18tlZ 3 0»3 568 348 209

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

8426 £ 32 4215
3977

0«4 8394
8392

50.2
47«4

3000
2982

35.7
35.5

861 10.3
14,0Z 0,434 1178

000 LANDKREIS INSGESAMT 160340 125743 186,7) E 1256
1307
1.0 124487

124436
60162
57108

48,3
45,9

49433
49194

39.7
39,5

12236
16126

9,8
Z 1.0 13,0

BRIEFWAHL £ 4514648 0.3 14603
14605

7176
6813

49.1
46.6

5349
5266

36*6 
36.1
1538
2100
10.5
14.4Z 43 0,3

ZUSAMMEN 160340 140391 87,6 E 1301
1350

0.9 139090
139041

67338
63921

54762
54462

13774
18226

48.4
46.0

39.4
39,2

9,9
Z 1.0 13,1

118 LANDKREIS LUÜWIGSBURC

001 AFFALIERBACH • • 2590 2042 486,6) E 27 1,3 2015
2013

926 46.0
42,9
868 44,1
41,9

170 8,4
Z 29 1*4 864 644 277 13,8

BR lEFHAHL 227 E 1,8 2234 111 49.8
48.9

67 39,0 
38, 1

18 6,1
Z 4 1,6 22 3 109 85 24 10,8

ZUSAMMEN 2590 2269 87,6 E 31 1,4 2236
2236

1037 46,3
43,5

975 43*6
41,5

186 8,4
13.5Z 33 1,5 973 929 301

003 ASPERC,STADT . • 7781 6292 190,3) E 69 1,1 6223
6226

3041
2661

46,9
42,7

2704
2576

43,5
41,4

337 5,4
Z 1*066 842 13,5

BRIEFWAHL 780 E 7746 0,8 365 47.2
42.2

340 43*9 
41, 1

37 4.8
Z 6 0*6 774 327 318 100 12.9

ZUSAMMEN 7781 7072 90,9 E 75 1,1 6997
7000

3406
2968

48.7
42.7

3044
2894

43.5
41.3

374 5,3
Z 72 1.0 942 13,5

006 BENNINGEN AM NECKAR 3016 2459 469,3) 17E 0,7 2442
2442

1081
1010

44*3
41,4

46,7
44,9

1140
1096

185 7,6
Z 17 0,7 307 12,6

BRlEFWAHL 245 E 245 125 51.0
48,6

93 38,0
41,6

18 7, 3Z 245 119 102 7,318

ZUSAMMEN 3016 2704 E89,7 17 0,6 2687
2687

1206
1129

1233
1198

44.9
42,0

45,9
44,6

203 7.6
Z 17 0,6 325 12.1

007 BESIGHEIM,STADT 59 50 4772 486,9) E 51 4 721 
4726

1,1 2084
1952

44,1
41,3

1969
1922

41,7 
. 40, 7

556 11.8
16,1Z 46 1,0 762

BRIEFWAHL 422 E 0,21 421 175 41,6
36,2

161 38.2
39,1

61 14.5
18.5Z 422 161 165 78

ZUSAMMEN 5950 5194 87,3 E 52 1,0 5142
5148

2259
2113

43,9
41,0

2130
2087

41.4
40.5

619 12,0
16,3Z 46 0,9 840

079 BIETIGHM.-BISS. ST. 22705 18004 487,1) E 205 17799
17805

1,1 7603
7169

42,7
40,3

7756
7409

43*6
41,6

2008
2883

11,3
16,2Z 199 1,1

BRIEFWAHL 1924 E 7 0,4 1917
1916

774 40,4
38,1

767 28740*0
40,0

15.0
18.1Z 6 0,4 730 766 347

ZUSAMMEN 22705 19926 87,6 E 212 1,1 19716
19721

6377
7899

42,5
40,1

8523
8175

43,2
41,5

2295
3230

li,6
16,4207Z 1,0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENUNOSTADT-SOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIRNEN

DU EINZBEWKBW NPD VEAPGRUENEDKP
10 11 12 U08 0907060504

SCHL.AN2 % AHl t ANZ t ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ X

117

060
32 2t6 
23 2t0 4 0r3

99910 0.1294 3t5 
227 2.7

14 0*2 
10 Of 1 16 0.2 1 0.01 OfO

133 0.1 000
2323 1.9 
1576 1.3

200 0.2 
145 0. 1 239 0*2 19 0.010 OfO19 0.0

15 0.131 0.2 
19 0. 1

494 3*4 
376 2.6 27 0.2 1 0*0 '1 0.0

148 0.1231 0*2 
164 0* 1

2817 2*0 
1952 1.4 266 0.2 20 0*020 0*0 10 0.0

116

001
1 0.0 
1 0. 0

30 1.5 
21 1*0 2 0.14 0.2

7 3,1 
4 l.B 1 0.4

1 0.0 
1 0,0

37 1*7 
25 1,1 5 0*2 2 0.1

003
14 0,2 
6 0.1
127 2.0 
97 1,6 34 0.52 0,0 1 0*05 0. 1

29 3,7 
20 2*6

3 0,4 
1 0* 1 7 0.9 1 0*1

17 0,2 
9 0.1

156 2*2 
117 1*7 2 0,0 2 0,05 0,1 41 0*6

006
4 0.2 
3 0.1

32 1.3 
17 0.7 7 0.3 1 0*01 0*0

1 0.48 3.3 
6 2.4

1 0.04 0*1 
3 0, 1

40 1*5 
23 0,9 7 0,3 1 0*01 0*0

0072 0*07 0,1 
4 0* 1
101 2.1 
75 1,6 8 0,21 0,0 2 0*0

24 5.7 
18 4,3

2 0*07 0.1 
4 0. 1

125 2,4 
93 1,8 2 0*0 8 0.21 0,0

3 0*0 079
32 0,2 
20 0.1

397 2.2 
269 1,5 7 0*05 0*0 4 0*0 39 0*2

7 0,4 
3 0,2

82 4*3 
68 3,5 1 0.1 1 0.1

3 0*0479 2,4 
337 1,7

39 0.2 
23 0. 1 5 0,0 4 0,0 40 0,2 8 0*0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART . A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GENEINDE
WAHL* ERST-/

ZWEI T 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

BE-WAHL-
BERECH*
TIGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
01 02 03

SCHL« NAHE ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

lia NOCH LANDKREIS LUOWIGSBURG

010 BOENNlGHEIHfSTADT 3794 2992 (85f9) £ 33 1«I 2959
2949

1359
1287

45«9
43.6

1186
1130

40» I 
38t3

348 Ut8
15.9Z 43 1.4 470

BRIEFWAHL 290 E 290 156 54*5
52.4

92 31.7
32.8

32 11.0
11.4Z 290 152 95 33

ZUSAMMEN 3794 3262 86. 5 E 33 1.0 3249
3239

1517
1439

46.7
44.4

1278
1225

39.3
37.8

360 11.7
15.5Z 43 1.3 503

Oll DITZINGEN.STADT L4318 11317 187.9) E 104 0.9 11213
11213

5096
4566

45.4
40.7

4914
4305

43.8
36.4

923 8.2
Z 104 0.9 2117 16.9

BRIEFWAHL 1389 E 0.4 1383
1386

6 632 45.7
41.2

117596 43.2
37.4

8.5
Z 3 0.2 571 519 262 18.9

ZUSAMMEN 14318 12 706 68.7 E 110 0.9 12596
12599

5728
5137

45.5
40.8
5512
4824

43.8
38.3

1040
2379

8.3
Z 107 0.8 18.9

012 EBERDINGEN 3488 2740 184.4) E 48 1.8 2692
2697

1296
1185

48.1
43.9

1093 40.6
36.7

234 8.7
Z 43 1.6 990 456 16.9

BRIEFWAHL 229 E 229 99 43.2
39.7

96 2541.9
39.7

10.9
15.3l 229 91 91 35

ZUSAMMEN 2969 85.1 E3488 48 1.6 2921
2926

1395
1276

47.8
43.6

1169
1081

40.7
36.9

259 8.9
Z 43 1.4 491 16.8

014 ERDHANNHAUSEN 2665 2089 <84.71 E 2056
2061

33 1.6 944 45.9
43.2

920 44.7
42.5

150 7.3
Z 1.328 891 875 252 12.2

BRIEFWAHL 194 E 6 3.1 188 76 40.4
37.4

86 45.7
47.6

19 10.1
14,4Z 7 3.6 187 70 89 27

ZUSAMMEN 2665 2283 85.7 E 39 1.7 2244
2248

1020 45.5
42.7

1006 44. 8 42.9
169 7.5

Z 35 1.5 961 964 279 12.4

015 ERLIGHEIM 1193 982 <86.9) E 16 1.6 966 556 57,6
55.9

318 7332.9
31.3

7,6
Z 14 1.4 968 541 303 107 11.1

078 FREIBERG AH NECKAR • 89 54 7317 <88.8) E 62 0.6 7255
7256

3229
3048

44.5
42.0

3229
3138

44. 5
43.2

609 8,4
Z 61 0.8 934 12.9

BRIEFWAHL 694 E 694 302 43.5
41.4

308 44.4
43.6

55 7,9
l l 0.1 693 267 302 12.184

ZUSAMMEN 89 54 8011 89.5 E 62 0.8 7949
7949

3531
3335

3537
3440

44. 5 
43,3

44,4
42.0

664 8.4
Z 62 0.8 1018 12,8

016 FkEUOENTAL 1298 1070 <88,3) E 20 1,9 1050
1052

431 41.0
37,8

500 47,6 
45. 1

92 8.8
Z 16 1.7 398 4 74 152 14.4

018 GEHHRIGHEIM 1791 <86.4)2194 E 17 0,9 1 774 1775
846 47.7

44.7
710 40.0

39.5
177 10.0
14,0Z 16 0.9 794 702 249

BRIEFWAHL 119 E 119 53 44.5
36.7

46 40.3
42.0

14 11.8
16.8Z 119 46 50 20

ZUSAMMEN 2194 1910 87» 1 E 17 0.9 1693
1894

47.5
44,4

899 758 40,0 
39, 7

191 10.1
14.2Z 16 0,8 840 752 269

019 GERLINGEN.STAOT 12517 9754 <89,1) E 73 0.7 9661
9684

4857
4406

50.2
45.5

3782
3412

39.1
35.2

830 8.6
Z 70 0,7 1683 17.4

BRIEFWAHL 1530 E 11 0,7 1519
1519

751 49.4
45.7

558 36,7
34,9

153 lO.i
16.9Z 11 0,7 694 530 256

ZUSAMMEN 12517 11284 90,1 E 84 0.7 11200
11203

5606
5100

50.1
45.5

4340
3942

38.8
35.2

983 8,8
Z 61 0,7 1939 17.3
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ST A p T - LANDKREISENSOWIE UNO REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

EAP NPD DU EINZBEWGRUENE KBWDKP V i
0805 06 07 09 1004 II 12 13 14
ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

116

64 2,2 
54 1»B

0102 Of 1 
1 0,0 3 0,1

I
3 0, 1 1 0,0

1 0,37 2,4
8 2,6 1 0,3l 0,3

1 0,071 2,2 
62 1,9

2 0, 1 
1 0,0 4 0,1 1 0,04 0,1

18 0,2 
15 0, 1

262 2,3 
176 1,6

Oll
25 0,25 0,0 4 0,0

35 2,5 
33 2,4

1 0,1
l 0,1

297 2,4 
209 1,7

19 0,2 
15 0, 1 25 0,25 0,0 5 0,0

3 0,1 
1 0,0

66 2,5 
57 2,1

U12
7 0,3 1 0,0

8 3,5
9 3,9

1 0,4 
1 0,4 2 0,9

74 2,5 
66 2,3

4 0, 1 
2 0,1 9 0,3 l 0.0

10 0,5 
9 0,4

32 1,6 
26 1,3

014
1 0,0 7 0,3

5 2,72 1,1
1 0,5

37 1,6 
26 1,2

12 0,5 
10 0,4 1 0,0 7 0,3

17 1,8 
12 1,2

2 0,2 
1 0, 1

015
4 0,4

3 0,014 0,2 
7 0, 1
171 2,4 
98 1 ,4

078
1 0,0 29 0,4 1 0,0

2 0,3 
1 0,1

27 3,9 
18 2,6 1 0,1

16 0,2 
8 0, 1
198 2,5 
116 1,5

3 0,0
1 0,0 29 0,4 2 0,0

26 2,5 
21 2,0

10,1 016
4 0,43 0,3

38 2,1 
26 1,5

1 0, 12 0, 1 10,1
018

1 0,1 2 0,1

4 3,4
3 2,5

1 0,12 0, 1 
1 0,1

42 2.2 
29 1,5 2 0,11 0, 1

13 0, 1 
11 0, 1

199 2,1 
146 1,5

019
1 0,0 24 0,21 0,0

2 0,1 
1 0, 1

55 3,6 
34 2,2 3 0,2 1 0,1

15 0, 1
12 0,1
254 2.3
180 1,6 1 0,0 1 0,0 27 0,2 1 0,0
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V

REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN CEMEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WÄHL­ ERS!-/

ZWEI T 
ST IM- UN­
KEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

GUELTIGENVON DENWAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

CDU FOP/DVPGUEL-
TIGE

SPD
Ol 0302

SCHL. NAME ANZ ANZ ANZ ANZX ANZ % X ANZ ANZ XX

118 NOCH LANDKREIS LUDWlGSBURG

021 GROSZBOTTWARtSTAOT « 3S88 (85»7) 3535
3542

1793 50t7
1687 47f6

4575 E 53 lf5 1277
1249

36t 1 
35«3

368 10*4
15»0Z 46 If 3 531

BRIEFWAHL 366 E 366 205 56t0
201 54.9

33109 29*8
26t5

9.0
Z 366 97 55 15«0

ZUSAMMEN 4575 3954 E86t4 53 If 3 3901
3908

1998 Slt2 
1888 48t3

1386
1346

35.5
34t4

401 lOtB
15f0Z 46 lt2 586

027 HEMMINGEN 3594 (87,3) E 3565
3565

4661 29 0,8 1504 42,2
1349 37,8

1716
1573

280 7,948,1

44, 1Z 29 0,8 588 16,5

BRIEFWAHL 517 E 5152 0,4 218 42,3
199 38,6

35248 48.2
42.2

6*8
Z 1 0,2 516 83218 16,1

ZUSAMMEN 4111 88,24661 E 31 0,8 4080
4081

1722 42,2
1548 37,9

3151964
1791

7,748, 1 
43,9Z 30 0,7 671 16,4

028 HESSIGHEIM 961 (85,7)1166 E 12 1,2 949 7,0618 65.1
61.2

248 6626,1 
26,3952 583Z 9 0,9 250 98 10,3

077 INGERSHEIM 2757 (B9,l) 2723
2721

1171
1113

2373329 E 34 1,2 43,0
40,9

8,71241
1180

45,6
43,4Z 36 1,3 366 13, 5

BRIEFWAHL 226 226 29E 97 42,9
40,7

12,8
12,4

90 39.8
42.9Z 226 92 97 28

ZUSAMMEN 2983 89,6 E 2949
2947

1268
1205

3329 34 1,1 43,0
40,9

1331
1277

266 9,045,1
43,3Z 39436 1,2 13,4

040 KiKCHHElM AH NECKAR 2733 2164 186,9) E 24 1,1 2140
2142

1041 48,6
45,4

859 184 8,640, 1 39,4Z 22 9721,0 280 13, 1844

BRIEFWAHL 234 2 232E 0,9 99 42,7
37,1

97 41,8
41,4

22 9,5
Z 2322 0,9 86 44 19,096

ZUSAMMEN 2733 2398 87,7 E 26 2372
2374

1140 
1058

2061,1 48, 1 44,6
956 40,3

39,6
8,7

Z 24 1,0 324 13,6940

080 KÖRNTAL-MUENCH. ST. 11121 8599 (89,2) E 52 0,6 8547
8540

4245
3829

49.7
44.8

3407
2992

684 6,039,9
35,0Z 59 0,7 1545 18, 1

BRIEFWAHL 1445 1439
1440

E 0,4 668 562 150 10,4
20,6

6 46,4
41,1 39, 1 34,8Z 5 0,3 592 501 296

ZUSAMMEN 11121 10044 90,3 E 58 0,6 9986
9980

4913
4421

39,7
35,0

834 8,449.2
44.3

3969
3493Z 184164 0,6 18,4

046 KORNWESTHEIM,STADT • 18327 14383 (88,5) E 14242
14248

751141 1,0 6210
5480

43,6
38,5

6992
6551

5,349, 1 
46, 0Z 135 0,9 1916 13,4

BRIEFWAHL 2 006 E 8 0,4 1998
1996

896 130 6,544,8
39,6

924 46,2
43,9790Z 10 0,5 877 277 13,9

ZUSAMMEN 18327 16389 89,4 E 149 16240
16244

7106
6270

881 5,40,9 43,8
38,6

7916
7428

48.7
45.7Z 145 0,9 13,52193

047 LOECHGAU 2329 (87,8)2856 E 30 1,3 2299
2301

1021 45, l 
42, 7

20044,4
41,6

1036 8,7
Z 28 1,2 958 316 13.7983

186BRIEFWAHL E 2 1,1 184 81 44,0
44,0

70 20 10,9
12.0

38,0
38,6Z 2 1,1 184 81 71 22

2515ZUSAMMEN 2856 88,1 E 32 2483
2485

1102
1039

1,3 1106
1054

220 B,944,4
41,8

44,5
42,4Z 30 1,2 338 13,6
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANOKREl SENSTADT UNDSOWIE

F U E RABGEGEBENWURDENSTIMMEN

EINZBEWDUNPD VKBWEAPGRUENEDKP
141311 121009OB07060504 SCHL.ANZ % ANZ %ANZ X ANZ XANZ XANZ XANZ XANZ XANZ XANZ X ANZ X

118

021
12 0*3 
^ 0f3

85 2t4 
58 1*6 6 Ot22 Ofl

19 5t2 
13 3»6

12 Ot3 
9 0f2

104 2f7 
71 1.8 6 0*22 Oll

027
59 1*7 
43 1*2

6 0*2 
3 0*1 2 0* 16 0*21 0.0

14 2*7 
12 2.3 1 0.23 0.6

73 1.8 
55 1*3

6 0*1 
3 0» 1 3 0*19 0*2l 0.0

028
15 1.6 
18 1*9

2 0*2 
2 0.2 1 0*1

077
3 0.11 0*0 

1 0*0
70 2*6 
52 1*9 8 0*31 0*0

1 0*49 4*0 
9 4*0

4 0. 1l 0*0 
1 0.0

79 2. 7 
61 2*1 8 0*31 U*0

040
2 0* 153 2*5 

40 1*9
1 0*0

6 0*3

13 5.6 
6 2*6

1 0*4

2 0*166 2*8 
46 1.9

2 0*1
6 0*3

060
18 0*2 
15 0*2

193 2*3 
150 1.8 1 0.07 0* 11 0*0

53 3*7 
45 3*1

6 0*4 
2 0* 1 4 0*3

246 2.5 
195 2.0

24 0*2 
17 0*2 I 0.011 0* 11 0.0

046
14 Ol 1
15 0* 1

275 1*9 
220 1.5 8 0*156 0*41 0.01 0.0

44 2.2 
39 2*0

4 0*2 
2 0*1 9 0*52 0*1

319 2.0 
259 1.6

18 0« 1 
17 0* 1 8 0*065 0.43 0.01 0.0

047
1 0*038 1.7 

34 1.5
3 0.1 
l 0*0 6 0*31 0.0

12 6.5 
9 4*9

1 0.5
1 0*5

1 0*050 2*0 
43 1.7

4 0*2 
1 0.0 9 0*41 0*0

93



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARr WAHLERGEBNISSE 1 N DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEHEINDE
WAHL' ERST-/

ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

116 NOCH LANDKREIS LUOWIGSBURG

048 LUDWlGSBURGfSTADT 55191 41616 (85»3) E 401 ItO 41215
41229

20561
17960

49*9
.6

17309
16612

42.0
40.3

2369
5780

5.7
Z 387 0.9 43 14.0

BRIEFWAHL 6213 E 22 0.4 6191
6195

3065
2757

49.5
44*5

2462
2283

40.1
36.9

425 6.9
Z 18 0.3 937 15.1

ZUSAMMEN 55191 47629 86»7 E 423 0.9 47406
47424

23626
20717

49.6
43.7

19791
18695

41.7
39.8

2 794 
6717

5.9
Z 405 0.8 14.2

049 MARBACH AM NECKAR.ST 8541 6752 187. 3) E 67 1.0 6685
6681

2990
2763
44,7
41.4

2967
2918

56944,4
43,7

8.5
Z 7i l.I 682 13.2

BRIEFWAHL 779 E 6 0.8 773 307 39,7
36.4

341 44.1
43.9

99 12,8
15,6Z 4 0.5 775 282 340 121

ZUSAMMEN 8541 7531 88,2 E 73 1,0 7458
7456

3297
3045

44.2
40.8

3306
3258

44,4
43.7 66 6 9.0

Z 75 1,0 1003 13.5

050 MARKGROENINGEN.STADT 7538 5999 186.7) E 84 1,4 5915
5917

3051
2654

51,6
44,9

2383
2299 40. 3 38.9

356 6,0
Z 82 1,4 838 14,2

BRIEFWAHL 601 E 11 1,8 590 287 48.6
43.7

249 42,2
38,0

37 6,3
Z 1.0 5956 260 226 85 14,3

ZUSAMMEN 7536 6600 87,6 E 95 1,4 6505
6512

3338
2914
51.3
44,7

2632
2525

40,5
38.8

393 6.0
Z 88 1,3 923 14.2

051 MOEGLINGEN 5184 168,5)6603 E 40 0,8 5144
5147

2432
2059

47,3
40,0

2297
2165

44,7
42.1

303 5.9
Z 37 0,7 826 16,0

BRIEFWAHL 723 E 723 349 46.3
43,8

322 44.5
39,7

27 3,7
Z 723 317 287 96 13,3

ZUSAMMEN 6603 5907 89,5 E 40 0,7 5867
5870

2781
2376

47.4
40.5

2619
2452

44,6
41.8

5,6330
Z 17 0,6 922 15,7

053 MUNDELSHEIM 1789 1458 (86,5) E 13 0.9 1445
1445

840 58,1
54,5

422 29.2
30.2

155 10.7
13.8Z 13 0.9 788 436 199

BRIEFWAHL 100 E 2 2.0 98 49 50.0
44,9

38 36.8
39.8

6,16
Z 2 2,0 96 44 39 12 12.2

ZUSAMMEN 1769 1558 67,1 E 15 1,0 1543
1543

689 57.6
53,9

460 29,6
30,8

161 10,4
13,7Z 15 1.0 632 475 211

054 MURR 2772 2218 (88,2) E 29 1.3 2189
2190

1007 46,0
42,5

879 40,2
38.7

257 11.7
16,5Z 28 1,3 931 647 362

BRIEFWAHL 244 E 244 108 44.3
39.3

101 41,4
40,2

22 9,0
Z 244 96 98 37 15.2

ZUSAMMEN 27 72 2462 68.8 E 29 1,2 2433
2434

1115
1027

45,8
42,2

980 40.3
38.8

279 11.5
16,4Z 28 1.1 945 399

059 UBERRIEXINGEN,STADT 1571 1276 (86,0) E 10 0,8 1266
1260

585 46.2
39,9

553 43.7
40,2

90 7,1
Z 16 1,3 503 507 216 17,1

BRIEFWAHL 85 E 85 32 37.6
37.6

941 48.2
43.5

10,6
16.5Z 85 32 37 14

ZUSAMMEN 1571 1361 86.6 E 10 0,7 1351
1345

617 45.7
39.8

594 44.0
40,4

7,399
Z 16 1,2 535 544 230 17, 1

060 OBERSTENFELO . • 4209 3352 (87,5) £ 27 3325
3327

0.8 1695
1585

51.0
47,6

1299
1256

39,1
37,8

269 8.1
Z 25 0,7 435 13.1

BRIEFWAHL 363 E 3594 1.1 183 51.0
47,9

35,4
35.1

127 36 10,0
13,1Z 4 1,1 359 172 126 47

ZUSAMMEN 42 09 3715 88,3 E 31 0,8 3684
3686

1876
1757

51,0
47,7

1426
1382

38,7
37,5

305 8,3
Z 29 0.8 482 13,1
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT- U N DSOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZBEWGRUENE EAP KBW VDKP
07 08 09 10 II 12 1305 06 1404

ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ XANZ X

118

04852 0»1 
43 Ot l

924 2*2 
677 lf6 4 0»09 OfO 6 OiO 138 0t3

10 0,2 
9 0, 1

209 3,4 
187 3,0 3 0,0 16 0,31 0,0

62 0,1 
52 0, 1

1133 2,4 
864 1,8 9 0,0 156 0,3 4 0,010 0,0

31 0,5 
15 0,2

128 1,9 
91 1,4

049
2 0,03 0,0 l 0,0 6 0,1

2 0,3 
11 1,4

24 3,1 
16 2,1 1 0,1 3 0,4 1 0,1

33 0,4 
26 0,3

152 2,0 
107 1,4 2 0,0 9 0,1 3 0,03 0,0

0509 0,2 
7 0, 1

116 2,0 
101 1,7 2 0,0 16 0,3

16 2,7 
22 3,7

1 0,2 
1 0,2 1 0,2

132 2,0 
123 1,9

10 0,2 
8 0, 1 17 0,32 0,0

Ü519 0,2 
6 0, I

103 2,0 
73 1,4 16 0,3 1 0,01 0,0

23 3,2 
16 2,2

2 0,3 
2 0,3 3 0,41 0, 1 1 0,1

11 0,2 
8 0, 1

126 2,1 
89 1,5 1 0,02 0,0 1 0,0 19 0,3

l 0*1 053
1 0, 1 26 1,8 

17 1,2 5 0,3

5 5,1 
3 3,1

1 0, 11 0,1 31 2,0 
20 1,3 5 0,3

3 0,11 0,0 
1 0,0

42 1,9 
41 1,9

054
8 0,4

13 5,3 
12 4,9 1 0*4

3 0,155 2,3 
53 2,2

1 0,0 
1 0,0 9 0,4

32 2,5 
22 1*7

0596 0,5 
2 0,2 7 0,6 2 0*21 0*1

3 3,5 
2 2,4

6 0,4 
2 0,1

35 2,6 
24 1,8 1 0,1 7 0,5 2 0*1

5 0,2
4 0,1

57 1,7 
36 1,1

060
1 0*02 0*1 6 0,2

2 0,6 
2 0,6

11 3,1
12 3,3

7 0,2 
6 0,2

68 1,8
48 1,3 8 0,2 1 0*02 0, 1

/
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REGIEKUNGSBEZIRK STUTTGART WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
IWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
BE-HAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ % t ANZ ANZSCHL« NAME ANZ X ANZ t ANZ %

LI8 NOCH LANDKREIS LUDulGSBURG

1990 (86t3) 955 787 187063 PLEIDELSHEIM . • 25U E 18 0«9 1972
1974

48(4
45»6 39« 9 37.9

9,5
Z 16 0.8 900 749 291 14.7

BRIEFWAHL 192 E 1 0,5 191 84 44t0 
41. I

86 45,0
40,6

16 8,4
Z 192 79 78 30 15,6

ZUSAMMEN 2511 2182 86,9 E 19 0,9 2163
2166

1039 48,0
45«2

873 40.4
36,2

203 9,4
0,7 979 827Z 16 321 14,8

8374 188,2) E 53 8321
8315

4073
3561

3502
3232

573081 REHSECK AH NECKAR 10470 0,6 48,9
42,8

42,1
38,9

6,9
59 0,7Z 1389 16,7

E 937 447 47,7
42.3

71 7,6BRIEFWAHL 941 4 0,4 384 41,0
34,92 0,1 3281 940 398 186 19,8

E 57 9258
9255

4520
3959

ZUSAMMEN 10470 9315 89,0 0,6 46.8
42.8

3886
3560

42,0
38,5

7,0644
Z 60 1575 17,00,6

076 SACHS£NHEIH,STAOT 7414 (85,5) E 7278
7276

3532
3340

48,5
45,9

9246 136 1,8 2902
2817

39,9
36,7

640 8,8
Z 138 1,9 951 13, 1

547 E 544 225BRIEFWAHL 3 0,5 41,4
39,2

233 42,B 
43,8

55 10,1
13,2Z 0.5 5443 213 238 72

ZUSAMMEN 86,1 E 139 1,7 7822
7820

3757
3553

9246 7961 48.0
45,4

3135
3055

40.1
39.1

695 8,9
Z 141 1,8 1023 13,1

067 SCHWIEBERDINGEN 5733 4466 (88,2) E 28 0,6 4438
4422

2097
1812

47,3
41,0

1949
1745

43,9
39,5

315 7,1
Z 1,044 791 17,9

BRIEFWAHL 645 E 1 0,2 290 45,0
41,5

283 7,5644 43,9
37,5

48
Z 2 0,3 643 26 7 241 113 17,6

ZUSAMMEN 5733 5111 89,2 E 29 5082
5065

2387
2079

47.0
41.0

2232
1986

363 7,10,6 43,9
39,2Z 46 0,9 904 17,8

068 SEKSHEIH 1929 (84,1)2468 E 27 1,4 1902
1903

837 44,0
39,5

46.5
47,0

148 7,8884
Z 26 1.3 751 894 228 12,0

BRIEFWAHL 170 E 170 47 27,6
24,9

52,4 
49, 1

89 23 13.5
19.5Z 1 0,6 169 42 83 33

ZUSAMMEN 2099 85,0 E 27 1,3 2072
2072

884 42,7 
38,3

2468 973 47,0
47,2

171 8,3
27Z 1,3 12.6793 977 261

070 STEINHEIH A«Ü«M« ST, 5803 4655 (87,0) E 72 1,5 4583
4604

2112
1997

46,1
43,4

2015
1920

7,644,0
41,7

348
Z 51 1,1 584 12,7

BRIEFWAHL 437 E 1 0,2 436 180 41,3
38,9

206 47,2
43,5

37 8,5
0,7Z 3 434 169 189 14,362

ZUSAMMEN 5803 5092 87, 7 E 73 5019
5038

2292
2166

45,7
43,0

2221
2109

385 7,71*4 44, 3 
41,954Z 1,1 12,8646

071 TAMM 5271 4259 (88,3) E 31 0,7 4226
4219

1907
1781

1763
1695

41,7
40,2

10.5
15.6

45.1
42.2

443
Z 40 0,9 659

BRIEFWAHL E 432432 181 41,9
37,6

186 43,1
38,5

45 10,4
20,6Z 431 1621 0,2 166 89

ZUSAMMEN 5271 E 31 0. 7 2088
1943

10,5
16,1

4691 89,0 4660
4650

44.8
41.8

1949
1861

41,8
40,0

488
Z 41 0,9 748

073 VAIHINGEN A«D.ENZ,ST 15230 12001 (85,4) E 136 1,1 11865
11850

6073
5650

51,2
47,7

4432
4173

37,4
35,2

1065
1754

9,0
151Z 1,3 14,8

BRIEFWAHL 1135 E 2 0,2 1133
1131

554 48,9
43,4

412 36,4
34,0

106 9.4
17,3Z 0,4 491 385 1964

ZUSAMMEN 15230 13136 86,3 £ 138 1,1 12996
12981

6627
6141

51,0
47,3

1171
1950

4844
4558

37,3
35,1

9,0
Z 155 1,2 15,0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENS 0 U I £ STADT UND

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZBEWVGRUENE EAP KBNDKP
08 09 10 11 12 1407 1305 0604

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ. X ANZ XANZ X

118

063
3 0*237 U9 

25 1*3
3 0f2

9 0f5

5 2t6 
5 2»6

3 Otl42 lt9 
30 l»4

3 Ol 1
9 Oi4

081
170 2f0 
112 1|3

3 0|0 
1 OfO 2 0*03 0*0 11 Otl4 OtO

1 Otl 34 3t6
26 2t8 2 0t2

4 OiO 
1 OtO

204 2t2 
138 ItS 2 OtO3 OtO 13 Otl4 OtO

3 OtO 076
192 2t6 
136 It9

9 Ot I 
7 Ot 1 24 0i3I OtO

30 5t5 
18 3t3

I 0t2
1 0i2 I 0t21 0t2

3 OtO10 Otl 
3 Otl

222 2t8
154 2t0 2 OtO 25 0t3

067
4 Otl 
4 Ot 1

73 It6 
62 lt4 8 0t2.

23 3t6
18 2t6 3 0t51 0t2

96 lf9 
80 116

4 0,1 
4 0« 1 11 0*21 0*0

068
30 1*6 
18 0*9

3 0f2 
3 0i2 9 0*5

11 6»5 
9 5,3 2 1,2

41 2,0 
27 1,3

3 0,1 
3 0, 1 11 0*5

070
22 0,5 
14 0,3

86 1,9 
67 1,5 21 0,51 0*0

12 2,8 
13 3*0

I 0,2 
1 0,2

23 0,5 
15 0,3

98 2,0 
80 1,6 21 0,41 0,0

071
2 0,0107 2,5 

63 1,5
6 0, 1 
2 0,0 2 0,015 0,41 OtO 1 0,0

19 4,4 
12 2,8

1 0,2 
1 0,2 1 0,2

2 0,07 0,2 
3 0,1

126 2,7 
75 1,6 2 0,016 0,31 0,0 1 0,0

073
280 2,4 
226 1,9

15 0,1 
13 0, 1 1 0,033 0,3

59 5,2 
58 5,1

2 0,2 
1 0,1

339 2,6 
284 2,2

17 0,1
14 0,1 33 0,3 1 0,0

97



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEI T 
ST IM- UN-
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DENWAHL- GUELTIGEN

WAEH-- BE-WA»«.- 
BERECH- 
TIGTE 
. ANZ

lEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD fOP/OVP
01 02 03

SCHL. NAHE ANZ X ANZ X ANZ ANZ X XANZ X ANZ

116 NOCH LANDKREIS LUOWlGSBURG

07^ UALHEIM 1859 1539 (68»l) E 20 lf3 1519
1518

627 70761.3
36t0

46.5
44«9

161 10(6
I5t6577Z 21 1*4 237682

BRIEFHAHL 108 E 108 33 30f6 
24, 1

53 17 15,7
23,1

49, 1 
47,2Z 108 26 51 25

1859 1647 £ZUSAMMEN 88,6 20 1#2 1627
1626

660 40,6
37,1

760 46,7
45,1

178 10,9
16,1Z 21 1,3 603 733 262

0,5999 REGIONAL NICHT AUE- 
TEILBARE BRIEFUAHL

204 E 1 203 101 34.5
35.5

1749,8
48,3

70 8,4
Z 1 0,5 203 7298 23 11,3

000 LANDKREIS INSGESAMT 288056 226478 187,1) 2342
2323

224136
224155

E 1,0 106326
96355

47,4
43,0

94935
89745

42,4
40,0

17712
33553

7,9
1,0Z 15,0

BRIEFWAHL 26942 E 119 26823
26832

12407
11303

0,4 46,3
42*1

11037
10336

41,1 
38,5

2351
4267

8,8
Z 110 0,4 15,9

ZUSAMMEN 288056 253420 88,0 E 2461
2433

1,0 250959
250987

118733
107658

47,3
42,9

105972
100061

42,2
39,9

20063
37820

8,0
Z 1,0 15,1

119 LANDKREIS REMS-MURR-KREiS

3072 180,9) 77001 ALFDORF 4011 E 2,5 2995
3031

1706
1604

57,0
52,9

948 31, 7 
31,6

268 8,9
Z 41 1,3 39 7964 13,1

0,5BRIEFWAHL 202 £ 1 201 89 44,3
41,1

32,8 
31,7

28 13,9
19,3

66
Z 202 83 3964

E 78 2,4 3196
3233

1795
1687

ZUSAMMEN 4011 3274 81,6 56.2
52.2

1014
1028

31,7
31,6

296 9,3
Z 1,341 436 13,5

003 ALLMERSBACH IM TAL • 2753 2154 (84,6) E 21 1,0 2133
2131

1127
1044

52,8
49,0

788 36,9
34,4

168 7,9
Z 23 1*1 732 319 15,0

BRIEFWAHL 196 E 196 80 40,d
34,7

86 43,9
40,8

15 7,7
Z 68196 80 37 18,9

ZUSAMMEN 2753 2350 85,4 E 21 0,9 2329
2327

1207
1112

51.8
47.8

874 37.5
34,9

7,9183
Z 23 1,0 812 356 15,3

1818 183,1) E 1804
1800

004 ALTHUET7E 2386 14 0,8 965 53,5
50,0

36,8
34,3

136 7,5664
Z 18 1,0 900 252618 14,0

BRIEFWAHL 192 E 2,1 186 98 52,1
47,6

35, l 
27,5

6,54 66 16
Z 3 189 521,6 90 43 22,8

ZUSAMMEN 2386 2010 84,2 E 18 0,9 1992
1989

1063 53,4
49,8

730 7,636.6
33.7

152
Z 21 9901,0 670 295 14,8

4510 3492 181,8) E 1,0 3458
3455

087 ASPACH 34 1969
1818

56,9
52,6

1150
1119

33.3
32.4

241 7,0
Z 37 1,1 436 12,6

BRIEFWAHL 241 E 2 0,8 239 138 57,7
51,9

70 29,3
27.2

17 7,1
Z 2 0,8 239 124 65 39 16,3

36 1,0 3697
3694

2107
1942

ZUSAMMEN 4510 3733 82,8 E 57,0
52,6

1220
1184

33,0 
32, 1

256 7,0
Z 1,039 475 12,9

2859 (82,4)006 AUENWALD 3662 E 45 1,6 2614
2827

1417
1320

50,4
46,7

1067
1014

37.9
35.9

259 9,2
Z 32 1,1 433 15,3

190 £ 190 15BRIEFWAHL 93 48,9
43,7

68 35,8
32,6

7.9
Z 190 83 62 37 19.5

1,5ZUSAMMEN 3049 63,3 E 45 3004
3017

1510
1403

50,3
46,5

1135
1076

37,8
35,7

2743662 9,1
32 1.0z 470 15,6
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STADT LANOKREl SENSOWIE UNO REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART
t

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

NPD EINZBEWDKP GRUENE EAP KBW V DU
05 07 08 09 1106 10 12 1304 14

ANZ X ANZ X Ml X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

118

2 0* 13 0.2 19 1*3 
14 0*9

074
6 0*42 0*1

5 4*6
6 5*6

2 0*13 0*2 24 1*5 
20 1*2 2 0*1 6 0*4

15 7*4 
10 4*9

999

30 0*0361 0*2 
253 0*1

4772 2*1 
3491 1*6

000
52 0*0 34 0*0 628 0*3 44 0*0

972 3*6 
799 3*0

3 0*053 0*2 
41 0*2 5 0*0 7 0*0 67 0*2 7 0*0

5744 2*3 
4290 1*7

33 0*0414 0* 2 
294 0»1 57 0*0 41 0*0 695 0*3 51 0*0

119

2 0*1 70 2*3 
57 1*9

1 0*0 
3 0*1

001
1 0*0 5 0*2

18 9*0 
16 7*9

2 Ot 1 86 2*8 
73 2*3

1 0*0 
3 0*11 0*0 5 0*2

47 2*2 
28 1*3

3 0« 1 
1 0(0

003
7 0*3

15 7*7 
11 5*6

62 2*7 
39 1*7

3 0*1 
1 0*0 7 0*3

4 0*2 35 1*9 
24 1*3

004
2 0» 1 4 0*2

8 4*3 
4 2*1

43 2*2 
28 1*4

4 0(2
2 0* 1 4 0*2

7 0*2 
6 0*2

91 2*6 
65 1*9

087
2 0* 1 9 0*3

14 5*9 
9 3*61 0*4 1 0*4

7 0*2 
7 0(2
105 2*6 
74 2*0 2 0* 1 10 0*3

12 0*4 
5 0*2

59 2*1 
50 1*8

006
1 0*0 4 0(1

14 7*4 
8 4*2

12 0*4
5 0*2

73 2*4 
58 1*9 4 0*11 0*0

99



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL­ ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGENWAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- 6E-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD PDP/OVP
Ol 02 03

SCHL« NAME ANZ ANZ t ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

119 NOCH LANDKREIS REMS-MURR-KREIS

008 BACKNANGfSTADT • • 20336 15769 (85tll E 182 lt2 15607
15628

7416
6817

47.5
43.6

6543
6251

1142
2179

7.341.9
40.0Z 161 1.0 13.9

SRIEFWAHL 1714 E 10 0.6 1704
1707

783 46.0
42.3

694 40. 7 
38.3

119 7,0
7Z 0.4 722 653 256 15.0

ZUSAMMEN 20336 17503 86, 1 E 192 1.1 17311
17335

8199
7539

47.4
43.5

7237
6904

7.341,B 
39.8

1261
2435Z 168 1.0 14,0

089 BERGLEN 3557 2683 (80,7) E 46 1,7 2637
2655

1221 
1169

46,3
44,0

881 33.4
34,6

476 16,1
19,2Z 28 1,0 919 511

BRIEFWAHL 230 E 5 2,2 225 90 40.0
37,3

89 39.6
34.7

40 17.8
25.8Z 5 2,2 225 84 78 58

ZUSAMMEN 3557 81.92913 E 51 1.8 2862
2880

1311
1253

45,8
43,5

9 70 33,9
34,6

516 18,0
19.8Z 33 1,1 997 569

018 BURGSTETTEN 2092 1636 (85,3) E 21 1,3 1615
1012

750 46,4
42,7

715 7,144. 3 
41,3

114
Z 24 1.5 689 665 239 14,8

BRIEFWAHL 168 E 1 0.6 16 7 77 46,1
35,5

41,3
36,1

69 14 8,4
Z 2 1.2 166 59 60 37 22,3

ZUSAMMEN 2092 1804 E86,2 22 1,2 1782
1778

827 46,4
42,1

784 44,0
40,8

128 7,2
Z 26 1,4 748 725 276 15,5

020 FELLBACH,STADT • . 27982 21827 (88,0) E 388 1,8 21439
21568

10102
9316

47.1
43.2

86 35 
8320

40,3
38,6

2220
3549

10*4
16,5259Z 1.2

BR lEFWAHL 2960 E 11 0.4 2949
2949

1381
1284

46.6
43,5

1128
1079

38,3
36.6

32 8 11,1
17,1Z 11 0,4 504

ZUSAMMEN 27982 24787 88.6 E 399 1,6 24388
24517

11483
10600

47.1
43.2

9763
9399

40,0
38,3

2548
4053

10.4
16.5Z 270 l.l

024 GROSZERLACH 1656 1172 (76,21 E 31 2,6 1141
1145

597 52,3 
49,9

423 37, l 37,6
79 6,9

Z 27 2,3 571 430 110 9,6

BRIEFWAHL 115 E 1 0.9 114 47 5441,2
36,8

47,4
44,7

7 6.1
Z 1 0,9 114 42 51 17 14,9

ZUSAMMEN 16 56 E 2,51287 77,7 32 1255
1259

51,3
48,7

644 477 38,0
38,2

86 6,9
Z 28 2,2 613 481 127 10,1

037 KAISERSBACH 1383 1040 (80,1) 38 3.7E 1002
1010

580 57,9
52.6

295 29.4
30,6

109 10,9
15,2Z 30 2,9 531 309 154

BRIEFWAHL E81 81 44 54,3
50.6

23 28,4
25,9

12 14,8
22,2Z 81 41 21 18

38ZUSAMMEN 1383 1121 81,1 E 3,4 1083
1091

57,6
52.4

624 318 29,4
30,2

121 11,2
15,8Z 30 2,7 572 330 172

6922 (83,4)093 KERNEN IM REMSTAL 92 09 E 108 1,6 6814
6851

3110
2822

45,6
41,2

2814
2717

41,3
39,7

733 10,8
17,5Z 71 1,0 1196

BRIEFWAHL 839 E 3 0.4 836 376 45,0
42.2

341 40,8
37,4

83 9,9
Z 639 354 314 17.2144

7761ZUSAMMEN 9209 84,3 E 111 1,4 7650
7690

3486
3176

45,6
41,3

3155
3031

41,2
39,4

816 10,7
17.4Z 71 0.9 1340

038 KIRCHBERG A«D« MURR 2262 1806 (65,0) E 14 0,8 1792
1789

904 50.4
45,9

709 39,6
37,4

121 6,8
Z 17 0,9 822 669 252 14,1

BRIEFWAHL 134 E 2,23 131 61 46.6
40.8

50 38.2
40,0

12 9,2
Z 3,04 130 53 52 21 16,2

ZUSAMMEN 2262 1940 85,8 E 17 1923
1919

0,9 965 50,2
45,6

759 39.5
37.6

133 6,9
Z 21 1,1 875 721 273 14,2
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT UNDSOWIE

F U E RABGEGEBENSTIMMEN WURDEN

EINZBEWEAP KBW NPD V. DUDKP GRUENE
07 08 09 10 11 12 13 1405 0604

ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL*ANZ X ANZ X

119

00853 0f3 
32 0»2

453 2.9 
295 lt9 1 OtO SO 0t3 1 OtO2 OtO

102 6t0
66 3t9

6 0»4 
4 0.2 1 Otl 4 0i21 Ot 1

555 3t2 
361 2t1

59 0t3 
36 0f2 2 OtO 54 0t3 1 OtO3 OtO

0895 Ot2 
4 0t2

54 2t0 
47 1.8 5 0t2

1 0t4 
1 0|4

5 2t2 
3 1,3 1 0»4

6 0«2 
5 Ot2

59 2t 1 
50 Li7 5 OtZ1 OtO

018
4 0t2 
t Ot 1

32 2t0 
17 Itl 1 Oll

7 4.2
8 4»8 2 lt2

39 2t2 
25 1|4

4 Oi2 
1 Ot 1 3 0.2

8 OtO 
8 OtO

020437 2t0 
296 1.4

37 0.2 
28 0.1 3 OtO 44 0.24 OtO

2 Otl106 3.6 
73 2.5

4 Ot 1 
2 Ol l 6 0.21 0.0

10 OtO 
8 0.0

543 2.2 
369 1.5

41 0.2 
30 Ot 1 50 0.25 0.0 3 0.0

02438 3.3 
28 2.4

4 0.4 
3 Oi3 3 0.3

5 4.4l 0.9 
3 2.6 1 0.9

43 3.4 
28 2.2

5 0.4
6 0.5 4 0.3

1 0.1 03717 1.7 
10 1.0 2 0.2 1 0.1 3 0.3

2 2.5 
1 1.2

1 0.119 1.8 
11 1.0 3 0.32 0.2 1 0.1

6 0.1 
1 0.0

093147 2.2 
100 1.5

4 0» 1
2 0.0 12 0.21 0.0

1 0.133 3.9 
22 2.6

2 0.2 
3 0.4 1 0.11 0.1

7 0.1 
1 0.0

180 2.4 
122 1.6

6 0. 1 
5 0.1 2 0.0 13 0.2

03850 2.8 
34 1.9

8 0.4 
4 0.2 7 0.41 0. 1

8 6.1 
4 3.1

58 3.0 
38 2tO

8 0.4
4 0.2 7 0.41 0. 1

101



REGIERUNGSBEtIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ X ANZ ANZNAHE ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

119 NOCH LANDKREIS REMS-MURR-KREIS

5029 I86.7)041 KORB 64 95 E 64 lf3 4965
4986

2259
2135

45.5
42t8

2073
2006

523 10.5
15*2

4U8
40«20.9l 43 756

BRIEFWAHL E 335 50*3
47,5

237 35t6
36>7

666 666 67 lOtl
14«3Z 1 0.2 665 316 244 95

6495 5695 87.7 E 5631
5651

2594
2451

ZUSAMMEN 64 1.1 46.1
43.4
2310
2250

41.0
39.8

590 10. 5 15.1Z 0.844 851

4603 182.41042 LEUTENBACH 5991 E 74 1.6 4529
4548

2053
1905

45.3
41.9

1893
1667

41.8
41.1

481 10.6
15.0Z 55 1.2 684

BRIEFWAHL 382 E 2 0.5 380 162 42.6
39.9

172 45.3
45.1

35 9.2
Z 1 0.3 381 152 172 50 13. 1
£ 76 1.5ZUSAMMEN 5991 4985 83.2 4909

4929
2215
2057

.45.1
41.7

2065
2039

42.1
41.4

516 10.5
14.9Z 56 Itl 734

044 MURRHARDT.STAUT 9476 6650 (80.6) £ 6748
6759

102 1.5 3116
2854

46.2
42.2

2863
2817

42.4
41.7

542 8.0
Z 91 1.3 909 13.4

BRIEFWAHL 932 E 1 0.1 931 371 39.6
36.5

426 45.8
44.6

84 9.0
Z 2 0.2 930 339 415 136 14.6

ZUSAMMEN 9476 7782 82. 1 E 103 1.3 7679
7689

3487
3193

45.4
41.5

3289
3232

42*8
42.0

626 8.2
Z 93 1.2 1045 13.6

053 UPPENWEILER 2390 1844 183,3) E 33 1.8 1611
1822

50.6
45.0

916 153689 38.0
37,2

8.4
Z 22 1.2 819 677 291 16,0

BRIEFWAHL 171 E 171 99 57,9
54,4

55 32.2
32.2

13 7.6
Z 171 93 55 20 11.7

ZUSAMMEN 2390 2 015 84,3 E 33 1.6 1982
1993

1015 51,2
45.8

744 37,5 
36, 7

166 8,4
Z 22 1.1 912 732 311 15.6

055 PLUEDERHAUSEN 5565 E4414 185,0) 102 2.3 4312
4349

2051
1877

47.6
43,2

1700
1715

39.4
39.4

476 11.0
15,9Z 65 1,5 691

BRIEFWAHL 358 E 356 45,3
43.0

162 133 37,2
33,0

51 14.2
20,1Z 358 154 118 72

ZUSAMMEN 5565 4 772 85,8 £ 102 2,1 4670
4707

2213
2031

47,4 
43, 1

1833
1833

39,3
38,9

52 7 11,3
16,2Z 65 1.4 76 3

090 REMSHALDEN 8714 6922 187.2) E 114 1.6 6606
6850

3162
2913

2550
2536

37,5
37,0

46.4
42.5

903 13,3
18,1l 72 1,0 1243

BRIEFWAHL 753 E 0.5 749 3474 46,3
43,0

243 32,4
32.0

107 14.3
19,8Z 7521 0.1 323 241 149

ZUSAMMEN 8714 7675 E 1,5 7557
7602

3509
3236

68,1 118 46,4
42,6

2793
2777

37,0
36,5

1010
1392

13.4
18.3Z 73 1.0

061 RUDERSBERG 6416 4765 (78,9) E 4677
4712

88 1.8 2517
2385

53.8
50,6

1553
1567

49733.2
33.3

10,6
14.1Z 53 1.1 663

BRIEFWAHL 369 E 1 0.3 179368 48.6
44.5

127 34.5
39,9

37 10,1
11,7Z 3 0.8 366 163 146 43

ZUSAMMEN 6416 5134 80,0 £ 89 1,7 5045
5078

2696
2548

53.4
50,2

1680
1713

33.3
33,7

534 10,6
13,9Z 56 1,1 706

067 SCHORNDORF,STADT • • 23763 18156 483,7) E 330 1,8 17826
17932

8319
7760

46.7
43,3

7174
6994

40,2
39,0

1880
2800

10.5
15.6224 1,2Z

BRIEFWAHL 1973 E 11 0,6 1962
1969

887 45.2
42.2

767 39. 1 
37,9

205 10.4
16.0Z 4 0,2 830 747 316

ZUSAMMEN 23763 84,7 1,720129 E 341 19788
19901

9206
6590

46,5
43,2

7941
7741

40.1
38.9

2065
3116

10,5
15,7Z 22 6 1,1
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENUNOSTADT
S 0 H 1 E

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

EINZBEWDUVNPDKBWGRUENE EAPDKP
1412 1310 1108 090705 0604

ANZ i SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ SANZ X ANZ X

119

041
10 0«2 
7 OU90 ItB 

64 lt3
10 0«2 
6 0»1 7 0*13 Oll2 Ol 0

26 3|9 
10 li5

1 0»2

10 0i2
7 Oll116 2il

74 li3
11 0»2 
6 Oll 7 Oll3 üfl2 OiO

042
3 Oll 
3 Oll86 li9 

63 li4
13 0«3 
9 0i2 14 0i33 Ol 1

1 Oi3 
1 0i3

9 2|4
6 li6

l 0i3

4 Oll
4 Oll

95 1»9 
69 1.4

14 Oi3 
9 0.2 14 Oi33 Oll

044
210 3il 
137 2i0

17 Oi3 
7 0» 1 1 OiO33 Oi5l OiO

48 5i2 
34 3i7

2 Ol 2
4 0i41 0.1I Ol 1

258 3i4 
171 2i2

19 0i2 
7 Oll 37 Oi5 1 OiO1 OiO2 OiO

053
48 2i7 
24 1|3

5 0i3 
4 0i2 6 Oi31 Oll

3 li8
2 li2

1 0i6
1 0i6

51 2i6 
26 1»3

6 0i3 
4 0|2 6 Oi31 Olll Oll

055
l OiO80 li9 

57 li3
4 Oll 
2 OiO 7 Oi2

1 0i311 3il 
13 3*6 1 0i3

2 OiO91 li9 
70 li5

4 Ol 1 
2 OiO 8 0i2

090
4 Oll 
2 OiO

177 2i6 
125 1*8

12 Oi2
4 Of 1 22 0i32 0*0 1 OiO

49 6i5 
34 4,5

3 0|4 
3 0i4 2 0i3

4 Oll
2 OiO

226 3*0 
159 2il

15 0i2 
9 Oll 24 Oi32 0*0 1 OiO

061
4 Oll 
3 Oll98 2»l 

76 li6
8 0i2
3 Ot 1 15 0*3

1 0*323 6i3 
13 3i6

1 0*3 
1 0i3

5 Oll 
3 Oll121 2*4 

89 1|8
9 0*2 
4 Ol 1 15 0i3

067
10 Oll 
3 OiO411 2*3 

321 li8
32 0*2 
14 0* 1 37 0*22 OiO 1 OiO

97 4i9 
71 3i6

6 0i3 
2 0*1 2 0*11 Oll

10 Oll 
3 OiO508 2*6 

392 2*0
38 Ol 2
16 0* 1 39 0i22 OiO2 0*0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
UAHL- ERST-/

ZWEI T 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTICEN
WAHL-

BERECH*
TIGTE
ANZ

WAEH- BE-
LER TEILI-

CUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

119 NOCH LANDKREIS REMS-MURR-KREIS

06B SCHWAIKHEIM 50 79 4043 I87»2I E 84 3959
3986

2*1 1553
1445

39.2
3ö«2
1762
1792

45*0

44f 9
557 14.1
17.2Z 55 1,4 666

BRIEFWAHL 426 E 7 1.6 419 169 40,3
36,6

169
40, 3 42,3

69 16,5
16,7Z 8 1*9 416 153 177 78

EZUSAMMEN 5079 4469 88,0 91 2,0 4378
4406

1722
1598

39.3
36.3

1951
1969

44,6 
44, 7

626 14.3
17.3Z 63 1,4 764

069 SPIEGELBERG 1023 185,6)
E1266 19 1*9 1004

1006
472 47*0

45,0
416 41,4
41,7

8,484
Z 17 1,7 453 419 109 10,8

BRIEFWAHL 73 E 73 56.2
56.2

41 21 28,8
34,2

7 9,6
Z 73 41 25 5 6,6

ZUSAMMEN E 1,71266 1096 86,4 19 1077
1079

513 47,6
45,8

437 40,6
41,1

91 6,4
Z 17 1,6 494 444 114 10,6

075 SULZBACH AN DER MURR 2308 (80,6) E3163 39 1,7 2269
2271

1262
1200

56,5
52,8

750 33.1 
32.6

183 6,1
Z 37 1*6 741 293 12,9

BRIEFWAHL 285 E 1 0,4 284 150 52.8
51.9

94 33, 1 
31*1

25 6,8
0, 7Z 2 283 147 86 14,54 l

3183 2593 81,5 E . 2553 
2554

ZUSAMMEN 40 1*5 1432
1347

56*1
52,7

844 33. l 
32.5

206 8,1
Z 1,539 829 334 13,1

4751 E 354 7 
3591

076 URBACH 3643 (64,4) 96 2,6 1612
1525

45.4
42.5

1510
1540

42,6
42,9

333 9*4
Z 52 1,4 12.7455

EBRIEFWAHL 421 3 0,7 418 184 44,0
41,6

166 39, 7 
40,2

50 12,0
14,1Z 3 0,7 418 174 166 59

ZUSAMMEN 85,5 E47 51 4064 99 2,4 3965
4009

45.3
42.4

1796
1699

1676
1708

42,3
42,6

383 9, 7Z 55 1,4 514 12,8

079 WA1BLINGEN,STA0T • • 23374 (86,5)
E30689 347 1*5 23027

23162
10275
9512

44,6
41,1
10002
9739

43,4 
42, 0
2210
3451

9.6
212Z 0,9 14,9

BRIEFWAHL
355 7 E 16 0,5 3539 

354 7
1617
1498 45. 7 42,2

1419
1381 40, 1 38,9

378 10,7
16,1Z 10 0,3 570

ZUSAMMEN 30689 67,626931 E 365 1,4 26566
26709

11892
11010

44,8
41,2
11421
11120

43,Ü 
41,6

2588
4021

9,7
222Z 0,6

15, 1

Ö9I W£INSTAOT,STADT 15294 11953 (66,5) E 171 11782
11852

1,4 5851
5426

49,7
45,6

4343
4153

1281
2041

36,9
35,0

10,9
17,2Z 101 0,8

BRIEFWAHL 1397 E 4 0,3 1393
1392

676 48.5
43,0

515 37,0
34,8

150 10,8
19,0Z 5 0,4 598 485 264

ZUSAMMEN 13350 17515294 67,3 E 1,3 13175
13244

6527
6024

49.5
45.5

4658
4638

36,9
35,0

1431
2305

10,9
17,4Z 106 0,8

083 WEISSACH IM TAL 2776 (81,7)
3661 E 35 1.3 2741

2743
1394
1282

50,9
46,7

1049
1009

38,3
36,8

219 8,0
Z 33 1,2 399 14,5

BRIEFWAHL 257 E 2552 0,8 135 52,9
46,3

93 36,5
35,4

16 6,3
Z 257 119 91 32 12,5

37ZUSAMMEN 3661 3033 82,8 E 1,2 2996
3000

1529
1401
51,0
46,7
1142
1100

38,1 
36,7

7.8235
Z 33 1,1 431 14,4

084 WELZHEIM,STADT • • 5838 4451 (82,7) E III 2,5 4340
4362

51.5
46.6

2233
2043

1631
1636

37,6
37,3

375 8,6
Z 69 1,6 587 13,4

BRIEFWAHL E 2 0,5441 439 205 46,7
43,0

169 38,5
37,3

48 10,9
16,6Z 1 0,2 440 189 164 73

5838ZUSAMMEN 4892 83,6 E 113 2,3 4779
4822

2438
2232

51,0
46,3

1800
1600

37,7
37,3

423 6,9
Z 70 1,4 13,7660
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENSTADT- U N 0S 0 M 1 E

EUERABGEGEBENWURDENS T I H N E N
EINZBEWNPD DUEAP RBW VGRUENEDKP

10 11 12 1406 09 130705 0604
SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X

119

068
3 Otl 
3 Ot 1

64 li6 
51 Lt3 1 0»09 0»21 OtO

2 0f5 10 2»4 
10 2t4

74 U7 
61 1*4

5 Ot I 
3 Ot 1 9 0t2 1 OtO1 Ot 0

06929 2t9 
23 2t3

3 0t3
2 0t2

4 5t5 
2 2»7

3 0t3
2 0i2

33 3tl 
25 2t3

075
47 2#1 
24 Itl

7 0t3 
4 0t2 1 OtO 8 Ot4

1 Ot4 
1 Ot4

14 4t9
6 2t 1

61 2t4 
30 1»2

6 0«3 
5 Ot 2 a 0t31 OtO

0763 Otl 
l 0.0

9 0« 3 
4 Ot 1

80 2t3 
61 Lt 7 5 Otl

3 Ot7 
2 OtS

15 3tb 
14 3f3 l Ot2

3 Otl 
l OtO

95 2t4 
75 lt9

12 Ot 3 
6 Ot 1 5 Otl1 OtO

07921 Otl 
7 OtO

57 0t2 
35 0t2

462 2t0 
335 lt4 65 0t313 Otl5 OtO

4 Otl 
2 Otl

109 itl 
78 2t2

12 0t3 
5 Ot l 3 Otl 6 0t22 Ot 1

25 Otl 
9 OtO

69 0t3 
40 Ot 1

571 2fl 
413 lt5 73 0t37 OtO 16 Otl

09112 Otl 
3 OtO

22 Ot2 
14 Ot 1

273 2t3 
198 1*7 13 Otl1 0*0 3 0*0

2 0*1 
1 Otl

50 3t6 
41 2t9 3 0*2

14 Otl 
4 0*0

323 2*5 
239 1*8

22 0*2 
14 0* 1 3 0*0 16 Otl1 0*0

083
7 0*3 
5 0*2

72 2*6 
45 1*6 1 0*0 1 0*01 OtO

11 4*3 
U 4*3 3 1*21 0*4

7 0*2 
5 0*2

63 2*8 
56 1*9 1 OtO3 Otl 1 0*02 0. 1

064
7 0t2 
4 Ot 1

94 2*2 
106 2*4 3 Otl3 Otl

1 Ot2 
l 0t2

16 3*6 
12 2*7 1 0*2

6 0*2 
5 Ot 1
110 2*3 
118 2*4 1 0*03 Otl3 Ot 1
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENE N 0 E N

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN-
MEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

UAEH- BE-
LER TEILJ-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol OZ 03

SCHL. ANZNAHE ANZ % ANZ % ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

119 NOCH LANDKREIS REHS-HURR-KREIS

083 WlNNENDENfSTAÜT 14325 11120 (63fll E 214 lt9 10906
10977

5314
4879

48«7 
44 t 4
4107
4056

37.7
36.9
1210
1778
11.1
16.2Z 143 1.3

BRIEFWAHL 1166 E 24 2.0 1164
1165

562 46.3
44.6

423 36.5
35.5

121 10.4
15.8Z 23 1.9 520 413 184

ZUSAMMEN 14325 12308 85.9 £ 238 12070
12142

1.9 5676
5399

48.7
44.5

4532
4469

37.5
36*8
1331
1962
11.0
16.2Z 166 1.3

066 WINTERBACH 4379 3574 (68.1) E 76 2.2 3496
3524

1547
1438

44.3
40.8

1505
1414

43.0
40.1

296 8.5
Z 50 1.4 552 15.7

BRIEFWAHL 306 E 308 103 33.4
30.5

134 43.5
40.9

12.0
15.9

37
Z 308 94 126 49

3B04
3832

ZUSAMMEN 43 79 3882 88.7 E 78 2.0 1650
1532

43.4
40.0

3331639
1540

43. 1 
40.2

8.8
Z 50 1.3 15.7601

000 LANDKREIS INSGESAMT 243076 187118 (77.0) E 3120 
2 162

1.7 183998
184956

87790
81274

47. 7 
43.9

73222
71405

39.8
38.6

18269
28415

9.9
Z 1.2 15.4

BRIEFWAHL 21219 E 121 0.6 21098
21120

9741
8990

46.2
42.6

8169
7687

36.7
37.3

2206
3486

10.5
16.5Z 99 0.5

ZUSAMMEN 243076 208337 85*7 E 3241
2261

1.6 205096
206076

97531
90264

47.6
43.8

81391
79292

39. 7 
38. 5

20475
31901

10.0
15.5Z 1.1

REGION FRANKEN

57655 (85*7) 740121 HEILBRONN.STADT 76558 E 1.3 57115
57264

23391
22517

41.0
39.3

28872
25860

50.6
45*2

3480
7713

6.1
Z 591 1.0 13.5

BRIEFWAHL 8699 E 35 0.4 6664
8673

3902
3725

45.0
42.9

3658
3425

44.5
39.5

573 6.6
Z 26 0.3 1230 14.2

76556 66554 66.9 £ 775ZUSAMMEN 1.2 65779
65937

27293
26242

41.5
39.6

32730
29285

49.8
44*4

4053
8943

6.2
617Z 0.9 13.6

125 LANDKREIS HEILBRÜNN

001 ABSTATT 1616 1399 194.3) E 20 1.4 1379
1376

705 51.1
48.5

516 37,4
35.1

124 9.0
Z 21 1.5 669 483 199 14.4

BRIEFWAHL 131 E 131 68 51,9 
48. 1

30.5
35*1

40 18 13.7
14.5Z 131 63 46 19

ZUSAMMEN 1616 1530 94,7 E 20 1.3 1510
1509

773 51.2
48.5

556 36.6 
35. 1

142 9.4
Z 21 7321*4 529 218 14.4

005 BAD FRIEORICHSH. ST. 8229 6582 (88,41 E 6497
6506

85 1*3 3125
3046

46.1
46.8

2914
2695

44.9
41,4

313 4.8
Z 76 1.2 647 9,9

BRIEFWAHL 749 E 7 0*9 742 386 52.0
49,5

290 39. 1
34.0

33 4,4
12.4Z 7 0.9 742 367 252 92

ZUSAMMEN 8229 E7331 89.1 92 1,3 7239
7248

3511
3413

46*5 
47. 1

3204
2947

44. 3 
40,7

346 4.8
Z 1,183 739 10,2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANOKREI SENSTADT- U N DSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWKBW VGRUENE EAPDKP
07 08 09 10 II 12 1305 06 1606

ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X

119

9 Otl 
7 0*1

06516 Ot 1
12 Of 1

252 2»3 
2 07 1|9 5 0*0 31 0*32 0.0

3 0*3 
1 0* 1

53 6*6 
63 3*7 6 0*3

9 0*1 
7 0.1

305 2*5 
250 2*1

17 0* 1 
13 0* 1 5 OiO 35 0*32 0*0

2 0*1 0665 0* 1
6 0*1

161 6*0 
109 3*1 1 0*0 3 0*13 0*1

1 0*33310*7
3812*3 1 0*3

3 0*15 0* 1
6 0*1

176 6*6 
167 3*8 6 0* 13 0* 1 1 0*0

95 0*1 
52 0*0

000378 0*2 
226 Ü* 1

6266 2*3 
3077 1,7 633 0*262 0*0 36 0*0

13 0*1 
5 0*0

51 0*2 
30 0* 1

918 6*6 
663 3*1 9 0*0 10 0*0 60 0*2

108 0*1 
57 0*0

5162 2*5 
3760 1*8

629 0*2 
256 0.1 673 0*251 0*0 66 0*0

23 0*0 
20 0*0

12191 0*2 
61 0*1

1258 2*2 
909 1*6 25 0*0151 0*38 0*0

l 0*0 
3 0*0

311 3*6 
252 2*9

19 0*2 
16 0*2 21 0*21 0* 0

26 0*0 
23 0*0

110 0*2 
77 0* 1
1569 2*6 
1161 1*8 172 0*3 25 0*09 0*0

125

3 0*2 00131 2*2 
21 1*5 2 0*16 0*3

1 0*86 3*1 
2 1*5 1 0*8

6 0*335 2*3 
23 1*5 5 0*3 2 0*1

3 0*0 
6 0*1

00511 0*2 
6 0* 1
131 2*0 
85 1*3 18 0*3 2 0*03 0* 0

3 0*6
3 0*6

30 6*0 
26 3*5 1 0*1 1 0,1

3 0*0
6 0*1

16 0*2 
9 0* 1

161 2*2 
lil 1*5 19 0*3 3 0*03 0*0
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LANOKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT- U N 0SOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

NPD EINZBEWCRUENE 
• 05

ANZ l

EAP KBU V DUDKP
07 08 09 10 11 1206 13 1404

ANZ Z ANZ %ANZ X ANZ Z ANZ X ANZ X ANZ X ANZ Z ANZ Z SCHL.ANZ X

125

00621 0.3 
15 Ot2

125 1»6 
83 Itl 23 0i31 OtO

27 3*3 
17 2»1

2 0»2 
2 0»2

152 U8
100 lr2

23 Ot3 
17 0»2 23 Of31 0*0

007
43 1»4 
35 l«l 7 0i2 1 0»0

16 3«7 
14 3>2

I 0f2
1 0t2

59 lt7 
49 lt4

1 OiO
8 0*2 1 0*0

3 Otl 00812 0*5 
2 0* l

38 1*6 
36 1*5 11 0*5

1 0*3 10 3*1 
6 1*9

3 0* 113 0*5 
2 0*1

48 1*8 
42 1*5 11 0*4

0136 0* 17 0*1
8 0,1

146 2*6 
111 2*0 11 0*2 4 0*12 0*0

27 6*4 
20 4*7 1 0*2 1 0*2

6 0* 1175 2*9 
131 2*2

7 0*1 
B 0* 1 12 0*2 5 0*12 0*0

1 0*1 01719 1*7 
18 1.6

4 0*4 
3 0*3 6 0*5

02134 2*6 
29 2*2 4 0*31 0* 1

4 4*0
3 3*0

38 2.7 
32 2*3 4 0*31 0* 1

1 0*1 
1 0*1

02420 1*5 
10 0*7

1 0* 1 
1 0*1 3 0*2

1 0*8 
1 0*6

1 0*8

1 0*1 
1 0*1

2 0*1 
2 0*1

21 1.4 
10 0*7 3 0*2

0262 0*0 
2 0.0

11 0*1 
7 0* 1

135 1*6 
107 1,3 13 0*2 1 0*0

27 3*1 
19 2*2 1 0* 1

2 0*0 
2 0*0

11 0* 1 
7 0*1

162 1*8 
126 1*4 1 0*013 0*11 0*0
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. MAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

HÄHL-
STADTKREIS / LANDKREIS 

GEMEINDE
ERST-/
ZHEIT 
ST IN- UN-
KEN 6UELT1GE

ABGEGEBENESTIMMEN VON DEN GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WA£H> BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ X XNAME ANZ ANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

125 NOCH LANDKREIS HEILBRONN

027 ERLENBACH 2549 2147 (90tll 20£ 0.9 2127
2125

1403
1345

66t0
63*3

2Bf7
26«7

611 77 3*6
22Z 1*0 568 176 8«3

BRIEFNAHL 161 E 2 lt2 159 99 62*3
62.5

43 27.0
27.5

10 6*3
Z 1 0.6 160 100 44 6.911

ZUSAMMEN 2549 2308 90.5 E 22 1*0 2286
2285

1502
1445

65.7
63*2

654 28*6
26*8

87 3.8
2 1.023 612 187 6*2

030 FLEIN 3273 191.3)4086 E 39 1*2 3234
3245

1415
1350

43.8
41.6
1443
1154

283 8.844.6
35*6Z 28 0.9 671 20*7

470BRIEFWAHL E 2 0*4 468 200 42.7
38*5

197 42.1
32*5

40 8.5
Z 2 0*4 468 180 152 106 22*6

EZUSAMMEN 4086 3743 91.6 41 1.1 3702
3713

1615 
1 >30

43*6
41.2

1640
1306

44.3
35.2

323 8.7
Z 30 0.8 777 20.9

034 GEMMINGEN 2229 (85.5)2806 £ 36 1*6 2193
2208

1024
1004 46* 7 45*5

991 45.2
42.5

135 6.2
Z 21 0.9 938 216 9.8

BRIEFNAHL 190 E 3 1*6 187 92 49.2
48.1

78 41.7
38.5

10 5*3
Z 3 1*6 187 90 72 18 9.6

ZUSAMMEN 2806 2419 86*2 E 39 1*6 2380
2395

1116
1094

46.9
45.7

1069
1010

44.9
42.2

145 6.1
Z 24 1.0 234 9*8

038 GUEGLINGEN*STADT • • 2693 2051 184*0) E 23 1*1 2028
2025

971 47*9
45*0

702 34.6
33.8

302 14.9
18.8Z 26 1*3 912 685 381

BRIEFWAHL 244 E 3 1*2 241 109 45*2
42.7

86 35.7
34*9

14*5
19.1

35
Z 3 1*2 241 103 84 46

ZUSAMMEN 2693 2295 85*2 E 26 1*1 2269
2266

1080
1015

47*6 
44 »8

788 34.7
33.9 33 7 14.9

18.8Z 29 1*3 769 427

039 GUNOELSHEIM.STADT 3633 187.9)4488 £ 24 0.7 3609
3608

2579
2539
71.5
70.4

890 24*7
22.2

99 2.7
25Z 0.7 800 233 6.5

BRIEFNAHL 337 E 337 237 70.3
69.9

80 23.7
20*5

12 3.6
Z 1 0*3 336 235 69 27 8*0

ZUSAMMEN 4488 3970 88*5 E 24 0*6 3946
3944

71.4
70.3

2816
2774

970 24*6
22.0

111 2.8
Z 26 0.7 869 260 6.6

111 HARDTHAUSEN A.KOCHER 1994 1603 (85.6) E 23 1.4 1580
1581

822 52.0
49.1

39.5
37*4

624 89 5.6
Z 22 1.4 776 592 169 10.7

046 ILSFELO 4328 3542 186*8) E 51 3491
3490

1*4 1807
1753

51*8
50.2
1303
1205

37.3
34.5

303 8*7
Z 52 1.5 462 13.2

BRlEFWAHL 236 E 1 0.4 235 115 46.9
47.7

90 38*3
37.4

19 8.1
1Z 0.4 235 112 27 11.588

3778ZUSAMMEN 4328 87.3 E 52 1.4 3726
3725

1922
1865

51.6 
50* 1

1393
1293

37,4
34*7

322 8.6
Z 53 1*4 469 13*1

047 ITTLINGEN 1251 985 185,1) E 96520 2.0 527 54*6
52.7

363 37.6
36.6

57 5.9
Z 13 1.3 972 512 356 84 8*6

briefhahl 83 E 1.21 82 39 47,6
36 43*9

35 42*7
42.7

7.36
Z 1 1*2 82 35 7 8,5

ZUSAMMEN 1251 E 21 1047
1054

1068 85.4 2.0 566 54,1
548 52*0

398 38*0
37.1

63 6,0
Z 14 1*3 391 91 8*6

110



LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUER
S T I H H E N WURDEN

NPD DU EINZBEWDKP GRUENE EAP KBU V
07 08 09 1005 06 11 12 1304 14

ANZ t ANZ XANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

125

33 1.6 
32 lt5

1 OtO 027
2 0« 1 
1 0»0 1 OtO 2 Otl

6 3t6 
5 3«1

1 0t6

39 117 
37 1»6

1 OtO3 Otl 
1 OtO 1 OtO 2 Otl

4 Otl 
4 Otl

89 2t8 
61 lf9

030

1 OtO 2 Otl 2 Otl

I Ot2
1 0t2

1 Ot2 
1 0#2

29 6t2
28 6t0

1 OtO 
1 OtO

118 3*2 
89 2t4

5 Ot 1 
5 Otl 2 Otl 2 Otl1 OtO

5 Ot2 
4 0t2

37 it7 
33 lt5

1 OtO 
I OtO

034

2 Otl 6 0i3 4 Ot2

7 3t7 
5 2t72 Itl

1 OtO 
1 0.0

5 Ot2
6 0»3

44 li8 
38 it6 6 Ot3 4 0t22 Ot 1

4 0.23 Ot 1 
3 Otl

46 2t3 
37 lt8

038

6 Ot31 0.0

1 0.410 4tl 
6 2.5 2 0t8

56 2t5 
43 1.9

5 0.23 Otl 
3 Ot 1 8 0t41 OtO

2 Ot 1 38 It 1 
29 0t8

1 OtO 
1 0.0

039

6 0.2

7 2.1 
4 1»2

1 0.3 
1 0.3

45 Itl 
33 OtB

1 0.0 
1 0.0

3 Otl 
1 OtO 6 0.2

43 2.7 
38 2.4

1 Otl 
1 Otl

1 0.1 
1 Ot 1

111
4 0.3

7 Ot 271 2tO 
56 1.6

U46

7 0.23 Ot 1 4 Otl

11 4.7 
7 3.0 1 0.4

7 0.282 2»2 
63 1.7 3 Otl 8 0.2 4 0.1

17 1.8
18 1.9

1 Otl 047

2 0.2

2 2,4
4 4.9

19 1.6 
22 2.1

1 Otl
2 0.2

111



4, WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART GEHE INOEN

WAHL-STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EHST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL« NAME ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ % %ANZ ANZ %

125 NOCH LANDKREIS HEILBRONN

048 JAGSTHAUSEN 1042 813 (83»6) E 11 li4 802 363 45»3 
44» 9

309 3Bi5
39i0

92 11*5
15t0Z If 1 804 3619 281 121

BRIEFWAHL 91 E 1 1»I 90 43 47»8 
46t 7

38 42.2
40.0

5 5.6
Z It 1 421 90 36 7 7.6

ZUSAMMEN 1042 904 86.8 E 12 lt3 892 45,5
45,1

347 38,9
35.5

406 97 10,9
14.3Z 10 1,1 894 403 317 128

049 KIRCHARDT 2294 1856 (84*91 £ 17 0,9 1839
1835

918 49,9 
49, 1

788 42,8 
39, 7

97 5,3
Z 21 1,1 179901 729 9,8

EBRIEFWAHL 107 107 47 43,9
43,9

53 49,5
49,5

5,66
Z 107 47 53 7 6,5

17ZUSAMMEN 2294 1963 85,6 E 0,9 1946
1942

965 49,6
46,8

641 103 5,343.2
40.3Z 21 1,1 946 782 186 9,6

113 LANGENBRETTACH • . 1720 1385 (84,5) E 19 1,4 1366
1366

863 63,2
59,6

395 28.9
25,6

67 4.9
Z 19 1,4 814 350 160 11,7

4967
4975

056 LAUFFEN A.N. STADT • 5011 (87,51 E 44 0,9 2150
2024

6320 43*3
40,7

2212
2146

44,5
43,1

468 9,4
Z 36 0,7 687 13,8

576BR IEFmAHL 576 E 247 42,9
41,5

238 41,3
39,6

61 10,6
13,9Z 576 239 228 80

ZUSAMMEN 6320 5587 88,4 E 44 0,8 5543
5551

2397
2263

43,2
40,8

2450
2374

44,2
42,6

529 9,5
Z 36 0,6 767 13,8

057 LEHRENSTEINSFELD • • 923 (90,21 E 6 0,7 9171091 397 43,3
40,7

453 49,4
44,9

42 4,6
Z 7 0,6 916 373 411 114 12,4

058 LEINGARTEN 54 22 4461 189,91 E 59 1,3 4402
4422

1654
1582

37,6
35,8

52,5
46,8 33 7 7,72313

2070Z 39 0,9 689 15,6

E 0,7BRIEFWAHL 441 3 438 147 33,6
32,1
235 53,7
47,2

43 9,8
Z 5 1,1 436 140 206 80 16,3

ZUSAMMEN 5422 4 902 90,4 E 62 1,3 4840
4858

1801
1722
37,2
35,4

2548
2276

52,6
46,9

380 7,9
Z 0,944 769 15,8

059 LOEWENSTEIN,STADT 1605 1306 (67,01 E 18 1,4 1288
1287

47,4
43,0

551610 42,6
37,9

95 7,4
Z 19 1,5 553 468 227 17,6

BRIEFHAHL 103 E 1 1,0 102 29 26.4
25.5

49 48,0 
44, 1

15 14,7
22,5Z t 1,0 102 26 45 23

1605 87,8 EZUSAMMEN 1409 19 1*3 1390
1389

639 46,0
41,7

600 43,2
38,4

110 7,9
Z 20 1,4 579 533 250 18,0

061 HASSENBACHHAUSEN • • 1818 1444 (90,11 142 5 1424
E 19 1,3 850 59,6

59,3
497 5834,9

31*6
4,1

Z 20 1,4 845 450 108 7,6

BRIEFWAHL 200 E 1 0.5 199 59,8
59,8

119 61 30,7
26,1

11 5,5
Z 0,5 199 119 521 21 10,6

ZUSAMMEN 1818 1644 90,4 E 20 1,2 1624
1623

969 59,7
59,4

558 34,4
30,9

69 4,2
Z 21 1,3 964 502 7,9129

063 MOECKMUEHL,STADT . • 3131 (83,5) E 1,54143 48 3063
3092

1320 42,8
1250 40,4

1445
1369

46,9
44,3

181 5,9
Z 39 1,2 362 11,7

BRIEFWAHL 376 E 0,3 375 141 37,6
130 34,6

1 172 45,9
41,5

27 7,2
376Z 156 56 14,9

ZUSAMMEN 4143 3507 84,6 E 1,4 3458
3468

1617
1525

49 146 1 42,2
1380 39,8

46,8
44,0

208 6,0
Z 39 1,1 418 12.1
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RE6IERUNGSB£^1RK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENE INDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEIT 
ST IM- UN-
MEN CUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

B£-WAHL-
BERECH-
TIGTE

HAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-:
TIGE

FDP/OVPCDU SPD
01 02 03

ANZ ANZ % ANZSCHL« NAHE ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

12S NOCH LANDKREIS HEILBRONN

065 NECKARSULM»STADT . • II126 (8B»1) E 167 1»5 10957
L0967

5020
4667

14021 45»8
44>3

5246
4787

47,9
43«6

452 4*1
Z lt2 1119 I0»2

1322 1318
1317

BRlEfWAHL E 4 0»3 670 50»6
48»3

39,9
36»7

526 73 5«5
Z 5 0*4 636 156483 1I«8

ZUSAMMEN 14021 88»8 E 12275
12304

12446 171 1*4 5690
5503

5772
5270

47.0 
42» 8

52546»4 
44» 7

4*3
Z 142 1*1 1275 10,4

066 NECKARWESTHEIH • . 1453 1201 (88»2I E 1191
1189

10 0»8 490 41» 1 
39»4

45.1
43,4

138537 11»6
14.5Z 12 ItO 468 172516

BRIEFWAHL 89 E 1 1»1 86 52»3
51.7

46 24 27.3 
30f 3

10 ll»4
12.4Z 89 46 27 11

ZUSAMMEN 1453 1290 88»8 E 11 0.9 1279
1276

536 41.9
40»2

561 43.9
42.5

148 11.6
14.3Z 12 0.9 514 543 183

068 NEUOENAU»STADT • • 2676 I8B.5) 1594
1561

3260 E 46 1.7 2630
2632

60.6
59.3

74 2.8910 34.6
31.6Z 44 1.6 1S5 7.0832

213 212BRIEFWAHL E 1 0»5 114 53»8
52.1

85 40. 1 37.6
5 2.4

Z 213 111 80 16 7.5

ZUSAMMEN 2889 88.6 E 47 2842
2845

1708
1672

3260 1.6 60. 1 58»0
995 35.0
32.1

79 2.8
Z 1»544 912 201 7.1

069 NEUENSTAOT A.KO. ST. 3555 (87.01 3506
3505

4323 E 49 1.4 1970
1880

56.2
53.6
1291
1202

36.8
34.3

161 4.6
Z 50 1.4 355 10.1

2276R1EFWAHL 226 E 1 0.4 114 50.2
46.7

784 37.0
34.4

3.1
227Z l 0.4 106 3076 13.2

3783 87.5 E 1.3 3733
3732

2084
1986

ZUSAMMEN 4323 50 55.8
53.2
1375
1280

36.8
34.3

168 4.5
Z 51 1.3 3H5 10.3

2970 (87.71 2938
2940

3720 E 32 1.1 1131
1118
36.5
38.0

1366
1280 46. 5 43,5

336074 NORDHEIM 11.4
15.9Z 30 1.0 467

E 319BRIEFWAHL 320 1 0.3 118 37,0
35.3

137 42,9
45.0

44 13,8
14.4Z 320 113 144 46

3290 E 33 3257
3260

ZUSAMMEN 3720 88.4 1.0 1249
1231

46,1
43,7

38.3
37.6

1503
1424

360 11.7
15.7Z 30 0.9 513

6031 (85.3) E 65 1.4 5946
5954

2667
2507

110 OBERSULM 7616 44.9
42.1

2685
2454

45.2
41.2

434 7.3
Z 77 1.3 869 14.6

513 E 5 508 219BRIEFHAHL 1.0 43.1
40.4

221 43.5
38,8

8.744
Z 5103 0,6 206 87198 17.1

85,9 E 90 1.4 6454
6464

2886
2713

44,7
42.0

ZUSAMMEN 7616 6544 2906
2652

45.0
41.0

478 7,4
Z 80 1.2 956 14,8

2697 (91.0) E 2667
2665

078 OEDHEIM 3177 30 1.1 1591
1555

59,7
56.3

79950 35.6
33,0

3,0
Z 32 1.2 880 189 7.1

203 202BRIEFWAHL E 1 0,5 97 48,0
50.2

44. 1 
37,4

589 2,5
Z 203 102 2176 10.3

ZUSAMMEN 2900 91,3 E 31 2869
2866

3177 1.1 1688
1657

58,8
57,6

1039 36.2
33.3

84 2,9
Z 32 1.1 956 210 7.3

1226 (67.2) E 1.1 1213
1213

711079 OFFENAU 1537 13 58.6
57,8

459 37.8
34,1

29 2,4
Z 13 7011.1 65 7,0414

1037
1038

1049 (81,3) E 12 463061 PFAFFENHOFEN • • 1343 1.1 44.6
41,2

434 41.9
42.4

121 11.7
14.8Z 11 1.0 428 154440

114



REGIERUNGSBEZIRK STUTIGARTLANDKREISENSTADT- U N 0SOWIE

EUERABGEGEBENWURDENS T I M H E N
EINZ8EWDUKBW NPD VGRUENE EAPDKP

09 10 11 12 13 1407 0805 0604
ANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X ANZ. X SCHL.ANZ XANZ XANZ X ANZ X

125

0655 OtO 
1 0,0

11 Otl
12 0»1

223 2t0 
170 lf5 26 0*2 4 0*01 0»0

3 0,2
2 Of2

46 3t5 
30 2»3 10 OtB

3 OtO 
1 OtO

269 2.2 
200 1.6

14 Ot 1 
14 Otl 36 0.3 4 0.01 0.0

1 0. L 066
23 2.1 
27 2.3 2 0.24 0.3

8 9.1 
4 4,5 1 1.1

l 0. 133 2.6 
31 2.4 3 0.4 2 0.2

066
31 1.9 
49 1,9

1 0.0 
1 0.0 4 0.2

1 0,5 
1 0.3

7 3.3 
5 2.3

38 2.0 
54 1.9

2 0. 1
2 0, 1 4 0,1

0ö92 0.17 0.2 
5 0. 1

73 2.1 
51 1.3 3 0,19 0.3

22 9.7 
13 3,7

2 0.11 0.2 
5 0. 1

97 2.6 
64 1.7 3 0.19 0.2

46 1.6 07434 1.8 
56 1.9

3 0. 1 
2 0, 1 16 0.3 1 0.0

6 1,914 4,4
15 4.7 2 0,6

54 1,73 0,1 
2 0. 1

66 2. 1 
71 2,2 18 0.6 1 0.0

2 0.0 
1 0.0

110152 2.6 
106 1.8

6 0. 1 
3 0. 1 10 0.2 3 0.11 0,0

1 0,2 
1 0.2

23 4.3 
16 3.1 1 0.2 1 0.2

2 0,0 
1 0.0

173 2.7 
122 1,9

7 0.1 
4 0. 1 11 0.2 4 0.11 0.0

07846 1,7 
34 1,3

1 0.0 
3 0.1 3 0.11 0,0

11 5,4 
3 1.5 1 0.3

37 2.0 
37 1,3

1 0,0 
3 0. 1 4 0.11 0,0

0791 0.113 1,1 
12 1,0 1 0. 1

081
17 1,6 
12 1.2

2 0,2 
1 0.1 1 0.1 2 0.2
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REG1ERUNGS8EZIRK STUTTGART A. WAHLERGEBNISSE IN 0£N GEHE INDEN

WAHL-STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEI T 
STIH- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
GUEL-
TIGE

TEILI-
GUNG

LER CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL« ANZ ANZ %NAHE ANZ X ANZ ANZ X ANZ % ANZ X

125 NOCH LANDKREIS HEILBRONN

1070 B72 (a9»9)08A ROIGHEIM E 18 05A 3762»1 AlA 46*5
46*6

4,744,3 
41,1

40
Z 85814 L,6 400 353 82 9,6

EBRIEFWAHL 1 1,0 9798 42 43,3
42,9

42 43,3
43,9

6,26
Z 98 42 43 9 9,2

90,7ZUSAMMEN 1070 970 E 95119 2*0 456 47,9
46,2

420 44,2
41,4

4,846
Z 14 9561*4 442 396 9*591

086 SCHWAIGERN*STADT • • 5957 4868 (87*7) E 61 1*3 4807
4815

2034
1919

42*3
39,9

1996
1819
41.5
37.6

13,3
19,7

641
Z 53 1*1 948

BRIEFWAHL E380 380 146 38*9
37,4

166 43*7 
37« 1

10,3
18,2

39
Z 360 142 141 69

ZUSAMMEN 5957 5248 88,1 £ 5187
5195

61 1*2 2162
2061

42,1 
39, 7

2162
1960
41.7
37.7

13*1
19,6

660
Z 53 1,0 1017

087 SJEGELS6ACH 1000 815 (87,91 E 79421 2.6 474 59,7
58,2

258 32,5
29,9

53 6,7
Z 13 8021*6 46 7 240 10,584

2532 2030 (89,9) E094 TAL HE IM 17 0,6 2013
2015

1011 50,2
48,9

824 40,9
34,5
133 6,6

Z 15 0,7 986 696 14,7296

267 E 3 264JRIEFWAHL 1*1 138 52*3
49,6

105 39,6
32*2

5,314
267Z 133 86 14,639

ZUSAMMEN 25 32 2297 90,7 £ 2277
2282

20 0,9 1149
1119

50,5
49,0

929 6,540*8
34,3

147
Z 15 0,7 782 14,7335

1837 1492 (89,6) 1476
1477096 UNTEREISESHEIM • • E 16 1.1 476 853 7.332,4

30,6
57,8
48,7

108
Z 15 452 7191,0 17,8263

EBRIEFWAHL 1/0 3,5 164 55 33,5
27,4

6 89 54,3
48,2

7,913
Z 3*5 164 45 796 35 21*3

1837 90*5ZUSAMMEN 1662 E 22 1640
1641

5331*3 32.5
30*3

942 57,4
48,6

7,4121
Z 21 1*3 497 798 18*2298

3628 (87,4)4462 E 38 1,0 3590
3591

098 UNTERCRUPPENBACH • • 1510
1432
42*1
39*9
1553
1432

43,3
39,9

12,1
17,8

433
Z 37 1,0 639

EBRIEFWAHL 304 304 126 121 12,2
19,4

41.4
39.5

39.8
34.9

37
Z 304 120 106 59

ZUSAMMEN 4462 68,1 E 38 1,0 3894
3895

1674
1538

3932 1636
1552

42,0
39,8

43,0
39,5

470 12,1
17,9Z 37 0,9 698

4892 (86,9)6208 E 56 1,1 4836
4851

2382
2210

1978
1761

6,7102 WEINSBERG.STADT 49,3
45,6

40,9
36,3

326
Z 4L 0,8 767 15.8

E 556BRIEFWAHL 557 1 0,2 261 233 41*9
39,3

6,346,9
43,4

35
Z 5552 0,4 241 218 73 13,2

87,8 E 57 5392
5406

ZUSAMMEN 62 08 5449 1,0 2643
2451

2211
1979

6,749,0
45,3

41,0
36,6

361
Z 43 0,8 640 15,5

815 (64,3) 17 2,1 796103 WIDDERN,STADT 1016 416 52,1
49,7

297 37,2
36,7

SO 6,3c
Z 14 1,7 801 398 294 11,592

2932 (80,6) E 2890
2683

1292
1257107 WUESTENROT 4074 42 1*4 44,7

43,6
1355
1221

6,546,9
42,4

186
Z 1,749 12,1349

415 E 413BRIEFWAHL 2 0,5 210 50,8
46,7

154 37,3
33,7

9,439
Z 4132 0,5 193 139 71 17,2

ZUSAMMEN 40 74 3347 82*2 £ 1,3 3303
3296

44 1502
1450

45,5
44,0

1509
1360

45,7
41,3

6,9227
Z 51 1*5 12,7420
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LANDKREISENSTADT- U N 0 REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTS 0 ta I E

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

KBW DU EINZBEWGRUENE EAP NPD VDKP
08 09 1005 .06 07 11 12 13 1404

ANZ % ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ t ANZ X ANZ X ANZ X SCHL«ANZ X

125

21 2»5
18 2fl

0841 0*1 
1 0. 1 3 0t3 1 0«1

7 7,2 
4 4,1

26 2,9 
22 2,3

1 0,1 
1 0,1 3 0,3 1 0,1

3 0,1 
2 0,0

0867 0,1
2 0,0
126 2,6 
111 2,3 14 0,3

1 0,326 6,8 
26 6,6 2 0,5

7 0,1 
2 0,0

152 2,9 
137 2,6

4 0,1 
2 0,0 16 0,3

06 79 1,1 
6 1,0 3 0,4

0941 0,0 44 2,2 
30 1,5 6 0,31 0,0

7 2,7 
9 3,4

51 2,2 
39 1,7

l 0,0
6 0,31 0,0

0962 0,1 
1 0, 1

35 2,4
36 2,6 3 0,21 0, 1

7 4,3 
3 1,8 2 1,2

2 0,1
1 0,1

42 2,6 
41 2,5 5 0,31 0,1

91 2,5 
60 2,2

0983 0,1
5 0,1 1 0,02 0,1

1 0,319 6,3 
18 5,9 1 0,3

1 0,03 0,1 110 2,8 
96 2,5 6 0,2 1 0,02 0, 1

1 0,0 
1 0,0

9 0,2 
5 0, 1
140 2,9 
89 1,6

102
17 0,41 0,0

2 0,4 25 4,5 
21 3,8 2 0,4

165 3,1 
110 2,0

1 0,0 
1 0,0

11 0,2 
5 0, 1 1 0,0 19 0,4

1 0,1 34 4,3 
16 2,0

103
1 0,1

1 0,0 
1 0,0

1 0,0 
1 0,0

53 1,6 
50 1,7

107
4 0,1

1 0,2 
1 0,2

9 2,2 
7 1,7 1 0,2 1 0,2

1 0,0 
1 0,0

2 0,1 
2 0,1
62 1,9 
57 1,7 5 0,2 1 0,0

117



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART .4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIH- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WA EH-LER CUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAME X ANZ XANZ ANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

125 NOCH LANDKREIS HEIL8R0NN

108 ZABERFELD 2013 1606 (83,3) E 20 1»2 1586
1586

718 45,3
43,5

636 40t 1 
39t 8
215 13t6

15t5l 20 1,2 690 631 246

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

E 647649 2 0t3 309 47t8
45.7
252 38t9

40t4
44 • 6t8 10.2Z 1 0.2 648 296 262 66

000 LANDKREIS INSGESAMT 169770 135676 (87tl) E 1844
1675

1.4 133832
134001

65154
62594

48.7
46.7

55865
51503

41.7
38.4

9686
17179

7.2
Z 1.2 12.8

E 0.5 13261
13274

47.7
45.6

BKIEFWAHL 13329 6tt 6323
6055

5290
4878

7.739.9
36.7

1027
183355Z 0.4 13.8

ZUSAMMEN 169770 149005 87.8 E 1.3 147093
147275

1912
1730

71477
68649

46.6
46.6

61155
56381

41.6
38.3

10713
19012

7.3
Z 1.2 12.9

126 LANDKREIS HOHENLOHEKREIS

5913 4439 179.8) E 76 4363
4380Oll BRETZFELD 1.7 2169

2058
49*7
47.0

38.5
37.6

1679
1647

419 9.6
Z 59 1.3 574 13.1

EBRIEFWAHL 324 1 0.3 323 130 40.2
39.2
150 46.4

44.4
24 7.4

l 324 127 144 42 13.0

ZUSAMMEN 5913 4763 80>6 E 77 1.6 4686
4704

2299
2185

49.1
46.4

1829
1791

39.0
38.1

443 9.5
Z 59 1.2 616 13.1

020 0UER2BACH 1447 1094 162.6) E 0.56 1068
1086

579 53.2
49.3

306 15.5
17.928. 1 30.1

169
Z 8 0.7 535 327 194

BRIEFWAHL 120 E 1 0.8 119 69 58.0
54*2

35 29.4
32.5

7 5.9
Z 120 65 39 6.78

ZUSAMMEN 1447 1214 63.9 E 7 0.6 1207
1206

53.7
49.8

648 341 28*3
30.3

176 14*6
16.7Z 8 0.7 600 366 202

2125 (84.7)028 FORCHTENBERG.STADT • 2676 E 34 1*6 2091
2099

1074
1022

51.4
48.7

776 37.1
37.5

190 9.1
Z 26 1.2 767 252 12.0

BRIEFWAHL 164 E 164 75 45.7
42.1

59 36.0
35*4

24 14,6
19.5Z 164 69 58 32

85,5 2255
2263

ZUSAMMEN 2678 2289 E 34 1*5 1149
1091

51,0
48.2

835 37.0
37,3

214 9.5
Z 26 1.1 845 12.5284

039 INGELFINGEN.STADT 36 78 2844 186.2) E 27 0.9 2817
2612

1585
1454

56« 3 
51,7

864 30.7
31,4

321 11,4
15*0Z 32 1.1 B82 421

BRIEFWAHL 356 E 1 0,3 355 203 57.2
54.1

98 27,6
29.0

12.4
13.8

44
Z 0,31 355 192 103 49

ZUSAMMEN 3678 3200 87,0 E 28 3172
3167

56.4
52.0

0,9 1788
1646

962 30.3
31.1

365 11.5
14.6Z 33 1*0 985 470

045 KRAUTHEIM.STAOT 2922 2273 (87.0) 1677
1631

E 38 1.7 2235
2242

75.0
72,7

462 20*7
22,5

63 2,8
Z 31 1.4 504 79 3,5

BRIEFWAHL 297 E 297 193 65.0
64.0

27.9
27.9

2,783 8
Z 297 190 83 4,714

ZUSAMMEN 2570 £ 1,5 2532
2539

2922 88,0 38 1870
1821

73.9
71,7
545 21.5
23,1

71 2,6
Z 31 1*2 587 93 3*7
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT- U N 0SOWIE

EUERABGEGEBENWURDENS T I H H E N
DU EINZBEWEAP KBW NPD VGRUENEDKP

07 06 09 10 11 12OS 06 13 1404
ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X

125

1 Ot 1 10813 0»9 
16 1.0

1 Otl l.Otl 2 0>1

99940 6*2 
21 3f2

2 OtJ 
2 Of3 1 0t2

77 Ot 1 00030 OtO 
19 OtO

163 Otl 
104 Otl

2BS7 2tl 
2213 lt7 42 OtO321 0t226 OtO

3 OtO 
2 OtO

9 Ot 123 0*2 
19 Ot 1

386 4t4 
448 3t4 34 0t3 4 OtO1 OtO

33 OfO 
21 OtO

86 Ot 1186 Ot 1 
123 Ot1

3443 2t3
2661 lt8 355 0»2 46 OtO27 OtO

126

Oll92 2tl 
82 lt9

4 Otl
5 Ot 1 14 0t3

2 0t6
2 0t6

17 3t3 
9 2t8

2 OtO 
2 OtO

109 2t3 
91 119

4 Ot 1
5 Otl 14 0t3

0202 0t2
1 Otl

28 2t6
14 lt3

4 0t4
14 1,3 1 Otl

1 0t87 5t9
8 6t7

3 0t2 
1 Otl

35 2t9 
22 ItB

4 0t3
14 lt2 1 0.1

02846 2.3 
31 ItS

3 0.1 
2 Ot 1 4 0.2 1 0.0

6 3.7 
4 2.4 1 0.6

54 2.4 
35 1.5

3 Ot 1 
2 Otl 4 0.2 2 Otl

1 0.0 03941 lt5 
43 1.5

5 0.2 
l OtO 11 0.4

1 0.38 2.3 
10 2.8

1 0.3 
1 0(3

2 0.149 1.5 
33 1.7

6 0.2 
2 0.1 11 0.3

1 0.0 04528 1.3 
20 0.9

4 0.2 
4 0.2 4 0.2

11 3.7 
B 2.7

2 0.7 
2 0,7

1 0.06 0.2 
6 0.2

39 1.5 
2tt 1,1 4 0,2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WÄHL- ERS!-/

ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- B£-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 . 03

SCHL« ANZ ANZ X ANZNAME X ANZ ANZ % ANZ X ANZ X

126 NOCH LANDKREIS HOHENLOHEKREIS

046 KUENZELSAUtSTADT . • 8168 6406 (84tl) E 69 Ul 6337
6339

323S
3033
31*0
47.9
2138
2166
34.1
34«2

819 12.9
16.3Z 67 1.0 1031

725BRIEFWAHL E 4 0.6 721 336 49.4
44.7 2 30 31.9

32.3
98 13.6

17.9Z 0.4 7223 323 233 129

ZUSAMMEN 8188 7131 87« 1 73E 1.0 7058
7061

3591
3358

50.9
47.6

2388
2401

33.8
34.0

917 13.0
16.4Z 70 1.0 1160

047 .KUPFERZELL 2258 (84.0) E 1.52834 34 2224
2226

1199
1124

33.9
30.5

326638 29(6
30*4

14,7
17*6Z 32 1,4 677 391

056 MULFINGEN 2443 1937 (86,31 E 26 1,3 1931
1931

1366
1328

70.7
68.8

337 17.5
16,7

20ö 10.7
13.0Z 26 1.3 323 251

036 NEUENSTEIN.STADT • • 3492 2668 (83,0) E 23 0.9 2645
2641

1414
1288

53.5
48.8

863 32. 6 
34,7

310 lU 7 
14.327Z 1,0 916 378

060 NIEOERNHALL,STADT 2252 1767 (86, 7) E 20 1.1 1747
1749

688 39.4
36,9

781 44,7
45,9

236 13,3
15,5Z 18 1.0 646 802 271

BRIEFWAHL 209 E 209 72 34.4
33.5

87 41*6
43,5

39 18,7
18,2Z 209 70 91 38

22 32 87, 7ZUSAMMEN 1976 E 20 1,0 1956
1958

760 38,9
36.6

868 44,4
45,6

275 14,1
13.8Z 18 0.9 716 893 309

066 OEHRINGEN,STADT 11778 9000 (84,9) E 126 8874
8895

4541
4237

1.4 31,2
47,9

35.0
36.0

3104
3202

101 7 
1227

11.5
13,8Z 103 1,2

BRIEFWAHL E1122 1 0* 1 1121
1121

565 50,4 
48, 7

349 31,1
30,5

148 13,2
16,9Z 1 0,1 346 342 190

11778 10122 83,9ZUSAMMEN E 127 1,3 9995
10016

3106
4803

51,1
48.0

3463
3544

34.5
35.4

1165
1417

11,7
14.1Z 106 1.0

069 PFEOELBACH 4767 3643 (82*3) E 42 1,2 3603
3603

1916
1789

53,2
49,7

1191
1210

33, l 
33,6

414 11.3
14,6Z 42 1,2 52 7

BR lEFWAHL 329 E 329 186 56,3
51,7

93 28,3 
29. 8

33 10,0
13,8Z 329 170 98 52

ZUSAMMEN 4767 3974 83,4 £ 42 1,1 3932
3932

2104
1959

53,5
49,8

1284
1308

32, 7 
33.3

447 11,4
14,7Z 42 1, 1 579

072 SCHOENTAL 39 89 3369 (89,4) E 47 1.4 3322
3313

2665
2388

80.2 
78, 1

;520 15, 7
16,5

87 2,6
36Z 1,7 548 126 3,8

BRIEFWAHL 211 E 1 0,5 210 157 74,8
71,0

33 15.7
17,6

5 2,4
Z 0,31 210 149 37 11 5,2

ZUSAMMEN 39 89 3580 89,7 E 48 1,3 3532
3323

2822
2737

79,9
77,7

553 15,7
16,6

92 2,6
57Z 1,6 583 137 3,9

083 WALDENBURG,STADT • • 1314 1161 (84,4) E 11 1150
1147

0,9 631 54,9
48,0

376 32. 7 
33,0

111 9,7
Z 14 1,2 550 401 170 14,8

BRIEFWAHL 131 E 131 47 35,9
29,8

53 42.0
43.0

20 15,3
19,8Z 131 39 59 26

ZUSAMMEN 1514 1292 85,3 £ 11 0,9 1281
1278

678 52,9 
46,1

431 33,6
36,0

131 10,2
15.3Z 14 1* 1 589 460 196

086 WEISZBACH 910 (87,6)1118 E 12 1,3 898 386 43«0
39,9

417 7346.4
45.5

8,1
13Z 1,4 897 358 408 113 12,6
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LANDKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTUNOSTADTSOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZBEWGRUENE EAP KBW VDKP
07 06 1109 10 12 13 1405 0604

ANZ I ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL«ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X

126

I 0,0 04611 0,2 
5 0, 1
113 1,6 
84 1,3 4 0,11 0,0 13 0,2

36 5,0 
31 4,3

1 0,1 
l 0,1 2 0,31 0,1

1 0,012 0,2 
6 0, 1

149 2,1 
115 1*6 15 0*2 4 0,12 0,0

0471 0,0 
I 0,0

40 1,6 
27 1,2 5 0,21 0,0

0561 0*1 
1 0,1

6 0,3 15 0*8 
19 1*0 3 0,26 0,3

Ü5655 2,1 
46 1*7

3 0,1 
2 0,1 5 0*2 2 0,13 0,11 0,0

0604 0*2 
1 0* 1

38 2,2 
24 1,4 3 0,2 2 0,1

11 5,3 
9 4,3 1 0*5

49 2*5 
33 1,7

4 0,2 
1 0* 1 2 0,14 0*2

0663 0,0 
5 0, 1
204 2*3 
155 1,7

5 0,1 
4 0,0 36 0,4 5 0,14 0,0

57 5,1 
39 3,5

2 0,2
4 0,4

5 0*1 
4 0,0

5 0* 1 
5 0,0

261 2,6 
194 1,9 40 0*4 5 0,04 0*0

06976 2,1 
65 1,6

1 0,03 0, I 
2 0* 1 1 0,09 0,2

1 0*316 4,9 
7 2,1 1 0,3 1 0,3

2 0*192 2,3 
72 1,8

3 0, 1 
2 0, 1 10 0,3 2 0*1

2 0,1 
1 0,0

0723 0, 1 
3 0, 1

45 1,4 
43 1,3 2 0,1 I 0,01 0,0

15 7,1 
12 5,7 1 0,5

60 1,7 
55 1*6

2 0*1 
1 0*0

3 0, 1 
3 0* 1 2 0*1 1 0,02 0* 1

08528 2,4 
21 1,8

1 0*13 0*3 
2 0*2 3 0*3

9 6,9 
6 4*6 l 0,8

1 0,137 2,9 
27 2,1

3 0,2 
2 0,2 3 0*21 0,1

08621 2*3 
16 1,6

1 0, 1
2 0*2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- ST IM- UN-
GUNC HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

GUELTIGENVON DENWAHL-
BER£CH>
TIGTE

WAEH-
LER GUEL-

TIGE
CDU SPD PüP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

126 NOCH LANDKREIS HOHENLOHEKREIS

094 ZHEIFLINGEN • « 868 690 <83t4) E 2 0.3 476688 69.2
62.6

138 20.1
20.6

67 9,7
Z 5 0,7 665 429 141 100 14.6

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BHIEFHAHL

E666 2 0.3 340 51,2
47,5

664 239 36,0
38.3

6,543
Z 1 0.2 665 316 255 62 9,3

46606 (84,5)000 LANDKREIS INSGESAMT 59881 E 593 1,3 46013
1,2 46045

25603
24092

55,6
52,3

146 30 
14941

31,8
32,4

4628
6105

10,5
13.3Z 561

BRIEFWAHL 4654 E U 0,2 4643
4647

2393
2256

51.5
48.5

1511
1544

32,5
33.2

493 10,6
14,1Z 7 0,2 653

ZUSAMMEN 51260 85,6 E 1,2 50656
1,1 50692

59881 604 27996
26348

55,3
52,0

16141
16485

31,9
32,5

5321
6758

10,5
13,3568Z

127 LANDKREIS SCHWAEBISCH HALL

008 BLAUFELDEN 3462 2538 (79,4) E 21 0,8 2517
2510

1601
I486

63.6
59,2
659 26,2
27,1

208 8,3
Z 28 1,1 296680 11,8

6R lEFWAHL 239 E 2 0,8 237 132 55,7
50,0

75 31,6
29,4

14 5,9
Z 0,41 238 119 70 37 15.5

2777 E 2754
2748

ZUSAMMEN 3462 BO,2 23 0,6 1733
1605

62,9
58,4

734 26. / 27,3
222 8,1

Z 29 1,0 750 333 12, 1

009 BRAUNSBACH 1829 1461 (82,6) E 24 1,6 1437 
143 7

778 54. 1 49,7
402 15,2

18,0
28,0
29,8
219

Z 24 1,6 714 428 258

1185 (82,5) 28012 BUEHLERTANN 1494 E 2,4 1157
1158

772 27866,7
64,3 24, 026,0

84 7,3
Z 27 2,3 745 301 92 7,9

013 BUEHLERZELL 974 (82,6) E 141258 1,4 960 671 69,9
67,8

206 21.5
22,0

72 7,5
Z 20 2,1 954 647 210 89 9,3

014 CRAILSHE1M,STADT • • 1B534 14074 (82,2) E 153 1,1 13921
1,1 13923

6419
6323

46, 1 
45,4

6401
5887

46,0
42,3

836 6,0
151Z 10,71486

E 2 0,1 1359
1358

BRIEFWAHL 1361 557 41,0 
39, 7

626 46, 1 
43, 1

121 8,9
Z 0,23 539 585 187 13.8

ZUSAMMEN 18534 15435 83,3 E 155 1,0 15280
1,0 15281

6976
6862

45,7
44,9

7027
6472

46,0
42,4

957 6.3
Z 154 1673 10,9

102 FICHTENAU 3089 2332 (79,9) E 2,1 2284
2269

1272
1230

48 55,7
54,2

826 36,2
34,7

155 6,8
63 2,7Z 788 226 10,0

155BRIEFHAHL E 155 105 67.7
65.8

35 22,6
21.9

12 7,7
Z 155 102 34 18 11,6

2487 80,5ZUSAMMEN 3069 E 48 1,9 2439
2424

1377
1332

56,5
55,0

861 35,3
33,9

167 6,8
Z 63 2,5 822 244 10,1

1743 1343 (82,0)023 FICHTENBERG E 35 2.6 1308
1316

549 42,0
39.4

623 47,6
48,0

112 8,6
25Z 1,9 519 632 145 11,0

2726 2042 (77,6)103 FRANKENHARDT • • E 21 1,0 2021
2020

1074
1036

53,1
51,3

681 33,7
33,0

153 7,6
Z 22 1,1 257 12,7666
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REGIERliNCSBEZlRK STUTTGARTLANDKREISENUNOSTADTSOWIE

EUERABGEGEBENWURDENSTIMMEN

EINZBEWDUNPD VKBWEAPDKP CRUENE
lA11 12 1309 1007 0805 0604

ANZ X SCHL.ANZ % ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ XANZ XANZ X

126

094
7 ItO 
15 2,2

999
1 0*238 5»7 

26 3t9
3 Ot5

6 0f9

00018 OiO 
9 OtO

55 0*1 
32 0>1

879 U9 
705 lt5 20 0»0131 0»310 OtO

6 0,1 
2 OtO

9 0i2
4 Ot l

231 5»0 
169 3t6 2 0.03 Ot 1 14 0.3

24 OtO 
11 OtO

1110 2.2 
874 1.7

64 Ot 1 
36 Ot 1 22 0.0145 0.313 0.0

127

008
1 OtO 48 1.9 

40 1.6 2 0.16 0.2

15 6.3 
II 4.6

l 0»4 
I 0.4

2 0. 1 
1 CtO

63 2.3 
51 1.9 2 0.16 0.2

0091 0.1 
1 0.1

3 0.2 
2 0» 1

34 2.4 
31 2.2 2 0. 11 Ü. 1

012
23 2.0 
15 1.3 5 0.4

013
1 0.110 1.0 

7 0.7 1 0.1

0143 0.0 
2 0.0

17 0.1 
9 0.1

245 1.8 
176 1.3 4 0.02 0.0 34 0.2

3 0.2 
3 0.2

52 3.8 
43 3.2 1 0.1

3 Ü.O 
2 0.0

297 1.9 
219 1.4

20 0. 1
12 0. 1 4 0.035 0.22 0.0

102
I 0.0 
1 0.0

4 0.2
3 0» I

26 1.1 
16 0.7 5 0*2

3 1*9 
1 0.6 ;

1 0.0 
1 0*0

29 1,2 
17 0.7

4 0.2 
3 0. 1 5 0.2

023
1 0, 1 23 1.6 

14 l.I 7 0.51 0. 1

103
1 0.0109 5.4 

53 2.6
3 0.1 
3 0,1 4 0.21 0.0

123



REGIERUNGSBEZIRK STUITGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAHL-

BERECH-
TIGTE

UAEH*
LER GUEL-

riGE
CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ ( ANZ X ANZ ANZ % ANZ X ANZ X

127 NOCH LANDKREIS SCHWAEBISCH HALL

025 GAlLDORF»STADT • • 7177 5620 (BAfBI E 100 IfS 5520
5525

2403
2308

43.5
41.8

2474
2482

44t8
44.9

526 9»6
Z 95 lf7 656 11*9

BRIEFWAHL 525 E i 0,2 524 265 50»6
49.2

179 34.2
35f9

61 1U6
I2«8Z 1 0.2 524 258 188 67

ZUSAMMEN 7177 6145 85f6 E 101 1.6 6044
6049

2668
2566
44.1 
42.4

2653
2670

43.9
44.1

589 9.7
Z 1.696 72 5 12.0

032 GERABRONN.STAOT 2795 2111 (82.41 E 22 1*0 2089
2087

1003 48.0
44.2

817 39. I 39.4
215 10.3
14.2Z 24 If 1 923 823 296

BRIEFHAHL 231 E 1.7 22 74 120 52.9
46.2

70 30.8
30.3

22 9.7
Z 3 1.3 228 110 69 37 16.2

ZUSAMMEN 2795 2342 83.8 E 26 1.1 2316
2315

1123
1033

48.5
44.6

687 38.3
36.5 23 7 10.214.4Z 27 1.2 892 333

043 ILSHOFEN.STAOT . • 3030 2336 (81.6) E 27 1.2 2311
2301

1267
1178

54.8
51.2

702 30.4
30.9

273 11.8
15.4Z 37 1.6 711 354

BRIEFWAHL 163 E 1 0«6 162 77 47.5
42.9

48 29.6 
30.1

22 13.6
17.2Z 163 70 49 28

ZUSAMMEN 3030 2501 62.5 E 28 1.1 2473
2464

1344
1248

54.3
50.6

750 30.3
30.8

29 5 11.9
15.5Z 37 1.5 760 362

046 KIRCHBERG A.O.J. ST. 2376 1756 (79.2) E 31 1.8 1725
1730

914 53.0
46.6

613 35.5
34.7

136 7.9
Z 26 1.5 841 600 241 13,9

BRIEFHAHL 143 E 1 0,7 142 52 36.6
32.4

63 44,4
42.3

13 9.2
Z 1 0,7 142 46 60 26 18*3

ZUSAMMEN 2376 1899 79.9 £ 32 1.7 1867
1872

966 51.7
47,4

676 36*2
35.3

149 8.0
Z 27 1.4 887 660 26 7 14.3

101 KRESZBERG 22 53 1669 (78.0) £ 33 2,0 1656
1661

1033 62.4
58,9

5ü0 30.2
29.3

93 5.6
Z 1.728 979 487 160 9.6

047 LANGENBURG,STADT • • 1434 1132 (87.5) E 16 1.4 1116
1114

483 43.3
39,0

454 40,7
39,5

147 13.2
19.0Z 18 1.6 435 440 212

BRlEFHAHL 136 E 136 53 39,0
34.6

51 37,5
36.0

29 21.3
25,0Z 136 47 49 34

ZUSAMMEN 1434 1268 68.4 E 16 1.3 1252
1250

536 42*8
38,6

505 40. 3 
39,1

176 14.1
19,7Z 18 1.4 482 489 246

052 MAINHAROT 3203 £2406 (81*0) 49 2.0 2357
2365

1270
1235

53,9
52.2

688 29,2
29,9

339 14,4
16,1Z 41 1,7 706 380

BRIEFHAHL 223 E 1 0,4 222 91 41,0
41,0

74 33.3
32.9

41 18,5
20,3Z 1 0,4 222 91 73 45

ZUSAMMEN 32 03 2629 82,1 E 50 1.9 2579
2587

1361
1326

52,6
5L.3

762 29,5 
30, 1

380 14,7
16,4Z 42 1.6 779 425

056 MICHELBACH A.O« BILZ 1641 1463 (66,8) E 17 1,2 1446
1447

594 41.1
38.8

623 43.1
45.1

201 13,9
14,7Z 16 1,1 562 653 212

BRIEFHAHL 153 E 153 77 50,3
45,1

30,1
38,6

2346 15.0
13.1Z 153 69 59 20

ZUSAMMEN 1841 1616 67,8 E 17 1.1 1599
1600

671 42.0
39«4

669 41,8
44.5

224 14,0
14,5Z 16 1.0 631 712 232

1283 (85.1)059 MICHELFELD 1616 E 11 0.9 1272
1269

681 53.5
50.6

412 32,4
34,0

149 11.7
13,0Z 14 1.1 642 431 165
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LANDKREISENSTADT- RECIERUNCSBEZIRK STUTTGARTUNDSOWIE

ABGEGEBEN F U E RSTIMMEN WURDEN

NPD DU E1NZ8EUEAP KBU VDKP GRUENE
07 08 09 10 U 1305 06 12 1606

ANZ XANZ ( ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ t SCHL.ANZ XANZ t ANZ X

127

0252 0*02 OiO
3 0»!

111 2»0 
65 1*2 7 0»l 2 OtO

15 2«9 
8 li5

6 Qt8
3 0»6

2 OtO6 Ofl 
6 0»1

126 2tl 
73 lt2 7 Ofl 2 OtO

0323 Otl 
1 OtO

5 0t2
6 0»2

66 2,2 
35 1*7 5 0*2

15 6*6 
12 5.3

61 2*6 
67 2*0

3 0*1 
1 0*0

5 0*2
6 0*2 5 0*2

0631 0*01 0*0 
2 Otl

67 2*9 
6tt 2tl 8 0*3

13 8*0 
11 6*7

2 1*2 
1 0*6 6 2*5

1 0*03 0* 1 
3 0*1

80 3*2 
59 2*6 12 0*5

1 0*1 06660 3*5 
62 2*6

1 0*1
5 0*3 1 0*1

16 9*9 
9 6*3 1 0*7

1 0*176 6*0 
51 2*7

1 0* 1
5 0*3 2 0*1

10129 1*8 
29 1*7

1 0« 1
3 0*2 3 0*2

06730 2*7 
26 2*2

2 0*2 
1 0* 1 2 0*2

3 2*2 
6 6*6

2 0*2 
1 0*1

33 2*6 
30 2*6 2 0*2

0522 0*1 
l 0*0

58 2*5 
39 1*6 2 0*12 0*1

1 0*5 
1 0*5

15 6*8 
12 5.6

3 0*1 
2 0*1

73 2*8 
51 2*0 2 0*1 2 0*1

1 0.1 
1 0*1

0561 0* 1
1 0* 1

26 1*8 
16 1*1 2 0*1

1 0*7 6 3*9 
5 3*3

1 0*1 
1 0*1

2 0* 1
1 0* 1

32 2*0 
21 1*3 2 0*1

0591 0*128 2*2 
26 2*0

1 0*1 
1 0* 1 1 0*13 0.2

125



4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/

BE- ZWEIT 
TEILI- STIH- UN- 
GUNG MEN GUELTJGE

WAEH-WAHL-
8ERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

SPDCDU FDP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ XSCHL* ANZ % ANZ ANZ X ANZ ANZNAHE X X

127 NOCH LANDKREIS SCHWAEBISCH HALL

47f7
46 t I

062 OBERRCT 1799 1332 (78t6J E 2« 2t0 1306
1313

623 529 40*5
40t4

120 9.2
19 lt4 530Z 605 146 lltl

2726 1976 (76t4) E 4L 2tl 1935
1949

973 50t3
47f3

33t5 
36f 0
256063 OBERSUNTHEIH . • 649 13.3
14.227 lt4Z 921 701 277

132 E 132 60 4Sf5
42t4

34*8
35t6BR lEFWAHL 46 16 12*1

15.2Z 132 56 47 20

2726 77,3 41 L.9 2067
2061

50f0
46t9

695ZUSAMMEN 2108 E 1033 33tö
35.9

274 13.3 .14.327 1.3Z 977 746 297

2693 2142 (64.5) E 41 1.9 2101
2106

44.6
43.5100 ROSENGARTEN 941 663 41. 1 41.7

257 12.2
13.234 1.6Z 916 680 279

E 136 67 49.3
'46.5

BRIEFWAHL 136 49 36.0
37.3

13 9.6
2 1.5Z 134 65 50 15 11.2

2278 E 41 1.8 2237
2242

45.1
43.8

ZUSAMMEN 2693 84.6 1008 912 40.6
41.5

270 12.1
13«136Z 1.6 981 930 294

31 1.3 2315
2306071 ROr AM SEE 3066 2346 180.9J E 27.6

29.3
1444
1314

62.4
57.0

639 185 8.0
40Z 1.7 675 273 11.6

55.5
51.8

BRIEFWAHL 164 E 164 SO91 30.5
29.9

15 9.1
Z 164 85 49 24 14.6

2510 31 1.2 2479
2470

ZUSAMMEN 3066 61.9 E 1535
1399

61.9
56.6

669 27.8
29.3

200 6.1
Z 40 1.6 724 297 12»0

073 SATTELOOKF 2728 2061 (79.4) 33 1.6E 2046
2049

1065 52.0
46.4

766 37.5
36.4

166 8.2
32 1.5Z 992 745 281 13.7

075 SCHROZBERGiSTAOT • . 4116 3073 (80.0) 44 1.4 3029
3027

E 1632
1662

60.5
54.9

607 26.6
27*8

319 10.5
14.91.5Z 46 842 452

254BRIEFWAHL E 254 63.8
59.8

56 22.0
25.6

162 24 9.4
254Z 152 65 28 11.0

3327 60.7
55.3

ZUSAMMEN 4116 80,8 E 44 1.3 3263
3261

663 26.3
27.6

1994
1614

343 10.4
14.61.4Z 46 907 460

076 SCHWAEBISCH HALL.ST. 22760 17271 (64.51 180 1.0 17091
17083

E 7282
6945

42.6
40.7

6869
7275

40.2
42.6

2519
2527
14.7
14.6Z 188 1.1

BRlEFWAHL 2200 E 4 0.2 2196
2198

787 35.8
37.4

943 42.9
40.2

371 16«9
18.42Z 0.1 823883 404

22760ZUSAMMEN 19471 85.5 E 184 0.9 19287
19281

6225
7826

7656
8098

39.7
42.0

42.6
40.6

2890
2931
15.0
15.2190 1.0Z

104 STIHPFACH 1716 1423 (87.4) 1.3E 18 1405
1395

634 59.4
57.4

462 32.9
31.3

67 6.2
Z 28 2.0 801 436 140 10»0

079 SULZBACH-LAUFEN 1692 1274 (80.4) 27E 2*1 1247
1248

533 42.7
36*0

543 43.5
44.1

145 11.6
16.0Z 26 2.0 474 550 200

1709 1333 (82.7) 21086 UNTERMUENKHEIM • • E 1.6 1312
1314

50.3
47.0

660 444 33.8
34.6

179 13.6
16.519 1.4Z 618 455 217
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REGIERUNGSBEZIRK STUfTGARTLANDKREISENUNOSTADT-SOWIE

EUERABGEGEBENWURDEN
S T I H H E N

EINZBEWNPD DUKBU VEAPGRUENEDKP
10 U08 09 II 12 1307060506

ANZ l ANZ t ANZ X ANZ X SCHL.ANZ % ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ X

127

062
33 2t5 
24 1»8

1 Oll 
3 Oi2 5 Oi4

0631 Oll 
1 Oll

49 2i5 
43 2i2

5 0|3 
3 0i2 2 Oll l Oll

l 0i89 6i8 
9 6|8

2 Oll 
1 OiO

58 2i8 
52 2i5

5 0i2 
3 Oll 2 Oll 1 OiO

100
38 1.8 
30 1,4

2 Ol 1
3 Ol 1

7 5,1 
4 3iO

45 2,0 
34 li5

2 Ol 1
3 0,1

071
2 Oll 
1 OiO

43 1,9 
39 1,7

2 Ol 1 
2 Ol 1 2 Oll

1 0,67 4,3 
6 3i7

3 Oll 
1 OiO

50 2i0 
45 li8

2 Oll
2 Ol 1 2 Oll

073
1 OiO 
1 OiO

45 2i2 
26 1|3

1 OiO 
1 OiO 1 OiO2 Oll

075
2 Oll 
1 OiO

67 2,2 
55 1,8

2 0,1 
2 0,1 11 0,4 1 OiO1 0,0

10 3i9 
7 2>8

2 0,8 
1 0,4 1 0,4

2 Oll 
1 OiO

4 0,1 
3 0, 1

77 2i3 
62 li9 12 0,4 1 OiO1 0,0

076
13 Oll 
7 0,0

38 0,2 
27 0,2

370 2,2 
272 1,6 26 0,2 2 OiO2 0,0

87 4iO 
81 3i7

8 0,4 
3 0,1 1 0,02 Olll OiO

13 0,1 
7 0,0

457 2,4 
353 1,8

46 0,2 
30 0,2 28 Ol 1 3 0,03 OiO

104
3 0i2 
1 0,1

17 li2 
11 0,8

2 0,1 
3 0,2 2 0,11 Ol 1

0792 0,2 
l 0,1

23 1,8 
15 1,2

1 0,1 
1 0,1 7 0,6

0861 Oll27 2,1 
22 1,7

1 Oll
1 0,11 0, l

127

J



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEHEINOE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- B£-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZSCHL« NAME ANZ ANZ X X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

127 NOCH LANDKREIS SCHWAEBISCH HALL

1806 ie3»2l089 VELLBERGtSTAOT • • 2330 E 21 lf2 1785
1790

774 43.4
41*4

724 25640*6 
40f 7

14.3
16.3Z 16 0.9 741 729 291

BRIEFWAHL 151 E 0*7 1501 63 42.0
36.9

55 36.7
39.6

18 12*0
14.8Z 2 1*3 55149 59 22

1957 22ZUSAMMEN 2330 84.0 E 1«1 1935
1939

837 43.3 
41. l

779 40«3 
40. 6

274 14.2
16.1Z 18 0*9 796 788 313

1192 180.4)091 HALLHAUSEN 1558 E 24 2.0 1168
1169

709 60*7
54.7

352 30. 1 30.7
BO 6*8

Z 23 1.9 639 359 141 12.1

E099 WULFERTSHAUSEN • • 907 684 (79.4) 5 0.7 679 419 61.7
59.2

79146 21.5
24.2

11.6
11.6Z 5 0.7 679 402 164 80

E999 REGIONAL NICHT AUF­
TEILBARE 6R1EFHAHL

1180 2 0.2 1178
1180

538 45.7
43.9

38.3
39.5

451 109 9.3
Z 518 466 141 U.9

83680 (82.2) E 1162
1162
1.4 82518

82518000 LANDKREIS INSGESAMT 109684 40873 
38 833

49.5
47.1
31154
31266

37.8
37.9

8572
10831
10.4
13.1Z 1.4

BRIEFWAHL 7546 E 19 0.3 7527
7530

3453
3265

45.9
43.4

2761
2795

36.7
37,1

924 12.3
15.3Z 16 0.2 1153

109684 91226 63,2 E 1181
1178
1,3 90045

90048
ZUSAMMEN 44326

42098
49,2
46.8

33915
34061

37.7
37.8

9496
11984
10.5
13,3Z 1.3

128 LANDKREIS HAIN-TAUBER-KRE IS

1758 1436 (85,3) £ 37 2,6138 AHORN 1399
1411

853 61.0
58,0

352 25,2
27.9

159 11.4
12,3Z 25 1*7 819 393 173

006 ASSAMSTADT 1236 1031 (92.51 E 18 1*7 1013
1012

880 86,9
84,6

8,788 19 1.9
Z 19 1,8 856 91‘ 9,0 36 3,6

007 BAD MERGENTHEIH.ST. 14345 10948 (87,2) E 158 10790
10833

1,4 6635
6404

61,5
59.1

3015
3136

27,9
28*9

907 8,4
Z 115 1.1 1132 10,4

BRIEFHAHL 1687 E 0,5 1678
1685

9 1019 60,7
58.3

413 24.6
25.6

154 9.2
Z 2 0.1 983 432 210 12.5

ZUSAMMEN 14345 12635 88, 1 E 167 1,3 12468
12518

7654
7387

61,4
59,0

3428
3568

27.5
28.5

1061
1342

8,5
Z 117 0,9 10,7

014 80XBERG,STADT 4702 3675 (81,6) E 112 3,0 3563
3595

1626
1510

45,6
42,0

1415
1467

39.7
40.8

359 10,1
13,3Z 80 2,2 477

3117 (80,0)020 CREGLINGEN,STADT • • 4106 E 73 2,3 3044
3076

1744
1656

57,3
53.8

804 26,4
28.2

381 12.5
15,01.3Z 41 867 462

039 FREUDENBERG,STADT 2894 2360 (89,6) E 39 1,7 2321
2332

1657
X604

71,4
68,8

569 24.5
26.6

55 2,4
Z 26 1*2 620 82 3.5

045 GROSZRINOERFELD 2434 2012 (87,9) E 100 5,0 1912
1981

1372
1421

71,8
71,7

450 23,5
22,8

58 3,0
Z 31 1,5 452 88 4,4

047 GRUENSFELD,STADT • • 2528 2091 (88,6) E 54 2,6 2037
2051

1465
1418

71,9
69,1
475 23,3

24,7
48 2,4

Z 40 1,9 506 81 3*9
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REGlERUNGS&eziRK STUTIGARTLANOKREl SENSOWIE STADT UNO

ABGEGEBEN F U E RSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINTBEWGRUENE EAP K6W VDKP
08 09 1307 10 11 12 1405 0604

ANZ % ANZ X ANZ % ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL*ANZ X ANZ X ANZ X

127

06930 l$7 
27 1*5

1 Otl 
I Of 1 1 0*1

4 2,7 
3 2t 0

10 6.7 
8 5,4 1 0,71 0.7

40 2,1 
35 1,8

5 0.3 
4 0,2 2 0. 1 1 0,1

U9I26 2,2 
25 2tl

1 0,1 
1 0,1 3 0,31 0, 1

35 5,2 
30 4,4

099
2 0,3 1 0,1

78 6,6 
53 4,5

1 0,1 9991 0, 1
2 0,2

1776 2,2 
1295 1,6

41 0,0 
19 0,0

102 0, 1 
79 0, 1

OüO
18 0,0163 0,214 0,0

359 4,S 
286 3,8

3 0,027 0,4 
16 0,2 3 0,011 0,11 0,0

2135 2,4 
1581 1,8

129 0,1 
95 0,1

44 0,0 
19 0,0 174 0,2 21 0,015 0,0

126

32 2,3 
20 1,4

2 0,1 
1 0,1

1 0, 1 L38
1 0,11 0.1 3 0,2

25 2,5 
25 2,5

0061 0, 1
4 0,4

11 0,1 
6 0,1

00712 0,1 
5 0,0
210 1,9 
128 1,2 20 0,2 2 0,0

87 5,2 
54 3,2

4 0,2 
2 0,1

1 0,1
2 0,12 0,1

297 2,4 
182 1,5

15 0,1 
6 0.1

13 0,1
5 0,0 22 0,2 4 0,0

7 0,2 
1 0,0

152 4,3 
131 3,6

0144 0,1 
4 0, 1 1 0,03 0,11 0,0

1 0,010 0,3 
9 0,3

104 3,4 
67 2,2

020
2 0,111 0,42 0, 1

36 1,6 
24 1,0

1 0,03 0,1 039
2 0,1

2 0,1 
1 0, 1

27 1,4 
14 0,7

3 0,2 
1 0,1

045
4 0,2

2 0,1 
1 0,0

3 0,1 
2 0, 1

44 2,2 
37 1,8

047
3 0,1 3 0«1

129



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
LER GUEL-

TIGE
CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL« NAME ANZ ANZ X ANZ % ANZ ANZ X ANZ X ANZ i

128 NOCH LANDKREIS MAIN-TAUBER-KREZS

058 IGERSHEIM 3313 2620 (87fU E 2587
2596

33 lt^ 1762
1722

66tl
66 t 3

619 23t9 
23t 6

148 5t7
Z 24 0«9 612 221 8.5

061 KOENIGHEIM 2615 2179 (89.3) £ 51 2.3 2128
2137

1636
1588

76.9
74.3

403 18.9 
20. 7

47 2.2
Z 42 1.9 443 72 3.4

3229 (89.61064 KUELSHEIM.STADT 3826 E 74 2.3 3155
3183

2603
2558

82.5
80.4

404 12.8
14.3

67 2.1
Z 46 1*4 455 113 3.6

139 LAUDA-KOENICSH« ST« 10868 8555 (86.61 E 153 1.8 8402
8446

5573
5436

66*3
64.4

2340
2393

27.9
28.3

295 3.5
Z 109 1.3 495 5.9

BRIEFWAHL 962 E 2 0.2 960 599 62.4
60.2

256 26.9
28*8

44 4.6
Z 1 0.1 961 579 277 61 6.3

ZUSAMMEN 10868 9517 87.6 £ 155 1.6 9362
9407

6172
6015

65.9
63.9

2598
2670

27.8
28.4

339 3.6
Z 110 1.2 55« 5,9

082 NIEDERSTETTEN.STADT 3645 2685 (78.21 £ 47 1.8 2638
2653

1541
1432

58.4
54.0

690 26.2
28.2

313 11.9
15.7Z 32 1.2 747 417

115 TAUBERBISCHOFSH. ST. 8822 6856 (86,91 E 130 1.9 6726
6759

67,5
63,0

4542
4255

1723
1931

25.6
28.6

299 4.4
Z 97 1.4 457 6.8

BRIEFWAHL 879 E 14 1.6 863 546 63,1
56.8

225 26.0
31,1

40 4,6
Z 5 0,6 874 496 272 73 8.4

ZUSAMMEN 7735 87.7 E88 22 144 1 .9 7591
7633

5088
4751

67.0
62.2

1948
2203

25, 7 
28,9

339 4.5
Z 102 1.3 530 6,9

126 WEIKERSHEIM,STADT 4076 (84,6)52B1 E 89 2.2 3987
4018

2213
2111

55.5
52.5

1338
1407

30933.6
35,0

7.8
58Z 1.4 416 10.4

128 WERBACH 2102 (85,7)2622 E 36 1,7 2066
2081

1302
1249

63.0
60.0

610 29,5
30.2

132 6,4
Z 21 1.0 629 182 8,7

131 WERTHEIM,STADT • • 154 06 12021 (85.0) E 217 1*8 11804
11897

51.6
48,3

6086
5749

4738
4878 40, l 41,0

702 5.9
Z 124 1.0 1070 9.0

BRIEFWAHL 271214 E 2.2 1187
1187

590 49.7
46.8

420 35.4
39.8

94 7.9
Z 27 2.2 555 473 119 10.0

15406ZUSAMMEN 13235 85.9 E 244 1.8 12991
13084

6676
6304
51,4
48,2
5158
5351

39,7
40,9

796 6, 1Z 151 1.1 1189 9.1

76.8
74,0137 WITTIGHAUSEN • • 1335 1070 184.6) E 2,729 1041

1055
799 195 18,7

21.0
19 1.8

Z 15 1.4 781 222 33 3,1

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

2670 E II 0.4 2659
2662

1554
1463

58.4
55,7

732 27,5
30,8

194 7,3
Z 8 0,3 819 239 9.0

000 LANDKREIS INSGESAMT
91736 72063 (85,91 1450E 2.0 70613

71116
44269
42569

62.7
59,9

20228
21249
26,6
29,9
4317
6007
6.1
8.4Z 94 7 1,3

BRIEFWAHL 7412 E 63 0,8 7349
7369

4308
4096

58.6
55.6

2048
2273

27,9
30,8

526 7.2
Z 43 0,6 702 9.5

ZUSAMMEN 91736 79475 86.6 E 1513 1,9 77962
78485

48597
46665

62.3
59.5 222 76 23522

28,6
30.0

4843 
6 709

6,2
Z 990 1.2 8.5
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENUNOSTADTSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDEN
ST IMMEN

DU EINZBEWKBW NPDEAP VDKP GRUENE
iO 1407 OB 09 11 12 130604 05

ANZ XANZ % ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

128

058
1 0*03 0«l 

2 Of 1
54 2fl 
35 it3 4 Of2

061
3 Oll 
3 Ol I

36 1*7 
26 1»2

3 Ol 1
2 Ol 1 1 OiO 2 Otl

064
4 Oll 
L 0*0

II 0i3 
2 Ol 1

66 2il
52 li6 2 Oll

139
5 Oll 
1 OiO

12 Ol I 
12 Ol 1

177 2il 
94 lil 11 Oll 4 OiO

2 0i257 5i9 
41 4i3 1 Oll1 Ol 1 1 Oll

7 Oll 
1 OiO

12 Ol 1
12 Ol 1

234 2i5 
135 li4 12 Oll 5 Oll1 OiO

082
2 Oll 
2 Oll

2 Ol 1
3 Ol 1

90 3i4 
47 1.8 4 0i2 1 OiO

115
3 OiO155 2 i3 

96 li4
4 Ol 1 
2 OiO 18 0i3

53 6il 
28 3i2

1 Oll
3 0i3 2 0.2

3 OiO208 2|7 
124 li6

5 Ol l 
2 OiO 21 0i3 2 OiO

7 Oi2 126
8 0i2
3 Ol 1

112 2i8
75 li9 4 Oll 2 OiO

128
1 OiO 21 liO 

14 Oi7 7 0i3

131
13 0» I 
12 Ol 1

265 2i2 
164 li4 20 0i2 1 OiO3 OiO

1 Ol 1 82 6i9 
39 3i3 1 Ol 1

347 2.7 
203 1.6

14 Ol 1
12 Ol 1 20 0.2 1 OiO4 OiO

137
2 0.22 0i2

1 Ol 1
24 2i3 
15 1.4 3 0.3

7 0i3 
1 OiO

999
4 0.2 
4 Oi2

168 6.3 
110 4il 5 0i21 OiO

000
54 Oll 
17 OiO

95 Oll 
60 0| 1

1630 2.3 
1064 1.5 7 OiO 122 0.2 21 OiO

13 0i2 
3 OiO

7 Ol 1 
4 Ol 1

447 6il 
272 3.7 5 Oll11 Oll3 Ol 0

67 Oll 
20 OiO

2077 2.7 
1336 1.7

102 Oll 
64 Ol 1 133 0i2 26 OiO10 OiO
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REG1ERUNCS8E^IAK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEI T 
STIM- UN- 
HEN CUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/ÜVP
01 02 03

SCHL. ANZ % ANZNAME ANZ X ANZ ANZ t ANZ X ANZ X

REGION OSTWUERTTEMBERG

135 LANDKREIS HEIOENHEIH

2604 (68f8)010 OISCHINGEN 3167 E 26
1 *0 2578

2573
1977
1886

76,7
73.3

490 19.0
20.3

72 2.8
31Z 1.2 127523 4.9

E 5BRIEFWAHL 227 2.2 222 139 62.6
59.9

55 24.8
26.6

10 4.5
Z 5 2.2 222 133 59 22 9.9

3167 2831 69.4 E 31 1.1 2800
2795

ZUSAMMEN 2116
2019 75 .6 72.2

545 19.5
20.8

82 2.9
Z 36 1.3 582 5.3149

5984 I85»3i
E 107 5877

5894015 GERSTETTEN 7401 1.8 3039
2822
51.7
47.9
2315
2332

39.4
39.6

369 6.3
1.5Z 90 604 10.2

E 0.5BRIEFWAHL 373 2 371 159 42.9
38*2

148 39.9
41.1

43 11.6
16.1Z 1 0*3 372 142 153 60

ZUSAMMEN 7401 6357 85.9 E 109 1.7 624 8 6266
3198
2964
51.2
47.3

2463
2485

39,4
39.7
412 6.6

Z 91 1.4 10,6664

016 GIENGEN A.O.BR.STADT 12696
10090 <87.81 E 196 1.9 9894

9960
4858
4618 49. 1 46*4

4041
4166 72 6 7,340.8
41.8Z 130 1.3 981 9,8

BRIEFWAHL 1151 E 5 0,4 1146
1149

537 46,9
43,7

446 3B.9
38,4

95 8,3
Z 0,22 502 441 151 13,1

88, 5ZUSAMMEN 12696 11241 E 201 1.8 11040
11109

5395
5120

48,9 
46, 1

4487
4607

40,6
41,5

621 7.4
Z 132 1,2 1132 10,2

019 HEIOENHEIM A«D.8.ST. 35482
27403 <87,4)

E 325 1.2 27078
27150

11384
10546

42,0
36,8

13036
13077
48.1
48.2
1724
2943

6,4
Z 253 0,9 10,8

3979 E 0,5 3958
3967

BRIEFWAHL 21 172 5 1596
43*6
40*2

1652
1699
41.7
42.8

292 7.4
Z 12 0,3 493 12,4

ZUSAMMEN 35482 31362 88,4 E 346 1,1 31036
31117

13109
12142

42.2
39,0

47,3
47,5

14686
14776

2016
3436

6,5
Z 265 0,8 11,0

6636 <87,2)
E 1*3 6548 

654 3
3225
3006020 HERBKECHTINGEN,STADT 82 93 68 49,3

45,9
2731
2779
41,7
42*5

425 6,5
Z 93 1,4 644 9,8

659 E 653BRIEFWAHL 6 0*9 313 47.9
44.9

238 36,4
37,1

60 9,2
Z 0,9 6536 293 242 90 13,8

8293 7295 88,0 E 7201
7196

3538
3299

ZUSAMMEN 94 1.3 49,1
45,8

2969
3021

6,741,2
42,0

485
1,4Z 99 734 10,2

1579
1283 <88,81

E 26 2.0 1257
1260

595
021 HERMARINGEN 47,3

47,7
400 31,8

40,0
246 19,6

10,8Z 23 1,8 601 504 136

126 E 126 56BRIEFWAHL 44,4
43,7

45 35,7
42,9

23 18,3
Z 126 55 54 12 9.5

89,2 E 26 1.8 1383
1386

651ZUSAMMEN 1579 1409 47,1
47,3

445 32.2
40.3

269 19,5
10,7Z 23 1,6 656 558 148

5287
4227 <88,1) E 68 1,6 4159

4175
1734
1586025 KOENIGSBRONN • • 41.7

38,0 2 0602017
49,5
46.3

266 0,4
12,052Z 1.2 502

E 195BRIEFWAHL 471 3 0,6 468 41,7
39,0
217 3 6 7,746.4

47.5Z 2 0,4 469 183 223 51 10,9

1.55267 88,9 E 71 4627
4644

1929
1769
41,7
38*1

ZUSAMMEN 4698 2277
2240

49.2
48.2

302 6,5
Z 54 1,1 553 11.9
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LANDKREISENSTADT UND REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

EAP NPD V DU EINZBEWGRUENE KBWDKP
0907 08 10 11 1405 06 12 1304

ANZ % ANZ tANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

135

010
36 1»4 
29 I »1

3 Ol 1 
3 Ol 1 1 üiO 4 0*2

18 8f L 
8 3f6

54 i>9 
37 1*3

3 Ol 1 
3 Ol 1 4 Ofl1 Ol 0

4 Oll 
1 0»U

015
141 2|4 
113 i|9

9 0i2 
5 Oll 15 Ot3 1 OiO1 OiO

21 5|7 
17 4|6

162 2|ö 
130 2*1

4 Oll 
1 OiO

9 Oll 
5 Ol 1 15 0i2 l OiO1 OiO

2 OiO 
2 0»0

016
28 0|3 
14 Ol 1

239 2i4 
164 1«6 12 Ol 1 3 OtO

68 5i9 
49 4i3 1 Oll5 0i4

2 OiO 
2 OiO

307 2|8 
213 1|9

28 Oi3 
19 0i2 13 Oll 3 OiO

9 0.0 
3 OiO

019
771 2»8 
434 li6

154 0|6 
86 Oi3 51 0i2 7 OiO3 OfO

21 Oi5 
13 0|3

268 6i8
155 3|9 9 0i2 1 OiO1 OiO

9 0*0 
3 OiO

175 0i6 
99 0i3

1039 3i3 
389 1|9 60 0i2 8 OiO4 OiO

020123 li9
80 li2

3 0,0 
1 OiO

41 0,6 
15 0i2 3 OiO 14 0i2 1 0*0

1 Oi240 6il 
27 4,1

1 0i2
1 0i2

4 Oll 
1 OiO

42 0i6 
15 0,2

163 2i3 
107 1,5 15 0i2 1 OiO3 OiO

15 1|2
16 li3

0211 Ol 1
1 Ol 1 2 0,2

2 116 
5 4,0

17 1,2 
21 1,5

1 0,1 
1 0, 1 2 Oll

92 2i2 
58 1,4

3 Oll 0254 Ol 1 
3 Ol 1 9 0i2

1 0i2
2 Oi4

19 4,1 
10 2,1

5 Ol 1 
5 Ol 1

3 0,1111 2,4 
68 1,5 9 0,2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. MAHLERGEBNISSE IN DEN
GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GENEINOE
ERST-/

ZHEl T 
STIM- UN- 
HEN GUELTiGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE
ANZ

WAEH- B£-
LER TEIH-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/UVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

135 NOCH LANDKREIS HEIDENHEIM

3045 (86»9)026 NATTHEIM • • 3777 E 43 1*4 3002
3011

1494
1398

49,8
46.4

1323
1342

44>I
44,6

122 4,1
Z 34 Itl 218 7,2

BRIEFWAHL 262 E 2 Of 8 260 85 32 t 7 
29#7

138 53« 1 
53,7

16 6,2
Z 773 Ifl 259 139 26 lOfO

3777 87»6 3262
3270

ZUSAMMEN 3307 E 45 1,4 1579
1475

48,4
45,1

1461
1481

44,8
45*3

138 4,2
37Z 1,1 244 7,5

2835 2278 (86,2» E 57 2,5 2221
2231

027 NIEDERST0TZ1NGEN,ST. 1445
1401

65,1
62,8

619 27.9
29,0
103 4,6

Z 47 2,1 648 138 6,2

BRIEFWAHL 181 E 1 0,6 180 97 53,9
50,6

58 32,2
28,9

16 8,9
Z 1 0,6 180 91 52 29

16, 1
ZUSAMMEN 2835 2459 86,7 £ 58 2,4 2401

2411
1542
1492

64,2
61,9

677 28,2
29,0

119 5,0
Z 48 2,0 700 167 6,9

031 SONTHEIM A.D« BRENZ 3589
2925 (87,3)

E 47 1,6 2878
2879

1629
1542

56.6
53.6
1011
1046 35, I 36,3

174 6,0
Z 1,646 240 8,3

1BRIEFWAHL 227 E 2260,4 99 43,8
37,6

86
38, 1 
40, 7

20 8,8
Z 1 0,4 226 85 92 35 15,5

ZUSAMMEN 3589 3152 67»8 E 48
If 5 31043105

1728
1627 55, 7 52,4

1097
1138

35,3
36,7

194 6,3
Z 47 1,5 275 8,9

032 STEINHEIM AM ALBUCH 5660
4483 (85,4) E 57 1,3 4426

4433
2160
1973

48,8
44,5

1846
1834
41,7
41,4

301 6*8
Z 50 1,1 524 11.8

BRIEFWAHL E400 400 187 46.8
42.9
153 38,3 

38,1
31 7,6

Z I 0,3 399 171 152 54 13,5

ZUSAMMEN 5660 4883 86,3 £ 57 1,2 4826
4832

2347
2144

48,6
44,4

1999
1986
41,4
41,1

332 6,9
12,0Z 51 1,0 578

000 LANDKREIS INSGESAMT
89766

70958 179,0»
£ 1040 1,5 69918

70109
33540
31379

48,0
44,8

29872
30268

42,7
43,2 452 8 7057

6,5
Z 1,2849

10* 1
BRIEFWAHL E8056 46 0,6 8010

8022
3592
3328

44,8
41,5

3236
3306
40,4
41,2

642 8,0
Z 34 0,4 1023 12,8

ZUSAMMEN 89766 79014 88,0 £ 1086 1,4 77928
78131

37132
34707

47,6
44,4

33108
33574

42,5
43,0
5170
8080

6,6
Z 883 1,1 10,3

136 LANDKREIS OSTALBKREIS

5Ö0
068 AALEN, STADT • • 35023 (87,3)44391 E 1,4 34523

34584
16910
15893

49.0
46.0

14867
14929

43.1
43.2

2022
3161

5,9
1,3Z 439 9.2

BRIEFWAHL 4114 E 52 1,3 4062
4070

2040
1881

50.2
46.2

1510
1474

37.2
36.2

320 7,9
Z 1,144 565 13,9

ZUSAMMEN 44391 39137 88,2 E 552 1,4 38585
38654

18950
17774

49,1
46,0

16377
16403

42,4
42,4

2342
3746

6,1
Z 483 1,2 9,7

002 ABTSGMUEND 4410 3539 (86,5)
E 34 1,0 3505

3505
2040
1936

58.2
55.2
1179
1211

33.6
34.6

216 6,2
Z 34 1,0 305 8.7

BRIEFWAHL 305 E 4 1,3 301 174 57,6
51.8

91 30,2
31,9

20 6,6
10,6Z 1,3 3014 156 96 32

87,2ZUSAMMEN 4410 3844 E 38 3806
3606

1,0 2214
2092

58,2
55,0
1270
1307

33,4
34,3

236 6,2
Z 38 1,0

33 7 8,9

003 ADELMANNSFELDEN 1129 897 (83,7)
£ 17 1,9 880 474 53,9

49,8
347 39,4 

42, 1
44 5,0

Z 11 1,2 886 441
3 73 61 6,9
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I. Ä N O K R E I $ E N REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

KBW NPD V DU EINZBEWGRUENE EAPDKP
07 09 1005 06 08 11 12 U 1404

ANZ t ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ t ANZ %
SCHL.

ANZ X ANZ X

135

026
1 0«0 
1 0.0

6 0»2 
2 Ott

56 lf9 
46 1|5 3 Otl 1 OtO

19 7t3 
13 5*0

2 0»6 
2 0*8 2 0f8

1 OtO 
1 OtO

8 0t2
4 Ot 1

75 2t3 
59 lt8 5 0t2 1 OtO

2 Oft 027
5 Ot2 
2 Ot 1

47 2tl 
31 lt4 II 0t5

1 Of6 8 4t4 
8 4t4

2 Otl6 Ot2
2 Ol 1

55 2t3 
39 lt6 11 0t5

031
3 Of l 
1 OiO

61 2tl 
47 1|6 2 Otl1 OiO

2 Of9
I 0|4

19 8t 4 
13 5t8

80 2t6
60 li9

5 OfZ 
2 Ot 1 2 0*1l OtO

032
112 2t5 
84 It9

7 Ot2 
11 0,2 3 0,14 0,1

25 6,3 
17 4,3

4 1,0 
3 0,6 1 0,3 1 0t3

137 2*6 
101 2tl

II 0,2 
14 0*3 4 0, 1 1 OtO4 0, 1

000
24 OtO 
6 OtO

261 0,4 
143 0,2

1693 2,4 
1102 1,6 126 0,2 13 0,013 0,0

l 0,032 0,4 
26 0, 3

507 6,3 
322 4,0 14 0,2 2 0,0l 0,0

25 0.0 
8 0,0

293 0,4 
169 0,2

2200 2,8 
1424 1,8 15 0,014 0,0 140 0,2

136

11 0*0 
5 0,0

088
41 0,1 
27 0, 1

672 1,9 
476 1,4 58 0,2 8 0,07 0, 0

2 0*07 0,2 
5 0,1
183 4,5 
133 3,3 8 0,2 2 0,02 0,0

13 0,0 
5 0*0

855 2,2 
609 1,6

48 0, 1 
32 0, 1 66 0,2 10 0,09 0,0

002
60 1,7 
43 I ,2

10 0,3 
6 0,2 3 0,11 0,0

12 4,0 
14 4,7

4 1,3 
2 0,7 1 0,3

72 1,9 
57 1,5

14 0,4 
8 0,2 3 0,11 0,0 1 0,0

003
1 0,1 
1 0, 1

14 1,6
9 1,0 1 0,1

135



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

% ANZ tSCHL. NAME ANZ ANZ ANZ ANZ l ANZ X ANZ X

136 NOCH LANDKREIS OSTALBKREJS

007 BARTHOLOMAE 1249
1010 ia5t9)

E 9 0f9 1001 62 Ü 61*9
60«2
313 31*3
32.2

62 6.2
Z 11 Ul 999 601 322 72 7»2

BRIEFWAHL 67 E 67 33 49.3
50.7

21 31.3
32.8

9 13.4
14.9Z 67 34 22 10

1077 633ZUSAMMEN 1249 86.2 E 9 0.8 1068
1066

334 31.3
32.3

7161.1
59.6

6*6
1.0Z 11 635 344 82 7.7

009 B0E6INCEN A. 0. REMS 2024 (87.11 E 302477 1.5 1994
2006

1236
1149

62.0
57,3

609 30.5
31.5

107 5,4
18Z 0.9 631 191 9.5

151 E 0.7 150BRIEFWAHL 1 93 62(0
57.7

43
28. 7 30.2

8 5.3
Z 2 1.3 149 86 45 14 9.4

ZUSAMMEN 2477 2175 87.8 E 31 1.4 2144
2155

1329
1235

62.0
57,3

652 30.4
3U4

115 5.4
Z 20 0.9

6 76 9.5205

010 BÜPFINGEN.STADT 8413
6667 (84.9)

E 111 1.7 6556
6534

3639
3447

55.5
52.6

2506
2529

38.2 
38, 7

326 5.0
Z 133 2,0 491 7,5

549BRIEFWAHL E 1 0.2 546 296 54,0
51.7

185 33,8
34.4

45 8,2
Z 549 284 189 56 10.2

ZUSAMMEN 8413 7216 65.8 E 112 7104
7083

1.6 3935
3731

55,4 
52.7

2691
2718

37,9
38.4

371 5,2
Z 133 1.8

54 7 7,7

1320 (85.4) 1*7
015 OURLANGEN 1617 E 22 1298

1303
873 67,3

62.2
359

27, 7 30,5
38

2 .9Z 17 1.3 811 397 79
6* 1

BRIEFWAHL £ 7071 1 1.4 39 55.7
48.6

25
35, 7 40,0

5.74
Z 1 1.4 70 34 26 7 10,0

ZUSAMMEN 1617 1391 86.0 E 23 1,7 1368
1373

912 66.7
61.5

384 26.1 
31.0

42 3.1
Z 18 1,3 645 425 6,386

867 (89,81
£

018 ELLENBERG 1062 14 1.6 853 715 83.8
82.9

107 12.5
13.0

18 2. lZ 12 1,4 855 709 111 27 3.2

BRIEFWAHL E96 2 2,1 94 81 86,2
81,3

10 10,6
12,5

1 1.1
Z 96 78 12 4 4.2

ZUSAMMEN 1062 963
90. 7 £

94 716 1.7 796 84,1
82.8

117 12.4
12,9

19 2.0
Z 12 1.2 951 787 123 31 3,3

019 ELLWANGEN(JAGST).ST.
15292

12062 (69,0)
E 196 1.6 11866

11919
8232
7923

69.4
66.5

2834
2889

23.9
24,2

530 4,5
Z
14 3 1.2 913 7,7

BRIEFWAHL 1677 E 13 0.8 1664
1672

1089
1062

65,4
63.3

386 23,2
23.4

113 6.8
9,6Z 5 0.3 392 161

ZUSAMMEN 15292 13739 69,8 E 209 U5 13530
13591 9 321 8985

68,9 
66. 1
3220
3281

23.8
24.1

643 4,8
Z 148 1,1 1074 7,9

020 ESCHACH 950
728 (82,0)

E 7226 0.6 410 56.8 
45. 7

196 27.1
31.2

92 12.7
20,1Z 6 0.8 722 330 225 145

BRIEFWAHL 59 E 59 43 72,9
62.7

11 18,6
11.9

1 1.7
Z 59 37 7 7 11.9

ZUSAMMEN 950 787 82,6 E 6 0,8 781 453 58.0
47.0

207 26,5
29,7

93 11,9
19.5Z 0.86 781 367 232 152

021 ESSINGEN 3438
2726 (65,8)

E 30 1.1 2696
2697

1216
1126
45.1 
41.8

1279
1223

47,4
45.3

156 5,8
Z 29 1.1 305 11.3

BRIEFWAHL 245 E 1 0.4 244 105 43,0
39,3

114
46. 7 39,3

13 5.3
Z 1 0.4 244 96 96 45 18,4

ZUSAMMEN 3438 2971 E86,4 31 UO 2940
2941

1321
1224

44.9
41,6

1393
1319

47,4
44,6

169 5.7
Z 30 1.0 350 11.9

136



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENSTADT- U N DSOWIE

EUERABGEGEBENWURDENSTIMMEN

DU EINZBEUNPD VEAP KBWGRUENEDKP
1409 10 U 12 13080705 0604

ANZ t ANZ t SCHL.ANZ t ANZ % ANZ % ANZ % ANZ %ANZ %ANZ XANZ X ANZ %

136

007
6 0*6 
3 0t3 1 0«1

4 6»0 
1 1#5

10 0»9 
4 0i4 1 0«1

009
41 2>1 
30 1*5

1 0(1
4 0(21 0(0

6 4*0 
4 2,7

47 2,2 
34 1(6

1 0(0
4 0(21 0,0

0103 0(0 
3 0,0

78 1,2 
51 0,8

4 0,1 
3 0(0 10 0(2

1 0(2 
1 0(2

21 3,8 
17 3(1 2 0(4

3 0,0 
3 0(0

5 0( 1 
4 0( I

99 1,4 
68 1(0 12 0(2

01528 2,2 
12 0,9 3 0,21 0, 1

2 2(9 
1 1,4

30 2,2 
13 0,9 3 0(21 0, 1

018
13 1(5 
7 0,8 1 0( 1

2 2(1 
2 2,1

15 1,6 
9 0(9 1 0(1

4 0,0 
1 0,0

01912 0(1 
8 0,1
254 2,1 
161 1,4 3 0,020 0,21 0,0

1 0,13 0(2
4 0,2

72 4,3 
53 3,2

5 0,0 
1 0,0

326 2,4 
214 1,6

15 0( I 
12 0,1 20 0(1 3 0,01 0,0

02024 3,3 
22 3,0

4 6,8 610,2 2 3,4

28 3,6 
28 3,6 2 0(3

021
42 1,6 
35 1,3

3 0,1
6 0,2

11 4,5 
6 2(5

1 0,4 
1 0,4

4 0(1 
1 0,0

53 1,8 
41 1,4 6 0,2

137



REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

UAHL-
V 0 N DEN

GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHL-

8ERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU FOP/OVPSPD
Ol 02 03

% ANZ XSCHL. NAME ANZ ANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

136 NOCH LANDKREIS OSTALBKREIS

1027 7 0.8 562 54
024 GOEGGINGEN 826 183>9}

E 819 66.2
59.1

211 25*8
27.6

6*6
12.00»7 820 485 98l 6 226

027 GSCHWENO
3190

2385 I78i9j
E lf9 2339

2341
1386
1208

59*3
5U6

745 171 7,346 31*9 
34f 9U8Z 44 817 285 12.2

162 E 162 80 49*4
43.5

54 1 LBRIEFWAHL
33. 3 
38. 5

6.8
1 0.6 161 70 17Z 62 10.6

1.83190 2547 79.8 E 46 2501
2502

1466
1278

58.6
51.1

182ZUSAMMEN 799 31.9 
35. l

7.3
45 1.8Z 879 302

12. 1

5511 4322 186.1)
E 66 1.5 4256

4275
2193
2017
51.5
.47.2028 HEUBACH.STADT 1624

1679
38.2 
39. 3

329 7.7
47 1.1Z 511 12.0

471 251 53.3
49.3

477 E 6
1 .3BRIEFWAHL 149 31.6

32.6
41 8.7

0.8 473 233Z 4 154 69 14.6

72 4727 
4 74 8

5511 4799
87t 1 E 1.5 2444

2250
51.7
47.4
1773
1833

370 7.8ZUSAMMEN 37.5
38.651 1.1Z 580 L2.2

910 (91.5) 12 1.3 79.5
75,2029 HEUCHLINGEN 1066 E 898 714 143 15.9

18.3
26 2.9

67710 1.1 900 165Z 49 5.4

1672
1550

3469
2855 (88,3)

E 52 1.8 2803
2820

59,7
55,0

105
033 HUETTLINGEN 996 35,5

36.7
3.7

35Z 1.2 1035 202 7,2

222 E 222 114 51.4
49.5

11BRIEFWAHL 90
40. 5 
40. 5

5,0
Z 222 110 90 18 8.1

3077 52 1.7 1786
1660

ZUSAMMEN 3469 88.7 E 3025
3042

59,0
54*6

1086
1125

35,9
37,0

116 3,8
Z 35 1,1 220 7,2

1354 17
034 IGGINGEN 1114 (88,3) E 1.5 1097

1099
748 68.2

63.5
36 3.3295 26.9

28.215 U3 696 75Z 310 6,8

58BRlEFWAHL 90 E 90 64.4
63,3

24 26,7
23,3

4 4,4
57Z 90 21 8 8.9

171354 1204 E 1.4 1187
1189

806 67.9
63,5

ZUSAMMEN 68.9 319 26,9
27.8

40 3.4
15 1.2 755Z 331 83 7.0

1252 (88.7)
9 0,7 1243

1241
948 76.3

73,7035 JAGSTZELL 1492 E 230 18.5
19,4

38 3,1
11 0.9 915 63 5,1Z 241

2.6 5677 E 2 75 74.7
71,1

2 2. 7BRIEFWAHL 16 21.3
25.01 1.3 76 54Z 19 1 1.3

1492 132 9 89, 1 E 11 0,8 1318
1317

1004 76.2
73,6

40ZUSAMMEN 246 18.7
19.7

3,0
12 0.9 969Z 260 64 4,9

18 1,81226 977 (85.2) E 959 665 69.3
68.4

037 KIRCHHEIM AM RIES 213 22.2 
23. 1

6,764
15 1.5 658Z 962 73 7,6222

78 78 58 74.4
74.4

BRIEFWAHL E 14 17.9
16.7

2 2,6
3,878 58Z 13 3

18 1.7 1037
1040

723ZUSAMMEN 1226 1055 86.1 E 69.7
68.8

227 21.9
22.6

66 6.4
15 1.4 716 76Z 235 7.3

1904 (87.0)
45 2.4 1859

1862038 LAUCHHEIM.STAOT 2387 E 1186
1122

63,8
60.3

577 68 3.731.0
32.042 2,2Z 596 121 6.5

198 E 9 4.5 189 120 63.5
60.0

BRIEFWAHL 51 27,0
24.7

13 6.9
8 4.0 190 114 25Z 47 13.2

542387 2102 88. 1 E 2.6 2048
2052

1306
1236

63,8
60,2

ZUSAMMEN 628 30.7
31,3

81 4.0
50 2,4Z 7,1643 146

138



REClEAUNGSBEZiRK STUTTGARTLANOKREI SENUNOSOWIE STADT

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

EINZBEWNPD V DUGRUENE EAP KBWDKP
10 11 1207 08 09 13 140604 05
ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X

136

024
2 0*2 
2 0f2

10 Li2
6 Üt7 3 0*4

027
35 i»5
18 0t8

2 Otl
2 Ol 1 10 0i4 1 OiO

1 Oi6 16 9,9 
II 6,8 I 0*6

3 0, 1 
2 0, l

51 2t0 
29 1,2 10 0,4 2 0,1

028
6 0,1 
4 0, 1
104 2,4 
51 1,2 3 0,110 0,2

27 5,7 
16 3,4

3 0,6
1 0,2

9 0,2 
4 0, 1
131 2,8 
67 1,4 11 0,2 3 0,1

029
15 1,7 
8 0,9 1 0,1

033
30 1, 1 
30 1, 1 3 0,1

7 3,2 
4 1,8

37 1,2 
34 1 • 1 3 0,1

03418 1,6 
14 1,3 2 0,2

4 4,4 
4 4,4
22 1,9 
18 1,5 2 0,2

0352 0,2 
1 0,1

2 0,2 
1 0, 1

23 1,9 
17 1,4 1 0,12 0,2

1 1,3
2 2,6

2 0,2 
1 0,1

2 0,2 
1 0, 1

24 1 ,8 
19 1,4 2 0,2 1 0,1

03717 1,6 
9 0,9

3 3,6 
3 3,8

1 1,3
1 1,3

20 1,9 
12 1,2

1 0, 1
1 0,1

0382 0, 1 
1 0, l

26 1,4 
18 1,0 4 0,2

5 2,6 
4 2,1

31 1,5 
22 1,1

2 0, 1
1 0,0 4 0,2
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENE INDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
HAHL- ERST-/

ZWEI T 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

GUELTIGENVON DENWAHL­
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU FOP/DVPSPD
Ol 02 03

ANZSCHL. NAME ANZ ANZ l ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

136 NOCH LANDKREIS OSTALBKREIS

1230 <86*9) L2I2
1215040 LEINZELL 1528 E 18 1*5 612 50*5

47.7
529 43*6

43*5
41 3*4

Z 15 5791.2 529 87 7.2

BRIEFNAHL 106 E 1 0*9 105 58 55*2
53*3

35*2
36*2

737 6,7
Z 1 105 560,9 36 9 8*6

ZUSAMMEN 87*4 E 131 7 1320
670 50*9

48*1
1528 1336 19 1*4 566 43,0

43*0
48 3*6

Z 16 1*2 635 567 96 7.3

4862
4869042 LORCH.STAOr 4923 <84*11 E 1*26419 61 2406

2206
49*5
45*3

40*0
40*5

1945
1971

391 8.0
Z 54 li 1 594 12*2

BRIEFWAHL 524 E 524 275 52*5 
47, l

34* 7 
36* 1

182 42 8,0
Z 524 247 74189 14,1

ZUSAMMEN 544 7 84*9 E6419 61 1*1 5386
5393

2681
2453

49*8
45*5

2127
2160

39,5 
40, 1

433 8*0
Z 54 1,0 668 12,4

1826 <88,5)043 HOEGGLINGEN 2207 E 25 1*4 1801 
l 798

1116
1044

62,0
58*1

580 32*2
32,8

60 3, 3Z 28 1*5 590 134 7,5

BRIEFWAHL 136 E 136 82 60*3
55,9

29*4
32*4

4,440 6
Z 136 76 44 I I 8*1

ZUSAMMEN 2207 1962 88*9 E 1*3 193 7 1934
25 1198

1120
61,8
57,9

32,0
32*8

620 66 3,4
Z 28 i.4 145634 7,5

2545 <87,4) E 2531
2521044 HUTLANGEN 3244 14 0,6 1397

1251
55.2
49,6

35,0
36,4

886 180 7,1
Z 24 0*9 918 30 7 12,2
E 323BRIEFWAHL 324 1 0,3 203 62*8

53.7
85 26,3 

28, 7
25 7,7

Z 324 174 93 49 15*1

ZUSAMMEN 88*4 £3244 2 869 15 0.5 2854
2845

1600
1425 56, 1 50, 1

971 20534,0
35.5

7,2
Z 24 0,8 1011 356 12,5

3827 <88*7)045 NERESHEIM.STADT 46 28 E 1*6 3764
3770

63 2796
2695
74,3
71,5 20* 7 

22* 1
780 112 3,0

Z 57 1*5 835 188 5,0

BRIEFWAHL 280 E 1 279 58, 1 57*5
0*4 162 31*9

32,5
10 3.689

Z 280 161 91 19 6.6

ZUSAMMEN 4107 88*7 E 4043
4050

73,2
70*5

21,5
22*9

4628 64 1,6 2958
2856

869 122 3,0
Z 57 1*4 207926 5,1

1389 (91*0) E 1373
1369046 NEULER 1648 16 1*2 1131

1106
82.4
80,8

178 13,0
13,7

35 2,5
Z 20 1,4 187 53 3,9

210049 08ERGR0ENINGEN • • 2 79 214 <82,6) E 4 1*9 121 57,6 
46, 0

32*4
33,6

15 7*168
Z 2113 971*4 71 41 19*4

5107 (91,8)050 UBERKÜCHEN,STADT • • E 50 5057
5065

2295
2169

45,4
42*8

6289 1*0 2408
2386

47*6 
47, 1

262 5,2
Z 42 0,8 44 5 8,8

703 E 702 327BRIEFNAHL 1 0,1 301 42.9
41.9

3846.6
44.6

5*4
Z 3 700 3120,4 71293 10, 1

5810 92*4 E 51 0*9 5759 
5 765

2622
2481

ZUSAMMEN 6269 45,5
43,0

2709
2679

300 5,247,0 
46, 5Z 45 0*8 516 9,0

1477 (91,8) E 1456
1451

1713 21 1,4 1123
1074
77*1
74*0

272 18*7 
20* 7

40089 RAINAU 2,7
Z 26 1*8 301 57 3,9

E 92BRIEFNAHL 93 1 1,1 68 73*9
72*0

15,2 
15. 1

514 5,4
93Z 67 9,714 9

91*7 E 1546
1544

ZUSAMMEN 1713 1570 22 1*4 1191
1141

76.9
73.9

286 18*5
20,4

45 2.9
Z 26 1*7 315 66 4.3
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SOWIE REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTLANDKREISENSTADT UNO

EUERABGEGEBENWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWEAP KBW VDKP GRUENE
07 08 09 10 IL 12 13 14060504

ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ XANZ X

136

04029 2t4 
19 lt6

1 0» 1
1 Otl

3 2t9 
2 1*9

1 Of 1 32 2i4 
21 U6 l Otl

042116 2 t4
84 1,7

4 0, 1
5 Ot 1 6 0,1 2 0,01 0,0

J 0,6 22 4,2 
14 2,7

7 0, 1 
5 0,1

138 2,6 
98 1,8 2 0,06 0,11 0,0

043
44 2,4 
24 1,3

1 0,1
3 0,2 3 0,2

8 5,9 
5 3,7

52 2,7 
29 1,5

1 0, 1
3 0,23 0,2

04467 2,6 
42 1,7

1 0,0
2 0,11 0,0

8 2,5 
6 2,5

2 0,6

75 2,6 
50 1,8

3 0, 1
2 0,11 0, 0

045
1 0,05 0,1 

3 0, 1
70 1,9 
42 1,1 6 0,21 0, 0

17 6,1 
8 2,9

1 0,4
1 0,4

1 0,087 2,2 
50 1,2

6 0, 1 
3 0, 1 7 0,21 0,0

04625 1,8 
17 1,2

4 0, 3 
3 0,2 2 0,1 1 0,1

0495 2,4 
1 0,5

1 0, 5 
1 0,5

050
1 0,0 
1 0,0

91 1,8 
59 1,2 5 0,1

36 5,1 
20 2,9 4 0,6

127 2,2 
79 1,4

1 0,0 
1 0,0 9 0,2

08920 1,4 
17 1,2

1 0,1 
1 0, 1 1 0,1

5 5,4 
3 3,2

25 1,6 
20 1,3

1 0, 1 
1 0,1 1 0,1
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
UAHL- ERST-/

ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIHNEN VON DEN GUELTICEN

WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL- 
TI GE

CDU SPD Fnp/DVP
Ol 02 03

NAMESCHL. ANZ ANZ % XANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

136 NOCH LANDKREIS OSTALBKREIS

0B7 RIESBUERG 1325 1257 (67t9) E 20 lf6 1237
1265

783 63»3
60t 6

369 29t8
30.6

65 5t3
Z 12 ItO 755 378 99 8tü

BRIEFWAHL 95 E 1 It 1 96 56 57, A53,7
31 33,0

29,5
8 8,5

Z 95 51 28 15 15,8

1525ZUSAMMEN 1352 88, 7 E 21 1,6 1331
1360 83 7 62,9 

60, 1
600 30, l 30,3

73 5,5
Z 12 0,9 806 606 116 8,5

060 KOSENBERG 1665 1313 (86,3) E 31 2,6 1262
1296

865 67,5 
66, 1
301 23,5

23,8
77 6,0

Z 17 1,3 831 308 127 9,8

BRIEFWAHL 112 E 2 1,8 110 76 67,3
60,6

26 23,& 
26, 1

5 6,5
9,9Z 1 0,9 111 67 29 11

1665ZUSAMMEN 1625 E 3386,6 2,3 1392
1607

939 67,5
63,8

327 23,5
26,0

82 5,9
Z 18 1,3 898 337 138 9,8

061 RUPPERTSHOFEN 795 590 176,31 E 0,76 586 337 57,5
68,7

186 31.7
36,3

56 9,2
Z 13 2,2 577 281 198 89 15,6

062 SCHECHINGEN 1025 682 (91,3) E 7 0,6 675 673 76,9
76,2

168 19,2
20,7

16 1,8
Z 9 1,0 673 668 161 33 3,8

065 SCHW. GHUENO,STADT • 60250 30966 (86,2) E 626 1,6 30516
30581

16791
15626

55,0
50,6

11057
11632

36,2
37,6

1 706 
3097

5,6
Z 363 1,2 10,1

BRIEFWAHL 6160 E 28 0,7 6112
6112

262 5 
2209

59,0
53,7

1181
1267

28.7
30.8

291 7,1
Z 28 0,7 500 12,2

ZUSAMMEN 60250 35066 67,2 E 656 1,3 36630
36693

19216
17635

55,5
50,8

12238
12699

35,3
36,6

1995
3597

5,8
Z 391 1,1 10,6

066 SPRAITBACH 1761 1636 (86,7) E 28 1,9 1606
1606

818 58.1
56.1

682 36,2
35,8

73 5,2
Z 30 2,1 760 5 06 115 8,2

BRIEFWAHL 83 E 83 69 59,0
57,8

29 36,9
27,7

2 2,6
1Ü,6z 83 68 23 9

ZUSAMMEN 1781 1519 65,3 E 28 1,8 1691
1689

86 7 56,1
56,3

511 36,3
35,6

75 5,0
Z 30 2,0 808 527 126 8,3

066 STOEDTLEN 1160 906 (86,8) E 15 1,7 669 707 79.5
76.6

122 13,7 
16, 7

56 6, 1Z 13 1,6 891 681 131 73 8,2

BRIEFWAHL 95 E 1 1,1 96 55 58,5
58,1

30 31,9
36,6

3 3,2
Z 2 2,1 93 56 36 3 3,2

ZUSAMMEN 1160 999 87,6 E 16 1,6 983 762 77,5
76,7

152 15.5
16.6

57 5,8
Z 15 1,5 986 735 165 76 7,7

070 TAEFERROT 595 652 (80,6) E 8 1,6 666 265 55,2
69,1

165 32, 7 
32,9

9,562
Z 2 6500,6 221 168 69 15,3

071 TANNHAUSEN 1117 892 (86,8) E 20 2,2 872 761 85,0
82,7

109 12, 5 
16,0

13 1,5
20Z 2,2 872 721 122 23 2,6

BRIEFWAHL 110 E 110 90 81,8
81,8

13 11,8
15,5

2,73
Z 110 90 17 2 1,8

ZUSAMMEN 1117 89,71002 E 20 2,0 982 631 66,6
82,6

122 12,6
16,2

16 1,6
Z 20 2,0 982 811 139 25 2,5
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LANDKREISENSTADT UND REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSOWIE

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

KBU NPD V DU EIN2BEWGRUENE EAPDKP
0907 08 10 11 12OS 06 13 1606

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

136

1 0,1 06717 1.6 
12 ItO

2 0*2 
1 Ot I

1 1*1 
1 lil

1 0*12 0*2 
1 0*1

IB 1*6 
13 1*0

1 0*11 0» 1 
1 0*1

37 2*9 
29 2*2

060

5 6,5 
3 2,7 1 0*9

1 0*11 0,1 
1 0, 1

62 3*0 
32 2,3 1 0, 1

1 0,2 8 1,6 
8 1*6

061
1 0,2

18 2,1 
11 1*3

062

06569 0,2 
32 0, 1

917 3,0 
512 1*7 63 0,2 8 0,07 0*0 6 0,0

12 0,3 
8 0,2

203 6,9 
121 2,9 7 0,2

61 0,2 
60 0, 1

1120 3*2 
633 1,8 6 0,0 70 0,2 8 0,07 0*0

36 2,6 
25 1,8

066I 0, 1
2 0,1

3 3*6 
3 3,6

I 0, 1 37 2,5 
28 1,9 2 0,1

0686 0,7 
3 0*3 3 0*3

5 5,3 
2 2,2

1 1,1

11 1,1 
5 0*5

1 0,1
3 0*3

07012 2,7 
9 2,0 2 0*61 0, 2

0718 0,9 
6 0,7

1 0* 1

6 3*6 
1 0,9

12 1,2 
7 0,7

1 0, 1
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4« WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN-
KEN GUELTICE

ABGEGEBENE 
STIHMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

HAHL- V 0 N DEN GUELTICEN
6E-WAEH-WAHL- 

BER ECH- TIGTE
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

t ANZ XANZ ANZ ANZ ANZSCHL« NAME X ANZ X ANZ X

136 NOCH LANDKREIS OSTALBKREIS

075 UNTERSCHNEIOHEIM • • 2759 2394 190t9) E 20 2374
2375

OiB 1969
191B

62«9
80*8

271 II.4
llf9

5.0U8
Z 19 0t8 283 159 6«7

119 £BRIEFHAHL 119 88 73.9
69.7

17 14.3
18.5

5 4.2
Z 119 83 22 7 5,9

2759ZUSAMMEN 2513 91, 1 E 20 0,8 2493
2494

2057
2001

82,5
80,2

288 11,6
12,2

123 4,9
Z 0,819 305 166 6,7

3666 189,9» E079 WALDSTETTEN 4499 42 1,1 3624
3634

2353
2186

64,9
60,2
1011
1037

27,9
28,5

163 4,5
Z 32 0,9 342 9,4

398 £ 2 0,5 396BRIEFHAHL 260 65,7
62,0

25,5
21,9

101 18 4,5
0,3 397Z 1 87246 51 12,8

ZUSAMMEN 90, 3 £4499 4064 44 1,1 4020
4031

2613
2432

65,0
60,3
1112
1124

27,7
27,9

181 4,5
Z 33 0,8 393 9.7

082 WESTHAUSEN 3385 2807 (88,3) E 32 1,1 2775
2775

1763
1664

63,5
60,0

877 31,6
33,0

92 3,3
Z 32 1,1 916 165 5,9

E 1,5BRIEFWAHL 201 3 198 112 56.6
52.7

63 31,8
31,3

14 7,1
Z 201 106 63 25 12,4

88,9 £ 35 2973
2976

ZUSAMMEN 3385 3008 1,2 1875
1770

63,1
59,5

940 31,6
32,9

106 3,6
Z 32 1,1 9 79 190 6,4

771 E 1,7084 WÜERT 646 (89,0) II 635 502 79,1
75,8

88 13.9
15,3

5,736
Z 6 0,9 640 465 98 49 7,7

43 £BRIEFHAHL 43 38 88,4
83,7

2 4, 7 1 2,3
Z 43 36 2 4. 7 1 2,3

89,4 E 11 1,6 678 79.6
76,3

ZUSAMMEN 771 689 540 5,590 13,3
14,6

37
Z 0,9 6836 521 100 50 7,3

E 2 0,5 410999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

412 263 64, 1 60,1
104 25,4

26,8
22 5,4

Z 0,21 411 247 110 33 8,0

000 LANDKREIS INSGESAMT 194392 154129 (87,1) E 2177
1915

151952
152214

1,4 87963
82496

57,9
54,2

52462
53655

34,5
35,2

8145
13593

5,4
Z 1,2 8,9

16612 E 136 0,8 16476
16504

BRIEFHAHL 9413
8774

57, l 
53,2

5139
5211

31,2
31,6

1123
1941

6,8
Z 0,7108 11,8

ZUSAMMEN 194392 170741 87,8 E 2313
2023

1,4 168428
I687I8

97376
91270

57.8
54,1

57601
58866

34,2
34,9

9268
15534

5,5
Z 1,2 9,2

144



S 0 U I E LANDKREISENSTADT UND REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

S T 1 M H E N y U R D E N
ABGEGEBEN EUER

EAPDKP GRUENE KBN NPD DU EINZBENV
04 05 06 07 08 09 10 II 12 13 14

ANZ % ANZ %ANZ t ANZ X ANZ % ANZ % ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL«

136

16 0t7 
15 0,6

075

9 7,6 
6 5*01 Of 8

25 1»0 
21 0»81 OiO

2 Of 1
2 Ot 1

95 2f6 
54 1,5

079

12 0t3 . 1 OfO

17 4f3 
13 3»3

2 OiO 
2 OfO

112 2fS
67 lt7 12 0f3 1 OfO

4L 1(5 
23 0f8

2 Of l
2 Of 1

082

5 0f2

9 4f5 
7 3f5

2 Of 1
2 Of 1

50 1*7 
30 ifO 5 0f2

9 1.4 
8 If 3

084

2 4,7
3 7fÜ1 2f3

a Ifö 
11 lf61 Of 1

21 5f 1 
16 3*9

999

1 0f2 4 IfO

164 Of1 
lOtt Of 1

3195 2fl 
2040 Lf3

23 OfO 
18 OfO

000

21 OfO 251 0.2 32 OfO

40 0f2 
24 Ofl

758 4,6 
517 3f 1

3 OfO 
1 OfO3 0,0 30 0,2 3 OfO

204 Of1 
132 0,1

3953 2,3 
2557 1,5

26 0,0 
19 OfO24 0,0 281 Of2 35 OfO
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WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBE^IRK KARLSRUHE

ERST-/
ZWEIT 
STIK- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

WAHL-
VON DEN GUELTIGEN8E-WAHL-

B£RECH>
TICTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

X ANZSCHL« ANZ ANZ ANZ ANZ ANZ %NAME X X X ANZ

REGION MITTLERER OBERRHEIN

27B52 <84t0J
27A82
273^1211 BADEN-BAOENtSTADT 36966 E 370 it3 14513

14039
52*8
31t0

9289
9662

33t6 
33t 1

llt2
12t3

3083
3391Z 311 If 1

5507
5517

5536 E 29 0.5 2994
2917

1679
1700

BRIEFWAHL 54,4
32,9

30,5
30,8

11,6
13,6

641
Z 0.319 752

85,7 32969
33058

ZUSAMMEN 38966 33388 E 399 1,2 17507
16956

10968
11362

33,1
31,3

33,2
34,4

3726
4143

11,3
12,5Z 330 1,0

191719 136012 183,1)212 KARLSRUHE.STADT £ 1903
1326

1,4 134109
134686

57604
36758

43.0
42.1

62030
56788

46,3
42,2

8,411263
18439Z 1,0 13,7

26760
26839

26974 E 214 13074
12893

BRIEFWAHL 0,8 46,9
48,0

L0641
9621

39.8
35.8

2107
3352

7,9
Z 115 0,4 13,2

191719 162986 85,0 160869
161345

ZUSAMMEN E 2117
1441
1,3 70678

69ö33
43,9
43,1

72671
66409
45,2
41,1

8,313370
21991Z 0,9 13,6

215 LANDKREIS KARLSRUHE

4506 189,1)100 BAD SCHOENBORN • « 5661 E 218 4288
4392

2333
2293

4,8 54,9
52,3

1643
1685

38,3 
38, 4

176 4,1
Z 114 2,3 7,734Ü

368BRIEFWAHL 572 E 0,7 369 65,0
61,3

139 2b,0 
30, 3

3,24 18
568Z 0,7 346 1724 32 5,6

89,7ZUSAMMEN 5661 5078 E 222 4856
4960

2722
2643

56,1 
53,3

1802
1857

37,1
37,4

4,4 194 4,0
Z 118 2,3 7,5372

15645 11992 (87,0) E 265 11727
11790

007 BRETTEN,STADT 2,2 6508
6232

55,5
32,9

4418
4410

37,7
37,4

377 4,9
Z 202 1.7 96 7 8,2

1740 E 0,8 1726
1727

7,4BRIEFWAHL 14 1014 58,7
56,9

550 31,9
29,8

128
Z 0,7 51413 983 10,8186

ZUSAMMEN 87,8 E 279 13453
13517

7522
7215

156 45 13732 2,0 55,9
53,4

4968
4924

36,9
36,4

705 5,2
Z 215 1.6 1133 8,5

20886 (87,9) 20420
20521

009 BRUCHSALfSTAOT • • 26748 E 2,2 11413
10698

7616
7801

466 53,9
32,1

37,3
38,0

939 4,6
Z 365 1.7 1699 8,3

2765
2789

2813 E 28 1,0 1662
1578

BRIEFWAHL 59,7
56,6

9(;8 32,6
32,3

130 4,7
8,4Z 24 0,9 902 235

23205
23310

ZUSAMMEN 26748 23699 88,6 E 494 2,1 13077
12276

8524
8703

56,4
52,7

36,7
37,3

1069
1934

4,6
Z 389 1,6 8,3

3336 (83,9) E 3249
3281

4245 87 2,6 1689
1633

52,0
49,8
1300
1308

5,3lll OETTENHEIH 40, Ü 39,9
173

Z 55 1,6 263 8,1

252 E 250 136BRIEFWAHL 2 0,8 54,4
52,8

81 32,4
32,0

6,817
250Z 2 0,8 132 80 9,624

84,5 3499
3531

ZUSAMMEN 4245 3588 E 89 2,5 1825
1765

52,2
50,0
1381
1388

39,5
39.3

3.4190
Z 57 1,6 8,2289

7007 (87,9) E 122 6885
6911

3012
2899102 EGGENSTEIN-LEOPLOSH. 8839 1,7 43,7

41,9
3032
2832

9,844.0
41.0 ' 676 1058Z 96 1,4 15,3

840 E 0,7 834 349 362 43,4
39,2 12, 7 18,9

BRIEFWAHL 6 41,8
39,6

106
Z 5 835 3310,6 327 158

88,8 E 7719
7746

ZUSAMMEN 8839 7847 128 1,6 3361
3230

43,5
41,7

3394
3159

44,0
40,8

10,1
15,7

782
Z 101 1,3 1216
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESTADT- UND
S Ü ta 1 £

ABGkGcbEN EUER
S T 1 M N E N WURDEN

DU EIN2BEWKBH NRDGRUENE EAP VDKP
1007 08 09 11 12 13 1405 0604

ANZ t AN2 ZMl X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

211
8 OtO
4 OfO

57 0i2 
43 0f2

530 lf9 
363 If3 35 0»1 1 0*03 OfO

2 OfO
3 Ofl

172 3*1 
124 2«2

19 0t3 
15 Of3 4 Ofl 1 OtO1 OfO

702 2tl 
487 if5

10 OfO 
7 0.0

76 0f2 
58 Ot 2 39 Otl 2 0.04 OfO

85 Oti 
75 Otl

212
2646 2iU 
2021 1*5

74 0» 1 
42 0,0

51 OfO 
40 OfO

356 0,3 
237 0,2 286 0,2

14 Otl 
11 0,0

20 0,1 
17 0,1

788 2,9 
622 2,3

25 0,1 
16 Of 1

91 0,3 
65 0,2 60 0,2

99 0,1 
86 Otl

71 OtO 
57 0,0

3434 2,1 
2643 1,6

99 0, 1 
58 0,0

447 0,3 
302 0,2 346 0,2

215

10081 1,9 
56 1,3

1 0,0 
1 0,0

34 0,6 
8 0,2 6 0,1 1 0,0

1 0,2 
1 0,2

2 0,4 
1 0, 2

19 3,3 
13 2,3 l 0,2

2 0,0 
2 0,0

36 0,7 
9 0, 2
100 2,1 
69 1,4 7 0,1 1 OtO

7 0,1 007
71 0,6 
18 0,2

146 1,2 
125 1,1 2 0,034 0,32 0,0

33 1,9 
35 2,ü

1 0, 1
1 0, 1 6 0,3 2 0,1

7 0,172 0, 5 
19 0, 1

179 1,3 
160 1,2 40 0,3 4 0,02 0,0

16 0,1 
8 0,0

115 0,6 
24 0, 1

319 1,6 
224 1,1

009

54 0,3 5 OtO8 0,0

79 2,8 
51 1,8

1 0,0 
4 Otl

5 0,2
6 0,2 9 0,3 1 0,03 Ot 1

17 0,1 
12 0,1

398 1,7 
275 1,2

120 0,5 
30 0,1 11 0,0 63 0,3 6 OtO

3 0,1 
2 0,1

31 1,0 
14 0,4

53 1,6 
24 0,7

111
31 0,94 0, 1

13 5,2 
10 4,Ü

I 0,42 0,8 
2 0,6 2 0,8

4 0,1 
2 0,1

33 0,9 
16 0, 5

66 1,9 
34 1,0 33 0,94 0, 1

119 1,7 
79 1,1

5 0,1 
4 Otl

41 0,6 
11 0,2

102
17 0,2 9 0,12 0,0

1 0, 1 
1 0,1

16 1,9 
14 1,7 3 0,4 I 0,1

42 0,5 
12 0,2

135 1,7 
93 1,2

5 0,1 
4 0,1 18 0,2 9 Otl5 0,1
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4, UAHLERGEBNISSE 1 N
DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZUEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN
UAHL-

BERECH*
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ t ANZ X ANZ t

21S NOCH LANDKREIS KARLSRUHE

017 ETTLlNGENtSTADT 26433
19573 leSfSi E 295 If 5 19278

19322
10386
10026

33.9
51.9

6863
6617

33*6
34.2

1355
2316

8.1
Z 251 1.3 12.0

BRIEFUAHL 3646 E 22 0.6 3624
3629

1995
1927

55.0
53.1

1219
1173

33.6
32.3

289 8.0
Z 17 0.5 429 11.8

23219 87*8 317ZUSAMMEN 264 33 E 1.4 22902
22951

12381
11953

54.1
52.1

8062
7790

35.3
33.9

1844
2745

8.1
Z 268 1.2 12.0

021 FORST 4131 3244 (87.4) E 65 2.0 3179
3187

1892
1770

59.5
55*5

1080
1144

34.0
35.9

131 4. 1Z 57 1.8 228 7.2

SRIEFHAHL 408 E 1.04 404 263 65. 1 
59.4

122 30.2
32.2

13 3.2
Z 1.04 404 240 130 32 7.9

3652ZUSAMMEN 4131 88.4 E 69 1.9 3583
3591

2155
2010

60(1
56.0

1202
1274

33.5
35.5

144 4.0
Z 1.761 260 7.2

025 GONDELSHEIM 1317 (08.0) E1649 41 3.1 1276
1283

682 53.4
48.9

510 40.0
39.6

53 4,2
Z 34 2.6 627 508 128 10,0

BRIEFHAHL 142 E 142 74 52.1
49.6

58 40. 8 
37.6

7 4,9
Z 1 0.7 141 70 53 12 8.5

ZUSAMMEN 1459 88. 5 E 41 2.81649 1418
1424

756 53.3
46,9

568 40. l 
39.4

60 4*2
Z 35 2.4 697 561 140 9,8

099 GRABEN-NEUDORF • •
6365

5071 (86.3)
£ 124 2.4 4947

4973
2813
2734

56,9
55.0

1747
1706

35.3
34.3

260 5,3
Z 98 1.9 450 9,0

BRIEFHAHL 476 E 4751 0.2 249 52.4
50,9

164 38.7
37.9

24 5.1
Z 1 0.2 475 242 160 37 7,8

5547ZUSAMMEN
63 85 86,9 E 125 5422

5448
2,3 3062

2976
56.5
54.6
1931
1686

35.6
34.6

284 5,2
Z 99 1*8 487 8,9

029 HAMBRUECKEN 2814
2248 193,0)

E 62 2.8 2186
2197

1546
1465

70.8
66.7

573 26,2
29*2

39 1.8
Z 51 2,3 642 72 3*3

BRIEFHAHL 383 E 1 0,3 382 331 86.6
65,6

44 11,5
11,8

5 1.3
Z 1 0,3 382

32 7 45 10 2.6

ZUSAMMEN 2614 2631
93, 5 E 63 2,4 2566

2579
1879
1792

73.2
69.5

617
24, 0 26,6

44
1, 72,0Z 52 687 82 3,2

6976 (87.6)096 KARLSBAD 8706 E 151 2,2
682 5 6845

3145
3037

46,1
44.4

3066
2958

44.9
43,2

5,9401
Z 131 1.9 720 10,5

724 EBRIEFHAHL 7213 0,4 381 52.8 
51. 1

258 35.8
34.9

48 6,7
Z 0,6

72 0 3684 251 76 10.6

ZUSAMMEN 8706 7700 66*4 £ 154 7546
7565

2,0 3526
3405

46*7
45,0

3324
3209

44.0
42,4

449 6,0
Z 135 1.6 10.5796

103 KARLSDORF-NEUTHARD • 5443 4569 (91,5) E 109 2,4 4460
4489

2856 
2 710

1355
1459

64.0
60.4

30.4
32.5

158 3,5
Z 80 1.8 256 5. 7
EBRIEFHAHL 432 3 0.7 429 276 64.3 

61, 5
128 29,8

29,6
14 3,3

Z 0,73 429 264 128 27 6.3

ZUSAMMEN 5443 5001 91.9 E 112 2.2 4889
4918

3132
2974

64*1
60,5

1483
1587

30.3
32.3

172 3,5
63Z 1,7 283 5.8

6792 7067 (85.4)097 KRAICHTAL,STADT £ 209 3,0 6856
6900

3745
3569

54.6
51.7

2733
2801

39.9
40,6

217 3,2
Z 167 2.4 403 5,8

BRIEFHAHL 476 E 476 263 55,3 
50,1

176 37.0
37,9

20 4.2
Z 1 0,2 475 238 180 37 7.8

85,6ZUSAMMEN 8792 7543 £ 209 2.8 7334
7375

4008
3807

54.6
51*6

2909
2981

39,7
40,4

237 3.2
168Z 2,2 440 6,0
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHEUNOSTADTSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENST IHNEN
NPD DU EINZBEWK6W VGRUENE EAPDKP

0906 10 11 12 13 140705 0604
ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ XANZ I

215

0179 OtO 
6 0*0

61 0i3 
37 0*2

404 2*1 
284 1*5 26 0*1 5 0*05 0* 0

2 0*1 
l 0*0

101 2*6 
76 2*1

18 0*5 
14 0*4 7 0*22 0*1

II 0*0 
7 0*0

505 2*2 
360 1»6

79 0,3 
51 0*2 33 0*1 5 0*07 0*0

0213 0*1 
1 0*0

55 1*7 
31 1*0

16 0,6 
3 0* l 7 0*2 1 0*02 0* 1

6 1*5 
2 0*5

61 1,7 
33 0*9

3 0*1 
1 0*0

16 0,5 
3 0, 1 1 0*07 0*22 0* 1

0252 0*210 0* 6 
3 0,2

19 1,5 
12 0*9 5 0*4

1 0*7 2 1*4 
4 2,6 2 1*4

2 0,121 1,5 
16 1*1

11 0,8 
3 0,2 7 0*5

2 0,0 
1 0*0

09949 1*0 
10 0,2

76 1*5 
63 1,3 7 0*1 2 0*0

16 3*8 
15 3,2 1 0*2

94 1,7 
78 1,4

2 0,0 
1 0,0

49 0,9 
10 0,2 7 0,1 .3 0,1

1 0,0 02919 0,9 
15 0,7

6 0,3 
1 0,0 2 0*1

2 0,5

1 0,06 0,2 
1 0,0

21 0,6 
15 0,6 2 0,1

6 0,1 
1 0*0

096135 2*0 
117 1»7

72 1,1 
6 0,1 3 0*0 1 0*0

1 0,1 33 4,6 
25 3*5

6 0*1
1 0,0 ^ 3 0*073 1,0 

8 0* 1
166 2*2 
142 1,9 1 0,0

10319 0,4 
7 0,2

72 1,6 
45 1,0 1 0,0 7 0,2 3 0*11 0,0

1 0,2 10 2*3 
9 2*1 1 0,2

20 0,4 
7 0, 1

82 1,7 
54 1,1 3 0*11 0,0 8 0,21 0,0

09745 0*7 
7 0* 1

117 1,7 
103 1,5

I 0*0
15 0,2 1 0,01 0*0

17 3*6 
19 4,0 1 0,2

1 0.045 0,6 
7 0, 1
134 1,8
122 1,7 16 0*2 1 0*01 0, 0
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4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN-
KEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ABGEGEBENE

STIMMEN VON DEN
GUELTIGEN

WAEH- BE-WAHL-
BERECH>
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

ANZ X ANZ XSCHL. NAME ANZ ANZ ANZ X XANZ ANZ X

215 NOCH LANDKREIS KARLSRUHE

309S ' 2576 (89*2)
E 71 2,8 2505

2515
1749
1686039 KRONAU 69, 8 67,0

673 26,9
27,6

43 U7
Z 61 2,4 104693 4,1

5BRIEFHAHL 196 E 2,6 191 141 73,8
73,8

42 22,0
22,6

3,16
Z 0,51 195 144 44 4 2.1

2772 E 76 2,7ZUSAMMEN 3095 89,6 2696
2710

1890
1830
70,1
67,5

715 26,5
27,2

49 1,8
Z 62 2,2 737 108 4,0

1561
1241 183,91

E 37 3,0 1204
1214040 KUERNBACH 497 41,3

39,0
562

46, 7 44,3
103 8,6

Z 27 2,2 474 538 168 13,8

6407
4875 (82,51

E 120 4755
47901U5 LINKENHEIM-HÜCHST, • 2,5 2229

2149
2067
2015

46.9
44.9

43,9 
42, 1

299 6.3
Z 85 1,7 531 11,1

BKIEFWAHL 488 E 1 0,2 467 236 48,5
46,2

186 38,2
36,6

51 10, 5 12,6Z 3 0,6 485 224 187 61

ZUSAMMEN 6407 5363 83,7 E 121 2,3 5242
5275

2465
2373

47.0
45.0

2273
2202
43,4
41,7

350 6,7
Z 88 1,6 592 11,2

046 MALSCH 8951
7079 (86,5)

E 192 2,7 6887
6919

4005
3908

58,2
56,5

2359
2376

34,3
34,3

384 5,6
Z 160 2,3 519 7.5

717724 E 7BRIEFHAHL 1,0 55,9
54,4

401 237 55 7,7
33, 1 32,4Z 4 0,6 720 392 233 70 9,7

ZUSAMMEN 8951 7603 87,2 E 199 2,6 7604
7639

57,9 
56, 3

4406
4300

2596
2609 34, 1 34,2

439 5,8
Z 164 2,1 589 7,7

2415 (87,3)047 MARXZELL 3062 E 1*8 2371
2384

17ö6
1722

44 74,5
72,2

470 19,8 
19. 5

99 4,2
1,3Z 31 465 168 7,0

BRIEFHAHL 271 E 271 186 69,4
66,1

57 21,0
21.4

19 7,0
Z 271 179 58 30 11,1

ZUSAMMEN 2686 87,7 E3062 44 1,6 2642
2655

1954
1901

74,0
71,6

527 19,9
19,7

118 4,5
Z 31 1,2 523 196 7,5

059 UBEROERDINGEN 5285 4275 (88,9) E 76 1,8 4199
4226

2444
2382

58,2
56,4

1447
1423

34.5
33,7

216 5,1
Z 49 1,1 343 8,1

107 QBERHAUSEN-RHEINH. . 64 03 5099 (86,0)
E 174 3,4

492 5 4982
3047
3015

61,9
60,5

1622
1680

32,9
33,7

131 2,7
Z 117 2,3 196 3,9

BRIEFWAHL 449
. £ 1 0,2

44 8 293 65,4
63,6

127 28,3
29,5

11 2,5
Z 1 0,2 448 285 132 19 4,2

ZUSAMMEN 6403 5548 86,6 E 175 3,2 5373
5430

3340
3300

62,2
60,8

1749
1812

32,6
33,4
142 2,6

Z US 2,1 215 4,0

064 OESTRINGEN 7658
6278 (69,2)

E 197 3,1 6081
6128

3742
3623

61,5
59,1

2085
2148
34,3
35,1

131 2,2
4,4Z 150 2,4 270

BRIEFHAHL 580 E 0,7 5764 393 68,2
66,2

157 27,3
27,0

17 3,0
Z 3 0,5 577 382 156 31 5,4

ZUSAMMEN
76 58 6858 89,6 E 201 2,9 6657

6705
4135
4005

62,1
59,7

2242
2304

33.7
34,4

2,2148
Z 153 2,2 301 4,5

101 PFINZTAL 11010 8993 (89,0) E 168 1,9 8825
8839

3623
3676

43,3
41.6

47.1
47.1

4159
4161

591 6,7
Z 154 1,7 641 9,5

BRIEFHAHL 874 2E 0*2 872 366 42,0
40,2

414 47,5
47,2

60 6,9
Z 0,5 870 3504 411 90 10,3

ZUSAMMEN 986711010 89,6 E 170 1,7 9697
9709

4189
4026

43,2
41.5

4573
4572

47,2
47,1

651 6,7
Z 158 1*6 931 9,6
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LANOKREI SENSTADT UNO REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZBEWGRUENE EAP KBWDKP V
07 08 09 10 n 1206 13 1404 05

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X

215

2 oa
2 Otl

03930 lt2 
21 0«6

8 0«3 
2 0» 1 7 0i3

2 ItO
3 lt5

2 0.1
2 0.1

32 1.2 
24 0.9

8 0,3 
2 0, 1 7 0.3

3 0.2 
1 0,1

0409 0.7 
1 0. 1

30 2.5 
23 1.9 1 oa6 0.52 0.2

2 0.0 
1 0.0

105100 2.1 
69 1,4

38 0.8 
7 0. 1 2 0,02 0,0 14 0.3

14 2.9 
10 2.1 2 0.4l 0.2

2 0.0 
1 0.0

38 0.7 
7 0, 1

114 2,2 
79 1,5 2 0,016 0.33 0. 1

4 0,1 
3 0.0

>4614 0.2 
7 0,1
121 1.8 
95 1.4 10 0,11 0,0

1 oa19 2.6
20 2,8

4 0,6 
3 0,4 2 0,3

5 0.1 
3 0.0

18 0.2 
10 0, 1

140 1.8 
115 1.5 2 0,010 0. 11 0,0

0472 0.1 
2 0.1

8 0,3 
5 0,2

26 1,1 
15 0.6 6 0.3l 0.0

7 2.6 
4 1,5

2 0,1 
2 0.1

33 1.2 
19 0,7

8 0.3 
5 0,2 6 0,21 0.0

0598 0.2 
4 0.1

84 2,0 
60 1,4 11 0,3 1 0.02 0,0

5 0,1 
1 0.0

10792 1,9 
67 1,3

28 0.6 
8 0,2 13 0.3 2 0.0

1 0,2 16 3.6 
11 2.5 1 0.2

5 O.I 
1 0,0

29 0.5 
6 0. 1

108 2.0 
78 1.4 14 0.3 2 0.0

89 1,5 
61 1.0

4 0.1
5 0,1

06430 0.5 
8 0. 1 1 0,011 0.21 0.0

l 0,2 8 1,4 
6 1.0 2 0,3

4 0,1
5 0,1

31 0,5 
8 0. 1

97 1,5 
67 1.0 13 0,2 1 0.01 0,0

5 0.1 
2 0.0

101178 2,0 
114 1,3

69 0.8 
23 0.3 17 0,25 0. 1

2 0.23 0,3 
3 0,3

27 3,1 
16 1,8

7 0.1
2 0.0

72 0,7 
26 0,3

205 2.1 
130 1,3 17 0.25 0. 1
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST“/
ZWEI T 
ST IM“ UN­
KEN GUELTIGE

WAHL“ ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

HAEH“ BE“WAHL-
BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ ANZ tNAME ANZ ANZ % ANZ X ANZ %

215 NOCH LANDKREIS KARLSRUHE

5661 (B5fO)066 PHILIPPSBURGfSTAOT • 7206 £ 193 3t4 566B
5520

3111
2992

56t9
54.2

2021
2132

37t0
38»6

196 3.6
l 141 2.5 312 5.7

BRIEFWAHL 512 E 2 0*4 510 276 54. 1 
52*1

204 1540t0
41,9

2.9
Z 1 0.2 511 266 214 17 3,3

ZUSAMMEN 7204 6173 65*7 E 195 3,2 5978
6031

3387
3258

56,7
54,0

2225
2346

37,2
38,9

211 3.5
Z 142 2,3 329 5,5

108 RHEINSTETTEN • • 14078 11153 (86,1) E 178 1,6 10975
11018

5236
5098

47,7
46,3

4753
4631

43,3
42,0

757 6,9
Z 135 1,2 1120 10,2

1057 E 1051
1051

BRIEFWAHL 6 0*6 546 52*0
50,7

396 37,7
35,9

72 6,9
Z 6 0,6 533 377 106 10.3

ZUSAMMEN 14078 12210 86,7 E 184 1*5 12026
12069

5782
5631 48, 1 

46* 7
5149
5008

42,8
41,5

629 6,9
Z 141 1,2 1228 10*2

9682 (65,41109 STUTENSEE 12655 E 191 1,9 9691
9725

4680
4550

48*3
46,8

4043
3806
41,7
39,2

703 7,3
Z 157 1*6 1174 12,1

BRIEFWAHL 1222 £ 5 0,4 1217
1219

532 43,7
41,3

529 43,5
43,3

114 9,4
Z 3 0,2 503 528 162 13,3

ZUSAMMEN 12855 £11104 86,4 196 1*8 10908
10944

5212
5053 47* 6 46*2

4572
4336

81741 ,9 39,6
7,5

Z 160 1*4 1336 12,2

2344 (66,8) E082 SULZFELD 2675 42 1.6 2302
2313

965 41,9
40*5
1201
1182
52,2
51,1

106 4,6
Z 31 1,3 936 167 7,2

084 UBSTADT-WEIHEK • • 7317 5965 (89,8) E 178 3,0 5787
5811

3410
3220

58,9
55*4

2072
2161

35,8
37,2

191 3,3
Z 154 2,6 343 5*9

BRIEFWAHL 655 £ 4 0,6 651 410 63,0
61,8

200 30*7
32.5

22 3,4
Z 5 6500,8 402 211 24 3,7

ZUSAMMEN 7317 6620 90,5 E 182 2,7 6438
6461

3820
3622

59,3
56*1

2272
2372

35,3
36,7

213 3,3
Z 159 2,4 367 5.7

106 WAGHAEUSEL 12296 9845 (65,7) E 341 3,5 9504
9566

5393
5130

56*7
53,6

3504
3776

36,9
39,5

332 3,5
Z 279 2.8 5,2499

BRIEFWAHL 750 £ 5 . 0,7 74 5 384 51,5
47,7

303 40. 7
41,7

33 4,4
Z 0,5 7464 356 311 57 7,6

ZUSAMMEN 12296 10595 86,2 E 346 3,3 10249
10312

5777
5466

56*4
53.2

3807
4087

37,1
39,6

365 3,6
Z 283 2,7 556 5,4

110 WALOBRONN 8011 6336 (90,3) E 119 1,9 6217
6257

3603
3536

58,0 
56, 5

2006
1887

32,3
30,2

450 7.2
Z 79 1,2 72 8 11,6

BRIEFWAHL 957 0,3 58.2
56.2

E 3 954 555 275 28,8
25,2

91 9*5
Z 957 538 241 144 15,0

ZUSAMMEN 6011 7293 91,0 E 1*7122 7171
7214

4158
4074

56*0
56*5

2281
2128

31,6
29,5

541 7,5
Z 79 1* 1 872 12,1

089 WALZBACHTAL 5545 4286 (86,6) E 2,5106 4160
4216

2025
1987

48,4
47, 1

1626
1773

43,7
42*0

225 5,4
Z 68 1,6 383 9,1

BRIEFWAHL 567 £ 1 0,2 566 272 46*1
47,2

246 43,5
41,2

36 6*4
Z 5661 0,2 267 233 56 9,9

ZUSAMMEN 5545 87,5 1074853 E 2,2 4746
4784

2297
2254

48,4
47,1

2072
2006

43* 7 
41,9

5,5261
Z 69 1,4 439 9,2

152



LÖh NOKREISENSOWIE REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESTADT UNO

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

E2NZ6EUEAP NPD DUGRUENE KBW VOKP
06 09 10 1206 07 11 13 140504

ANZ X ANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

215

0662 0»085 1»6 
57 1*0

53 ItO 
14 Of3 1 OfO9 0»23 Ofl

14 2f7 
11 2,2

1 0f2
3 0»6

2 OfO99 1,7 
66 1,1

54 0,9 
14 0,2 1 0,012 0,23 0,0

10610 0,1 
9 0,1

195 1,6 
125 1,1

24 0,2 
15 0, 1 16 0,1 1 0,03 0,0

1 0,1 
1 0,1

32 3,0 
24 2,3

4 0,4 
4 0,4 3 0,31 0, 1

11 0,1 
10 0,1

26 0,2 
19 0,2

227 1,9 
149 1,2 19 0,2 1 0,04 0, 0

«
1092 0,0 

1 0,0
76 0,6 
20 0,2

167 1,9 
142 1,5 3 0,06 0, 1 21 0,2

36 3,1 
21 1,7

4 0,3
4 0,31 0, 1

2 0,0 
1 0,0

80 0, 7 
20 0,2

225 2,l 
163 1,5 25 0,2 3 0,07 0« 1

2 0,1 
1 0,0

06220 0,9 
17 0,7

6 0,3 
2 0, 1 7 0,3 1 0,0

64 1,5 
64 1, 1

6 0,1 
2 0,0

08424 0,4 
3 0, 1 16 0,3 1 0,01 0,0

19 2,9 
13 2,0

6 0,1 
2 0,0

24 0,4 
3 0, 0

103 1,6 
77 1,2 16 0,2 1 0,01 0, 0

6 0,1 
4 0,0

10696 1,0 
12 0, 1

173 1,6 
126 1,3 1 0,013 0,13 0,0

25 3,4 
17 2,3 5 0,7

6 0,1 
4 0,0

96 0,9 
12 0, 1

196 1,9 
145 1,4 1 0,018 0,23 0,0

11033 0,5 
11 0, 2

125 2,0 
67 1,4 7 0,11 0,0

2 0,2 
2 0,2

31 3,2 
30 3,1 2 0,2

35 0, 5 
13 0,2

156 2,2 
117 1,6 9 0,11 0, 0

4 0,1 
3 0, 1

06931 0,7 
9 0,2

69 1,7 
54 1,3 2 0*07 0,2

1 0,2 
1 0,2

11 1,9 
9 1,6

32 0, 7 
10 0,2

80 1,7 
63 1,3

4 0,1 
3 0,1 7 0,1 2 0,0

153



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINUEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN CUELTIGE

ABGEGE&ENE 
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
riGE

CDU SPD FÜP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZ % ANZ X ANZ X

21$ NOCH LANDKREIS KARLSRUHE

090 WEINGARTEN (BADEN) • 6243 4936 (86f7) E 144 2t9 4794
4823

2291
2223

47.6 
46 f 1

1917
2013

40f 0 
41t a

435 9»3
Z 2t3113 310 10*6

636BRIEFWAHL E 4 0t6 634 294 46 #4
46t 1

238 40t 7 
4Lt2

70 lltO
lltlz 5 Ot8 633 292 261 70

ZUSAMMEN 6243 3576 89«3 E 2t7148 3428
3438

2385
2517

47*6 
46» I

2175 
22 76

40t 1 
41t7

52 5 9,7
Z 118 2,1 360 10,6

094 ZAISENHAUSEN • • 1060 807 (60,8) E 30 3,7 777 393 50,8
31,3

273 33t 1 33.9
68 11,3

12,6Z 28 3,5 779 400 264 98

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

762 E 7 0,9 755 369 46t 9 
47.5

311 41.2
39,8

43 5,7
Z 0,54 73 8 360 302 8,766

OÜO LANDKREIS INSGESAMT 236409 201640 (87,2) E 4813
3720

2,4 197025
196120

106433
102404

34,0
51,7

75016
74999 38, 1 37,9

10855
17376

3.5
Z 1,8 8,8

BRIEFWAHL 14323606 E 0,6 23461
23461

13016
12321

55,5
33.3

8191
8034

34,9
34,2
1534
2304

6,5
Z 123 0,3 9,8

ZUSAMMEN
236409 225446 67,9 E 4960

3843
2,2 220486

221601
119473
114923

54,2
51.9

83207
83033

37, 7 
37,5

12389
19680

5.6
Z 1,7 8,9

216 LANDKREIS RASTATT

1371 (80,6) E002 AÜ AM RHEIN 2033 34 2,2 1537
1334

892 56.U 
55,1

539 35,1 
35, 1

87 5,7
37Z 2,4 846 539 140 9.1

4070 3392 (88.7) 2,7003 BIETIGHEIM E 90 3302
3320

1749
1725

53.0
32.0
1320
1301

157 4,84U, 0 39,2Z 72 2, 1 228 6,9

006 BISCHWEIER 1323 (87,3)1684 E 43 3,0 7731460
1494

52.2
30,4

626 42,3
42,0

59 4,0
Z 31 2,0 753 628 90 6.0

16117 12130 (84,8)007 BUEHL,STADT E 213 1,6 11937
11962

7603
7282

65.4
60,9

3057
3304 25. 6 27,6

745 6.2
Z 1,5186 1114 9.3

1721BRIEFWAHL E 0,3 1712
1713

1126
1082

9 63,6
63,2

395 23, 1
24, 0

109 6,4
0.5Z 8 411 156 9,1

ZUSAMMEN 16117 13871 66,1 E 222 13649
13673

1,6 6929
6364

63,4
61,2

3432
3715

25,3
27,2

854 6,3
Z 196 1,4 1270 9,3

3923008 BUEHLERTAL 4614 (86,8) E 114 2,5 4500
4498

3167
2991

70.4
66.5
1027
1120

22,8
24,9 21 7 4,6Z 116 2,5 308 6,8

009 DURMERSHEIM 7623 5801 (62,9) E 130 2,2 5671
5711

2795
2733

49,3
47,9

2376
2329

41,9
40,8

387 6.8
Z 90 1,6 553 9,7

1363 (62.6)012 ELCHESHEIM-ILLINGEN 2025 E 53 3.4 1510
1524

682 36,4
55,7

334 35,4
36,9

64 4,2
Z 39 2,5 849 562 93 6,1

4336013 FORBACH 3361 (63,1) 99E 2.9 3262
3283

1994
1943
61,1
59,2

1089
1131

33.4
34.4

124 3,8
Z 76 2,3 153 4.7

154



Ü N 0 LANDKREISEN.SOWIE S T A 0 r REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

ABGEGEBEN F U E RSTIMMEN WURDEN

EINZBEHDKP GRUENE EAP KBW NPD V DU
07 0904 05 06 08 10 11 12 13 14

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X

215

5 Otl 
2 0*0

28 0»6 
6 Ot 1

98 2f0 
57 1*2

090
8 0t2 1 OiOI OtO

1 0»2 11 lt7
10 lt6

29 0,5 
6 Ol 1

5 Ofl 
2 OiO

109 2iO 
67 lt2 l OiO 8 Oll 1 OiO

0948 liO 13 1|7
14 li8 2 Oi3 1 0*1

2 0i328 3i7 
22 2i9

2 0*3 
2 0i3

999
6 Oi8

120 Otl 
64 OiÜ

1165 0i6 
308 Ol 2

3414 li7 
2448 li2

000
51 0.057 OiO 413 0i2

11 OiO 
7 OiO

56 Üi2 
40 Ot 2

651 2i8 
500 2«1 58 0i2 6 OiO11 OiO

131 Oll 
71 OiO

1221 Oi6
348 0i2

4065 1|8 
2948 li3 57 OiO68 Ol 0 471 0i2

216

1 Oll18 1 i2
7 0i5

002

2 Otl

l OfO4 Ot 1 
3 Ot 1

71 2i2 
58 1.7

005
1 0.04 Oll

2 Ot 1 
2 Ot 1

20 114 
20 li3

006
1 Ol 1

4 OiO 
2 OiO

12 Ol 1
8 Ot l

316 2.6 
225 lt9

007
2 0.06 Ot 1 19 0i2

1 Oll 
1 Oll

2 Ot 1 79 4i6 
57 3i3 4 0.2 2 Oll

5 0.0 
3 OiO

14 0. 1 
8 Ot 1

395 2.9 
282 2fl 4 OiO6 0.0 23 0.2

1 0.0 
1 0.0

4 Ol 1 84 li9 
70 li6

008
1 OiO1 0.0 6 0.1

4 0.1
5 0. I

105 1.9 
86 1.5

4 0.1 
1 OiO

009
3 Oll1 0.0

2 Oll4 0.3 
4 0.3

24 1|6 
16 1.0

012

3 0. 1 
2 0.1

2 Oll50 1.5 
45 1|4

013
1 OiO 8 0.2

155



UAHLERCEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

CUELTIGEN
VON DENWAHL- ERST-/

BE- ZWEIT 
TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAEH-UAt4.-
BERECH-
TIGTE

EOP/OVPSPDCDULER GUEL-
TIGE 02 0301

ANZ tANZ ANZ X ANZ XANZ ANZ XXANZNAMESCHL«

Z16 NOCH LANDKREIS RASTATT

3«37819
7559

52.1
50«2

40i6
40.7

7962.0 15016
15049

6092
6126

(85f6J E 3102041B ... 15326015 GAGCENAUtSTADT « , 1115 7.4Z 277 1*8

1362313
2317

51.1
49.2

40.0
39.2

6.00.7 1181
1141

925E 162329BRIEFWAHL
210 9«10,5 909Z 12

934 5,451,9
50.1

40.5
40.5

1,8 17329
17366

9000
6700

7017
7035

17655 E 32686,520418ZUSAMMEN
1325 7,6Z 289 1,6

7,9
10,4

7508
7531

55.5
53.5

2605
2595

34,7
34,5

596E 1,9 4164
40307657 (85,9)

14910290
017 GERNSBACH,STADT 785Z 126 1,6

3071,6
69,0

23.4
25.2

3.62,2 838 600 196
857 (90,0)

E 191023
022 HUEGELSHEIM 38 4,5212l 1,9 841 58016

60.3
57,5

32,9 
33, 7
115 5,5E 2,5 2110

2122
1272
1221

69554
2164 (85,1)

2756
023 IFFEZHEIM (57 7,41,9 716Z 42

2,2 57,7
55,5
1337
1332 35, 3 35, L

190 5,03786
3799

2184
21093872 (86,0)

E 864953
024 KUPPENHEIM,STADT • • 290 7,61,9Z 73

2 118 2137
1046
1017

49.4
47.6

38.8
39.6

146 6.9
2184 (79,1)

E 66 3,0 8212944
028 LICHTENAU,STADT

20 3 9,5Z 47 2,2 646

51.3
46.4

68
5, 11,9 679 558 42,1

42,91349 (80,5)
E 25 1324

1334
1776

029 LOFFENAU 96 7.21.1 572Z 15 646

147 5,22802
2800

43,4
44,62840 (87,4)

E 1,3 1395
1325

49,8
47,3
1215
1250

3544 38
033 MUGGENSTURM 1911,4 6.8Z 40

37,6
37,8

7957,3
54,7

3,4E 2,1 2291
2291

1312
1254

861
2339 (89,4)

482812
039 OETIGHEIM 1422,1 865 6,2Z 48

10177,1
70,3

17,3
21,2

3,42964
2954

2286
2076

513
3007 (83,6)

E 43 1,43898
041 OTTERSWEIER 199 6,71,8 627Z 53

1218
1704

5,72,2 21252
21399

10835
10669
51,0
49.9

8775
8699
41,3
40, 7

E
48 721739 (82,2)043 RASTATT,STADT 29062

6,01,6Z 340

147 5,939,6
36,3

0,2 2474
2472

1281
1233
51.8
49.9

980E2478 4BRIEFWAHL
236 9,50,2 947Z 6

1365
1940

5,82,0 12116
11902
51,1
49,9

9755
9646 41, 1 40,4

E 23726
23871

24217 83,3 49129062ZUSAMMEN
8.1Z 1,4346

71.0
67,5

95 3.6
5,5

3,2 2623
2626

1862
1772

610 23,3
25,5

E
2709 (82,3)

863440
063 RHEINMUENSTER 145

3, 1 669Z 83

276 6,32.5 4352
4346

2826
2648

1158
1249

26,6
28.7

E 64.9
60.94465 (86,4) 1135739

049 SINZHEIM 369 8,52,7Z 119

53 4.51189
1201

747 62.8
60,3

361 30.4
32.1

50 4,0
1239 (81,6)

E1594
052 STEINMAUERN 5.7385 68

3, 1 724Z 38

156



LANDKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

E1NZ6EWNPD DUKBW VGRUENE EAPDKP
06 0907 10 11 12 13 lA06OS04

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ tANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ XANZ X

216

19 Otl 
9 0»1

015
11 Otl
12 Ot 1

279 Lt9 
196 lf3 29 0.2 1 OtO2 OtO

11 0t355 2t4 
47 2t0

3 Otl 
2 Otl 8 0t3

30 0t2 
9 Otl

334 it9 
243 lt4

14 Ot I 
14 Ot 1 1 OtO37 0t22 0,0

017
5 Otl 
1 OtO

15 0t2 
11 Ot 1

123 lt6 
94 lt2 3 OtO11 Otl1 OtO

022
12 1.4 
11 lt3

023
1 OtO24 Itl

22 ItÜ
3 Otl 
1 OtO 2 Otl 1 OtO2 Ot 1

2 Otl 024
72 lt9 
52 lt4

1 OtO
2 Ot I 2 Otl9 0t23 Otl

026
100 4t 7 
60 2tB

2 Otl 
1 OtO

3 Otl 
2 0.1 7 0.31 OtO

029
19 1,4 
12 Üt9 8 0.6

033
4L I»5 
29 ItO

4 Ot 1 
3 Ot 1 1 OtO1 OtO

3 Otl 
2 Otl

039
36 116 
25 1> 1 2 Otl1 OtO

5 0.2 
1 OtO

04153 1,8 
44 1.3

6 0.2 
5 0,2 2 0,1

17 Otl 
6 OtO

043
19 Ot 1 
16 Ot 1

388 1.8 
263 1,2 3 OtO36 0t23 OtO

62 2,5 
48 1,9

4 0,2 
3 0.1 4 0.21 OtO

17 Otl 
6 0.0

450 1,9 
311 1,3

23 0, 1 
19 Ot 1 40 0,2 3 0,04 0.0

063
2 0.1 
1 OtO

54 2,1 
33 1,3 3 Ot 1 1 OtO

l OtO
049

6 0, 1 
3 Otl

85 2.0 
68 1,6 5 Otl 1 OtO1 0,0

052
4 0,3 
2 0,2

24 2,0 
21 1,7 1 Ot 1
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE A. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
6UNG NEN GUELTI GE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAEH-HAHL-

BERECH-
riGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL. XNAME ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

216 NOCH LANDKREIS RASTATT

059 WEISENBACH 1896 1554 (89»3I E 41 2*6 1513
1518

96B 64*0
63*0

470 31*1
30*6

51 3*4
Z 36 2*3 957 74464 4.9

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

6034 E 37 0*6 5997
6003

3377
3214

56.3
53*5

2027
2030

33*8
33*8

355 5.9
Z 31 0*5 557 9*3

000 LANDKREIS INSGESAMT 140362 107278 (84*5) £ 2393
2002

2*2 104885
105276

60050
57711

57.3
54*8

36835
37521

35* 1 
35.6

5801
8255

5.5
Z 1*9 7*8

12562BRIEFWAHL E 0*5 12496
12505

66 6965
6670

55*7
53*3

4327
4297

74934*6
34*4

6.0
57Z 0*5 1159 9.3

ZUSAMMEN 140362 119840 85*4 E 2459
2059

2* 1 117381
117781

67015
64381

57. l 
,54*7

41162
41818

35*1
35*5

6550
9414

5*6
Z 1* 7 8«ü

REGION UNTERER NECKAR

221 HElDELBERGiSTADT • • 84324 61211 (84*1) E 827 1*4 60384
60584

26204
25562

43*4
42*2

26465
25489

43.9 
42* 1

5007 
754 7

8*3
Z 627 I.O 12*5

BRIEFWAHL 10947 E 53 0*5 10894
10907

4933
4806

45.3 
44.1

4256
4035

39. 1 
37*0

984 9.0
Z 40 0*4 1510 13.8

85*6ZUSAMMEN 84324 72158 E 880 1*2 71278
71491

31137
30366

43.7
42*5

30743
29524

43.1 
41 i i

5991
9057

6*4
Z 66 7 0*9 12*7

222 MANNHElMrSTADT • • 205004 149754 (83*6)
£ 1725
1521
1.2 148029

148233
56951
54615

38*5
36*8

60880
76757

54,6
51*8
8157
13895

5,5
Z 1.0 9*4

BRIEFWAHL 25121 £ 130 0*5 24991
25024

11395
10959

45*6
43*8
11731
11002

46,9
44,0
1468
2406

5,9
Z 97 0*4 9*6

ZUSAMMEN
205004 174875

85.3 E
1 855 1618
1*1 173020 

173257
68346
65574

39*5
37,8

92611
87759

53.5 
50. 7

9625
16301

5,6
Z 0.9 9,4

225 LANDKREIS NECKAR-ODENWALD-KRE1$

001 ADELSHEIMfSTAOr 3578 2825 (86*3) E 1*6 2779
2789

46 1496
1418

53.8
50.8

1055
1069

38*0
38*3

176 6,3
Z 36 1*3 271 9*7

002 AGLASTERHAUSEN • • 2062 (86*7)
2599 E 61 3*0 2001

2021
875 43,7

41*6
967 48*3

48,7
122 6*1

Z 41 2.0 840 985 171 6.5

009 BILLIGHEIM 3938
3255 (88,4)

E 47 1*4 3208
3212

2164
2087

67.5 
65.0

888 27,7
29*2

107 3,3
Z 43 1.3 939 148 4*6

010 BINAU 797
610 (89*6)

E 4 0*7 606 252 41.6
39*6

288
47, 5 46*5

50 8,3
Z 2 0*3 608 241 283 69 11.3

014 BUCHEN(ODENWALO)*ST. 10558 8186 (85*1)
E 161 2.0

802 5 8065
5501
5221

68*5 
64* 7

1978
2155

24*6
26*7

349 4.3
Z 121 1*5 558 6,9

BRIEFWAHL 890 E 2 0*2 888 570 64*2
61*9

225 25,3
25*7

52 5,9
Z 2 0*2 888 550 228 85 9*6

ZUSAMMEN 10558 9076 86*0 E 163 1*8 8913
8953

6071
5771

68*1
64*5

2203
2363

24,7
26,6

401 4.5
Z 123 1*4 7*2643

158



LANDKREISEN.STADT UNOSOWIE REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

GRUENE EAP KBW NPD EINZBEWDKP V DU
07 06 09 1005 06 11 1204 13 14

ANZ tANZ t ANZ l ANZ X ANZ tANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

216

05924 1*6 
20 lt3 3 0i2

3 Oll 
1 OtO

9 0f2 
9 Of 1

226 3tS 
182 3t0

999
7 Ofl 2 OfO1 0*0

70 Oll 
24 OiO

107 Ol 1 
85 Ol 1
2022 1|9 
1479 1*4

000
160 0i2 16 0*025 OiO

15 0*1 
2 OiO

18 Ol 1 
14 Ol 1

422 3i4
334 2i7 23 Oi2 4 OiO2 0* 0

85 Üil 
26 OiO

125 Oll 
99 Ol 1

2444 2il 
1813 li5 183 0i22 7 0*0 20 OiO

67 Oll 
74 Ol 1

154 0i3
106 0i2

2447 4il 
1670 2i6

221
19 0*0111 0i26 OiO

15 Oll 
11 Oll

40 0i4 
32 0i3

664 6*1 
486 4|5 22 0i2 5 OiO

3111 4*4 
2156 3i0

102 Oll 
85 0*1

194 Oi3 
138 0i2 133 Oi2 24 OiO6 0*0

125 Oll 
48 0*0

735 Oi5 
1774 1,2

81 0*1 
45 0*0

105 Oll 
61 OiO

995 Ol 7 
637 0,4

222
401 0,3

32 Oll 
12 0*0

14 Oll 
7 0*0

181 Ol 7 
111 0i4

162 0,6 
474 1*9

6 OiO 
4 0,0 49 0,2

157 0*1 
60 OiO

1176 0,7 
748 Ol 4

897 0,5 
2248 1*3

89 Ol 1 
49 Ol 0

119 Oll 
66 0*0 450 0i3

225

1 0*0 
1 0,0

48 1,7 
24 0,9

0013 0,1 
2 0,1 3 0,11 OiO

35 1,7 
20 1,0

2 Oll 
1 OiO

002
1 0,0 3 0,1

1 OiO2 Oll
2 Ol l

46 1,4 
31 1 lO

009
1 0,04 Oll

16 2*6 
13 2,1

010
2 0i3

2 0,012 0,1 
10 0* l

183 2,3 
103 1,3

014
17 Oi21 OiO

3 0i3
1 Ol 1

36 4,3 
22 2i5 2 0,2

15 0*2
11 0*1

221 2,5 
125 1*4

2 0,0
19 0,21 0*0
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WAHLERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. I N DEN GENEINOEN

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN­
KEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

NAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
BE-UAEH-WAHL- 

BER ECH- TIGTE
TEILl-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDULER SPD FDP/DVP
Ol 02 03

% ANZ Z ANZ ANZ X XNAME ANZ ANZ ANZ ANZSCHL. X

225 NOCH LANDKREIS NECKAR-ODENWALO-KREIS

2679 (64»8I3599 E 62 2t2 2817
2834

1412
1335
50*1
47,1

1097
1128117 ELZTAL 38.9

39.8 24 7 8.8
Z ^5 1.6 336 1U9

1747 1472 (91.0) E 34 2.3 1438
1448

762 53.0
50.2024 FAHRENBACH 587 40.8

41.5
64 4.5

Z 24 1.6 727 601 106 7.3

4895 3771 (85.6) E 58 1.5 3713
3732

2864
2770
77.1
74.2032 HARDHEIM 712 19.2

20,6
85 2.3

Z 39 1.0 767 149 4,0

3070 2345 (86,01 E 38 1,6 2307
2315

1136
1077

033 HASZMERSHEIM • • 49.2
46,5

955 170 7,441.4
41,9l 30 1.3 971 232 10.0

2147 1738 (86,71 E 31 1707
1716039 HOEPFINGEN 1.8 1323

1274
77,5
■74,2

325 19.0
21.7

36 2.1
Z 1.322 373 56 3.3

042 HUEFFENHAKOT • • 1421 1107 (85.21 E 34 3.1 1073
1079

496 46,2
44.1

464 43.2
43.3

83 7,7
l 2,528 476 467 120 11,1

2593 (88,3)052 LIMBACH 3109 E 68 2,6 2525
2549

1876
1635

74,3
72,0

551 21,8
23.2

54 2,1
1,7Z 44 591 87 3,4

12569 (85.31 . E 1,7 12353
12391058 MOSBACH,STADT 16480 216 6311

5956
51.1
48*1

4858
4934

39.3
39,6

872 7.1
Z 178 1.4 1307 10.5

1647 £ 0.7BRIEFWAHL 11 1636
1636

850 52.0
48.5

567 34,7
36.5

145 8.9
Z 11 0,7 794 597 186 11.4

ZUSAMMEN 14216 86.3 E 227 1.6 13989
14027

16480 7161
6750
51,2 
48. 1
5425
5531

38.8
39,4
1017
1493

7.3
Z 189 1,3 10.6

3595 2833 (83.7) E 1.6 2789
2805

2260
2213OdO MUOAU 44 81.0

78.9
426 15.3

16.5
55 2.0

Z 28 l.O 462 92 3.3

1281 (88.3) E 30 2,3 1251
1264

559064 NECKAKGEHACH • . 1619 44.7
40.7

75602 48,1
49.8

6.0
Z 17 1,3 514 630 106 8,4

935 (89,9)067 NECKARZIHMEKN 1181 E 16 1.7 919 389 42,3
39,2

487 53.0
51,8

32 3,5
Z 11 1,2 924 362 4 79 76 8,2

1127 921 (87,5) 37068 NEUNKIRCHEN E 4,0 884 461 52,1
49.5

358 40.5
42.6

53 6.0
Z 24 2.6 897 444 382 65 7.2

074 OBRIGHEIM 3763 2901 (86,7) E 1.5 2857
2859

44 1362
1268

47,7
44,4

1288
1310
45.1
45.8

4,7134
Z 42 1,4 230 8,0

075 OSTERBURKEN,STADT 3594 2823 (86,1) E 27 2796
2802

1.0 1794
1683

64.2 
60,1

791 26.3
29.9

5,0141
Z 0,721 837 240 8,6

114 RAVENSTEIN,STADT • . 20 13 1624 (86,81 E 60 3,7 1564
1577

1252
1235

80.1
78,3

240 15.3
16,1

43 2,7
Z 47 2,9 254 4.266

082 RUSENBERG 1575 1205 (62,0) E 31 2,6 1174
1184

608 51.8
48,3

35.0
34,8

411 113 9.6
Z 21 1.7 572 412 154 13,0
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UND LANDKREISENSOWIE STADT REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

ABGEGEBENSTIMMEN WURDEN EUER

GRUENE EAP KBW NPD EINZBEWDKP V DU
05 06 U7 06 09 1004 11 L312 14

ANZ % ANZ Z ANZ ZANZ Z ANZ Z ANZ Z ANZ X ANZ % ANZ XANZ Z ANZ X SCHL.

225

59 2fl 
31 Ifl

2 Ofl 117
3 0«11 0.0

I Ot 1 
l 0« 1

23 U6 
U OtS

1 0»l 024

2 0»I

52 U4 
43 1,2

032

2 0»l 1 0*0

3 Ot 1 
2 Ot 1

43 1,9 
25 I«1

03*3

3 Ot 1 5 0*2

2 Ot 1 20 L#2 
13 ütB

1 Otl 039

27 2t5 
12 Itl

2 0t2
1 Ot 1

1 Otl 
1 Otl

042

2 0(2

6 0(2 
3 Ot 1

36 1,5 
29 Itl

052
2 Ot 1 2 Oil

21 0(2 
10 Ot 1

268 2(3 
153 1,3

3 OfO 
5 0,0

058

1 OtO 20 0(2

6 Ot^
2 Ot 1

66 4,2 
54 3(3 3 0(2

356 2,5 
212 1(5

27 0(2 
12 0( 1

3 0(0 
5 0,01 Ot 0 23 0,2

47 1,7 
31 1,1

1 0,0 
1 0,0

060

1 0, 0 4 0,1 1 0,0

1 0, 1 10(1 13 1 (0 11 0,9
1 0,1 064

1 0,11 0(1

2 0,2 9 1(0 
5 0,5

067

1 Ot I l 0(1

2 0,2 9 1,0 
6 0,7

1 0,1 068

70 2,5 
46 1,6

2 0, 1 
1 0,0

1 0(0 074

I 0,03 0,1

67 2,4 
40 1,4

3 0(1 
1 0(0

075

1 0,0

l 0,1 26 1,6 
19 1,2

114
1 0,1 2 0( 1

2 0,2 40 3,4 
37 3,1

082

1 0,1 8 0,7

161



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

WAHL-
VON DEN GUELT16ENBE-WAHL-

BERECH-
TICTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

SPDLER CDU FOP/OVP
Ol 02 03

ANZ X ANZSCHL. ANZ ANZ Z ANZ X ANZ ANZNAME Z Z

225 NOCH LANDKREIS NECKAR-OOENWALO-KREIS

2957 2234 (61.21 E 2.1 2186
2213

1067
1018 903 41.3

929 42.0
115 SCHEFFLENZ 46 48.6 

46.0
167 7.6

Z 21 0.9 22 7 10*3

913 (80.011264 £ 17 696 53.6
50.9116 SCHHARZACH 1.9 480 318 35.5
339 37.6

58 6.5
Z 17 8961.9 456 75 8.4

1998 (82.9) £ 1952
1964091 SECKACH 2616 46 2.3 1176

1136 625 32.0
656 33.4

60.2
57*6

90 4.6
Z 34 1.7 128 6,5

2421 (86.4) E3148 41 1,7 2380
2387

1108
1063116 HALOBRUNN 1096 46,1

1087 45,5
12746,6

44,5
5.3

Z 34 1.4 200 8.4

109 UALLOUERN,STADT 7835 6134 (86,5) E 142 2,3 5992
6019

4132
3958

69,0
65,8 1545 25,8

1614 26,8
210 3,5

Z 115 1.9 353 5,9

BRIEFHAHL E 687691 4 0.6 456 174 25,3
208 30,2

66.7
60.7

24 3.5
Z 2 0.3 669 418 38 5,5

87, 1 E 6679
6708

ZUSAMMEN 7835 6625 146 2,1 4590
4376

66,7
65,2 1719 25,71622 27,2

234 3.5
Z 117 1.7 391 5,6

536 434 169,31 E 430113 ZHlNGENBERG 0,9 146 234 54,4
237 55,0

4 34,0
33.4

36 8,4
Z 3 0,7 431 144 42 9,7

E 4708
4707999 REGIONAL NICHT AUF­

TEILBARE BRIEFHAHL
4718 10 0,2 2602

2486
55,3
52,8

1569 33,3
1643 34,9

304 6,5
Z 11 0.2 415 8,6

72624
72981

94761 74069 (65,81 £ 1445
1088

2,0 43262
41323

59.6
56.6

24049 33.1
24691 34,1

000 LANDKREIS INSGESAMT 3749
5664

5,2
l 1,5 7,8

7919
7920

BRIEFHAHL 7946 E 27 0,3 4460
4246

2535 32.0
2676 33,8

56.6
53.6

525 6,6
Z 26 0,3 724 9.1

66,5 E 80543
80901

ZUSAMMEN 94761 82015 1472
1114

1,8 47742
45571

59.3
56.3

26564 33,0
27567 34,1

4274
6388

5,3
Z 1,4 7,9

226 LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KREIS

3003 190,4) E 65 2938
2949 1476 50,2

1446 49,0
3712 2,2 1229

1191
41,8
40,4

154 5,2003 ALTLUSZHEIM Z 54 1,8 252 8,5

374 153376 E 2 0,5 204 54,5
164 49,2

BRIEFHAHL 40,9
38,0

13 3,5
374Z 2 0,5 142 36 10,2

E 67 3312
3323

1382
1333

3712 3379 91,0 2,0 41,7
40,1

1660 50,7
1630 49,1

ZUSAMMEN 167 5,0
Z 56 1,7 290 8,7

1977 (85,2) 1941
1951

E 36 1,8 982 50,6
49,5

836 43,1
773 39,6

2481 116102 ANGELBACHTAL « • 6,0
Z 26 1,3 966 170 6,7

E 2 1,4 146BRIEFHAHL 148 62 42,5
41,1

78 53,4
72 49,3

4,16
Z 2 1,4 146 60 9 6,2

85,7 E 38 2087
2097

ZUSAMMEN 2481 2125 1,6 1044
1026

50,0
48,9

914 43.8
845 40,3

122 5,8
Z 28 1,3 179 8,5

3058 489,2) E 54 3004 
302 7

1353
1292

3906 1,8 45,0
42,7

1444 46,1
1328 43,9

197006 BAMMENTAL 6,6
Z 31 1,0 365 12,1

E 459BRIEFWAHL 460 1 0,2 219 47,7
44,9

191 41,6
161 35,1

48 10,5
16,8Z 4591 0,2 206 77

90, 1 £ 55 3463
3486

1572
1498

ZUSAMMEN 3906 3518 1,6 1635 47,2
1489 42,7

45,4
43,0

245 7,1
Z 32 0,9 442 12,7

162



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESOWIE
LANOKREi SENUNOSTADT

ABGEGEBEN EUERWURDEN
S T 1 H H E N

NPD DU EiNZBEWKBW VGRUENE EAPDKP
OB 10 11 1307 09 12 1^05 0606

ANZ X ANZ t ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL*
ANZ XANZ XANZ X ANZ X

225

115
49 2*2 
30 1*4

2 Ofl 
l 0»0 7 0t3 1 0»0

116
1 Ofl 
1 Ofl

39 4,4 
21 2f3 3 0f31 0.1

091
I Ofl 
1 Ofl

57 2t9 
35 1.8

3 0t2 
2 Of 1 5 0.31 Ofl

118
2 0.1 
1 0.0

46 1*9 
31 lt3

1 OfO 
1 OtO 4 0.2

109
2 0.0 
2 OfO

97 1.6 
82 1.4

6 0.1 
4 0. 1 4 0.1 1 0.0l 0.0

31 4,5 
25 3.6

2 0.0 
2 0.0

128 1.9 
107 1.6

6 0. 1 
4 0. 1 1 0.04 0.11 0.0

113
12 2»6 
4 0t9

2 0,5 
2 0.5 2 0.5

999
1 0.0 
l OfO

5 0. 1 
3 0.1

227 4.6 
149 3.2 10 0,2

000
25 0.0 
17 Ü.O

1461 2.0 
911 1.2

76 0« 1 
44 0, 1 11 0,0108 0.112 0.0

1 0.0 
1 0.0

14 0.2 
6 0. 1

364 4.6 
250 3.2 15 0.2

26 0.0 
18 OtO

1825 2.3 
1161 1.4

92 0,1 
50 0. 1 11 0.0123 0.212 0,0

226

62 2tl 
41 1.4

4 0.1
l 0.0

003
li 0,4 
10 0.3 7 0,2 1 0.0

4 1,1 
7 1.9 .3 0.8

66 2.0 
48 1.4

4 0. 1 
1 0.0

13 0.4 
10 0.3 10 0,3 1 0.0

1 0,1 
1 0.1

102
6 0.3 
3 0,2 7 0,4 I 0.130 1.5

5 3,4

1 0,0 
1 0.0

6 0,3 
3 0,1 1 0,07 0,335 1,7

4 0.1 
2 0.1

006
6 0,2 
3 0, 1 3 0,1 1 0.032 1,1 1 0.0

1 0,2
15 3.3

4 0, 1
2 0,1

7 0,2 
3 0. 1 3 0,1 1 0.047 1,3 1 0.0
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RECIERUNÜSBEZIRK KARLSRUHELANDKREISENUNOSOWIE STADT

ABGEGEBEN
F U E R

WURDENSTIMMEN

ElNZOEWNRO DUEAP KBU VGRUENEDKP
07 08 09 10 11 12 13 1405 06Ü4

ANZ X ANZ X ANZ
ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X

226

009
2 0*0179 2f4 

108 1>4
21 0»3
6' Ol 1 2 0.0110.1

33 3.9 
15 1.8

1 Oll
1 0.1

2 0.0212 2.5 
123 1.5

22 0.3
6 Ol 1 2 0.012 0.1

6 0.1 
1 0.0

OLO
4 Ol I 
1 OfO 1 0|0 1 Oiü1 0.056 1.3

1 0.31 0.3
8 2i3

7 0i2 
1 OiO

5 0. 1 
1 0,0 1 0.01 0,01 OiO64 1.4

0125 0,1 
4 0,1

8 0,2 
8 0,2

134 2,6 
106 2,1 7 0,1 1 0,02 0,0

28 3,5 
26 3,2

2 0,2 
2 0,2 1 0,1

5 0,1 
4 0,1

10 0,2 
10 0,2

162 2,7 
132 2,2 8 0,1 1 0.02 OiO

20 0,2 
7 0,1

01329 0,3 
10 0, 1 30 0,3 1 0,01 0,0117 1,4

1 0,13 0,3 
1 0, I 4 0,319 1 ,6

21 0,2 
7 Ü.l

32 0, 3 
11 0, 1 34 0,3 1 0.01 0,0136 1,4

6 0,1 
4 0.0

105
195 2,4 
148 i,B

33 0,4 
24 0,3 9 0, 11 0,0

1 0,1 
1 0,1

5 0,3 
4 0,3

39 2,6 
28 1,9 2 0,1

6 0,1 
4 0,0

1 0,0 
1 0.0

234 2.4 
176 1,8

38 0,4 
28 0,3 11 0,1I 0,0

017
4 0,3 
1 Ü, 1 5 0,426 2,0 2 0,2

1 1,0

4 0,3 
1 0, 1 5 0,427 1.9 2 0, 1

7 0.1 
4 0,1

018
156 2,3 
107 1,6

15 0,2 
12 0,2 2 0,07 0,11 0,0

1 0,1 
l 0,1

40 4,1 
30 3,1 1 0,1

7 0,1 
4 0,1

196 2,5 
137 1,8

16 0,2 
13 0,2 7 0,1 3 0.01 0.0

3 0,2 
1 0,1

020
7 0,5 
5 0,4 36 2,822 1,7 1 0,1

1 1,0 
1 1,0 3 2,91 1.0

3 0,2
1 0,1

6 0,6
6 0, 4 39 2,82 0, 122 1.6

165



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH-
LER GUEL-

TIGE
CDU SPD POP/OVP
Ol 02 03

SCHL. tNAHE ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

226 NOCH LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KRE1S

022 GAIBERG 1385 1189 (93»8I
£ ItT

2 0 1169
1179 519 4A»4

509 43.2

537 45.9
41.0
110 9,4

Z 10 0,8 483 160 13,6

BRIEFWAHL 114 E 2 1,8 112 53 47,3
52 45,6

49 43,8
32,5

10 8.9
Z 114 37 15 13,2

ZUSAMMEN 1385 1303 94,1 E 22 1,7 1281
1293 572 44,7

561 43,4

566 45,7
40.2
120 9,4

Z 10 0,8 520 175 13,5

027 HEDOESBACH 323 251 (64,7) E 2,4 2456 133 54,3
131 53,0

98 40,0
35,2

14 5,7
Z 1,6 2474 67 25 IO, 1

028 HEDDESHEIM 6164 (89,6)
657780 E 1,1 6099

6102 2501 41,0
2416 39,6

3039
2844

49,8
46,6

433 7,1
Z 62 1,0 735 12,0

EBRIEFWAHL 886 3 0,3 683
362 41,0
338 ' 38,2

413 46,8
44,4

87 9,9
Z 1 0,1 885 393 137 15,5

ZUSAMMEN 7780 7050 90,6 E 68 1,0 6982
6987

2863
2756

3452
3237

41,0
39,4

49,4
46,3 52 0 7,4

Z 63 0,9 872 12,5

029 HEILIGKREUZSTEINACH 1370 (88,7)
1661 E 25 1,8 1345

1347
657 48,6

47,0
561 43.2

40.2
106 7,9

Z 23 1,7 633 542 149 11,1

109 £BRIEFWAHL 2 1,8 107 51 47,7
42,2

51 47,7
41,3

3,74
Z 109 46 45 11 10,1

ZUSAMMEN 1661 1479 89,0 E 27 1,8 1452
1456 70 8 48.6

46.6
632 43,5

40, 3
110 7,6

Z 23 1,6 679 587 160 11,0

106 HELMSTADT-BARGEN • • 1956 (65,8)
E2429 56 3,0 1698

1912
1039
1024

54,7
53,6

760
41, 1 38,2

76 4,0
2,2Z 44 731 132 6,9

BRIEFWAHL 136 E 2 1,5 134 63 47,0
42,2

566 49,3 
46, 7

3,7
Z 1 0,7 135 57 63 7 5,2

ZUSAMMEN 2429 2092 86,1 E 60 2,9 2032
2047

1102
1081

54,2
52.8

646 41,6
38,8

81 4,0
Z 45 2,2 794 139 6,8

031 HEMSBACH 8757 6999 (66,4) E 75 1,1 6924
6933

2643
2732

41,1
39,4

3462
3135

50,0
45,2

454 6,6
Z 0,966 902 13,0

BRIEFWAHL 79 2 E 7866 0,8 369 46,9
45,5

325 41,3
36,5

63 8,0
Z 1 0,1 791 360 269 110 13,9

ZUSAMMEN 8757 7 791 89,0 7710
7724

E 81 1,0 3212
3092

41,7
40,0

3787
3424

49, 1 
44,3

517 6,7
Z 67 0,9 1012 13. 1

107 HIKSCHBERG A.O.BGSTR 6775 5354 (92,6) E 50 0,9 5304
5306

2517
2364

47.5
44.6

2163
1940

41.2
36,6

471 8,9
Z 48 0,9 869 16.8

BKIEFWAHL E963 3 0,3 960 493 51,4

50, 1
323 33,6

29,1
89 9,3

Z 3 0,3 960 481 279 163 17,0

ZUSAMMEN 6775 6317 93,2 E 53 0,8 6264
6266

3010
2845

48,1
45,4

2506
2219

40,0
35,4

560 8,9
Z 51 0,8 1052 16,8

032 HOCKENHEIM,STADT • • 11601 6958 (68,4) E 161 1,8 8797
8829

3910
3651

44,4
43,6

3993
3953

45,4
44,6

7,3646
Z 129 1,4 83 8 9,5

BRIEFWAHL 1403 E 8 0,6 1395
1400

644 46,2
45,4

636 7745.6
43.7

5,5
Z 3 0,2 635 612 117 8,4

ZUSAMMEN 11601 10361 89,3 E 169 1,6 10192
10229

4554
4486

44,7
43,9

4629
4565

45,4
44,6

723 7,1
Z 132 1.3 955 9.3

166



UNO
LANOKREI SENSOWIE STADT REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STIMMEN WURDEN ABGEGEBEN
F U E R

EAP KBW NPD DU EiNZBEWDKP GRUENE V
07 08 09 1005 06 11 1204 13 14

ANZ %Ml X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ XANZ X
SCHL«

226

3 0.3 
2 0,2

022

24 2t0 1 0( 1

10 8f8

3 0»2
2 0t2 34 2f6 10»!

027

1 0»4 1 0.42 0»8

1 OfO 
1 0.0

115 lf9 
81 lf3

2 0*0 
2 0.0

8 0* 1 
6 0* 1

026

1 0*0 14 0*2

21 2*4 
16 1(8 1 0*1

1 0*0 
2 0»U

2 0*0 
2 0*0

8 0* 1
6 0* 1

136 1*9 
97 1,4 1 0,0 14 0,2

1 0* 1 
3 0*2

029

1 0, 1 6 0*4 2 0,111 0*8

1 0*9
7 6*4

2 0* 1 
3 0*2 2 0,11 0* 1 6 0*418 1*2

1 0*12 0* 1 106

1 0*12 0,1 7 0*415 0,8

1 0*77 5,2

1 0*02 0* 1
1 0*02 0*1 8 0*422 1*1

7 0*1 
7 0*1

3 0,0 
3 0*0

13 0,2 
10 0* 1

142 2*1 
120 1,7

031
21 0,33 0,0

27 3,4 
23 2,9

2 0*3 
1 0*1 8 1,0

7 0*1 
7 0,1

169 2,2 
143 1*9

3 0*0 
3 0,0

15 0,2 
11 0,1 29 0*43 0*0

10 0*2 
8 0,2

3 0*1 
2 0*0

5 0*1
6 0, 1

115 2,2 
86 1,6

107

1 0,0 10 0,2

4 0,4 
2 0*2

50 5*2 
32 3,3

1 0, 1
3 0*3

3 0*0 
2 0,0

14 0*2 
10 0,2

165 2,6 
118 1*9

6 0* 1
6 0* 1 13 0*21 0*0

6 0*1 
1 0*0

8 0, 1 
5 0* 1

234 2,7 
164 1*9

032

14 0*2 3 0,0

2 0* 1
1 0* 1

36 2,6 
30 2,1 4 0,31 0* 1

270 2,6 
194 1*9

6 0*1 
1 0*0

10 0, 1 
6 0*1 18 0*2 3 0,01 0,0

167



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE NAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

ERST-/
ZMEIT 
ST IM- UN-
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE 
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINOE

«AHL-
V 0 N DEN

GUELTIGEN
BE-UAHL-

BERECH-
TIGTE

NAEH-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ X ANZ tSCHL. NAME ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

226 NOCH LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KREIS

4451 I9U8)036 ILVESHEIM 5005 E 50 Ul 4401
4407

1012
1752

2225
2067

41.2
39,8

50.6

46« 9
281 6*4

Z 44 ItO 519 1U0

BRIEFWAHL 928 £ 6 0t6 922 420 45i6
42>9

425
46f 1 44.2

39 4«2
Z 924 3964 0.4 408 92 10.0

92,7ZUSAMMEN 5805 5379 £ 56 5323
5331

UO 2232
2148

41.9
40,3

2650
2475

49.8
46.4

320 6.0
Z 48 0.9 611 1U5

037 KETSCH 7061 (90,0)
E8613 110 1,6 6951

6960
2976
2851

42,8
41,0

3338
3264

48,0
46,9

478 6,9
Z 101 1,4 731 10,5

751 E 7508R1EFUAHL 1 0,1 311 41,5
39,9

347 46,3 
44, 4

57 7,6
Z 1 0,1 750 299 333 100 13,3

ZUSAMMEN 8613 7812 90,7 E 111 1,4 7701
7710

3287
3150

42,7
40,9

3685
3597

47,9

46. 7
535 6,9

Z 102 1,3 831 10,8

44,0
42,8038 LAOENBURG,STADT 8047

6407 (89,7)
E
7 1 1,1 6336

6338
2790
2710

3033
2744

47,9
43,3

385 6,1
Z 69 1,1 758 12.0

BRIEFHAHL 864 E 0,5 860 3724 43,3
42,0
411 47,8

42,5
52 6.0

Z 2 0,2 862 362 366 106 12,3

ZUSAMMEN 8047 7271 E 7590,4 UO 7196
7200

3162
3072

43,9
42,7

47,9
43,2

3444
3110 43 7 6,1

Z 71 1,0 864 12,0

3520
2891 (91,8)040 LAUDENBACH E 40 1,4 2851

2853
1309
1289

45,9
45,2

1366
1265

47,9
44,3
124 4,3

Z 38 1,3 250 8,8

EBRIEFHAHL 361 1 0,3 360 153 42,5
41,1

51,7
48,3

186 10 2,0
Z 1 0,3 360 148 174 28 7.8

3520 3252 £ZUSAMMEN 92,4 41 1,3 3211
3213

1462
1437

45,5
44.7
1552
1439

48,3
44,8

134 4,2
Z 39 1*2 278 8,7

12365
10109 (90,1)

E 1,7
041 LEIMEN 160 9941

9993
4149
4008
41,7
40,1
5011
4701

50,4
47,0

744 7,5
Z 116 Ul 1105 11,1

1077 £ 7 0,6 1070
1074

BRIEFHAHL 501 46,8
44*9

490 45,8
40,6

77 7,2
Z 3 0,3 482 436 117 10,9

12365 90,5 £ 175ZUSAMMEN 11186 1,6 11011
11067

4650
4490

42,2
40,6
5501
5137

50,0
46,4

821 7.5
Z 119

1, 1 1222 11,0

1190 (87,4)
£ 21 U0

104 LUDBACH 1498 1169
1176

647 55,3
53,1

438 37,5
36,1

82 7,0
Z 14 1,2 625 424 102 8,7

EBRIEFHAHL 129 1 0,8 120 62 48,4
47,3

56 43,8
30,0

10 7,0
Z 129 61 49 15 11,6

ZUSAMMEN 1498 1319
88, 1 E 22 1,7 1297

1305
709 54,7

52.6
494 38.1

36.2
92 7,1

Z 14 1*1 686 473 117 9,0

1587 191,7)046 MALSCH 1887 E 33 2,1 1554
1557

1042
1053

67,1
67,6

479 30.8
26.8

26 1,7
Z 30 1,9 417 56 3,6

153BRIEFHAHL E 153 107 69,9
70,4

41 26,8
23,7

5 3,3
Z 0,71 152 107 36 2,64

ZUSAMMEN 1887 1740 92,2 E 1707
1709

33 1,9 1149
1160

67,3
67,9

520 30*5
26,5

31 1*8
Z 31 1*8 453 60 3,5

2339
1923 191,0)

E 2,1
048 MAUER 40 1883

1894
960 51,0
46*2

807 42,9
40,2

101 5,4
Z 29 U5 913 762 170 9,0

BRIEFHAHL 222 E 3 1*4 219 114 52,1
46,4

92 42,0 
37, 1

13 5*9
Z 1 0*5 221 107 82 25 11*3

ZUSAMMEN 2339 2145 91,7 E 43 2,0 2102
2115

1074
1020
51.1
48.2

899 42,6
39,9
114 5,4

Z 30 1,4 644 195 9*2

160



S Ü ta I E STADT UNO LANOKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STIMMEN WURDEN ABGEGEBEN EUER

NPDDKP GRUENE EAP K6W V eiNZBEkDU
05 0806 07 09 10 1104 12 13 14

ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

226

70 1,6 
56 1.3

2 0.0 
1 0.0

11 0.2 
. 7 0.2

0 36
5 0(1

2 0.2 
2 0(2

36 3.9 
21 2.3 5 0,5

13 0,2 
9 0.2

106 2,0 
77 1,4

2 0,0 
I 0,010 0.2

7 0,1 
6 0,1

149 2,1 
90 1.3

3 0,0 
1 0,0

037
12 0,22 0.0 3 0.0

34 4,5 
16 2,1

1 0, 1 
1 0,1 1 0.1

1B3 2,4 
106 1.4

3 0.0 
1 0.0

8 0, 1 
7 0, 1 12 0,22 0.0 4 0,1

119 1,9 
108 1,7

2 0.0 
1 0.0

5 0,1 
1 0,0

2 0,0 
1 0,0

038
15 0,2

25 2,9
26 3,0 1 0, 1 1 0.1

5 0, 1 
1 0,0
144 2,0 
134 1,9

2 0,0 
1 0,0

2 0.0 
1 0,01 0,0 16 0,2

45 1,6 
35 1,2

4 0. 1 
4 0, 1

3 0.1 040
10 0,4

11 3,1 
8 2,2 2 0,6

56 1,7 
43 1,3

3 0,14 0, 1 
4 0, 1 12 0,4

15 0,2 
3 0,0

22 0,2
7 0, 1

041

2 0,0 19 0,2148 1,5

2 0,2
39 3,6

22 0,2 
7 0. 1

17 0.2 
3 0.0167 1,7 2 0.0 19 0,2

2 0,2 
1 0.1

104

21 1,8 3 0,3

4 3,1

2 0,2 
1 0.1 25 1,9 3 0,2

5 0,3 
3 0,2

2 0,1 
2 0.1

046
24 1,S 2 0,1

5 3,3

2 0,1 
2 0,1

5 0,3 
3 0,2 29 1,7 2 O.l

3 0.212 0,6 
6 0,3

048
41 2,2 1 0,1 1 0.1

7 3,2

3 0,112 0,6
6 0,3 48 2,3 1 0,0 1 0.0

169



RECIERUNCSBEIIKK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- ERST-/
ZWEI r 
STIM- UN- 
MEN CUELTiGE

VON DEN GUELTIGEN
wahl­
berech­
tigte

WAEH- BE-
TEILI-
CUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL« ANZ X XANZ ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZNAME X X

226 NOCH LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KREIS

Lt42747 (88f6) E 2 708 
2718

049 MECKESHEIM 3316 39 1332
1299

49 t 2 
47*8

1223
1159

13645*2
42*6

5*0
Z 29 1*1 208 7*7

E 215BRIEFWAHL 215 117 54*4
53*5

67 40*5
37*2

11 5*1
Z 215 115 80 . 17 7*9

89*3 2923
2933

3316 2962 E 39 1*3 1449
1414

ZUSAMMEN 49*6
46*2

1310
1239

147 5*044*8
42*2Z 29 1*0 225 7.7

3726 (91*81 E 3653
3665

054 HUEHLHAUSEN 4368 73 2*0 2572
2546

70.4
69*5
957 26*2

23*2
3*2116

Z 61 1*6 849 5.8214

E287 1 0.3 286 208 72.7 
72* 1

BRIEFWAHL 72 2*125.2
22*3

6
Z 287 207 10 3*564

91*9 E 3939
3952

ZUSAMMEN 4368 4013 74 1*8 2700
2755

70*6 
69* 7

1029 26* 1 23*1
122 3*1

Z 61 1*5 913 224 5*7

Ü55 NECKARBISCHOFSH« ST. 2397 1964 107*31 E 50 2,5 1914
1934

946 49*4
49*1

859 107 5*644*9
39*5Z 30 1*5 950 764 190 9.8

139 E 139BRIEFWAHL 66 47*5
45*3

65 5.846* 8 41*0
8

Z 139 5763 17 12*2

2397 07,7 E 50 2*4 2053
2073

1012
1013

49*3
46*9

ZUSAMMEN 2103 924 11545*0
39*6

5,6
Z 30 2071*4 821 10,0

7072 187*81 E 6972
7D14056 NECKAKGEMUENO*STADT 9264 100 1*4 3260

3118
46*8
44*5

3161
2777
45*3
39.6

7*4516
Z 58 0*8 905 12.9

1177 E 38 3,2 1139
1152

6K1EFWAHL 556 48*0
45*6

456 40*0
33*6
124 10,9
15*5Z 25 2*1 528 387 178

89*0 E 138 1*7 8111
8166

3816
3646

47*0
44,6

ZUSAMMEN 9264 8249 3617
3164

640 7,944*6
38*7Z 83 1*0 1083 13*3

926 (90*2J E 14 1*5 912 46*2
45*2058 NEIOENSTEIN 1144 421 427 64 7*046* 8 42,4Z 10 9161*1 414 388 105 11,5

E 114114 40*4
40*4

58 9 7,9BRIEFWAHL 46 50*9
43*9Z 114 46 50 13 11*4

E 1026
1030

1144 1040 90*9 14 1*3 467 45*5 
44* 7

47*3
42*5

73ZUSAMMEN 485 7, 1Z 10 1*0 438460 118 11,5

2901 (87,2)059 NEULUSZHEIM 3721 E 90 3*1 2811
2831

1205
1180

42*9
41*7

1326
1317

47*2
46,5
212 7*5

Z 70 2,4 272 9,6

382 E 10 2*6 372 165 178 7*0BRIEFWAHL 44*4
44*2

47*8 
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Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ % ANZ X ANZNAME ANZ X ANZ % ANZ X
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1 Ofl C86
4 0f6 
2 0f3 2 Of312 lf6

1 Ifl

1 Ofl4 Of5
2 0f2 2 0f213 lf6

6 Ofl 
2 OfO

103
8 Of 1

2 OfO 3 Of 1 1 0*076 1*3
1 0*21 0*2

21 4f3

7 Ofl 
2 0*0

9 Of 1
97 1*5 2 OtO 3 OfO 1 0*0

2 Ofl 
1 OfO

091
2 0* 1

7 0*336 1 *3

1 0*4
12 4*9

2 Ofl 
1 0*0

3 Of 1
7 0*248 1*6

6 0*1 
l OfO

095
11 0*2 
2 Of 0 1 OfO94 1*3 3 OtO 10 Ofl

1 Ofl4 0*6 
2 0*3 24 3*5

7 0*1 
l 0*0

15 0*2 
4 Of 1 10 Ofl 1 0*0118 1*5 3 0* 0

7 OfO 
11 OfO

25 0*1 
13 0.1

537 2*3 
347 1.5

60 0.3 
46 0*2

096

1 0.0 133 0.6

1 OtO 
1 0.0

4 0.1
1 0.0

128 3*6 
100 2*8

10 0* 3 
8 0*2 3 0. l 18 0.5

8 OfO 
12 0.0

29 Ofl 
14 0.1

665 2*4
447 1*6

70 0*3 
54 0*2 151 0.54 OtO

2 0*1 
3 0.2

097
4 0*3
i 0.2 5 0*319 1*3

3 1.9

2 0.1 
3 0.2

4 0.2 
3 0*2 5 0*322 1*4
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEI T 
STIH- UN- 
HEN GUELTZGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIHNEN VON DEN GUELTIGEN

WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

LER lEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ % ANZ X ANZ ANZ X ANZ % ANZ X

226 NOCH LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KREIS

0S8 UlESLXHiSTAÜT • • 14087 11157 187(3) E 189 l#7 10968
11018

5476
5412

49»9 
49, 1

4551
4176

41,5
37,9

7.7840
Z 139 1.2 1213 11.0

BRIEFWAHL E1246 7 0.6 1239
1244

638 51.5
49.7

503 40.6
35.5

88 7,1
Z 2 0.2 618 441 155 12.5

ZUSAMMEN 14087 12403 88,0 E 196 1.6 12207
12262

6114
6030

50.1
49.2

50 54 
4617

41,4
37.7

928 7.6
Z 141 1,1 1368 11,2

099 WILHELMSFELO • • 2130 1665 (88,5) E 33 2.0 1632
1644

729 44.7
42.8

751 46.0
41.1

150 9.2
Z 21 1.3 704 675 232 14.1

BRIEFUAHL 245 E 245 108 44. 142.0
111 45,3

38,8
26 10.6
15.1Z 245 103 95 37

ZUSAMMEN 2130 1910 89.7 E 33 1,7 1877
1889

837 44.6
42.7

862 45,9
40.8
176 9,4

Z 21 1.1 807 770 14.2269

101 ZUZENhAUSEN 1354 1132 <88,9) E 22 1,9 1110
1112

550 49,5 
49. 1

482 7743.4
40.5

6,9
Z 20 1.8 546 450 103 9,3

BKIEFWAHL 78 E 1 771.3 36 46,8
41,6

37 48.1
44.2

4 5,2
Z 1.3 771 32 34 10 13.0

ZUSAMMEN 13 54 1210 89,4 E 23 1.9 1187
1189

586 49.4
48,6

519 43. 7 40,7
81 6,8

Z 21 1.7 578 484 113 9,5

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

E269 3 1.0 286 117 40,9
38,0

144 50.3
48,1

25 8,7
Z 2 0. 7 287 109 138 34 11,8

000 LANDKREIS INSGESAMT 329839 263103 <88,9) 4327
3407

E 1.6 258776
259696

120062
116896

46.4
45,0
116774
108725
45,1 
41,9
18023
28968

7.0
Z 1.3 11.2

BRIEFWAHL 32 702 E 290 0.9 15555 
15 002

32412 
3249 7

48.0
46,2
13612
12566

42,0
38.7
2475
3949

7.6
205Z 0*6 12,2

329839 295805ZUSAMMEN 89,7 E 4617
3612
1,6 291188
292193

135617
131898

46,6 
45« 1

130366
121291

44,8
41,5

20498
32917

7.0
Z 1.2 11.3

REGION NORDSCHWARZWALD

231 PFÜRZHEIM.STADT 75256 55222 <84,1) E 1022 1,9 54200
54574

24782
23996
45,7
44,0

23785
22810

43,9
41.8
4141
6640

7,6
Z 648 1.2 12,2

BRIEFWAHL E9188 58 0.6 9130
9143

51.1
48,7

4666
4452

3361
3230 36, 8 35,3 74 7 8,2

Z 45 0,5 1174 12,8

ZUSAMMEN E75256 64410 85,6 1080 1,7 63330
63717

29448
28448

46.5
44.6

27146
26040

42.9
40.9

4888
7814

7,7
Z 693 1.1 12.3

235 LANDKREIS CALW

006 ALTENSTEIG,STADT • • 6127 4572 (81,2) E 49 1.1 4523
4515

2623 
2 500

58.0
55,4

1476
1442

32.6
31,9

313 6.9
Z 57 1.2 486 10,8

BRIEFWAHL 478 E 2 0.4 476 246 51.7
49.8

164 34.5
33*3

39 8,2
Z 478 238 159 60 12,6

ZUSAMMEN 6127 5050 82,4 E 51 1,0 4999
4993

2869
2738

57.4
54.8

1640
1601

32*8
32.1

352 7.0
Z 57 1.1 546 10.9

007 ALTHENGSTETT . • 3314 2582 (84,2) E 47 2535
2534

1.8 1201
1151
47.4
45.4

1056 41.7
39,0
165 6,5

Z 46 1.9 989 319 12.6

176



LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHESOWIE STADT UND

ABGEGEBENST IMMEN WURDEN F U E R
E1NZ8EWGRUENE EAP KBW NPD DUOKP- V

09 1005 06 07 08 II 1204 13 14
ANZ X ANZ % ANZ %ANZ % ANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X

226

53 Ot 5 
19 0f2

48 Ot4 
16 Oti

098
20 0f2I6I It5 I OfO

6 0f5
2 0t2

4 0>3 
4 0,3 24 1,9

54 0,4 
18 0,1

57 0, 5 
23 0,2 I 0,0 20 0,2185 1,5

0992 0, 1
5 0,328 1,7

2 0,88 3,3

2 0, 1
7 0,436 1,9

101
I 0, I

13 1,2

I 1,3

I 0, I 
I 0,1 13 I, I

999
I 0,35 1,7

56 0,0 
79 0,0

250 0,1 
114 0,0

527 0,2 
296 0,1

3084 1,2 
3925 1,5

000
50 0,0 643 0,2

8 0,0 
10 0,0

22 0,1 
6 0,0

58 0,2 
37 0, 1

682 2,1 
836 2,6 85 0,36 0,0

272 0,1 
120 0,0

585 0,2 
333 0, 1

3766 1,3 
4761 1,6

64 0,0 
89 0,056 0,0 726 0,2

1341 2,5 
895 1,6

23 0,0 
10 0,0

128 0,2 
82 0,2

231
114 0,2 15 0,012 0,0

6 0,1 
3 0,0

21 0,2 
14 0,2

329 3,6 
245 2,7 19 0,2 5 0,11 0, 0

29 0,0 
13 0,0

1670 2,6 
1140 1,8

149 0,2 
96 0,2 133 0,2 20 0,013 0,0

235

13 0,3 
5 0,1

97 2,1 
74 1,6

1 0,0 
1 0,0

006
7 0,2

25 5,3 
19 4,0

2 0,4 
1 0,2 1 0,2

122 2,4 
93 1,9

1 0,0 
1 0,0

15 0,3 
6 0, 1 8 0,2

1 0,04 0,2 
1 0,0

108 4,3 
62 2,4

007
3 0, 1 9 0,4

177



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INOEN

ABGEGEBENE
STIHHEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEHEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

VON DEN GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHL-

BERECK-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL'
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ X %SCHL. NAHE ANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

235 NOCH LANDKREIS CALW

033 BAD HERRENALBtSTAOT 4442 3175 IdSfB) E 64 2t0 31113129
1740
1695
55.9
54,2
1001 27932t2
31.9

9.0
1.4Z 46 997 377 12.0

BRIEFWAHL 696 E 3 0«4 693 394 56.9
55.0

207 29.9
29.3

78 11.3
14.3Z 3 0.4 693 381 203 99

ZUSAMMEN 4442 3871 87. 1 E 67 1.7 3804
3822

56.1
54.3

2134
2076

1208
1200
31.8
31.4
357 9.4

Z 49 1.3 476 12.5

37008 BAD LIEBENZELL.STADT 4222 3032 183.3) E 1.2 2995
2992

1674
1614

55.9
53.9

893 27429.8
27.6

9.1
1.3Z 40 825 438 14.6

BRIEFWAHL 560 E 0.5 5573 280 50.3
49.3

173 31.1
29.6

56 10.1
14.92Z 0.4 558 275 165 83

3592 85.1ZUSAHMEN 4222 E 40 1.1 3552
3550

1954
1889

55.0
53.2

1066 30.0
27.9

330 9.3
Z 42 1.2 990 14.7521

084 BAU TEINACH'ZAVELST. 16 53 1228 (82.8) E 18 1.5 1210
1218

683 56.4
52.8
401 33.1
30.7

93 7.7
Z 0.810 643 374 172 14.1

085 CALW.STADT 13251 9644 (83.8J E 138 1.4 9506
9530

4379
4177
46.1
43.8

4046
3752

42.6
39.4

666 7.0
Z 114 1.2 1333 14.0

BRIEFWAHL 1639 E 4 0.2 1635
1635

749 45.8
42.8

39.7
35.4

153649 9.4
Z 0.2 7004 579 17.2281

85. l EZUSAMMEN 13251 11283 142 1.3 11141
11165

5128
4877

46.0
43*7

4695
4331
42.1
38.8
819 7.4

Z 118 1.0 1614 14.5

851 (81.1)018 DÜBEL 1201 E 20 2.4 831 407 49.0
47.6

324 39.0
35.2

81 9.7
Z 14 1.6 837 398 295 125 14.9

020 EBHAUSEN 2343 1830 (83»9) £ 20 Ul 1810
1800

1102
1046

60.9
58.1

602 33.3
32.7

61 3.4
Z 30 1.6 588 142 7.9

022 EGENHAUSEN 1016 799 (83.1) E 10 1.3 789 495 62.7
60.0

239 30.3
31.2

38 4.8
Z 19 2.4 780 468 243 54 6.9

647 (85.9) £ 5 0.8 642025 ENZKLOESTERLE 865 355 55.3
52.5

230 35.8
33.8

41 6.4
Z 11 1. 7 636 334 215 73 11.5

1912 1534 (87«6) E 16 1.0 1518
1509

715029 GECHINGEN 47.1
44.1

646 42.6
36.2
110 7.2

Z 25 1.6 666 546 256 17.0

28 70 2186 (81.1) E032 HAITERBACH.STAOT • • 36 1.6 2150
2135

1476
1402

68.7
65.7

537 25.0
24.6

93 4.3
Z 51 2.3 526 175 8.2

035 HOEFEN AN OER ENZ 1085 835 (64.9) E 10 1.2 825 47.3
45.3

390 345 41.8
40.7

7.663
Z 11 1.3 824 373 335 95 11*5

9121 (84.0) E 115 1.3 5076
4827

046 NAG(3L0» STADT • • 12194 9006
9016

56.4
53.5

3238
3063

36.0
34.0

477 5.3
Z 105 1.2 968 10.7

1277
1280

BRIEFWAHL 1282 E 5 0*4 643 50.4
46.9

469 36.7
33.8

114 8.9
2 0.2Z 600 433 213 16.6

10403 85.3ZUSAHMEN 12194 E 120 1.2 10283
10296

5719 
542 7

55.6
52.7

3707
3496

36.0
34.0

591 5.7
Z 107 1.0 1181 11.5

2658 2090 (84.6) E 2.1 2046
2051

1313
1224

047 NEUBULACH*STADT 44 64.2
59.7

554 27*1
26.3
115 5.6

Z 1.939 540 234 11.4

178



REC1£RUN<;SBEZ1RK KARLSRUHELANDKREISENSTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENS T I N H E N
NPD EINZBEUKBH V DUGRUENE EAPDKP

07 08 09 10 11 12 11 lA05 0606
ANZ t ANZ tANZ t ANZ % ANZ % ANZ % ANZ X ANZ t ANZ X SCHL.ANZ %ANZ X

235

0331 0*0 
1 0»0

a 0i3 
2 0» 1

82 2t6
67 1,5 10 0,3

16 2,0 
8 1,2 2 0,3

96 2,5 
35 1*6

1 0,0 
1 0,0

8 0,2 
2 0, 1 12 0,3

0061 0,0 
1 0,0

166 6,8 
100 3*3

9 0,3 
6 0, 1 10 0,3

68 8,6 
36 6,1 1 0,2

1 0,0 
1 0,0

192 5,6 
136 3*8

9 0,3 
6 0, 1 10 0,3 1 0,0

32 2,6 
26 2,1

0661 0, 1
1 0, 1 2 0,2

9 0,1 
6 0,0

26 0,3 
6 0,0

065380 6,0 
213 2,2 39 0,6 3 0,05 0, 1

1 0,12 0, 1 
2 0, 1

61 5,0 
69 6,2 2 0,1 1 0,11 0, 1

10 0,1 
6 0,0

26 0,3 
6 0, 1

661 6,1 
262 2,5 61 0,6 6 0,06 0, 1

0183 0,6 
2 0,2

16 1,9 
12 1,6 3 0,6 1 0,11 0,1

0209 0,5 
6 0, 2

36 2,0 
16 1,0 2 0,1

02216 2,0 
15 1,9

1 0,1

2 0,3 16 2,2 
16 2,2

025

66 3,0 
39 2*6

0291 0,1
2 0,1

2 0,1 
1 0.0

0322 0,1 60 1,9 
29 1,6 2 0,1

26 3,2 
19 2,3

1 0,1 
1 0,1

035
1 0,1

186 2,0 
136 1,5

3 0,0 
2 0,0

26 0,3 
11 0, 1

066
8 0,1 2 0,01 0, 0

2 0,23 0,2 
1 0,1

66 3,6 
30 2,3 3 0,2

5 0,0 
2 0,0

31 0, 3 
12 0, 1

230 2*2 
166 1,6 2 0,01 0,0 11 0, 1

1 0,07 0,3 
2 0,1

56 2,7 
69 2,6

067
1 0,01 0,0

179
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHELANOKREl SENSTADT UNO
S 0 H I £

F U E R
ABGEGEBENWURDEN

S T i H H E N
DU E1N2BEUNPDKBW VGRUENE EAPDKP

08 09 10 11 12 13 140705 0604

AN2 X ANZ t SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ ' % ANZ X ANZ XANZ % ANZ XANZ XANZ X

235

050
1 Ofl2 0i2

2 0(2
36 2(6 
30 2.3 1 0(1

055
53 4(8 
44 4(0

3 0(3 
1 0( 1 5 0(5

057
1 0»1 23 Zf 7 

12 1(4 2 0(2

060
1 0(119 2(3 

14 1(7
3 0(4 
2 0(2

065
1 0(089 3(3 

71 2(6
6 0(3 
6 0( 2 8 0(3 1 0(01 0(0

18 4(1 
15 3(4 3 0(7

1 0(0107 3(4 
86 2(7

8 0(3 
6 0(2 11 0(3 1 0(01 0(0

066
l 0(128 3(2 

20 2(3
2 0(2 
1 0( 1 3 0(3

067
1 0(120 2(5 

12 1(5
6 1(0 
6 0( 7 2 0(2 2 0(2

073
1 0(1 
1 0(1

34 3(2 
18 1(7

4 0(4 
1 0( 1 2 0(21 0( 1

079
140 2»5 
113 2(0

3 0(1 
1 0(0

15 0(3 
4 0( 1 2 0(010 0(23 0( 1

29 3(0 
26 2( 7

3 0(0 
1 0(0

15 0(2 
4 0( 1

169 2(6 
139 2(1 10 0(2 2 0(03 0(0

UOO
2 0(12 0( 1 89 2(3 

50 1(3 12 0(3 1 0(01 0(0

20 4( 1 
17 3(4

2 0(4 
1 0(2 3 0(6

109 2(5 
67 1(5

2 0(04 0(1 
l 0(0 1 0(015 0(31 0(0

999
97 4(6 
70 3(3

2 0( l 
1 0(0 3 0(1

000
31 0(0 
14 0(0

162 0(3 
59 Ot 1

1808 2(9 
1235 2(0 139 0(2 15 0(015 0(0

3 0(011 0( 1
6 0( 1

378 4(4 
288 3(3 17 0(2 2 0(01 0(0

34 0(0 
14 0(0

173 0(2 
65 0( 1
2186 3(1 
1523 2(1 156 0(2 17 0(016 0(0

181



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INDE

ERST-/
ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
SMHHEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
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WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ %NAHE ANZ I ANZ ANZ % ANZ X ANZ t

236 LANDKREIS ENZKREIS

6808004 BIRKENFELO 3366 (67t9) E 119 2*2 5247
3285

2300
2198

43i8
41»6

2396
2261

45.7
43.2 4J o 8.0

Z 1.5 707 13.4

8R1EFHAHL E 2 0.3686 684 316 46.2
43.9

292 42.7
38*7

50 7.3
Z 2 0.3 684 300 265 95 13.9

ZUSAHHEN 6052 E6808 88.9 121 2.0 5931
5969

2616
2498

44.1
41.8

45,3 
42. 7

2688
2546

468 7,9
Z 83 1»4 802 13.4

Oll EISINGEN 2106 (84.0) £2808 25 1.2 2081 
208 7

47,6
46.0

991 881 42.3
39.0

167 8.0
Z 19 0.9 959 813 282 13.5

BRlEfWAHL 287 E 1 0.3 286 128 44.8
39,7

126 44.1
40.1

19 6.6
Z 287 114 115 17.149

ZUSAHHEN 2808 2393 85.2 E 1.126 2367
2374

1119
1073

47,3
45.2

1007 42.5
39.1

186 7,9
Z 19 0.8 928 331 13.9

013 ENGELSBRANU 2715 2107 (87,61 E 25 1»2 2082
2086

1009 48,5
46.3

823 39.5
36.5

184 8.8
Z 21 1*0 966 761 324 15,5

BRIEFHAHL 306 E 3 UO 303 139 45,9
43.0

107 35.3
36.4

40 13.2
16,4Z 0,31 305 131 111 50

ZUSAHHEN 2715 2413 88,9 £ 28 1.2 2385
2391

1148
1097

48.1
45.9

930 39,0
36.5

224 9.4
Z 22 0,9 872 374 15,6

1345 185,9) E019 FRIÜLZHEIH 1698 32 2,4 1313
1324

594 45,2
42.8

572 11543.6
42.2

8.8
Z 21 1.6 567 559 183 13.6

BRIEFHAHL E129 129 70 54.3
50.4

45 34,9
33,3

7,09
Z 129 65 43 20 15.5

ZUSAHHEN 1698 1474 86,8 E 32 2,2 1442
1453

664 46.0
43.5

617 42.8
41.4

124 6.6
Z 21 1.4 632 602 203 14.0

2075 (85,6) E025 HEIMSHEIH,STADT 2645 23 1.1 2052
2062

919 44.8
42.5

843 41, 1 38.7 22 5 11.0
16,9Z 13 0.6 877 798 346

BRIEFMAHL £214 214 80 37,4
35,0

96 44,9
44,9

21 9,8
Z 214 75 96 35 16,4

ZUSAHHEN 2645 86.5 E2289 23 1,0 2266
2276

999 44,1
41.6

939 41.4
39,3

246 10.9
16,8Z 13 0.6 952 894 383

028 ILLINGEN 4417 3516 (86,5) £ 58 1,6 3456
3473

1600
1558

46,3
44.9

1475
1414

42.7
40.7

295 8.5
Z 1.243 439 12.6

BRIEFHAHL 335 E 335 132 39.4
37.0

146 43.6
40,3

39 11,6
18,2Z 335 124 135 61

ZUSAHHEN 3851 E4417 87,2 58 1.5 3793
3808

1732
1682

45,7
44,2

1621
1549

42.7
40.7

334 6.8
Z 43 1,1 500 13, 1

030 (SPRINGEN 4381 3478 (88,2) E 62 1,8 3416
3437

1646
1594

46,2
46.4

1444
1369

42.3
39,6

227 6.6
Z 41 1.2 11.7402

BRIEFHAHL 415 E 1 0,2 414 192 46,4
44.9

168 2640.6
34,2

6,3
Z 3 0.7 412 185 141 16.066

ZUSAHHEN 43 81 3693 88.9 E 63 1.6 3830
3849

1838
1779

48,0
46,2

1612
1510 42. 1 39,2

253 6.6
Z 1,144 468 12.2

074 KAEHPFELBACH • • 3287 (89.6) 873942 E 2.6 3200
3219 1786 55,9

1743 54,1
37.5
37.3

1201
1202

135 4.2
Z 68 2,1 220 6.8

BR 1EFWAHL 2 73 E 3 1.1 270 146 54.1
144 53.3

108 40,0
40,4

8 3.0
Z 3 1,1 270 109 14 5.2

ZUSAHHEN 3560 E3942 90,3 90 2.5 3470
3489 1934 55.7

1887 54.1
1309
1311

37,7
37,6

143 4.1
Z 71 2.0 234 6.7
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07 06 09 10 II 12 13 140604 OS
ANZ % ANZ XANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ XANZ X ANZ X

236

2 0«0 
4 Otl

0047 0»1 
3 0. 1

124 2t4 
34 1«6 8 0*2

1 0,1 
l 0, l

23 3,7 
19 2,8 3 0,4 1 0,1

2 0,0 
4 0,1

149 2,5 
103 1,7

8 0, 1 
4 0,1 11 0,2 1 0,0

01141 2,0 
29 1,4

1 0,0
4 0,2

13 4,5 
9 3,1

54 2,3 
36 1,6

1 0,0
4 0,2

1 0,0 01364 3,1 
33 1,6

1 0,0
1 0,0 1 0,0

16 5,3 
10 3,3

1 0,3
3 1,0

1 0,02 U, 1 60 3,4 
43 1,8 4 0,2 1 0,0

0193 0,2 
1 0, 1

29 2,2 
13 1,0 1 0,1

5 3,9 
1 0,8

3 0,2 
1 U, 1

34 2,4 
14 1,0 1 0,1

3 0,1 0251 0,0 61 3,0 
32 1,6 7 0,3

17 7,9 
8 3,7

3 0,11 0,0 78 3,4 
40 1,8 7 0,3

1 0,0 0286 0,2 
3 0, 1

81 2,3 
50 1,4 7 0,2 1 0,01 0,0

17 5,1 
13 3,9

1 0,3
1 0,3 1 0,3

2 0,196 2,6 
63 1,7

6 0,2 
3 0, 1 6 0,2 2 0,11 0,0

1 0,0 0307 0,2 
4 0, 1

91 2,7 
61 1,8 6 0,21 0,0

27 6,5 
19 4,6

1 0,2
1 0,2

1 0,06 0,2 
4 0, 1

118 3,1 
80 2,1 6 0,22 0, 1

07473 2,3 
45 1,4

1 0,02 0,1 
1 0,0 3 0,1 4 0,11 0,0

1 0,4 7 2,6 
2 0,7 1 0,4

80 2,3
47 1,3

1 0,03 0, 1
1 0,0 3 0,1 4 0,12 ü, 1
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHELANDKREISEN .
UNDSTADT

S 0 k I E

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZ6EWKBH VGRUENE EAPDKP
08 09 10 11 12 13 140705 0604

ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X ANZ X

236

070
1 OiO 
1 OtO

92 2.1
68 It6

10 0f2
7 Ol 2 6 Oll2 Ol 0

2 0i5 
2 0i5

16 3i6 
16 3|6 1 0i2

1 OiO 
1 OiO

12 Üi3 
9 0|2

108 2.3 
84 lt8 1 OiO6 Ol 12 OiO

031
30 2|4 
25 2i0

2 0»2
4 0i3

3 2i9

33 2.4 
25 li8

2 Ol 1
4 0i3

033
I OtO6 0i2

3 0« 1
82 2i6
58 li9 2 Oll8 0i3

7 2i6 
5 Ii9 1 Oi4

1 OiO6 Ol 2
3 Ol 1

89 2i6 
63 li9 2 Oll9 0i3

076
3 Oll62 li3 

50 It 1
2 OiO 
1 OiO 9 Oi2

1 Oi2 
1 Ol 2

13 2i8 
11 2i4 1 Ol 2

3 Oll75 li5
61 li2

,3 Oll 
2 OiO 9 0i21 OiO

038
1 OiO
2 Ol 1

121 4i4 
55 2iO

1 OiO
2 Ol 1 6 Oi2 1 OiO

16 5iO
17 5i3

2 0i6
1 Ol 3

1 0*0
2 Oll

3 Ol 1 
3 Ol 1

137 4,5 
72 2i3 6 0i2 1 OiO

039
1 Ol 1 24 2,0 

16 1,3 1 Ol 11 0, 1

2 1,4 
1 Oi7

1 Ol 1 26 2iÜ
17 1,3 1 Oll1 Ol 1

040
9 Oll 
3 OiO

20 0,2 
13 0, 1

350 2,9 
226 1,9 2 OiO32 0,36 Oiü

65 4i9 
43 3,2

1 0, 1 
1 0,1 2 0,2

9 0,1 
3 OiO

415 3,1 
269 2,0

21 0,2 
14 Ol 1 34 0,3 2 OiO6 0,0

043
11 0,3 
5 Ol 1

104 2|8 
74 2,0 1 0,06 0i21 OiÜ

1 0i218 3,7 
13 2i6

4 0i8 
2 0|4 2 0,4

1 OiO15 0|4
7 Ol 2
122 2,9
87 2,1 8 0i2 1 OiO1 0,0

185



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

HAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILl-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
0201 03

ANZ XSCHL« ANZ ANZ X ANZ XNAME ANZ ANZ %X ANZ

236 NOCH LANDKREIS ENZKREIS

593044 NEUHAUSEN 2599 2043 I83t2j E 42 2tl 2001
2020 1216 60«8 

1206 59«8
29«6
28«4

147 7,3
23 1« 1 574Z 204 LO«L

137 E 2 1.5 135 81 60i0
79 58.5

26«9
27»4

8,1BRIEPWAHL 39. 11
2 1*5Z 135 37 10.414

2599 2.02180 83.9 E 44 2136
2155 1297 60.7

1287 59.7
632 29.6

28.4
7.4ZUSAMMEN 158

25 1.1Z 10.1611 216

53 2.2 1066 45.4
1004 42.4

073 NEULINGEN 3035 2399 183.6) E 2 346 2370
1076
1078

46«0
45.5

151 6.4
Z 29 1.2 10*3244

163 1 0.6 162 78 48.1
73 44.8

BRIEFWAHL E 40.7 
41. 7

5.666 9
Z 163 68 8.614

3035 2562 54 2.1ZUSAMMEN 84 »4 E 2508
2533 1144 45.6

1077 42.5
1144
1146

45.6
45,2

160 6.4
Z 29 1.1 258 10.2

6709 120 5163
5197046 NIEFERN-OESCHELBRUNN 5283 (68,2) E 2.3 42.6

40.6
2202
2111

2286
2195

44,3
42,2
502 9.7

Z 86 1.6 777 15.0

683 £ 2 0,3BRIEFWAHL 681 347 51.0
46.9

249 36.6
32.7

8.256
2 0.3Z 681 333 223 15.0102

67 09 5966 122 2.0ZUSAMMEN 66.9 E 5844
5876

2549
2444

43.6
41.6
2535
2418
43,4 
41. 1
558 9,5

Z 88 1.5 679 15.0

27075 UELBRONN-DUERKN 1912 1544 186,0) E 1.7 1517
1517

47.3
45.7

718 641 42.3
40.3

127 8.4
Z 27 1.7 693 612 177 11,7

USBRIEFWAHL E 115 52 45.2
45.2

51 44,3 
39. 1

10.4
14,8

12
115Z 52 45 17

19 12 lo59 86.8 £ 27 1.6 1632
1632

ZUSAMMEN 770 47,2
45.6

692 42.4
40.3

8.5139
27Z 1,6 745 657 11,9194

252877 2219 (84,0) 1.1 2194
2199

41.8
40.9050 OEIISHEIM E 918 1038 47,3

44,7
6.2180

Z 20 0.9 899 964 275 12,5

228 E 228 75 32*9
31.1

117BR IEFhAHL 51,3
46.5

10,5
18,0

24
Z 226 71 106 41

2877 85.1 25 1*0 2422
2427

41.0
40.0
1155
1090

ZUSAMMEN 2447 E 993 47,7
44,9

8.4204
20 0,8Z 970 316 13,0

6177 4925 (87,7) 117 2,4071 REMCHINGEN E 4808
4829

2313
2217
48.1
45,9

2085
2025
43.4
41,9
315 6.6

96Z 1*9 505 10,5

545 E 4 0.7 541 56,6
54,4

BRIEFWAHL 306 202 37.3
35.4

3,519
6 1,1 539l 293 191 7,842

2,2121 5349
5368

6177 5470 88.6 E 2619
2510

49,0
46,8

2287
2216

42*8
41,3

6,2ZUSAMMEN 334
102Z 1,9 10,2547

28 2, 1 13221325
37,7
36,6061 STEKNENFELS 1633 1350 187,8) E 496 702 53,1

53,0
7,498

25 1.9Z 485 702 8,9116

90 E 90 35 38,9
35,6

45BRIEFWAHL 50,0
47,8

4,44
90Z 32 43 12,211

28 1.9 37.7
36,5

1633 88,2 E 1412
1415

533 747 7,2ZUSAMMEN 1440 52*9
52.7

102
25 1,7 517 745Z 9,1129

5728 4376 (64,5) E 89 2,0 4287
4306

072 STRAUBENHARDT 2098
2016

48.9
46,6
1616
1735

42,4
40,3

6,327 1Z 68 1,6 474 11,0

0,2E 1 482 267 55,4
54,0

171 5,4483 35,5
35.0

26BRIEFWAHL
Z 483 8.9261 169 43

90 1.9 4769
4791

5728 4859 84,8 E 2365
2279

49.6
47.6

1989
1904
41.7
39.7

6,2ZUSAMMEN 297
Z 68 1,4 517 10,8

186



LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHEUNOSOWIE STADT

EUERABGEGEBENSTINKEN WURDEN

EINZBEHEAP KBW NPD V DUDKP GRUENE
07 0906 10 11 12 13 1404 05 06

ANZ t ANZ X ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ tANZ X

236
(

044
3 0»! 
I Ol 0

42 2t 1 
30 li5 3 Oll

1 0» 7 
1 0i7

3 2i2
4 3»0

4 0«2 
2 Oll

45 2il 
34 li6 3 Oll

1 OiO 073
4 0i2 
2 Ol I

46 2iO 
34 Ii4 6 Oi32 Oll

9 5i6 
6 3i7 1 Oi6 1 Oi6

I 0.04 0i2 
2 Oll

55 2i2 
40 li6 7 0i3 1 OiO2 Ol 1

2 0,013 0i3 
4 Ol 1

158 3il 
99 1,9

046

2 OiO6 0,21 0,0

1 Oll 28 4,1 
21 3,1 2 0i3

2 0,014 0,2 
4 Ol 1

186 3,2 
120 2,0 2 0.010 0,21 0,0

1 0,1 Ü /52 0,1 
1 Oll

28 1,8 
29 1,9 5 0,3

1 0,9
1 0,12 0,1 

1 Oll
28 1,7 
30 1,8 5 0,3

6 0,3 
3 0, 1

52 2,4 
32 1,5

050

1 0,0 5 0,2

1 0,4 
1 0,4

11 4,8 
9 3,9

7 0,3 
4 0,2

63 2 ,6 
41 1,7 5 0,21 0,0

1 0,0 
1 0,0

11 0,2 
7 0, 1

83 1,7 
62 1,3

071
2 0,010 0,2

2 0,4 
1 0,2

12 2,2 
11 2,0 1 0,2

I 0,0 
1 OiO

13 0,2 
d 0, 1

95 1,6 
73 1,4 11 0,2 2 OiO

4 0,3 20 1,5 
12 0,9

061
7 0,51 0, 1

6 6,7 
3 3,3 l 1,1

4 0,3 26 1,6 
15 lil 8 0,61 Ol 1

2 0,05 0, 1 
2 0,0

93 2,2 
67 1,6

072

10 0,2 1 0,01 0,0

2 0,4 
1 0,2

16 3|3 
7 Ii4 2 0,4

7 0,1
3 0, 1

2 0,0109 2,3
74 1,5 3 Oll1 0, 0 10 0i2

187



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE WAHLERGEBNISSE I N DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN­
KEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

TEILI-
CUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD PDP/DVP
01 02 03

ANZ X ANZSCHL* NAHE ANZ ANZ X ANZ X ANZ X XANZ

236 NOCH LANDKREIS ENZKREIS

2123 I86f3) £ 2077
2097

1107
1087062 TIEPENBRONN 2621 46 2.2 33.3
3L*6

800 38f 5 33.4
117 5t6

Z 26 742if2 227 10*8

213E 127 55BRIEFWAHL 215 39,1
57.7

25.6
24,4

24 11.2
15,5Z 213 522 0.9 123 33

E 2292
2310

ZUSAMMEN 2621 2338 89.2 2.0 1234
1210

53.8
52,4
635 37.3

34.4
6.246 141

Z 28 1.2 794 11.3260

2470 (82.7) E 2417
2432

3151 53 2,1 1087
1071

13.0
16,3065 WIERNSHEIM 45.0

44.0
954 39,5

37,3
315

Z 38 1.3 907 396

138E 2 1.3BRIEFWAHL 160 66 41,8
39.4

61 36.6
36.9

25 15,8
20,6Z 160 5963 33

83.5 E 2575
2592

1133
1134

ZUSAMMEN 3151 2630 55 2,1 44.8
43.8
1013 39.4

37,3
13.2
16.6

340
Z 38 1.4 966 42 9

1104 (86.6) E 1083
1089

1332 21 1.9 539 413 38,1
34,5 8, 6067 hlHSHElM 49.8

46.1
93

Z 13 524 376 14.81.4 161

5454 E 16 29,6
27.8

20 37.0
37.0

24.1
27,8

13BRIEFWAHL
Z 54 15 20 15

1137
1143

5551332 86,9 E 21 1.8 48.8
47,2

433 38.1
34.6

9,3ZUSAMMEN 1158 106
Z 15 539 396 15,41.3 176

E 1248
1260

1544 1279 (89.8) 31 2.4 604 531 42.5
40,3

066 mUKMBEKG 46.4
45.4

82 6,6
Z 19 1,5 572 506 11.7148

E 115 56,5
53,9

115 65 37 32.2
30,4

10 8.7BRlEFWAHL
115 35Z 62 12,214

90.3 E 2.2 1363
1375

ZUSAMMEN 1544 1394 31 669 49.1
46.1

568 41.7
39,5

6,792
Z 19 1.4 634 543 162 11.8

88091 ( 78.8) E 1719
1219

2,0 86372
86872

39520
36119

000 LANDKREIS INSGESAMT 111835 37759
36021

43.7
41,5

7,945.8
43.9

6799
11016Z 1.4 12,7

9182
9187

E 38 0.4 4332
4131

47,2
45.0

3732
3490

40,6
38.0

7.8BRlEFWAHL 9220 720
Z 33 13.70,4 1261

87,0 E 1757
1252

95554
96059

43852
42250

ZUSAMMEN 111835 9731 1 1.8 45.9
44,0

41491
39511

43.4
41.1

7519
12277

7,9
Z 12,81,3

237 LANDKREIS FREUDENSTADT

3471
3489

3537 (83.1) E 1588
1489

1513
1490

4767 66 1.9 45.8
42.7

43.6
42.7

286 8.3002 ALPIRSBACH,STADT . •
Z 1,4 12,748 442

E 8 1.6 491 201 218 11,2
15,5

BRIEFWAHL 499 40.9
39,3

44.4
42.5

55
Z 10 2,0 489 192 208 76

84,7 E 3962
3978

1789
1681

4767 74 1.8 45.2
42.3

1731
1696

43.7
42.7

ZUSAMMEN 4036 343 6.7
Z 56 1.4 518 13,0

1390 (85.3) E 2,3 1356
1369

075 BAD RIPPULDSAU-SCHPB 1791 32 970 71.4
69.5

302 22.2
24.0

53 3.9
Z 21 1.5 951 329 5.677

7725 (82,5) E 150 7575
7609

3174
3065

10373 1,9 3652
3464

46,2
45,5

41.9
40,3

6,2004 BAIERSBRONN 618
Z 116 1,5 13,0992

972E 0,1 505 353973 1 52.0
49.0

36.3
36.4

61 8,3BRIEFWAHL
972Z 1 476 3540,1 119 12,2

6547
8581

3527
3419

10373 83,9 E 151 1,7 4157
3940

41.3
39,8

6,2ZUSAMMEN 8696 48.6
45,9

699
12,9Z 117 1.3 1111

168



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHELANOKREl SENSTADT UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

NPO DU EINZBEWGRUENE EAP KBW VDKP
06 1107 09 10 12 13 1405 0604

ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ * ANZ X ANZ XANZ XANZ % ANZ X

236

Ü62
1 0,0 
1 OtO

4 Of2 
2 0» 1

48 2i3 
32 U5 4 0t2 2 Otl

8 3f7 
4 lt9

1 0»S 
l 0»5

1 OtO 
I OtO

5 Ot2 
3 Ot I

56 2t4 
36 lt6 4 0t2 2 Otl

065
I OtO57 2,4 

51 2,1
3 Ot 1 
3 Ot 1 4 0t2

1 0,6 
1 0t6

5 3,2 
3 1,9 1 0,6

I 0,04 0,2 
4 0,2

62 2,4 
54 2,1 5 0,2

067
2 0,2 
1 0,1

36 3,3 
26 2,4 1 0,1

5 9,3 
4 7,4

2 0.2
1 0,1

41 3,6 
30 2,6 1 0,1

06b
30 2,4 
22 1,7

1 0,1
7 0,6 2 ü,21 0, 1

3 2,6
4 3,5

33 2,4 
26 1,9

1 0, 1
7 0,5 2 Otl1 0, 1

35 0,0 
14 0,0

ÜOÜ
2122 2,5 
1415 1,6

137 0,2 
68 0, 1 21 0,019 0,0 179 0,2

2 0,023 0,3 
14 0,2

373 4,1 
264 2,9 IB 0,2 6 0,13 0,0

37 0,0 
14 0,0

2495 2,6 
1679 1,7

160 0,2 
82 0, 1 197 0,2 27 0,022 0, 0

237

002
1 0,072 2,1 

56 1,7
9 0,3 
4 0,1 5 0,11 0,0

17 3,5 
13 2,7

l 0,089 2,2 
71 1,6

9 0,2 
4 0, 1 5 0,11 0,0

075
2 0,1 
1 0,1

27 2,0 
11 0,6

4 0,3

004
5 0,1 
2 0,0

100 1,3 
70 0,9

26 0,3 
7 0, 1 7 0,1 2 0,0

32 3,3 2*31 0,1
1 0, 122

5 0,1
2 0,0

27 0,3
7 0,1

132 1,5 
92 1,1 2 0,01 0,0 7 0,1

189



4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GENEINOENREGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIH- UN- 
GUNG HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS 

GEHE INDE
VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
GUEL-
TIGE

CDU SPDLER FDP/OVP
Ol 02 03

MlSCHL. NAME ANZ ANZ % X ANZ ANZ % ANZ ANZ% X

237 NOCH LANDKREIS FREUDENSTADT

767 (S4tOI008 BETZWEILER-WAELDE 971 E 13 1»7 7S4 391 51.9
46t7

49 6,5299 39.7
42.215 351Z 2.0 752 317 76 10.1

2999 (82.71 E 30 1742
1646

58.7
55.4

019 OORNSTETTEN.STAOT 3997 1.0 2969
2972

950 7»132.0
30.1

212
27Z 0.9 895 378 12.7

£8R1EFHAHL 363 I 0.3 362 194 53.6
50.8

27 7.5128 35.4
32.9Z 1 0.3 184362 119 46 12.7

3997 84.1 E 31 0.9 1936
1830

58.1
54.9

ZUSAMMEN 3362 3331
3334

1076
1014

239 7.232.4
30.4Z 28 0(8 424 12.7

1575 166.3) 28024 EMPFINGEN 1924 E 1.8 154 7 
1545

1029 66(5
64.3

460 29.7
30.2

31 2.0
Z 30 1.9 994 62466 4.0

027 EUTINGEN IM GAEU . . 2527 1968 (83.OJ E 48 2.4 1374-
1317

1920
1933

71.6 
68. 1

64 3.3443 23. 1 
23.4Z 35 1.8 453 134 6*9

028 FREUUENSTADT.STADT . 10486 (83.1) E 146 4953
4702

47.9
45.3

14818 1.4 10340
10369

4296
4054
41.5
39.1

823 8.0
Z 117 1.1 1466 14.1

E 13 1106
1052

BRIEFWAHL 2121 0.6 2108
2114

52.5
49.8
712 20633(8

32.4
9.6

Z 7 0.3 316 14.9684

85. l E 159 1.3 6059
5754

ZUSAMMEN 14818 12607 12448
12483

46.7
46.1

5008
4736

1029
1782

6.340.2
38.0Z 124 1.0 14.3

1173 (79,7) E 33 2.6 56.8
52.9030 GLATTEN 1604 1140

1143
648 390 34.2

35.2
80 7.0

Z 2.6 60530 10.0402 114

272 (80,0) E 5 211 79.0
77.4032 GR0EM8ACH 356 1.8 267 9 3.436 14.2

15,1Z 7 2.6 205265 40 15 5.7

11038 (85.6) E040 HUR8 AM NECKAR.STADT 13956 199 1,8 10839
10866

6876
6647

63.4
61.2

3224
3126

29.7
28.8

485 4.5
Z 170 1.5 693 8,2

E 3 556BKIEFWAHL 96 3 0.3 980 56.7
55.4

316 52 5,332,4
29.6Z 545983 291 101 10.3

86,1 E 202 7432
7192

ZUSAMMEN 139 56 12021 1.7 11819
11851

62,9
60.7

3542
3417

537 4.530.0
28.8170Z 1.4 994 8.4

2827 (83.1)045 LOSZBURG 3773 E 20 0.7 2807
2804

1593
1506

56(8
53.7

933 18333.2
32.3

6.5
Z 23 0.8 906 314 11,2

BRIEFHAHL 359 E 1 0,3 358 187 52.2
50,6

118 33.0
32.7

7.828
Z 1 0.3 356 182 117 45 12.6

ZUSAMMEN 84.4 E3773 3186 21 0.7 3165
3162

1780
1688

56.2
53.4
1051
1023

33.2
32.4
211 6.7

Z 24 0.8 359 11.4

054 PFALZGRAFENWEILER 2552 (62.0) E 31 1.2 2521
2526

1466
1365

58.9
54.0

3366 789 31.3
30.1

198 7,9
Z 24 0.9 760 366 14,5

EBRIEFWAHL 1 245 US246 0,4 48,2
44,9

94 36.4
35.5

21 8,6
Z 1 0.4 245 HO 87 38 15,5

ZUSAMMEN 2798 83.1 E3366 32 1,1 2766
2773

1604
1475

56.0
53,2

863 219 7,931.9
30,5Z 25 0,9 647 404 14.6

924 (74.6)061 SCHOPFLOCH E 22 2,4 5641300 902 62,5
56,2

78234 25.9
25,0

6.6
Z 24 2.6 524 137900 225 15.2

652 (79.1) E 575073 SEEWALD 1237 29 3,4 823 5269.9
66,7

181 22,0
23.8

6.3
Z 20 2.3 832 555 198 64 7,7
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHELANDKREISENUNOSOWIE STADT

EUERABGEGEBENWURDENSTINKEN

DU E1NZ6EWNPD VEAP KBWDKP GRUENE
13 1409 11 1206 100705 0604

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL«ANZ X ANZ XANZ XANZ XANZ XANZ X

237

006
13 1.7
6 0t6

2 0»3 
1 0» l 1 Oll

0191 OiO6 Oi3
6 0i2

56 1|9 
45 li5 1 OtO1 0.0

1 0«3 12 3i3 
12 3i3 1 0|3

1 0*066 2i0
57 1»7

9 0i3
6 0i2 2 0*1 1 OiO

0243 0*26 0i4 18 1|2 
16 1«2 4 0|3l 0*1

027
5 0i3 
2 0| 1

34 1«8 
24 li2 3 Oi2

0239 Oll 
2 OiO

57 0i6
21 Oi2

202 2i0
115 lil 6 OllI OiO

1 OiO5 ü»2 
2 0« 1

76 3|7 
49 2t3 11 0i5

10 Oll 
2 OiO

280 2i2
164 1|3

62 Ol 3 
23 0i2 19 0,21 OiO

030
2 0,2 
2 0,2

20 li6 
16 1,4 4 Oi3

032
5 1,9 4 li5

5 1,9

U408 Oll 
6 Oll

214 2,0 
139 1,5

32 0,3 
13 0, 1 23 0,2 1 0,0

54 5,5 
42 4,3 3 0,31 Ol 1

a Oll 
6 Oll

32 0,3 
13 0, 1

268 2,3 
201 1,7 26 0,2 1 0,01 0,0

045
7 0,2 
2 Ol 1

91 3,2 
66 2,4 9 0,31 OiO

2 0,6 23 6,4 
11 3,1 l 0,32 0,6

9 0,3 
2 Ol 1
114 3,6 
77 2,4 11 0,3 1 OiO1 0,0

0543 Oll 
2 Oll

42 1,7 
32 1,3

3 Ol 1 
1 0,0 2 Oll

9 3,7 
10 4,1

3 1,2

3 Oll 
2 0,1

6 0,2 
1 OiO

51 1,6 
42 1,5 2 Oll

Ü6I
22 2,4 
11 1,2

4 0,4 
1 Ol 1 1 Oll1 Ol 1

073
13 1,6 
10 1,2

2 0,2
4 0,5 1 Oll
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SOWIE S T A 0 T UNO LANOKREi SEN REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

H U R 0 E N ABGEGEBENS r 1 H M E N F U E R
GRUENE EAP KBW NPDÜKP V DU EINZBEU

05 07 06 0904 06 10 11 12 13 14
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X

237

0741 0»0 
2 Ol 1

36 1.4 
25 1*0 3 0*1

072

41 4,2 
24 2i5

999
2 0»2 1 Ol 1 l 0«1

32 0.1 
13 0.0

173 0.3 
62 Ot 1

964 1|9 
671 li3

000
75 0.1 6 OiO4 0.0

12 0.2 
2 Ol 0

266 4tl 
183 2.6

1 0.0
4 U. 1 18 0.3 2 0.0

33 0.1 
13 0.0

185 0i3 
64 0» 1
1230 2 il 
854 1.5 8 0.0 93 0.2 8 0.0
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK FRElfiURG

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEME INDE

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN
WAHL­
BERECH­
TIGTE

HA EH­
LER GUEL­

TIGE
CDU SPD FDP/DVP

03Ol 02
ANZANZ % ANZ X ANZ %SCHL. NAHE ANZ ANZ X ANZ X

REGION SUEOLICHER OBERRHEIN

117446 84320 (84t4) E 1032 1*2 83288
1.0 83483

39* 1 37t3
8187
12060

9,8311 FREIBURG IM BR. ST. 32525
31158

38533
37111

46,3
44,5Z 837 14»4

0t5 16711
0, 3 16742

16795 E 7238
6986
43,3
41,7

1845
2501
11,0
14,9

BRIEFWAHL 84 6465
6265

38,7
37,4Z 53

39 76 3 36144117446 101115 66, 1 E 1116 1,1 99999
0,9 100225

39,8 
36, 1

44998 
433 76
45,0
43,3
10032
14561

ZUSAMMEN 10,0
14,5Z 890

315 LANDKREIS BRE1SGAU-HüCHSCHWARZWALD

673 549 (92,31 E 7 542 282 73003 AU 1,3 52,0 
49, l

163 30.1
26.1

13.5
19.5544Z 5 0,9 267 153 106

1092 (82,51 E 12 1,1 1060
1077

37,3
35«2004 AUGCEN 1416 403 454 42,0

40,2
194 18,0

22,9Z 15 1,4 379 433 247

89 E 89 29,2 
26, 1

13BRIEFmAHL 26 41 46.1
37.1

14,6
27,0Z 69 25 33 24

63,4 E 12 1169
1166

36,7
34,6

207ZUSAMMEN 1416 1181 1,0 429 495 42,3
40,0

17,7
23,2Z 27115 1,3 404 466

8343 6046 (84,51 E 94 1,6 5954
5974

701006 BAD KROZINGEN 3236
3141

54,4
52,6

1807
1601

30,3
30,1

11,8
14,7Z 74 1,2 876

E 2BRIEFWAHL 1118 0,2 1116
1116

650 58,2
57,5

265 23,7
23,0

143 12,8
15,6Z 2 0,2 642 257 176

85,9 7070
7090

8343 7166 E 96 1,3ZUSAMMEN 3686
3783

55,0
53,4

2072
2058

844 11,9
14,6

29,3
29,0Z 76 1, 1 1052

1748
1754

2491 1780 (83,6) E 32 1,8 698 51.4
49.5

189007 BADENWEILER 603 34.5
33.5

10,8
14,41,5Z 666 567 25326

E 346 53.4
51.4

BKIEFWAHL 348 186 104 29,9
26,2

37 10,6
16,7Z 346 179 5698

85,4 1,5E 32 2096
2102

51.7
49.8

2491 2126 1084
1047

707 33,7
32,6

226 10,6
14,8

ZUSAMMEN
Z 26 1,2 685 311

B66 (90,11 E 9 1,0 857 543 63,4
59,9

227 51008 BALLRECHTEN-OOTTNGN. 1053 26,5
26,0

6,0
Z 1,5 65313 511 222 93 10,9

2225 (83,0) E 1,5 2191
2196

42,4
42,6

013 BOETZINGEN 2908 34 929 852 38,9
39,3

366 16,7
15,9Z 29 1,3 936 664 349

0,5 217E 1 82 37,8
38,5

15,7
10,6

BKIEFWAHL 216 83 38.2
42.2

34
Z 216 2384 92

64,0 E 35 1,4 2408
2414

1011
1020

42,0
42,3

9352908 2443 38,8
39,6

400 16,6
15,4

ZUSAMMEN
Z 37229 1,2 9 56

1076 (87,2) £ 1059
1060

53,8
50,5

1374 17 1,6 570 336 31.7
31,9

119 11,2
14,2

014 BOLLSCHWEIL 1,5Z 16 535 150338

0,7E 137 54 55 14138 1 39,4
37,2

40, I
36,5

10,2
16,6

BRIEFHAHL
0,7Z 1 137 51 2350

E 1,5 1196
1197

52,2
49,0

1374 88,4 18 624 391 32,7
32,4

133 11,1
14,5

1214ZUSAMMEN
173Z 17 1,4 566 388
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LANDKREISENUNO RECtEAUNCSSEZJRK fRElBURGS 0 U l E S T A D T

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWEAP KBUGAUENE VDKP
08 09 1006 07 II 12 1305 1404
ANZ X ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ t ANZ X ANZ % SCHL«ANZ X ANZ X ANZ X

79 0.1 
66 0*1

342 0i4 
218- Ol 3

3622 4i3 
2717 3,3

311
97 Oll20 0,0 36 0,0

1075 6*4 
901 5,4

14 0,1 
8 0,0

74 0,4 
44 0,3 28 0,2l 0,0 8 0,0

4697 4,7 
3618 3,6

93 0,1 
74 Oll

416 0,4 
262 0,3 21 0,0 125 0,1 44 OiO

315

21 3,9 
15 2,8

3 0,6 
1 0,2

003
2 0,4

28 2,6 
16 1,5

i 0, 1 
1 0,1

004
1 0, 1

7 7,9 
6 6,7

2 2,2 
1 1,1

35 3,0 
22 1,9

3 0,3 
2 0,2 1 0,1

1 0,0 
l 0,0

6 0, 1 
4 0, 1

203 3,4 
129 2,2

0C6
20 0,3 2 0,0

58 5,2 
38 3,4 2 0,2 1 0,1

261 3,7 
167 2,4

1 0,0 
1 0,0

6 0,1 
4 0,1 22 0,3 3 0,0

56 3,2 
44 2,5

2 0, 1
1 0, 1

007
1 0, 1

20 5, 7 
12 3,4

L 0,3 
1 0,3

76 3,6 
56 2,7

3 0,1 
2 0,1 1 0,0

35 4,1 
24 2,6

1 0, 1
1 0, 1

008
2 0,2

43 2,0 
38 1,7

1 0,0 013
9 0,4

18 8,3
19 6,7

61 2,5 
57 2,4

1 0,0
9 0,4

32 3,0 
34 3,2

2 0,2 014
l 0,1 2 0,2

13 9,5 
12 6,6

1 0,7 
1 0,7

45 3,6
46 3,6

3 0,3 
1 0,11 0,1 2 0,2
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

ERSr-/
ZWEI T 
STIM- UN- 
MEN GUELTICE

ABGEGEBENE
STIMMEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- VON DEN GUELTiGEN
BE-NAHL-

BERECH­
TIGTE

WAEH-
GUEL-
TIGE

LEK TEILI-
GUNG

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

ANZ % ANZ X ANZ ANZ ANZSCHL. NAHE ANZ X X ANZ X

315 NÜLH LANDKREIS BREISGAU-HOCHSCHWARZWALO

4856 (84*6) 4789
4802015 BREISACH AH RHE|N»S7 6412 E 67 U4 2365

2342
1798
1822

49 »4 
48f 8

37,5
37,9

478 10,0
11,0z 54 I, I 527

BRIEPWAHL 62662 8 E 2 0,3 323 51,6
49,5

221 35,3 
34, 1

59 9,4
Z 628 311 214 77 12,3

ZUSAMMEN 6412 5484 85, 5 E 1,3 5415
5430

2688
2653

69 20 19 
2036

37,3
37,5

49,6
48,9

537 9,9
Z 54 1,0 604 11,1

720 (84,11 E 711016 BKEITNAU 9 80 9 1,3 50 5 71,0
68,3

126 17, 7 
18,0

7,553
707Z 13 1,3 483 127 80 11,3

1370 (85,6) E 1342
1349

020 BUCHENBACH 1822 28 2,0 776 57.8
55.9

363 27,0
28,2

8,3111
Z 21 1,5 754 381 151 11,2

EBRIEFWAHL 208 208 91 71 34,1 
35,6

13,9
19,7

43,8
41,3

29
Z 208 7486 41

1550
1557

1578 86,6 E 28 867 55.9
53.9

ZUSAMMEN 1822 1,8 434 28, 0 
29,2

9,0140
Z 21 4551,3 840 12,3192

1637 (80,7) E 1,7 1609
1615

5412154 28 33.6
31.6

808 50, 2 
49,8

11.9
15,0

022 BUGGINÜEN 191
Z 22 1,3 510 805 243

E 122OKIEFmAHL 122 45 36,9
32,8

54 9,844,3
50,0

12
l 122 40 61 12,315

81,7 C 1731
1737

586ZUSAMMEN 2154 1759 28 1,6 33,9
31,7

862 11,7
14,9

49, 8 
49,9

203
Z 22 5501,3 866 258

1084 (88,1) E 1074
1079

1365 10 0,9 593 55,2
53,7

347 7,6028 EBRINGEN . . 32,3
35,2

82
Z 5 0,5 579 380 8,794

56E 130BRIEFWAHL 130 43,1
40,8

41 31,5
35,4

13,8
19,2

18
Z 130 53 25•»b

1365 88,9 E 10 0,8 1204
1209

649 53,9
52,3

386ZUSAMMEN 1214 32.2
35.2

8,3100

z 5 0,4 632 426 119 9,8

3034 (84,3) E 39 1.3 2995
2992

1554
1524

131 EHKENKIRCHEN . • 3936 51.9
50.9

1062
1060

35,5
35,4

280 9,3
Z 42 1,4 10,8322

E 310bk ief w ah l 313 3 1,0 133 106 34,2
32,0

16,5
22,0

42,9 
40, 8

51
Z 3091,3 126 994 68

85,0 3305
3301

1687
1650

3 34 7 E 42 1,3 51.0
50.0

ZUSAMMEN 3936 1168
1159

35.3
35,1

331 10,0
11,8Z 46 1,4 390

1237 
124 5

1272 (83,7) E 35 2,8 5851744 47,3
47,9

392 31,7
31,1

210 17,0
17,3

030 EICHSTETTEN
Z 27 2,1 596 387 216

E 0,5 216bk ief w ah l 217 1 96 87 40,3
37,6

13,0
14,6

44,4 
45, 1

28
Z 2131,8 96 80 314

85,4 1453
1458

ZUSAMMEN 1744 E 36 2,4 681 4791489 46,9
47,5

33.0
32.0

238 16,4
16,9Z 31 692 4672, 1 247

1155
1149

031 EISENBACHIHOCHSCHW.) 1163 (86,9) E 8 0,7 633 54,8
54,7

36,5
34,3

1448 421 57 4,9
Z 7,314 1*2 628 394 84

E I 1,0 101 50BRIEFWAHL 102 49,5 
45, l

36 35,6
24,5

7,98
Z 102 25 20,646 21

87,4 1256
1251

E 9 0, 7 683 54,4
53,9

ZUSAMMEN 1446 1265 457 36.4
33.5

5,265
Z 14 674 4191,1 105 0,4

534 (80,4) E 2,6 52 0 279 53,7
50.5

188711 14 36.2
40,0

33 6,3
033 ESCHBACH • •

Z 523 264 209 7,511 2,1 39
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LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGSTADT-
U N 0SOWIE

F U E R
WURDEN ABGEGEBENSTIMMEN

NPD DUEAP KBU EJNZBEhDKP GRUENE V
07 08 09 1005 06 11 12 13 1909

ANZ X ANZ % ANZ X ANZ * ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X ANZ %ANZ X

315

037
7 1*0 
9 1,3

1 Ol 1
1 0.1

2 0i2
1 Oll

039
19 2f2 
18 2il 1 Oll

091
28 li9 
19 1|3

1 Ol 1

9 1|8 
3 li9

32 1|9 
22 1.3

1 Ol 1

093
37 3i2 
31 2i6

3 Oi3 
3 0i3 3 0i3

2 Ii6
3 2.9

3 0>2 
3 Oi2

39 3iO 
39 2*6 3 0i2

1 OiO Ü9 719 0*3 
6 Oi2

189 3|9 
122 2i5 19 Oi31 0.0

098
62 9| 1 
99 3i2

3 0|2 
3 Ol 2 1 Ofl 1 Oll

2 1|8 
9 3,7

3 0,2 
3 0,2

69 3,9 
53 3,3 I Olt1 Oll

050
72 3,9 
92 2,0

l OiO7 0,3 
3 Oll 9 0,2

13 9,1 
U 3,5

1 0,3
1 0,31 Ol 3

2 0,17 0,3 
9 0,2

85 3i5 
53 2,2 5 0,2

051
16 3,9 
8 U71 0,2

05222 2i2
21 2,1

l 0,11 0, 1
2 0,2

19 5,9 
10 9,2 1 0,9

36 3,0 
31 2,5

1 0,11 0,1
2 0,21 0,1

056
19 3,5 
8 2,0

199



ReGlERUNGSBEZIRK FREIBUKG WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INOE

UAHL- ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN-
KEN GUELTIGE

ABGEGEBENE 
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAhL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TICE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ %SCHL. NAHE ANZ % ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

315 NOCH LANDKREIS BREISGAU-HUCHSCHWARZWALD

059 IHKINGEN 33 79 2750 (89»5)
E 55 2.0 2695

2696
1068
1095

40.4
40*6

1071
1116

39*7
41*4

463 17*2
16*2Z 52 1*9

43 7
BR lEFViAHL 295 E 2 0*7 293 103 35*2

34*9
143 48* 6 49*0

37 12*6
14*4Z 1*03 292 102 143 42

ZUSAHHtN 3379 3045
90» 1 E 57 2988

2990
1*9 1191

1197
39*9
40*0
1214
1259

40*6
42*1

500
16* 7 16*0Z 55 1*8 479

4185 (89*6)064 KlkCHZARTEN 5663 E 49 1*2 4136
4146

2014
1924

48*7
46*4
1527
1422

36*9
34*3

440 10*6
15*9Z 39 0*9 661

BRIEFWAHL E942 12 1*3 930 489 52*6 
50* 8

290 31*2
31*6
107 11*5
14*0Z 7

0* 7 935 475 295 131

5663 5127 90*5 EZUSAMMEN 61 1*2 5066
5081

2503
2399

49*4
47*2

1617
1717

35*9
33*8 54 7 10*815*6Z 0*946 792

068 LENZKIRCH 3076
2128 (81*6)

E 36 1*7 2092
2097

1087
1076

52*0
51*3

701 33*5
31*0

257 12*3
15*6Z 31 1*5 650

32 7
6R1EFHAhL 458 E 458 251 54*8

53*2
133 29*0

26*5
57 12.4
17*3Z 1 0*2 457 243 121 79

ZUSAMMEN 3076 2586
84* 1 E 36 1*4 2550

2554
1338
1319

52*5
51*6 8 34 32*7

30*2
314 12*3

15.9Z 32 1*2 771 406

07U LÜEFFINGEN*STAUT . . 3182 (81*3) 534331 E 1*7 3129
3129

1527
1536

48*8 
49* 1

1196
1107

38.2
35*4

330 10*5
13*8Z 53 1*7 431

BKIEFWAHL 390 E 390 170 43*6 
44* 1

161 41*3
35*9

47 12*1
16*2Z 390 172 140 63

ZUSAMMEN 3572 82*5 E 53 1.5 3519
3519

4331 1697 
1 708

48*2 
48* 5
1357
1247

36*6
35.4

377 10*7
14*02 53 1.5 494

3893 (85*6)
E

132 MAkCH 5010 51 1*3 3842
3860

1722
1694

44*8
43*9
1582
1544
41.2
40.0

366 9*5
Z 33 0.8 496 12*8

ORIEFWAHL E441 441 177
40* 1 36*6

186 5542*6
39,8

12*5
16*4Z 1 0*2 440 161 175 81

ZUSAMMEN 5010 E4334
86* 5 51 1.2 428 3 4300

1899
1855
44*3 
43* 1
1770
1719
41*3
40*0
421 9.8

Z 34 0*8 577 13*4

1387 1111 (84*5)072 HEKOINGEN £ 26 2*3 1085 
106 7

664 63*0
61*7

269 24*8
26*4

104 9*6
Z 24 2*2 671 287 106 9*8

BRIEFWAHL 66 E 2 3*0 64 38 59*4
59*4

14 21*9
23*4

9 14*1
12*5Z 2 3*0 64 36 15 8

1387ZUSAMMEN 1177 84*9 E 28 2*4 1149
1151

722 62*8
61*6

283
24. 6 26*2

113 9*8
Z 26 2*2 709 302 114 9,9

073 MERZHAÜSEN 2 765 2090 (69*6)
E 21 1*0 2069

2065
930 44.9

42*3
762 36.8
34*1

275 13*3
19*9Z 25 1*2 873 705 411

BRIEFWAHL 427 E 2 0*5
42 5 164 38*6

35,9
165 38*8

37,3
56 13,2

20*9Z I 0*2 426 153 159 89

ZUSAMMEN 2765 2517 91*0 E 23 0*9 2494
2491

1094
1026

43*9
41*2

927 37*2
34,7
331 13*3
20*1Z 26 1,0 664 500

074 MUELLHEIM.STAOT 6812 (82*3)
749229 E 1*1 6738

6740
2893
2790 42* 9 41*4

2854
2817

70842*4
41*8

10*5
13,8Z 72 1*1 928

BKIEFWAHL E 5 0*5914 909 367 40*4
36,1

366 40,3
41*0

109 12*0 
17* 3Z 4 0*4 910 347 373 157

ZUSAMMEN 77269229 63*7 E 79 1*0 764 7 7650
3260
3137

42*6
41*0

3220
3190
42*1
41*7

817
10* 7 14*2Z 76 1*0 1085
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LANDKREISEN REGlERUNGSBEZiRK FREIBURGSTADT UNO
S Q U 1 E

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

DU EINZBEUNPD VEAP KBUDKP GRUENE
09 10 II 1207 OB 13 1406OS04

ANZ % ANZ X ANZ X ANZ %
SCHL.

ANZ % ANZ % ANZ % ANZ %ANZ X ANZ XANZ X

313

059
69 2*6 
46 It6

4 Ot 1 
3 0( I l 0*02 Ot 1

i 0t3 
1 0f3

9 3.1 
4 114

1 OtO 
l OtO

4 Ot 1 
3 Ot 1

78 2t6 
48 lt6 1 OtO2 Otl

U64
3 Otl 
2 OtO

134 3.2 
113 2.7

18 0.4 
14 0.3 8 0.2 2 0.0

41 4,4 
30 3.2

3 0.3 
2 0.2 2 0,2

3 0.1 
2 0,0

175 3.5 
143 2.8

21 0,4 
16 0.3 2 0,010 0.2

068
3 O.l 
1 0.0

40 1.9 
37 1,8

4 0.2 
4 0,2 2 0, 1

1 0.215 3,3 
li 2.8

1 0,2 
1 0.2

4 0,2 
1 0.0

55 2,2 
50 2.0

5 0.2 
5 0.2 2 0, L

070
69 2,2 
45 1,4

7 0,2 
5 0.2 1 0.03 0,11 0,0

12 3,1 
14 3.6 1 0.3

81 2.3 
59 1,7

7 0,2 
5 0, 1 1 0.03 0,12 0, l

132
2 0.1 
2 0.1

8 0.2 
6 0.2

162 4,2 
115 3,0 2 0,1 1 0,0

1 0,2 
1 0,2

20 4.5 
20 4,5 1 0,21 0,2

3 0,1 
3 0,1

8 0.2 
6 0, 1

182 4,2 
135 3.1 2 0,03 0, l

1 0.1 072
25 2.3 
22 2,0

2 0,2
1 0, 1

2 3,1 
1 1.6

l 1,6 
1 1,6 l 1,6

27 2.3 
23 2.0

l 0,13 0.3 
2 0. 2 1 0.1

073
95 4,6 
65 3,1

1 0,0 
1 0,0

6 0,3 
2 0.1 8 0,4

40 9,4 
22 5,2 1 0,2 1 0,21 0,2

1 0,0 
2 0,1

135 5,4 
87 3,5

6 0.2 
3 0, 1 9 0.4

3 0.0 
2 0.0

074
274 4.1 
184 2.7

6 0. 1 
4 0. 1 12 0,2 1 0,02 0.0

67 7,4 
33 3,6

341 4,5 
217 2,6

3 0,0 
2 0,0

6 0. 1 
4 0.1 l 0,02 0,0 12 0,2
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. MAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INOE

ERST-/

ZNEI T 
ST IM- UN-
KEN CUELTIGE

ABGEGEBENb
STIMMEN

MÄHL- VON DEN GUELTIGENMAEH- BE-WAHL- 
BERECH- 
TIGTE 
' ANZ

TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL« NAME ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

315 NOCH LANDKREIS BREiSGAU-HOCHSCHHARZWALO

130 HUENSTERTAL/SCHWARZM
3299
2416 I83t9) E 53 2.2 2365

2374
1317
1253
55.7
52.6

35.6
37.0

5.2642 124
Z 1.844 678 183 7,7

EBRIEFUAHL 403 1 0.2 402 298 74.1 
73. 1

80 19.9 
20, l

16 4.0
Z I 0.2 402 294 81 20 5.0

65.5 54ZUSAMMEN 3299
2 621 E 1.9 2 76 7 2776

1615
1547

58,4
55.7

922 33.3
34.5
140 5.1

Z 45 1.6 959 7.3203

076 NEUENBURG A.RHEIN,ST 5139 3873 (81,6) E 1.7 3809
3811

64 1923
1869
50.5
49«0
1514
1499

39,7
39,3

242 6,4
Z 1.662 355 9.3

378 E 3
37 5BRIEFMAHL 0,6 185 49.3

46,7
38.9 
39.1

25146 6.7
Z 2 0.5 376 183 147 36 9.6

4251ZUSAMMEN 5139 82,7 E 67 1.6 4184
4187

2108
2052

50,4
49,0

1660
1646 39, 7 39,3

267 6,4
Z 64 1,5 391 9.3

16 71 1374 (69.2) E 1.3
084 ÜBERRIED 18 1356

1350
877 64.7

63.3
373 27.5

27,9
84 6,2

24Z 1,7 854
3 77 7,71G4

E 3,3 117
BR lEFMAHL 121 4 53,0

54,7
62 31 26,5

27,4 1 7 14.515.4Z 3.3 1174 64 32 18

1671 1495 89.5 E 22 1,5 1473
1467

ZUSAMMEN 939 63,7
62,6

404 27,4
27,9

101 6,9
Z 28 1.9 918 409 122 8.3

E 22 1.7
089 PFAFFENMEILER 1585 1304 (86.6) 1282

1286
706
55, 1 52,9
410 32,0 

33, 0
131 10,2
11,5L 16 1,2 661 425 148

E 2.5BRIEFMAHL 81 2 79 42 53.2
51.9

24 30,4
29,1

9 11.4
15,2Z 2 2.5 79 41 23 12

1565 1365 87,4 E 1.7ZUSAMMEN 24 1361
1367

748 55,0
52.8

31.9
32,8

434 140 10,3
11.7Z 18 1,3 722 448 160

32 34 2469 (84,5)
E 30 2439

2448098 SCHALLSTAOT 1.2 947 38.8
39,4 37, 1 38,3

904 484 19,6
18,5Z 21 0.9 964 937 454

303 E 1 0,3 302BRIEFMAHL 120 39.7
39.4

104 34. 4
35. 1

55 18.2
17.5Z 1 0.3 302 119 106 53

85, 7 E 1.1 2741
2750

ZUSAMMEN 3234 2772 31 106 7 1083
38,9
39,4
1008
1043

36.8
37.9 53 9 19,718.4Z 22 0.8 507

102 SCHLUCHSEE 1547 1066 (61.1) E 20 1,9 1046
1049

504 48.2
46,5

432 7.741,3
37,5

81
Z 17 1.6 488 393 140 13.3

BRIEFMAHL 220 E I 0.5 219 117 53,4
51,1

84 38,4 
36, 1

13 5,9
Z 0,51 219 112 79 26 11.9

EZUSAMMEN 1547 1286 83. l 21 1.6 1265
1268

621 49.1
47,3

516 7,440.8
37,2

94
Z 16 1,4 600 472 166 13.1

412 (89,2) E 1.5
107 SÜELOEN 515 6 406 243 59.9

56.4
114 28. 1 25.2

37 9.1
Z 1.9 4048 228 102 56 13,9

650 186,4)1145 £ 20 2,4 830
094 ST.MAERGEN 651 78,4

78,9
15.4
13,2

128 30 3,6
Z 14 1.6 636 660 110 45 5,4

BRIEFMAHL 162 E 2,5 1584 115 72.8
73.4

23 14.6
13,9

11 7,0
2,5Z 158 1164 22 16 10,1

1012ZUSAMMEN 1145 88.4 E 24 2,4 988 766 77,5 
7b, I

151 15.3
13.3

41 4,1
Z 18 1,6 994 776 132 61 6,1
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LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGS r A 0 T UNOSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENS T 1 H H E N
NPD OU EINZBEUKBW VGRUENE EAPDKP

09 II07 OB 10 12 13 lA05 0604
ANZ X ANZ % ANZ X SCHL«ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ X

315

130
62 3f5 
56 2t4 1 0.01 0.0

8 2.0 
7 1,7

90 3,3 
65 2.3 1 0.01 0. 0

0769 0,2 
2 0.1

118 3.1 
79 2.1

3 0. 1 
3 0. 1 1 0.03 0. 1

19 5.1 
iO 2.7

137 3.3 
69 2,1

9 0.2 
2 0.0

3 0, 1 
3 0. 1 l 0.03 0.1

08421 1.5 
12 0,9

1 0. 1
1 0.11 0. 1 1 0,1

7 6,0 
3 2.6

28 1,9 
15 1.0

1 0. L
1 0,1 1 0, 11 0. 1

08932 2.5 
29 2.3

3 0,2 
3 0,2 2 0.2

4 5,1 
3 3,6

36 2.6 
32 2.3

3 0,2 
3 0,2 2 0,1

0984 0.2 
2 0.1

91 3.7 
62 3.3

9 0.4 
2 0, 1 3 0.1 2 0.12 0. 1

1 0, 3 
1 0, 3

22 7,3 
21 7,0 1 0.31 0, 3

4 0,1 
2 0,1

113 4,1 
103 3.7

10 0.4 
3 0, 1 2 0.14 0. 13 0« 1

1022 0.2 
2 0.2

27 2*6 
23 2.2 2 0.2 1 0.1

l 0,54 1,6 
1 0,5 1 Ü, 5

1 0.131 2.5 
24 1.9

2 0,2 
2 0,2 1 0.12 0,21 0.1

107
12 3,0 
18 4.5

18 2,2 
17 2,0

0943 0,4
4 0,5

8 5.1 
3 1.9

1 0.6 
1 0.6

26 2,6 
20 2,0

4 0,4
5 0,5
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RECIERUNGSBEZIAK FREIBURCLANDKREI SENSTADT- U N DSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDEN
ST IMMEN

DU EINZBEKKBW NPDEAP VGRUENEDKP
10 II08 09 12 13 140705 0604
AN2 X AN2 X ANZ % SCHL«ANZ % ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ %ANZ X

315

095
36 3»4 
31 2»9

I Of 1
1 0» l

4 3t6 
6 5f4

40 3,4 
37 3,2

1 0,1 
I 0,1

1082 0,1 
1 0,0

171 5,0 
93 2,7

3 0,1 
3 0,1 5 0,1

46 6,6 
41 6,1

1 0, I 
I 0, 1

2 0,0 
1 0,0

217 5,3 
134 3,3

4 0,1 
4 0,1 5 0, 1

109
1 0,175 4,2 

61 3,4
2 0, 1
1 0, 1 1 0, 1

1 0,3 
1 0,3

21 7,2 
18 6,2

2 0,1 
1 0,0

96 4,6 
79 3,8

2 0, 1 
1 0,0 1 0,0

1111 0,146 3,7 
32 2,6

1 0, 1
1 0, 1 1 0,1 1 0,110,1

14 9,9 
7 5,0 2 1,4

1 0,160 4,3 
39 2,8

1 0, 1
1 0, 1 1 0,11 0,1 3 0,2

113
148 2,7 
118 2,2

1 0,06 0, 1 
3 0, 1 7 0, 1

59 4,7 
53 4,2

1 0, 11 0, 1
4 0,3 1 0,1

2 0,0207 3,1 
171 2,5

7 0,1 
3 0,0 11 0,2 1 0,0

8 0,4 
7 0,3

1 15102 4,9 
74 3,6

3 0, 1
3 0,1 1 0,0

22 8,3 
21 7,9

8 0,3 
7 0,3

124 5,3 
95 4,0

3 0, 1
3 0, 1 1 0,0

133
146 4,7 
126 4,1

1 0,05 0,2
4 0, 1 1 0,0 1 0,0
2311.7
2110.7

1 0,0169 5,2 
147 4,5

5 0,2 
4 0, 1 1 0,0 1 0,0
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REGIERUNGSBEZIRK FRE1BUK6 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DEN 6UELTIGEN
BE-WAHL-

BERECH-
TICTE

WAEH-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD PDP/DVP
01 02 03

XSCHL. NAME ANZ ANZ ANZ % ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

3L5 NOCH LANDKREIS BREISGAU-HOCHSCHWARZWALO

laS WITTNAU 707 561 (89t9) E 8 if4 553 326 59*0
56*1

146 26f4
25.1

52 9*4
Z 3 0»S 558 313 140 78 14.0

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFmAHL

1617 E 13 0,7 1804
1605

871 48 t 3 
46*8

614 34t0
32t6

22 3 12*4
16,5Z 12 0.7 844 592 298

000 LANDKREIS INSGESAMT 136573 102928 (65.2J E 1486
1340

U4 101442
101568

51015
49829

50.3
49.1

35973
35230

35.5
34,7

10758
13666

10.6
13.5Z 1.3

150Ü5 E 0,5BRIEFWAHL 82 14923
14926

7352
7161

49.3
46.0

5046
4655

33,8
32,5

1693
2256
11.3
15.1Z 77 0.5

ZUSAMMEN 136573 117933 66.4 E 1568
1417
1.3 116365

116516
58367
56990

50,2
46,9

35.3
34.4

41019
40085

12451
15922
10.7
13.7Z 1,2

316 LANDKREIS EHMENOINGEN

002 BAHLINGEN 2143 1675 (82.7) 22t 1.3 1653
1656

544 32.9
32.2

818 49.5
53.6

155 9.4
Z 19 1.1 533 688 179 10,6

BRIEFWAHL E114 1 0.9 113 36 33.6
31,9

40.7
46.9

46 15 13.3
15.0Z 1 0.9 113 36 53 17

ZUSAMMEN 2143 1789 83,5 23L 1.3 1766
1769

582 33.0
32.2

864 46.9
53,2

170 9.6
2 20 1.1 569 941 196 11. 1

003 BIEUERBACH 1017 796 (80.81 E 23 2.9 773 685 86.6
85.2

8.364 13 1.7
2 30 3.8 766 653 85 11.1 17 2.2

5392 (87,9)009 DENZLINGtN 6940 E 1.2 5326
5340

66 2084
1889

39.1
35.4

2335
2264
43.6
42.4

634 11.9
19.3Z 52 1.0 1030

BKIEr-wAHL 774 E 3 0.4 771 310 40.2
37,0

308 39.9
38,7

83 10.8
17.3Z 1 0.1 773 286 299 134

ZUSAMMEN 69 40 6166 88,6 £ 69 1.1 6097
6113

2394
2175

39.3
35.6

2643
2563

43,3
41,9

717 11.8
19.0Z 53 0,9 1164

010 ELZACH,STADT « • 4598 3618 (86.6) E 88 2,4 3530
3542

2547
2430

72,2
68.6

809 22.9 
24. 1

126 3.6
Z 76 2,1 855 207 5.8

BHJEFWAHL 395 E 1 0,3 394 281 71.3
67,8

78 19.8
21,6

19 4.8
Z 0.31 394 267 85 34 8.6

4598 4013 87,3 EZUSAMMEN 89 2.2 3924
3936

2828
2697

72.1
66.5

887 22.6
23.9

145 3.7
Z 77 1.9 940 241 6,1

Oll EMHENDINGEN,STADT 16090 11835 (82.9) E 145 1.2 11690
11714

415U
3802

35.5
32.5

5861
5887

50. 1 
50.3

1143
1682

9.8
Z 121 1.0 14.4

BKIEFWAHL 1711 E 6 0.4 1705
1707

754 44.2
40.5

653 38.3
38.5

187 11.0
16.9Z 0,24 691 658 288

ZUSAMMEN 16090 13546 84,2 E 151 13395
13421

1.1 4904
4493

36.6
33.5

6514
6545

48.6
48.6

1330
1970

9.9
Z 125 0,9 14.7

4759012 END INGEN,STADT • • 3714 (84.4) E 2,591 3623
3619

1666
1636

46.0
45.2

1064
1198

29.4 
33. 1
412 11.4
15,3Z 95 2.6 552

BRIEFMAHL 338 £ 2 0.6 336 174 51.8
50,0

88 26.2
26.6

41 12.2
16.9Z 33 8 169 90 57

ZUSAMMEN 4759 4052 85.1 E 93 2.3 3959
3957

1840
1805

46.5
45.6
1152
1288 29. 1 32,5

453 11.4
15.4Z 95 2.3 609
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LANDKREISENSTADT UNO KEC1ERUNGSBE21RK FREIBURGSOWIE

ABGEGEBEN
F U E R

STIMMEN WURDEN

NPD DU EIN28EWCRUENE EAP K8U VDKP
07 08 09 10 1105 06 U 13 lA04

ANZ %ANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X ANZ X

315

27 4»9 
23 4«1

125
1 0»2 
1 Ot2

1 0*2 
1 0f2 2 0»4

94 5»2 
67 3f7

999
2 0« 1 
1 Ot 1 3 0*2

54 0*1 
29 OtO

3478 3t4 
2546 2«5

000
164 Ot2 
106 Ofl 142 oa 25 0*015 0»0

806 5*4 
606 4fl

8 Otl 
5 OtO

18 Ot 1 
15 0» 1 4 OtO 22 Otl 4 OtO

62 Otl 
34 OtO

182 0t2
121 Oll

4284 3t7 
3152 2,7 164 Otl 29 OtO19 OtO

316

1 Otl133 BtO 
52 3tl

2 Ot 1 
2 Ot l

002

1 Otl1 Otl

1 0t9 1311t5 
7 6t2

146 8t3 
59 3t3

1 Otl3 0t2 
2 0« l 1 Otl 1 Otl

1 Ot 1 
1 Ot 1

10 it3 
8 ItO

003

1 Otl1 Ot 1

252 4,7 
142 2,7

1 0,0 0C9
20 0,4 
7 0, 1 2 OtO6 Ot 1

5 0t6 
2 Ot3

65 8,4 
48 6,2 4 0,5

317 5,2 
190 3tl '

1 0,025 0,4 
9 Ot l 10 0t2 2 0,0

45 1,3
46 1 ,3

010
3 Ot 1 
1 OtO 1 OtO l OtO1 OtO

1 0,3 15 3,8
8 2tO

60 1,5 
54 1,4

4 Ot 1 
1 OtO 1 OtO 1 OtO1 Ot 0

491 4,2 
306 2,6

15 Otl 
9 0,1

Oll30 0,3 
14 0, 1 1 0, 0 11 Otl 2 OtO

9 0,5 
2 0,1

102 6,0 
63 3,7 3 0,2 2 ütl

15 0,1 
9 Otl

39 0,3 
16 Ot 1

593 4,4 
369 2,7 14 Otl 4 0,01 OtO

2 0,147313,1 
221 6,1

012
6 0,2 
6 0,2 4 Otl2 0, 1

32 9,5 
19 5,6

1 0,3
2 0,6 1 0,3

50512,8 
240 6,1

2 Ot 17 0,2 
6 0,2 4 Ütl 1 0,02 Ot 1
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. MAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

ERST-/

ZWEI T 
SIIH- UN- 
HEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ABGEGEBENE

STIMMEN VON DEN GUELTIGENBE-WAEH-WAHL-
BERECH-
TIGTE

LEK TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD fDP/DVP
Ol 02 03

ANZ % ANZ XSCHL. NAHE ANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ %

316 NOCH LANDKREIS EHHENOINGEN

743
013 FÜRCHKEIM 363 I78f7) E 30 3.3 333 29 6 33.9

36.7
137 25. 7 

26.1
5.831

Z 27 4.8 336 304 140 47 8.8

2122 177.6) E034 FkblAHT 2883 43 2.0 2079
2064

1119 33.8
48.2

766 36.6
39.3

158 7.6
Z 36 2.7 994 811 222 10.8

EBRIEFWAHL 144 144 71 49.3
45.1

60 41. 7 
41. 7

7 4.9
Z 144 65 60 13 9,0

ZUSAMMEN 2863 2266 76,6 E 43 1,9 2223
2208

1190
1059

53,5
48.0

826 37,2
39,4

163 7,4
Z 58 2,6 871 233 10.6

014 GUTACH IM BREISGAU •
2523

2003 (86,0)
E 2,143 I960

1955
1229
1128

62.7
57.7

575 29,3
32.7
108 5,5

Z 48 2,4 640 159 8.1

BRIEFWAHL 191 E 1 0,5 190 118 62.1
61,3

27,4
27,2

52 17 8.9
Z 191 117 52 18 9,4

ZUSAMMEN 2523 o7,0 E 2.02194 44 2150
2146

1347
1245

62,7
58.0

627 29.2
32.2
125 5,6

Z 48 2,2 692 177 6,2

017 HEKBOLZHEIM,STADT 5761 4438 (62.41 E 104 2,3 4334
4337

2235
2096
51,6
48,3
1729
1764

39,9
40,7

244 5,6
Z 101 2,3 385 8,9

BKlEFwAHL 357 E 357 185 51.8
48,3

126 35.9
37.9

20 5.6
Z 0.31 356 172 135 36 10,1

5761 4795 83,2ZUSAMMEN £ 104 2.2 4691
4693

2420
2268
51.6 
48,3
1857
1899

39,6
40.5

264 5,6
Z 102 2,1 421 9,0

020 KtNZINGFN,STADT 4922
3682 (66,9)

b 72 2.0 3610
3621

1906
1819
52,8
50.2
1376
1406
36,1 
38.8

223 6.2
Z 1,761 326 9,0

BRIEFWAHL E
62 5 2 0,3 623 371 59,6

58,1
181 29,1

29,5 7. I44
Z 2 0,3 623 362 184 54 6,7

Zusammen 4922 4307 87,5 E 74 1,7 4233
4244

2277
2181
53,6
51,4
1557
1590

36,8
37,5

267 6.3
Z 63 1,5 380 9,0

1272 (80,4)02«, MALTEKD1NGEN • • 1656 E 39 3,1 1233
1242

389 31.5
26.7

657 53.3
56,5

124 10.1
11,9Z 30 2.4 35 7 702 146

036 REUTE 1550 1295 (90,2) E 17 1,3 1278
1279

796 62.3
56,0

3 75 7829, 3 
31,0

6,1
Z 16 1.2 742 397 114 8.9

BRIEFWAHL E113 113 55 48,7
42,5

48 42,5 
38. 1

5,36
Z 113 48 43 21 18,6

ZUSAMMEN 1550 1408 90,8 E 17 1,2 1391
1392

651 61,2
56,8

423 30.4
31.6

6.084
Z 16 1.1 790 440 135 9,7

053 KHEINHAUSEN 1879 (86,7)2268 E 62 3,3 1817
1630

1258
1228

69,2
67,1
461 25,4

26,6
52 2,9

Z 49 2,6 486 64 4,6

BRIEFWAHL 116 E 116 74 63,6
59,5

26 24.1
30.2

5.26
Z 116 69 35 5,26

ZUSAMMEN 2288 1995 87,2 E 62 3.1 1933
1946

1332
1297

66,9
66,6

489 25,3
26.8

58 3,0
Z 49 2,5 521 90 4.6

037 RIEGEL 1404 (61,7J1856 E 25 1,6 1379
1386

641 46,5
45,0

600 43,5
45,1

62 5.9
Z 16 1,3 624 625 105 7,6

BRIEFWAHL 134 E 134 61 45,5

40. 3
56 41,8
43,3

10 7.5
Z 134 54 58 16 13.4

ZUSAMMEN 1858 82,81538 E 25 1,6 1513
1520

702
6 5646,4

44,6
43,4
44,9

92 6,1
Z 18 1,2 676 683 123 8,1
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEIL!- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH-
GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

(SCHL. ANZ ANZ ANZ X ANZNAHE ANZ X ANZ XX ANZ

316 NOCH LANDKREIS EHMENOINGEN

U77 (61»3) E 65 1632
1660038 SASBACH 1886 3.0 589 61.1

61.2
668 31.3 
35. 1

166 11.6
13.8Z 37 2.5 593 506 199

BRIEFWAHL 63 E 1 1 .6 62 26 61.9
61.0

20 32.3 
36. 1

3 6.8
Z 2 3.2 61 25 22 6 6.6

61.6ZUSAMMEN 1868 1560 E 3.0 1696
1501

66 615 61.2
61.2

668 31.3
35.2

169 11.3
13.5Z 2.539 618 528 203

1623 (83.2) E 1606
1602039 SEXAU 1851 19 1.3 563 60.1

36.5
686 68.7

69.5
116 8.3

Z 1.521 512 696 167 11.9

E136 136BRIEFmAHL 68 35.3 
30. 1

69 50.7
69.3

11 8.1
Z 136 61 67 19 16.0

1851 86.2 EZUSAMMEN 1559 19 1.2 1560
1538

611 39.7
36.0

753 68.9
69.5

127 8.2
Z 21 1.3 553 761 186 12.1

2018 1550 (81.31 E 26 1.7 1526
1515062 SIMONSWALD 1169

1086
75.6
71.6 2 76 18. 1 20.1

3.858
Z 35 2.3 305 6.598

BRIEFWAHL E 1 110111 0.9 58.2
53.2

3566 31.8
36.0

9 8.2
Z 111 59 60 9.911

82.3 E 27 1636
1626

ZUSAMMEN 2018 1661 1.6 1213
1163

76.2
70.3

311 19.0
21.2

67 6.1
35Z 2. 1 365 109 6.7

5985 IB3.9) E 5866
5887

7672 161 2066
1897063 TENINGEN 2.6 35.3

32.2
3062
3125 52. 1 53.1

676 8.1
Z 98 1.6 686 11.7

510 E 506BRIEFWAHL 6 0.8 176 36.6
30.8

268 69.0
56.6

61 8.1
Z 5066 1.2 155 276 10.553

86» 7ZUSAMMEN 7672 6695 E 165 2.2 6350
6391

2238
2052

35.2
32.1

3290
3399

51.8
53.2
517 8.1

Z 106 1.6 739 11.6

976 (87.3) E 965
065 VOERSTETTEN 1302 11 1.1 336 65736.8

32.2
67.6
65*9

16.5
20.2

160
Z 7 0.7 969 665312 196

179BRIEFWAHL 180 E 1 0.6 60 8733.5 
30. 7

68.6
63.0

26 13.6
21.2Z 1 0.6 179 55 77 38

88.8 E 1166
1168

ZUSAMMEN 1302 1156 12 1.0 396 56636.6
32.0

67.6
65.5

16.3
20.6

166
Z 8 0.7 36 7 522 236

10165 (86.5) E13110 198 9967
9958

056 WALOKIRCH. STADT • • 2.0 6966
6606

69.7
66.2

3896
6185

39.2
62.0

790 7.9
Z 187 1.8 11.51161

1311
1316

E 15 1.1 716BRIEFWAHL 1326 56.6
50.6

622 32.2
32.2
113 8.6

Z 12 0.9 665 623 13.5178

87.5 E 213 1.9 11258
11272

5662
5071

ZUSAMMEN 13110 11671 50.3
65.0

6316
6608

38.6
60.9

903 B.O
Z 199 1.7 11.71319

666 (87.6) 861E 23 2.6 179 57.6
61.3069 WEISWEIL 1096 20.8

20.6
696 112 13.0

13.5Z 668 53216 1.8 177 117

8181 E 20 26.7
22.2

BRIEFWAHL 66 56.8
60.5

9 11.1
11.1Z 61 18 69 9

88.2 E 962ZUSAMMEN 965 23 2.6 199 562 57.5
61.2

1096 21.1
20.5

121 12.6
13.3Z 16 1.7 969 195 581 126

.
1689 (83.3) E 2.7 1669

1657
1895 60 695 670 3.7055 WINDEN IM ELZTAL • • 61*6

56.9
32.6
35.9

53
Z 32 629 5232.1 83 5.7

E 100102 2 2.0 66 66.0
61.6

62 62.0
66*5

8.0BRIEFWAHL 8
Z 3 992.9 61 66 5 5.1

86.0 £ 62 2.6 1569
1556

939 512ZUSAMMEN 1895 1591 60.6
55.9 33» 1 36.6

61 3*9
35Z 2.2 670 569 5.788
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LANOKREl SEN KECIERUNGSBEZIRK FREIBURGSOWIE STADT UND

ABGEGEBEN
F U E RWURDEN

S T 1 H M E N
EAP KBW NPD V EINZBEWDKP CRUENE OU

07 08 09 11 1<2OA 05 06 10 13 U

ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

316

1 0.13 0,2 
1 Otl

22515tT 
137 9*3

036

6 0t3
I321t0
1016.4

l 0.13 0.2 
1 0. 1

23813.9 
147 9.6 4 0.3

4 0,3 
3 0,2

37 2.6 
21 1.3

039

3 0,4

8 3,9 
7 5,1 2 1,5

4 0,3 
3 0,2

43 2,9 
28 1,8 7 0,3

41 2,7 
24 1,6

042

4 0,3

2 1,8 
I 0,9

43 2,6 
25 1,3 4 0,2

2 0,0 
2 0,0

29 0,5 
21 0, 4

231 4,0 
146 2,5

Ü43

9 0,2 1 0,0

4 0,8 
1 0,2

39 7,7 
21 4,2

33 0,3 
22 0,3

270 4,3 
167 2,6

2 0,0 
2 0,0 1 0,09 0,1

2 0,2 
2 0,2

1 0,129 3,0 
13 1,3

045

1 0, l

1 0,6 7 3.9 
9 5,0

1 0,13 0,3 
2 0,2

36 3,1 
22 1,9 1 0,1

4 0,0 
1 0,0

22 0,2 
14 0, 1

269 2,9 
196 2,0

056

1 0,0 13 0,1 1 0,0

3 0,2
4 0,3

4 0,3 
2 0,2

33 4,0 
41 3,1 1 0, 1

7 0,1 
3 0.0

26 0,2 
16 0,1

342 3,0 
237 2,1 1 0,0 14 0, 1 1 0,0

11 1,3 
3 0,3

63 7,3 
37 4,3

049

1 0,11 0, l

6 7,4 
4 4,9 1 1,2

11 1,2 
3 0,3

69 7,3 
41 4,3 2 0,2 1 0,1

31 2,1 
20 1,4

035

1 0,1l 0,1

6 6,0 
7 7,1

37 2,4
27 1,7 1 0.11 0,1

211



REGiERUNCSSEZIRK FREIBURG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN CENEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INOE

WAHL- ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU FDP/OVPSPD
Ol 02 03

X ANZ ANZSCHL. NAHE ANZ ANZ X ANZ XX ANZ ANZ X

316 NOCH LANDKREIS EHMENOINGEN

1S74 (85,i) E 78 5,0 1496
1510

929051 MYHL 1940 62 f 1
59.0

367 24* 5 
29f2

72 4,8
Z 64 4.1 891 441 93 6.2

BRIEFWAHL 87 E 1 1,1 86 50 58.1
58.1

222 25.6
26.7

2.3
Z 1 1.1 86 50 23 4,74

1661 85,6 E 79 1582
1596

979ZUSAMMEN 19 40 61.9
59.0

4.8 389 24.6 
29.1

74 4,7
Z 65 3.9 941 464 97 6,1

129 E 129999 REGIUNAL NICHT AUF­
TEILBARE BKIEFWAHL

59 37.2
31.6

45.7
45.0

48 10 7.8
Z 129 58 22 17.141

71191 (84.41 E 69740
69893000 LANDKREIS INSGESAMT 92501 1431

1298
2.0 33197 

309 36
5566
8037

47,6
44.3

27763
28904

39.8
41,4

8,0
Z 1.8 11,5

E 7696
7702

BRIEFWAHL 7737 41 0,5 3753
3503

48,8
45,5

2765
2814

35.9
36.5

685 8,9
Z 35 0.5 1039 13,5

85,3 E 77436
77595

ZUSAMMEN 92501 78928 1492
1333

1,9 36950
34439

47.7
44,4

30528
31718

39.4
40.9

6251
9076

8,1
Z 1.7 11,7

317 LANDKREIS ORTENAUKREIS

11031 184,3) 10832
10819

14563 E 199 1.8 6724
6510 62. 1 60,2

30,2
29.9

559001 ACHERN,STADT . . 3271
3232

5.2
Z 212 1.9 7,8844

1426
1426

BRIEFWAHL 1 42 9 E 3 0.2 837 58*7
56,2

30. 7 
30.0

438 91 6.4
Z 3 0,2 801 428 146 10.2

12460 85.6 E 202 12258
12245

7561
7311

ZUSAMMEN 14563 1.6 61.7
59.7

30.3
29.9

3709
3660

650 5,3
Z 215 1.7 990 8.1

Ü05 APPENWEIER 4383 (82,6) E 4267
4277

56 66 116 2.6
2,4

2497
2459

58.5
57.5

2171477
1420

34.6
33.2

5.1
Z 106 317 7.4

359 E 357BRIEFWAHL 2 0,6 172 48.2
46.8

153 42.9
41.5

21 5,9
Z 3572 0.6 167 148 34 9,5

4742 83,4 £ZUSAMMEN 5686 118 2,5 4624
4634

2669
2626

57.7
56.7

1630
1568

35,3
33.8

238 5,1
Z 108 2.3 351 7,6

1803 (67,7) E 1777
1773

008 BAD PETERSTAL-GRIESB 2399 26 1,4 1369
1313

77.0
74.1

336 18.9
20,5

59 3.3
Z 30 i.7 363 83 4,7

E 330BRIEFWAHL 330 259 78.5
76,4

56 17.6
16.1

8 2,4
Z 330 252 53 19 5.6

2133 88,9 E 2107
2103

1628
1565

77.3
74.4

ZUSAMMEN 2399 26 1.2 394 18.7
19.8

67 3.2
Z 30 1.4 416 102 4.9

1255 (91,6)009 BERGHAUPTEN 15 09 E 17 1.4 1236
1242

689 55,7
53,5
471 38.0

39,3
52 4,2

Z 13 1.0 66 5 486 74 6,0

138 E 2 136 77 56,6
52,9

BRIEFWAHL 1.4 47 934. 6 38.2
6.6

Z 136 722 1,4 52 9 6.6

1374
1378

7661393 92,3 E 19 55,7
53,5 37. 7 39,2

ZUSAMMEN 1509 1,4 518 61 4.4
737Z 15 1.1 540 83 6.0

1641 (86,3) 1621
1613

1138 
1098Oll BlOEKACh 2045 E 20 1,2 70,2 

68.1
378 23.3
25.7

78 4.8
Z 28 1#7 415 69 4,3

EBRIEFWAHL 139 139 90 64,7
64,0

42 30,2
29.5

4 2,9
Z 139 89 5 3.641

87,0 E 1760
1752

1228
1187

ZUSAMMEN 2045 1780 20 1.1 69.8
67.8

420 23.9
26,0

82 4,7
Z 28 1,6 456 74 4,2
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGLANOKREl SENUNOSTADTS 0 M 1 E

F U E RABGEGEBENWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWKBW VGRUENE EAPDKP
09 10 U 1306 12 140705 0604

ANZ % ANZ % SCHL.ANZ t ANZ Ä ANZ t ANZ t ANZ %ANZ %ANZ % ANZ %ANZ X

316

Ü5I
3 0»2 
3 Ot2

125 8.4 
61 5.4 1 Ofl
1214.0
910.5

137 6.7 
90 5(6

3 0.2 
3 0.2 1 0.1

999
11 8.5 
8 6.2

l 0.8

00037 0.1 
19 0.0

157 0.2 
95 0» 1

3020 4(3 
1793 2.6 85 0(1 16 0.08 0.0

6 0.1 
7 0.1

454 5.9 
312 4.1

33 0.4 
12 0.2 4 0.111 0.1

43 0.1 
26 0.0

190 0.2 
107 0, l

3474 4,5 
2105 2,7 96 0.1 20 0,08 0.0

317

001
1 0.0 
1 0,0

271 2.5 
196 1.8

6 0,1 
4 0,0 24 0,2 4 0.02 Ü.O

1 0,1 
2 0,1

59 4.1 
45 3.2 2 0.12 0. 1

2 0,0 
3 0,0

330 2,7 
243 2.0

6 0,0 
4 0,0 26 0.2 6 0.02 0,0

005
6 0. 1 
4 0, 1

70 1.6 
70 1.6 5 0,12 0.0

11 3,1 
5 1,4 3 0.6

81 1.8 
75 1,6

6 0. 1 
4 0, 1 8 0,22 0.0

0081 0,1 
2 0,1

12 0,7 
6 0,3 5 0,31 0.1
5 1,5
6 1,8

1 0.0 
2 0,1

17 0.8 
12 0.6 5 0,21 0.0

0092 0.2 
1 O.l

23 1.9 
13 1,0

1 0, 1
1 0, 1

3 2.2 
3 2,2

2 0,1 
1 0,1

26 1,9 
16 1.2

1 0. 1
1 0,1

Oll
1 0.1 
1 0,1

2 0.1 
3 0.2

24 1,5
25 1.5 1 0.1 1 0,1

2 1.41 0.7 
3 2,2 1 0,7

3 0.2 
1 0.1

2 0.1 
3 0.2

25 1,4
28 1.6 1 0.12 0.1

213



4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG GEMEINDEN

WAHL- ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

cueltigenSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE VON DENBE-HAHL-
BERECH-
riGTE

WAEH-
TEILI-
GUNG

CDULER GUEL-
TIGE

FDP/DVPSPD
Ol 02 03

tANZ ANZ X ANZ ANZ tNAME ANZ ANZ X ANZ XSCHL.

317 NOCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

2108 (87t7) E 30 1369 65.9
1306 62.9

021 OURBACH 2581 1.4 2078
2077

550 12926.5
27,7

6.2
Z 31 1.5 575 182 8.8

BRIEFWAHL 169 E 169 91 53.8
91 54.2

1752 30,6
33,3

lO.l
Z 1 0.6 168 56 16 9,5

ZUSAMMEN 2581 2277 88,2 E 30 1.3 2247
2245 1460 65,0

1397 62,2
6,5602 26,8

28,1
146

Z 32 1.4 631 198 8.8

026 ETTENHEIM,STADT 6501 4932 (81.41 E 146 3.0 4786
4814 2681 56.0

2583 53,7
2701647

1696
34.4
35.2

5.6
Z 118 2.4 389 8.1

EBRIEFWAHL 428 1.4 422 212 50,2
205 48.3

6 142 33.6
34,4

34 8.1
Z 4 0.9 424 146 56 13.2

EZUSAMMEN 6501 5360 82.4 152 2.8 5208
5238 2893 55.5

2788 53,2
1789
1842

30434,4
35.2

5.8
122Z 2.3 445 8,5

823 (85. 1)029 FISCHERBACH E 13 1.6 605 74, 7 71,1
1060 810 18.0

19.7
46 5,9146

Z 11 1.3 812 577 160 66 8,1

031 FRIESENHEIM 7370 5861 (85,71 E 134 2,3 5727
5730

3459
3385

60.4
59,1

3411776
1622
31.0
31,8

6.0
6.8Z 131 2,2 390

BRIEFWAHL 500 E 299 59.8
58.4

500 132 26.4
28,7

48 9,6
Z 2 0,4 291498 143 44 8.8

EZUSAMMEN 7370 86.3 134 2,1 3758
3676

6361 622 7 6228
60,4
59,0

1908
1965

38930.6
31.6

6,2
Z 133 2.1 434 7.0

5250 (85,8) E 105 2.0 5145
5138034 GENGENBACH, STAUT • . 7024 2928

2771
56.9
53.9

1769
1837

34,4
35.8

346 6,7
Z 112 2.1 434 8.4

EBRIEFWAHL 4 0.5 862 538866 62.4
60.4

27,3
28.5

56 6.7235
Z 5 0,6 52086 1 245 63 7.3

87,1 EZUSAMMEN 7024 6116 109 1,8 6007
5999

3466
3291

57,7
54.9

2004
2082

33,4
34,7

404 6,7
Z 117 1,9 497 8,3

1413 (86,61 E039 GUTACH( SCHMKZW.-BAHN 1790 31 2.2 1382
1393

640 46.3
44.8

525 36.0
37.0

184 13.3
16.7Z 20 1.4 624 233516

E 0,7BRIEFWAHL 152 1 151 53 35,1
33,8

62 41, 1 42,4
28 18.5

18.5Z 1 0.7 151 51 2864

87,4 £ 32 2.0 693ZUSAMMEN 1790 1565 1533
1544

45.2
43,7

212587 38,3
37.6

13.6
16,9Z 21 1,3 675 580 261

3317 (65.5) E 67040 HASLACH 1 .KZGTAL ST. 4378 2.0 3250
3251

2071
1954

63.7 
60.1

959 29.5
30,7

142 4.4
Z 2.066 997 240 7,4

E 487 289BRIEFWAHL 489 2 0.4 59,3
56.7

27,7
26,1

135 35 7.2
Z 2762 0.4 487 50137 10.3

ZUSAMMEN 86,9 E 69 1,8 3737
3738

2360
2230

4378 3 806 63,2
59,7

1771094
1134

29.3
30.3

4,7
Z 68 1,6 290 7,8

041 HAUSACH,STADT 2822 (85,8) £3660 46 1.6 2776
2777

1659
1565

59,6
56.4

915 33,0
33.8

125 4.5
Z 45 1,6 7,6940 211

EBRIEFWAHL 1 0,3363 362 203 56,1
53,0

125 21 5.634,5
33,7Z 1 0.3 362 192 122 38 10,5

ZUSAMMEN 3660 3185 87.0 E 47 1,5 3138
3139

1862
1757

59,3
56,0

1040
1062

33,1 
33.8

4,7146
Z 46 1,4 249 7,9

753 (89,2)046 HOFSTETTEN E 14683 1,9 739 588 79,6
76.8

117 1915.8
17,0

2.6
Z 13 1.7 740 566 126 26 3,8

214



STADT UNO
LANOKR£l SENSOWIE

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURC

ABGEGEBEN
F U E RSTIMMEN WURDEN

NPDGRUENE EAP KBW DU EJNZBEWDKP V
07 0605 06 09 10 1104 12 13 14

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X SC HL.

317

30 lt4 
12 0«6

021
1 0*0 1 0*0

1 Ot6
1 0i6

6 4f7 
4 2t4
36 1|7 
16 0»7

1 0»0 
1 OtO l 0»0 1 0(0

4 0»1 
2 0»0

171 3.6
126 2i6

13 0|3 
7 0» 1

026

2 0*0 8 0(2 1 OtO

32 7t6 
15 3i5

2 OtS 
1 0»2 1 Ot2

4 Otl 
2 OtO

15 0*3
8 Ot2

203 3f9 
141 2t7 2 OtO8 Ot22 OtO

11 lt4 
6 0»7

029

1 Otl2 0.2

3 Otl 
3 Otl

5 Otl 
4 Ot 1
143 2t5 
117 2tO

031
1 0.07 Otl1 OtO

20 4tO 
20 4t0

1 0»2

163 2f6 
137 2f2

3 OtO 
3 OtO

6 Ot 1
4 Ot 1 1 OtO 7 Ot l 1 OtO

97 1,9 
7b 1,5

3 Otl 
2 OtO

2 OtO 
6 Ot 1

034

8 Ot2 1 OtO3 Ot 1

1 Otl1 0, 1 
2 0,2

29 3t4 
29 3,4 1 Otll Ot 1

4 Otl 
2 OtO

i 0,0 
8 0, 1

126 2,1 
105 1,8 4 Ot 1 9 0t2 1 OtO

1 Otl 
1 Ot 1

32 2,3 
18 1,3

039

1 Ot 1

8 5,3 
8 5,3

1 0,1 
1 0,1

40 2,6 
26 1,7 1 Ot 1

4 Otl68 2,1 
57 1,8

6 0,2 
1 OtO

040

2 Otl

22 4,5 
19 3,9

6 1,2 
5 1,0

12 0,3 
6 0,2

90 2,4 
76 2,0

4 Otl
2 Otl

2 Ot 13 0, 1 
2 0, 1

72 2,6 
53 1,9

041
5 0,21 0,0

1 0,3 
1 0,3

1 0,3 
1 0,3

11 3,0 
8 2,2

83 2,6 
61 1,9

3 0,1 
1 0,0

4 Ot l 
3 0,1 5 0,21 0,0

15 2,0 
15 2,0

046

1 Otl1 0, 11 0, l

215



KEGIERUNGSBE21RK EREIBURG 4. yAHLERCEBNlSSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILl- STIH- UN- 
GUNC MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAEH-WAHL- 
BER ECH- TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

ANZNAME ANZ ANZ t l ANZSCHL. ANZ % ANZ l ANZ %

317 NOCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

4039 <86t7) E 70047 HOHBERG 5022 11 7 3969
3953

2590
2474

65*3
62t6

1136
1202

28t7
30«4

151 3*8
Z 86 2.1 202 5. 1

BRlEfWAHL 338 E 2 0.6 336 201 59.8
57.4

109 32.4
31.8

11 3.3
Z 2 0*6 336 193 107 21 6.3

5022ZUSAMMEN 4377 87.2 E 72 1.6 4305
4289

2791
2667

64.8
62*2
1247
1309

29.0
30.5

162 3.6
Z 88 2.0 223 5.2

051 HORNBERG*STADT . . 3503 2475 183.6) E 1.538 243 7 2426
1176
1106

48.3
45.6
1091
1114

44*8
45.9

116 4.8
Z 47 1.9 166 6.8

BRIEFWAHL 515 E 1.26 509 251 49.3
47.2

207 40.7
43.2

26 5.1
Z 1.26 509 240 220 31 6.1

3503ZUSAMMEN 2990 65.4 E 44 1.5 2946
2937

1427
1346

48*4
45.8

1298
1334 44* 1 45.4

142 4.8
Z 53 1.8 197 6.7

152 KAPPEL-GRAFENHAUSEN 2552 1952 181.4) 59E 3.0 1893
1903

1227
1221

64.8
64.2

485 25.6
26.1

139 7*3
Z 49 2*5 49 7 153 8.0

BR lEFWAHL 145 E 2 1.4 143 65 59.4
59*9

47 32.9 
33.1

3 2.1
Z 3 2.1 142 85 47 4.26

ZUSAMMEN 2552 2097 82*2 E 61 2.9 2036
2045

1312
1306

64.4
63.9

532 26.1 
26.6

7.0142
Z 52 2.5 544 159 7.8

056 KAPPELRÜOECK . • 4013 3016 182*1) E 65 2951
2946

2.2 1941
1869

65.8
63*4

830 28*1
28.3

131 4.4
70Z 2.3 834 211 7.2

EBRIEFWAHL 329 329 212 64.4
60.9

80 24.3
29.1

23 7.0
Z 0.62 32 7 199 95 21 6.4

ZUSAHMEN 4013 3345 83.4 E 65 1*9 3280
3273

2153
2068

65*6
63.2

91Ü 27.7
28.4

4.7154
72Z 2.2 929 232 7. l

057 KEHL.STADT 202 05 14376 (78.1) E 214 1.5 14162
14166

5848
5568

41.3
39.3

6875
6686

48.5
47.2

1147
1659

8.1
Z 208 1.4 11.7

ORIEFWAHL 1715 E 7 1706
1709

0.4 777 45,5
43.4

700 41.0
38.6

162 9.5
Z 0.36 742 659 238 13.9

ZUSAMMEN 20205 16091 79*6 E 221 1*4 15870
15877

6625
6310

41.7
39.7

7575
7345

47.7
46.3

1309
1897

8.2
Z 214 1.3 11.9

059 KIPPENHEIM 2885 2115 178.0) E 50 2.4 2065
2071

947 45*9
44.4
811 25439.3

39.9
12*3
13*7Z 44 2* 1 920 826 283

EORIEFWAHL 162 162 78 48*1 
48. 1

55 34.0 
37. 7

17 10.5
13.0Z 162 78 61 21

ZUSAMMEN 2885 2277 78*9 E 50 2.2 2227
2233

1025 46.0
44.7

866 38.9
39.7

271 12.2
13.6Z 1.944 998 887 304

065 LAHR/SCHUARZHALO.ST. 246 50 17930 181.3) E 348 1.9 17582
17656

7655
7462

43.5
42.3

7778
7779

44.2 
44. 1

1673
2018

9.5
Z 274 1.5 11.4

E 17 0.7BRIEFUAHL 2486 2469
2473

1143
1109

46.3
44.8

955 38.7
39.6

252 10.2
12.1Z 13 0.5 979 299

20416 82«8 E 365 1*8 20051
20129

ZUSAMMEN 24650 6798
8571

43.9
42.6

8733
8758

43.6
43,5

1925 
231 7

9.6
Z 287 1.4 11.5

55068 LAUF 2765 2133 (81.3J E 2.6 2078
2049

1465
1411

70,5
68,9

499 24.0
24,5

3.164
Z 84 3,9 501 94 4,6

BRIEFWAHL 137 E 137 75 54.7
50,0

39 28.5
34.6

9 6,6
Z 1 0,7 136 68 47 9 6.6

ZUSAMMEN 2765 2270 82*1 E 55 2.4 2215
2185

1540
1479

69,5
67,7

536 24,3
25,1

73 3.3
Z 85 3,7 548 103 4,7
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGLANDKREISENUNOSTADTS 0 H 1 E

EUERABGEGEBENHÜRDENST INNEN
EINZBENNPD DUVEAP K6WCRUENEDKP

09 12 13 1408 10 110703 0604
SCHL.ANZ % ANZ t ANZ i ANZ tANZ % ANZ t ANZ %ANZ %ANZ %ANZ % ANZ Z

317

047
84 2»1 
64 lt6

6 0,2 
.5 0, 1 6 0,2

15 4,5 
15 4,5

99 2,3 
79 1,8

6 0, 1 
5 0, 1 6 0,1

051
2 0,141 1,7 

34 1,4
11 0,5 
7 U,3 I 0,0

22 4,3 
17 3,3

3 0,6
1 0,2

2 0,163 2,1 
51 1,7

14 0,5 
7 0,2 2 0,1

152
36 1,9 
24 1,3

1 0,1 
1 0,1

5 0,3 
5 0, 3 2 0,1

8 5,6 
4 2,8

44 2,2 
26 1,4

1 0,0 
L 0,0

5 0,2 
5 0,2 2 0,1

U56
44 1,5 
27 0,9

1 0,04 0, I 
2 0, 1 3 0,1

14 4,3 
12 3,7

1 0,058 1,8 
39 1,2

4 0, 1 
2 0, 1 3 0,1

05 75 0,0275 1,9 
203 1,4

12 0, 1 
13 0, 1 35 0,2 1 0.03 0,0

64 3,7 
64 3,7

2 0,13 0,2 
2 0, 1 1 0,13 0,2

7 0,0339 2,1 
267 1,7

15 0,1 
15 0, 1 36 0,2 I 0,06 0,0

059
51 2,5 
34 1,6

1 0,01 0,0
4 0,2 2 Ofl2 0, 1

11 6,8 
2 1,2

1 0,6

1 0,062 2,8 
36 1,6

2 0,1
4 Üf2 2 0,12 0, 1

0657 0,0 
3 0,0

405 2*3 
300 1,7

64 0,4 
35 0,3 1 0,035 0,23 0,0

4 0,2 
1 0,0

100 4,1 
64 2,6

15 0,6 
II 0,4 4 0*2 2 0,14 0,2

505 2,5 
364 1,8

II 0,1 
4 0,0

79 0,4 
66 0,3 3 0,039 0,27 0, 0

068
48 2,3 
36 1,8

2 0,1
1 0,05 0,21 0,0

1410,2 
11 8,1 1 0,7

62 2,8
47 2,2

2 0,1
6 0,3 1 0*01 0,0

217



4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK FREIBUKG GEHE INDEN

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
NEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
GUELTIGEN

HA EH- B£-HAHL-
berech-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZ X ANZANZ X ANZ XSCHL« NAHE ANZ ANZ X XANZ

317 NOCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

067 LAUTENBACH 1304 1007 I86*81 E 24 2.4 983 71*4
68*1

702 2 50 25,4
27tO

22 2.2
20 2.0 987Z 672 266 40 4.1

978R1EFHAHL 140 E 140 69.3 
66.6

34 24.3
23.6

6 4.3
l 140 33 7 5.096

1304 1147 24 2.1 1123
1127

ZUSAMMEN 88.0 E 799 71.1
68.1

284 25.3
26.5

28 2.5
20 1.7Z 768 47299 4.2

2085 2.71579 (81.7) E 43 1536
1544

838 54.6
53.3073 MAHLBERG.STADT • • 558 36.3

36,5
82 5.3

2 35 2,2 823 564 7.5116

145 1 0.7E 144 75 52.1
51,0

13BRIEFHAHL 53 36.8
36.6

9.0
Z 145 74 53 14 9,7

2.6
2.0

2085 1724 82.7 E 44 1680
1689

913 54.3 
53. 1

5,7ZUSAMMEN 611 36.4
36.5

95
35Z 897 7,7617 130

1879 <85.2J 58 1821
1822

U75 HEISZENHEIH 2342 E 3.1 766 42,1
40,9

776 13.4
13,6

42.6 
44, 1

244
57 3.0Z 746 804 247

135 E 1 0.7 134 59 44.0
42,5

52 21 15,7
14,2

BRIEFWAHL 38.6
41.01 0.7 134 57Z 55 19

592342 2014 86,0 E 2.9 1955
1956

825 42.2
41,1

ZUSAMMEN 828 42,4
43.9

265 13.6
13.6Z 58 2.9 803 859 266

23 2,7078 MUEHLENBACH 1079 855 (83,31 E 832 702 84,4
83.3

105 12,6
11.9

1,916
Z 15 1,8 840 700 100 28 3.3

1.75307 4050 (81.0) E 70 3980
3977

51.2
50.2151 NEURIEO 2038

1995
1473
1455

37.0
36.6

393 9,9
73 1.8Z 459 11,5

E 1 0.3 29 5 50.8
50,2

BRIEFWAHL 296 150 111 37,6
35.2

7,121
Z 3 1.0 293 147 103 29 9,9

5307 E 71 1.6 4275
4270

ZUSAMMEN 4 346 81.9 2188
2142
51.2
50.2
1584
1558

37,1
36,5

414 9,7
Z 76 1.7 488 11,4

085 NOKOKACH 1263 997 (83.6) 21 2.1 976 55,2
57,5

E 539 208 21,3
27,9
211 21,6 

12,424 2,4 973Z 559 121271

24088 06ERHAKHERS6ACH 1665 1327 185,0) 1.8 1303
1289

79,7
79,7

E 1038
1027

172 13.2
15.1

5.268
38 2,9Z 194 49 3,8

1 1.0 73.7
71.7

BRIEFHAHL 100 E 99 73 18 18,2
21.2

4 4,0
1Z 1.0 99 71 21 4,04

65, 7 25 1402
1388

79,2
79.1

1665 1427 E 1.8 1111
1096

190 72 5,1ZUSAMMEN 13.6
15,5Z 39 2.7 215 3,653

11825 9047 (83,9) E 151 1.7 8896
8903

63.4
61.4089 OBERKIRCH,STADT 5643

5470
2643
2610

29,7
29.3

445 5.0
144Z 1.6 668 7,5

1008 0,4 1004
1005

555 55.3
52.6

347BRIEFHAHL E 4 34.6
33.8

60 6.0
3 0.3Z 529 340 96 9.6

15511825 10055 85,0 E 1.5 9900
9908

ZUSAMMEN 6198
5999

62,6
60,5

2990
2950

30,2
29,8

505 5,1
147Z 1.5 764 7,7

1841 1519 (88,4) E 27 1,8 1492
1495

80,0
76.2093 OBERHCLFACH 1193

1169
236 15,8

16,3
33 2.2

1,6Z 24 244 3,756

67.5
65.8

6.7120 E 120 81 20.0
25,0

6BRIEFHAHL 24
120Z 79 30 8 6,7

27 79,0
77,3

1.6 1612
1615

1274
1246

41 2.5ZUSAMMEN 1841 1639 89.0 E 260 16, 1 
17,024 1.5Z 274 4,064
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REGIERUNGSBEZIRK FRE16URGLANOKREl SENSTADT UNOS 0 M I E

ABGEGEBEN F U E RWURDENST IMMEN
DU EINZBEWNPDK6W VGRUENE EAPDKP

09 10 II 12 13 1407 08OS 0604
SCHL.ANZ t ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

ANZ X ANZ X ANZ X

iI7

067
9 0»9 
8 0*8 1 0*1

1 0» 7 
l 0»7

Z 1*4 
3 2*1

II 1*0 
11 1*0

I 0* 1 
1 0*1 l 0* 1

0731 0*153 3*5 
37 2*4

4 0*3 
2 0* 1 1 0*11 0* 1

3 2*1 
3 2*1 1 0*7

1 0*156 3*3 
40 2*4

4 0*2 
2 0* l 2 0*11 0* 1

0756 0* 3 
5 0*3

29 1*6 
20 I« 1
2 1*5 
2 1*51 0*7

6 0*3 
6 0*3

31 1*6 
22 1*1

0789 1*1 
12 1*4

151
2 0*1 
1 0*0

69 1*7 
52 1*3

5 0* 1
6 0* 2 8 0*21 0*0

13 4*4 
12 4* 1 2 0.7

2 0*0 
1 0*0

62 1*9 
64 1*5

5 0* 1
6 0* 1 10 0*2I 0*0

0852 0(2 
2 0* 2

16 1*6 
17 1*7 2 0*21 0* 1

088
2 0*2 
1 0*1

23 1*8 
16 1*2 2 0.2

4 4*0 
3 3*0

2 0* 1
1 0* 1

27 1*9 
19 1*4 2 0*1

089159 1*6 
132 1.5

6 0* 1 
4 0*0 16 Ü.2 1 0*02 0*0

37 3*7 
34 3*4

5 0(5 
2 0*2 4 0*4

196 2*0 
166 1*7

110*1 
6 0* 1 20 0*2 1 0*02 0*0

1 0*1 09329 1*9 
25 1*7 l 0*1

7 5*8 
3 2*5

1 0*136 2*2 
26 1.7 l 0*1

219



REGIEKUNGSBEZIKK fRElBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INDE

ERST-/
ZWEI T 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

HAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAEh- BE-mahl-

BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ Z ANZ t ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

317 NCCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

096 OFLENBURGiSTADT 27393 (03»O) E 425 lf6 
428 1»6

26968
26965

36968 13016
12645

48t3
46t9

11434
11313

42t4
42t0

194 5 
2512

7.2
Z 9.3

3813 EBRIEFWAHL 18 0.5
13 0.3

3795
3800

1798
1731

47i4
45.6

1520
1504

40.1
39.6

327 8.6
Z 11.7446

EZUSAMMEN 36968 31206 84,4 443 1.4
441 1.4

30763
30765

14814
14376

12954
12817

48.2
46,7

42. 1 
41.7

2272
2958

7.4
Z 9.6

1675097 OHLSBACH 1316 (86.61 £ 37 2.8
36 2.7

1279
1280

781 61,1 
57,9

402 5.331.4
32.5

68
Z 741 416 99 7.7

EBRIEFWAHL 151 151 89 58.9
56,3

43 28.5
27.2

7,912
Z 151 85 41 20 13.2«

ZUSAMMEN 1675 1467 67,6 E 37 2.5 1430
1431

870 60,8
57,7

445 31.1
31.9

80 5.6
Z 36 2.5 826 457 119 8,3

098 UPPENAU,STADT 3763 2849 (86.9) E 45 1.6 2804
2805

1760
1697

62.8
60.5

873 31,1
31,7

111 4,0
Z 1.544 888 172 6.1

6R i£fWAHL 46 5 E 3 0.6 462 280 60,6
57.6

136 29,4
30.1

21 4.5
Z 3 0.6 462 266 139 34 7,4

3763 88. 1 EZUSAMMEN 3314 48 1,4 3266
3267

2040
1963

62.5 
60. 1

1009
1027

30.9
31.4

132 4,0
Z 47 1.4 206 6.3

2125 1 726 (88.4) E100 OKTENBERG 28 1.6 1698
1694

1004 59,1
57,0

576 33.9
33.9

83 4,9
Z 32 1.9 966 574 115 6.8

BR 1EFWAHL 170 E 1 0.6 169 86 50.9
45.2

58 34.3
39,9

17 10.1
12.5Z 2 1.2 168 76 67 21

ZUSAMMEN 2125 1896 89,2 E 29 1.5 1867
1862

1090
1042

58.4
56,0

634 34.0
34,4

100 5.4
Z 34 1,8 641 136 7,3

102 OTTENHUEFEN USCHWZW 2409 1818 (84,91 E 38 2.1 1780
1774

1379
1335
77,5
75,3

317 17,8
18.2

51 2.9
Z 2.444 323 91 5,1

255BklEFwAHL E 2 0,6 253 186 73,5
72.8

51 20.2
20.5

8 3.2
Z 1 0,4 254 165 52 13 5,1

ZUSAMMEN 2409 2073 86, 1 E 40 1.9 2033
2028

1565
1520

77.0
75.0

368 18. l 18.5
59 2,9

Z 45 2.2 375 104 5.1

110 RENCHEN,STADT 3096 (76,9i4333 E 48 1,6 3048
3042

1767
1705

58.0
56.0

1079
1050

35.4
34.5

152 5.0
Z 54 1,7 231 7.6

BRIEFWAHL 30 3 E 303 177 58,4
56.0

107 35,3 
32. 1

13 4.3
Z 0.31 302 169 97 30 9.9

ZUSAMMEN 4333 3399 78,4 £ 48 1,4 3351
3344

1944
1874
56,0
56,0

1186
1147

35.4
34,3

165 4,9
Z 55 1.6 7.8261

153 RHEINAU,STADT 6920 5035 177,41 E 106 2,1 4929
4932

2021
1955
41.0
39.6

2384
2326

48.4
47,2

342 6.9
Z 103 2.0 489 9.9

EBKIEFWAHL 401 401 158 39.4
37,8

195 46.6
48.0

33 8.2
Z 1 0,2 400 151 192 46 11.5

5436 78,6ZUSAMMEN 69 20 E 106 1.9 5330
5332

2179
2106

40.9
39.5

2579
2516

48,4
47,2

375 7.0
Z 104 1,9 535 10.0

50113 RINGSHEIM 1434 1168 (86.5) E 4,3 1118
1127

642 57,4
55,8

387 34.6
35.7

49 4,4
Z 41 3,5 629 402 69 6,1

BRIEFWAHL 60 E 80 42 52,5
50,0

27 33,6
33,8

9 11.3
16.3Z 80 40 27 13

ZUSAMMEN 1434 1248 87,0 E 50 4,0 1198
1207

684 57,1
55,4
414 34,6

35,5
58 4,6

Z 41 3.3 669 429 82 6.8
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REGIERUNGSBEZIRK FKEIBURCLANOKREl SENSTADT- U N 0SOWIE

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

E1NZ6EWNPD DUEAP KBW VDKP CRUENE
06 09 1007 U 12 1305 06 1404

ANZ %ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X

317

09616 0»l 
12 0.0

52 0.2 
37 0.1

503 1.9 
363 1.4 59 0*24 OfO

2 0.1 
2 0.1

10 0.3 
7 0.2

136 3.6 
99 2.6 11 0.3

20 0.1 
14 0.0

641 2.1 
482 1.6

62 0.2
44 0. 1 70 0.24 0.0

097
26 2.0 
18 1.4

2 0.2 
2 0.2 2 0.2 1 0.11 0. 1

7 4*6 
3 2*0 1 0.7I 0. 7

33 2.3 
21 1.5

2 0. 1 
2 0.1 3 0.2 1 0.12 0* 1

09852 1*9 
39 1.4

6 0(2 
1 0.0

2 0.1 
1 OtO 3 0.1 1 0.03 0.1

1 0.2 
1 0.2

23 5*0 
19 4.1

1 0.2 
1 0*2 1 0.2 1 0.2

7 0(2 
2 0(1

75 2.3 
58 1*8

3 0.1 
2 0« 1 4 0.1 1 0.04 0. 1

lOü34 2*0 
31 1.6

1 0« 1
1 0. 1 5 0.3 1 O.l1 0.1

a 4.7 
4 2*4

42 2.2 
35 1.9

1 0» 1 
1 0. l 1 0*11 0.1 5 0.3

10232 1*8 
23 1.3

l 0» 1
2 0.1

8 3*2 
4 1(6

40 2.0 
27 1.3

l 0.0
2 0*1

LIO
47 1*5 
45 1*5

3 0* 1 
2 0.1 1 0.07 0.21 0(0

6 2*0 
5 1*7 1 0(3

53 1*6 
50 1.5

3 0» 1 
2 0( 1 8 0.2 1 0.0I 0.0

153I 0.015 0.3 
13 0(3

166 3*4 
135 2(7 11 0.2 2 0.01 0.0

3 0(7 12 3.0 
10 2*5 1 0.3

1 0.016 0*3 
13 0(2

176 3.3 
145 2(7 12 0(2 2 0.01 0.0

11339 3(5 
23 2.0

1 0.1 
1 0.1 2 0.2 1 0.1

2 2,5

1 0.1 
I 0. 1

41 3.4
23 1.9 2 0.2 1 0(1
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS 

GEMEINOE
VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WA EH-LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

X XANZ ANZ ANZ ANZ ANZSCHL. NAHE X ANZ X ANZ X

317 NOCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

1433 I82»3i E 55114 RUST 1841 3>8 1378
1388

856 43562»!
60t8

31.6
32.6

59 4.3
Z 45 3,1 844 453 74 5.3

2402 (84.31 E 47 2.0116 SASBACH 3244 2355
2338

1664
1591

70.7
68,0

544 23.1
23,7

92 3,9
Z 64 2,7 554 143 6.1

6RIEFWAHL 383 £ 3 0.8 380 277 72.9
69,6

70 18.4
17.5

14 3,7
Z 0,31 382 266 67 33 8.6

ZUSAMMEN 2785 85.9 E 50 1.8 2735
2720

3244 1941
1857
71,0
68,3

614 22,4
22,8

106 3,9
Z 65 2.3 621 176 6,5

1045 (82,3) E 15118 SASBACHWALDEN 1417 1.4 1030
1032

763 74. 1 73,0
212 20,6

19,0
34 3.3

Z 13 1,2 753 196 56 5,4

BRIEFWAHL 139 E . 1 0,7 138 86 62.3
58.3

39 28,3
25,9

11 8.0
Z 139 81 36 20 14.4

1417 83,6 EZUSAMMEN 1184 16 1,4 1168
1171

849 72.7
71,2
251 21,5

19,8
45 3,9

Z 13 1,1 834 232 76 6,5)

2307 1654 (85,0) E 36 1.9 1818
1817

1521
1503121 SCHU1TERTAL 83.7

82.7
218 12,0
13,0

37 2.0
Z 37 2,0 237 45 2,5

EBRIEFWAHL 117 1 0.9 116 97 83,6
82,9

16 13.8
14,5

3 2,6
Z 117 97 17 3 2,6

ZUSAMMEN 2307 85,4 E 371971 1,9 1934
1934

1618
1600

83.7
82.7

234 12,1
13,1

40 2,1
Z 37 1,9 254 48 2.5

4501 3662 (87,6) £ 65 3597
3600122 SCHUTTERWALD • . 1,8 2017

1938
56. 1 
53,8

1327
1325

36,9
36,8

179 5,0
Z 62 1,7 264 7,3

36.8
36.8

BRIEFWAHL E305 1 0,3 304 169 55.6
53.6

112 11 3.6
Z 1 3040,3 163 112 19 6,3

ZUSAMMEN 4501 3967 88, 1 E 66 1,7 3901
3904

2186
2101

56,0
53,8

1439
1437

36.9
36,8

190 4,9
Z 63 1,6 283 7,2

3017 (80,0)150 SCHWANAU 4035 E 92 3,0 2925
2948

1146
1165

39,2
39,5

47,1
47,9

1378
1411

308 10,5
10,2Z 69 2,3 300

BRIEFWAHL 256 E 1 0,4 255 124 48,6
45,3

94 3136.9
39,5

12,2
12,5l 256 116 101 32

ZUSAMMEN 4035 3273 81,1 E 93 2,8 3180
3204

1270
1281

39,9
40,0

1472
1512

46,3
47,2

339 10,7
10.4Z 69 2,1 332

889 (90.91 E126 SELBACH 1068 24 2,7 865 707 81,7
80,0

124 14,3
14,8

17 2,0
Z 20 2,2 869 695 129 33 3.8

127 SEELBACH 34 75 2708 (86,4) E 80 3,0 2628
2646

1582
1527

60,2
57,7

830 31,6
32,3

142 5,4
Z 62 2,3 855 200 7,6

BRIEFWAHL 332 E 1 0,3 331 197 59,5
58,0

103 31.1
30.2

22 6.6
Z 1 0.3 331 192 100 27 8,2

ZUSAMMEN 34 75 3040 67,5 E 81 2.7 2959
2977

1779
1719

60,1
57,7

31,5 
32, 1

933 164 5,5
Z 63 2,1 955 227 7,6

2569129 STEINACH 1965 (81,8) £ 35 1,8 1930
1936

1516
1462

78.5
75.5

324 16,8
18,6

2,546
Z 1,529 361 84 4,3

BRIEFWAHL 165 E 165 106 64.2
62.2

40 24,2
24.4

12 7.3
Z 1 0.6 164 102 40 17 10,4

ZUSAMMEN 2569 2130 82,9 E 35 1.6 2095
2100

1622
1564

77.4
74.5

364 17,4
19.1

60 2,9
Z 30 1,4 401 101 4,8
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LANDKREl SENS T A D T > UNOSOWIE REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

EUERWURDEN ABGEGEBENSTIMMEN

NPD E1NZ8EWGKUENE EAP KBW V DUDKP
07 06 09 10 a05 06 12 141304
ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X X SCHL.ANZ X ANZ

317

1143 0*2
2 Of 1

25 1»6 
13 0»9 2 0»I

1 OtO 11654 2t3 
46 2,0 3 0*1 1 0.0

19 5t0 
16 4t 2

1 OtO73 2,7 
62 2,3 3 0,1 1 0,0

IIB20 1,9 
20 1,9

1 Otl 
1 0,1 6 0,6

2 1,4
2 1,4

1 0,1 
1 0,1

22 1,9 
22 1,9 6 0,5

121
3 0,2 
2 0,1

39 2,1 
28 1,5 1 0, l1 0, 1

3 0,2 
2 0, 1
39 2,0 
26 1,4 i 0,1l 0, 1

1225 0, 1 
4 0,1

69 1,9 
66 1,8 2 0,11 0,0

12 3,9 
10 3,3

5 0, 1 
4 0,1

81 2,1 
76 1,9 2 0,11 0,0

15U83 2,6 
55 1,9

10 0,3 
8 0,3 1 0,01 0,0 7 0,2

2 0,8 
2 0,6

4 1,6
5 2,0

87 2,7 
60 1,9

12 0,4 
10 0,3 1 0,01 0,0 7 0,2

1261 0,116 1,6 
10 1,2 1 0,11 0,1

1271 0,0 
1 0,0

3 0,1
4 0,2

70 2,7 
54 2,0 5 0,2

8 2,4 
12 3,6

1 0,3

1 0,0 
1 0,0

4 0, 1 
4 0,1

78 2,6 
66 2,2 5 0,2

1291 0,141 2,1 
27 1,4 1 0,11 0,1

7 4,2 
5 3,0

1 0,048 2,3 
32 1,5 1 0,01 0,0
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHE INDENREGIERUNGSBEZIRK FRE16URC

ERST-/
ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

ANZANZ ANZ % X ANZ ANZSCHL. NAME X ANZ ANZX %

317 NOCH LANDKREIS ORTENAUKREIS

3807 1 78«6I E 72 3735
3735

5220 I«9 1684
1654 45. 1 44.3

1635
1553 43. 8 41.6141 WILLSTAETT 348 9.3

72Z 1.9 462 12.4
355 E 355BRIEFWAHL 166 46*6 

44« 5
150 42«3

42« 8 '
24 6. 8Z 355 158 152 35 • 9«9

79,7 72ZUSAMMEN 5220 4162 E 1«7 4090
4090

1850
1812

45«2 
44 «3

1785
1705

43«6 
41.7

372 9«I
Z 72 1.7 497 12«2

3400 (85,6) E 73 2.1 3327
3334

1913
1796

57,5
53.9145 WOLFACHiSTADT 4502 1102
1154

33,1 
34,6

219 6,6
Z 66 1,9 320 9,6

492 E 6 1.2 486 302BRIEFWAHL 62. 1 58,1
123 25.3

26.3
47 9.7

5Z 1,0 48 7 283 128 65 13,3

86.53892 E 79 3813
3821

2215
2079

ZUSAMMEN 4502 2.0 58,1
54,4
1225
1282
32«1
33,6

266 7,0
Z 71 1.8 383 10,1

3467 (83.3) E 1,7 3409
3407146 ZELL A.HARMERSB. ST. 4569 58 2047

2016
60.0
59,2

961 28,2
30,6

328 9,6
Z 60 1,7 1044 290 8,5

BRIEFWAHL 383 E 383 205 53.5
52,7

127 33.2
33,7

43 11.2
11,0Z 383 202 129 42

4569 3850 E 58ZUSAMMEN 84,3 1.5 3792
3790

2252
2218

59.4
58.5

1088
1173

28,7
30,9

371 9«8
Z 60 1,6 332 8.8

£999 REGIONAL NICHT AUF­
TEILBARE BRIEFWAHL

420 4 1.0 416 274 65.9
63.9

93 22.4
24.4

36 8* 7Z 2 0,5 418 267 102 3 7 8,9

000 LANDKREIS INSGESAMT 254130 191738 (83,01
3733
3609

188005
188129

E 1,9 104511
101187

55,6
53,8

66807
67098 35« 5 

35« 7
12370
16179

6,6
Z 1,9 6,6

22118 E 105 0.5 22013
22022

BRIEFWAHL 11851
11404

53.8
51.8

7556
7588

34,3
34«5

1704
2284

7,7
Z 96 0,4 10,4

ZUSAMMEN 254130 213656 84,2 £ 3838 
3 705
1.8 210018
210151

116362
112591

55,4
53,6

74363
74686

35.4
35.5

14Ü74
18463

6,7
Z 1,7 8,8

REGION SCHWARZWALO-BAAR-HEUBERG

325 LANDKREIS KOTTWEIL

2229 183,6) E001 AICHHALDEN 2828 44 2,0 2185
2185

1309
1268

59,9
58.0

652 29,8 
32. 1

176 8,1
Z 2.044 701 169 7.7

1713 1426 190, 1) E009 BOESINGEN 18 1,3 1408
1418

1191
1161

84,6
81«9

153 10,9
12,5

39 2,8
Z 8 0,6 177 58 4,1

072 OEISZLINGEN 3561 2648 (87,7) E 50 1.8 2798
2792

1484
1424

53.0
51.0

35,3
36,6

254989 9,1
56Z 2,0 1021 285 10,2

1919 (83,7)Oll DIETINGEN 2483 E 51 2,7 1868
1865

1404
1380

75,2
74,0

17,7
17.4

330 104 5,6
54Z 2,8 324 119 6,4

012 OORNHAN,STADT 3910 3013 (82,3) E 36 1,2 2977
2968

1498
1491

50,3
50,2

1154
1109

38,8
37,4

266 8,9
Z 45 1,5 329 11,1
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LANDKREISEN- REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGSOWIE STADT UNO

ABGEGEBEN
F U E R

WURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWCRUENE EAP KBW VDKP
08 09 10 11 12 1306 07 140504

AN2 % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X

317

141
1 0»0 
l OfO

2 0»! 
2 Ot 1

65 lf7 
56 1 (5 5 Otl 1 OtO1 0*0

14 3,9
10 2f8

1 0f3

79 1,9 
66 1,6

1 0,0 
1 0,0

3 0, l 
2 0, 0 1 0,05 0,11 0,0

145
2 0,1 
1 OfO

5 0,2 
1 0,0

86 2,6 
53 1,6 8 0,21 0,0

14 2,9 
9 1,8 2 0,4

2 0, 1 
1 0,0

100 2,6 
62 1,6

5 0, 1 
1 0,0 10 0,31 0,0

1 0,0 146
4 0, 1 
2 0, 1

68 2,0 
48 1,4 7 0,2

7 1,8 
9 2,3

10,3 
1 0,3

1 0,0S 0,1 
3 0, 1

75 2,0 
57 1,5 7 0,2

999
2 0,5 
1 0,2

ll 2,6 
9 2,2 2 0,5

77 0,0 
35 0,0

000
286 0,2 
225 0, 1

3954 2,1 
3006 1,6 29 0,0329 0,241 0,0

14 0,1 
7 0,0

61 0,3 
39 0,2

627 3,6 
645 2,9 40 0,2 5 0,010 0,0

91 0,0 
42 0,0

347 0,2 
264 0,1

4781 2,3 
3651 1,7 369 0,2 34 0,051 0,0

325

5 0,2 
3 0,1

43 2,0 
41 1,9

ÜOl

2 0,11 0,0

25 1,8 
16 1,1

009

5 0,41 0,1

65 2,3 
44 1 ,6

072
6 0,2 
5 0,2 11 0,42 0, 1

30 1,6 
15 0,8

Oll
17 0,9 1 0,19 0,5

0123 0, 1 
2 0, 1

56 1,9 
34 1,1 3 0,1
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REGIERUNGSBEZIRK EREIBURG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG NEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INDE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER CDUGUEL-
TIGE

SPD POP/DVP
Ol 02 03

XSCHL. NAME ANZ X ANZ ANZ ANZ ANZANZ X X ANZ X

325 NOCH LANDKREIS RUTTWEIL

014 OUNNINGEN 32 98 2614 (84»9) E 46 1*8 2568
2571

1818
1786

70*8
69»5

572 22t 3 22.9
119 4«6

43 i»6Z 589 6*0154

1849 (87*7) 51 2*8 1195
1086

27*1
30*9015 EPPENDORF 22 54 E 1798

1803
66*5
60*2

488 5*293
Z 46 2*5 558 7.4134

1040 (84*2) E 16 1*5 552 369071 ESCHBRONN 1332 1024
1025

53*9
52*1

36*0
37*8

8*890
Z 15 1*4 534 387 87 8*5

1613 182*2) 52 3*22076 E 1561
1573

939 504070 FLUORN-WINZELN . . 60*2
58*5

32.3
31*7

93 6*0
2*5Z 40 920 498 7*8122

1209 (87*8) 18 1*51493 £ 1191
1191

801 •67*3
66*2

287 24*1
24.9

72024 HARDT 6*0
18 1*5 788 297Z 6.072

2137 (86*8) E 38 1*8 2099
2096

1344
1294

6052733 64.0
61*7

28*8
30*3

5*9036 LAUTERBACH 124
41 1*9Z 635 6.7141

7835 (85.4) E 112 1*4 7723
7711

3753
3735

48*6
48.4

3208
3039045 OBERNDORF A.N. STADT 10182 41*5

39*4
636 8.2

124 1.6Z 799 10.4

12330 (87*5) 177 7266
7049

E 1*4 12153
12168

59.8
57.9

3616
3624

29.8
29*8

7,7049 ROTTHEIL.STAOT • • 16097 931
Z 162 1*3 1233 10.1

1184 (87,3) 22 1,91506 E 1162
1166

802 69,0
68*1

267 23.0
24.1

5,7050 SCHENKENZELL • • 66
Z 18 1,5 794 281 5*969

2179 (81,0) E 47 2*2 2132
2137

888 41,7
40,3

950051 SCHILTACH,STADT 29 22 44*6
45,4

11,2
12,4

239
42 1*9 861 970Z 264

10265 185*2) 145 1*4 4883
4852

3729
4027053 SCHRAMBERG*STADT • « 13884 E 10120

10121
48*3
47,9

36*8
39*8

1365
not
13*5
10,9Z 144 1.4

1725 5E 0*3 1720
1722

881 51,2
50*5

520 30*2
34,0

15*9
13*3

BRIEFWAHL 273
3 0.2 869 586Z 229

15011990 86,4 1.3 5764
5721

48,7
48,3

4249
4613

35.9
39,0

13.8
11,2

ZUSAMMEN 13864 E 11840
11843

1638
1330Z 147 1.2

96 1*7 2716
2619

2375
23415815 (83*4) E 5719

5721
47,5
45,8

41*5
40,9

531 9*3057 SULZ AM NECKAR,STADT 7500
94 1*6Z 676 11,8

2030 (82,9) 37 1,8 1286
1258

2625 E 1993
1991

64,6
63,2

523 26.2
26,0

152 7*6058 TENNENBRONN
Z 39 1*9 517 165 9,3

1268 (88*0) E 14 1*1 1254
1253

932 74,3
72,8

232 18,5
16*5

5,41572 68060 VILLlNGENDORF
15Z 1,2 912 232 6.966

121 E I 0*8 120 84 70,0
70,0

BRIEFWAHL 24 20,0
18,3

8 6*7
Z 1 0,6 120 84 22 9*211

E 15 1,1 1374
1373

1016 73.9
72,5

256 5,51572 1389 88,4 18*6
18,5

76ZUSAMMEN
25416 1*2 996 97 7*1Z

1767 (84*4) E 56 3*1 1731
1729

812 700 11,7
12*6

46*9
46*0

40*4
40*0

2022238061 VOEHRINGEN
58 795Z 3,2 691 218
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LANOKRE.I SENSTADT UND REGIERUNGSBEZIRK FRE18URGSOWIE

EUERABGEGEBENSTIMMEN WURDEN

NPD DU EINZBEWGRUENE EAP KBU VDKP
0606 07 09 LO 11 12 1305 1404
ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X

325

3 0» 1 
3- 0» 1

56 2t2 
39 1»5

014

01521 lf2 
17 0*9

I Of 1
6 0t32 0,1

10 IfO 
9 0i9

0713 0t3 
1 Ot 1 1 Otl 6 0t6

25 lf6 
22 lt4

U70
2 0.1 9 0.6

2 0.2 
1 0» I

29 2.4 
29 2.4

024
3 0.31 O.l

1 0.0 
2 0« 1

25 1.2 
23 1.1

036
1 0.0

122 1.6 
103 1.3

0454 0» 1 
3 0.0 I 0.0 26 0.43 0.0

8 0,1 
4 0.0
332 2.7 
216 1.6

049
37 0.33 0.0

25 2.2 
18 1.5

2 0.2 
2 0.2

050
I 0.1l 0.1

1 0.0 
1 0.0

54 2.5 
36 1,7

051
3 0.11 0.0 I 0,0

20 0*2 
21 0,2

123 1.2 
86 0*8

053
2 0.0 29 0.3 3 0,0

5 0.3 
3 0,2

41 2.4 
33 1,9 2 0,1

25 0.2 
24 0.2

164 1.4 
119 1.0 29 0.2 3 0.04 0.0

6 0. 1 
2 0.0

91 1,6 
66 1,2

057
2 0,0 l 0,0 14 0,2

3 0.2 
2 0, 1

27 1,4 
27 1.4

U58
2 0.1

22 1.8 
21 1,7

060
2 0.2

4 3.3 
2 1,7 1 0.8

26 1.9 
23 1.7 3 0,2

1 0.1 
1 0.1

16 0.9 
7 0.4

061
16 0.9 1 0,1

227



4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

ERST-/
ZWEI T 
SIIH- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE GUE!. TIGENWAHL- VON DENWAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TI6TE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

% ANZANZ ANZ % ANZ ANZ % ANZ % ANZSCHL. NAME X

325 NOCH LANDKREIS ROTTWEIL

971 73,1
71,4

1593 1363 {91,8} E 35 2,6 1326
1322

312 23,5 
23t l

2,7066 WELLENOINGEN • • 36
Z 3,0 96661 5,0306 66

2511 (88,9) E 1,0 2686
2686

1536
1672069 ZIMMERN OB ROTTWEIL 3160 25 61,7 

59,3
711 28,6

29,5
169 6,8

Z 27 1,1 736 226 9t l

E 1,1 3550
3697

55.1
56.2

30,9
31,8

9,36511 71 6660
6655

1993
2050

600999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL Z 56 0,9 67 3 10,6

1,770666 (85,6) E 1186
11/6

69278
69290

39380
38623

56,8
55,5

32,8
33,3

000 LANDKREIS INSGESAMT 90960 22726
23058 582 5 6593

8,6
1,7Z 9,5

8357 E 77 0,9 8280
8297

6515
6650

BRIEFWAHL 56.5
53.6
2537
2656

30,6
32,0

881 10,6
11,0Z 0,760 913

78 821 86,7 E 1263
1236

1,6 77558
77587

63895
62873

ZUSAMMEN 90960 56,6
55.3

25263
25716

32,6 
33, l

6706
7506

8,6
Z 1,6 9.7

326 LANDKREIS SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

5502 (87,7) 1,9 3156
2865

58,6
52,9

7086 E 105 5397
5621

1567
1653

29,0 
30. 5

536 9,9003 BAD OUERRHEIM,STADT 1,5Z 81 16.7798

756 665E 3 0,6 58,9
53,6

202 26,7 
26, 7

82 10,8 
16, 7

BRIEFWAHL 759
0,3 75 7Z 2 606 202 111

1,7 3599
3271

58,5
52,9

E 108 6153
6178

28.8
30,0

10,0
16,7

7086 6261 88,6 1769
1655

616ZUSAMMEN
1,3Z 83 909

2676
25085288 (80,3) E 99 1 ,9 5189

5207
51,6
68,2

38,3
60,5

7016 1989
2111

636 8,6005 BLUMBERG,STADT • • 1,5Z 81 509 9,8

0,2 217E 617 52.0
67.1

38,6 
36, 3

1 161 25 6,0BRIEFWAHL 618
197Z 618 67 11,2160

E 1,8 5606 
562 5

2893
2705

51.6
68,1

81,3 100 2150
2271

38.6
60.6

661 8,270 16 5706ZUSAMMEN
Z 1,661 556 9,9

2788 (88,6) 38 1,6 27502767
1536
1626
55.8
51.8

35,6
36,3 5, 736 79 E 973 157006 BRAEUNL1NCEN,STA0T • 1,5Z 61 251 9,1998

E 308 166 53,2
69.6

35,6
60,3

5.6308 109 186R1EFWAHL
Z 308 152 5.8126 18

89,0 1,2 3058
3055

55.5
51.636 79 E 1698

1576
35.6
36.7

175 5,7ZUSAMMEN 3096 38 1062
1122Z 1,361 8,8269

1527
1616

3035 2389 (66,7) E 25 1,0 2366
2372

27,9
26,5

6.766,6
59,6

660 111075 BRIGACHTAL 17 0,7Z 232676 9,8

E 206 121 59,3
52,0

31,9
36,8

8 3.9BRIEFWAHL 206 65
Z 206 106 7.675 15

1,0 2568
2576

1666
1520

3035 2593 85,6 E 25 66.2
59.0

725 28,2
29,2

ZUSAMMEN 119 6,6
Z 0,717 751 267 9,6

1.11585 (90,8) E 17 1568
1576

906 57.8
52,6

7.31931 516 33,0
33,6

115010 DAUCHINGEN 0,6Z 9 829 526 199 12,6

185 108 58,6
53,0

E 52 26, 1 27,0
185 16 8.6BRIEFWAHL

I 165 98 17,350 32

91,7 £ 17 1,0 1753
1761

1016 57,8
52,6

570 32,5
32,7

131 7,51931 1770ZUSAMMEN
Z 0,5 92 79 576 231 13, 1

226



REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGtANOKREI SEN.STADT UNOS 0 N I E

ABGEGEBEN F U E RWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWKBW VGRUENE EAPDKP
1008 09 11 12 13 1406 070504

ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ XANZ X

325

0649 0f7
5 0*4 1 0*1

06968 2*7 
46 1*9

4 0»2
2 Of 1 4 0*2

999
7 0» 1 
5 0, 1
290 4*5 
214 3*3 1 0*01 0*0 12 0*22 0*0

0001274 1*8 
922 1*3

73 0* 1 
64 0* 1 3 U*0 200 0*3 6 0*021 0*0

335 4.0 
249 3.0

12 0* 1
8 0» 1 1 0*01 0*0 13 0*24 0*0

1609 2*1 
1171 1*5

65 0* 1 
72 Oi 1 213 0*3 7 0*02 5 0*0 4 0*0

326

0033 0*1 
2 0*0

7 0« 1 
5 0* l

132 2*4 
78 1*4 20 0*4

2 0*3 
2 0*3

25 3*3 
30 4.0 1 0.1 4 0*51 0» 1

3 0*0 
3 0*0

157 2.6 
108 1*7

9 0* 1 
7 0, 1 24 0*41 0*0

005
2 0*0 
1 0.0

77 1,5 
6Ü 1*2

9 0.2 
7 0, 1 10 0*21 0,0

13 3*1 
13 3.1

1 0*2 
1 0.2

2 0.0 
l 0,0

90 1.6 
73 1,3

10 0,2 
8 0, 1 10 0,21 0,0

00662 3.0 
65 2*4

4 0, 1 
1 0.0 6 0*3

16 5*2 
13 4.2

1 0*3
1 0*3

5 0*2 
1 0,0

98 3*2 
78 2,6 9 0*3

0751 0,06 0,3 
4 0,2

57 2.4 
34 1.4 11 0*5 1 0*0

10 4*9 
6 3*9

1 0,067 2*6 
42 1.6

8 0*3 
4 0.2 11 0,4 l 0*0

01026 1,7 
15 1,0

3 0,2 
2 0* I 5 0,3

9 4*9 
5 2,7

3 0,2 
2 0* 1

35 2.0 
20 1.1 5 0*3
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4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURC

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

WÄHL- ER ST-/ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

VON DEN GUELTIGEN
WAEH- 8E-WAHL-

BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

ANZANZ t ANZ X ANZSCHL. NAME ANZ % . ANZ X ANZ X

326 NOCH LANDKREIS SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

012 D0NAUESCHINGEN»STA0T 12637 9392 (63»4) E 132 9260
9292

5192
4876 56» 1 52.5

1.4 2974
3028

32.1 
32.6

607 8.7
1168Z 100 1.1 12.6

51289 E 0.4 1284
1283

717 55.6
51.7

BRIEFWAHL 421 32.6
32.5

94 7.3
Z 0.5 663 4176 161 12.5

10681 84.5 E 137 1.3 10544
1.0 10575

5909
3541

ZUSAMMEN 12637 56.0
52.4

3395
3445

32.2
32.6

901 8.5
Z 106 1329 12.6

5094 183.21 72017 FURTWANGEN.STADT • . 6879 E 1.4 5022
5032

2883
2685

57.4
53.4

1759
1754

35.0
34.9

236 4.7
Z 62 1.2 44 7 8.9

718 717BRIEFWAHL E 1 0,1 381 53.1
49.6

264 36.8
38,2

43 6.0
Z 718 356 274 56 8.1

73ZUSAMHEN 6879 5812 84,5 E 1,3 5739
5750

3264
3041

56.9
52.9

2023
2026

35.3
35.3

279 4.9
Z 62 1.1 505 6.8

874 181.5) £020 GUETENBACH 1129 14 1.6 860 511 59.4
55.5

35.2
36.0

303 27 3.1
Z 13 1.5 861 476 310 53 6.2

3159 (83,1)027 HUEFINGEN.STADT E 55 1.7 3104
3110

4166 1909
1789

61.5
57.5

864 27.6
29.1

248 8,0
Z 49 1.6 906 347 11.2

BRIEFWAHL 342 E 342 225 65.8
62.8

64 18.7
20.5

31 9,1
Z 0,31 341 214 70 45 13.2

55ZUSAMMEN 3501 64,0 E i.6 3446 
345 1

4166 2134
2003

61,9
56,0

926 26.9
26.3

279 8,1
Z 50 1.4 9 76 392 11.4

3791 2614 (85.11 £ 1.4 2774
2782

031 KOENIGSFELO USCHWZW 40 1452
1305

52.3
46,9

961 34.6 
34.1

284 10.2
16.0Z 32 1.1 948 444

208469 £ 469BRIEFWAHL 44.3
40.3

160 34,1
33,5

72 15.4
19.4Z 469 169 157 91

3791 86,6 E 3243
3251

ZUSAMMEN 3283 40 1.2 1660
1494

51.2
46.0

1121
1105

34.6
34,0

356 11,0
16.5Z 32 1,0 535

1638 (86.3) 23037 MOENCHWEILER • • 2042 E 1.4 1615 
161 7

881 54.6
49.6

599 37.1
38.3

5.690
Z 21 1.3 806 620 161 10,0

2273 (86.8) E 2,2 2224
2236041 NIEDERESCHACH 2826 49 1614

1492
72.6
66.7
517 23,2

23.9
70 3,1

Z 37 1.6 534 174 7.8

201208 E 7 3.4 127BRIEFWAHL 63,2
62,7

54 26.9
26.4

12 6.0
Z 7 3,4 201 126 53 18 9,0

87,7 2425
2437

71.8
66,4

ZUSAMMEN 2828 2481 E 56 2.3 1741
1616

571 23.5 
24, l

62 3.4
Z 44 1,8 587 192 7,9

054 SCHOENWALD l.SCHWRZW 1185 (82.2) E 24 2,0 1161
1168

1683 824 71,0
67.2

263 24.4
23,8

36 3.1
Z 17 1.4 785 2 78 85 7,3

228 E 228BRIEFWAHL 151 66.2
61.4

53 23.2
25.0

19 8.3
Z 226 140 57 26 11.4

ZUSAMMEN 1683 1413 64,0 E 24 1.7 1389
1396

975 70,2
66*3

336 5524.2
24.0

4,0
17Z 1,2 925 335 111 8,0

3255 2521 (87,5) E 58 2.3 2463
2473055 SCHDNACH USCHWARZW. 1820

1753
73.9
70.9

536 21.8
22,7

68 2.8
Z 46 1.9 561 129 5,2

1.1BRIEFWAHL 358 E 354 2424 68*4
66.3

72 20*3
21*8

16 4.5
Z 5 3531.4 234 77 24 6.6

ZUSAMMEN 3255 2879 88,4 E 62 2.2 2817
2826

2062
1987

73.2
70.3

608 21.6
22,6

84 3,0
Z 53 1.8 638 153 5,4
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LANDKREISEN.STADT* UNO REGIERUNGSBEZIRK FREIBURCSOWIE

F U E RS T I N N E N WURDEN ABGEGEBEN

EAP KBU NPD DU EINZBEWDKP GKUENE V
0906 07 06 1005 11 12 13 1404

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X SCHL.
ANZ X

326

275 3f0 
185 2fO

3 0»0 
I OiO

0129 Otl 
5 Oll 22 0i2 2 OtO3 OfO

49 3i6 
36 2i8

3 Ol 2 
3 Oi2 1 0.1 1 0.11 0.1

324 3il 
221 2«1

3 0.0 
2 0.0

12 0.1 
8 0. 1 23 0.2 3 0.03 OiO

3 0.1 
3 Oll

017
2 0.0 
2 OiO

139 2.8 
123 2i4 14 0i3 3 0.11 OiO

1 Oll1 0. 1 27 3i6 
26 3.9 1 0. 1 1 0.1

4 0.1
3 Oll

3 0, l 
2 OiO

166 2|9 
151 2.6 15 0.3 3 Oll2 OiO

1 Oll16 1.9 
16 U9

020
2 0.2 
2 Oi2 i 0.1I Ol 1

3 0.1 
l OiO

80 2i6
59 li9

027

6 0i3

22 6i4 
12 3.5

3 Oll 
1 OiO

102 3.0 
71 2.1 6 0i2

76 2i7 
70 2i5

1 0.0 
3 0. l

031
12 0.4

29 6.2 
31 6.6 1 0.2

105 3.2 
101 3ii

1 0.0 
3 0* 1 12 0.4l 0.0

45 2.6 
27 l|7

037

3 0.2

20 0.9 
25 1.1

0413 0.1
4 0.2 6 0.31 0.0

8 4i0 
4 2.0

28 1.2 
29 1.2

3 0. 1
4 0.2 6 0.21 0. 0

054
18 1.6 
17 1.5 2 0.2 1 0.1

5 2.2 
5 2.2

23 1.7 
22 1.6 2 0.1 1 0.1

0551 OiO 
1 0.0
38 1.5 
28 1.1 1 0.0

24 6.6 
18 5il

1 OiO 
1 OiO

62 2.2 
46 1.6 1 0.0

231



REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4* WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE INDE

WAHL- ERST-/
ZWEI T 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ % ANZSCHL. NAHE X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

326 NOCH LANDKREIS SCHWARZWALO-BAAR-KKEIS

052 ST.GEORGEN I.SCHW.ST 10343 7732 (83»6| 121E 1.6 7611
7606

3754
3377

49.3
44.4

2999
3004

39.4
39.5

671 6.8
126Z 1*6 1077 14,2

1012BRIEFWAHL £ 8 0,8 1004
1009

486 48*4
44,6

383 38, 1 
36,4

94 9,4
Z 3 0,3 450 367 163 16,2

ZUSAMMEN 10343 8 744 84,5 £ 129 1,5 8615
6615

4240
3827

49,2
44,4

3382
3371

39,3
39,1

765 8,9
Z 129 1,5 1240 14,4

060 TRIBERG I.SCHWKZW.ST 4514 3269 162,8) 58E 1,6 3231
3235

2039
1916

63.1
59.2

959 29,7 
30, 7

164 5, 1Z 54 1,6 993 266 8,2

507 EBRIEFWAHL 2 0,4 505 321 63,6
60,3

145 26,7
29,2

20 4,0
Z 3 0,6 504 304 147 40 7,9

ZUSAMMEN 4514 3 796 84,1 £ 60 1,6 3736
3739

2360
2220

63,2
59,4
1104
1140

29*6
30,5

184 4,9
Z 57 1,5 306 6,2

061 TUNINGEN 1601 1255 185,4) E 24 1,9 1231
1235

637 51,7
48,2

453 36,8
38*3

95 7,7
L 20 1,6 595 473 126 10,2

065 UNTERKIRNACH • • 1357 1038 (87,4) E 25 2,4 1013
1013

653 64,5
58,9

278 27,4
26,0

56 5,5
Z 25 2,4 597 284 111 11,0

074 VILLINGEN-SCHWENN.ST 54551 40351 (64,1) E 620 1*5 39731
39890

20764
19212

52,3
48,2

15298
15590

38,5 
39,1

2544
4123

6,4
Z 461 1,1 10,3

BRIEFWAHL E6220 36 0*6 6184
6189

3264
3010

52,8
48*6

2143
2183

34,7
35,3

498 6,1
Z 31 0,5 759 12,3

ZUSAMMEN 54551 46571 85,4 E 656 1,4 45915
46079

24028
22222

52,3
46,2

17441
17773

38,0
38,6

3042
4862

6,6
Z 492 1,1 10*6

068 VCEHRENBACH,STADT 2815 2131 (83,2) E 43 2,0 2088
2101

1208
1140

57,9
54,3

740 35,4
36,6

91 4,4
Z 30 1*4 768 147 7,0

BRIEFWAHL 235 E l 0,4 234 113 46,3 
46, 1

94 40,2
36,8

12 5,1
Z 3 1,3 232 107 90 22 9,5

ZUSAMMEN 2815 2 366 84,0 E 44 1,9 2322
2333

1321
1247

56,9
53,5

634 35,9
36,8

103 4,4
Z 33 1*4 858 7,2169

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

486 E 3 0,6 483 265 54,9
49,8

176 36,4
36,4

20 4,1
Z 6 1,6 478 238 174 45 9,4

000 LANDKREIS INSGESAMT 136136 102298 (84,3) 1642
1324

E 1,6 100656
100974

55936
51846

55*6
51.3

35230
36015

35,0
35,7

6840
10847

6,8
Z 1,3 10, 7

13946 71BRIEFWAHL £ 0,5 13675
13877

7555
6990

54,5
50*4

4618
4677

33,3
33,7

7,81060
1675Z 69 0,5 12,1

ZUSAMMEN 136136 116244 85,4 £ 1713
1393

1,5 114531
114851

63493
58838

55,4
51,2

39846
40692

34,6
35,4

7920
12522

6,9
Z 1,2 10,9

327 LANDKREIS TUTTLINGEN

002 ALDINGEN 3850 3130 (87,3) E 47 1,5 3083
3083

1786
1735

57,9
56,3

1011
1022

32,8 
33* 1

234 7,6
Z 47 1*5 283 9,2

004 BAERENTHAL 302 253 (87,2) E 3 1,2 250 78,4
75,8

196 46 18,4
20,6

1,64
Z 5 2,0 248 188 51 7 2,8

005 BALGHEIH 371 (91,6) E 2,2428 6 363 253 69,7
67,0

65 23,4
25,3

19 5,2
Z 7 1,9 364 244 92 24 6,6
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s b W 1 E REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGLANOKREI SENUNOSTADT-

ABGEGE8EN EUERWURDENSTIRNEN

EINZBEWDUNPD VKBUGRUENE EAPDKP
09 10 U 12 13 L40807060504

ANZ t SCHL.ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ X ANZ XXANZ X ANZ

335

0226 0»I 
3 Otl

2 0»03 Ot 1 
3 0*1
135 2,9 
65 ItB 13 0»3

1 0t21 0f2
1 0t2

24 4t6 
18 3t4

7 0*1 
3 0»i

2 OtO159 3*1 
103 2«0

4 0*1 
4 0» 1 13 0*3

0253 0*22 0*1 
1 0*1

64 4*6 
36 2*6

2 0* 1 
1 Of 1

21 7*d 
15 5*6 1 0*4

3 0*22 0*1 
l 0*1

65 5*1 
51 3*1

2 0* 1
1 0* 1 1 0*1

026
6 0*5 
5 0*4

42 3*6 
19 1*6 1 0*13 0*3

10 5*1
11 5*5

6 0*4 
5 0*4

52 3*6 
30 2*2 3 0*2 1 0*1

0283 0.12 0*0 
1 0*0

129 2*6 
96 2*1

7 0*2 
6 0*1 4 0* 11 0*0

2 0*339 5*4 
34 4*7

2 0*3 
1 0*1 2 0*3

5 0*12 0*0 
1 0*0

9 0*2 
7 0* 1

168 3*2 
130 2*5 4 0* l3 0*1

0356 0*2 
5 0.1

2 0*1 
2 0*1

102 3*0 
81 2*4

6 0* 2 
8 0*2 10 0*3

25 7*5 
18 5*4

3 0*9 
2 0*6

6 0*2 
5 0*1

2 0*1 
2 0*1

127 3*4 
99 2*7

11 0*3 
10 0*3 10 0*3

2 0*3 096
15 2*0 
11 1*5 1 0*1

24 0*1
12 0*0

04314 0*0 
10 0*0

81 0*3 
66 0*2

1049 3*4 
543 1*6 39 0*13 0* 0

12 0*1 
3 0*0

4 0*0 
3 0*0

22 0*3 
16 0*2

357 4*4 
238 2*9 13 0*22 0*0

36 0*1 
15 0*0

18 0*0 
13 0*0

103 0* 3 
82 0*2

1406 3*6 
781 2*0 52 0*15 0*0

0551 0*141 3*2 
28 2*2

2 0*2 
2 0*2 3 0*2

0971 0(1 
1 0(1

29 1*9 
19 1*2 1 0*11 0* 11 0, 1

1 0*1 057
1 0* 1 14 1*4 

13 1*3 2 0*2

241



REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIH- UN- 
MEN GUELTICE

ABGEGEBENE
STIMMEN

HAHL- VON DEN GUELTIGENWAEH- BE-HAHL-
BERECH-
TIGTE
ANZ

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TICE

CDU SPD FÜP/OVP
Ol 02 03

SCHL« NAME ANZ ANZ %X ANZ ANZ X ANZ X ANZ %

335 NOCH LANDKREIS KONSTANZ

061 OEHNINGEN 2438
1737 (81t3I E 1715

1715
22 U3 1103

1083
64t3 
63. 1

416 24.3
24.0

126 7.3
Z 22 1.3 411 174 10.1

BRIEFWAHL 200 E 1 0.4 279 146 52.3
52.1

75 26.9
22*5

31 11.1
17.1Z 280 146 63 48

ZUSAMMEN 2438 2017 82t 7 E 23 1.1 1994
1995

1249
1229

62.6
61.6

491 15724.6
23.8

7.9
Z 22 1.1

4 74 222 11.l

099 ORSINGEN-NENZINGEN • 1515 1256 (69tlJ
E 18 1.4 1238

1238
819 66.2

63.8
342 27.6

26.7
48 3.9

Z 18 1.4 790 355 72 5.8

063 RADOLFZELL A.BOS.ST* 168 75 12301 (81.9)
E 169 1.4 12132

12154
6426
6005
53.0
49.4

4448
4348

36.7
35.8

847 7,0
Z 147 1.2 1514 12.5

BKIEPHAHL 1791 E 11 0.6 1780
1787

942 52.9
50.2

595 33.4 
33. 1

141 7.9
Z 4 0.2 897 591

22 7 12.7

168 75 83.5ZUSAMMEN
14 092 E 180 1.3 13912

13941
7368
6902
53.0
49.5
5043
4939

36.2
35.4

988 7.1
151Z 1.1 12.51741

066 REICHENAU 2903
2077 (82,5)

E 39 1.9 2036
2046

58.6
56.6

1194 
1158

616
30. 2 
29. 7

159 7,8
Z 31 1 ,5 608 228 ll.l

BKIEFWAHL 335 7E 2.1 328 180 54.9
53.2

28.7
31.9

94 27 6.2
Z 6 1.8 329 175 105 36 10.9

2412 83.1ZUSAMMEN 2903 46 1.9 2366
2375

1374
1333

t 58.1
56.1

710
30, 0 30.0

186 7.9
Z 37 1.5 713 264 11.1

6338
4917 (85.5) 07

100 RIELASINGEN-MORBLGN. E 1,8 4830
4851

2641
2607
54.7
53.7

1765
1671 36, 5 34.4

285 5,9
Z 66 1.3 475 9.8

572BRIEFWAHL E 3 0,5 569 343 17460.3
57.9

30.6 
31. 1

29 5,1
Z 572 331 176 45 7,9

5489ZUSAMMEN 6358 86,3 E 90 1.6 5399
5423

2984
2938
55.3
54,2

35.9 
34.1

1939
1849

314 5.8
Z 66 1.2 520 9.6

075 SINGEN (HQHENTW.),ST
29774

21714 (82.9)
E 394 1.8 21320

21400
10412
10267

48,8
48.0

9150
8862 42. 9 41,4

1184
1844

5.6
Z 314 1.4 8,6

BRIEFWAHL 3395 E 29 0,9 3366
3377

1739
1743
51,7 
51.6
1261
1182 37, 5 35,0

197 5.9
Z 16 0,5 333 9.9

29774ZUSAMMEN 25109 84,3 E 423 1.7 24686
24777

12151
12010

49,2
48,5
10411
10044
42.2
40.5

5,61381
2177Z 332 1.3 8.8

2236
1807 (68,1)

E
077 STEISZLINGEN • «

20 1,1 1787
1783

1115
1076

62.4
60.5

512
28. 7 28,4

125 7.0
Z 24 1.3 507 173 9.7

079 STOCKACH,STADT « . 9056
6843 (83,8)

E 123 1.8 6720
6745

3809
3689 56, 7 54.7

2293
2287
34.1
33.9
453 6.7

Z 98 1.4
64 1 9,5

BRIEFWAHL 846 E l 0,1 845 464 54.9
53.9

288 34.1 
32.6

54 6.4
Z 4 0.5 842 454 276 81 9.6

ZUSAMMEN 9056 7669 84,9 E 124 1,6 7565
7587

4273
4143

56.5
54.6
2581
2563
34.1 
33.8

507 6.7
102Z 1,3

72 2 9.5

080 TENGEN,STADT • . 2867
2260 (83.5)

E 2.351 2209
2214

1524
1490

55969.0
67.3

25.3
25.4

89 4,0
Z 2.046 563 128 5.6

242



•L ■A”l*'0-K REISEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGUNO
S 0 h 1 E

STADT

STIMMEN HÜRDEN ABGEGEBEN EUER
NPD EINZBEHEAP KBW V DUDKP GRUENE

07 OB 09 10 11OS 06 12 13 1404

ANZ X ANZ
ANZ X ANZ X ANZ XANZ X

X
ANZ X ANZ X

SCHL«
ANZ X ANZ X ANZ X

33S

I Ofl2 0>1 
1 Ofl

061
5 0»3 
2 Ot 1

62 3f6 
42 2t4 2 Ofl

1 Oi426 9f3 
23 8»2

1 Ofl3 0*2 
1 Ofl

S Of3 
2 Ofl

86 4f4 
65 3f3 2 Ofl

2 Of2
l Ofl

19 IfS
13 l.l

099
8 Of6
7 0f6

15 Off 
6 OfO

386 3.2 
258 2fl

4 OfO 
l 0*0

063
6 OfO 
4 OfO 5 OfO 13 Ofl

l Ofl 
1 Ofl

4 0f23 0i2 94 5f3 
65 3f6 2 Ofl4 Of 2

5 OfO 
2 OfO

19 Ofl 
6 OfO

9 Of 1
4 OfO

480 3f5 
323 2f3 15 Ofl9 Of l

2 Ofl 
l OfO

l 0, 0 
l OfO

63 3fl 
46 2f2

3 Ofl 
l OfO

066

3 Ofl

25 7f6 
IL 3f3

2 Cf6 
2 Of6

2 Ofl 
L OfO

.3 Ofl 
l OfO

3 Of 1 
3 Of l

66 3f7 
5t 2f4 3 Ofl

3 Ofl 
l OfO

3 Ofl 
3 Of l

133 2f8 
61 lf7

100
12 0f2l OfO

23 4f0 
18 3f l

3 Ofl 
l OfO

156 2f9 
99 IfB

3 Of 1 
3 Of l 12 0.21 OfO

13 Ofl 
10 OfO

497 2.3 
308 lf4

14 üfl 
9 0.0

075
50 0.2 
35 0»2 3 OfO 62 0.3

l OfO23 0f7 
20 0.6

3 Ofl
2 Ofl

142 4.2 
94 2.8 1 OfO 2 Ofl

17 Ofl 
11 0.0

14 Ofl 
10 OfO

639 2.6 
402 1.6

73 Of 3 
55 0.2 64 0.34 OfO

34 1.9 
22 1.2

077
l Of l 
i Of l 2 Ofl

2 0.0 
2 OfO

4 Ofl 
6 Ofl

155 2.3 
106 1.6

079
4 Of l
3 0.0 10 0.11 0.0

1 Ofll Ofl35 4fl 
26 3. l

2 Of 2 
2 0.2 3 0.4

5 Ofl
6 Ofl

3 0.0 
2 OfO

6 0. l 
5 0. 1

190 2.5 
132 1,7 13 0.21 OfO

L 0.0 
l OfO

5 0.2 
2 0. l

31 1.4 
28 1,3

080

2 0.1
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4* WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

REGIERUNGSBEZIRK FREI BURG

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

CUELTIGENWAHL-
STAOTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE HAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TICTE

GUEL-
TIGE

CDUTEILI-
GUNG

SPD FDP/OVPLER
Ol 02 03

ANZANZ ANZ % ANZ X ANZ XANZ XNAME ANZSCHL«

335 NOCH LANDKREIS KONSTANZ

992 <86»9)
E 18 iiB 974 404 41,5

42.2
48*8
46t3

6t8
081 VOLKERTSHAUSEN • « 1208 475 66

li7Z 17 975 411 451 9.593

1075 E 0.6 1069
1071

563 52.7
49.7

79 7,4
999 REGIONAL NICHT AUF-

TEILBARE BRIEFWAHL
3 73 34.9

35.6
6

0.4 532Z 361 10.84 116

OOO LANDKREIS INSGESAMT 158445 114490 <83‘,2)
1.6 112675
113067

59629
58053

E 1815
1423

52.9
51,3
41479
39973

36.8
35.4

8002
12625
7.1

U2Z 11.2

0.8 10200
9965

E 167 19617
19668

52,0
50.7

34.8
32.9

1566
2486

8.0BRIEFWAHL 19784 6819 
64 74Z 0.6 12.6116

64, 7 E 1.5 132292
132735

69829
68018
52,8
51.2 36. 5 35,0

9568
15111

7,2
158445 134274 1982

1539
48298
46447

ZUSAMMEN
Z 1.1 11.4

336 LANDKREIS LOERRACH

E 1.7 231 154 66. 7 63.2
57 24.7 

26, 1
5.2

235 (80.8)
4 12334

004 AITERN 0.4 234 146 8.5Z 1 61 20

1.7 1509
1510

803 53,2
50.7 36, 2 36,6

7.21997
1535 (85.61 E 26 546 108

006 BAD BELLINGEN Z 25 1.6 766 553 155 10,3

3.7 184 119 64.7
60,0 27, 7 32.4

4.3E 7 51 8191BRIEFWAHL
Z 3.1 185 111 6.56 60 12

1.9 54,5
51,7

35.3
36,2

E 33 1693 
169 5

922 597 116 6.91997 1726 86.4ZUSAMMEN
1.8Z 31 877 167 9,9613

1.8 399 37.6
35,4 46. 7 45.1

10.3
16.41081 (61.21 E 19 1062

1064
496 1091440

008 BINZEN 1.6 377 174Z 17 480

10.5
13,3

E 0.9 105 36 36.2
35.2

52 49.5
50.5
11l106BRlEFHAHL

2 0.9 105 37 531 14

1.7 1167
1169

437 37.4
35.4

47.0
45.6

E 20 548 120 10,3
16,1

1440 1187 82,4ZUSAMMEN
1.5 414Z 16 533 168

E 23 18 78.3
78.3 21. 7 21.7

78
23 (29,9)

5
010 8QELLEN 18 5Z 23

1.9 102 39 55.9
55.9

5,9
104 (79.4J

E 2 38.2
33.3

57 6166
012 BUERCHAU 2 1.9 102 34 a.d2 57 9

1.6 1509
14073525 (80.7) E 3470

3483
43.5
40,4
1475
1447 42, 5 41.5

377 10.9
15.947 30 55

014 EFRINGEN-KIRCHEN • • 1.2Z 55342

0.6 134 12.3
16.0

E 2 349 38.4
37,0

151 43.3
43,8

43351BRIEFWAHL
0.6 349 129 56Z 2 153

1.5 3819
3832

1643
1536

11.0
15,9

81.9 E 57 43.0 
40. 1

1626
1600

42.6
41.8

4204730 3876ZUSAMMEN
1.1Z 60944

1.2 9.2840 (82.6) E 10 830 360 43.4
41,9

365 44,0
42.5

761105019 EIMELOINGEN Z 1.0 832 349 13,68 3 54 113

50 3.0104 (74,8) E 3 2.9 101 49.5
47.5

39 38.6
37.6

3141020 ELBENSCHWAND • • Z 2.9 101 48 8.93 38 9

17,1
16,9

E 1,4 287 116 40.4
36.4

39.4
42.6

49359
291 (87.4) 4 113

024 FISCH INGEN Z 106291 124 55
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LANDKftEl SEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGUNOSOWIE STADT

EUERABGEGEBENWURDEN$ T I H N £ N
DU EJNZBEWNPOGRUENE EAP K6N VDKP

09 1007 06 II 12 13 lA060504
ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ XANZ X ANZ X

335

0614 0*4
3 0»31 Otl

2 0,2 24 2f5 
13 lt3 1 Otl1 Ot 1

9^9i Ofl 
1 Otl2 0t2

1 Ot 1 51 4|6 
37 3t5 3 0t3

68 Otl 
49 OtO55 OtO 

33 OtO
0003216 2t9 

1966 lt7204 0t2 
157 Ot 1 195 0t216 OtO

21 Otl 
3 OtO13 Otl 

7 0.063 0(3 
46 0.2 935 4t6 

650 3(3 28 0(19 OtO
109 Otl 
52 0(068 Otl 

40 OtO4153 3tl
2616 2t0267 0(2 

203 0(2 223 0(225 0(0

336

0047 3(0 
4 1(71 0(4 

1 0(4

00652 3(4 
32 2»1 3 0(2l Ot 1
6 3(3 
2 1«1
56 3(4 
34 2(0 3 0.21 0. 1

0081 Otl54 5(1 
29 2(73 0(3 

3 0(3 1 Otl
4 3(8 
1 1(0

1 0(158 5(0 
30 2(63 0(3 

3 0(3 1 Otl

010

012
2 2(0

0141 0(0105 3.0 
68 2(03 Ot 1 

1 0(0 1 0.05 0.11 0.0
19 5(4 
9 2(62 0(6 

2 0(6
1 0(0124 3(2 

77 2.05 0( 1 
3 Ot 1 5 0( 1 1 0.01 0.0

01926 3(4 
15 1(61 Ot 1

1 0(1

0209 8(9 
6 5.9

0248 2(81 0( 3 
l Ot3 5 1(7
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REGIERUNGSBEZIRK ERE18URG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

GUELTIGENVON DENWAEH-WAHL-
BERECH-
TIGTE
ANZ

LER GUEL-
TICE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

ANZ tANZ ANZ ANZSCHL. NAME X ANZ ANZX X

336 NOCH LANDKREIS LOERRACH

268 I83»5) E 9 259 214 B2*6
81.9025 FROEHNO 333 3.4 29 11.2

11.5
7 2.7

Z 6 3.0 260 213 30 II 4.2

6592 (83.7} E 78 1.2 6514
6523

2480
2381105 GRENZACH-WYHLEN 8805 38.1

36.5
3044
2966 46. 7 45.5

716 11.0
14.8Z 69 1.0 964

889 E 1 0.1 888 366 41.2
40.2

BRIEFWAHL 350 39.4
40.2

11.5 
15.0

102
Z 1 0.1 888 357 357 133

ZUSAMMEN 8805 7481 85.0 E 79 1.1 7402
7411

2846
2738

38.4
36.9

3394
3323
45.9
44.8

818 11. 1 14.870Z 0,9 1097

518 181*3) E 15 2.9 503106 HAEG-EHRSBERG 672 344 68.4
67.4

128 25.4
24,6

16 3.2
Z 1.79 509 343 125 28 5.5

034 HASEL 715 541 (78,21 E 12 2,2 529 225 42.5
43.4

169 35,7
39.6

38 7,2
Z 13 2,4 528 229 209 45 8.5

036 HAUSEN IM WIESENTAL 1131 (84.0)1460 E 23 2.0 1108
1104

452 40.6
39,5

516 46.8
48.9

82 7.4
l 27 2.4 436 540 96 8.7

BRIEFHAHL 114 E 114 46 40.4
36.0

37.7
37.7

43 12 10,5
15.8Z 114 41 43 18

EZUSAMMEN 1460 1245 85.3 23 1,8 1222
1218

498 40.8
39,2

561 45.9
47.9

94 7,7
Z 27 2.2 477 583 114 9,4

1230 (86,5) E 18043 IN2L INGEN 1624 1.5 1212
1214

617 50.9
48,8

427 35,2
34,0

109 9.0
Z 1.316 592 413 184 15.2

BRIEFHAHL 195 E 195 87 44,6
40,5

80 41.0
43.1

22 11,3
14.9Z 195 79 84 29

ZUSAMMEN 1624 1425 87,7 E 18 1.3 1407
14Ü9

7U4 50.0
47.6

507 36.0 
35, 3

131 9.3
Z 16 1,1 671 497 213 15,1

045 KANOERN.STADT 4769 3416 (79.4) E 60 3356
3352

1.8 1390
1296
41.4
38.7
1522
1541

30745,4
46,0

9.1
Z 1.964 41 7 12,4
E 3 0,7 453BklEFWAHL 456 170 37,5 

35, 1
228 50,3
47,7

36 7,9
Z 3 0,7 453 159 216 62 13. 7

4769 3872 81,2 E 63ZUSAMMEN 1,6 3809
3805

1560
1455

1750
1757

41,0
38.2

45.9
46,2

343 9,0
Z 67 1,7 479 12.6

050 LOERRACH,STADT • . 28825 20731 (81.7) E 365 1.8 20366
20439

8839
6387

43.4
41,0

8704
8792

42,7
43,0

1995
2682

9,8
Z 292 1.4 13.1

E 25BRIEFHAHL 3305 0.8 3280
3290

1516
1457

46.2
44.3

1228
1252

37,4 
38,1

338 10.3
13.5Z 15 0,5 444

28825 E 390ZUSAMMEN 24036 83,4 1.6 23646
23729

10355
9844

43,8
41.5

9932
10044

42. 0 
42,3

2333
3126

9,9
Z 30 7 1,3 13,2

104 MALSBURG-MARZELL • • 621 (81,0)1097 E 10 1.2 811 208 25,6
24,1

67. 1 
65,8

544 44 5,4
Z 16 8051.9 194 530 67 8.3

057 MAULBURG 2487 1896 182,4) E 2,5 1 849 
1858

47 704 38.1
36,0

877 47.4
48,9

181 9.6
Z 38 2.0 668 908 226 12,2

£BRIEFHAHL 182 182 54 29,7
30,2

97 53.3
56.0

12 6.6
Z 182 55 102 13 7,1

ZUSAMMEN 2487 2078 83,6 E 47 2.3 2031
2040

758 37.3
35.4

974 46,0 
49, 5

193 9,5
36Z 1,8 723 1010 239 11.7
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UND LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURCSOWIE STADT

ABGEGEBEN F U E RSTIMMEN WURDEN

NPDKBW V DU EINZfiEWGRUENE EAPDKP
0906 07 OB 10 11 12 1405 1304

ANZ S ANZ XANZ t ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X

336

0258 3*1 
6 2*3

1 0f4

2 OiO 105241 3*7 
153 2*3

31 0*5 
28 0*4 30 0*51 0*0

5 0*6
4 0*5

65 7*3 
36 4*1 1 0*1

306 4*1 
189 2*6

2 0*036 0*5 
32 0*4 31 0*41 0*0

106
15 3*0 
12 2*4 1 0*2

0342 0*47514*2 
45 6*5

0361 0*1 
I 0*1

52 4*7 
25 2*3

3 0*3 
2 0*2 3 0*31 0*1

2 1*8 
1 0*9

11 9*6 
9 7*9 2 1*8

1 0.1 
1 0*1

63 5*2 
34 2*8

5 0*4 
3 0*2 5 0*41 0*1

04355 4*5 
24 2*0

4 0*3
1 0*1

6 3*1 
3 1*5

61 4*3 
27 1*9

4 0(3
l 0(1

0451 0*03 0* 1 
2 0* 1

133 4*0 
92 2*7 4 0*1

19 4*2 
14 3* 1 2 0*4

I 0*0152 4*0 
106 2*8

3 0» 1 
2 0* 1 6 0*2

050749 3*7 
464 2*3

7 0*0 
4 0*0

72 0*4 
49 0(2 49 0*2 a 0*04 0*0

187 5*7 
122 3*7

11 0*3 
9 0*3 3 0*1 2 0*11 0*0

7 0*0 
4 0*0

936 4*0 
566 2*5

83 0*4 
58 0*2 52 0*2 10 0*05 0*0

104
15 1*6 
12 1*5 1 0* 11 0* 1

057
79 4*3 
41 2*2

8 0*4
5 0*3 10 0*5

2 1*1 17 9*3 
10 5*5 2 1(1

96 4*7 
51 2*5

10 0*5 
5 0*2 12 0*6
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4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTICE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL-
V 0 N DEN

GUELTIGEN
STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDULER SPD FDP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ ANZNAME ANZ ANZ t X ANZ % ANZSCHL. %

336 NOCH LANDKREIS LOEKRACH

287
45 (16«8)

E l 2f2
9f 1060 NEUENWEG

44 4 32
72, 7 72,7

3 6t8
l 1 2.2 44 5 11.4 32 7 15.9

146 (70.9)
E 2 1.4 144 72219 50.0

42*4
45.8
45.1

2.8
067 RAICH 66 4

Z 2 1.4 144 61 65 15 10*4

217 1.5
14157 181.9) E 13940

13972
6344
6081

45.5
43*5

978
069 RHEINFELDENIBAD.).ST 18793 6031

6089 43» 3 
43. 6

7.0
Z 185 1.3 1<»10 10.1

1440 E 3 0.2
. 1437 1435

8R1EFHAHL 661 46.0
44.0

555 38.6
41.0

119 8.3
Z 5 0.3 631 588 157 10.9

18793 15597 E 220ZUSAMMEN 83*0 1.4 15377
15407

7005
6712

45.6
43.6

6586
6677

42.8
43.3 109 7 1567

7.1
Z 190 1.2 10.2

660 (86*6)
E 2 0.3 658

073 RUEHMINGEN 820 272 41.3
37.8

71289 43.9
42.2

10.8
16.9Z 4 0.6 65b 248 277 111

108 (70.6)
£ 0.9 107 67

074 SALLNECK 169 1 62.6
60.4

35 32.7
26.4

3.74
Z 2 1.9 106 64 28 12.313

301 (82.2) 3 l.O 298075 SCHALLBACH 3 80 E 123 41.3
35,7

103 34.6
38.7

59 19.8
23.9Z 1.3 2974 106 115 71

2030 (83.1) E 32 1.6 1998
1997

078 SCHLIENGEN 2719 1105
1046

55.3
52.4

637 31.9
34,2

185 9,3
Z 33 1.6 683 203 10,2

EBRIEFWAHL 262 1 0,4 261 120 46.0 
46. 0

94 36.0
37,9

28 10. 7 
11.5Z 1 0.4 261 120 99 30

E 2259
2258

ZUSAMMEN 2719 2292 84.3 33 1.4 1225
1166

54,2
51.6

731 32.4
34,6

213 9,4
Z 1.534 782 233 10,3

1324 (86.5) £ 25079 SCHOENAU I.SCHHARZW«
1695 1.9 1299

1296
726 55,9

52.4
453 34,9

36.7
72 5,5

l 28
2, l 679 476 115 8,9

EBRIEFWAHL 160 160 92 57,5
51,9

49 30,6
31,3

12 7,5
Z 160 83 50 26 16.3

87.6 25ZUSAMMEN 1695 1484 E 1.7 1459
1456

818 56,1 
52.3

502 34.4
36,1

5.884
Z 28 1,9 762 526 141 9.7

E 175
080 SCHOENENBERG • • 236

176 (81,1) 1 0,6 139 79.4
75.4

29 16.6
19.4

5 2.9
Z 1751 0,6 132 34 7 4,0

061 SCHQPFHEIHfSTADT • • 11193 8171 (80.9) E 169 2,1 8002
8025

3227
3044

40.3
37,9

3714
3816

588 7,346.4
47.6Z 146 1.8 902 11.2

EBRIEFWAHL 1043 6 0.6 1037
1039

40 2 38.8
36.6

438 42.2
41,6

94 9,1
Z 4 0.4 380 432 171 16,5

175ZUSAMMEN 11193 9214 82,3 £ 1.9 9039
9064

3629
3424

40. 1 
37.8

4152
4248

45.9
46.9

7,5682
Z 150 1.6 1073 11.8

082 SCHWOERSTADT • • 1540 1194 (84.7) E 12 1.0 1182
1165

594 50*3
47*7

413 34. 9 
36,5

111 9*4
Z 9 0,8 565 432 153 12.9

BRlEfWAHL 129 E 129 51 39.5 
39, 1

49 38.0
42.2

19 14,7
14.1Z 1 0,8 128 50 54 18

E 0,9ZUSAMMEN 1540 1323 85*9 12 1311
1313

645 49*2
46,8

462 35*2
37,0

130 9*9
Z 10 0*8 615 486 171 13,0
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LANOKREI SENSOWIE STADT- U N 0 REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

S T I H N E N WURDEN ABGEGEBEN EUER

EINZBEWDKP GRUENE EAP KBW NPD V DU
0504 06 07 08 09 10 11 12 13 14

ANZ % ANZ « ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

336

511t4 060

2 lt4
2 1»4

067
1 Ot 7

37 0*3 
23 Oi 2

542 3»9 
313 2»2

6 0*1 
5 0*0

069
41 0*34 0* 0 6 0*0

1 0*1 
1 0*1
101 7*0 
51 3*6 7 0*5

36 0*2 
24 0*2

643 4*2 
364 2*4

6 0*1 
5 0*04 0*0 48 0*3 6 0*0

2 0*3 
l 0*2

24 3*6 
17 2.6

073
2 0*3

l 0*9 
1 0*9

074

1 0* 3 12 4*0 
5 1*7

075

69 3*5 
60 3*0

1 0*1l 0« 1 
1 0* l

076
3 0*2 1 0*1

1 0*4 17 6*5 
12 4*6

1 0*4

2 Ot 1 
1 0*0

86 3*8 
72 3*2

2 0*1
3 0*1 1 0*0

4 0(3 
3 0*2

44 3*4 
21 1*6

079
2 0*2

7 4,4 
1 0*6
51 3,5 
22 1*5

.4 0*3 
3 0*2 2 0,1

2 1*1 
2 1,1

080

47 0*6 
22 0*3

423 5,3 
222 2*8

3 0*0 061
18 0,2 1 0*0

6 0*6 
4 0*4

97 9*4 
51 4,9 1 0,1

5 3 0,6 
26 0,3

520 5*6 
273 3,0

3 0*0
16 0*2 2 0.0

1 0* 1 63 5*3 
32 2,7

082
3 0,3

10 7*6 
6 4,7

73 5*6 
38 2,9

1 0,1
3 0*2

249



4. UAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG GEMEINDEN

ERST-/

ZWEI T 
STIM- UN- 
MEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ABGEGEBENE

STIMMEN VON DEN
GUELTIGEN

BE-WAEH-WAHL-
BEREChh
nCTE

LER TEILI-
GUNG

CDUGUEL-
riGE

SPD FOP/OVP
01 02 03

ANZ ANZANZ % ANZ X % ANZSCHL. NAME ANZ ANZ X X

336 NOCH LANDKREIS LCEKRACH

4293 I8ii9)
4226 
422 7

45»5
43*4

363
064 STEINEN 5776 E 67 U6 1923

1633
1680
1693
39*6 
40. 1

9.1
54 7Z 1*5 12.966

521 E 520 213 54BRIEFWAHL l 0*2 41*0
40*1

194 37*3 
39* 7

10.4
15*2Z 521 209 207 79

4614 83*3 E 4746
4746

2136
2042
45.0
43*0

ZUSAMMEN 5776 68 1*4 1674
1900 39. 5 40*0

439 9.2
l bZb66 1*4 13*2

248 171*8) £ 8 3*2 240 123 51*3
46*7

13 5*4
066 TEGERNAU 367 93

38* 8 
40. l242Z 2*4 113 97

2 1 6.76

2707 184.5) E 45 1*7 1588
1490 59* 7 55.8

143 5.42662
2671

862 32*4 
33. 1

087 TOOTNAUtSTAOT 3668
l 36 1.3 237 8.9883

256E 3 0.7 413_ 62.0 
58* 3

14 3.4416 U9 28.8 
34* 5

BHIEFWAHL
412 240Z

1 *0 142 194 4*6

3075
3083

1573123 85* 1 E 48 1*5 1844
1730 60. 0 

56* 1
981 31*9
33*2

5*ZUSAMMEN 3668
Z 40 2561*3 1025 8*3

108 (91*5) 107 87*9
64*1

E 1 0*9 94 10 2126 9.3 1.9
089 TUNAU 107Z 901 0.9 11 10. 3 5 4.7

182
296 182*9)

E 2 0*7 294 61*9 
57* 3

91 14
090 UTZENFELD 378 31.0 

34* 1
4*8

293Z 3 1*0 168 21 7,2100

13320 181*6) 1.5 13126
13134

5079
4940 38* 7 37*6

E 194 6583
6213
50.2 
47, 3

96 3091 WEIL AM RHEIN.STAOT 18370 7.3
Z 186 1*4 1575 12*0

1971 E 8 1963
1963

859 43*8
42*3

154 7.80,4 860 43*8
42.6

BRiEFWAHL
Z 0*4 8308 837 230 11*7

83*2 E 202 1*3 15089
15097

5938
5770

39*4
38.2

1117
1805

7,418370 15291 7443
7050 49* 3 46*7

ZUSAMMEN
Z 194 1*3 12.0

51*3
47*2163 (93,1)

E 3 1*8 160 82
40* 0 42*8

8
094 WEMBACH 194 64 5*0

Z 2.5 1594 75 12 7*568

2837 77*4
72*9290 (87,9)

E 2*4 219 56 2360 19*8
20*2

0.7
096 WIEDEN 27713 4*5 202 14 5,1Z 56

389 (78*9)
E 1*5 383 152 25556 6

39, 7 34,6
194 50,7
51,0

6,5
097 WIES Z 5 1*3 384 133 196 46 12,0

247 (76*5)
E 241 118 97 14 5,86 2.4 49*0

48,5
40*2
41*5098 WIESLET

333
Z 2,4 241 117 100 17

7* l6

338 147347 (81,6) E 9 2*6
43* 5 
41* 1

147 25 7,443*5
43,8100 WITTLINGEN 444

338 139Z 9 2,6 13,0148 44
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UND tANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK FREIBURCSOWIE STADT

WURDEN ABGEGEBEN F U E RST IHNEN
EAP DU EINZBEWGRUENE KBW NPDDKP V
06 07 08 09 10 U05 12 13 1404

ANZ ); ANZ X ANZ % ANZ t ANZ % ANZ X ANZ t SCHL.ANZ i ANZ X ANZ X ANZ X

336

08410 0»2 
8 0» 2

228 5t4 
134 3>2 1 OfO 11 Ot3
5711fO 
23 4t4

2 0i4
L 0f2 2 Ot4

285 6f0 
157 3t3

12 0»3 
9 0,2 1 UtO 13 0t3

08610 4t2
11 4t5

1 0,4

66 2*5 
52 1,9

1 0*0 0872 0, 1 
1 OtO 8 0*3

24 5*8 
11 2*7

1 0*02 0,1 
l 0,0

90 2,9 
63 2,0 8 0*3

0891 0,9 
1 0*9

7 2*4 
4 1*4

090

7 0,1 
3 0,ü

466 3,6 
318 2*4

0912 8 0*2 
14 0* 1 4 0*0 66 0,5 1 0*0

3 0*2 
2 0,1

87 4,4 
54 2,8 1 0,1 8 0*4 1 0,1

7 0*0 
3 0*0

553 3,7 
372 2,5

31 0,2 
16 0* 1 5 0,0 74 0,5 2 0*0

6 3*8 
4 2*5

094

5 1,8
3 1,1

1 0,4 
1 0,4

096
1 0,4

0972 0, 5 
1 0,3

10 2*6 
7 1,8 1 0,3

11 4*6 
6 2,5

0981 0*4
1 0,4

19 5,6 
5 1,5

100
2 0,6

251



REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN 6ENE1N0EN

VON DEN GUELtlGENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WÄHL- ERS!-/

ZWEIT 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENWAHL­

BERECH­
TIGTE

WAEH- B£-
TEILI-
GUNG

LER GUEL­
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAHE ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

336 NOCH LANDKREIS LOERRACH

103 ZELL IM WiESENTALtSr 4361 3316 (84»8) E 70 2*1 3246
3259

1569
1499

48t3
46,0
1420
1458

43.7
44.7

137 4»2
Z 57 1*7 220 6 f 8

422BRIEFHAHL E 3 0.7 419 220 52.5
50f2

148 35.3
36,2
25 6.0

Z 2 0,5 420 211 152 40 9.5

ZUSAMMEN 4361 3738 85.7 E 73 2.0 3665
3679

1789
1710

48.8
46.5
1568
1610

42.8
43.8

162 4.4
Z 59 1,6 260 7,1

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

644 E 3 0.5 641 294 45,9
43,7

246 38,4 
40,1

59 9.2
Z 3 0.5 641 280 257 80 12,5

000 LANDKREIS INSGESAMT 134121 98918 (81,9J E 1643
1457

1,7 97275
97461

42870
40822

44,1
41,9

42234
42243

43,4
43,3

6046
11574

8,3
Z 1,5 11.9

BRIEFWAHL 12797 E 67 0,5 12730
12741

5698
5459

44.8
42.8

5032
5138

39,5
40.3

1162
1631

9,1
Z 56 0.4 12,6

ZUSAMMEN 134121 111715 63,3 E 1 710 1513
1.5 110005 

110202
48568
46261

44.2
42,0

47266
47381

43.0
43.0

9208
13205

6.4
Z 1,4 12,0

337 LANDKREIS WALOSHUT

4051 3027 (82,91002 ALBBRUCK E 36 1,2 2991
2982

1815
1817

60.7
60,9

962 32.6
29.6

123 4,1
Z 45 1,5 890 212 7,1

BRIEFWAHL 394 E 3 0.8 391 213 54.5
51,3

149 38.1
33,0

19 4,9
Z 394 202 130 47 11,9

ZUSAMMEN 4051 3421 84,4 E 39 1,1 3382
3376

2028
2019

60,0
59.6

1131
1020

33,4
30.2

142 4.2
Z 45 1,3 259 7.7

7157 (83,51 E 1,2 7068
7076

096 BAD SAECKINGEN,STADT 9822 89 3460
3467

49,0
49,0

2629
2510

40,0
35.5

551 7,8
Z 61 1,1 908 12.8

E 1150
1152

BRIEFWAHL 1161 11 0.9 62i 54.0
52,3

378 32.9
29.5

108 9,4
Z 9 0,8 603 340 175 15,2

100ZUSAMMEN 9822 6316 84,7 E 1,2 8218
8228

4061
4070

49,7
49,5

3207
2650

39,0
34,6

659 8,0
Z 90 1,1 1083 13.2

800 (79,91 E 16 2,0 784013 BERNAU 1107 549 70.0
70,6

136 17,6
16.3

74 9,4
Z 17 2,1 783 553 143 69 8.8

022 BUNNDORF l.SCHWARZW. 3797 2693 (79.51 E 40 1.5 2653
2650

1281
1284

48,3
48,5

37.7
34.7

999 308 11,6
14,9Z 43 1,6 919 396

371 E 1 0.3 370BRIEFWAHL 193 52.2
52,0

122 33.0
31.0

40 10.6
15.1Z 371 193 115 56

E3797 3064 80,7 41 1,3 3023
3021

1474
1477

ZUSAMMEN 48.8
46.9
1121
1034
37.1
34.2

348 11.5
15,0Z 43 1,4 452

622 (79,8)027 DACHSBERGISUEOSCHW.) 833 E 13 2.1 609 397 65.2
62.3

156 25,6
26,5

29 4,6
14 2.3Z 608 379 161 7.646

509 (76,71 £ 2.0703 10 499 279 55,9
54,3

030 OETTIGHOFEN 152 30,5
26,4

53 10.6
14,5l 6 1,2 503 273 143 73
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UNO LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK FREJBURCSOWIE STADT

EUERWURDEN ABGEGEBENS T 1 H H E N I

NPD EINZBEWEAP V DUGRUENE K6WDKP
08 09 10 1206 07 11 13 lA0504
ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X

336

10312 0»4 
9 Ot3

108 3»3 
60 IfS 12 0*41 OtO

25 6,0 
16 3t8

1 0t2
1 0t2

13 0|4 
10 0t3

133 3t6 
76 2 fl 12 0»31 OiO

99942 6*6 
22 3.4 1 0«2 1 0*2

36 0»0 
16 OtO

000280 0t3 
176 Of2

3809 3t9 
2310 2t4 18 0(0283 0(319 OtO

1 OtO36 0(3 
25 0(2

801 6(3 
453 3(6 28 0(2 5 0(02 0(0

37 0(0 
16 0(0

316 0(3 
201 0(2

4610 4(2 
2763 2(5 311 0(3 23 0(021 0(0

337

00267 2(2 
60 2(0

1 0(03 0,1 
2 0( 1 1 0(0

10 2(6 
13 3(3 1 0(31 0(3

77 2(3 
73 2(2

1 0(0 
l 0(0

3 0( 1 
2 0(1 2 0(1

0967 0( 1 
2 0( 0

221 3(1 
164 2(3 24 0(3 1 0(0

42 3(7 
33 2(9

1 0( 1
1 0( 1
8 0(1 
3 0(0

263 3(2 
197 2(4 1 0(024 0(3

21 2(7 
15 1(9

0132 0(3 
2 0(3 I 0(1

65 2(5 
50 1(9

022

1 0(0

14 3(8 
6 1(6

1 0(3 
i 0(3

l 0(0 
1 0(0

79 2(6 
56 1(9 1 0(0

0273 0(5 
1 0(2

24 3(9 
21 3(5

03014 2(8 
12 2(4

1 0(2 
1 0( 2 1 0(2

253



HAHLERGEBNISSE DEN GEMEINDEN4.
1 NREGIERUNGSBEZIRK EREIBURG

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGENWAHL-
STADTKREIS / LANDKREIS 

GEMEINDE WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

GUEL-
TIGE

TEILI-
GUNG

CDU SPD fOP/DVPLER
Ol 02 03

ANZ X ANZ X X ANZ XANZ X ANZ ANZNAME ANZSCHL.

337 NOCH LANDKREIS HALOSHUT

34»3
29»3

E 0.9 USO
1141

676 S6«6
57.2

395 53 4.61478 1161 (86.8) 11
032 OOGERN 1.7 653Z 20 334 126 11.0

E 0.6 163 91 55.8
51.2

50 30.7
30.2

6.7164 1 IIBRIEFHAHL
1.2Z 2 162 63 13.649 22

0.9
76 7 58.4

56.5
1325 89.6 Ej 12 1313

1303
445 33.9

29.4
64 4.9ZUSAMMEN 1476

Z 22 1.7 736 383 148 11.4

E 17 2*4 695 59.6
58.9

33,7
29.4712 (86,6) 414 234 32 4.6

124 EGGINGEN 888
2.0 698Z L4 411 205 9.566

1*2 1788
1786

1242
12321810 (78,2) £ 22 69,5

69,0
23,8 
22, l

67 3,72554 425
038 GOERHIHL 1,3 5.5Z 24 395 99

E 225 127 56,4
54,7

30,2
28.4

7,1225 66 16BRIEFHAHL
225 123Z 11.62664

E 1.1 2013
2011

1369
1355

68,0
67,4

24,5
22,8

2554 2035 79,7 22 493 83
4, 1ZUSAMMEN

1,2Z 24 6,2459 125

65321 2,0 1036 
103 8

63,0
62,2

5,9
1057 188,3) £ 306 29.5

28.6
611347

039 GRAFENHAUSEN • • Z 19 1,6 646 297 7,861

550 56,4
54.0

35.1
32.1

5.8558 (84,9) E 8 1,4 310 193 32769045 HAEUSERN Z 1*1 552 298 177 12,0666

1,8 668 71.4
69.4

21,0
22.1

953 (80,5) E 17 936 197 22 2,4
4,6

1330049 NERRISCHRIEO • • Z 2,0 934 64619 206 43

E 1*2 83 8 523 62*4 
61,5

235 28* 0 
25,5

848 (81,9) 10 57 6,8051 HQECHENSCHHAND • • 1180
Z 0,9 840 5176 87 10,4214

1526 (84,5)
£ 1.3 1506

1499
862 58.6

57.6
5,5

053 HOHENTENGEN A.HOCHR. 2003 20 501 33,3
30,5

83
Z 27 1.6 663 457 141 9,4

E 1,0 56.7
57.7

BRIEFHAHL 191 2 189 111 33,9
27,0

4,264 8
1.0 109Z 2 189 51 10,620

1717 1,3 56.6
57.6

ZUSAMMEN 65,7 E 22 1695
1688

993 565 33,3
30,1

5,42003 91
1,7Z 29 972 9.5506 161

E 1,7
174 (84,0) 171 71,3

70,2
3 122 42 24,6

23,4
2,3

059 IBACH 227 4
1,7Z 3 171 120 5,340 9

E 1,0 980 51,6
51,9

35.8
32,01918 (80,3)

19 1899
1900

179 9.4
060 JESTETTEN 2628 680

0,9z- 18 987 13,5608 257

115E
22 5 51,1

52,9
36,4
30,2

8,9BRIEFHAHL
22 5 62 20

Z 225 119 32 14,266

1095
1106

81,5 E 0,9 2124
2125

51,6
52,0

762ZUSAMMEN 2143 19 35,9
31*8

199 9,42628
Z 18 0*8 13,6676 269

E 37 1,1 3383
3373

1912
1868

56,5
55,4 35, 3 33,5

5,4
3420 (81,6) 1194

1130
1824538

062 KLETTGAU Z 47 1,4 8,9300

1,5 187 56,5
56,0

21E 5 331 108 32,6 
32.1

6,3BRIEFHAHL 336
Z 336 188 106 29 8,6

1,1 3714
3709

2099
2056

56,5
55,4

5.53 756 82,8 E 42 1302
1238

35,1
33,4

203ZUSAMMEN 4538
Z 1,347 329 6,9

254



LANDKREISENSTADT UNDS 0 M 1 E REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

N U R 0 E N
ABGEGEBEN

F U E RSTIMMEN

NPD DU EINZBEHGRUENE EAP KBU yDKP
07 08 09 10OS 06 1104 12 13 14

ANZ % Mil t ANZ % ANZ t ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL«

337

2 0*2 
1 0*1

24 2«1
25 2«2

032

1 0*11 0*1

1 0.610 6»1 
8 4»9

34 2f6 
33 2t5

3 Ot2 
1 0,1 1 0«11 0. 1

15 2f2 
13 U9

124
3 0f4

3 0f2 
3 0»2

51 2$9 
54 3*0

038

3 0i2

14 6t2 
12 5|3

65 3»2
66 3.3

3 0»1 
3 Of 1 3 0»1

1 Oll 
1 Oll

14 L«4 
12 1|2

039
1 Ol l

1 Oll

14 2i5 
10 li8

045
1 0i2
1 0*2

1 0«147 5i0 
31 3i3

0491 Ol 1
6 0i6

2 Oi2
2 0i2

20 2|4 
19 2i3

0511 Ol 1 
1 Ol 1

39 2i6 
35 2f3

1 Ol 1
2 Ol 1

053

1 Oll

6 3i2 
9 4i8

45 2,1 
44 2t6

1 Ol 1
2 0, 1 1 Oll

3 1*8
1 0i6

059

1 Ol 6

5 0i3 
3 Ol 2

55 2i9 
43 2i3

060

2 Oll

8 3i6 
6 2i7

63 3iO 
49 2i3

5 0i2 
3 Of 1 2 Oll

1 OiO86 2|6 
53 li6

062
6 Oi2
13 0i4 3 Ol 1 6 Oi2

15 4f5 
11 3i3

1 ÜiO6 0i2
13 0|4

103 2i6 
64 U7 6 0i23 Of 1

255



4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WA EH-LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol oz 03

ANZ %ANZ ANZ % ANZ ANZ XSCHL. NAHE ANZ X ANZ X

337 NOCH LANDKREIS WALOSHUT

125 KUESSABERG 2240 ISO»8) E 24 2216
2219

1058
1039

47,7 
46t 8

3049 Itl 978 44,1 
41t3
138 6.2

Z 21 0.9 917 217 9.8

BRIEFWAHL 252 E 252 118 43.7
36.5

46.8
43.7

110 12 4.8
252Z 110 92 39 15.5

81.7 E 24ZUSAMMEN 3049 2492 ItO 2468
2471

1176
1149

47«6
46.5

1088
1009 44. 1 40.8

150 6.1
Z 21 0.8 256 10.4

3064 (84.8) £ 34 1425
1402065 LAUCHRINGEN . . 3999 1.1 3030

3030
47.0
46.3

1415
1290

46. 7 
42.6

126 4.2
Z 34 1.1 283 9.3

E 5 1.3 367 171BRIEFWAHL 372 46.6
46.3

168 45.8
40.9

15 4.1
Z 5 1.3 367 170 150 12.044

3436 85.9 E 39 1.1 3397
3397

ZUSAMMEN 39 99 1596
1572

47.0
46.3

1563
1440

141 4,246.6
42.4Z 39 1.1 327 9.6

3586 (60, 11 E 49 1.4 353 7 
3535

1751
1746

49.5
49.4

066 LAUFENBURGIBADENIST. 4910 1506
1363

42.6
38.6

168 4.7
Z 51 1.4 326 9.2

422 E 422 214 50. 7 
50.2

BRIEFWAHL 155 36, 7 
33.6

28 6.6
Z 422 212 142 48 11.4

E 49 1.2 3959 
395 7

ZUSAMMEN 4910 4008 81.6 1965
1956

49.6
49,5

1661
1505

42.0
38.0

196 5,0
Z 51 1.3 374 9,5

1235 911 181,3) £ 7 0.8 904 54.6
53.4

070 LOTTSTETTEN 494 320 35.4
33.5

70 7,7
Z 12 1.3 699 480 301 101 11.2

EBRIEFWAHL 105 105 49 46.7
49.5

40 38. 1 
33.3

12 11.4
12.4105Z 52 35 13

1235 1016 82.3 E 7 0.7 1009
1004

543 53,6
53.0

ZUSAMMEN 360 35,7
33,5

62 6.1
12Z 1.2 532 336 114 11.4

2932 179.6) E 1.7 2683
2680

076 MURG 4090 49 1449
1441

50.3
50.0

1163
1074

40.3
37.3

180 6.2
Z 52 1.6 286 9.9

366 E 2.1 378BRIEFWAHL 8 188 49.7
50.8

156 41.8 
37.1

23 6.1
Z 1.66 380 193 141 34 8,9

1.7ZUSAMMEN 4090 3316 81.1 E 57 3261
3260

1637
1634

50.2 
50. 1

1321
1215

40.5
37.3

203 6.2
Z 56 1.7 320 9.8

1669 (80.6) E 1.4 1645
1644

090 RICKENBACH 2267 24 1022
1003

62.1
61.0

496 30.2
27,4

65 4.0
Z 25 1.5 451 144 8,6

178 E 178 107BRIEFWAHL 60.1
57.1

52 29,2
25,4

7 3.9
Z 1 0.6 177 lOi 45 21 11.9

1847 81.5 E 24 1.3 1623
1621

ZUSAMMEN 2267 1129
1104

61.9
60,6

546 30, 1 
27.2

72 3.9
Z 26 1.4 496 165 9.1

097 ST.BLASIEN,STADT • « 2468 1706 (63,2) E 25 1,5 1683
1688

956 56,6
56.2

532 31.6
30.3

161 9.6
Z 20 1.2 948 511 199 11.6

396 E 396 249BRIEFWAHL 62,9
61.3

102 25,6
29,9

30 7.6
Z 1 0.3 395 242 118 21 5.3

E 25 1.2ZUSAMMEN 2468 2104 85.3 2079
2083

1205
1190

58.0
57.1

634 30.5
30.2

191 9.2
Z 1.021 629 22 0 10.6

3547 2554 (79.9) E 17 0.7 2537
2530106 STUEHLINGEN.STADT 1663

1656
65.5
65.5

710 26,0
25,8

125 4,9
Z 24 0.9 653 184 7,3

E 2 332BRIEFWAHL 334 0.6 215 64,8
62.0

93 26.0
25.9

20 6.0
Z 0.62 332 206 86 33 9,9

3547 2888 61.4 E 19 0.7 2669
2862

1678
1864

ZUSAMMEN 65,5
65.1

603 26.0
25.8

145 5.1
Z 26 0.9 739 217 7.6
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LANDKREISENS 0 h 1 E STADT UNO REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

ABGEGEBENSTIMMEN WURDEN F U E R
EINZ8EWGRUENE EAP KBW NPD V DUOKP

07 08 09 1005 06 11 12 1304 14
ANZ % ANZ t ANZ X ANZ X ANZ XX ANZ X ANZ X ANZ XANZ ANZ X ANZ X SCHL.

337

I 0«0 
I 0»0

41 1»9 
43 I»9

125
1 OtO1 0«0

l 0»411 4,4 
7 2,8 4 1,6

52 2,1 
50 2,0

2 0,1 
1 0,0 5 0,2I 0,0

06560 2,0 
47 1,6

4 0,1 
3 0,1 4 0,11 0,0

13 3,5 
3 0,8

73 2,1 
50 1,5

4 0, 1
3 0,1 4 0,11 0,0

7 0,2 
5 0,1

105 3,0 
81 2,3

066
14 0,4

22 5,2 
18 4,3

1 0,22 0,5
2 0,5

127 3,2 
99 2,5

I 0,09 0,2 
5 0, 1 16 0,4

16 1,8 
12 1,3

4 0,4 
4 0,4

070
1 0,1

4 3,8
4 3,8 1 1,0

20 2,0 
16 1,6

4. 0,4 
4 0,4 1 0,11 0, 1

5 0,2 
4 0,1

66 3,0 
68 2,4

076
6 0,21 0,0

9 2,4 
10 2,6 2 0,5

95 2,9 
76 2,4

5 0,2 
4 0, 1 1 0,0 8 0,2

58 3,5 
40 2,4

1 0,1 
1 0,1

3 0,2
4 0,2

090
l 0,1

12 6,7 
10 5,6

1 0,1 
1 0,1

70 3,8 
50 2,7

3 0,2
4 0,2 1 0,1

2 0,132 1,9 
29 1,7

097
1 0, 1

14 3,5 
11 2,8

1 0,3 
3 0,8

46 2,2 
40 1,9

2 0,11 0,0 
4 0,2

1 0,0 
1 0,0

3 0, 1 
1 0,0

35 1,4 
26 1,0

106
2 0,11 0,0 4 0,2

4 1,2
5 1,5 1 0,3 1 0,3

39 .1,4 
31 1,1

1 0,0 
1 0,0

3 0, 1 
1 0,0 5 0,2 3 0,11 0,0
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

WAHL- V Q N DEN GUELTIGEN
WAEH- SE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZNAME % ANZ X ANZ XSCHL. ANZ ANZ X ANZ %

337 NOCH LANDKREIS WALOSHUT

LOB TODTMOOS L4A2 962 (78t5) 23 939 594E 2*4 63*3
62.0

240 2Si6
23.4

63 6*7
Z 22 2.3 940 583 220 98 10.4

322962 2212 (82*7) E 1.4 2180
2175

1348
1344

61.8
61*8

667 126 5.8128 UEHLINGEN-BIRKENOORF 30*6
28*037 1.7Z 608 190 8.7

269 E 269 165BRIEFUAHL 61.3
59.5

77 28.6 
27* 1

18 6.7
Z 269 160 73 28 10.4

E 32 1.3 2449
2444

1513
1504

ZUSAMMEN 2962 2481 83.8 61.8
61.5

744 30.4
27.9

144 5.9
37Z 1.5 681 218 8.9

131 1.2 10813
10834

5472
5228

50.6
48.3126 WALOSHUT-flENGENfST« 153 35 10944 (83.21 E 5*64430

4175
41.0
38*5

610
110 1.0z 1170 10.8

0.8 55.6
54.1

2051 E 16 2035
2046

1131
1106

677 7.1BRIEFWAHL 33.3
30*7

144
5 0.2Z 628 234 11*4

15335 12 995 84. 7 147 1. 1 12848
12880

6603
6334
51.4
49.2

ZUSAMMEN E 5107
4803

75439.7
37*3

5.9
Z 115 0.9 1404 10*9

7961 5V65 (83.0) 93 1.6 5872
5878

2875
2868116 WEHR.STAOT £ 49.0

48.8
3712412

2190
41* 1 
37.3

6*3
87Z 1*5 641 10*9

735 3 0.4 732 52.7
53.9

E 386 247 33. 7 
28.6

57 7.8BRIEFWAHL
2 0.3 733Z 395 210 96 13. 1

6700 E 96 1.4ZUSAMMEN 7961 84.2 6604
6611

3261
3263

49*4
49.4

2659
2400

42840.3
36.3

6.5
Z 89 1.3 737 11.1

1239 (82.4) 13 1.0 67.6
64*6

1634 E 1226
1230

629 297 24.2
24*4

58 4,7118 WEILHEIM 9 0.7l 794 300 91 7*4

53.1 
47. 7

128 E 128 68 5 3*9BRIEFHAHL 43 33.6 
29, 7128Z 61 38 20 15.6

13 1.0 1354
1358

897ZUSAMMEN 1634 1367 83,7 E 66.2
63.0

340 63 4,725. 1 24.9Z 0.7 8559 338 111 8,2

475127 WUTACH 841 695 (86,9) E 14 2.0 681 69.8
66*9

107 8015. 7 15*8
11.7
13.717Z 2.4 676 467 107 93

2712 184.0) 31 1.1 1528
1506

57.0
56.4123 MUrOESCHINGEN 34 90 E 2681

2671
999 37.3

35.2
105 3,9

41 1.5Z 179941 6,7

244 244 137 56.1
56,0

E 80 32.8
32.5

15BRIEFWAHL 6.1
lZ 0,4 243 136 1779 7.0

34 90 84,7 E 31 ItO 2925
2914

1665
1642

56,9
56*3

ZUSAMMEN 2956 1079
1020

36.9
35,0

120 4.1
42Z 1.4 196 6,7

5871019 E 2 0,2 1017
1017

57, 7 
56.5

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BKIEFWAHL

306 30. 1 28.4
6.263

2 0.2Z 575 289 101 9,9

72338 (82,3) 955 1.3 71383
71365 39 102 38523

54.6
54*0

98485 E 4356
7181000 LANDKREIS INSGESAMT 25930 

2 3930
36.3
33,5

6.1
973Z 1.3 10.1

59 0,6 9899
9920

5443
5339

55.0
53.8

BRIEFWAHL 9958 E 3329
3051

33.6
30.8

692 7.0
38 0.4Z 1156 11.7

9 8485 1014
1011

1.2 81282
81285

44545
43862

54,8
54.0

ZUSAMMEN 82296 83*6 E 29259
26981

5048
6337

36.0
33,2

6.2
1.2Z 10.3

25B



REGIERUNGSSEZIRI^ FREIBURCLANOKREl SEN.UNOS T A 0 rSOWIE

F U E RABGEGEBENN U R 0 £ NSTIMMEN

DU EINZBEUKBW NPO VEAPGRUENEOKP
09 10 1407 08 11 12 1305 0604

ANZ X SCHL.ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ ZANZ Z ANZ ZANZ ZANZ ZANZ Z

337

loa3 0*3 
1 0,1

39 4,2 
36 3,6 2 0,2

126
1 0,036 1,7 

28 1,3
2 0,1

3 0,12 0, 1

8 3,0 
7 2,6

1 0,4
1 0,4

1 0,044 1,8 
35 1,4

3 0, 1
3 0,1 I 0,02 0, 1

1269 0,1 
7 0,1

265 2,5 
215 2,0

27 0,2 
16 0, 1 1 0,019 0,23 0,0

2 0,14 0,2 
3 0,1

77 3,8 
74 3,6 1 0,0

11 0,1 
7 0,1

342 2,7 
269 2,2

31 0,2 
19 0,1 20 0,2 1 0,03 0,0

116
207 3,5 
161 2,7

4 0,1 
3 0,1

3 0, i
2 0,0 11 0,2 1 0,0l 0,0

42 5,7 
32 4,4

4 0,1 
3 0,0

249 3,8 
193 2,9

3 0,0 
2 0,0 1 0,011 0,21 0,0

1162 0,2 
1 0,1

4 0,3 
4 0,3

36 2,9 
38 3,1 2 0,2

1 0,8L 0,6 
I 0,8

10 7,6 
7 5,5 1 0,8

3 0,2 
1 0,1

5 0,4 
5 0,4

4b 3,4 
45 3,3 I 0,12 0,1

127
2 0,3 17 2,5 

10 1,5 1 0, 1

1232 0,140 1,5 
36 1,3

7 0,3 
5 0,2 2 0,12 0, 1

1 0,4 
1 0,4

11 4,5 
10 4,1

3 0,1 
1 0,0

51 1,7 
46 1 ,6

7 0,2 
5 0,2 2 0,12 0, 1

9992 0,2 
1 0,1

57 5,6 
47 4,6

2 0,2 
3 0,3 1 0, 1

31 0,0 
18 0,0

0001655 2,6 
1468 2,1

109 0,2 
82 0, 1 120 0,2 6 0,017 0,0

9 0,1 
3 0,0

13 0, 1 
12 0, 1

413 4,2 
343 3,5 11 0,1 3 0,02 0,0

40 0,0 
21 0,0

122 0,2 
94 0,1
2268 2,8 
1831 2,3 131 0,2 9 0,019 0,0
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK FUEBINGEN

ERST-/
ZWEI T 
STIH- UM- 
MEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

MAHL­ ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGENBE-MA £H-HAHL-
BERECH-
TIGTE

TEILI-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU EOP/OVPSPD
Ol 02 03

X ANZ ANZNAME ANZ ANZ X ANZSCHL« X ANZ X ANZ X

REGION NECKAR-ALB

415 LANDKREIS REUTLINGEN

4204 (64«7I E014 DETTINGEN A«0. ERMS 5242 86 2t0 4118
4153

2179
2155

52.9
51»9

29,5
34*0

1215
1411

649 15t8
12*5512 1*2 518

268 151BRIEEHAHL 269 E 1 0*4 56*3
52*2

65 24*3
31*7

40 14*9
10*8Z 2681 0*4 140 85 29

4473 85*3 87 4386
4421

ZUSAMMEN 5242 E 1*9 2330
2295
53*1
51*9

1280
1496

29*2
33*8

689 15*7
12*4l 52 1*2 54 7

2307 (88*0)089 ENGST INGEN E 29 1*3 2278
2288

1496
1442

2826 65*7
63*0

447 19*6
22*0

285 12.5
13.7Z 19 0.8 504 313

£ 0*5 202BRIEFWAHL 203 1 110 54*5
54.2

46 22*8
28*9

37 18*3
14*4Z 2 2011*0 109 58 29

2510 88»8 E 30 1*2 2460
2489

1606
1551

ZUSAMMEN 2826 64*8
62*3

493 19*9
22.6

322 13*0
13,7Z 21 0*8 562 342

4998 188*9) E 4915
4949

019 ENINGEN UNTER ACHALH 83 1*7 2416
2293

37*3
39,0

6240 49,2
46*3

1831
1928 54 8 11*112*8Z 49 1*0 634

596E 7 274BRIEFHAHL 603 1*2 46*0
42*0

35*6
38*4

212 89 14.9
16*9Z 1*0 597 2516 229 101

89*6 E 5511
5546

2690
2544

ZUSAMMEN 6240 5601 90 1*6 48*8
45*9

37*1
38*9

2043
2157

637 11*6
13.355Z 1*0 735

1023
10301044 183*01 E 21 2,0 536 31.7

37,1027 GOMADINCEN 1380 52*4
47*9

146324 14,3
13*4Z 14 1*3 493 382 138

115 E 114 57 50*0
49*1

8KIEFWAHL 1 0,9 33*3
36,8

1538 13,2
11*4Z 0,9 114 561 42 13

1159 E 1*9 1137
1144

593ZUSAMMEN 1380 84*0 22 52,2
48*0

362 31,8
37*1

161 14*2
13*2Z 15 1*3 549 151424

751 (85,0) E 722028 GRABENSTETTEN 29 3,9 436 60*4
59*8

18,4
25.2

130940 133 18*0
13*0Z 1*7 73813 441 186 96

1099 (88*3) 1076
1085

E 23 2*1 573029 CRAFENBERG 1343 53,3
51*8

361 33*6
36*6

122 11*3
10*3Z 14 1*3 562 397 112

91 (84*3) E 2 2*2 89 47,2
46*7

066 GUTSBEZ. MUENSINGEN 117 40 44*9
45*6

42 6*76
Z 1 1*1 90 41 742 7*8

1150 (88*4) 1124
1137034 HAYINCEN,STADT • • E 26 2*3 879 78*2

76*9
1561365 14* 1 

16,2
62 5,5

Z 13 1*1 674 184 5*664

1606
1631

1646 (85*7) E 38 2*3 1203
1179

74*8
72*3

090 HÜHENSTEIN 1967 223 13,9
16,4
158 9*8

Z 15 0,9 268 160 9,B

1626 166*9) E 1562
1590

7331952 64 3*9039 HUELBEN 46*9
45*7

38*4
43,6

209600 13,4
Z 36 2*2 726 149694 9,4

4105 (67*2) E 1*6 4041
4054

2376
2264092 LICHTENSTEIN • • 5304 64 58*8

55*8
1197
1240

29*6
30*6

391 9*7
Z 51 1*2 477 11*6

564565 E 1 0*2 324BRIEFHAHL 55*5
52*4

175 30*0
33*9

72 12*3
11*6*198Z 0*2 584 3061 68

68*4 E 65 4625
4638

2700
2570

ZUSAMMEN 5304 4690 1*4 58*4
55*4

29*7
31*0

1372
1438

463 10*0
11*8Z 52 1* 1 545
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGENLANDKREI SENUNOSTADTSOWIE

ABGEGEBEN EUERWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWVEAP KBWGRUENEDKP
OB 09 10 11 12 13 140706OS04

ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ X

415

0141 0.070 1.7 
62 115

4 0»1 
3 Ot 1 1 OfO 3 Ofl

1 0«4
1 0f4

11 4«i
12 4*5 1 0»4

1 OtO81 ItB
74 1»7

5 0» 1 
4 Ot 1 4 Otl1 OtO

069
1 OtO 49 2«2 

25 Itl 1 OtO1 OtO2 Otl

9 4t5 
5 2,5

56 2»3 
30 lt2

1 OtO
1 OtO 1 0.02 Ot 1

3 Otl 019
101 2*1 
73 lt5

16 0t3 
6 0.2 13 0i3

2 0.3 
1 0.2

18 3.0
12 2t0

1 0.2 
1 0.2 2 0.3

5 Otl 
1 0.0

119 2>2 
85 1.5

17 0.3 
9 0.2 15 0.3

4 0.4 
4 0.4

02 712 1*2 
10 1.0

1 0. 1
1 0« 1 2 0.2

4 3.5 
3 2.6

4 0.4 
4 0.3

1 0.1 
1 0. 1

16 1.4 
13 1.1 2 0.2

02822 3.0 
12 1.6

1 0. l 
1 0. 1 2 0.3

02919 1.6 
12 1.1

1 0.1
2 0.2

086
1 1.1

03424 2.1 
14 1.2

1 0.1 
1 0.1

09021 1.3 
20 1.2

3 0.2 
1 0.1 3 0.2

03917 i.l 
14 0.9

3 0.2 
3 0.2 3 0.21 0. l

09263 1.6 
55 1.4

14 0.3 
6 0.2 6 0.22 0.0

1 0.2 
1 0.2

12 2.1 
11 1.9

15 0.3 
9 0.2

75 1.6 
66 1.4 8 0.22 0.0
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN WAHLERGEBNISSE IN DEN CEHEINOEN

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG HEN GUELTI GE

ABGEGEBENE
STINHENSTADTKREIS / LANDKREIS GEHEINOE VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
LER GUEL-

TICE
CDU SPD FOP/OVP
01 02 03

ANZ ANZ ANZ %SCHL. NAME X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

413 NOCH LANDKREIS REUTLINGEN

629 (84t8)048 MEHRSTETTEN 78B E 13 2ti 616 295 47.9
48.9

108 17,5
20,4

202 32,8
28*4Z 12 1,9 617 302 126 175

050 METZINGENvSTAOT 12821 10052 (86,5) E 166 1,7 9886
9929

4750
4603

48,0
46,4

3472
3770

35,1 
38,0

1446
1390

14,6
14,0Z 123 1,2

EBRIEFWAHL 1160 8 0,7 1152
1156

522 45.3
43.3

362 31.4
36.5

223 19,4
17,1Z 4 0,3 500 422 198

£ZUSAMMEN L282I 11212 87,5 174 1,6 11038
11085

5272
5103

47,8 
46, 0

3834
4192

34.7
37.8

1669
1588

15,1 
14, 3l 127 1,1

E053 MUENSINGEN,STADT • • 7811 5998 (84,6) 115 1,9 5883
5925

3044
2985

51,7
50,4

1830
2039

31,1
34,4

876 14,9
13,373Z 1,2 790

695 EBRIEFWAHL 4 0,6 691 329 47.6
45.7

27,8
35,3

192 127 18,4
15,2Z 4 0,6 691 316 244 105

85,7 EZUSAMMEN 7811 6693 119 1,8 6574
6616

3373
3301

51,3
49,9

2022
2283

30,8
34,5

1003 15,3
13,5Z 77 U2 895

058 PFRGNSTETTEN . • 962 830 (93,3) E 15 1,8 815 731 89,7
67,1

60 7,4 12 1,5
Z 8 1,0 822 716 73 8,9 23 2,8

8715 (87,0) 87
059 PFULLINGEN,STADT . • 11191 E 1,0 8628

8656
4533
4284

52.5
49.5
2751
2963

31,9
34,2
1116
1267

12,9
14,6Z 59 0,7

E 7BRiEFWAHL 1131 0,6 1124
1125

581 51,7
49,2

333 29,6
32,2

166 14,8
16,1Z 0,56 554 362 161

EZUSAMMEN 11191 9846 88,0 94 1,0 9752
9781

5114
4838

52.4
49.5

3084
3325

31,6
34,0
1262 
144 6
13,1
14,8Z 65 0,7

3318 (82,5) 51060 PLIEZHAUSEN 4281 E 1,5 3267
3282

1648
1524

50.4
46.4

1243
1296

36,0
39,5

303 9,3
Z 36 1,1 396 12,1

BRIEFWAHL 251 E 251 129 51,4
51,0

77 30, 7 
31,9

33 13,1
12,4Z 251 126 80 31

ZUSAMMEN 4281 3569 63,4 E 51 1,4 3518
3533

1777
1652

50,5
46,8

1320
1376

37,5
38,9

336 9,6
Z 36 1,0 42 7 12,1

65283 50322 (86,3) 72 7061 REUTLINGEN,STADT • . E 1,4 49595
49861

23501
22282

47,4
44,7

18750
19785

37,8
39,7

5934
6822
12,0
13,7Z 461 0,9

BRIEFWAHL 6692 30E 0,4 6662
6680

3195
3036

48,0
45,4

2295
2434

34.4
36.4

910 13, 7 15,1Z 12 0,2 1011

ZUSAMMEN 65283 57014 87,3 E 757 1,3 56257
56541

26696
25318

47,5
44,8
21045
22219

37,4
39,3

12,2
13,9

6844
7833Z 473 0,8

062 RIEDEKICH 2311 1819 (86,01 E 27 1,5 1792
1806

913 50,9
48,8

623 34,8
36,3

219 12,2
13,2Z 13 0,7 882 655 239

BRIEFWAHL 188 E 3 1,6 185 92 49,7
50,3

67 36,2
35,1

20 10,8
13,5Z 3 1,6 185 93 65 25

ZUSAMMEN 2311 2007 86,8 E 30 1,5 1977
1991

1005 50,8
49,0

690 34,9
36,2

239 12,1
13,3Z 16 0,8 975 720 264

038 KCEMERSTEIN 2480 2000 (84,6) E 30 1,5 1970
1976

1220
1202

61,9
60,8

353 17,9
23,5

375 19,0
14,7Z 24 1,2 465 290
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LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGENUNOSOWIE STADT

ABGEGEBEN
F U E R

WURDENSTIMMEN

EAP KBW NPD V EINZBEWGRUENE UUDKP
07 08 09 10 11 12 1405 06 1304

ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

ANZ XANZ X

415

048
11 ItB 
13 2tl 1 0(2

2 0»0 050
40 0|4 
25 0i3

176 1*8 
117 1»2 24 OfZ

1 0»1 
1 Oll

6 Ol 5 
5 0i4

38 3*3 
27 2i3 2 0i21 Ol 1

3 OiO 
1 OiO

46 0|4 
30 0»3

214 li9 
144 li3 26 0i21 OiO

2 OiU 053
118 2i0
87 li5

13 Oi2
10 Oi2 12 Oi22 OiO

1 Oll41 5i9 
24 3»5

l Oll 
1 Oll 1 Oll

3 OiO14 Oi2 
11 0»2

159 2i4 
111 li7 13 0i22 OiO

058
3 Oi4 
2 0»2

9 lil 
8 liO

13 0i2 
11 Oll

050
200 2i3 
110 113

15 0i2 
10 Ol 1 8 Ol 11 OiO2 OiO

3 Oii 
1 Oll

1 Oll 
1 Ol 1

40 3|6 
26 2i3

16 0.2 
12 Oll

240 2i5 
136 li4

16 Ol 2 
11 Oll 8 Oll2 OiO 1 OiO

3 0.1 
1 OiO

060
7 Oi2 
1 OiO

63 li9 
54 1 |6 8 Oi22 Ol 1

12 4,8 
11 4,4 1 0i4

3 Oll 
1 OiO

7 0i2 
1 OiO

75 2i 1 
65 1,8 9 Ui32 Ol 1

59 Ol 1 
40 Oll

0611150 2i3 
725 1,5

201 0|4 
106 0,2 88 Oi27 Ol 0 6 OiO

18 0,3 
13 0,2

216 3,2 
147 2*2

26 0i4 
24 0,4 14 0i21 0,0

77 Oll 
53 Oll

229 0,4 
130 0i2

1366 2|4 
872 li5 102 Oi26 OiO8 OiO

1 Oll 06235 2,0 
22 112

1 0,1 
1 üi 1 7 0,4

6 3,2 
2 lil

1 Ol 141 2,1 
24 112

1 Ol 1
1 Ol 1 7 0,4

08822 li l 
14 0,7 5 0,3
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAHL­

BERECH­
TIGTE

WAEH-
LER GUEL­

TIGE
CDU SPD FDP/OVP
01 02 03

SCHL. ANZ ANZ tNAHE X ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZX X

41S NOCH LANDKREIS REUTLINGEN

3118 (84,3I091 SONNENBUEHL 3869 E 56 1 fB 3062
3086

2252
2154

73.5
69»B

553 18.1
20*7

209 6.8
Z 30 IfO 639 245 7.9

BRIEFWAHL 177 £ 177 101 57.1
53.7

51 28.6
27.7

16 9.0
Z 177 95 49 25 14.1

3295 85.2 E 1.7ZUSAMMEN 3869 56 3239
3265

2353
2249

72.6
68.9

604 18.6
21.1 22 5 6.9

Z 30 0.9 688 270 8.3

3141 2493 (82.91 E093 ST. JOHANN 36 1.5 2455
2469

1491
1495

60.7
60.6

493 20.1
24.5

423 17.2
13.1Z 24 1.0 605 323

BRIEFWAHL 132 E 132 52 39.4
38.6

50 37.9
38.6

22 16.7
18.9Z 132 51 51 25

ZUSAMHEN 3141 2625 63.6 E 38 1.4 2587
2601

1543
1546

59.6
59.4

543 21.0
25.2

445 17.2
13.424Z 0.9 6 56 348

073 TROCHTELFINGEN.STADT 3460 2760 (86.4) E 43 1.6 2717
2723

1876
1843

69.1
67.7

574 21.1
21.9

202 7.4
Z 37 1.3 597 233 8.6

BRIEFWAHL 249 E 249 137 55.0
54*6

72 28.9
31.3

27 10.6
12.0Z 249 136 78 30

ZUSAMMEN 3460 3009 67.0 E 43 1.4 2966
2972

2015
1979

67.9
66*6

646 21.8
22.7

229 7.7
Z 37 1.2 675 263 8.8

078 URACH.STADT 7344 5691 (86.7) E 112 2.0 5579
5603

2296
2423

41.2
43.2

1630
2141

29.2
38.2

1574 28.2
17.0Z 88 1.5 955

BRIEFWAHL 755 E 7 7480.9 299 40.0
41.4

229 30.6
39.4

186 24.9
16.7Z 6 0.8 749 310 295 125

87.8 EZUSAMMEN 7344 6446 119 1.8 6327
6352

2595
2733

41.0
43.0

1859
2436

29.4
38.4

1760
1080

27.8
17.01.5Z 94

087 HALÜOÜRFHAESLACH • • 2085 1622 (82.1) E 24 1.5 1598
1600

972 60*8
58.6

408 25.5
26.9

169 10.6
11.5Z 22 1.4 941 430 184

080 WANNHEIL 3030 2452 (88*6) E 29 1.2 2423
2423

1173
1180

48.4
48.7

1039 42.9
37.4

165 6.8
Z 29 1.2 905 293 12.1

BRIEFhAHL 240 E 240 120 50.0
47.9

92 38.3
35.4

20 6.3
Z 240 115 85 12,530

ZUSAMMEN 3030 2692 88,8 E 29 1.1 2663
2663

1293
1295

48.6
48*6
1131 42.5

37.2
185 6.9

Z 29 1.1 990 323 12.1

27085 ZWIEFALTEN 16 87 1345 (90.0) E 2.0 1318
1323

1021
1006

77.5
76.0

218 16. 5 17.2
57 4.3

Z 22 1.6 228 70 5.3

E 187BRIEFWAHL 188 1 0.5 138 73.8
73.3

32 17.1 
18,7

9 4.8
Z 0.5I 187 137 35 8 4.3

ZUSAMMEN 1687 1533 90*9 E 28 1*8 1505
1510

1159
1143

77.0
75.7

250 16.6
17.4

66 4.4
Z 1*523 263 78 5.2

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFHAHL

741 E 3 0.4 736 433 58.7
57.1

172 23.3
26.5

106 14.4
13.7Z 0*5 7374 421 195 101

2025
1337000 LANDKREIS INSGESAMT 161260 126185 (86*2) E 1.6 124160

124848
64585
62292

52.0
49*9

32,7
35.2

40636
43953

15988
16363

12.9
13.1Z 1.1

14374 E 74 0.5BRIEFHAHL 14300
14323

7044
6754

49.3
47.2

4560
5007

31.9
35,0

2118
2135

14.8
14.9Z 51 0,4

161260 140559 87,2 2099
1388

ZUSAMMEN E 1.5 138460
139171

71629
69046

51,7
49,6 45196* 32.6

48960 35,2
18106
18496

13,1
13,3Z 1,0
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S9Z

2*0 L*rZSM 1902 
2*2 OOOC

2*0 1C2 
€•0 SO^

1*0 00 
1*0 921

0*0 12 0*0 6

S*2 1S€ 
S*C 20S

C *0 1€ 
C*0 19

T*0 91 
2*0 62

1 *0 T20*0 2

9*1 911t 
0*2 9692

2*0 002 
€*o esc

0*0 S2 1 *0 99 
1*0 S6

2*0 9220*0 6 000

9*2 61 
T*e C2

T *0 1 
9*0 C 6661*0 1

S*T C2 
1*1 92

2*0 C 
C*0 9

2*€ 9 
2*€ 9

S*0 1 
1*1 2

C‘l 11 
S*1 02

2*0 2 
2*0 2 seo

1*1 59 
1*T 99

2*0 S 
9*0 01

0*0 Tt*0 21 *0 2

2*9 01 
C*f 8

9*1 SC 
5*1 9C

1*0 21 *0 22*0 5 
9*0 01

0*0 1 080

1*2 9C 
9*2 29

9*0 11 *0 2 1*0 2 
1*0 2€ *0 5 180

C‘l 09 
9*1 001

1 *0 6 
2*0 11

2*0 110*0 2 0*0 1 
0*0 2

9*2 81 
6*C 62

1 ‘0 1 
9*0 C C*0 2

1*1 29 
C*1 11

1 *0 e 
1 *0 0

2*0 110*0 2 0*0 l 810

1 *0 c1*1 OS 
9*2 21

1*0 2 
1*0 21*0 2

0*2 5 
2*5 CI
1*1 59 
2*2 65

1*0 C 1*0 2 
1*0 21 *0 2 CIO

1*1 59 
6*1 05

0*0 1 
2*0 5

1*0 €0*0 T0*0 T
0*0 1
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9*1 09 
1*1 29

1 *0 c0*0 10*0 1 
2*0 5
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0*0 1 C60
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T*0 C
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€•0 01 0*0 1 
1*0 C
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5*9 8 9*0 1

2*1 9C 
5*1 59

1 *0 C 
0*0 1

€‘0 01 0*0 I 
1*0 2 160
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN-
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE 
STIMMEN

WAHL- VON DEN GUELTJGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILl-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ ANZ XSCHL« NAHE % ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

416 LANDKREIS TUEBINGEN

048 AMHERBUCH S423 4356 (87«0) E 79 lt8 4277
4313

54.1
50.2

2312
2164

1500
1454
35*1
33.7

293 6.9
43 ItOZ I2«8552

BRIEPWAHL 390 E 390 45«6
42.1

178 164 42*1
39*7

22 5*6
390Z 164 155 48 12*3

5423 4 746 87*5 79 1*7ZUSAMMEN E 4667
4703

2490
2328
53*4
49,5

1664
1609
35,7
34*2
315 6,7

Z 43 0,9 12,8600

2917 2370 186,9} 47006 DüDELSHAUSEN • • £ 2,0 2323
2346

55,5
49*4

1290
1156

881 37,9
38*9

113 4,9
Z 24 1,0 913 243 10,4

2 1,1 56,0
50*5

BRIEFWAHL 184 E 182 102 69 37,9
36*8

9 4,9
2Z 1*1 182 92 67 10,419

2917 2554 87,6 49 1,9ZUSAMMEN E 2505
2526

1392
1250

55,6
49,4

950 37,9
38,6

122 4,9
Z 26 1,0 980 262 10,4

26009 DETTENHAUSEN • • 2864 2253 (67*9} E 1*2 2227
2241

1052 47.2
43.2

952 42« 7 
40* 1

7,1159
12 0*5Z 968 896 14,632 8

BRIEFWAHL 292 E 292 48,6
41,8

142 119 40*8 
34* 9

17 5,8
Z 292 122 102 57 19,5

25452864 68,9 26 1,0 2519
2533

47,4
43*0

ZUSAMMEN E 1194
1090

1071
1000

42,5 
39, 5

7,0176
Z 12 0,5 385 15*2

31 2453
2463Oll OUSZLINGEN 3015 .2484 189*7} E 1*2 1139

1104
46,4
44*8
1146
1072

46,7
43*5

118 4,8
21Z 0,8 10*0247

241 E 241 88 36,5
35,7

BKIEFHAHL 119 49,4
45,6

7,516
Z 241 86 110 31 12,9

3015 2725 90,4 31 1,1 2694
2704

ZUSAMMEN E 1227
1190
45,5
44,0
1265
1182

47,0
43*7

136 5*0
21 0,6Z 278 10,3

4357 3522 186,9} E 36 1,0 3486
3500

55,3
51,6015 GUHARINGEN 1929

1806
1277
1253

36*6
35,6

203 5,8
22Z 0,6 372 10,6

0,3295 £ i 294 143 48*6
46*9

BRIEFhAHL 118 40* 1 38*4
8*224

1 0*3Z 294 138 113 33 11,2

37 1,04357 3817 87,6 E 3760
3794

54,8
51*2

ZUSAMMEN 2072
1944

1395
1366

36*9
36*0

6,0227
23Z 0,6 10,7405

1385 1161 168,4} E 23 1,9 1158
1165

77,2
74,8018 HIRRLINGEN 894 201 17,4 

18* 1
2,630

16 1,4Z 871 211 5*058

332991 2414 166,6} E 1*4 2381
2386

1204
1097

50,6
45,9022 KIRCHENTELLINSFURT • 931 39, 1 

38,1
156 6,6

26 1, 1Z 911 314 13,1

199 E 199 88 44*2
41,2

BR lEFWAHL 88 44*2
38*2

8*016
Z 199 82 76 14*629

33 2560
2587

2613 87*4 E 1,3 50,1
45,6

39,5
38,2

ZUSAMMEN 2991 1292
1179

1019 172 6,7
26 1,0z 987 13,3343

69 2*0 3325
3351

51*1
47,7

4319 3394 (65,1} E 1696
1598

1329
1309

40.0
39.1

195 5*9023 KUSTERDINGEN • • 43 1,3Z 371 11,1

1 0,3 317318 E 143 45* 1 43,1
135 7*6BRIEFWAHL 42*6

36,5
24

318 15*1Z 137 116 48

3712 85*9 E 70 1,9 3642
3669

50,5
47*3

4319 1641
1735

1464
1425

40,2
38*6

219 6,0ZUSAMMEN
43Z 1*2 11*4419

266



STADT-
S 0 M I E

UNO
LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBENSTIMMEN EUER

OKP GRUENE EAP K6H NPD DU EINZBEUV
06 0706 05 08 09 10 11 12 13 16

ANZ t ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ t ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X SCHL.

616

152 3f6 
122 2»6

19 0t6 
5 0« 1

1 UtO 
L 0»0

068

13 0f3 2 OtO

• 2 0»5 
2 0,5

23 5,9 
21 5,6

1 0,3

175 3,7 
163 3,0

2 0,0 
1 0,0

21 0,6 
7 0, 1 13 0,3 2 0,0

32 1,6 
29 1,2

3 0,16 0,2 006

3 0, 1

2 1,1 
6 2,2

6 0,2 36 1,6 
33 1,3

3 0,1
3 0,1

7 0,3 
1 0, 0

57 2,6 
66 2,0

009

1 0,0 1 0,0

16 6,8 
11 3,8
71 2,8 
55 2,2

7 0,3 
1 0,0 1 0,0 1 0,0

5 0,2 
2 0, 1

63 1,8 
28 1,1

2 0,1 Oll
1 0,0 3 0,1 6 0,2

2 0,8 
2 0,6

16 5,8 
12 5,0

7 0,3 
6 0, 1

57 2,1 
60 1,5

2 0,1
1 0,0 3 0, 1 6 0,2

3 0, 1 69 2,0 
66 1,6

5 0,1 Ül5

1 0,0 3 0,1 1 0,U

9 3,1 
10 3,6
78 2,1 
76 2,0

3 0, 1 5 0,1
1 0,0 3 Ü, 1 1 0,0

5 0,6 
1 0,1

28 2,6 
22 1,9

018

1 0, 1 1 0.1

13 0,5 
5 0,2

75 3,1 
55 2,3

2 0,1 022

6 0,3

7 3,5
8 6,01 0,5 2 1,0 1 0,5

2 0,113 0, 5 
6 0,2

82 3,2 
63 2,6 6 0,3 1 0,0

8 0,2 92 2,8 
70 2,1

3 0,1 
1 0,0

023

2 0,1

15 6,7 
10 3,17 2,2

8 0,2 
7 0,2

107 2,9 
80 2,2

3 0,1 
1 0,0 2 0,1

267



REGIERUNGSBEZIRK TUE8INCEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

SCHL. ANZNAME ANZ t ANZ % ANZ ANZ % ANZ % ANZ X

416 NOCH LANDKREIS TUEBINGEN

025 MOESSINGENfSTADT • • 9447 7610 (B6»0) E 77 ItO 7533
7545

4019
3775
53.4
50.0

2876
2790.

36.2
37tO

442 5.9
Z 65 0.9 845 11.2

BRIEFWAHL 566 £ 565l 0.2 282 49.9
48.6

227 40.2
35.7

31 5.5
Z 566 275 202 72 12.7

ZUSAMMEN 9447 8176 E86.5 78 1.0 8098
8111

4301
4050
53.1
49.9
3103
2992

38.3
36.9

473 5.8
Z 65 0.8 917 11.3

1580 190.21Ü26 NEHREN 1898 E 21 1.3 1559
1564

597 38.3 
35. 1

811 52.0
52.5

109 7.0
Z 16 1.0 549 821 172 11.0

1304049 NEUSTETTEN 1075 (86.31 E 42 3.9 1033
1051

535 51.8
49.6

403 7639.0
39.2

7.4
Z 24 2.2 521 412 99 9.4

031 OFTEROINGEN 2347 1911 188.9) E 26 1.4 1885
1895

1023 54.3
49.7

677 35.9
35.8

127 6.7
Z 16 0.8 942 679 228 12.0

BR lEFWAHL 191 E 2 1.0 189 105 55.6
53.4

66 34.9
35.6

11 5.8
Z 191 102 68 17 8.9

ZUSAMMEN 2347 2102 89.6 E 28 2074
2086

1.3 1128
1044

54.4
50.0

743 35.8
35.8

138 6.7
Z 16 0.8 747 245 11.7

036 RüTTENbURG A.N.STAOT 20479 16326 (88.3) E 356 2.2 15970
16117

10579
10238

66.2
63.5

4294
4257

26.9
26.4

711 4.5
Z 209 1.3 1314 8.2

BKlEFWAHL E1905 7 0.4 1898
1898

1154
1098

60.8
57.9

563 29.7 
28.B

110 5.8
Z 7 0.4 547 197 10.4

204 79ZUSAMMEN 18231 89.0 E 363 2.0 17868
18015

11733
11336

65.7
62.9

4857
4604

27.2
26.7

821 4.6
Z 216 1.2 1511 8.4

050 STARZACH 2051 1668 (84.6) E 56 3.4 1612
1635

1222
1191

75.8
72.8

303 18.8
20*1

55 3.4
Z 33 2.0 328 89 5.4

41204 30368 (86.1) E 428041 TUEBINGEN.STADT 1.4 29940
30122

11626
10673

38.8
35.4

13709
12517

45.6
41.6

2842
5681

9.5
Z 246 0.8 18.9

BRlEFWAHL 5725 e 37 0.6 5668
5696

2120
1952

37.3
34.3

2547
2216

44. 8 
38.9

550 9.7
Z 27 0.5 1151 20.2

87.6ZUSAMMEN 41204 36093 E 465 1.3 35628
35820

13746
12625

36.6
35.2

16256
14733

45.6
41.1

9.53392
6832273Z 0.8 19.1

999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFWAHL

363 E 3 0.8 360 215 59.7
56.9

107 29. 7 28.1
19 5.3

Z 3 0.8 360 205 101 38 10.6

82512 (86.9)000 LANDKREIS INSGESAMT 106001 E 1350 1.6 81162
81696

41119
38655

50.7
47.3

31290
29625

38.6
36.5

562 9 
10913

6.9
Z 1.0816 13.4

BRIEFWAHL E 54 0.5 10615
10629

10669 4760
4453

44.8
41.9

4322
3873

40. 7 
36.4

851 8.0
Z 40 0.4 1740 16.4

ZUSAMMEN 93181 87.9 E 1404 1.5 91777
92325

106ÜÜ1 45879
43108

50.0
46.7

35612
33698

38.6
36.5

6480
12653

7.1
Z 856 0.9 13.7

268



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGENLANOKREl SENUNOSTADTSOWIE

EUERABGEGEBENWURDENSTIMMEN

DU E2N2BEWNPD VEAP KBWGRÜENEDKP
10 1408 09 11 12 1307060504

SCHL.
ANZ t ANZ X ANZ XANZ X ANZ t ANZ X ANZ XANZ X ANZ XXANZ X ANZ

416

025
3 0«0 
1 0»0

150 2i0 
101 lt3

43 0f6 
.21 0f3 2 0.09 Otl1 OfO

1 Of22 0t4 
2 0#4

22 3t9 
15 2,7

4 OfO 
1 OtO

172 2.1 
116 1»4

45 0»6 
23 0«3 2 0*09 0.11 OfO

026
1 Ofl 
1 Ofl

29 1»9 
16 1.2

12 OfB
3 0.2

049
2 0.216 1*5 

13 1.2
l 0» 1 
1 0. l 5 0.5

Ü3l
5 0.3 
1 0. 1

53 2.8 
36 2.0 5 0.3 1 0.11 0. 1

6 3.2 
4 2.1

1 0,5

6 0.3 
1 0.0

59 2.8 
42 2,0 5 0.2 l 0.01 0.0

036
6 0.0 
1 0.0

338 2,1 
255 1.6

42 0.3 
13 0,1 5 0.029 0.25 0.0

66 3.5 
52 2.7

5 0,3 
2 0.1 2 0.1

6 0*0 
1 0*0

404 2.3 
30Z 1.7

4Z 0.3 
15 0. 1 5 0.031 0*25 0,0

Ü50
1 0,11 0. 1

2 0* 1
30 1,9 
24 1,5 1 0. 1

041
39 0.1 
8 0.0

345 1.2 
119 0.4

1379 4.6 
1047 3.5 12 0.062 0.23 0.0

7 0,1 
4 0.1

395 6.9 
333 5,6

69 1.2 
27 0.5 2 0*09 0,24 0, 1

46 0.1 
12 0.0

1774 5.0 
1380 3.9

414 1.2 
146 0.4 /I 0.2 14 0.07 0.0

999
16 5*0 
15 4,2

1 0,3 
l 0, 3

000
68 O.l 
13 0.0

513 0,6 
171 0.2

2543 3,1 
1930 2.4 143 0.2 33 0.013 0.0

9 0.1 
4 0*0

591 5.6 
495 4,7

82 0.8 
44 0,4 3 0.013 0,14 0.0

77 0*1 
17 0,0

595 0.6 
215 0. 2

3134 3,4 
2425 2.6 156 0.2 36 0.017 0,0
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REGlEftUNGSBEIlRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

ERST-/
ZWEI T 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ABGEGEBENE

STIMMEN VON DEN GUELTIGEN
WAEH- BE-WAM.-

BERECH-
TIGTE

TEILl-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZNAHE ANZX X ANZ X

417 LANDKREIS ZOLLERNALBKREIS

079 ALBSTAOTtSTADT • • 26340 183«II E 241 0,9 26099
26120

34B86 14127
13487 54, L51.6

10337
9488

39«6
36f3
1184
2805

4*5
Z 220 0t8 lOf 7

3094 E 308 3 3087
BRIEFWAHL 11 0.4 17B3

1701
57.8 
55« 1

967 32»0
30«6
212 6«9

Z 7 0«2 945 367 11«9

E 252ZUSAMMEN 29434 84,4 0«9 29182
29207

15910
15188

34866 S4«5
52.0
11324
10433

38«B
35,7

1396
3172

4.8
Z 22 7 0*8 10.9

21032 16012 183.9} E 173 15839
15643002 BALINGEN«STADT • • 1.1 7483

7133
47.2
45.0

7246
6517
45.7
41.1

762 4.8
Z 169 1« 1 1923 12.1

BRIEFWAHL 1871 E 5 0.3 1666
1869

915 49«0
46«3

770 41.3
36.8

111 5.9
l 2 0.1 865 686 255 13.6

ZUSAMMEN 21032 17683 85*0 E 176 17705
17712

1.0 8398
7998

47.4
45.2

8016
7205

45.3
40.7

873 4.9
Z 171 1*0 2178 12.3

4174 (88.0)008 BISINGEN 5074 E 78 1.9 4096
4124

2434
2291

59.4
55.6
1433
1468

35.0
35.6

151 3.7
Z 50 1.2 293 7.1

BRlEFwAHL 321 E 321 163 50.8
48.0

123 38.3
38.3

15 4.7
Z 321 154 123 29 9.0

ZUSAMMEN 50 74 4495 88*6 E 78 1.7 4417
4445

2597
2445

58.8
55*0

1556
1591

35*2
35.8

166 3.8
Z 50 1.1 322 7.2

010 BITZ 2606 2038 183.8) E 18 0.9 2020
2018

1303
1242 64. 5 61.5

604 29.9
28.3

78 3.9
Z 20 1.0 572 171 8.5

013 BURLAOINCEN.SIADT 8140 6701 (88.1) E 140 2.1 6561
6619

4672
4535
71*2
68.5

1563
1649

23*8
24.9

209 3.2
Z 82 1.2 340 5*1

BKIEFWAHL 516 E 3 0*6 513 336 65*5 
64. 1

143 27.9 
28. 1

0.84
Z 4 0*8 512 328 144 18 3.5

ZUSAMMEN 7217 88.7 E 1438140 2.0 7074
7131

5008
4863

70.8
68.2

1706
1793 24. 1 25.1

213 3.0
Z 86 1*2 358 5.0

235014 UAUTMERGEN 194 187*0) E 194 76.3
74.0

148 41 21. 1 20.3
2.14

Z 2 1*0 192 142 39 7 3.6

015 OCRMETTINGEN • . 545 472 (92.7) E 5 46 71*1 379 81*2 
79. l

76 16.3
16.2

3 0.6
Z 0*84 468 370 76 15 3.2

016 DQTTERNHAUSEN 688 (86*8) E 1*3861 9 679 403 59«4
58*1

236 34.8
33.8

29 4.3
Z 8 1*2 680 395 230 47 6.9

2855 (83*5) E022 GEISLINGEN.STADT • • 3673 37 1*3 2818
2805

2032
1989
72*1
70*9

695 24*7
22.7

50 1.8
Z 50 1.8 636 145 5.2

BRlEFhAHL 242 E 1 0.4 241 150 62*2
59.3

74 30.7
30*7

7 2.9
Z 1 0*4 241 143 74 19 7.9

ZUSAMMEN 36 73 3097 84*3 E 38 1*2 3059
3046

71,3
70*0

2182
2132

769 25.1
23.3

57 1*9
Z 51 1*6 710 164 5.4

923 (87*8) E023 GROSSELFINGEN 1151 15 1.6 908 73.1
70*0

216664 23.8
25*8

21 2.3
Z 15 1.6 908 636 234 29 3*2
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK ruEBINGEN

VON DENWÄHL- ER Sr-/
ZWEIT 
STIN- UH- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

GUELTIGENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

WAEH-
TEILI-
CUNG

GUEL­
TIGE

CDU SPD FOP/DVPLER
0201 03

X ANZ X ANZ ANZ XX ANZ ANZ XANZ ANZSCHL. NAME

417 NOCH LANDKREIS ZOLLERNALBKREIS

5121 (63*4) E 83 5038
5049

3709
3622

73.6
71.7

1112
1111

22. 1 
22.0

1.6 113 2.2025 HAIGEKLOCMfSTADT • • 6554
72Z 1.4 235 4.7

E 405 270 24*2
22.5

66.7
64.9

98 29 7.2BRIEFWAHL 405
Z 405 263 91 10.944

E 5443
5454

3979
3885

22.2
22.0

84. 3 B3 1.5 73.1
71.2

1210
1202

142 2.6ZUSAMMEN 6554 5526
Z 72 1.3 279 5.1

257 (91.5) 254 197 77.6
75.4

54 21.3
20.7

E 3 1.2 3 1.2290029 HAUSEN AM TANN « • 256Z 1 193 530.4 10 3.9

8676
6746

4876
4639

B845 (86.51 E 169 1.9 56.2
53.0

3181
3088

36.7
35.3

11331 461 5.3031 HECHINGENfSTADT Z 99 Itl 881 10.1

106 5 1066
E 0.4 590 55.4

53.4
361 33.9

33.3
78 7.34BKIEFUAHL 1069

Z 3 0.3 569 355 118 11.1

9741
9812

87.5 E 173 1.7 5466
5206
56.1 
53. 1
3542
3443

36.4
35.1

539 5.511331 9914ZUSAMMEN
102Z 1.0 999 10.2

16 874690 (89.5) E 1.8 494 308 35.2
36.4

1087 56.5
51.5

53 6.1036 JUNGINGEN Z 12 1.3 878 452 320 91 10.4

5169
5171

5249 (85.3) E 80 1.5 30.9
29.4

6651 3272
3141

63.3
60.7

1598
1522

215044 HESZSTETTEN.STADT 4.2
Z 78 1.5 455 8.8

467E 260 183 37.6
34.748 7 53.4

51.7
26 5.3BKIEFWAHL

Z 487 252 169 51 10.5

5656
5656

86.2 E 80 1.4 3532
3393

1781
1691

6651 62.4
60.0

31.5
29.9
241ZUSAMMEN 5736 4.3

Z 78 1.4 506 8.9

1167 (87.5) E 1146
1153

19 1.6 965 84.1
83.2

145 12.6
10.3

201374 1.7045 NUSPLINGEN Z 959 11914 1.2 48 4.2

792 (89.8) E 14 l.B 778 128 16.5
14.5

997 631 81.1
81.0

13 1.7047 UBERNHEIH Z 14 1.8 778 630 113 33 4.2

2279
2304

2771 2342 (88.2) £ 63 2*7 1566
1501

68.7
65.1

603 26.5
28.2

61 2.7051 KANCENOINGEN • « Z 38 1.6 649 111 4.6

E 1 0.9 111 75 67.6
63.4

34 30.6
26.8

BRIEFWAHL 112 2 1.8
Z 112 71 30 8 7.1

E 2390
2416

1641
1572

637ZUSAMMEN 2771 2454 88.6 64 2.6 68.7
65.1

26.7 
28.1

2,663
Z 38 1,5 679 119 4.9

5 384 279455 389 (88.41 £ 1*3 72.7
71.9

93 24.2
21.6052 KATSHAUSEN 6 1.6

Z 5 384 2 76 831.3 21 5.5

2709 (77.7) 2663
2679

1556
1446
58.4
54.0

870E 46 1.7 32.7
31.1

182054 ROSENFELO.STADT 3683 6.8
30Z 1.1 833 354 13.2

182E 2 1.1 86 47.3
44,8

67 36.8
36.6

BRIEFWAHL 184 18 9.9
Z 0.5 183 82 671 28 15.3

78.6 2845
2862

3683 E 48 1.7 1642
1528

57.7
53,4

937 32.9
31.4

200 7.0ZUSAMMEN 2893
Z 31 1.1 900 382 13.3

1883 (84,5) 17 1866
1860

1326
1279

71,1 
68. 8

457 24,5
24.2

E 0,9 54057 SCHQEHBERG,STADT • « 2343 2.9
Z 23 1.2 451 108 5.8

1347 (86.4) E 0.7 1337
1335

920 369 27.6
26.6

1701 10 68.8 
67.3

36 2.7063 STRASZBERG
Z 12 3550.9 898 72 5.4

272



LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK TUEBINCENSTADT- U N 0S U W 1 E

ABGEGEBEN EUERU R 0 E NS T 1 H N E N
DU EINZBEWKBU NPDEAP VDKP GRUENE

09 IO 11 13 lA07 08 1205 06OA
ANZ % ANZ % ANZ % ANZ % ANZ t SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X

A17

0258 0»2 
4 Of 1

96 1$9 
63 1*2 9 0*2 l OtO4 Ot I

8 2t0
7 1,7

8 0,1 
4 0, 1

104 1,9 
70 1*3 9 0*2 1 0,04 0*1

029

3 0*0 03112 0,1 
8 0, 1

143 1*6 
118 1,3 11 0*11 0,0

2 0*2 
1 0*1

34 3,2 
22 2*1 1 0. 1

3 0,014 0,1 
9 0* 1

177 1*8 
140 1*4 11 0*12 0*0

2 0*2 
1 0, 1

17 1,9 
10 1*1

016
2 0,2 1 0,11 0* 1

8 0*2 
5 0* 1

76 1,5 
41 0*8

044
6 0* 11 0*0

1 0*2 
1 0,2

17 3,5 
13 2,7 1 0*2

9 0,2 
6 0, 1

93 1,6 
54 1*0 7 0*11 0*0

3 0* 3 
2 0*2

15 1*3 
13 1*1

045
12 1,0

0476 0,8 
1 0*1 1 0* 1

2 0,1 
6 0*3

4 0*2 43 1*9 
35 1*5

051
2 0, 1

3 2*7

2 0*1 
6 0*2

4 0*2 43 1,8 
38 1*6 2 0*1

10,3 5 1,3 
3 0*8

052
1 0*3

1 0*0 54 2,0 
41 1*5

054
4 0*11 0*0

11 6*0 
5 2,7 1 0,5

1 0,0 65 2*3 
46 1*6 2 0,1 4 0*1

1 0* 1 28 1,5 
17 0*9

057
5 0*3

12 0*9 
10 0,7

063
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTICEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

WAEH- BE-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD EDP/OVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ % XANZ ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

417 NOCH LANDKREIS ZOLLERNALBKREIS

07L WEILEN U.D.RINNEN 293 251 (92t6l E 251 214 85*3
84.2

36 14f3
14*2Z 4 1*6 247 208 35 3 1*2

075 WINTERLINGEN • • 3489 184.3)4481 E 46 1.3 3443
3456

2187
2104

63*5
60*9

1087
1069

31.6
30»9

118 3*4
Z 33 0*9 250 7*2

BR lEFWAHL
327 E 2 0.6 325 212 65*2

63.9
85 26.2

24.8
17 5*2

Z 327 209 81 26 8*0

ZUSAMMEN 4481 3816 85.2 E 1.348 3766
3783

2399
2313

63.7 
61* I
1172
1150
31.1
30.4

135 3.6
7.3Z 33 0.9 276

078 ZIMMERN U.O. BURG 283 243 187*7) E l 0.4 242 203 83.9
83.0

33 13.6
14.1

1.74
Z 2 0.8 241 200 34 4 1.7

999 RtClONAL NICHT AUf- 
lElLbAKE BRIEFWAHL

E899 4 0.4 895 571 63.8
62*7

246 27.5
24.4

41 4.6
l 4 0.4 895 561 218 88 9.8

000 LANDKREIS INSGESAMT 122497 95371 184.7)
1288
1057
1*4 94083

94314
E 56040 

5376 8
59.6
57*0

32521
30744

34.6
32.6

3830
8451
4.1

Z
1* 1 9.0

BRIEFWAHL
9 52 7 E 33 0.3 9494

9505
5411
5198

57.0
54.7

3171
2985
33.4
31.4

560 5.9
Z 22 0.2 1051 11.1

ZUSAMMEN
122497 104896 85*6 E 1321 

1 079
1*3 103577

103819
61451
58966

59.3
56.8

35692
33729

34.5
32.5

4390
9502

4.2
Z 1.0 9.2

REGION DONAD-ILLER

51660 (86.1) E 773 1.5 50867
51014

421 ULM.STADT 08855 22618
21882

44.4
42*9

22651
21616

44*5
42*4
4110
6277
8*1

Z 1*3646 12.3

BRIEFWAHL 8526 E 53 0.6 8473
8489

3913
3603

3411
3199

46.2
44.8

40.3
37.7

735 6.7
37Z 0.4 13.71166

67.4ZUSAMMEN 68855 60186 E 826 1.4 59360
59503

26531
25665

44*7
43.2

26062
24815

43.9 
41. 7

4845
7443

8*2
Z 683 1.1 12.5

425 LANDKREIS ALB-DUNAU-KREIS

2204 186(2)
E 2*2 2155

2162002 ALLMENDINGEN • • 2706 49 1433
1420

66.5
65*7

586 27*2
26*0
105 4*9

2 42 1.9 563 158 7*3

320
276 169.91

E 268
004 ALTHEIM 8 2.9 211 78.7

78.7
17.2
17.6

46 10 3*7
Z 1*4 2724 214 48 10 3.7

2.5
005 ALTHEIM (ALB) 1054

851 (66.7)
E 21 830 509 61*3

58.6
254 30*6

29*4
50 6*0

Z 15 1*6 836 490 246 86 10.3

1719 (82*9)006 AMSTETTEN 2192 E 22 1*3 1697
1699

59*5
57.9

1010 550 32.4
32*5

98 5*8
20Z 1*2 983 553 135 7*9

583
458 (81*6)

E 17 3*7
Oll ASSELFINGEN 441 271 61.5 

58* 1
32*0
26.9

141 24 5*4
Z 12 2*6 259446 120 51 11.4
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STADT- U N 0 LANOKREI SEN RECIERUNGSBEIIKK TUEBINGENSOWIE

ABGEGEBENWURDEN F U E RSTIMMEN

NPDKBW DU EINZBEWEAPDKP GRUENE V
07 OB 09 10 IL06 12 1404 OS 13

ANZ % ANZ % SCHL.ANZ t ANZ X ANZ X ANZ % ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X

417

0711 0,4 
1 0#4

0752 Otl 49 lt4 
30 0f9 1 0.0 2 Otl

11 3f4 
9 2t8

;
1 0*31 0.3

2 0« 1 
1 0.0

60 1.6 
39 1.0 1 0.0 2 0.11 0.0

0782 0.8 
3 1.2

9991 0. 1
2 0.2

36 4.0 
22 2.5 3 0.31 0.1

9 0.0 
15 0.0

000128 Otl 
63 0. 1
1555 1.7 
1075 1.1 24 0.017 0.0 157 0.2

13 0. 1 
10 0. 1

339 3.Ö 
238 2.5 1 Ü.O 6 0.12 Ü.O 14 0.1

9 0.0 
16 0.0

141 0.1 
73 0. 1

1694 1.8 
1313 1.3 171 0.2 30 0.019 Ü.O

29 0.1 
16 0.0

143 0.3 
69 0.2

35 0. 1 
30 0. 1

1301 2.6 
672 U7

421
212 0.4 20 0.0

2 0.0 
2 0.0

37 0.4 
21 0.2

1 0.0 
3 0.0

374 4.4 
266 3.1 2 0.027 0.3

36 0. 1 
33 0. 1

31 0.1 
16 0.0

180 0.3 
110 0.2

.1675 2.6 
1138 1*9 239 0.4 22 0.0

425

2 0. 1 
1 0.0

2 0. 1 
1 0.0

27 1.3 
18 ü.a

002
1 0.0

0041 0.4

2 0.2 
1 0. 1

15 1.8 
12 1.4

005
1 0.1

1 0.1 
1 0.1

6 0.4
5 0.3

32 1.9 
20 1.2

006
2 0» 1

1 0.24 0.9
2 0.4

Oll
14 3. 1
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBJNGEN 4. WAHLERGEBNISSE
1 N

DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/

ZWEI r 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

WAHL- ABGEGEBENE
STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN
BE-WAHL-

BERECH-
TiGTE

WAEH-
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. ANZ ANZ % ANZ X ANZNAME ANZ X ANZ X ANZ X

423 NOCH LANDKREIS ALB-DONAU-KREIS

013 BALLENDORF 372 (67.1J
E444 4 l»l 366 290 7e»8

76t2
36 15»2

16.1
16 4,3

Z L»6 366 2796 39 23 6,3

140 BALZHEIH 781 (83,4J £ 2,3996 16 763 419 34,9
33.3

267 33.0
33.0

54 7,1
Z 13 1.9 766 410 233 62 10,7

014 BEIHERSTETTEN E1230 993 (89,8)
16 1.6 975 433 46.5

44,2
418 42,9

39,5
76 7,6

Z 13 1,3 978 432 386 138 14,1

017 BEKGHUELEN 862 (81,3)
231133 E 2,9 837 557 66,3

64,7
230 27,5

23,3
34 4,1

Z 31 3,6 831 338 210 7,562

019 BERNSTADT 1131 890 182,0)
E 16 1,8 874 492 56,3 

34, 1
322

36, 8 33,2
5,346

Z 20 2,2 870 471 289 89 10,2

020 BLAUBEURENtSrADT . • 7939
6143 (86,7)

E 94 1,3 6049
6033

2608
2326

43,1 
41,7

2616
2670

46,6
44,1

7,7463
Z 88 1,4 731 12,1

BRIEFWAHL 772 E 3 0,6 767 302 39,4
39,8

366 47,7
42,9

69 9,0
Z 5 0,6 767 303 329 113 13,0

ZUSAMMEN 7939 6915 87,1 E 99 1,4 6816
6822

2910
2831
42,7
41,3

3182
2999 46, 7 44,0

332 7,8
Z 93 1,3 846 12,4

141 BLAUS1EIN 9462 7338 (86,8) E 130 1,8 7208
7214

3335
3239

46,3
44,9

3133
2970

43,3
41,2

541 7,5
Z 124 1,7 639 11,6

BRIEFHAHL 977 E 0,6 9716 413 42,7
41,0

425 43.8
38.9

80 8,2
Z 6 0,6 971 398 376 148 15,2

8313 87,9ZUSAMMEN 9462 E 136 1,6 8179
8183

3750
3637

45,6
44,4

3338
3348

43,3
40,9

621 7,6
Z 130 1,6 987 12, 1

022 BüERSLlNGEN 119 101 4 87, 1) E 101 72 71,3
66,7

17 16.8
16,2

3 3,0
2Z 2,0 99 66 16 11 11,1

176
132 (91,0)

E
024 BREIT INGEN 2 1,3 130 74 49.3

47.3
67 44,7

41,3
7 4,7

130Z 2 1,3 71 62 15 10,0

2637 (67,01028 OIETENHEIM,STADT • • 3439 E 37 1,4 2620
2620

1644
1613

62,7
61,6

789 30, 1 
28,7

133 3,1
Z 37 1 ,4 753 202 7,7

375 E 2 0,5BRIEFWAHL 373 213 37,6
37*6

116 31, 1 
26,6

28 7,3
Z 2 0.3 373 213 100 31 13,7

34 39 3032 88,2 E 39 2993
2993

ZUSAMMEN 1,3 1839
1828

62, 1 
61,1

903 30.2
28.3

161 5,4
Z 39 1,3 833 253 8,3

4020 (64,71 725319 E 1,8 3948
3961

2267
2223

031 DÜRNSTADT
57,4
56,2

1321
1264

33,3
31,9

257 6,3
Z 59 1,3 393 9,9

522 E 3BRIEFWAHL 0,6 519 299 37,6
36,0

169 32.6
29.6

33 6,4
Z 1 0,2 321 292 134 55 10,6

5319 4542 83,4 E 75ZUSAMMEN 1,7 4467
4482

2566
2317

57,4
56,2

1490
1418

33,4
31,6

290 6,5
Z 1,360 448 10,0

11229 (87,6)033 EHINGEN(OONAU),STADT 14156 E 157 1,4 11072
1108Ü

7413
7290

67,0
63,6

2782
2736

23,1
24,9

611 5,5
Z 149 1,3 7,5634

1283BRIEFWAHL E 1285
1284

809 63,0
61,4

342 26,6
25,7

88 6,6
Z 1 0,1 789 330 130 10,1

14156 12514 88,4 E 157 12357
12364

ZUSAMMEN 1,3 6222
8079

66,5
63,3

3124
3088

23,3
23,0

699 5,7
150Z 1,2 964 7,8

276



UNO LANDKREISENS 0 N I E
STADT

REGIERUNGSBEZIRK TUEBINCEN

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

KBW NPD DU EiNZBEWDKP GRUENE EAP V
07 08 09 1005 06 U 12OA U lA

AN2 % ANZ X ANZ % ANZ t ANZ % ANZ XANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

A25

1 0»3 
I 0»3

5 UA 
A 1.1

013

23 3>0
16 2f 1

IAO

A 0*51 0« 1

26 2t7 
18 I.B
10»! 
1 0« 1

OIA
1 0, 1 
1 Ol 1 2 0i2

lA 1|7 
13 li6

1 Ol 11 0*1 
1 Ol 1

017
7 Oi6

1 Ol 1 
1 Ol 1

13 1|5
16 li8

019

3 0i3 1 Oll

1 Ol 0
1 Ol 0

3 OiO12A 2iO 
91 li5

020
3A 0i6 
26 0, A 1 OiO9 Oll

1 Oll6 0i8
3 OiA

23 3i0 
lA lid 1 Oll

A OllAO Oi6 
29 Ol A

IA7 2i2 
105 1|5

1 OiO 
1 OiO 9 Oll 2 OiO

A Oll15 0i2
11 Ol 2

17A 2iA 
129 1|8

6 Ol 1 
5 Ol 1

lAl

16 0i2 3 0.0

3 0i3 
3 0|3

A8 Ai9 
Al Ai2 3 0i3

A OiO18 0i2
lA 0i2
222 2i7 
170 2il

6 Ol 1 
5 Oll 21 0i3 3 OiO

9 8i9
6 6t 1

Ü22

2 1,3 
2 1,3

Ü2A

18 0i7 
12 0,5

36 liA 
36 liA

028

A 0,2

lA 3i8 
7 li9

18 Oi6
12 OiA

50 1,7 
A3 ItA A Oll

3 Ol 1 
3 Ol l

5 Oll 
3 Oll

6 0i2
3 Ol I

89 2,3 
59 1,5

031
l OiO10 0,3

17 3,3 
17 3i3

l 0i2
1 Oi22 OiA

3 Ol 1 
3 Ol 1

6 Oll 
3 Oll

6 Ol 1
3 0,1

106 2iA 
76 1|7 2 OiO12 0i3

5 OiO13 Ol 1 
10 Ol 1

239 2i2 
16A 1,5

9 Ol 1 
3 Ol 0

033

21 0i2

1 Oll 4A 3iA 
3A 2i6

1 Ol 1 
1 Ol 1

263 2,3 
198 1,6

10 Ol 1 
A OiO

5 OiOlA Ol 1 
10 Ol 1 21 0,2

277



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL* ERST-/
BE* ZWEIT 

TEILl- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENHAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 03

SCHL. NAME ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

425 NOCH LANDKREIS ALB-DGNAU-KREIS

99 <96»W E035 EMERINGEN 111 2 2»0 97 91 93»8
93.8

4 4. 1 2 2.1
Z 2 2*0 97 91 6.26

036 EHERKINGEN 382 327 (93.71 E 10 3.1 317 269 84.9
82.8

35 11. 0 12.2
10 3.2

Z 8 2.4 319 264 39 11 3.4

5887 (88.11039 ERBACH 72 79 E 94 1.6 5793
5818

3407
3370

58.8
57.9

1839
1790
31.7
30.8

390 6.7
Z 1.269 529 9.1

575BRIEFWAHL £ 3 0.5 572 336 58.7
57.1

31.5
31.0

180 29 5.1
Z 0.7 5714 326 177 48 8.4

ZUSAMMEN 7279 6462 88.8 E 97 1.5 6365
6389

3743
3696

58.8
57.8

2019
1967

31.7
30.8

419 6.6
Z 73 1.1 577 9.0

050 GRIESINGEN 509 439 (91.31 E 8 1.8 431 326 75.6
74.5

85 19,7 
19. 7

11 2.6
Z 8 1.6 431 321 65 18 4.2

127 (90.71052 GRUNOSHEIM 153 E 2 1.6 125 116 92.8 
92. 1

7 5.6 1 0.8
Z 1 0.8 126 116 8 6.3 1 0.8

055 HAUSEN AM BUSSEN • • 140 127 (98.41 £ 3.14 123 106 86.2
84.6

14 11.4
11.4

2 1.6
Z 4 3.1 123 104 14 3,34

139 HERÜLOSTATT 1359 1092 (84.81 E 25 2.3 1067
1074

495 38846.4
44.8

36.4
34.4

172 16.1
19.9Z 18 1.6 481 369 214

062 HOLZKIHCH 158 (84.91194 E 3 1.9 155 64.5
61.3

100 32 20.6
25.8

12 7.7
Z 3 1.9 155 95 40 8,413

064 HUETTiSHElM 651 (92.61 E 77 69 1.1 644 485 75.3
74.7

123 19.1
18.4

23 3.6
Z 11 1.7 640 478 118 35 5.5

137 ILLEKKlkCHBEKG • • 2705 2221 (88.81 E 33 1.5 2 188 2196
1192
1175

54.5
53.5

804 36. 7 34.0
132 6.0
10,2Z 25 Itl 747 224

1595 (89.51066 ILLEKRIEOEN 1909 E 30 1.9 1565
1568

1043
1021

66.6 
65. 1

415 26.5
25.0

61 3.9
Z 27 1.7 392 111 7.1

071 LAICHINCEN.STAOT . • 4555 (82.91 E 766005 1.7 4479
4495

2375
2338

53.0
52.0

1506
1382

33.6 
30. 7

498 II.1 
15.3Z 60 1.3 689

BKIEFWAHL 484 E 1 0.2 483 240 49.7
48.5

150 31.1
26.3

63 13.0
20.3Z 2 0.4 482 234 127 98

ZUSAMMEN 6005 5039 83,9 E 77 1.5 4962
4977

2615
2572

52.7
51.7

1656
1509

33.4

30« 3
561 11.3

15.8Z 62 1.2 787

072 LANGENAU.STADT • • 8237 6635 (86.21 E 128 1.9 6507
6529

3707
3626

57.0
55.5

2278
2159

35.0
33.1

381 5.9
Z 106 1.6 592 9. 1

BRIEFWAHL 517 E 2 0.4 515 247 48.0
45.5

215 41.7
39,0

5.428
Z 1 0.2 516 235 201 60 11,6

ZUSAMMEN 7152 E8237 86,8 130 1.6 7022
7045

3954
3861

56.3
54.8

2493
2360

35.5
33.5

409 5.8
Z 107 1.5 652 9,3

263 (87.41073 LAUTERACH 315 E 3 If 1 260 225 86.5
86.2

29 11.2 1 0.4
Z 2 0.8 261 225 25 9.6 2.36

278



LANDKREISENUNO
REGIERUNGSBEZIRK TUE61NCENSTADTSOWIE

ABGEGEBEN
F U E R

WURDEN
ST IHNEN

NPD DU EINZBEWEAP K6U VDKP GRUENE
07 06 09 1005 11 12 13 140604

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ t ANZ X SCHL.
ANZ X ANZ X

425

035

036
1 0»3 
1 0t3

2 0t6
3 0i9 1 0»3

039
7 Ol 1 
4 Ol 1

142 2,5 
lll li9

8 Ol 1
2 OiO 11 0*2 1 OtO

27 4|7 
20 3i5

169 2,1 
131 2il

8 Ol 1 
2 OiO

7 Ol 1 
4 Ol 1 1 OiO11 Üi2

1 0i2 050
7 1|6 
5 1*2

1 Ol 2
2 Ol 5

o52
1 Oi8 
l 0i8

0551 0.8 
1 0i6

139
11 liO 
10 0|9

1 Ol 1

062
1 Oi6 10 6i5 

6 3i9 1 0.6

064
13 2.0 
9 1,4

137
57 2»6 
43 2i0

3 0, 1 
1 OiU 6 0,3

1 0, 1 1 0,17 0i4 
9 0,6

37 2,4 
30 1,9

066

4 0,3 1 0*1

95 2tl 
70 1,6

0715 Ol 1 
4 Ol 1 10 0,22 0,0

26 5,8 
19 3,9

2 0,4 
2 0,4 2 0,4

123 2,5 
89 1,8

7 Ol 1 
6 Ol 1 12 0,22 OiO

117 1,8 
98 1,5

13 0,2 
3 0,0

2 0,0 072
5 0,1
6 0, 1 44 0,7 1 0,0

23 4,5 
17 3,3

1 0,21 0.2 
1 0,2 2 0,4

13 0,2 
3 0,0

3 OiO10 Ol 1
7 Ol 1
140 2,0 
115 1,6 46 0,7 1 0,0

4 1,5
5 1,9

1 0,4 073

279



4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINCEN GEHE INDEN

ERST-/
ZWEI T 
STIH- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIHMEN

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
riGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD fOP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ X ANZ ANZ t ANZANZ % X ANZNAHESCHL.

42S NOCH LANDKREIS ALB-DQNAU-KREIS

32 ItS 1767
1773

2261 1799 (85iil E 1011 57.2
56.0

627075 LONSEE 35.5
35.3

83 6.7
Z 26 1.6 992 626 126 7.0

8201066 662 (86fl) E 22 2.6 506 61.5
58.5079 MERKLINGEN 257 31.3

29.3
5.666

Z 23 2.7 819 679 260 66 10.3

3205 2660 <85.3} E 61 1.7 2619
2625

1600
1570081 HUNOERKINGEN.STADT • 66.1

66.7
656 27. 1 
27. 1

112 6.6
35Z 1.6 658 153 6.3

E6 56 376 182.2) 1 0.3 375 260083 NEENSTETTEN 69.3
68.1

100 26.7
26.6

11 2.9
Z 1.6 3706 252 91 25 6.8

663 183.3) E 83 51060 8 0.9 560 66.7 
63.5

27.5
27.7086 NELLINGEN 230 69 5.9

Z 26 2.6 819 520 227 61 7,6

195 163 (85,3) E 7 6.3 156 118 75.6
70.6065 NERENSTETTEN . • 29 18.6

20.9
2 1.3

Z 10 6.1 153 106 32 7 6.6

E 171162 966 (90,3) 1.8 92 7068 OOEROiSCHlNGEN • • 613 66. 1 
63.6

236 25.2
25.5

55 5.9
Z 16 1.5 930 590 237 82 8.8

725 (93,3) E 11 1.5 716090 Ü6ERHARCHTAL • • 887 596 83.5
82.3

83 11.6
13,3

20 2.8
Z 12 1.7 713 587 95 22 3.1

682 (96.6)091 ÜBERSTADION 785 k 11 1.6 671 556 82.6
61.3

81 12.1
13.6

23 3.6
Z 9 1.3 673 567 90 27 6.0

092 OELLINGEN 268 228 (89.6) E 1.8 2266 172 76.8
76.8

66 19.6
15.8

5 2.2
Z 2.66 222 175 35 10 6,5

1008 190*2)093 OEPFINGEN 1213 E 17 1,7 991 617 62.3
62.6

298 30, 1 
28*5

5,050
Z 20 2,0 988 617 282 75 7.6

612 (91.1) E 13097 RAMHINGEN 709 2.1 599 629 71.6
69,3

151 25. 2 26.0
17 2.8

Z 13 2. l 599 615 156 26 6.0

2 09 170 (85,0) E 2 1.2 168098 RECHTENSTEIN • . 125 76.6
76,8

33 19.6
19.6

6 3,6
Z 7 6, 1 163 122 32 6 3,7

1021 (63,5)106 RUTTENACKER 1316 E 19 1,9 1002 636 63,5
63,1

666 66.3
65.1

105 10.5
10.6Z 30 2,9 991 627 667 103

108 SCHELKLINGEN,STADT • 3663 (90,1) E 576661 1,6 3586
3579

2157
2127

60.2
59.6

1223
1216

36*1
36,0

163 6.5
Z 66 1.8 203 5,7

BRIEFWAHL 39 7 E 1 0*3 396 225 56.8
56.8

133 33,6
32,8

26 6.6
Z 1 0,3 396 217 130 38 9,6

6661 91,0 E 58 1,6ZUSAMMEN 6060 3982
3975

2382
2366

59,8
59,0

1356
1366

36.1
33,9

189 6,7
Z 65 1 ,6 261 6.1

639 (89,7)762 E 1.6 629110 SCHNUERPFLINGEN 10 668 76.6
73.6

128 20,3
19,1

20 3,2
Z 0,96 633 666 121 36 5.7

280



UNO LANOKREI SENSOWIE STADT- REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

ABGEGEBEN EUERSTIMMEN WURDEN

NPDEAP DUDKP CRUENE KBM V E1NZ8EW
0807 09 LOOA 05 06 11 12 13 14

ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ %ANZ S ANZ « ANZ X ANZ X ANZ % SCHL.

425

2 0»14 0,2 
3 0*2

40 2t3
22 lt2

075
6 0t3

15 IfB 
10 1*2

079
6 0«7

5 0»2 
1 0»0

46 1>9 
38 lt6

081
4 0»2l 0«0

4 1,1 
1 0,3

083
1 0,3

l 0, 1 
l 0,1

14 1,7 
9 1,1

1 0, 1 
1 0, 1

U84

7 4,5 
5 3,3

Ü85
1 0,7

2 0,2 
1 0, 1

23 2,5 
17 1,6

088
3 0,3

2 0,3l 0, l 12 1,7 
6 1,1

090
1 0,1

.13 1,9 
8 1,2

091
1 0,1

3 1,3 
2 0,9

092

1 0.1 
1 0, I

24 2,4 
13 1,3

1 0, 1 093

2 0,3
3 0,5

097
1 0,2

4 2,4 
3 1,8

096

17 1,7 
12 1,2

104
2 0,2

3 0, 1 
1 0,0

2 0, 1 
4 0, 1

38 1,1 
28 0,8

108

1 0,3 
1 0,3

10 2,5 
9 2,3

1 0,3 
1 0,3

2 0, 1
4 0, 1

48 1,2 
37 0,9

1 0,0 
l 0,0

4 Ü, 1 
2 0, 1

12 1,9
9 l ,4

1 0,2 
1 0,2

110

261



4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN GEMEINDEN

WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIH- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE VON DEN GUELTIGEN

WAEH-WAHL-
BERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ % ANZ XSCHL. NAME ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

425 NUCH LANDKREIS ALB-DONAU-KREIS

300 (B6tOI 5112 SETZINGEN 3 70 £ lt7 295 71.2
70f4

70210 23.7
21*1

4,112
6 2*0 294Z 207 62 6« L18

1868 1576 (92t3) 21 lf3 1555
1555

63*0
61,0138 STAIG E 979 467 30t0

27,7
69 4*4

Z 21 1»3 949 431 140 9.0

7 1.57 39 452 (88.8) E 445123 UNTERMARCHTAL 359 80.7
80.1

65 3.414.6
15.0

15
Z 4 0.9 44 8 359 67 18 4.0

124 UNTERSTAOION . • 398 353 (93.6) E 4 Ul 349 322 92.3
90.7

16 0.94.6 3
9 2.5Z 344 312 16 4.7 1.76

2 2.2125 UNTERhACHINGEN • • 102 92 (94.8) E 90 92.2
90.0

S3. 6.7 1.16 1
Z 2 2.2 90 81 8 8.9 1 1.1

17733 607 (85.6) E 2.8 590 55.9
54.0130 WEIOENSTETTEN 330 215 36.4

34.3
5.834

9 1.5 598Z 32 3 205 59 9.9

1332 (92.3) E 21 1311
1307

1070
1050

81.6
80.3

134 WESTERHEIM 1551 1.6 143 10.9
11.9

67 5.1
25 1*9Z 155 84 6.4

15 1.7135 ■•ESTEKSTETTEN 1118 905 (87.8) E 890 556 62*5
60.8

275 30.9
30.7

38 4.3
13Z 1.4 892 542 2 74 57 6.4

20 0.7
0.6

2957
2956999 REGIONAL NICHT AUF-

TEILBARE BKIEFWAHL
2977 E 1843

1830
62.3
61.9

801 27.1
24.7

6.3186
Z 19 730 297 10.0

ÜOO LANDKREIS INSGESAMT 109276 86994 (87.0) E 1479
1379

1.7 85515
85615

59.8
58.5

51104
50048

2 7229 
26197

31.8
30.6

5228
7731

6i 1
Z 1*6 9.0

43 0.5 55*8
54.6

8681 E 8838
8839

4931
4841

2897 
26 56

7.1BRIEFMAHL 32.8
30.0

630
Z 42 0.5 1040 11.8

1522
1421

94353
94454

109276 95875 87.7 E 1.6 56035
54889

59.4

58. 1
ZUSAMMEN 30126

28853
31.9
30.5

5656
8771

6.2
Z 1.5 9.3

426 LANDKREIS BiBERACH

39 2.3 75.9
74.5

1930 1683 (92.4) E 1644
1652

1248
1230

001 ACHSTETTEN 290 17.6
16.0

72 4.4
31 1*8Z 265 7.4123

2.3288 256 (91.4) 6 250 216 86.4
65*7

21005 ALLESHAUSEN E 8.4 11 4.4
1*6 252Z 4 216 24 9*5 4.411

152 (88.9) E 3 2.0 149 116 77.9
77,3

161 21 14.1
14.7

6.7006 ALLMANNSWEILER • • 10
Z 2 1.3 150 7.3116 22 11

25 2.6 93 8 75.2
75.2

1179 963 (87,2) E 705 173 18.4
16.9

3.2008 ALTHE IM 30
Z 11 1.1 952 716 161 5.956

21 62.6
61*8

1023 865 (88*7) E 2.4 844 699 60 9.5 55 6.5Oll ATTENhElLER 8 0.9 657Z 701 92 10.7 6.656

282



S 0 M I E UND LANDKREISENSTADT REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

EUERWURDEN ABGEGEBENSTIMMEN

EAP NPD DU EINZBEmDKP CRUENE KBW V
07 0805 06 09 10 IIOA 12 13 lA

ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ I ANZ X SCHL.

A25

3 IrO
A 1,A

112
2 0t7I 0>3

AO 2t6 
3A 2,2

138
1 0*1

6 1«3 
A Ot9

123

d 2|3 
10 2>9

12A

125

l 0,2 
1 Ot 2

9 1,5 
2 0,3

i 0,2 
1 0,2

I3ü

7 1,2

27 2,1 
17 1,3

3 0,21 0, 1 13A

1 0, 1

1 0, 1
1 0, 1

20 2,2 
lA 1 ,6

135

A 0,A

A 0,1 
2 0,1

8 0,3 
3 0, 1

112 3,8 
86 2,9

3 0,1 
I 0,0

999

5 0,2 A 0,1

57 0,1 
33 0,0

28 0,0 
5 0,0

152 0,2 
109 0, 1

1717 2,0 
1271 1,5

000

211 0,2 10 0,0

A 0,0 
2 0,0

8 0,1 
3 0,0

22 0,2 
13 0, 1

3A6 3,9 
26A 3,0 lA 0,2 6 0,1

17A 0,2 
122 0, 1

2063 2,2 
1535 1,6

61 0, 1 
35 0,0

36 0,0 
8 0,0 225 0,2 16 0,0

A26

3 0,2 
A 0,2

31 1,9 
20 1,2

ÜOI

9 0,51 0,1

2 0,d 
1 0,A

005

2 1,3 
1 0,7

006

1 0, 1
2 0,2

29 3,1 
15 1,6

Ü08

1 0,1 1 0, 1

8 0,9 
6 0,7

2 0,2 Oll

283



4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

ERST-/
ZWEIT 
STIH- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- VON DEN GUELTIGENWAEH> B£-WAHL-

BERECH-
riGTE

TEILl-
GUNG

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FÜP/DVP
Ol 02 03

ANZ ANZ ANZ XSCHL. NAME t ANZ ANZ X ANZ X XANZ

A26 NOCH LANDKREIS BIBERACH

45 2t2 1976
1994013 BAD BUCHAUtSTADT • • 2880 2021 182t9) E 1369 

132 8
69,3

66 f 6
450 5.022.8

23.7
96

27 1.3Z 473 157 7.9

426 £ 8 1.9 418 69*9
67.5

BHIEFMAHL 292 76 IB.2
21.9

8.435
2 0.5Z 424 286 93 7.532

532447 85.0 £ 2.2 2394
2418

ZUSAMMEN 2880 1661
1614

69.4
66.7

526 22.0
23.4

133 5.6
Z 29 1.2 566 7.8189

2.73747 (84.41 E 103 3644
3685

70.3
68.0

014 BAD SCHUSSENRlED.Sr* 4994 2561
2507

780 21.4
21.8

177 4.9
Z 62 1.7 805 7.9292

509 E 5 1.0 504BRIEFWAHL 296 58.7
57,3

140 27,8
28,5

6.231
Z 1 0.2 508 291 145 47 9,3

425b E 108 2.5 4148
4193

ZUSAMMEN 4994 85,2 2857
2798

68,9
66.7

920 22,2
22.7

5.0208
Z 63 1.5 9 50 8,1339

121261 1002 (88,0) E 1 .2 990 76.3
76.7019 BLHKHEIM 775 154 15,6

16.8
3.333

13Z 1.3 989 759 166 4,746

7367 (88.9) E 1.9 89,7
66.4

020 BETZENWEILEK • • 360 323 27 7,5 2.544U 9
Z 8 2.2 359 310 30 4,78.4 17

29 715441 (86,7) 1.9 15144
15260

56.4
54.4

021 BIBERACH A.D.RJSZ.ST 20367 E 8543
8294

4886
4782

32.3
31.3

7.41122
1840181 1.2Z 12.1

0.5 2417
2424

2428 E 11 1287
1227

53.2
50,6

8.1BKIEFWAHL 737 30.5
30,7

196
Z 0.2 7434 333 13,7

87,7 308 1.7 17561
17684

20367 17869 E 56.0
53.8

ZUSAMMEN 9630
9521

5625
5525

32.0
31.2

1318
2173

7,5
185Z 1.0 12.3

1713 1431 (88.7) 27 1.9 1404
1414

70,6 
66.8

028 BURGRIEDEN E 991 321 22.9
24,2

3.752
1 7Z 1.2 973 5.0342 71

922 (85,1) 24 2,6 898 71.5
69,7

1129 E 642 192 21.4
23.6

29 3.2031 DETTINGEN AN DER ILL 20 2.2 902Z 629 215 3.733

31 2,6 1177
1186

1549 1208 (65.9) E 75.9
74.2035 OUEKMENTINGEN 893 204 17.3

17.2
3,743

Z 22 1.8 680 204 73 6.2

209 (91,6) 79,5
78.8

246 E 4 1.9 205 163036 ÜUEKNAU 28 13.7
13.9

2.45
Z 1 0.5 208 164 29 8 3.6

2227 1814 (67,5) 40 2.2 1774
1792

E 1510
1499 85. 1 63,6038 EBERHAROZELL • • 184 10.4

10.8
2,036

22 1.2Z 193 3.969

8 72 8746 (90,1) E 1.1 738 83. 7 61.5043 ERLENMOOS 618 96 13.0
14,3

0.86
5 0,7Z 741 604 106 2,418

1360 1102 (86.5) E 13 1.2 1089
1090

832 76.4 
76. 1

184 16.9
17.1

4.7044 ERÜLZHEIM 51
12Z 1.1 830 186 5.560

2736 2122 (85,1) E 40 1.9 2082
2099

76.4
77,1

1632
1616

325 15,6
16.2045 EKTINGEN • • 82 3.9

23 1. 1Z 341 5.3112

25 2,81052 892 (89.3) E 867 732 84.4
81,7

108135 GUTENZELL-HUERBEL 12,5
14,4

1.210
Z 19 2.1 873 713 126 1.616

284



LANOKREl SEN REGIERUNGSBEZIRK fUEBINCENUNOSOWIE STADT

ABGEGEBEN EUERWURDENS T 1 H H E N
NPD DU EINZBEWEAP K6W VDKP GRUENE
08 09 LO 11 1207 13 1405 0604
ANZ X ANZ % ANZ % ANZ X SCHL.ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ XANZ %

426

2 0,1 013
54 2,7 
30 lf5

3 0,2 
3 0,2 2 0,1 1 Ofl

1 0,214 3,3 
il 2,6 2 0,5

3 0,13 0,1 
3 0, l

68 2,8 
41 1,7 4 0,2 1 0,0

1 0,0 014
5 0, 1 
2 0, 1
120 3,3 
66 1,8 11 0,3 1 0,01 0,0

34 6,7 
20 3,9

3 0,6 
2 0,4 2 0,41 0,2

1 0,0154 3,7 
86 2,1

6 0,2 
4 0, 1 1 0,02 0,0 13 0,3

019
24 2,4 
16 1,6

4 0,4 
2 0,2

0201 0,3
2 0,6

7 0,0 021
548 3,6 
281 1,8

36 0,2 
15 0, 1 3 0,0 44 0,31 0,0

7 0,3184 7,6 
103 4,2

6 0,2 
2 0, 1 11 0,5 3 0,12 0,1

14 0,142 0,2 
17 0,1

732 4,2 
384 2,2 3 0,0 55 0,3 3 0,03 0,0

02839 2,8 
28 2tO

1 0, 1

03133 3,7 
21 2,3

2 0,2 
1 0, 1 2 0,21 0, 1

0351 0,135 3,0 
25 2,1

1 0, 1
1 0, 1 2 0,21 0, 1

0369 4,4 
6 2,9 1 0,5

2 0,1 03642 2,4 
26 1,5 4 0,21 0,1

04317 2,3 
10 1,3

1 0,1 10,1 2 0,3

4 0,4 0441 0, 1 17 1,6 
14 1,3

0451 0,038 1,8 
23 1,1

4 0,2
2 0, 1 1 0,0 2 0,1

135
17 2,0 
15 1,7 3 0,3

285



4. nAHL£RGEBN1SSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN GEHEINDEN

WAHL* ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIH- UN- 
GUNG MEN CUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE VON DEN GUELTIGEN

WAHL-
BERECH-
TIGTE

HA EH-LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

ANZANZ ANZ % X ANZ ANZ X ANZ X ANZSCHL. NAME X

426 NOCH LANDKREIS BI6ERACH

1057
10671081 (90t5J E 24 2.2 840 153058 HQCHDORF 1241 79.5

78.4
14.5
15.0

38 3.6
Z 83714 1.3 160 49 4.6

1363 I87.2) E 38 2*8 1325
1337

1086
1077062 INGOLDINGEN 1634 82*0

80.6
168 12.7
13.7

42 3.2
Z 26 1.9 183 61 4.6

277 187*1) £ 13 4*7064 KANZACH 336 264 214 81*1
79,2

35 13.3
15.5

11 4.2
Z 12 4*3 265 210 41 14 5.3

916 489*8) E 0.7065 KIRCHBERG AN OER ILL 1103 6 910 704 77*4
76,2

147 16.2
18.4

32 3.5
Z 9 1.0 907 691 167 31 3,4

1258 (89.9) E 29066 KIRCHDORF AN OER ILL 1545 2*3 1229
1242

873 71,0
69*8

278 22*6
24*6

41 3.3
Z 16 1*3 86 7 305 56 4*5

1857 (87,4) E 2*5 1811
1816

1455
1440067 LANGENENSLINGEN 2261 46 80,3

79*3
258 14.2 
15, l

53 2.9
Z 2*241 2 75 73 4*0

158070 LAUPHEIM,STADT • • 7852 (86,01 E 2,0 7694
7741

9990 5228
5137

67.9
66.4
1912
1935

33624,9
25.0

4.4
Z 111 1.4 526 6.8

£ 10 1020
1024BRl EFUAHL 1030 1*0 654 64*1

61,8
231 22*6

23.8
70 6,9

Z 0.66 633 244 103 10. 1
E 1.9ZUSAMMEN 9990 8682 68,9 166 8714

6765
5882
5770

67,5
65.8

2143
2179

24.6
24.9

4.7406
Z 117 1*3 62 9 7,2

E 25071 HASELHEIM 2511 1964 (63.6) 1.3 1939
1946

1559
1517

80*4
78*0

267 13.8
14,6

63 3.2
2 18 0.9 285 117 6,0

1618 190,6)1927 E 16 1*1 1600
1609

1279
1252

79,9
77,8073 HIETINGEN 242 15. 1 16,3

37 2,3
Z 9 0.6 263 68 4.2

1764 1443 (86,5) E 1*7074 HITTELBIBERACH • • 24 1419
1425

1012 71*3
69,1

21.0
21.2

298 75 5*3
Z 18 1.2 985 302 122 8.6

E078 HOOSBURG 126 119 (92*9) 1 0*6 118 101 85*6
84*7

13 11*0
12*7

3 2.5
Z 1 0*8 118 100 15 3 2.5

087 UCHSENHAUSEN.STADT • 3660 (88,6) E 60 1*6 3600 
362 3

2656
2627

73*8
72,5

4671 717 19.9
20*2
114 3,2

37Z 1*0 731 199 5.5

521 E 0*6 518 77*2
75*0

BRIEFHAHL 3 400 71 13.7
15.4

24 4.6
Z I 0*2 520 390 80 37 7.1

4671 89,5 E 63 1*5 3056
3017

ZUSAMMEN 4161 4116
4143

74*2
72*6

788 19*1
19*6

138 3,4
Z 38 0*9 811 5.7236

090 OGGELSHAUSEN • • 487 (91,5) E 6 1*6 479618 415 86*6
67*5

41 8.6 15 3,1
8Z 1*6 479 419 7,134 22 4*6

4611 (67,1)097 RIEDLINGEN,STADT • • 6111 E 65 1*4 4546
4567

3163
3111

69*6
68*1

990 21.8
22*4

22 8 5*0
Z 44 1*0 1022 345 7*6

BRIEFHAHL 787 E 3 0*4 784 500 63*8
61*2

189 5,424*1
24,5

42
Z 787 462 193 82 10.4

5398 66,3 E 1*3 5330
5354

ZUSAMMEN 6111 68 3663
3593

68*7
67*1

1179
1215

22,1
22,7

270 5.1
Z 0*644 427 8*0

286



UNO
LANDKREI SEN REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGENSOWIE STADT

ABGEGEBEN EUERWURDEN
ST IHNEN

NPD V OU EINZBEWGRUENE EAP KBWOKP
08 0907 10 II05 06 12 13OA

ANZ t ANZ % ANZ X ANZ XANZ X ANZ t ANZ XANZ X ANZ X ANZ X
ANZ X

SCHL«

426

I 0* L 25 2f4 
19 1»6

058

2 0f2

1 0« I28 2t 1 
16 1»2

062

4 1*5 064

1 Otl23 2.5
16 lf8

065
3 0f3 
l Ot l 1 Otl

1 Otl2 0t2 34 2t6 
14 Itl

066

1 Otl 067
3 Ot2 
1 0, 1

41 2t3 
24 lt3 3 Ot2

5 Otl12 0t2
5 Ot 1

201 2t6
124 lt6

070

11 Otl 2 OtOl OtO
2 0t22 Ot2

3 Ot3
61 6tO 
35 3t4 6 0f6

7 Otl14 Ot2 
8 Ot I

262 3t0 
159 lt8 17 0i2 2 OtO1 OtO

071
3 0t2 
2 Ot 1

47 2t4 
23 it2 1 Otl1 Otl

1 Otl 073
3 0t2 
2 Ot l

38 2t4 
22 114 2 Otl

074
5 Uf4 
4 Ot3

29 2t0 
12 Otd

078
1 0i8

5 Otl 087
106 2t9 
59 lt6

2 Ot 1 
1 OtO 2 Otl 1 OtO3 Ot 1

23 4#4 
11 2tl 1 Ot21 0t2

5 Otl129 3t 1 
70 1,7

2 OtO 
1 0, Ü 4 Ot 1 3 Otl 1 OtO

8 1,7 
4 0,8

090

5 Otl154 3,4 
77 1,7

097
6 Ot 1 
2 0,0 8 0,22 OtO

2 0,351 6,5 
30 3,8

7 Otl205 3,6 
107 2,0

6 Ot 1 
2 OtO 8 0,12 0,0

267



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENE INOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN
WAHL-

BERECH-
TIGTE

HAEH- B£-
LER TEIH-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
01 02 03

SCHL. ANZ ANZ X ANZ X ANZNAHE ANZ t ANZ X ANZ X

426 NOCH LANDKREIS BIBERACH

2714 2197 (86»0) E 50 2.3100 ROT AN DER ROT • • 2147
2152

1771
1755

82«5
81.6 262 12.2 

275 12.8
75 3.5

Z 45 2.0 91 4.2

134 SCHEMHEKHOFEN 4077 3404 188.8) E 84 2.5 3320
3355

2662
2638

80.2
76.6

470 14.2
14.6
122 3.7

Z 49 1.4 490 191 5,7

3046 186,51 E108 SCHWENUI 3685 45 1.5 3001
3009

2235
2197

74,5
73,0

568 18,9
19,7

88 2.9
Z 37 1.2 594 134 4,5

109 SEEKIRCH 128 111 191,0) E 2 1,6 109 103 94,5
92,7

3 2.8 2 1.8
Z 2 1.8 109 101 5 2 1,84,6

975 (89,9)113 STEINHAUSEN A.O.ROTT 1120 E 14 1.4 961 664 69.9
86.9

7,166 10 ItO
z 15 1.5 960 853 73 7,6 21 2.2

1057 (85.8J1369 E 22 2,1 1035
1043

788117 TANNHEIM 76, 1 73,7
179 17,3
16,7

34 3,3
Z 14 1,3 769 195 56 5,4

244 (90.7) E118 TIEFENBACH 2 70 6 2,5 236 206 86. 6 65,0
23 9. 7 4 1.7

Z 1.6 2404 204 23 9,6 5 2,1

1900 (87,9) E 2.2 1859
1871120 UMHENDORF 2331 41 1289

1255
69.3
67,1

438 23,6
23,6

93 5.0
Z 29 1,5 441 151 8.1

121 UNLINGEN 1458 1183 (86,9) £ 24 2,0 1159
1167

944 81,4
81.0

153 13.2
13.9

36 3,1
Z 16 1,4 945 162 3.844

1694 (86,2)124 ÜTTENWEILEH 2067 E 35 2, 1 1659
1663

1469
1451

88,5
67.3

134 8.1 25 1,5
Z 1,631 151 9.1 41 2.5

125 WAIN 911 686 (82.9) E 17 2.5 669 381 57.0
55.1

187 28.0
28,6

83 12,4
13,9Z 11 1.6 675 372 193 94

128 UARTHAUSEN 2149 (89*1) E 502710 2,3 2099
2116

1326
1309

63,2
61.9

535 25.5
24.9

154 7,3
1,5Z 33 526 229 10,6

3803 £999 REGIONAL N1CH1 AUF­
TEILBARE BRIEFWAHL

25 0,7 3778
3791

2578
2494

68*2
65,8

792 21*0
22,7

167 4,4
Z 12 0,3 860 7,9300

000 LANDKREIS INSGESAMT 106149 84095 (87,4) 1675
1138

E 2,0 82420
62957

59191
58206

71,6
70,2

17065
17408

20, 7 
21,0

3745
5816

4,5
Z 1,4 7,0

9504 E 65 0,7BRIEFWAHL 9439
9476

6007
5803

63,6
61,2

2236
2358

23,7
24,9

565 6,0
Z 26 0,3 934 9,9

ZUSAMMEN 106149 93599 68,2 E 1740
1164

1,9 91859
92435

65198
64009

71,0
69,2

19301
19766

21,0
21,4

4310
6750

4,7
Z 1,2 7,3

268



66?

8M ?€91 
1*e 6€9?

T ‘0 €Z 
?‘0 8€T

0*0 n?‘0 6ST0*00*0 61
1*0 ez

€•0 Z?9*C Z€C 
€•9 S6fi

T‘0 TT 
?*0 9T

0*0 C0*0 T0*0 V
?*0 0?

?*0 ?€T9M 86?T 
Z*? ^9??

0*0 ?T0 *0 51T *0 ?9 
T*0 ??1

0*0 8 000T*0 €5

T‘0 59*€ Z?1 
0*9 8??

0*0 TT *0 9
T«0 5 666?*0 8

€*? 69 
e*f OB

T*0 C 9?T
?*0 9

C‘0 ?!•? 9T 
L*Z 8T S?T

T*T 61 
Z'T 6?

1*0 T 9?T1 *0 ?

1*T CT 
1*? 9?

?‘0 ?1 *0 T 
1*0 1 T?TT*0 T

?*T tZ 
0*Z 8C

T *0 1 0?1
1*0 T

9*0 15*? 9 
Z‘T 9

9*0 1 
9*0 1 9M

1*0 16*1 0? 
?•€ €£

1*0 11 ‘0 T ZITT*0 T

1*0 1€‘T ?T 
8*1 ZT €TT?*0 Z

6*0 1 
6*0 1 601

Z*Z Ol 
9*f ?0T

?*0 5 
1*0 9

?*0 50*0 11 *0 Z 0*0 T 8011*0 9

8*0 8? 
8*1 09

1 *0 Z 
T *0 9

1*0 C0*0 11 *0 Z 9€T1*0 Z

f*T 8? 
9*1 9C

1*0 e
?*0 9 001

0*0 1

9?9

•IHOSt ZNV% 7NVX 7NV% 7NV t 7NV t 7NV% 7NV% ZNVX ZNVX ZNV X ZNV 91€190 ZT019050 1160ZO 80
3N3n»9 H38ZNianoM8)(rfV3dXQ AOdN

N 3 H H t 1 S N3839398VN 3 0 8 n M d 3 n d

N39NI93ni dd]73859Nnd3I03d3 I n n s 1 0 V 1 s N 3 $3 d d 0 N V 1ONO



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- ERST-/

ZWEIT 
SriH- UN“
MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN GUELTIGENBE-WAHL“

BERECH-
TIGTE

UAEH-
TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

LER CDU SPD FDP/OVP
Ol 02 03

%SCHL. NAME ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

REGION BÜOENSEE-OBERSCHWABEN

43S LANDKREIS BOOENSEEKREIS

003 BERMATINGEN 2072 1657 186»2i E 1#3 1635
1635

22 893 54f6
873 53*4

562 13534,4
33t8

8t3
1*3Z 22 552 10*2166

701 513 (90.4) E 0»8 509 257 50»5
270 52f9

OlÜ OAISENOORF 4 112 22f0
27.3
134 26»3
18*4Z 0*6 5103 139 94

1687 182*7) 2*3067 OEGGENHAUSERTAL 2171 E 39 1648
1647 1221 74*1

1207 73*3
274 16*6

18*8
99 6*0

Z 40 2*4 309 97 5.9

013 ERISKIRCH 2420 1834 (86*4) E 1*5 1806
1816

28 1081 59*9
1070 58*9

539 12729*8
30*6

7*0
Z 1*018 556 150 8*3

1582 1203 (81.5) E 1184
1184 66 * 7 64.4015 FRICKINGEN 19 1*6 790 261 22*0

23*3
101 8*5

Z 19 1*6 762 276 120 10*1

26563 (65.8) 1*2 26234
26319016 FklEDKlCHSHAFEN.ST. 35433 E 329 13735

13407
9470
9394

52*4
50*9

36. 1 
35.7

2226
3007

8.5
Z 244 0*9 11*4

E 22 0*5 4304
4314

BRIEFWAHL 4326 2166
2156

50*3
50.0

1440
1448

33*5
33.6

384 8*9
Z 12 0*3 522 12*1

30889 87.2 E 351 1.1 30538
30633

ZUSAMMEN 35433 15901
15563

52* 1 
50.8

10910
10842

35.7
35*4

2610
3529

8*5
Z 256 0*8 11.5

713 IB9.4) E 5 0.7 706018 HAGNAU AH BODENSEI • 912 494 69.8 
70. 1

113 8316*0
15.7

11*7
12*3Z 0.7 7085 496 111 87

1191 (82.6) E 11 0.9 1180
1181

773 65*5 
65* 1

1593 244 20.7
20.7

102020 HEILIGENBEKG • • 6*6
Z 0.810 769 245 120 10.2

2556 (88.3)3352 E 29 1*1 2527
2538024 IMMENSTAAD • • 1350

1319
53*4
52.0

780 30.9
30.4

314 12*4
16*0Z 0.718 772 406

3410 466.9) E 37 1.1 3373
3373029 KRESSBKONN AM BODENS 4bl5 2171

2120
64*4
62*9

640 24.9
24*2

255 7.6
Z 1*137 816 351 10*4

E 0.3 655657 2 364BRIEFWAHL 56*6
56*6

152 23*2
23*2

73 11*1
14*3Z 0*2 6561 371 152 94

88. 1 E 1*0 4028
4029

4615 4067 39 2555
2491

63*4
61.8

ZUSAMMEN 992 328 8.124.6
24*0Z 38 0.9 966 445 11.0

1.24276 3069 (88*5) E 37 3052
3065

1613
1792

59*4
58*5

909030 LANGENARGEN 29.6 
26. 1

246 8*1
0.8Z 24 335861 10.9

E 5 0.7 749754 472 63*0
60*2

172 23*0
23*4

67 8*9BRIEFWAHL
Z 0.9 74 77 450 175 87 11*6

£ 42 1.1 3601
3812

60*1
56*8

ZUSAMMEN 42 76 3643 89*9 2265
2242

1081
1036

313 6*228*4
27.2Z 31 0.6 422 11*1

1*3 5151
51565219 (84*4) E 687010 2778

2715
53*9
52*7
1701
1594

33*0
30*9

509 9*9034 MARKOORF»STADT • • Z 1*263 734 14*2

0.5 768792 E 400 50*6
50*1

250 31*7
31*1

86 11*2
15*0

BRIEFWAHL 4
Z 0*4 789 245 1183 395

1*2B5.7 E 72 5939
5945

3178
3110

53*5
52.3
1951
1639

597ZUSAMMEN 7010 6011 32*9
30*9

10*1
14*31*1 852Z 66

290



LANDKREI SENSOWIE STADT UNO
REGIERUNGSBEZIRK TUE61NGEN

EUER
S T I M H E N WURDEN ABGEGEBEN

EAP NPD DUDKP GRUENE KBU V EINZBEW
07 08 1004 05 06 09 II 12 13 14 !ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL.

ANZ X

435

1 0»1 43 2t6 
41 2.5

l 0»1 
1 0*1

005

2 Ot 1

6 lt2
7 1*4

010

3 0t2 
2 Otl

1 Otl1 Ot 1
2 Ot 1

49 3t0 
30 ItB

06 7

1 Otl 2 Otl 
2 Otl

56 3fl 
37 2tO

013
1 Otl

31 2t6 
23 lt9

1 Otl 
1 Otl

015
l Ot 1I Otl

30 Ol 1 
18 Ot 1

748 2t9 
423 li6

9 OtO 
9 OtO

16 Otl 
12 OtO

016
5 OtO 44 Ot2

2 OtO 304 7ti 
177 4tl

5 Oti
4 Otl

3 Otl 
2 ÜtO3 Ot 12 0. 0

32 Otl 
18 Ot 1
1052 3*4
600 2t0

14 OtO 
13 OtO

19 Otl 
14 OtO7 OtO 47 Oi2

2 0t3
3 Ot4

15 2tl
11 lt6

1 Otl 018

2 0t2
1 Ot 1

57 4»8 
44 3t7

2 0t2
1 Otl

020

1 Otl

3 Ot 1 
3 0,1

4 Ot2 
2 Otl

71 2t8 
34 1,3

5 0,2 024

2 Otl

1 OtO 99 2,9 
77 2,3

2 0,1 
3 Otl

5 Otl 
3 Otl

029

1 0,0 2 Otl

3 0,5
1 0t2

43 6,6 
38 5,8

4 0,1 
1 0,0
142 3,5 
115 2,9

2 0,0 
3 0,1

5 0,1 
3 Otl1 OtO 2 OtO

5 0,2 
3 0,1

76 2,5 
66 2,2

l 0,0 
1 OtO

2 Otl 030

1 OtO 6 0,2

37 4,9 
30 4,0

1 Otl 
1 Otl4 0,5

5 0, 1 
3 0, 1

113 3,0 
96 2,5

1 OtO 
1 0,0

3 Otl 
l OtO1 0,0 10 0,3

5 0, 1 
3 0, 1

151 2,9 
93 1,8

7 Ot 1 
7 0,1

034

2 0,0 8 0,2

49 6,2 
30 3,8

1 Otl
1 Ot 1

5 0, 1 
3 0, 1
200 3,4 
123 2,1

8 0,1 
7 Otl2 OtO 9 0,2

291



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN <»• WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

ERST-/
ZWEIT 
ST IM- UN- 
HEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

NAHL-
VON DEN GUELTIGENWAEH- BE-HAHL-

BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
OL 02 03

ANZ % ANZ ANZSCHL. NAME ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X

435 NOCH LANDKREIS BODENSEEKREI $

6447
5006 (65.7J

E 84 1*7
035 MECKENBEUREN • • 4922

4953
3276
3227

X267
1266

66t6
65,2

25,7
25,6
250 5,1

Z 53 1,1 353 7,1

3277
2266 (85,2) 25

036 HEERSßURG,STADT E Itl 2241
2246

1129
1149
50,4
51,1

635 28,3
31,2

392 17,5
15,3Z 18 0,6 701 343

594 E 2 0,3BKIEFWAHL 592 279 47,1
47,5

176 29,7
32,5

105 17,7
14,3Z 594 282 193 85

3277 87,3 27ZUSAMMEN 2660 E 0,9 2833
2842

1408
1431

49.7
50,4

811 28,6
31,5

497 17,5
15,1Z 18 0,6 894 428

042 NEUKIRCH 1365 1144 189,8) E 11 1,0 1133
1129

935 82,5
82,1

135 11,9
12,3

40 3,5
Z 15 1,3 927 139 48 4,3

0^5 OBERTEUKINGEN 1540 (66,3) E 13 0,6 1527 
152 0

2010 1033
1010

67,6
66,4

344 22,5
22,5

94 6,2
Z 20 1,3 342 136 8,9

1466 (83,31047 OWINGEN
1962 E 25 1,7 1441

1442
908 63,0

63,4
329 22,6
21,6
159 11,0
12,3Z 24 1,6 914 312 178

3791 (83,0) E
052 SALEM

5103 70 1,8 3721
3721

2255
2191

60,6
58,9

907 24.4
25.4

404 10,9
12,4Z 70 1,8 944 461

1129 (85,4) E 23 2,0 1106
1112

627
053 SIPPLINGEN 1485 56,7

54,5
363 32.8
34.9

79 7,1
Z 17 1,5 606 388 83 7,5

521 (87,0)054 STETTEN 6 69 0,6 517 310E 4 60,0
60,5

111 21.5
23.6

76 14,7
13,0Z 5170,8 3134 122 67

10142 7406 (83,9)
E 1,7 7277

7307057 TEITNANG,STADT • • 129 4638
4798

66,5
65,7
1735
1718
23,6
23,5

470 6,5
Z 99 1,3 610 8,3

OK 1 EFWAHL 1265 E 3 0,2 1262
1264

750 59,4
59,0

315 25,0
23,9

115 9,1
Z 1 0,1 746 302 158 12,5

85,5ZUSAMMEN 10142 8671 E 132 8539
8571

1,5 5588
5544

65,4

64, 7
2050
2020

24,0
23,6
585 6,9

Z 100 1,2 768 9,0

9308 (83,2)
E II1 9197

9219059 UE6ERL1NGEN,STADT 13465 1,2 4934
4883

53,6
53,0

2779
2635

30,2
28,6
1160
1451
12,6
15.7Z 69 1,0

2161 E 2153
2153

BRIEFWAHL 8 0,4 1125
1117
52,3
51,9

607 28,2
27,2

307 14,3
17,0Z 0,48 586 367

85,2 EZUSAMMEN 13465 11469 119 1,0 11350
11372

6059
6000
53,4
52,8

3386
3221

29,8
28,3
1467
1818
12,9
16,0Z 97 0,8

3530 2513 (62,6) E 46 1,6 2467
2470066 UHLDl NGEN-MUEHLHÜFEN 1343

1332
54,4
53,9
735 29,8

29,6
330 13,4
14,7Z 43 1,7 731 362

3743 E 24 0,6 3719
3729999 REGIONAL NICHT AUF-

TEILBARE BRIEFWAHL

1956
1934

52,6
51,9
1056
1074

26,4
28,8

472 12,7
14,9Z 14 0,4 555

85725 (85,2)000 LANDKREIS INSGESAMT 115592 E 1169 1,4 84556
84770

46944
48150

57,9
56,6

25145
24923

29,7
29,4

7785
9759

9,2
Z 955 1,1 11,5

BRIEFWAHL 14292 E 70 0,5 14222
14246

7532
7451

53,0
52,3

29,3
29,3

4168
4175

1611
1986

11,3
13,9Z 46 0,3

115592 100Ö17 86,5 E 1239
1001

ZUSAMMEN 1,2 98778
99016

56476
55601
57.2
56.2
29313
29098

29,7
29,4

9396
11745

9,5
Z 1,0 11,9

292



LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK TUE81NCENSTADT- U N 0s 0 y 1 E

ABGEGEBEN EUERS T 1 H H E N WURDEN

NPD DU EINZBEHKbW VDKP GRUENE EAP
07 06 09 10 II 12 13 140504 06

ANZ % ANZ % ANZ %ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ % SCHL.ANZ XANZ X

435

035
6 O.I 
2 0.0

118 2.4 
94 1.9

5 Ol 1 
4 0.1 6 0.11 0.0

5 0.2 
2 O.l

036
4 0.2
3 Ot 1

76 3.4 
49 2.2 1 0.0

2 0.3 
1 0.2

1 0*2
2 0.3

29 4.9 
28 4.7 3 0.5

7 0.2 
3 O.l

5 0.2 
5 0.2
105 3«7 
77 2.7 4 0» 1

1 0.1 
1 0.1

0421 0.120 1.6 
13 1.2

1 Ol 1
1 Ol 1

0451 0.155 3.6 
31 2.0 1 0.1

0471 0.143 3.0 
31 2, 1

1 Ol 1
2 Ol 1 5 0.3

0526 0.2 
5 0.1

3 0.1
1 O.Ü

136 3*7 
101 2.7

10 Ol 3 
6 0*2 12 0.3

1 0.1 05332 2.9 
30 2.7

4 0.4
3 0, 3 2 0.2

05419 3,7 
14 2.7

1 0.2
1 0,2

3 0.0 
2 O.U

057219 3,0 
159 2.2

5 0.1 
l 0,0

7 0, 1 
6 0. I 10 0.13 0,0

2 0.2I 0.1 
1 0.1

76 6.0 
53 4.2

3 0,2 
2 0,2 2 0,2

5 0.1 
2 0.0

295 3,5 
212 2.5

6 0,1 
2 0,0

10 0,1 
8 0, 1 12 0.13 0. 0

3 0.0 
2 0.0

14 0,2 
5 0.1

0598 0,1 
6 0. 1

299 3.3 
224 2.4 12 0.11 0.0

1 0.01 0,0107 5.0 
81 3.0

5 0.2 
1 Ol 0 l 0.0

15 0.1 
5 0.0

4 Ü.O 
2 0.0

13 0, 1 
7 Ol 1

406 3,6 
305 2.7 13 0.11 0,0

2 0.1 
2 0.1

3 0.1 06652 2.1 
41 1.7

2 0,1 
2 0.1

3 0.1 
5 0.1

9992 0.1 
1 0.0

226 6.1 
152 4.1

4 0. 1 
3 0. 1 4 0.11 0.0

71 0.1 
44 0.1

00047 0,1 
23 0,0

2471 2.9 
1673 2,0

93 0. 1 
66 0, 1 117 0,115 0.0

13 0.1 
9 0.1

9 0.1 
6 0,0

871 6.1 
589 4,1

18 0, 1 
9 0,1 18 0.13 0,0

64 0.1 
53 0.1

56 0,1 
29 0.0

3342 3,4 
2262 2,3

111 0. l 
75 0, 1 135 0.118 0.0

293



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. NAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

TEILI- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN VON DEN

GUELTIGEN
WAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/DVP
Ol 02 03

tNAME ANZ ANZ t ANZ ANZSCHL. ANZ. ANZX X ANZ X

436 LANDKREIS RAVENSBURG

573 (6Bf9)
E 1.7

001 ACHBERG
726 LO 563 419 74,4

74,0
87 15.5
14.5

12 2,1
Z 6 i#4 565 418 82 28 5,0

003 AICHSTETTEN 1160 (86,2)
E 18 1,6 1142 

1141
1442 880

77, l 75,7
134 11,7

14,9
97 8,5

Z 19 1,6 664 170 64 7,4

2,6
1443 186,4)

E 38 1405
1414004 AITKACH 1807 969 69,0

65,7
328 23*3

24,3
75 5,3

Z 29 2,0 929 343 110 7,8

2672
1980 (84,8)

33
005 ALTSHAUSEN E 1,8 1945

1950
1270
1240

65,3
63,6

513 26, 4 26,9
5,7111

Z 30 1,5 524 149 7,6

1937
1532 (66,0) E 30 2,0 1502

1509006 AMTZELL 1082
1110

72,0
73,6

233 15,5
18,4

39 2,6
Z 23 1,5 277 67 4,4

2923 (88,7)
52 1,6

094 ARGENBUEHL 3606 E 2871
2891

2414
2380 84, I 82,3

295 10,3
12,2

90 3,1
Z 32 1,1 353 109 3,8

3744 (85,9)008 AULENDURF,STADT 4906 £ 69 1,8 3675
3679

2416
2345

65.7
63.7

1000
1025

27,2
27,9

195 5,3
Z 65 1,7 262 7,1

009 BAD WALOSEE,STADT 7588 (83,9)
E10348 166 2,2 7420

7461
5113
5031

68,9
67,4

1655
1704

22,3
22,8

423 5,7
Z 127 1,7 589 7,9

1259 0.5BRIEFWAHL E 6 1253
1256

616 65,1
63*9

294 23,5
23*9

81 6,5
Z 0,23 802 300 124 9,9

ZUSAMMEN 10348
8 847 85,5 E 174 2,0 8673

8717
5929
5833

66,4 
66,9

1949
2004 22* 5 23,0

504 5,8
Z 130 1,5 713 8,2

010 BAD WUkZACH,STADT
7817

6200 (86,0)
E 6070

6094
130 2,1 4750

4670
78,3
76,6

15,8 
17,t

962 217 3,6
Z 1,7106 1045 286 4,7

BRIEFWAHL 586 E 3 0,5 583 417 71.5
70,4

109 18,7
20,2

24 4.1
Z 2 5640,3 411 118 37 6,3

ZUSAMMEN 7817 6766 66,8 E 133 2,0 6653
6678

5167
5081

77,7 
76, 1
1071
1163

16,1
17,4

241 3,6
Z 108 1,6 323 4,8

Oll BAIENFUKT 4352
3364 (85,8)

E 41 1,2 3343
3350

1935
1913

57,9
57,1
1074
1048 32, l 31,3

271
8, 1Z 34 1,0

32 7 9,6

1933 (86,4)
E 32 1,7

012 BAINDT 2480 1901
1906

1185
1158

62,3
60,8

585 30,8
27,7

99 5,2
Z 27 1,4 528 196 10,3

013 BERG 2318
1863 (69,1)

£ 23 1,2 1840
1841

1252
1241

68,0
67,4

408 22,2
20*4

128 7,0
Z 22 1,2

3 75 190 10,3

1301 (89,4)014 BERGATREUTE 1560 E 33 2,5 1266
1277

1018
1016

80,3
79,7

14,7
15,3

186 40 3,2
Z 24

1 ,8 195 49 3,8

1304 (87,4)
E

018 BOONEGG 16 36 13 1,0 1291
1288

955 74,0
73,6

230 17.8
16.8

5,369
Z 16 1,2 948 216 7,191

263 (86,8)019 BOHS 321 E 10 3,6 253 209 82,6
82,6

29 11,5 12 4,7
Z 5 1,9 256 213 25 9,7 17 6,6

294



LANOKREI SENSTADT UNOSOWIE REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

ABGEGEBEN EUERWURDEN
S T 1 H N E N

GKUENE EAP KBW NPD V DU EINZBEUDKP
07 Ü8 09 1005 06 11 1204 15 14

ANZ tANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X
SCHL.

436

45 6f0 
36 6»4

001
1 OtZ

28 2t5 
22 1«9

l 0.12 0»2 003

1 Ofl

1 0*131 2»2 
24 It7

1 Ot 1
2 0. 1

Ü04

5 0t4 1 Ofl

1 Ofl 1 Ofl46 2f4 
32 lf6

3 Of2
4 0f2

005
1 Of 1

2 Ofl146 9,7 
54 3f6

006

I Ofl

2 Ofl3 0,1 
l OfO

67 2f3 
43 1,5

094
1 0,0 3 Ofl1 0,0

5 0,1 
2 0,1

55 1,5 
35 IfO

4 0,1 
3 Ofl

006

l ÜfO 5 Ofl1 0,0

3 0,05 Ofl 221 3,0 
122 1,6

009

12 0,22 0,0 1 0,0

3 0,21 0, 1 56 4,6 
28 2,2 2 0,2

6 0,1279 3,2 
150 1,7

6 0, l
14 0,22 0,0 l 0,0

2 0,04 0, 1 
2 0,0
135 2,2 
83 1,4

010
5 0,1 1 0,02 0,0

32 5,5 
17 2,9

1 0,2
1 0,2

2 0,0167 2,5 
100 1,5

5 0,1 
2 0,0 5 0,1 1 0,03 0,0

4 0,1 
2 0,1

3 0,1 
2 0,1

13 0,4 
9 0,3

43 1,3
44 1,3

Oll
5 0,1.

1 0,1 1 0,1 
1 0,1

1 0,1 29 1,5 
18 0,9

012
5 0,3

1 0,1 1 0,12 0, 1 48 2,6 
33 1,6

013
2 0,1

22 1,7
14 1,1

1 0,11 0,1 014
1 0,1

1 0,135 2,7 
30 2,3

1 0, l 
l 0, 1

018
2 0,2

1 0,4 
1 0,4

2 0,8 
2 0,8

019

295



.4« WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN GENE INDEN

ABGEGEBENE
STIHNEN

WÄHL- ERS!-/
ZWEI T 
STIN- UN- 
HEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE VON DEN GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHL- 

BER ECH- TIGTE
LER TEILI-

GUNG
GUEL-
TIGE

CDU SPD FDP/DVP
Ol 02 09

% ANZ % ANZ ANZANZ ANZ X ANZ ANZ %SCHL. NAME X

436 NOCH LANDKREIS RAVENSBURG

<»75 414 I91f6) E 6 L»4 408 322 78.9
77.0

67 11 2f7I6t4
17,9024 E8ENWE1LEK Z 1,4 408 314 736 14 3,4

E 20 2,9 660 75,2
74,7093 EBERSBACH-MUSBACH 839 6B0 IB5,9) 496 118 17,9

19,6
22 3,3

1,2 672Z 8 502 132 21 3,1

239 (90,5) E 5 2, 1 234 196 83,8
82,3

290 26 11,1
13,4

8 3,4027 EICHSTEGEN 7Z 2,9 232 191 31 9 3,9

E 2,8214 (89,9) 6 208 169 81,3
77,7

30 14,4
15,6

3253 1,4032 FLE(SCHWANGEN Z 3 1,4 211 164 33 9 4,3

1*2 1711
17141732 (87,8) E 21 1229

1221
71,8
71,2

336 19,6 
18, l

5,22143 89096 FRUNREUTE Z 18 1,0 310 135 7,9

1235 (86,3) E 18 1,5 121 7 1221
745 61,2

60,2
368 30,2

26,7
82 6,71569039 CKUENKRAUT 735Z 14 1,1 326 134 11,0

106 (87,1) £ 5 103 87 84,5
85,2

137 4,6 5,8 9 8,7040 GUGGENHAUSEN • • 6
Z 108 92 7 6,5 6 7,4

1,21892 (89,3) E 22 1870
1871

1543
1530

82,5
81,8

223 732288 11,9
11,7

3,9095 HORGENZELL Z 21 1,1 218 92 4,9

385 304 (86,9) E 1,3 300 242 80.7
79.7

13,0
13,3

047 HUSZKlKCH 4 39 8 2,7
Z 3 1,0 301 240 40 17 5,6

5963 (85,0) E 142 2,4 5821
5870

3763
3665

1475
1593

25,3
27,1049 ISNY IM ALLGAEUfST. 8073 64,6

62,4
328 5,6

Z 93 1,6 44 7 7,6

1001 E 8 0,8 993 586 59,0
54,6

257 74BRIEFWAHL 25,9
28,6

7,5
0,4 997 544Z 4 285 118 11,8

86, 3 E 150 2,2 6814
6867

4349
4209

ZUSAMMEN 8073 6964 63,8
61,3
1732
1878

25,4
27,3

402 5,9
97Z 1,4 565 8,2

3964 (87,5) E 90 2,3 3874
3919

3026
3003

78,1
76,6

562 14,5 
16, 5

052 KISZLEGG 5156 147 3,8
Z 1.145 645 166 4,7

0,5609 E 3 414BRIEFWAHL 606 68,3
67,5

143 23,6
25,3

16 2,6
Z 609 411 154 28 4,6

4573 86,7 E 93 2.0ZUSAMMEN 5156 4480
4528

3440
3414

76,8
75,4
705 15.7

17,6
163 3,6

Z 45 1,0 799 214 4, 7

387 314 (88,9) E 4 1,3 310 235 75,8
74,4

56053 KOENlGSEGGWALD • • 18, l 17,9
10 3,2

Z 1,9 308 2296 55 18 5,6

E 2,0 10538
10606

7497
7361

14015 10754 (85,8) 216 71,1
69,4055 LEUTKIKCH l.ALLG.ST. 2030

2200
19,3
20,7

6,5669
Z 148 1,4 841 7,9

E 7 0,5 1412
1412

BRIEFWAHL 1419 911 64,5
62,2

334 23,7
24,6

93 6,6
7Z 0,5 878 347 142 10,1

E 11950
12018

ZUSAMMEN 14015 12173 86,9 223 1,8 8408
8239

70,4
68,6

2364
2547

19,8
21*2

762 6,5
155Z 1,3 983 6,2

296



RtGlERUNGSBEZIftK TUEBINGENLANDKREISENUNOSTADTSOWIE

F U E RABGEGEBENWURDENS T I N H E N
EINZBEHDUNPDEAP VGRUENE KBWDKP

1409 10 11 12 1307 060604 05
SCHL.ANZ tANZ % ANZ X ANZ % ANZ X ANZ XANZ XANZ XANZ t ANZ X ANZ' X

4 36

0241 0*2 
1 0»2

7 1,7 
4 IfO 2 0,S

0931 0,21 0,2 
1 0» 1

22 3.3 
14 2,1 2 0,3

027
4 1,7 
1 0,4

032
6 2,9 
5 2,4

0962 0,1 
1 0,1

1 0,1 
1 0.1

33 3,1 
43 2,3

1 0, 1
2 0,11 0,1

1 O.l 0391 0,1 
1 0,1

20 1*6 
24 2,0 1 0, 1

U40
1 1,0 
1 0,9

095
3 0, 3 
1 0* 1

26 1,4 
29 1,3 1 0, 1

0471 0.3 
1 0.3

1 0,3 9 3,0 
J 1,0

04921 0,4228 3,9 
132 2,6

6 0, 1 
4 0, 1 7 0,1 2 0,0

3 0,370 7.0 
46 4,6

i 0,3 
I 0, 1 2 0,21 0, l

24 0,4296 4,4 
196 2.9

9 0, 1 
3 0, 1 2 0,09 0. l1 0,0

0527 0,2131 3,4 
82 2,1

i 0,0
1 0,02 0,1

33 3,4 
13 2,31 0.2

7 0,2164 3,7 
97 2.1

1 0,0 
1 0.0 1 0,02 0,0

053
1 0,3 a 2.6

6 1*9

16 0,2 055
12 0, 1 
7 0, 1

292 2.8 
175 1,7 16 0,2 3 0,03 0,0

2 0,170 5,0 
40 2,6

2 0, 1
1 0, 1 3 0,2 1 0,1

20 0,2362 3,0 
213 1,0

14 0,1 
8 0,1 19 0,2 4 0.03 0, 0

297



REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. UAH1.ERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE WAHL- ERST-/
BE- ZWEIT 

lElLl- STIM- UN- 
GUNG MEN GUELTIGE

ABGECEBENE 
STIMMEN VON DEN GUELTIGENWAEH-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

<SCHL« NAHE ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ X X ANZANZ X

436 NOCH LANDKREIS RAVENSBURG

666S
630S064 RAVENSBURG*STADT • • 21630 (85*41 E 21344

21368
29835 286 1*3 12275

12168
57.5
56*9

31*2
29*5

1761
2432

6.3
Z 242 1*1 11.4

BRiEFWAHL 4328 E 26 4302
4313

2382
2345

55.4
54*4

0.6 1258
1193

29*2
27.7

426 9*9
Z 15 0.3 606 14,1

ZUSAMMEN 29635 25958 87,0 E 312 1*2 25646
25701

14657
14513

57,2
56*5

7923
7498

30*9
29*2

2187
3036

8.5
Z 257 1*0 11.8

067 RIEOHAUSEN 251 (93.3) E 250291 1 0.4 224 89.6
89.6

4.411 6 2.4
Z 251 225 4*010 10 4*0

1707 (87,71 E 18 1*1 1689
1693

1151
1131

069 SCHLIER 2128 66.1
66,8

22.6
19.9

362 115 6.8
Z 0.814 337 193 11.4

127 (90*7)077 UNTEKhALDHAUSEN E 2 1*6 125155 102 81*6
80,6

13.6
15.3

17 3 2.4
Z 3 2.4 124 100 419 3.2

1618 (85,61 1781
1804

2331 E 37 2*0 1247
1235

70*0
68,5

078 VUGT 378 21,2
22.2

96 5,5
Z 14 0,8 400 139 7,7

1217 (89,51 E079 WALO0URG 1465 2,1 1191
1188

637 70,3
72,8

26 286 24*0 
17, 3

53 4,5
Z 29 2,4 865 206 106 6,9

12121 (86,8) E 11855
11947081 («ANCEN l. ALLGAEU, ST • 16550 266 2,2 7641

7405
64,5
62,0
3135
3326

26,4
27,6

602 5,1
Z 174 1,4 937 7*6

2519 E 17 2502
2513

BRIEFnAHL 0,7 1524
1486

25*6
27,5

60,9
59.2

174 7,0646
Z 0,26 690 253 10.1

E 14357
14460

ZUSAMMEN 16550 14640 88,5 283 1*9 9165
8893

63,8
61,5
3781
4016

26,3
27,8

776 5.4
Z 160 1,2 1190 8*2

10168 (83,41 153 10035
10076062 WEINGARTEN,STADT • • E 1,5 5640

5594
56,2
55,5

14233 3319
3150

33, 1 
31.3

842 6,4
Z 112 1,1 1137 11,3

7 1934
1933

1941 E 0*4
0,4

1060
1033

54,8
53,4

BRIEFWAHL 607 31,4
30.3

182 9*4
13,2Z 6 586 256

12129 85,2 E 160 1,3 11969
12009

6 700 
6627

ZUSAMMEN 14233 56*0
55.2

3926
3736

32.8
31,1

1024
1393

8.6
Z 120 1.0 11,6

1581
1578

1595 (89,0) E 14 0,9 1052
1033

U83 WILHELMSOUKF • . 2043 66,5
65*5

21,9
19,2

347 140 8,9
Z 17 1,1 303 208 13,2

1577 (85,7) 1547
1553

E 30 1,9 1174
1137

065 WOl FECC 2061 75,9
73,2

18,9 
20,1

292 5 l 3,3
Z 24 1,5 83312 5.3

1747 (66,6J 1722
1712

087 WOLPERTSWENDE E 25 1224
1196

71, 1 
70*0

2200 1,4 22,2
21,5

64362 4,9
Z 35 2.0 368 119 7,0

999 REGIONAL NICHT AUF­
TEILBARE BRIEFWAHL

4435 E 27 4408
4415

2728
2682

0,6 61*9
60,7

25.6
24.7

3021128
1091

6*9
Z 20 0,5 463 10.5

000 LANDKREIS INSGESAMT 157254 116962 (66,0) 116863
117379

77984
76616

E 2119
1603

1,8 66,7
65*4

24,2 
24* 1

7112
9853

28269
28309

6,1
Z 1,3 8,4

18097 E 104 17993
16032

BRIEFWAHL 0*6 10638
10594

60,2
56,8

26,5
26.4

1372
2027

4776
4764

7,6
Z 65 0*4 11*2

157254 137079 87,2 E 2223
1666

134856
135411

ZUSAMMEN 1*6 66622
67410

65*9
64*6

24,5
24,4

33045
33073

6464
11680

6,3
Z 1*2 6,6

298



662

T *0 €01 
2*0 222

0*2 0092 
0*r €T1V

0‘0 €€ 1*0 €9T0*0 *r£ 
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0*0 S€ 
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0*0 0
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN

ERST-/
Zweit 
ST IM- UN- 
MEN GUEL TI GE

ABGEGEBENE
STIMMEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- CUELTIGENVON DENWAEH- BE-WAHL-

BERECH-
TIGTE

LER TEILl-
CUNG

CDU6UEL-
TIGE

SPD EDP/OVP
Ol 02 03

ANZ ANZ X ANZ X ANZ ANZSCHL. NAHE X ANZ t ANZ X

437 LANDKREIS SIGNARINGEN

767 S53 (88«8) 8 545005 BEURON E U4 420 77.1
75.5

89 16.3
15.7

24 4.4
5 0.9 548Z 414 86 40 7.3

141 E 141 100 70.9
68tl

BRIEFWAHL 28 19.9
24.6

4 2»8
Z 141 96 35 8 5.7

767 694 90.5 £ 8 1.2 520 75.8
74.0

ZUSAMMEN 686 117 2817» 1 17,6
4,1

5 0.7Z 510689 121 48 7,0

1791 2,8008 BINGEN 1393 IB5.4) E 39 1354
1363

968 71,5
70.0

307 4722,7
22.1

3.5
30 2.2 954Z 301 81 5,9

33031 GAHMERTINGEN.STADT • 3540 2645 (82,2) E 1.2 2612
2609

1818
1767

69.6
67.7

667 25,5
24.2

80 3.1
36l 1,4 631 170 6,5

309 E 309 195BKIEFWAHL 63.1
60.8

88 1228.5
28.2

3.9
Z 309 18a 87 28 9,1

3540 2954 83.4 33 1,1 2921
2918

ZUSAMMEN E 2013
1955

66,9
67.0

755 25,8
24.6

92 3,1
36 1.2Z 718 198 6.8

2744 2278 189.31 E 38 1.7 1774
1734044 HERBERTINGEN • • 2240

2248
79,2 
77, 1

373 5416. 7 
17.2

2,4
Z 30 1.3 387 89 4,0

2.2 7731318 1036 (83.U E 23 1013
1018

76.3
73.6

124 HERDWANGEN-SCHUENACH 153 15.1
17.0

42 4.1
74918 1,7Z 173 58 5.7

1327 21 1.8 1 142 
1146

886047 METTINGEN,STADT 1163 (92.9) £ 77,6
76,9
210 18.4

18,8
22 1.9

17 1,5 8812 216 29 2,5

47053 HOHENTENGEN 2593 2143 (87,9) E 2.2 2096
2098

1688
1664

80,5
79.3

302 14.4
14,7

68 3.2
45 2.1Z 100308 4.8

151 E 151 112 74,2
70.9

BKIEFWAHL 33 2.021.9
21.9

3
151 107l 33 8 5.3

472593 2294 88.5 E 2.0 2247
2249

1800
1771
80.1
78,7

335ZUSAMMEN 14.9
15.2

71 3.2
45 2.0Z 341 108 4.8

701 186,01 17 2,4 505 73.8
70.8

E 684056 ILLHENSEE 893 118 17.3
15.8

41 6,0
12,4Z 1.3 4909 692 109 86

1574 14 1240
1242

935 75,4
74.61254 186,5) £ 1.1 225 52

059 INZIGKÜFEN 18, 1 
16.1

4.2
12 1.0 926Z 200 99 8.0

28 1706
1662

2743 2262 (87,6) E 1,2 2234
2236

76.4
74,3

406065 KKAUCHENWIES • . 18,2
18.6

63 2.8
26 1.1Z 417 112 5,0

24 858 78. 7 75,91114 185,4) E 2,2 1090
1091

61 5,61357 148 13,6
13,9072 LEIBERT INGEN • « 828Z 23 2.1 152 93 8,5

72 3447
3355

70.7
68.74946 (86,3) E 1.5 4874

4881
1102
1110

209076 MENGEN,STADT « • 6309 22.6
22,7

4,3
65 1,3Z 337 6,9

0*5 3553 557 63.7
63.5

560 £ 149 28 5,06K1EI-UAHL 26,8
26,1Z 0,7 556 3534 145 41 7.4

75 5431
5437

3802
3708

70.0
66.2

6309 5506 87,3 E 1,4 1251
1255

237ZUSAMMEN 23.0 
23, 1

4,4
Z 69 1.3 378 7,0

300



LANOKREi SENS T A 0 TSOWIE UNO REGIERUNGSBEZIRK TUE6INGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUERSTIMMEN

NPDGRUENE EAP KBW DUDKP V EINZBEW
07 08 1005 06 0904 11 12 13 14

ANZ %ANZ t ANZ t ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X SCHL.

437

12 2*2 
6 Itl

005
2 0«4

9 6f4 
l Ot7 1 0»7

21 3.1 
7 1,0 3 0,4

31 2,3 
18 1,3

1 0, 1
1 0, 1

008
7 0,51 0, 1

'46 1,8 
35 1,3

1 0, 0 031
5 0,2 1 0,0

13 4,2 
5 1,6

1 0,3 
1 0,3

2 0, 1 
1 0,0

59 2,0 
40 1,4 5 0,2 1 0,0

38 1,7 
33 1,5

1 0,0 044
4 0,21 0,0

1 0, 1
2 0,2

44 4,3 
35 3,4

124
1 0,1

23 2,0 
19 1,7

1 0, 1 047
1 0,1

37 1,8 
24 1,1

1 0,0 053
2 0,1

3 2,0 
3 2,0

40 1,6 
27 1,2

1 0,0
2 0,1

20 2,9 
7 1,0

056

27 2,2 
13 1,0

1 0, 1
3 0,2

05 9
1 0, 1

59 2,6 
40 1,8

065
5 0,2

3 0,3 
2 0,2

20 1,8 
15 1,4

Ü?2
I 0,1

4 0, l 
1 0, 0

112 2,3 
65 1,3

076
1 0,0 9 0,2 3 0,1

25 4,5 
17 3,1

137 2,5 
82 1,5

4 0, 1 
1 0, 0 9 0,21 0,0 3 0,1

301



REGIERUNGSBEZIRK TUE61NGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN
GEMEINDEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
ERST-/
ZWEIT 
SIIH- UN-
KEN CUELTIGE

ABGEGEBENE
STIMMEN

WAHL-
VON DEN

GUELTIGEN
WAEH- BE-WAHl-

BERECH-
TIGTE

LER TEILI-
6UNG

GUEL-
TIGE

CDU SPD FOP/OVP
Ol 02 03

%SCHL. NAME ANZ ANZ ANZ X ANZ ANZ X ANZ X ANZ X

437 NUCH LANDKREIS SIGMARINGEN

4807
3685 I84.5)

E
078 MESZKlRCHtSTADT 58 I>6 3627

3637
2413
2320 66t 5 63«8

968
26* 7 27.4

149 4*1
Z 48

If 3 997 255 7.0

BKIEFWAHL 431 E 431 266 61.7
60.2

126 29.2
26.5

25 5.6
Z 0.21 430 259 114 11.248

4807 85.6 EZUSAMMEN 4116 58 1.4 4058
4067

2679
2579

66.0
63.4

1094
1111 2 7.0 27.3

174 4.3
Z 49 1.2 303 7.5

1028 189.5)Ü82 NEUFRA 1219 E 29 2.8 759999 76.0
74.6

183 18.3
18.2

32 3.2
Z 28 2.7 1000 746 182 54 5.4

086 OSTRACH 3527
2902 (90.0)

£ 41 1.4 2 861 2865
2294
2244

80.2
78.3

442 15.4
15.9

74 2.6
Z 37 1.3 456 129 4.5

BRIEFWAHL 288 E 2 0.7 286 211 73.8
72.6

53 18.5 
19. 1

6 2.8
Z 288 209 55 15 5.2

3527 90.4 EZUSAMMEN 3190 43 1.3 3147
3153

2505
2453

79.6
77.8

495 15.7
16.2

82 2.6
Z 37 1.2 511 144 4.6

068 PFULLENDORF.SIAO) 6408
4858 (82.6)

E 65 1.3 4793
4800

3282
3173

68.5
66.1
1152
1156
24.0 
24. 1
221 4.6

58Z 1.2 381 7.9

BRIEFWAHL E496 496 307 61.9
61.6

133 26.8
24.8

30 6.0
Z l 0.2 495 305 123 50 10.1

ZUSAMMEN
64 08 5354 83.6 E 65 1.2 5289

5295
3589
3478

67.9
65.7

1285
1279

24.3
24.2

251 4.7
Z 59 1.1 431 8. 1

123 SAULOORF 1602 1292 (84.9) £ 17 1.3 1275
1271

1032
1018

80.9
80.1

153 12.0
12.7

58 4.5
Z 21 1.6 161 70 5.5

100 SAULGAU.STADT 8401 (67.3)
E 118

106 96 1*4 8283
8297

5390
5312 65. 1 64.0

2348
2233

28.3
26.9

341 4.1
l 104 1.2 607 7.3

5BRIEFWAHL 1037 E 0.5 1032
1032

573 55.5
53.6

316 30.6
30.0

63 6.1
Z 5 0,5 553 310 115 11.1

ZUSAMMEN 10696 9438 88.2 t 123 1.3 9315
9329

5963
5865

64,0
62.9

2664
2543

28.6
27,3

404 4.3
Z 109 1.2 722 7.7

101 SCHEER.STADT • . 1642
1284 (85,8)

E 25 1259
1269

1.9 879 69.8
67.8

329 26,1 
24.8

29 2.3
Z 15 1.2 861 315 74 5.8

102 SCHWENNINGEN • . 891 (89.9)1068 E 20 2,2 871 76.8
75.5

669 171 19.6
20.0

20 2.3
Z 19 8722.1 658 174 30 3.4

104 SIGMARINGEN.STADT 7414 (87.7)9818 E 84 1.1 7330
7336

4675
4512

63.8
61.5

2050
1859

28,0
25,3

340 4.6
10.7Z 78 1.1 788

BRlEFWAHL 1316 E 5 0.4 1311
1313

780 59,5
59.0

27,9
25,2

366 78 5.9
Z 0.23 775 331 147 11.2

ZUSAMMEN 9618 8730 E88.9 89 1.0 8641
8649

5455
5287

63.1
61.1

2416
2190

28.0
25.3

418 4,8
Z 81 0.9 935 10.6

105 SIGMARINGENDORF 2384
1902 (87,5)

E 28 1.5 1874
1882

1133
1081

60,5
57.4

590 31.5
31.6

82 4,4
Z 20 1.1 595 165 8.8

BRIEF-WAHL 204 E 204 127 5962.3
57.8

28.9
30,4

10 4,9
Z 204 118 62 19 9.3

ZUSAMMEN
23 84 2106 68,3 E 28 1.3 2078

2066
1260
1199

60.6
57.5

649 3U2
31.5

92 4,4
Z 20 0.9 657 164 8.8

302



LANDKREISEN REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGENUNDSTADTS 0 M 1 E

ABGEGEBEN F U E RWURDENSTIMMEN

NPD DU EINZBEWEAP KBW VDKP GRUENE
07 08 09 10 LI 12 13 14OS 0604

ANZ X ANZ XANZ' X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ XANZ X ANZ X ANZ X SCHL.ANZ X

437

07890 2« 5 
58 1»6

7 0.2 
1 OfO 5 0.1L OtO

14 3«2 
8 1*9i 0«2

7 0»2 
2 0«0

104 2»6 
66 1»6 5 OtlI 0*0

0623 0f3 22 2,2 Lt5 3 Ot315

48 1|7 
33 lt2

0863 0»1 
1 OfO 1 0.0l 0*0

14 4.9 
8 2.8 1 0.3

3 0* 1 
I 0.0

62 2.0
4L 1.3 2 0.11 0. 0

131 2.7 
74 1.5

0887 0.1 
3 0. I 10 0.2l 0.0 2 0.0

3 0.6 
3 0.6

23 4,6 
14 2.8

10 0.2 
6 0, I

154 2.9
66 1.7 10 0.21 0.0 2 0.0

1232 0,2 
2 0.2

30 2,4 
20 1.6

100
13 0.2 
6 0. 1

191 2.3 
125 1.5 2 0.08 0.12 0,0

7 0.7 
3 0,3

73 7,1 
48 4.7 1 0.11 0.11 0. 1

20 0.2 
11 0.1

264 2.8 
173 1,9 2 0.01 0.0 9 0.13 0,0

101
22 1,7 
16 1«3 3 0.2

102
4 0.5 
2 0*2

7 0.8 
7 0.6 1 0.1

104255 3.5 
156 2.1

10 0.1 
2 0.0 4 0*1 9 0,1 1 0.05 0.1

4 0,3 
2 0,2

83 6,3 
53 4,0 2 0,2 1 0.1 1 0,11 0, 1

14 0.2 
4 0,0
336 3,9 
209 2.4 2 0,06 0. 1 6 O.I 10 0,1

1054 0.2 
4 0.2

65 3,5 
31 1.6 4 0,2 1 0,11 0.1

8 3.9 
5 2,5

4 0.2 
4 0.2

73 3.5 
36 1.7 4 0,21 0,0 1 0,0

303



4. WAHLERGEBNISSE IN DENREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN GEMEINDEN

ABGEGEBENE' 
SriNHEN

ERST-/
ZWEIT 
STIM- UN- 
HEN GUELTIGE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
WAHL- V 0 N DEN GUELTIGEN

WAEH- BE-WAHL-
BERECH-
TIGTE

TEILl-
GUNG

GUEL-
TIGE

CDULEK SPD FDP/DVP
01 oz 03

ANZ XANZ ANZ % ANZSCHL. NAHE ANZ X ANZ X ANZ %

437 NOCH LANDKREIS SIGMARINGEN

7Z6 26*9
706 26*3

2740 (87»11 E 39107 STETTEN A.K. HARKT • 3504 Lt4 2701
2695 1874 69«4

1814 67.3
60 2f2

45Z U6 128 4»7

EBRIEFWAHL 344 1 0.3 343 223 65.0
219 64.0

94 27.4
93 27.2

8 2.3
Z 2 0« 6 342 18 5*3

EZUSAMMEN 3504 3084 88.0 40 1*3 3044
3037 2097 68*9

2033 66*9
620 26*9
601 26*4

68 2*2
47 1*5Z 146 4*8

114 VEKlNGENSTADTtSTAOT 1513 1246 <88*9) E 20 1*6 1226
1215 681 71,9

647 69*7
267 23*4
282 23*2

23 1.9
Z 31 2*5 59 4*9

1242 (87*2) E 20 1*6 1222
1221

1499 965 79*0
958 78*5

116 HALO 193 15*6
183 15*0

39 3*2
Z 21 1*7 65 5*3

E 2999 REGIONAL NICHT AUF-
TEILBARE BRIEFHAHL

1402 0*1 1400
1396 903 64*5

885 63*3
350 25*0
341 24.4

70 5*0
Z 0*34 123 8*8

60373 (66.6) E 928 1*5 59445
1*4 59532

000 LANDKREIS INSGESAMT 76643 42024 70*7
40968 68*8

13692 23*0
13391 22*5

2231
4099

3*8
Z 841 6*9

6679 E 16 0*3 4152 62*3
4067 61*1

BRIEFHAHL 666 1 6659 1795 26*9
1729 26.0

339 5*1
Z 0.320 620 9.3

67052 87*5 EZUSAMMEN 76643 946 1*4 66106
1*3 66191

46176 69*9
45035 66*0

15487 23*4
15120 22*8

2570
4719

3*9
Z 661 7*1

304



LANOKREl SENS Ü W 1 E S r A 0 T UNO
AEClEAüNGSBEZlRK TUEBINGEN

STIMMEN WURDEN ABGEGEBEN EUER

EAP NPOOKP GRUENE KBW DU EINZBEUV
04 05 07 06 0906 10 11 12 13 14

ANZ % ANZ % ANZ % ANZ X ANZ % ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X ANZ X SCHL«

437

2 0, 1 
2 Ol 1

39 l»4
40 li5

107

2 0« 1 l OfO

1 0i3 17 5i0 
12 3t5

3 Oll
2 Ol 1

56 1|6 
52 1*7 2 Oll 1 OfO

35 2|9 
23 li9

114
2 0.2 1 Oll 1 Ol 1

2 0i2 23 li9 
13 lil

IIB
1 Oll 1 Oll

3 0i2 74 5i3 
48 3|4

999

1 Oll

71 Ol 1 
36 Ol l

1427 2i4 
921 1|5 oco

12 OiO 10 OiO 84 Oll 11 OiO

19 0i3
10 Oi2

356 5«3 
222 3i3 2 OiO 4 Oll 4 Ol t 1 OiO

90 Ol 1 
46 Oll

1783 2i7 
1143 1|7 14 ÜiO 14 ÜiÜ 88 Ol 1 12 OiO
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5. Ergebnisse der Repräsentativen Bundestagswahlstatistik 1980 in Baden-Württemberg
mit Vergleichsangaben von 1976

a) Wahlberechtigte, Wähler sowie Wahlbeteiligung nach Geschlecht und Altersgruppen

Wahlberechtigte bzw. WählerWahl­
jahr

im Alter von ... JahrenEin­
heit

ins­
gesamt

Bezeichnung
70

Ver­
änderung 50 - 59A5 - 4935 - 39 40 - 44 60 - 6925 - 29 30 - 34 oder

mehr
18 - 20 21 - 24

(V)

Männer

Wahlberechtigte insgesamt 1980 1 000 2 920,3 211,6 256,7 270,3 261 , 1 268,8 343,8 
11 ,8 
284,6 
10,2 
59,2

270,1 444,8

15,2

366,6

13.1

78.2

288,4 304,7

10,4

264,2
% 8,8100 7,2 9,3 8,9 9,2 9,2 9,9

1 0001976 2 802,1 178,1 274,0 338,2 
12,1 

- 49,8

219,4 250,1 361 ,9 
12,9 

-93,1

265,0

% 7,8 9,8 9,4100 6,4 8,9 9,5

1 000V 118,2 33,5 37,3 3,7 11,0 40,55,1

Wähler ohne Wahlschein 1980 1 000 2 279,5 153,6 177,2 191,3 213,8 225,8 231 ,6 
10,2 
283,5 
12,4 

- 51 ,9

227,9 
10,0 

201 ,7

199,9 285,9

12.5 
246,4

10,7

39.5

372,5

16.3 
316,1

13,8

56.4

% 100 6,7 7,8 8,4 8,8 9,4 9,9

1976 1 000 2 294,1 136,5 159,1 210,2 201 ,2 308,4

13,4

94,6

231,1 
10,1% 100 8,86,0 6,9 9,2 8,8

1 000V 14,6 17,1 18,1 - 18,9 26,21 ,3 5,3

Wahlbeteiligung^ ^ 1980

1976
% 87,6

90,0

79,3

82,8

78.5

80.6
81 ,7 
86,5

86,1

88,7

88,0 
91 ,5

91 ,1 
93,4

93.0

94.1

92,7

93,5

87,8

88,4

90,6

92,8% 2)%-P. 2,4V 3,5 3,5 2,2 2,3 0,8 0,64 ,8 2,6 1 ,12,1

Frauen

Wahlberechtigte insgesamt 1980 1 000 3 450,2 199,8 252,9 279,8 255,1 275,8 339,8 269,2 544,2

15,8

509,0

15,3

35,2

461,3

13,4

507,5

15,3

46,2

572,4 
16,6 
480,8 
14,5 
91 ,6

% 5,8100 7,3 8,1 7,4 8,0 9,8 7,8

1976 1 000 3 316,3 172,5 219,0 275,0 256,6 346,9 
10,5 
71 ,1

285,4 263,8

% 100 5,2 6,6 8,3 7,7 8,6 8,0

1 000V 133,9 27,3 33,9 4,8 1 , 5 54,4 5,4

Wähler ohne Wahlschein 1980 1 000 358,4 
13,8 

413,7 
15,7 

■ 55,3

376,9

14,5
322,5
12,2
54,4

2 592,3 139,0 163,5 198,9 196,5 221,8 275,4
10,6
246,0

222,3 439.8
17.0
425.8
16.1 
14,0

% 100 5,4 6,3 7,6 8,6 8,67,7
1976 1 000 2 637,7 130,7 155,2 213,0 207,9 295,7

11,2
73,9

227,1

% 100 5,0 5,9 8,1 7,9 9,3 8,6

1 000 45,4 8,3 8,3 - 14,1V 11 ,4 29,4 4,8

Wahlbeteiligung^ ^ 1980

1976
% 85,3

88,5

76,0

82,4
81 ,8 
86,3

85.5

88.5

87,9 
91,5

79.8

81.8

75,5

80,7

88.7

91.7

90,0

92,2

90,7 
91 ,9

89,4 
91,1%%-P.^^

V 3,2 6,4 5,2 4,5 3,0 3,6 1 /7 2,03,0 2,2 1,2

Männer und Frauen

Wahlberechtigte insgesamt 1980 1 000 6 370,5 411 ,4 509,6 550,1 516,2 544,6 683,5

10,7
570,0

539,3 989,0

15,5
875,6

14,3

113,4

749.7 
11,8
845.7 
13,8 
96,0

877,1

13,8
745.0

12,2

132.1

% 100 6,5 8,0 8,6 8,1 8,5 8,5
1976 1 000 6 118,5 350,6 438,3 549,1 506,6 708,8 528,7

% 100 5,7 7,2 9,0 8,3 11,6 
- 164,2

9,3 8,6

1 000V 1 ,0252,0 60,S 71,3 9,6 113,5 10,6

Wähler ohne Wahlschein 1980 1 000 4 871,8 292,6 340,6 390,2 604,7

12.4 
524,2
10,6
80.5

396,4 435,6
561,2 448,0

11 ,5 
492,4 458,2
10,0 
68,8 - 10,2

812,2 
16,7 
741 ,8 
15,0 
70,4 - 107,2

590,0 
12,1 
697,2 
14,1

% 100 6,0 7/0 8,0 8,1 8,9 9,2
1976 1 000 4 931,8 267 ,2 314,3 423,2 409,1 604,1

100 8,65,4 6,4 8,3 12,2 
- 168,5

% 9,3

1 000 60,0 25,4 26,3 - 33,0 12,7V

Wahlbeteiligung ^ ^ 1980 86,3

89,2

77,7

82,6

-4,9

77,0 81,8

80,7 86,4

85,8

88,6

82,7

84,3
% 87,9

91,5

89,6

92,2

90,6

92,8

91,7

92,9

90,7

92,11976 % 2) 2,9%-P. 3,7 4,6 2,8 3,6 2,6 2,2 1,2 1 ,4 1 ,6V

Geschlechterproportion

Weibliche Wahlberechtigte 1980 
auf 1 000 männliche

1 181 
1 184

944 985 1 035
998 1 004

1 879 
1 820

Anz. 977 1 026 988 997 1 223 
1 388

1 600 
1 5011976 969 1 026 959 1 003 995Anz.

3 25 13 31V Anz. 49 67 2 165 99 5915

Weibliche VJähler ohne Wahl- 1980 
schein auf 1 000 männliche

1 137 905 923 1 040
975 1 013

983 1 037 963 984 1 181 1 547 
1 459

1 654 
1 599

Anz.

1 150 9581976 1 033 959 998 983 1 347Anz.

1 3 53 52 27 50 78 166 88 5535 1V Anz.

1) Wahlbeteiligung der Wahlberechtigten ohne Wahlschein. - 2) Prozentpunkte.
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Anhang 1

Rechtsgrundlagen

Nachstehend sind abgedruckt;

Bundeswahlgesetz in der Fassung vom 1. September 
1975 (BGBl. I S. 2326)

Fünftes Gesetz zur Änderung des Bundeswahlgesetzes 

vom 20. Juli 1979 (BGBl. I S. 1149) mit Anlage 
(Wahlkreiseinteilüng)

Auszug aus der Bundeswahlordnung in der Fassung 
vom 8. November 1979 (BGBl. I S. 1805)

Bestimmungen des Bundeswahlgesetzes, die durch die Wahl-
rechtsnovelle 1979 geändert wurden, sind am Rande durch 
einen Strich besonders gekennzeichnet. Auf neu eingefügte 
Vorschriften wird durch � hingewiesen. Das Wort "Bundes-
tag" ist im Wortlaut des Bundeswahlgesetzes durchgehend 
durch "Deutscher Bundestag" zu ersetzen.
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Bekanntmachung
der Neufassung des Bundeswahlgesetzes

Vom 1. September 1975

Auf Grund des Artikels 5 Nr. 1 des Gesetzes zur 
Änderung des Bundeswahlgesetzes vom 24. Juni 1975 
(Bundesgesetzbl. I S. 1593) wird nachstehend der 
Wortlaut des Bundeswahlgesetzes vom 7. Mai 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 383) in der ab 3. Juli 1975 gel­
tenden Fassung bekanntgemacht. Diese Fassung er­
gibt sich aus

a) der Bekanntmachung der Neufassung des Bun­
deswahlgesetzes vom 3. Juli 1972 (Bundesgesetz­
blatt I S. 1100, 1534),

b) der Bekanntmachung der Wahlkreiseinteilung für 
die Wahl zum Bundestag der Bundesrepublik 
Deutschland (Neubeschreibung) vom 29. Septem­
ber 1972 (Bundesgesetzbl. I S. 1849),

c) Artikel 32 des Einführungsgesetzes zum Straf­
gesetzbuch (EGStGB) vom 2. März 1974 {Bundes­
gesetzbl. I S. 469) und

d) dem Gesetz zur Änderung des Bundeswahl­
gesetzes vom 24. Juni 1975 (Bundesgesetzbl. I
S. 1593).

Bonn, den 1. September 1975

Der Bundesminister des Innern 
Maihofer
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Erster Absdinitt 
Wahlsystem

(3) Der Bericht der Wahlkreiskommission ist dem 
Bundesminister des Innern innerhalb von eineinhalb 
Jahren nach dem ersten Zusammentritt des Bundes­
tages zu erstatten. Der Bundesminister des Innern 
leitet ihn unverzüglich dem Bundestag zu und ver­
öffentlicht ihn im Bundesanzeiger. Auf Ersuchen des 
Bundesministers des Innern hat die Wahlkreiskom­
mission einen ergänzenden Bericht zu erstatten; für 
diesen Fall gilt Satz 2 entsprechend.

(4) Werden Landesgrenzen nach dem Gesetz über 
das Verfahren bei Änderungen des Gebietsbestan­
des der Länder nach Artikel 29 Abs. 7 des Grund­
gesetzes vom 16. März 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 65), 
geändert durch das Gesetz vom 9. August 1971 (Bun­
desgesetzbl. I S. 1241), geändert, so ändern sich ent­
sprechend auch die Grenzen der betroffenen Wahl­
kreise. Werden im aufnehmenden Land zwei oder 
mehrere Wahlkreise berührt oder wird eine Exklave 
eines Landes gebildet, so bestimmt sich die Wahl­
kreiszugehörigkeit des neuen Landesteiles nach der 
Wahlkreiszugehörigkeit der Gemeinde, des Ge­
meindebezirks oder des gemeindefreien Gebietes, 
denen er zugeschlagen wird.

§ 1
Zusammensetzung des Bundestages 
und Wahlrechtsgrundsätze

(1) Der Bundestag besteht vorbehaltlich der sich 
aus diesem Gesetz ergebenden Abweichungen aus 
518 Abgeordneten. Sie werden in allgemeiner, un­
mittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl von 
den wahlberechtigten Deutschen nach den Grund­
sätzen einer mit der Personenwahl verbundenen 
Verhältniswahl gewählt.

(2) Von den Abgeordneten werden 259 nach Kreis­
wahlvorschlägen in den Wahlkreisen und die übri­
gen nach Landeswahlvorschlägen (Landeslisten) ge­
wählt.

§ 2
Gliederung des Wahlgebietes

(1) Wahlgebiet ist der Geltungsbereich dieses Ge­
setzes.

(2) Die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlkreise 
ergibt sich aus der Anlage zu diesem Gesetz.

(3) Jeder Wahlkreis wird für die Stimmabgabe in 
Wahlbezirke eingeteilt.

§ 4

Stimmen
Jeder Wähler hat zwei Stimmen, eine Erststimme 

für die Wahl eines Wahlkreisabgeordneten, eine 
Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.§ 3

Wahlkreiskommission und Wahlkreiseinteilung

(1) Der Bundespräsident ernennt eine ständige 
Wahlkreiskommission. Sie besteht aus dem Präsi­
denten des Statistischen Bundesamtes, einem Rich­
ter des Bundesverwaltungsgerichts und fünf wei­
teren Mitgliedern.

(2) Die Wahlkreiskommission hat die Aufgabe, 
über Änderungen der Bevölkerungszahlen im Wahl­
gebiet zu berichten und darzulegen, ob und welche 
Änderungen der Wahlkreiseinteilung sie mit Hin­
blick darauf für erforderlich hält. Sie kann in ihrem 
Bericht auch aus anderen Gründen Änderungsvor­
schläge machen. Bei ihren Vorschlägen zur Wahl­
kreiseinteilung hat sie folgende Grundsätze zu be­
achten;

1. Die Ländergrenzen sind einzuhalten.

2. Die Bevölkerungszahl eines Wahlkreises soll von 
der durchschnittlichen Bevölkerungszahl der 
Wahlkreise nicht um mehr als 25 vom Hundert 
nach oben oder unten abweichen; beträgt die Ab­
weichung mehr als 33V3 vom Hundert, ist eine 
Neuabgrenzung vorzunehmen.

3. Die Zahl der Wahlkreise in den einzelnen Län­
dern soll deren Bevölkerungsanteil soweit wie 
möglich entsprechen.

4. Der Wahlkreis soll ein zusammenhängendes Ge­
biet bilden.

5. Die Grenzen der Gemeinden, Kreise und kreis­
freien Städte sollen nach Möglichkeit eingehalten 
werden.

Bei Ermittlung der Bevölkerungszahlen bleiben Aus­
länder (§ 1 Abs. 2 des Ausländergesetzes) unberück­
sichtigt.

§ 5
Wahl in den Wahlkreisen

In jedem Wahlkreis wird ein Abgeordneter ge­
wählt. Gewählt ist der Bewerber, der die meisten 
Stimmen auf sich vereinigt. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das vom Kreiswahlleiter zu ziehende 
Los.

§ 6
Wahl nach Landeslisten

(1) Für die Verteilung der nach Landeslisten zu 
besetzenden Sitze werden die für jede Landesliste 
abgegebenen Zweitstimmen zusammengezählt. Nicht 
berücksichtigt werden dabei die Zweitstimmen der­
jenigen Wähler, die ihre Erststimme für einen im 
Wahlkreis erfolgreichen Bewerber abgegeben 
haben, der gemäß § 20 Abs. 3 oder von einer Partei, 
für die in dem betreffenden Lande keine Landesliste 
zugelassen ist, vorgeschlagen ist. Von der Gesamt­
zahl der Abgeordneten (§ 1 Abs. 1) wird die Zahl der 
erfolgreichen Wahlkreisbewerber abgezogen, die in 
Satz 2 genannt oder von einer nach Absatz 4 nicht 
zu berücksichtigenden Partei vorgeschlagen sind. 
Die verbleibenden Sitze werden auf die Landeslisten 
im Verhältnis der Summen ihrer nach den Sätzen 1 
und 2 zu berücksichtigenden Zweitstimmen im 
Höchstzahlverfahren d'Hondt verteilt. Uber die Zu­
teilung des letzten Sitzes entscheidet bei gleichen 
Höchstzahlen das vom Bundeswahlleiter zu zie­
hende Los.

(2) Von der für jede Landesliste so ermittelten Ab­
geordnetenzahl ^wird die Zahl der von der Partei in 
den Wahlkreisen des Landes errungenen Sitze ab-
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gerechnet. Die restlichen Sitze werden aus der Lan­
desliste in der dort festgelegten Reihenfolge besetzt. 
Bewerber, die in einem Wahlkreis gewählt sind, 
bleiben auf der Landesliste unberücksichtigt. Ent­
fallen auf eine Landesliste mehr Sitze als Bewerber 
benannt sind, so bleiben diese Sitze unbesetzt.

(3) In den Wahlkreisen errungene Sitze verblei­
ben einer Partei auch dann, wenn sie die nach Ab­
satz 1 ermittelte Zahl übersteigen. In einem solchen 
Falle erhöht sich die Gesamtzahl der Sitze (§ 1 
Abs. 1) um die Unterschiedszahl j eine erneute Be­
rechnung nach Absatz 1 findet nicht statt.

(4) Bei Verteilung der Sitze auf die Landeslisten 
werden nur Parteien berücksichtigt, die mindestens 
5 vom Hundert der im Wahlgebiet abgegebenen 
gültigen Zweitstimmen erhalten oder in mindestens 
drei Wahlkreisen einen Sitz errungen haben. Satz 1 
findet auf die von Parteien nationaler Minderheiten 
eingereichten Listen keine Anwendung.

§ 9
Bildung der Wahlorgane

(1) Der Bundeswahlleiter und sein Stellvertreter 
werden vom Bundesminister des Innern, die Landes­
wahlleiter, Kreiswahlleiter und Wahlvorsteher so­
wie ihre Stellvertreter von der Landesregierung 
oder der von ihr bestimmten Stelle ernannt.

(2) Die Wahlausschüsse bestehen aus dem Wahl­
leiter als Vorsitzendem und sechs von ihm berufe­
nen Wahlberechtigten als Beisitzern. Die Wahlvor­
stände bestehen aus dem Wahlvorsteher als Vor­
sitzendem, seinem Stellvertreter und weiteren fünf 
bis sieben vom Wahlvorsteher berufenen Wahlbe­
rechtigten als Beisitzern; die Landesregierung oder 
die von ihr bestimmte Stelle kann anordnen, daß 
die Gemeindebehörde die Beisitzer des Wahlvor­
standes und der Kreiswahlleiter die Beisitzer des 
Wahlvorstandes zur Feststellung des Briefwahl­
ergebnisses allein oder im Einvernehmen mit dem 
Wahlvorsteher berufen. Bei Berufung der Beisitzer 
sind die in dem jeweiligen Bezirk vertretenen Par­
teien nach Möglichkeit zu berücksichtigen.

(3) Niemand darf in mehr als einem Wahlorgan 
Mitglied sein. Wahlfeewerber, Vertrauensmänner für 
Wahl Vorschläge und deren Stellvertreter dürfen 
nicht zu Mitgliedern eines Wahlorgans bestellt wer­
den.

§ 7
Listenverbindung

(1) Landeslisten derselben Partei gelten als ver­
bunden, soweit nicht erklärt wird, daß eine oder 
mehrere beteiligte Landeslisten von der Listenver­
bindung ausgeschlossen sein sollen.

(2) Verbundene Listen gelten bei der Sitzvertei- 
hing im Verhältnis zu den übrigen Listen als eine 
Liste.

(3) Die auf eine Listenverbindung entfallenden 
Sitze werden auf die beteiligten Landeslisten Im 
Verhältnis ihrer Zweitstimmen im Höchstzahl ver­
fahren d'Hondt verteilt. § 6 Abs. 1 Satz 1, 2, 4, 5, 
Abs. 2 und 3 gilt entsprechend.

§ 10

Tätigkeit der WahiausschUsse und Wabtvorstände
Die Wahlausschüsse und Wahlvorstände verhan­

deln und entscheiden in öffentlicher Sitzung. Bei 
den Abstimmungen entscheidet Stimmenmehrheit; 
bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsit­
zenden den Ausschlag.

§ 11

Ehrenämter
(1) Die Beisitzer der Wahlausschüsse und die Mit­

glieder der Wahlvorstände üben ihre Tätigkeit 
ehrenamtlich aus. Zur Übernahme dieses Ehren­
amtes ist jeder Wahlberechtigte verpflichtet. Das 
Ehrenamt darf nur aus wichtigem Grunde abge­
lehnt werden.

(2) Wer ohne wichtigen Grund ein Ehrenamt ab­
lehnt oder sich ohne genügende Entschuldigung den 
Pflichten eines solchen entzieht, handelt ordnungs­
widrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 
Nr. 1 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten ist

der Kreiswahlleiter, wenn ein Wahlberechtigter das 
Amt eines Wahlvorstehers, stellvertretenden 
Wahlvorstehers oder eines Beisitzers im Wahl­
vorstand oder im Kreiswahlaussdiuß,

der Landeswahlleiter, wenn ein Wahlberechtigter 
das Amt eines Beisitzers im Landeswahlaussdiuß,

der Bundes Wahlleiter, wenn ein Wahlberechtigter 
das Amt eines Beisitzers im Bundeswahlausschuß

unberechtigt ablehnt oder sich ohne genügende Ent- 
schuldiguiig den Pflichten eines solchen Amtes ent­
zieht.

Zweiter Absdinitt 
Wahlorgane

§ 8
Gliederung der Wahlorgane

(1) Wahlorgane sind

der Bundeswahlleiter und der Bundeswahlausschuß 
für das Wahlgebiet,

ein Landeswahlleiter und ein Landeswahlausschuß 
für jedes Land,

ein Kreiswahlleiter und ein Kreiswahlausschuß für 
jeden Wahlkreis,

ein Wahlvorsteher und ein Wahlvorstand für jeden 
Wahlbezirk und

ein Wahlvorsteher und ein Wahlvorstand für jeden 
Wahlkreis zur Feststellung des Briefwahlergebnis­
ses.

(2) Für mehrere benachbarte Wahlkreise kann 
ein gemeinsamer Kreiswahlleiter bestellt und ein 
gemeinsamer Kreiswahlausschuß gebildet werden. 
Zur Feststellung des Briefwahlergebnisses können 
für einen Wahlkreis mehrere Wahlvorsteher und 
Wahl Vorstände eingesetzt werden.

*
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Dritter Absdinitt 
Wahlrecht und Wählbarkeit

§ 14

Ausübung des Wahlrechts
(1) Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeich­

nis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

(2) Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er geführt wird.

(3) Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
des Wahlkreises, in dem der Wahlschein ausge­
stellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl­

bezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl 

teilnehmen.

(4) Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben.

5 12
Wahlrecht

(1) Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, die am 
Wahltage
1. das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten im Geltungsbereich 

dieses Gesetzes eine Wohnung innehaben oder 
sich sonst gewöhnlich aufhalten,

3. nicht nach § 13 vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind.

(2) Wahlberechtigt sind bei Vorliegen der sonsti­
gen Voraussetzungen auch Beamte, Soldaten, Ange­
stellte und Arbeiter im öffentlichen Dienst, die auf 
Anordnung ihres Dienstherrn außerhalb des Gel­
tungsbereiches dieses Gesetzes eine Wohnung inne­
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, sowie 
die Angehörigen ihres Hausstandes. Bei Rückkehr 
in den Geltungsbereich dieses Gesetzes gilt die 
Dreimonatsfrist des Absatzes 1 Nr. 2 nicht.

(3) Wohnung im Sinne dieses Gesetzes ist jeder 
umschlossene Raum, der zum Wohnen oder Schlafen 
benutzt wird. Wohnwagen und Wohnschiffe sind 
jedoch nur dann als Wohnungen anzusehen, wenn 
sie nicht oder nur gelegentlich fortbewegt werden.

(4) Sofern sie im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
keine Wohnung innehaben, gilt als Wohnung im 
Sinne des Absatzes 1 Nr. 2
1. für Seeleute sowie für die Angehörigen ihres 

Hausstandes das von ihnen bezogene Schiff, 
wenn dieses nach dem Flaggenrechtsgesetz vom
8. Februar 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 79), zuletzt 
geändert durch das Konsulargesetz vom 11. Sep­
tember 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 2317), die Bün- 
desflagge zu führen berechtigt ist,

2. für Binnenschiffer sowie für die Angehörigen 
ihres Hausstandes das von ihnen bezogene Schiff, 
wenn dieses in einem Schiffsregister im Geltungs­
bereich dieses Gesetzes eingetragen ist,

3. für im Vollzug gerichtlich angeordneter Frei­
heitsentziehung befindliche Personen sowie für 
andere Untergebrachte die Anstalt oder die ent­
sprechende Einrichtung.

§ 15

Wählbarkeit
(1) Wählbar ist, wer am Wahltage

1. seit mindestens einem Jahr Deutscher im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist 
und

2. das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat.

(2) Nicht wählbar ist,

1. wer nach § 13 vom Wahlrecht ausgeschlossen ist,

2. wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt oder

3. wer, ohne die deutsche Staatsangehörigkeit zu 
besitzen, Deutscher im Sinne des Artikels 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes ist und diese Rechts­
stellung durch Ausschlagung der deutschen 
Staatsangehörigkeit nach dem Gesetz zur Rege­
lung von Fragen der Staatsangehörigkeit vom 
22. Februar 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 65) erlangt 
hat.

Vierter Absdinitt 
Vorbereitung der Wahl

§ 16 

Wahltag
Der Bundespräsident bestimmt den Tag der 

Hauptwahl (Wahltag). Wahltag muß ein Sonntag 
oder gesetzlicher Feiertag sein.

§ 13

Ausschluß vom Wahlrecht
Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist,

1. wer infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht 
besitzt,

2. wer entmündigt ist oder wegen geistigen Gebre­
chens unter Pflegschaft steht,

3. wer nach § 63 des Strafgesetzbuches in einem 
psychiatrischen Krankenhaus untergebracht ist,

4. wer infolge Richterspruchs auf Grund landes­
rechtlicher Vorschriften wegen Geisteskrankheit 
oder Geistesschwäche nicht nur einstweilig in 
einem psychiatrischen Krankenhaus unter­
gebracht ist.

§ 17

Wählerverzeichnis und Wahlschein
(1) Die Gemeindebehörden führen für jeden 

Wahlbezirk ein Verzeichnis der Wahlberechtigten. 
Das Wählerverzeichnis wird vom zwanzigsten bis 
fünfzehnten Tage vor der Wahl zur allgemeinen 
Einsicht öffentlich ausgelegt.

(2) Ein Wahlberechtigter, der verhindert ist, in 
dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wählerver­
zeichnis er eingetragen ist, oder der aus einem von

I
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ihm nicht zu vertretenden Grunde in das Wähler­
verzeichnis nicht aufgenommen worden ist, erhält 
auf Antrag einen Wahlschein.

(3) Andere Kreiswahlvorschläge müssen von min­
destens 200 Wahlberechtigten des Wahlkreises per­
sönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.

(4) Kreiswahlvorschläge von Parteien müssen den 
Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, andere 
Kreiswahlvorschläge ein Kennwort enthalten.

§ 18
Wahlvorschlagsrecht

(1) Wahlvorschläge können von Parteien und 
nach Maßgabe des § 20 von Wahlberechtigten ein­
gereicht werden.

(2) Parteien, die im Bundestag oder einem Land­
tag seit deren letzter Wahl nicht auf Grund eigener 
Wahlvorschläge ununterbrochen mit mindestens 
fünf Abgeordneten vertreten waren, köimen als 
solche einen Wahl Vorschlag nur einreichen, wenn 
sie spätestens am siebenundvierzigsten Tage vor 
der Wahl dem Bundeswahlleiter ihre Beteiligung 
an der Wahl angezeigt haben und der Bundeswahl- 
ausschuß ihre Parteieigenschaft festgestellt hat.

(3) Der Bundeswahlausschuß stellt spätestens am 
siebenunddreißigsten Tage vor der Wahl für alle 
Wahlorgane verbindlich fest,

1. welche Parteien im Bundestag oder in einem 
Landtag seit deren letzter Wahl auf Grund eige­
ner Wahlvorschläge ununterbrochen mit minde­
stens fünf Abgeordneten vertreten waren,

2. welche Vereinigungen, die nach Absatz 2 ihre 
Beteiligung angezeigt haben, für die Wahl als 
Parteien anzuerkennen sind.

(4) Eine Partei kann in jedem Wahlkreis nur einen 
Kreiswahlvorschlag und in jedem Land nur eine 
Landesliste einreichen.

§ 21
Aufstellung von Partelbewerbern

(1) Als Bewerber einer Partei kann in einem 
Kreiswahlvorschlag nur benannt werden, wer in 
einer Mitgliederversammlung zur Wahl eines Wahl­
kreisbewerbers oder in einer besonderen oder allge­
meinen Vertreterversammlung hierzu gewählt 
worden ist. Mitgliederversammlung zur Wahl eines 
Wahlkreisbewerbers ist eine Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts im Wahlkreis zum 
Bundestag wahlberechtigten Mitglieder der Partei. 
Besondere Vertreterversammlung ist eine Versamm­
lung der von einer derartigen Mitgliederversamm­
lung aus ihrer Mitte gewählten Vertreter. Allge­
meine Vertreterversammlung ist eine nach der 
Satzung der Partei (§ 6 des Parteiengesetzes) allge­
mein für bevorstehende Wahlen von einer derarti­
gen Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte be­
stellte Versammlung.

(2) In Kreisen und kreisfreien Städten, die meh­
rere Wahlkreise umfassen, können die Bewerber für 
diejenigen Wahlkreise, deren Gebiet die Grenze des 
Kreises oder der kreisfreien Stadt nicht durch­
schneidet, in einer gemeinsamen Mitglieder- oder 
Vertreterversammlung gewählt werden.

(3) Die Bewerber und die Vertreter für die Ver­
treterversammlungen werden in geheimer Abstim­
mung gewählt. Die Wahlen dürfen nicht früher als 
ein Jahr vor Beginn des letzten Vierteljahres der 
Wahlperiode des Bundestages stattfinden j dies gilt 
nicht, wenn die Wahlperiode vorzeitig endet.

(4) Der Vorstand des Landesverbandes oder, wenn 
Landesverbände nicht bestehen, die Vorstände der 
nächstniedrigen Gebietsverbände (§ 7 Abs. 2 des 
Parteiengesetzes), in deren Bereich der Wahlkreis 
liegt, oder eine andere in der Parteisatzung hierfür 
vorgesehene Stelle können gegen den Beschluß 
einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung Ein­
spruch erheben. Auf einen solchen Einspruch ist die 
Abstimmung zu wiederholen. Ihr Ergebnis ist end­
gültig.

(5) Das Nähere über die Wahl der Vertreter für 
die Vertreterversammlung, über die Einberufung 
und Beschlußfähigkeit der Mitglieder- oder Ver­
treterversammlung sowie über das Verfahren für 
die Wahl des Bewerbers regeln die Parteien durch 
ihre Satzungen.

(6) Eine Ausfertigung der Niederschrift über die 
Wahl des Bewerbers mit Angaben über Ort und Zeit 
der Versammlung, Form der Einladung, Zahl der 
erschienenen Mitglieder und Ergebnis der Abstim­
mung ist mit dem Kreiswahlvorschlag einzureichen. 
Hierbei haben der Leiter der Versammlung und zwei 
von dieser bestimmte Teilnehmer gegenüber dem 
Kreiswahlleiter an Eides Statt zu versichern, daß 
die Wahl der Bewerber in geheimer Abstimmung

§ 19
Einreichung der Wahlvorschläge

Kreiswahlvorschläge sind dem Kreiswahlleiter, 
Landeslisten dem Landeswahlleiter spätestens am 
vierunddreißigsten Tage vor der Wahl bis 18 Uhr 
schriftlich einzureichen.

§ 20

Inhalt und Form der Kreiswahlvorschläge
(1) Der Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen 

eines Bewerbers enthalten. Jeder Bewerber kann 
nur in einem Wahlkreis und hier nur in einem 
Kreiswahlvorschlag benannt werden. Als Bewerber 
kann nur vorgeschlagen werden, wer seine Zustim­
mung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung 
ist unwiderruflich.

(2) Kreiswahlvorschläge von Parteien müssen von 
dem Vorstand des Landesverbandes oder, wenn 
Landesverbände nicht bestehen, von den Vorstän­
den der nächstniedrigen Gebietsverbände (§ 7 Abs. 2 
des Parteiengesetzes), in deren Bereich der Wahl­
kreis liegt, persönlich und handschriftlich unter­
zeichnet sein. Kreiswahlvorschläge der in § 18 
Abs. 2 genannten Parteien müssen außerdem von 
mindestens 200 Wahlberechtigten des Wahlkreises
jf, persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 

Das Erfordernis von 200 Unterschriften gilt nicht 
für Kreiswahlvorschläge von Parteien nationaler 
Minderheiten.
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erfolgt ist. Der Kreiswahlleiter ist zur Abnahme 
einer solchen Versicherung an Eides Statt zuständig; 
er gilt als Behörde im Sinne des § 156 des Straf­
gesetzbuches.

3. bei einem Parteiwahlvorschlag die Parteibezeich­
nung fehlt, die nach § 18 Abs. 2 erforderliche 
Feststellung der Parteieigenschaft abgelehnt ist 
oder die Nachweise des § 21 nicht erbracht sind,

4. der Bewerber mangelhaft bezeichnet ist, so daß 
seine Person nicht feststeht, oder

5. die Zustimmungserklärung des Bewerbers fehlt.

(3) Nach der Entscheidung über die Zulassung 
eines Kreiswahlvorschlages (§ 26 Abs. 1 Satz 1) ist 
jede Mängelbeseitigung ausgeschlossen.

(4) Gegen Verfügungen des Kreiswahlleiters im 
Mängelbeseitigungsverfahren kann der Vertrauens­
mann den Kreiswahlausschuß anrufen.

§ 22

Vertrauensmänner

(1) In jedem Kreiswahlvorschlag sollen ein Ver­
trauensmann und ein Stellvertreter bezeichnet wer­
den. Fehlt diese Bezeichnung, so gilt der erste 
Unterzeichner als Vertrauensmann, der zweite als 
sein Stellvertreter.

(2) Soweit in diesem Gesetz nichts anderes be­
stimmt ist, sind nur der Vertrauensmann und sein 
Stellvertreter, jeder für sich, berechtigt, verbind­
liche Erklärungen zum Kreiswahlvorschlag abzu­
geben und entgegenzunehmen.

(3) Der Vertrauensmann und sein Stellvertreter 
können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit 
der Unterzeichner des Kreiswahlvorschlages an den 
Kreiswahlleiter abberufen und durch andere ersetzt 
werden.

§ 26

Zulassung der Krelswahlvorschläge

(1) Der Kreiswahlausschuß entscheidet am drei­
ßigsten Tage vor der Wahl über die Zulassung der 
Kreiswahlvorschläge. Er hat Kreiswahlvorschläge 
zurückzuweisen, wenn sie

1. verspätet eingereicht sind oder

2. den Anforderungen nicht entsprechen, die durch 
dieses Gesetz und die Bundeswahlordnung auf­
gestellt sind, es sei denn, daß in diesen Vorschrif­
ten etwas anderes bestimmt ist.

Die Entsdieidung ist in der Sitzung des Kreiswahl­
ausschusses bekanntzugeben.

(2) Weist der Kreiswahlausschuß einen Kreiswahl­
vorschlag zurück, so kann binnen drei Tagen nach 
Bekanntgabe der Entscheidung Beschwerde an den 
Landeswahlausschuß eingelegt werden. Beschwerde­
berechtigt sind der Vertrauensmann des Kreiswahl­
vorschlages, der Bundeswahlleiter und der Kreis­
wahlleiter. Der Bundeswahlleiter und der Kreis­
wahlleiter können auch gegen eine Entscheidung, 
durch die ein Kreiswahlvorschlag zugelassen wird, 
Beschwerde erheben. In der Beschwerdeverhand­
lung sind die erschienenen Beteiligten zu hören. Die 
Entscheidung über die Beschwerde muß spätestens 
am vierundzwanzigsten Tage vor der Wahl getrof­
fen werden.

(3) Der Kreiswahlleiter macht die zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge spätestens am zwanzigsten 
Tage vor der Wahl öffentlich bekannt.

§ 23

Zurücknahme von Kreiswahlvorschlägen

Ein Kreiswahlvorschlag kann durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung des Vertrauensmannes und 
seines Stellvertreters zurückgenommen werden, so­
lange nicht über seine Zulassung entschieden ist. 
Ein von mindestens 200 Wahlberechtigten Unter­
zeichneter Kreiswahlvorschlag kann auch von der 
Mehrheit der Unterzeichner durch eine von ihnen 
persönlich und handschriftlich vollzogene Erklärung 
zurückgenommen werden.

§ 24

Änderung von Kreiswahlvorschlägen

Ein Kreiswahlvorschlag kann nach Ablauf der 
Einreichungsfrist nur durch gemeinsame schriftliche 
Erklärung des Vertrauensmannes und seines Stell­
vertreters und nur dann geändert werden, wenn 
der Bewerber stirbt oder die Wählbarkeit verliert. 
Das Verfahren nach § 21 braucht nicht eingehalten 
zu werden, der Unterschriften nach § 20 Abs. 2 und 3 
bedarf es nicht. Nach der Entscheidung über die 
Zulassung eines Kreiswahlvorschlages (§ 26 Abs. 1 
Satz 1) ist jede Änderung ausgeschlossen.

§ 25

Beseitigung von Mängeln

(1) Der Kreiswahlleiter hat die Kreiswahlvor­
schläge unverzüglich nach Eingang zu prüfen. Stellt 
er bei einem Kreiswahlvorschlag Mängel fest, so 
benachrichtigt er sofort den Vertrauensmann und 
fordert ihn auf, behebbare Mängel rechtzeitig zu 
beseitigen.

(2) Nach Ablauf der Einreichungsfrist können nur 
noch Mängel an sich gültiger Wahl Vorschläge be­
hoben werden. Ein gültiger Wahlvorschlag liegt 
nicht vor, wenn

1. die Form und Frist des § 19 nicht gewahrt sind,

2. die erforderlichen gültigen Unterschriften fehlen.

§ 27

Landeslisten

(1) Landeslisten können nur von Parteien einge­
reicht werden. Sie müssen von dem Vorstand des 
Landesverbandes oder, wenn Landesverbände nicht 
bestehen, von den Vorständen der nächstniedrigen 
Gebietsverbände (§ 7 Abs. 2 des Parteiengesetzes), 
die im Bereich des Landes liegen, bei den in § 18 
Abs. 2 genannten Parteien außerdem von 1 vom 
Tausend der Wahlberechtigten des Landes bei der 
letzten Bundestagswahl, jedoch höchstens 2 000 
Wahlberechtigten, persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Das Erfordernis zusätzlicher ^ 
Unterschriften gilt nicht für Landeslisten von Par­
teien nationaler Minderheiten.
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(2) Landeslisten müssen den Namen der ein­
reichenden Partei und, sofern sie eine Kurzbezeich­
nung verwendet, auch diese enthalten.

(3) Die Namen der Bewerber müssen in erkenn­
barer Reihenfolge aufgeführt sein. Fehlt die erkenn­
bare Reihenfolge, so gilt die alphabetische Reihen­
folge der Familiennamen und bei gleichen Familien­
namen die der Rufnamen.

(4) Ein Bewerber kann nur in einem Land und 
hier nur in einer Landesliste vorgeschlagen werden. 
In einer Landesliste kann nur benannt werden, wer 
seine Zustimmimg dazu schriftlich erklärt hat; die 
Zustimmung ist unwiderruflich.

(5) § 21 Abs. 1, 3, 5 und 6 sowie die §§ 22 bis 25 
gelten entsprechend mit der Maßgabe, daß die Ver­
sicherung an Eides Statt nach § 21 Abs. 6 Satz 2 
sich auch darauf zu erstrecken hat, daß die Fest­
legung der Reihenfolge der Bewerber in der Landes­
liste in geheimer Abstimmung erfolgt ist.

(2) Der BundeswahlausschuB entscheidet späte­
stens am sechzehnten Tage vor der Wahl über die 
Erklärungen nach Absatz 1. § 28 Abs. 1 Satz 2 gilt 
entsprechend. Die Entscheidung ist in der Sitzung 
des Bundeswahlausschusses bekanntzugeben.

(3) Der Bundeswahlleiter macht die Listenverbin­
dungen und die Landeslisten, für die eine Erklärung 
nach Absatz 1 abgegeben wurde, spätestens am 
fünfzehnten Tage vor der Wahl öffentlich bekannt.

§ 30

Stimmzettel
(1) Die Stimmzettel, die zugehörigen Umschläge 

und die Wahlbriefumschläge (§ 36 Abs. 1) werden 
amtlich hergestellt.

(2) Der Stimmzettel enthält
1. für die Wahl in den Wahlkreisen die Namen der 

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem 
die Namen der Parteien und, sofern sie eine Kurz­
bezeichnung verwenden, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort,

2. für die Wahl nach Landeslisten die Namen der 
Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, sowie die Namen der 
ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landes­
listen.

(3) Die Reihenfolge der Landeslisten von Parteien, 
die im letzten Bundestag vertreten waren, richtet 
sich nach der Zahl der Zweitstimmen, die sie bei 
der letzten Bundestagswahl im Land erreicht haben. 
Die übrigen Landeslisten schließen sich in alphabeti­
scher Reihenfolge der Namen der Parteien an. Die 
Reihenfolge der Kreiswahlvorschläge richtet sich 
nach der Reihenfolge der entsprechenden Landes­
listen. Sonstige Kreiswahlvorschläge schließen sich 
in alphabetischer Reihenfolge der Namen der Par­
teien oder der Kennwörter an.

§ 28

Zulassung der Landeslisten
(1) Der Landeswahlausschuß entscheidet am drei­

ßigsten Tage vor der Wahl über die Zulassung der 
Landeslisten. Er hat Landeslisten zurückzuweisen, 
wenn sie
1. verspätet eingereicht sind oder
2. den Anforderungen nicht entsprechen, die durch 

dieses Gesetz und die Bundeswahlordnung auf­
gestellt sind, es sei denn, daß in diesen Vorschrif­
ten etwas anderes bestimmt ist.

Sind die Anforderungen nur hinsichtlich einzelner 
Bewerber nicht erfüllt, so werden ihre Namen aus 
der Landesliste gestrichen. Die Entscheidung ist in 
der Sitzung des Landeswahlausschusses bekanntzu­
geben.

(2) Weist der Landeswahlausschuß eine Landes­
liste ganz oder teilweise zurück, so kann binnen 
drei Tagen nach Bekanntgabe der Entscheidung Be- 
sdiwerde an den Bundeswahlausschuß eingelegt 
werden. Beschwerdeberechtigt sind der Vertrauens­
mann der Landesliste und der Landeswahlleiter. Der 
Landeswahlleiter kann auch gegen eine Entschei­
dung, durch die eine Landesliste zugelassen wird, 
Beschwerde erheben. In der Beschwerdeverhand­
lung sind die erschienenen Beteiligten zu hören. 
Die Entscheidung über die Beschwerde muß späte­
stens am vierundzwanzigsten Tage vor der Wahl 
getroffen werden.

(3) Der Landeswahlleiter macht die zugelassenen 
Landeslisten spätestens am zwanzigsten Tage vor 
der Wahl öffentlich bekannt.

Fünfter Abschnitt 
Wahlhandlung

§31

Öffentlichkeit der Wahlhandlung
Die Wahlhandlung ist öffentlich. Der Wahlvor­

stand kann Personen, die die Ordnung und Ruhe 
stören, aus dem Wahlraum verweisen.

§32

Unzulässige Wahlpropaganda
In dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum be­

findet, ist jede Beeinflussung der Wähler durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild verboten.

§ 29

Ausschluß von der Verbindung 
von Landeslisten

(1) Der Ausschluß von der Listen Verbindung {§ 7) 
ist dem Bundeswahlleiter von dem Vertrauensmann 
der Landesliste und seinem Stellvertreter durch ge­
meinsame schriftliche Erklärung spätestens am 
zwanzigsten Tage vor der Wahl bis 18 Uhr mitzu­
teilen.

*
§33

Wahrung des Wahlgeheinmisses
(1) Es sind Vorkehnmgen dafür zu treffen, daß 

der Wähler den Stimmzettel unbeobachtet kenn­
zeichnen und in den Umschlag legen kann. Für die
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Aufnahme der Umschläge sind Wahlurnen zu ver­
wenden, die die Wahrung des Wahlgeheimnisses 
sicherstellen.

(2) Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder 
durch körperliches Gebrechen behindert ist, den 
Stimmzettel zu kennzeichnen, in den Wahlumschlag 
zu legen, diesen dem Wahlvorsteher zu übergeben 
oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann sich 
der Hilfe einer Person seines Vertrauens bedienen.

Die Rechtsverordnung ergeht in den Fällen der 
Nummern 1 und 3 im Einvernehmen mit dem Bun­
desminister für Wirtschaft.

(4) Für die Betätigung eines Wahlgerätes gilt § 33 
Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 entsprechend.

§ 36

Briefwahl
(1) Bei der Briefwahl hat der Wähler dem Kreis­

wahlleiter des Wahlkreises, in dem der Wahlschein 
ausgestellt worden ist, im verschlossenen Wahl­
briefumschlag

a) seinen Wahlschein,

b) in einem besonderen verschlossenen Umschlag 
seinen Stimmzettel

so rechtzeitig zu übersenden, daß der Wahlbrief 
spätestens am Wahltage bis 18 Uhr eingeht. § 33 
Abs. 2 gilt entsprechend.

(2) Auf dem Wahlschein hat der Wähler oder die 
Person seines Vertrauens gegenüber dem Kreis­
wahlleiter an Eides Statt zu versichern, daß der 
Stimmzettel persönlich oder gemäß dem erklärten 
Willen des Wählers gekennzeichnet worden ist. Der 
Kreiswahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Ver­
sicherung an Eides Statt zuständig; er gilt als Be­
hörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.

(3) Wahlbriefe können von den Absendern ge­
bührenfrei bei der Deutschen Bundespost eingelie­
fert werden, wenn sie sich in amtlichen Wahlbrief­
umschlägen befinden. Der Bund entrichtet an die 
Deutsche Bundespost für jeden von ihr beförderten, 
unfrei eingelieferten Wahlbrief die jeweils gültige 
Briefgebühr.

§ 34
Stimmabgabe mit Stimmzetteln

(1) Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in 
amtlidien Umschlägen.

(2) Der Wähler gibt

1. seine Erststimme in der Weise ab, daß er durch 
ein auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

2. seine Zweitstimme in der Weise ab, daß er durch 
ein auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

§ 35

Stimmabgabe mit Wahlgeräten
(1) Zur Erleichterung der Abgabe und Zählung 

der Stimmen können anstelle von Stimmzetteln, 
Wahlumschlägen und Wahlurnen Wahlgeräte mit 
selbständigen Zählwerken benutzt werden.

(2) Wahlgeräte im Sinne von Absatz 1 müssen 
die Geheimhaltung der Stimmabgabe gewährleisten. 
Ihre Bauart muß für die Verwendung bei Wahlen 
zum Bundestag amtlich für einzelne Wahlen oder 
allgemein zugelassen sein, über die Zulassung ent­
scheidet der Bundesminister des Innern auf Antrag 
des Herstellers des Wahlgerätes. Die Verwendung 
eines amtlich zugelassenen Wahlgerätes bedarf der 
Genehmigung durch den Bundesminister des Innern. 
Die Genehmigung kann für einzelne Wahlen oder 
allgemein ausgesprochen werden.

(3) Der Bundesminister des Innern wird ermäch­
tigt, durch Rechtsverordnung, die nicht der Zu­
stimmung des Bundesrates bedarf, nähere Bestim­
mungen zu erlassen über
1. die Voraussetzungen für die amtliche Zulassung 

der Bauart von Wahlgeräten sowie für die Rück­
nahme und den Widerruf der Zulassung,

2. das Verfahren für die amtliche Zulassung der 
Bauart,

3. das Verfahren für die Prüfung eines Wahlgerätes 
auf die der amtlich zugelassenen Bauart entspre­
chende Ausführung,

4. die öffentliche Erprobung eines Wahlgerätes vor 
seiner Verwendung,

5. das Verfahren für die amtliche Genehmigung der 
Verwendung sowie für die Rücknahme und den 
Widerruf der Genehmigung,

6. die durch die Verwendung von Wahlgeräten be­
dingten Besonderheiten im Zusammenhang mit 
der Wahl.

�

Sechster Absdinitt 
Feststellung des Wahlergebnisses

§ 37
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
Nach Beendigung der Wahlhandlung stellt der 

Wahlvorstand fest, wieviel Stimmen im Wahlbezirk 
auf die einzelnen Kreiswahlvorschläge und Landes­
listen abgegeben worden sind.

§ 38

Feststellung des Briefwahlergebnisses
Der für die Briefwahl eingesetzte Wahlvorstand 

stellt fest, wieviel durch Briefwahl abgegebene 
Stimmen auf die einzelnen Kreiswahlvorschläge und 
Landeslisten entfallen.

§ 39
Ungültige Stimmen,

Zurückweisung von Wahlbriefen, 
Auslegungsregeln

(1) Ungültig sind Stimmen, wenn der Stimmzettel

1. nicht in einem amtlichen Wahlumschlag abge­
geben worden ist.
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2. in einem Wahlumschlag abgegeben worden ist, 
der offensichtlich in einer das Wahlgeheimnis 
gefährdenden Weise von den übrigen abweicht 
oder einen deutlich fühlbaren Gegenstand ent­
hält,

3. nicht amtlich hergestellt ist oder für einen ande­
ren Wahlkreis gültig ist,

4. keine Kennzeichnung enthält,

5. den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei erken­
nen läßt,

6. einen Zusatz oder Vorbehalt enthält.

In den Fällen der Nummern 1 bis 4 sind beide Stim­
men ungültig.

(2) Mehrere in einem Wahlumschlag enthaltene 
Stimmzettel gelten als ein Stinunzettel, wenn sie 
gleich lauten oder nur einer von ihnen gekenn­
zeichnet ist; sonst zählen sie als ein Stimmzettel 
mit zwei ungültigen Stimmen.

(3) Ist der Wahlumschlag leer abgegeben worden, 
so gelten beide Stimmen als ungültig. Enthält der 
Stimmzettel nur eine Stimmabgabe, so ist die nicht 
abgegebene Stimme ungültig.

(4) Bei der Briefwahl sind Wahlbriefe zurückzu­
weisen, wenn

1. der Wahlbrief nicht rechtzeitig eingegangen ist,

2. dem Wahlbriefumschlag kein oder kein gültiger 
Wahlschein beiliegt,

3. dem Wahlbriefumschlag kein Wahlumschlag 
beigefügt ist,

4. weder der Wahlbriefumschlag noch der Wahl­
umschlag verschlossen ist,

5. der Wahlbriefumschlag mehrere Wahlumschläge 
aber nicht eine gleiche Anzahl gültiger und mit 
der vorgeschriebenen Versicherung an Eides 
Statt versehener Wahlscheine enthält,

6. der Wähler oder die Person seines Vertrauens 
die vorgeschriebene Versicherung an Eides Statt 
zur Briefwahl auf dem Wahlschein nicht unter­
schrieben hat,

7. kein amtlicher Wahlumschlag benutzt worden ist,

8. ein Wahlumschlag benutzt worden ist, der offen­
sichtlich in einer das Wahlgeheimnis gefährden­
den Weise von den übrigen abweicht oder einen 
deutlich fühlbaren Gegenstand enthält.

Die Einsender zurückgewiesener Wahlbriefe werden 
nicht als Wähler gezählt; ihre Stimmen gelten als 
nicht abgegeben.

(5) Die Stimmen eines Wählers, der an der Brief­
wahl teilgenommen hat, werden nicht dadurch un­
gültig, daß er vor dem oder am Wahltage stirbt, aus 
dem Geltungsbereich dieses Gesetzes verzieht oder 
sein Wahlrecht nach § 13 verliert.

Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlkreis

(1) Der Kreiswahlausschuß stellt fest, wieviel 
Stimmen im Wahlkreis für die einzelnen Kreis­
wahlvorschläge und Landeslisten abgegeben wor­
den sind und welcher Bewerber als Wahlkreisab­
geordneter gewählt ist.

(2) Der Kreiswahlleiter benachrichtigt den ge­
wählten Wahlkreisabgeordneten und fordert ihn 
auf, binnen einer Woche schriftlich zu erklären, ob 
er die Wahl annimmt.

§ 41

§ 42

Feststellung des Ergebnisses der Landeslistenwahl

(1) Der Landeswahlausschuß stellt fest, wieviel 
Stimmen im Land für die einzelnen Landeslisten ab­
gegeben worden sind.

(2) Der Bundeswahlausschuß stellt fest, wieviel 
Sitze auf die einzelnen Landeslisten entfallen und 
welche Bewerber gewählt sind.

(3) Der Landeswahlleiter benachrichtigt die Ge­
wählten und fordert sie auf, binnen einer Woche 
schriftlich zu erklären, ob sie die Wahl annehmen.

Siebenter Absdinitt
Besondere Vorsdiriften für Nadiwahlen 
und Wiederholungswahlen

§ 43
Nachwahl

(1) Eine Nachwahl findet statt,

1. wenn in einem Wahlkreis oder in einem Wahl­
bezirk die Wahl nicht durchgeführt worden ist,

2. wenn ein Wahlkreisbewerber nach der Zulassung 
des Kreiswahlvorschlages, aber noch vor der 
Wahl stirbt.

(2) Die Nachwahl soll spätestens drei Wochen 
nach dem Tage der Haupt wähl stattfinden. Den Tag 
der Nachwahl bestimmt der Landeswahlleiter.

(3) Die Nachwahl findet nach denselben Vor­
schriften und auf denselben Grundlagen wie die 
Hauptwahl statt.

§ 44

W iederholungs wähl

(1) Wird im Wahlprüfungsverfahren eine Wahl 
ganz oder teilweise für ungültig erklärt, so ist sie 
nach Maßgabe der Entscheidung zu wiederholen.

(2) Die Wiederholungswahl findet nach denselben 
Vorschriften, denselben Wahlvorschlägen und, 
wenn seit der Huuptwahl noch nicht sechs Monate 
verflossen sind, auf Grund derselben Wählerver­
zeichnisse wie die Hauptwahl statt, soweit nicht die 
Entscheidung im Wahlprüfungsverfahren hinsicht­
lich der Wahlvorschläge und Wählerverzeichnisse 
Abweichungen vorschreibt.

§ 40

Entscheidung des Wahlvorstandes
Der Wahlvorstand entscheidet über die Gültigkeit 

der abgegebenen Stimmen und über alle bei der 
Wahlhandlung und bei der Ermittlung des Wahl­
ergebnisses sich ergebenden Anstände. Der Kreis­
wahlausschuß hat das Recht der Nachprüfung.
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(3) Die Wiederholungswahl muß spätestens sech­
zig Tage nach Rechtskraft der Entscheidung statt­
finden, durch die die Weihl für ungültig erklärt wor­
den ist. Ist die Wahl nur teilweise für ungültig er­
klärt worden, so unterbleibt die Wiederholungs­
wahl, wenn feststeht, daß innerhalb von sechs 
Monaten ein neuer Bundestag gewählt wird. Den 
Tag der Wiederholungswahl bestimmt der Landes­
wahlleiter, im Falle einer Wiederholungswahl für 
das ganze Wahlgebiet der Bundespräsident.

(4) Auf Grund der Wiederholungswahl wird das 
Wahlergebnis nach den Vorschriften des Sechsten 
Abschnitts neu festgestellt. § 41 Abs. 2 und § 42 
Abs. 3 gelten entsprechend.

tungsbereich dieses Gesetzes hat, oder eines zur 
Vornahme von Beurkundungen ermächtigten Be­
diensteten einer deutschen Auslandsvertretung er­
klärt wird. Die notarielle oder bei einer Auslands­
vertretung abgegebene Verzichtserklärung hat der 
Abgeordnete dem Bundestagspräsidenten zu über­
mitteln. Der Verzicht kann nicht widerrufen wer­
den.

(4) Wird eine Partei oder die Teilorganisation 
einer Partei durch das Bundesverfassungsgericht 
nach Artikel 21 Abs. 2 Satz 2 des Grundgesetzes für 
verfassungswidrig erklärt, verlieren die Abgeord­
neten ihre Mitgliedschaft im Bundestag und die 
Listennachfolger ihre Anwartschaft, sofern sie die­
ser Partei oder Teilorganisation in der Zeit zwi­
schen der Antragstellung (§ 43 des Gesetzes über 
das Bundesverfassungsgericht) und der Verkündung 
der Entscheidung (§ 46 des Gesetzes über das Bun­
desverfassungsgericht) angehört haben. Soweit 
Abgeordnete, die nach Satz 1 ihre Mitgliedschaft 
verloren haben, in Wahlkreisen gewählt waren, 
wird die Wahl eines Wahlkreisabgeordneten in 
diesen Wahlkreisen bei entsprechender Anwendung 
des § 44 Abs. 2 bis 4 wiederholt; hierbei dürfen die 
Abgeordneten, die nach Satz 1 ihre Mitgliedschaft 
verloren haben, nicht als Bewerber auftreten. So­
weit Abgeordnete, die nach Satz 1 ihre Mitglied­
schaft verloren haben, nach einer Landesliste der für 
verfassungswidrig erklärten Partei oder Teilorgani­
sation der Partei gewählt waren, bleiben die Sitze 
unbesetzt. Im übrigen gilt § 48 Abs. 1.

Aditer Absdinitt
Erwerb und Verlust der Mitgliedschaft 

im Bundestag

§ 45

Erwerb der Mitgliedschaft im Bundestag

Ein gewählter Bewerber erwirbt die Mitglied­
schaft im Bundestag mit dem frist- und formgerech­
ten Eingang der auf die Benachrichtigung nach § 41 
Abs. 2 oder § 42 Abs. 3 erfolgenden Annahme­
erklärung beim zuständigen Wahlleiter, jedoch 
nicht vor Ablauf der Wahlperiode des letzten Bun­
destages und im Falle des § 44 Abs. 4 nicht vor 
Ausscheiden des nach dem ursprünglichen Wahl­
ergebnis gewählten Abgeordneten. Gibt der Ge­
wählte bis zum Ablauf der gesetzlichen Frist keine 
oder keine formgerechte Erklärung ab, so gilt die 
Wahl zu diesem Zeitpunkt als angenommen. Eine 
Erklärung unter Vorbehalt gilt als Ablehnung. An­
nahme- und Ablehnungserklärung können nicht 
widerrufen werden.

§ 47

Entscheidung über den Verlust der Mitgliedschaft

(1) über den Verlust der Mitgliedschaft nach § 46 
Abs. 1 wird entschieden

1. im Falle der Nummer 1 im Wahlprüfungsverfah­
ren,

2. im Falle der Nummern 2 und 5 durch Beschluß 
des Ältestenrates des Bundestages,

3. im Falle der Nummer 3, wenn der Verlust der 
Wählbarkeit durch rechtskräftigen Richterspruch 
eingetreten ist, durch Beschluß des Ältestenrates 
des Bundestages, im übrigen im Wahlprüfungs­
verfahren,

4. im Falle der Nummer 4 durch den Präsidenten 
des Bundestages in der Form der Erteilung einer 
Bestätigung der Verzichtserklärung.

(2) Wird über den Verlust der Mitgliedschaft im 
Wahlprüfungsverfahren entschieden, so scheidet 
der Abgeordnete mit der Rechtskraft der Entschei­
dung aus dem Bundestag aus.

(3) Entscheidet der Ältestenrat oder der Präsident 
des Bundestages über den Verlust der Mitglied­
schaft, so scheidet der Abgeordnete mit der Ent­
scheidung aus dem Bundestag aus. Die Entscheidung 
ist unverzüglich von Amts wegen zu treffen. Inner­
halb von zwei Wochen nach Zustellung der Ent­
scheidung kann der Betroffene die Entscheidung des 
Bundestages über den Verlust der Mitgliedschaft 
im Wahlprüfungsverfahren beantragen. Die Zustel­
lung erfolgt nach den Vorschriften des Verwal­
tungszustellungsgesetzes.

§ 46

Verlust der Mitgliedschaft im Bundestag

(1) Ein Abgeordneter verliert die Mitgliedschaft 
im Bundestag bei

1. Ungültigkeit des Erwerbs der Mitgliedschaft,

2. Neufeststellung des Wahlergebnisses,

3. Wegfall einer Voraussetzung seiner jederzeitigen 
Wählbarkeit,

4. Verzicht,

5. Feststellung der Verfassungswidrigkeit der Partei 
oder der Teilorganisation einer Partei, der er an­
gehört, durch das Bundesverfassungsgericht nach 
Artikel 21 Abs. 2 Satz 2 des Grundgesetzes.

Verlustgründe nach anderen gesetzlichen Vorschrif­
ten bleiben unberührt.

(2) Bei Ungültigkeit seiner Wahl im Wahlkreis 
bleibt der Abgeordnete Mitglied des Bundestages, 
wenn er zugleich auf einer Landesliste gewählt war, 
aber nach § 6 Abs. 2 Satz 3 unberücksichtigt geblie­
ben ist.

(3) Der Verzicht ist nur wirksam, wenn er zur 
Niederschrift des Präsidenten des Bundestages, 
eines deutschen Notars, der seinen Sitz im Gel­
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$ 48 ken sind auch Statistiken über Geschlechts- und 
Altersgliederung der Wahlberechtigten und Wähler 
unter Berücksichtigung der Stimmabgabe für die 
einzelnen Wahlvorschläge zu erstellen. Die Tren­
nung der Wahl nach Altersgruppen und Geschlech­
tern ist nur zulässig, wenn die Stimmabgabe der 
einzelnen Wähler dadurch nicht erkennbar wird.

Berufung von Listennachfolgem und Ersatzwahlen
(1) Wenn ein gewählter Bewerber stirbt oder die 

Aimahme der Wahl ablehnt oder wenn ein Abge­
ordneter stirbt oder sonst nachträglich aus dem 
Bundestag ausscheidet, so wird der Sitz aus der 
Landesliste derjenigen Partei besetzt, für die der 
Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist. Bei 
der Nachfolge bleiben diejenigen Listenbewerber 
unberücksichtigt, die seit dem Zeitpunkt der Auf­
stellung der Landesliste aus dieser Partei ausge­
schieden sind. Ist die Liste erschöpft, so bleibt der 
Sitz unbesetzt. Die Feststellung, wer als Listen­
nachfolger eintritt, trifft der Landeswahlleiter. § 42 
Abs. 3 und § 45 gelten entsprechend.

(2) Ist der Ausgeschiedene als Wahlkreisabgeord­
neter einer Wählergruppe oder einer Partei ge­
wählt, für die im Land keine Landesliste zugelassen 
worden war, so findet Ersatzwahl im Wahlkreis 
statt. Die Ersatzwahl muB spätestens sechzig Tage 
nach dem Zeitpunkt des Ausscheidens stattfinden. 
Sie unterbleibt, wenn feststeht, daB innerhalb von 
sechs Monaten ein neuer Bundestag gewählt wird. 
Die Ersatzwahl wird nach den allgemeinen Vor­
schriften durchgeführt. Den Wahltag bestimmt der 
Landeswahlleiter. § 41 Abs. 2 und § 45 gelten ent­
sprechend.

§ 52

Bundeswahlordnung
(1) Der Bundesminister des Innern erläBt die zur 

Durchführung dieses Gesetzes erforderliche Bun­
deswahlordnung. Er trifft darin insbesondere Rechts­
vorschriften über

1. die Bestellung der Wahlleiter und Wahlvorste­
her, die Bildung der Wahlausschüsse und Wahl­
vorstände sowie über die Tätigkeit, BeschluB- 
fähigkeit und das Verfahren der Wahlorgane,

2. die Berufung in ein Wahlehrenamt, über den Er­
satz von Auslagen für Inhaber von Wahlehren­
ämtern und über das BuBgeldverfahren,

3. die Wahlzeit,
4. die Bildung der Wahlbezirke und ihre Bekannt­

machung,
5. die einzelnen Voraussetzungen für die Auf­

nahme in die Wählerverzeichnisse, deren Füh­
rung, Auslegung, Berichtigimg und AbschluB, 
über den Einspruch und die Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis sowie über die Benach­
richtigung der Wahlberechtigten,

6. die einzelnen Voraussetzungen für die Erteilung 
von Wahlscheinen, deren Ausstellung, über den 
Einspruch und die Beschwerde gegen die Ableh­
nung von Wahlscheinen,

7. den Nachweis der Wahlrechtsvoraussetzungen,
8. das Verfahren nach § 18 Abs. 2 und 3,
9. Einreichung, Inhalt und Form der Wahlvor­

schläge sowie der dazugehörigen Unterlagen, 
über ihre Prüfung, die Beseitigung von Mängeln, 
ihre Zülassung, die Beschwerde gegen Entschei­
dungen des Kreiswahlausschusses und des Lan­
deswahlausschusses sowie die Bekanntgabe der 
Wahlvorschläge,

10. Form und Inhalt des Stimmzettels und über den 
Wahlumschlag,

11. Bereitstellung, Einrichtung und Bekannt­
machung der Wahlräume sowie über Wahl­
schutzvorrichtungen und Wahlzellen,

12. die Stimmabgabe, auch soweit besondere Ver­
hältnisse besondere Regelungen erfordern,

13. die Briefwahl,
14. die Wahl in Kranken- und Pflegeanstalten, Klö­

stern, gesperrten Wohnstätten sowie sozial­
therapeutischen und Justizvollzugsanstalten,

15. die Feststellung der Wahlergebnisse, ihre 
Weitenneldung und Bekanntgabe sowie die Be­
nachrichtigung der Gewählten,

16. die Durchführung von Nachwahlen, Wieder­
holungswahlen und Ersatzwahlen sowie die Be­
rufung von Listennachfolgern.

(2) Die RechtsvorsdiTiften bedürfen nidit der Zu­
stimmung des Bundesrates.

Neunter Absdmitt 
Sdilußbestimmungen

§ 49

Anfechtung
Entscheidungen und Maßnahmen, die sich un­

mittelbar auf das Wahlverfahren beziehen, können 
nur mit den in diesem Gesetz und in der Bundes­
wahlordnung vorgesehenen Rechtsbehelfen sowie 
im Wahlprüfungsverfahren angefochten werden.

* § 50

Wahlkosten
(1) Der Bund erstattet den Ländern zugleich für 

ihre Gemeinden (Gemeindeverbände) die durch die 
Wahl veranlaßten notwendigen Ausgaben durch 
einen festen, nach Gemeindegrößen abgestuften Be­
trag je Wahlberechtigten.

(2) Der feste Betrag wird vom Bundesminister 
des Innern mit Zustimmung des Bundesrates fest­
gesetzt. Bei der Festsetzung werden laufende per­
sönliche und sachliche Kosten und Kosten für Be­
nutzung von Räumen und Einrichtungen der Länder 
und Gemeinden (Gemeindeverbände) nicht berück­
sichtigt.

§ 51

Wahlstattstik
(1) Das Ergebnis der Wahlen zum Deutschen 

Bundestag ist statistisch zu bearbeiten.

(2) ln den vom Bnndeswahlleiter im Einverneh­
men mit den Landeswahlleitem und den Statisti­
schen Landesämtem zu bestimmenden Wahlbezir­
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§ 53

Übergangsregelung

Solange im Hinblick auf Artikel 2 des Vertrages 
über die Beziehungen zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und den Drei Mächten vom 23. Okto­
ber 1954 (Bundesgesetzbl. 1955 II S. 305) in Ver­
bindung mit dem Schreiben der drei Hohen Kom­
missare in der Fassung vom 23. Oktober 1954 (Bun­
desgesetzbl. 1955 II S. 500) der vollen Anwendung 
dieses Gesetzes im Lande Berlin Hindernisse ent­
gegenstehen, gilt folgende Regelung:

1. Die in § 1 Abs. 1 festgelegte Abgeordnetenzahl 
verringert sich auf 496, die Zahl der nach § 1 
Abs. 2 nach Kreiswahlvorschlägen zu wählenden 
Abgeordneten auf 248.

2. Dazu treten 22 Abgeordnete des Landes Berlin 
nach Maßgabe folgender Bestimmungen:

a) Das Abgeordnetenhaus von Berlin wählt die 
Abgeordneten sowie eine ausreichende An­
zahl von Ersatzmännern auf der Grundlage 
der Zusammensetzung des Abgeordneten­
hauses zum Zeitpunkt der Wahl zum Deut­
schen Bundestag. Entsprechende Vorschläge 
machen die zu diesem Zeitpunkt im Abge­
ordnetenhaus vertretenen Fraktionen und 
Gruppen.

b) Die Gewählten erwerben die Mitgliedschaft 
im Bundestag mit der Annahmeerklärung 
gegenüber dem Präsidenten des Abgeord­
netenhauses von Berlin. Dieser übermittelt 
das Ergebnis der Wahl unter Beifügung der 
Annahmeerklärungen unverzüglich dem Prä­
sidenten des Bundestages.

c) Für die Wählbarkeit und den Verlust der 
Mitgliedschaft im Bundestag gelten im übri­
gen die Bestimmungen dieses Gesetzes ent­
sprechend. Scheidet ein Mitglied aus, so rückt 
der nächste Ersatzmann nach. Er muß dersel­
ben Partei angehören wie der Ausgeschiedene 
zur Zeit seiner Wahl. *

§ 54
Berlin-Klausel

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechts­
verordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes er­
lassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des 
Dritten Uberleitungsgesetzes.

§ 55
Ausdehnung

des Geltungsbereiches dieses Gesetzes
Dieses Gesetz ist in anderen Teilen Deutschlands 

nach deren Beitritt gemäß Artikel 23 des Grund­
gesetzes in Kraft zu setzen. Der Zeitpunkt des In- 
kraftretens und die Wahlkreiseinteilung werden 
durch Bundesgesetz bestimmt.

§ 56*)
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt vierzehn Tage nach der Ver­
kündung in Kraft. Es findet erstmals auf die Wahl 
des dritten Deutschen Bundestages Anwendung.

*) Die Vorsdirift betrifft das Inkrafttreten des Gesetzes in der ur* 
sprünglldieD Fassung vom 7. Mai 1956. Der Zeitpunkt des Inkraft­
tretens der späteren Änderungen ergibt sieb aus den in der vor­
angestellten Bekanntmadiung näher bezeichneten Gesetzen.
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2. § 8 wird wie folgt geändert

a) In Absatz 1 wird vor denWorten „ein Wahlvor­
steher und ein Wahlvorstand für jeden Wahl­
kreis zur Feststellung des Briefwahlergebnis­
ses." das Wort „mindestens" eingefügt und fol­
gender Satz 2 angefügt

„Wieviel Briefwahlvorstände zu bilden sind, 
um das Ergebnis der Briefwahl noch am Wahl­
tage feststellen zu können, bestimmt der Kreis­
wahlleiter."

b) In Absatz 2 wird nach Satz 1 der Punkt durch 
einen Strichpunkt ersetzt und folgender Halb­
satz angefügt

„die Anordnung trifft der Landeswahlleiter." 

Der bisherige Satz 2 wird gestrichen.

c) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 ange­
fügt

„(3) Zur Feststellung des Briefwahlergebnis­
ses können Wahlvorsteher und Wahlvor­
stände statt für jeden Wahlkreis für einzelne 
oder mehrere Gemeinden oder für jeden Kreis 
innerhalb des Wahlkreises eingesetzt werden;

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1
Änderung des Bundeswahlgesetzes

Das Bundeswahlgesetz in der Fassung der Bekannt­
machungen vom 1. September 1975 (BGBl. 1 S. 2325) 
und 4. August 1976 (BGBl. I S.2133, 2799) wird wie 
folgt geändert

1. § 3 wird wie folgt geändert

a) Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt gefaßt

„Der Bericht der Wahlkreiskommission ist dem 
Bundesminister des Innern innerhalb von ein­
einhalb Jahren nach Beginn der Wahlperiode 
des Deutschen Bundestages zu erstatten."

b) Absatz 4 Satz 1 wird wie folgt gefaßt 
„Werden Landesgrenzen nach den gesetzlichen 
Vorschriften über das Verfahren bei sonstigen 
Änderungen des Gebietsbestandes der Länder 
nach Artikel 29 Abs. 7 des Grundgesetzes geän­
dert, so ändern sich entsprechend auch die 
Grenzen der betroffenen Wahlkreise."
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die Anordnung trifft die Landesregierung oder 
die von ihr bestimmte Stelle.“

Wahl vorschlagsberechtigte nicht zu vertreten 
hat, nicht rechtzeitig erbracht werden,".

9. § 27 wird wie folgt geändert:
a) ln Absatz 1 wird nach Satz 2 folgender Satz 3 
eingefügL
„Die Wahlberechtigung der Unterzeichner 
eines Wahlvorschlages einer der in § 18 Abs. 2 
genannten Parteien ist bei Einreichung der 
Landesliste nachzuweisen."
Satz 3 wird Satz 4.
b) ln Absatz 3 Satz 2 wird das Wort „Rufnamen" 
ersetzt durch das Wort „Vornamen".

3. § 9 wird wie folgt geändert
Absatz 2 Satz 2 wird wie folgt gefaßt
„Die Wahlvorstände bestehen aus dem Wahlvor­
steher als Vorsitzendem, seinem Stellvertreter 
und weiteren drei bis fünf vom Wahlvorsteher 
berufenen Wahlberechtigten als Beisitzern; die 
Landesregierung oder die von ihr bestimmte Stelle 
kann anordnen, daß
die Beisitzer des Wahlvorstandes von der Gemein­
debehörde und
die Beisitzer des Wahlvorstandes zur Feststellung 
des Briefwahlergebnisses vom Kreiswahlleiter, im 
Falle einer Anordnung nach § 8 Abs. 3 von der 
Gemeindebehörde oder von der Kreisverwal­
tungsbehörde
allein oder im Einvernehmen mit dem Wahlvor­
steher berufen werden."

10. § 32 wird wie folgt geändert
a) Die Überschrift wird um die Worte", unzuläs­
sige Veröffentlichung von Wählerbefragun­
gen" ergänzt
b) Es wird folgender Absatz 2 angefügt
„(2) Die Veröffentlichung von Ergebnissen von 
Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe 
über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor 
Ablauf der Wahlzeit unzulässig."4. ln § 11 werden die Absätze 2 und 3 gestrichen.

5. § 13 wird wie folgt geändert 
Nummer 2 erhält folgende Fassung:
„2. wer entmündigt ist oder wegen geistigen 
Gebrechens unter Pflegschaft steht, sofern er 
nicht durch eine Bescheinigung des Vormund­
schaftsgerichts nachweist daß die Pflegschaft 
auf Grund seiner Einwilligung angeordnet ist".

6. § 20 wird wie folgt geändert
a) In Absatz 2 wird in Satz 2 folgender Halbsatz 
eingefügt
„; die Wahlberechtigung der Unterzeichner ist 
bei Einreichung des Kreiswahlvorschlages 
nachzuweisen."
b) In Absatz 3 wird folgender Satz 2 angefügt 
„Absatz 2 Satz 2 zweiter Halbsatz gilt entspre­
chend."

7. § 21 wird wie folgt geändert
Absatz 3 Satz 2 erster Halbsatz wird wie folgt 
gefaßt
„Die Wahlen dürfen frühestens zweiunddreißig 
Monate, für die Vertreterversammlungen frühe­
stens dreiundzwanzig Monate nach Beginn der 
Wahlperiode des Deutschen Bundestages stattfin­
den;".

11. § 36 wird wie folgt geändert
a) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 einge­
fügt
„(3) Im Falle einer Anordnung der Landesre­
gierung oder der von ihr bestimmten Stelle 
nach § 8 Abs. 3 tritt an die Stelle des Kreiswahl­
leiters in Absatz 1 Satz I und in Absatz 2 die 
Gemeindebehörde, die den Wahlschein ausge­
stellt hat oder die Verwaltungsbehörde des 
Kreises, in dem diese Gemeinde liegt."
b) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4 und wird 
wie folgt gefaßt
„(4) Wahlbriefe können von den Absendern 
bei der Deutschen Bundespost als Standard­
briefe ohne besondere Versendungsform 
gebührenfrei eingeliefert werden, wenn sie sich 
in amtlichen Wahlbriefumschlägen befinden. 
Bei Inanspruchnahme einer besonderen Ver­
sendungsform hat der Absender den die jeweils 
gültige Briefgebühr übersteigenden Betrag zu 
tragen. Der Bund entrichtet an die Deutsche 
Bundespost für jeden von ihr beförderten, 
unfrei eingelieferten oder durch eine besondere 
Versendungsform übermittelten amtlichen 
Wahlbriefumschlag die jeweils gültige Briefge­
bühr."

12. Es wird folgender § 49 a eingefügt 
..§ 49 a

Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer
1. entgegen § 11 ohne wichtigen Grund ein Ehren­
amt ablehnt oder sich ohne genügende Ent­
schuldigung den Pflichten eines solchen ent­
zieht oder
2. entgegen § 32 Abs. 2 Ergebnisse von Wähler­
befragungen nach der Stimmabgabe über den

8. § 25 wird wie folgt geändert
In Absatz 2 Satz 2 werden der Eingang und die
Nummern 1 und 2 wie folgt gefaßt
„Ein gültiger Wahlvorschlag liegt nicht vor, wenn
1. die Form oder Frist des § 19 nicht gewahrt ist,
2. die nach § 20 Abs. 2 Sätze 1 und 2 sowie Ab­
satz 3 erforderlichen gültigen Unterschriften 
mit dem Nachweis der Wahlberechtigung der 
Unterzeichner fehlen, es sei denn, der Nach­
weis kann infolge von Umständen, die der
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min auf einen Sonnabend, einen Sonntag, einen 
gesetzlichen oder staatlich geschützten ^iertag 
fällt Eine Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 
ist ausgeschlossen."

Inhalt der Wahlentscheidung vor Ablauf der 
Wahlzeit veröffentlicht

(2) Die Ordnungswidrigkeit nach Absatz 1 Nr. 1 
kann mit einer Geldbuße bis zu tausend Deutsche 
Mark, die Ordnungswidrigkeit nach Absatz I 
Nr. 2 mit einer Geldbuße bis zu hunderttausend 
Deutsche Mark geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 
Nr. I des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten ist

1. bei Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 Nr. I
a) der Kreiswahlleiter, wenn ein Wahlberech­

tigter das Amt eines Wahlvorstehers, stell­
vertretenden Wahlvorstehers oder eines 
Beisitzers im Wahlvorstand oder im Kreis­
wahlausschuß,

b) der Landeswahlleiter, wenn ein Wahlbe­
rechtigter das Amt eines Beisitzers im Lan­
deswahlausschuß,

c) der Bundeswahlleiter, wenn ein Wahlbe­
rechtigter das Amt eines Beisitzers im Bun­
deswahlausschuß

unberechtigt ablehnt oder sich ohne genügende
Entschuldigung den Pflichten eines solchen
Amtes entzieht,

2. bei Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 Nr. 2
der Bundeswahlleiter."

14. Die Worte .Bundestag" oder „Bundestages" in § I 
Abs. 1, § 3 Abs. 3 Satz Z § 18 Abs. 2 und 3 Nr. I, § 21 
Abs. 1, § 30 Abs. 3, § 35 Abs. Z § 44 Abs. 3l §§ 45 bis 
48 und 53 sowie in den Überschriften zu den §§ 1, 
45 und 46 sowie zum Achten Abschnitt werden 
ersetzt durch „Deutscher Bundestag", „Deutschen 
Bundestages"oder „Deutschen Bundestag".

15. Die Anlage zum Bundeswahlgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 4. August 1976 (BGBl. I 
S. 2133, 2799) erhält die aus der Anlage zu diesem 
Gesetz ersichtliche Fassung.

Artikel 2

Der Bundesminister des Innern wird ermächtigt, in 
der Anlage zum Bundeswahlgesetz in der nach 
Inkrafttreten dieses Gesetzes geltenden Fassung die 
Abgrenzung von Wahlkreisen neu zu beschreiben 
und bekanntzumachen, wenn dies auf Grund kommu­
naler Gebiets- oder Namensänderungen angezeigt ist.

Artikel 3 
Berlin-Klausel

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des 
Dritten Überleitungsgesetzes auch im Land Berlin.13. Es wird folgender § 53 a eingefügt:

„§ 53 a
Fristen und Termine

Die in diesem Gesetz vorgesehenen Fristen und 
Termine verlängern oder ändern sich nicht 
dadurch, daß der letzte Tag der Frist oder ein Ter-

Artikel 4 

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt 
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 20. Juli 1979

Der Bundespräsident 
Carstens

Der Bundeskanzler 
Schmidt

Der Bundesminister des Innern 
Baum
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Anlage
(zu Artikel 1 Nr. 15)

Wahlkreiseinteilung für die Wahl zum Bundestag der Bundesrepuhlik Deutschland

Wahlkreis 
Nr. Name

Gebiet des Wahlkreises

Baden-Wflrttemberg

162 Stuttgart-Süd Vom Stadtkreis Stuttgart 

die Stadtbezirke

Birkach mit Kleinhohenheim und Schönberg,

Degerloch mit Hoffeld,

Hedelfingen mit Lederberg und Rohracker,

Möhringen mit Fasanenhof und Sonnenberg,

Plieningen mit Asemwald, Hohenheim und Steckfeld, 

Sillenbuch mit Heumaden und Riedenberg 

Stuttgart-Mitte;

Stuttgart-Nord,

Stuttgart-Süd mit Kaltental,

Stuttgart-West mit Rotwildpark, Schwarzwildpark und Solitude; 

Vaihingen mit Büsnau, Dürrlewang und Rohr 

(Übrige Stadtbezirke s. Wkr. 163)

Vom Stadtkreis Stuttgart 

die Stadtbezirke

Bad Cannstatt mit Burgholzhof Sommerrain und Steinhaldenfeld,

Botnang

Feuerbach,

Mühlhausen mit Freiberg Hofen, Mönchfeld und Neugereut, 

Münster,

Obertürkheim mit Uhlbach,

Stammheim,

Stuttgart-Ost mit Frauenkopf

Untertürkheim mit Luginsland und Rotenberg

Wangen,

Weilimdorf mit Bergheim, Giebel, Hausen und Wolfbusch, 

Zuffenhausen mit Neuwirtshaus, Rot und Zazenhausen 

(Übrige Stadtbezirke s. Wkr. 162)

163 Stuttgart-Nord

Landkreis Böblingen164 Böblingen

Vom Landkreis Esslingen

die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmannsweiler, Deizisau, Denkendorf, 
Esslingen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, Neuhausen auf den 
Fildern, Ostfildern, Plochingen, Reichenbach an der Fils; Wendlingen am 
Neckar, Wernau (Neckar)

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 166)

165 Esslingen
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Gebiet des WahlkreisesWahlkreis
Nr. Name

Vom Landkreis Esslingen

die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Beuren, Bissingen 
an der Teck, Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, 
Frickenhausen, Großbettlingen, Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohl­
berg, Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, Neckartailfingen, Neckartenz­
lingen, Neidlingen, Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihingen, Ohm­
den, Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, Weilheim an der Teck, Wolfschlu­
gen

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 165)

166 Nürtingen

Landkreis Göppingen167 Göppiiigen

Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kaisersbach, Kernen im Remstal, 
Korb, Leutenbach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, 
Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, Winnenden, 
Winterbach

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 173)

168 Waiblingen

Vom Landkreis Ludwigsburg

die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, 
Korntal-Münchingen, Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgröningen, 
Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Neckar, Schwieberdingen, Sers- 
heim, Vaihingen an der Enz

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 170)

169 Ludwigsburg

Vom Landkreis Heilbronn

die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, Cleebronn, Güglingen, Ils- 
feld, Lauffen am Neckar, Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffenhofen, Unter­
gruppenbach, Zaberfeld

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 171), 

vom Landkreis Ludwigsburg

die Gemeinden Affalterbach, Benningen am Neckar, Besigheim, Bietigheim- 
Bissingen, Bönnigheim, Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg am Neckar, 
Freudental, Gemmrigheim, Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirch­
heim am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, 
Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an der Murr, Tamm, 
Walheim

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 169)

170 Neckar-Zaber

Stadtkreis Heilbronn, 

vom Landkreis Heilbronn

die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, 
Ellhofen, Eppingen, Erfenbach, Flein, Gemmingen, Gundelsheim, Hardt­
hausen am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, Leh­
rensteinsfeld, Leingarten, Löwenstein, Massenbachhausen, Möckmühl, 
Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, 
Offenau, Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Talheim, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 170)

171 Heilbronn

Hohenlohekreis,

Landkreis Schwäbisch Hall

172 Schwäbisch Hall
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Wahlkreis 
Nr. Name

Gebiet des Wahlkreises

173 Backnang -
Schwäbisch Gmünd

Vom Ostalbkreis

die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbingen an der Rems, Durlangen, 
Eschach, Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, 
Lorch, Mögglingen, Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, Schechin- 
gen. Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, Waldstetten

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 1741 

vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, Back­
nang, Burgstetten, GroBerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, Oppen­
weiler, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach im Tal

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 168)

174 Aalen - Heidenheim Landkreis Heidenheim,

vom Ostalbkreis

die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagstjt Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, 
Neresheim, Neuler, Oberkochen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, 
Tannhausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 173)

Stadtkreis Karlsruhe175 Karlsruhe-Stadt

Vom Landkreis Karlsruhe

die Gemeinden Bad Schönborn, Bretten, Bruchsal, Dettenheim, Eggenstein- 
Leopoldshafen, Forst, Gondelsheim, Graben-Neudort Hambrücken, Karls­
bad, Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Kronau, Kürnbach, Linkenheim- 
Hochstetten, Marxzell, Oberderdingen, Oberhausen-Rheinhausen, Östrin- 
gen, Pfinztal, Philippsburg, Stutensee; Sulzfeld, Ubstadt-Weiher, Waghäu- 
sel, Waldbronn, Walzbachtal, Weingarten (Baden) Zaisenhausen

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 177)

176 Karlsruhe-Land

177 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden,

Landkreis Rastatt,

vom Landkreis Karlsruhe 

die Gemeinden Ettlingen, Malsch, Rheinstetten 

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 176)

Stadtkreis-Heidelberg, 

vom Rhein-Neckar-Kreis

die Gemeinden AltluBheim, Brühl, Dossenheim, Eppelheim, Hockenheim, 
Ketsch, NeuluBheim, Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 180, 182)

178 Heidelberg

Vom Stadtkreis Mannheim179 Mannheim I

die Stadtbezirke Blumehau, Feudenheim, Gartenstadt, Innenstadt, Jung- 
busch-Mühlau, Käfertal, Käfertal-Speckweggebiet, Käfertal-Sonnen­
schein, Käfertal-Süd, Luzenberg, Neckarstadt-Ost, Neckarstadt-West, Ost­
stadt, Sandhofen, Scharhof, Schönau, Schwetzingerstadt, Speckweggebiet, 
Vogelstang, Waldho) Waldhof-Speckweggebiet, Wallstadt, Wohlgelegen

(Übrige Stadtbezirke s. Wkr. 180)
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Gebiet des WahlkreisesWahlkreis
Nr. Name

180 Mannheim II Vom Stadtkreis Mannheim

die Stadtbezirke AImenho( Casterleld, Friedrichsleld, Hochstätt, Lindenhot 
Neckarau, Neuhermsheim, Neuostheim, Niederleld, Piingstberg, Rheinau, 
Rheinau-Süd, Seckenheim, Suebenheim

(Übrige Stadtbezirke s. Wkr. 179t 

vom Rhein-Neckar-Kreis

die Gemeinden Edingen-Neckarhausen, Heddesheim, Hemsbach, Hirsch­
berg an der Bergstraße; Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, Schriesheim, 
Weinheim

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 178, 182)

181 Odenwald - Tauber Main-Tauber-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis

Vom Rhein-Neckar-Kreis

die Gemeinden Angelbachtat Bammentat Dielheim, Eberbach, Eplenbach, 
Eschelbronn, Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bar- 
gen, Leimen, Lobbach, Malsch, Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar- 
bischolsheim, Neckargemünd, Neidenstein, NuBloch, Rauenberg, Rei­
chartshausen, Sandhausen, Sankt Leon-Rot Schönau, .Schönbrunn, Sins­
heim, Spechbach, Waibstadt Walldort Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelms- 
leld, Zuzenhausen

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 178, 180)

182 Rhein-Neckar

183 Plorzheim Stadtkreis Plorzheim, 

Enzkreis

184 Calw Landkreise Calw, Freudenstadt

Stadtkreis Freiburg im Breisgau,

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweit Breisach am Rhein, Buchenbach, 
Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstetten, Glottertat Gottenheim, Gundellin- 
gen, Heuweiler, Horben, Ihringen, Kirchzarten, March, Merdingen, Merz­
hausen, Oberried, Plallenweiler, Sankt Margen, Sankt Peter, Schallstadt 
Sölden, Stegen, Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuht Wittnau

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 186, 192)

185 Freiburg

Landkreis Lörrach,

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Badenweiler, Ballrechten-Dottin- 
gen. Buggingen, Eschbach, Hartheim, Heitersheim, Müllheim, Münster­
tal/Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, Staulen im Breisgau, Sulzburg

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 185, 192)

186 Lörrach - Müllheim

187 Emmendingen - Lahr Landkreis Emmendingen, 

vom Ortenaukreis

die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, Gutach (Schwarzwald- 
bahn)t Haslach im Kinzigtat Hausach, Holstetten, Hornberg Kappel-Gra- 
lenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald. Mahlberg Meißenheim, 
Mühlenbach, Oberwolfach, Ringsheim, Rust Schuttertat Schwanau, Seel­
bach, Steinach, Wollach

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 188)
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Wahlkreis 
Nr. Name

Gebiet des Wahlkreises

188 Offenburg Vom Ortenaukreis

die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Berghaup­
ten. Biberach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf 
Lautenbach, Neuried, Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhofen im Schwarzwald, Renchen, 
Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, Seebach, Willstätt, Zell 
am Harmersbach

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 187)

189 Roltweil Landkreise Rottweil, Tuttlingen

Schwarzwald-Baar-Kreis190 Schwarzwald-Baar

Landkreis Konstanz191 Konstanz

Landkreis Waldshut,192 Waldshut

vom Landkreis fireisgau-Hochschwarzwald

die Gemeinden Breitnau, Eisenbach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz- 
wald\ Friedenweiler, Hinterzarten, Lenzkirch, Löffingen, Schluchsee, Titi­
see-Neustadt

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 185, 186)

Landkreis Reutlingen193 Reutlingen

Landkreis Tübingen, 

vom Zollernalbkreis

die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen, Hechingen, Jungingen, 
Rangendingen

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 198)

194 Tübingen

195 Ulm Stadtkreis Ulm, 

Alb-Donau-Kreis

Landkreis Biberach, 

vom Landkreis Ravensburg

die Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bad 
Waldsee, Bad Wurzach, Bergatreute, Isny im Allgäu, KiBlegg, Leutkirch im 
Allgäu, Vogt, Wangen im Allgäu, Wolfegg

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 197)

196 Biberach

Bodenseekreis,

vom Landkreis Ravensburg

die Gemeinden Altshausen, Aulendorf, Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, 
Borns, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, Fleischwangen, Fron­
reute, Grünkraut, Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Königseggwald, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, Waldburg, Weingar­
ten, Wilhelmsdorf, Wolpertswende

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 196)

197 Ravensburg- 
Bodensee
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Gebiet des WahlkreisesWahlkreis
Nr. Name

Landkreis Sigmaringen, 

vom Zollernalbkreis

die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmergen, Dormettingen, Dottern- 
hausen, Geislingen, Haigerloch, Hausen am Tann, MeBstetten, Nusplingen, 
Obernheim, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, StraBberg, Weilen unter 
den Rinnen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg

(Übrige Gemeinden s. Wkr. 194)

198 Zollernalb - 
Sigmaringen
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SeiteInhaltTag

Bundeswahlordnung (BWO) 
neu: 111-1-4: 111-1-1

18058. 11.79

Bundeswahlordnung (BWO| 

Vom 8. November 1979 

(Auszug)

Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
nicht verzögert werden. Die Stimmzettel des Wahlbe­
zirks stehen den mit der Auszählung beauftragten 
Behörden und Personen nur an Amtsstelle und nur so 
lange zur Verfügung, als es die Aufbereitung erfor­
dert; im übrigen sind die Stimmzettel nach den Vor­
schriften der §§72 und 73 zu behandeln.

Sechster Abschnitt
Übergangs* und Schlußbestimmungen

§85

Wahlstatistische Auszählungen
(1) Wahlstatistische Auszählungen dürfen, soweit 

sie nicht nach § 51 des Gesetzes angeordnet sind, nur 
mit Zustimmung des Kreiswahlleiters durchgeführt 
werden. Die Wahlbezirke müssen so ausgewählt und 
die Auszählungen so durchgeführt werden, daB das 
Wahlgeheimnis gewahrt ist. Die Auszählungen kön­
nen unter Verwendung von Stimmzetteln mit Unter­
scheidungsbezeichnungen, unter Verwendung ver­
schiedener Wahlurnen, unter Verwendung dazu 
geeigneter Wahlgeräte oder nach § 46 Abs. 2 Satz 1 
durchgeführt werden. Durch die Auszählung darf die

(2) Die Veröffentlichung von Ergebnissen der wahl­
statistischen Auszählungen auf Grund des § 51 Abs. 2 
des Gesetzes ist dem Statistischen Bundesamt und den 
Statistischen Landesämtern Vorbehalten. Diese Ergeb­
nisse können den Gemeinden, die Auszählungen nach 
Absatz 1 durchführen, zu deren Ergänzung und zu 
zusammengefaBter Veröffentlichung überlassen wer­
den. Die Ergebnisse für einzelne Wahlbezirke dürfen 
nicht bekanntgegeben werden.
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Anhang 2

Die Wahlbewerber im Land Baden-Württemberg

Bei den Kreiswahlvorschlägen und bei den Landeslisten 
sind die Angaben wie folgt geordnet: Familienname,
Titel, Vorname, Beruf, Geburtsdatum und Wohnort.
Die Namen der gewählten Bewerber sind unterstrichen.
Die Wahlkreisbewerber, die als Listenbewerber gewählt 
wurden, sind mit ♦ gekennzeichnet, ebenso die Landes-
listenbewerber, die als Wahlkreisbewerber gewählt wurden.

Im alphabetischen Verzeichnis sind nur die gewählten 
Bewerber nachgewiesen, und zwar mit Familiennamen, 
Titel, Vornamen, Nummer des Wahlkreises bzw. Rangfolge 
auf der Landesliste.
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a) Kreiswahlvorschläge

Wahlkreis Nr. 162 Stuttgart-Süd

Sauer, Roland, selbständiger Grafiker, 27.7.1939, 7000 Stuttgart 70
*Haar, Ernst, Bundestagsabgeordneter, Gewerkschaftsvorsitzender, 26.1.1925, 7000 Stuttgart 80 
•Hölscher, Friedrich-Wilhelm, Bundestagsabgeordneter, Kaufmann, 22.6.1935, 7022 Leinfelden- 
Echterdingen 3
Meister, Hans, Postbeamter, 23.9.1942, 7000 Stuttgart 40 
Hoss, Willi, Hochdruckschweißer, 27.4.1929, 7000 Stuttgart 1 
Hellenbroich, Anno, Redakteur, 18.11.1947, 6200 Wiesbaden 
Schöpfer, Harald, Druckereiarbeiter, 23.5.1950, 7000 Stuttgart 1 
Möhrle, Ulrike-Dorothea, Hausfrau, 14.6.1953, 7000 Stuttgart 1

CDU
SPD
FDP/DVP

DKP
GRÜNE
EAP
KBW
V

Wahlkreis Nr. 163 Stuttgart-Nord

•Czaja, Dr., Herbert, Bundestagsabgeordneter, Oberstudienrat a.D., 5.11.1914, 7000 Stuttgart 40 
Conradi, Peter, Bundestagsabgeordneter, Architekt, 10.12.1932, 7302 Ostfildern 4 
Schädel, Barbara, Rechtsanwältin, 2.8.1945, 7000 Stuttgart 80 
Hummler, Heinz, Werkzeugmacher, 19.4.1932, 7000 Stuttgart 40 
Schlauch, Rezzo, Rechtsanwalt, 4.10.1947, 7183 Langenburg-BächlIngen 
Schäfer, Irmgard, Angestellte, 10.2.1948, 7000 Stuttgart 1 
Köhler, Rolf, Bankangestellter, 13.6.1953, 7000 Stuttgart 1 
Kienzier, Nikolaus, Verkäufer, 8.7.1946, 7000 Stuttgart 1

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
EAP
KBW
V

Wahlkreis Nr. 164 Böblingen

CDÜ Petersen, Peter. Bundestagsabgeordneter, 30.10.1926, 7250 Leonberg 
Odendahl, Doris-Frieda, Textilkaufmann, 30.6.1933, 7032 Sindelfingen 1 
Sammler, Alfred, Industriekaufmann, 1.10.1936,7031 Nufringen 
Legleiter, Karl-Heinz, Industriekaufmann, 28.7.1947, 7032 Sindelfingen 6 
Schütz, Joachim, Realschullehrer, 30.7.1947, 7250 Leonberg 6

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE

Wahlkreis Nr. 165 Esslingen

CDU Langguth, Dr., Gerd, Bundestagsabgeordneter, Angestellter, 18.5.1946, 7300 Esslingen am Neckar 
Hauff, Dr., Volker, Bundesminister, 9.8.1940, 7300 Esslingen am Neckar 
Bauer, Dr., Ernst Waldemar, Professor, 28.2.1926, 7302 Ostfildern 2 
Pospiech, Friedrich, Diplomvolkswirt, 13.5.1927, 7300 Esslingen am Neckar

SPD
FDP/DVP
DKP

Wahlkreis Nr. 166 Nürtingen

Stark. Dr., Anton,. Bundestagsabgeordneter, Rechtsanwalt, 23.8.1929, 7312 Kirchheim unter Teck 
•Auch, Dieter, Werkzeugmacher, 12.4.1941,7443 Frickenhausen 
Bergmann, Friedrich, Parlamentsrat, 5. 2.1944, 7300 Esslingen am Neckar 
Selve, Dietrich, Diplomphysiker, 12.8.1936, 7314 Wernau (Neckar)
Schenkel, Norbert, Architekt, 17.3.1936, 7440 Nürtingen
Häge, Klaus-Dieter, Fernmeldehandwerker, 7.8.1956, 7000 Stuttgart 61

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
EAP

Wahlkreis Nr. 167 Göppingen

Wörner, Dr., Manfred, Bundestagsabgeordneter, 24.9.1934, 7321 Wäschenbeuren 
•Rapp, Heinz, Bundestagsabgeordneter 25.7.1924, 7322 Donzdorf 3 
•Gallus, Georg, Parlamentarischer Staatssekretär, 6.7.1927, 7321 Hattenhofen 
Hug, Paul, Dekorateur, 1.7.1953, 7024 Filderstadt 1 
Schiink, Clemens, Diplomholzwirt, 21.6.1943, 7320 Göppingen-Faurndau 
Hofer, Wenzl, Formermeister, 21.7.1937, 7326 Heiningen

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE 

EINZ BEW
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Wahlkreis Nr. 168 Waiblingen

Laufs, Dr„ Paul, Bundestagsabgeordneter, 22.6.1938, 7050 Waiblingen 
*Scheer, Dr., Hermann, Angestellter, 29.4.1944, 7050 Waiblingen 
Seiler-Albring, Ursula, Diplomsoziologin, Hausfrau, 19.7.1943, 7061 Berglen-Oedernhardt 
Bösing, Robert, Lagerarbeiter, 1.9.1938, 7050 Waiblingen 
Aderhold, Hans-Joachim, Diplomingenieur, 14.8.1945, 7065 Winterbach 
Jäckel, Edith, Postarbeiterin, 2.8.1943, 7054 Korb

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
V

Wahlkreis Nr. 169 Ludwigsburg

Wissmann, Matthias, Rechtsanwalt, 15.4.1949, 7140 Ludwigsburg 
’Huonker, Gunter, Staatsminister, 24.2.1937, 7140 Ludwigsburg 
Schulze, Eberhard, Lehrer, 20,9.1946, 7143 Vaihingen an der Enz-Gündelbach 
Wolfart-Haß, Ursula, technische Zeichnerin, 19.5.1957, 7015 Korntal-Münchingen 1 
Kraus, Gabriele, Anlageberater, 12.12.1947, 7148 Remseck am Neckar 4

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE

Wahlkreis Nr. 170 Neckar-Zaber

Hellwig, Dr., Renate, Staatssekretärin, 19.2.1940, 6500 Mainz 
Kleinmann, Eberhard, Diplomingenieur, 8.5.1942, 7120 Bietigheim-Bissingen 
‘Brunner, Dr., Guido, Diplomat, 27.5.1930, 5300 Bonn-Bad Godesberg,
Zeh, Wolfgang, Druckereitechniker, 21.3.1944, 7141 Erdmannhausen
Heydemann, Hans, Ingenieur, 7.11.1939, 7146 Tamm
Olnhausen, Adolf von, Weinbauer, 21.3.1915, 7107 Nordheim-Nordhausen

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
DU

Wahlkreis Nr. 171 Heilbronn

Susset, Egon, Bundestagsabgeordneter, Landwirt, Weingärtner, 3.6.1929, 7102 Weinsberg- Wimmental 
‘Spöri, Dr., Dieter, Bundestagsabgeordneter, Diplomvolkswirt, 15.5.1943, 7100 Heilbronn- Böckingen 
Janocha, Franz-Josef, Zollbeamter, 26.2.1947, 7140 Ludwigsburg 
Süß, Leni, Vermessungstechnikerin, 19.2.1953, 7100 Heilbronn 
Graef, Hans, Lehrer, 31.7.1948, 7104 Obersulm-Affaltrach 
Müllerschön, Johannes, Landmaschinenmechaniker, 21.1.1954, 7100 Heilbronn

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 172 Schwäbisch Hall

Jenninger, Dr., Philipp, Bundestagsabgeordneter, 10.6.1932, 7112 Waldenburg
Bachmaier, Hermann, Rechtsanwalt, 5.7.1939, 7180 Crailsheim
Döring, Walter, Doktorand, 15.3.1954, 7170 Schwäbisch Hall-Weckrieden
Walk, Norbert, Kreditsachbearbeiter, 26.8.1950, 7170 Schwäbisch Hall
Bohn, Leonhardt, Lehrer, 14.2.1929, 7189 Frankenhardt
Feurle, Gisela, Fremdsprachenkorrespondentin, 23.3.1949, 7170 Schwäbisch Hall

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 173 Backnang-Schwäbisch Gmünd

Schulte, Dr., Dieter, Bundestagsabgeordneter, 9.6.1941,7070 Schwäbisch Gmünd 
‘Antretter, Robert, Leitender Landesgeschäftsführer, 5.2.1939, 7150 Backnang 
Geissler, Detlev, Offizier, 26.10.1945, 7070 Schwäbisch Gmünd 
Weigel, Erich, Dreher, 20.2.1925, 7150 Backnang 
Lange, Torsten, Reallehrer, 16.3.1945, 7071 Durlangen-Zimmerbach

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE

Wahlkreis Nr. 174 Aalen-Heidenheim

Abelein, Prof. Dr., Manfred, Bundestagsabgeordneter, Universitätsprofessor, 20.10.1930, 
7090 Ellwangen (Jagst)
Burow, Konrad,Reallehrer, 12.1.1944, 7081 Essingen 
Kratochwil, Klaus, Lehrer, 10.2.1945, 7921 Hermaringen 
Bernhard, Hans, Rohrleger, 10.4.1942, 7922 Herbrechtingen
Luuka, Johannes, Professor, 14.3.1936, 7920 Heidenheim an der Brenz-Oggenhausen 
Lang, Matthias, Kraftfahrzeugelektriker, 15.10.1955, 7920 Heidenheim an der Brenz

CDU

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
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Wahlkreis Nr. 175 Karlsruhe-Stadt

CDU *Ruf, Rudolf, Glasermeister, 30.8.1922, 7500 Karlsruhe 1 
Corterier, Dr., Peter, Bundestagsabgeordneter, 19.6.1936, 7500 Karlsruhe 1 
•Fromm, Rita, Hausfrau, 1.5.1944, 7500 Karlsruhe 21 
Matzerath, Michael, Diplomirtgenieur, 22.6.1946, 7500 Karlsruhe 
Flügel, Doris, Bautechnikerin, 19.5.1953, 7500 Karlsruhe 
Weißbach, Gerhard Michael, Geschäftsführer, 1.2.1950, 7000 Stuttgart 1 
Duffner, Georg, Student, 18.5.1954, 6900 Heidelberg 
Luschnat, Harald, Speditionskaufmann, 4.5.1953, 7500 Karlsruhe

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
EAP
KBW
V

Wahlkreis Nr. 176 Karlsruhe-Land

CDU Bühler, Klaus, Bundestagsabgeordneter, 16.1.1941,7520 Bruchsal
Hämmerle, Gerlinde, Hauswirtschaftsschulrätin, 5.6.1940, 7500 Karlsruhe
Alex, Dr., Wulf, wissenschaftlicher Mitarbeiter, 18.1.1937, 7504 Weingarten (Baden)
Schmid, Arno, Auszubildender, 16.3.1957, 7517 Waldbronn 2
Braun, Manfred, Sozialamtmann a.D., 11.8.1909, 7500 Karlsruhe 41
Waibel, Dieter, Chemiearbeiter, 25.10.1942, 7520 Bruchsal 3

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 177 Rastatt

Friedmann. Dr., Bernhard, Bundestagsabgeordneter, 8.4.1932, 7583 Ottersweier 
•Lepsius, Dr., Renate, Bundestagsabgeordnete, 21.6.1927, 6940 Weinheim 
Feldmann, Dr., Olaf, Geschäftsführer, 9.5.1937, 7570, Baden-Baden 
Deubel, Reinhard, Angestellter, 18.11.1950, 7505 Ettlingen 
Menze, Frohmut, Lehrer, 24.4.1947, 7585 Lichtenau-Scherzheim 
Hurrle, Gerhard, Arbeiter, 24.5.1949, 7560 Gaggenau

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 178 Heidelberg

Ehrbar, Udo, Diplomvolkswirt, 2.5.1942, 6906 Leimen-St. Ilgen
Soell. Prof. Dr.. Hartmut. Universitätsprofessor, 11.3.1939, 6900 Heidelberg 1
Hoene, Dr., Richard, Chemiker, 12.6.1943, 6900 Heidelberg 1
Wipfler, Helmut, Angestellter, 26.6.1950, 6908 Wiesloch
Göbel, Rainer, Ingenieur, 24.10.1943, 6900 Heidelberg
Bentin, Marion, Schreibkraft, 9.2.1950, 6900 Heidelberg

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 179 Mannheim I

*Bugl. Dr., Josef, Physiko-Chemiker, 24.12.1932, 6800 Mannheim 1 
Nagel. Werner, Bundestagsabgeordneter, Betriebsratsvorsitzender, 18.2.1934, 6800 Mannheim 31 
Michael, Horst Heinz, wissenschaftlicher Angestellter, 11.3.1950,6800 Mannheim 1 
Lalla, Detlev, Maschinenschlosser, 1.9.1949, 6800 Mannheim 1 
Kunz, Rosa Elisabeth, Musikerzieherin, 31.10.1952, 7891 Lottstetten 
Berndt, Karin, Krankenschwester, 2.10.1951,6800 Mannheim 1 
Schipke, Hans-Jürgen, Schüler, 19.9.1960, 6800 Mannheim 1

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
EAP
KBW
V

Wahlkreis Nr. 180 Mannheim II

•Wisniewski, Prof. Dr., Roswitha, Bundestagsabgeordnete, Universitätsprofessorin, 23.9.1926 
6900 Heidelberg-Ziegelhausen
Schachtschabei, Dr., Hans-Georg, Universitätsprofessor, 16.3.1914, 6800 Mannheim 1
Kohn, Roland, M.A., Pressereferent, 25.3.1950, 6830 Schwetzingen
Siegel, Konrad, Montageschlosser, 1.1.1950, 6800 Mannheim 1
Dittgen, Dr., Rodger-Maria, Arzt, 29.5.1938, 6905 Schriesheim 2
Herlyn, Menno-Arend, Umschüler, 30.1.1950, 6940 Weinheim
Hey, Christoph, Sozialpädagoge (grad.), 25.1.1953, 6940 Weinheim

CDU

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
V
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Miltner, Dr„ Karl, Bundestagsabgeordneter, 16.7.1929,6972 Tauberbischofsheim 
Kluss, Heinz, Oberstleutnant i.G., 3.7.1934, 6970 Lauda-Königshofen 
Peinsipp, Dr., Norbert, Oberregierungsrat, 10.3.1944, 7031 Altdorf 
Bernitt, Detlev, Siebdrucker, 5.2.1956, 6950 Mosbach 
Bonfig, Irmgard, Stadtbauamtmann, 23.12.1926, 7300 Esslingen am Neckar 
Heinzmann, Manfred, Verkaufsfahrer, 7.11.1948,6990 Bad Mergentheim

Wahlkreis Nr. 181 Odenwald-Tauber
CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 182 Rhein-Neckar
Neuhaus, Alfred, Bundestagsabgeordneter, Industriekaufmann, 16.12.1930, 6830 Schwetzingen 
*Weisskirchen, Gert, Bundestagsabgeordneter, Fachhochschulprofessor, 16.5.1944,6908 Wiesloch-Baiertal 
* Rösch, Klaus, selbständiger Kaufmann, 18.10.1945, 7803 Gundelfingen 
Henke, Horst-Werner, Starkstromelektriker, 14.1.1951,6908 Wiesloch 
Degreif, Uwe, Raumausstatter, 7.4.1953, 6908 Wiesloch

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
KBW

Wahlkreis Nr. 183 Pforzheim
Stavenhagen, Dr., Lutz, Bundestagsabgeordneter, 6.5.1940, 7530 Pforzheim 
*Roth,.Wolfgang, Bundestagsabgeordneter, 26.1.1941,7535 Königsbach-Stein 
*Bergerowski, Wolfram Joachim, Richter a.D., 14.3.1936, 7140 Ludwigsburg 
Mönch, Karlheinz, Werkzeugmacher, 10.3.1951,7530 Pforzheim 
Beck-Oberdorf, Marieluise, Reallehrerin, 25.6.1952, 7530 Pforzheim 
Fondalinski, Angelika, Arbeiterin, 29.5.1957, 7530 Pforzheim

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 184 Calw
George, Dr., Haimo, leitender Angestellter, 9.8.1933, 7270 Nagold
‘Hartenstein, Dr., Liesel, Bundestagsabgeordnete, Gymnasiallehrerin, 20.9.1928, 7022 Leinfelden- 
Echterdingen 2
Gangolf, Manfred-Dieter, technischer Betriebswirt, 1.5.1943, 7000 Stuttgart 1 
Schmidt, Walter, Maschinenschlosser-Auszubildender, 12.11.1957, 7290 Freudenstadt 
Fischer, Theo, Diplomingenieur, 10.3.1926, 7260 Calw-Weltenschwann 
Roth, Cornelia, Diplompsychologin, 13.2.1953, 7290 Freudenstadt

CDÜ
SPD

FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 185 Freiburg
Schroeder, Dr., Conrad, Leitender Regierungsdirektor, 22.11.1933, 7800 Freiburg im Breisgau 
‘Böhme, Dr., Rolf, Parlamentarischer Staatssekretär, Rechtsanwalt, 6.8.1934, 7800 Freiburg im Breisgau 
‘Vohrer, Dr., Manfred, Diplomvolkswirt, 21.6.1941, 7816 Münstertal/Schwarzwald 
Böhm, Klaus-Dieter, Lehrer, 12.12.1951,7800 Freiburg im Breisgau 
Wedel, Peter, Malermeister, 17.12.1936, 7801 March 2 - Buchheim 
Höllwarth, Kurt, Diplompädagoge, 6.2.1950, 7800 Freiburg im Breisgau

CDÜ
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 186 Lörrach-Müllheim
Jung, Wilhelm, Bäckermeister, 26.3.1928, 7850 Lörrach
‘Osswald, Prof. Dr., Klaus-Dieter, Hochschullehrer, 13.5.1937, 7858 Weil am Rhein 5 
Vortisch, Dr., Friedrich, Rechtsanwalt, 14.12.1934, 7850 Lörrach 
Weis, Herbert, kaufmännischer Angestellter, 23.6.1933, 7860 Schopfheim 
Nestle, Prof. Dr., Dieter, Pädag. Hochschulprofessor, 17.8.1931,7861 Hasel 
Dengler, Georg, Werkzeugmacher, 1.8.1952, 7850 Lörrach

CDÜ
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 187 Emmendingen-Lahr
Burger, Albert, Bundestagsabgeordneter, 23.2.1925, 7808 Waldkirch-Kollnau 
‘Zutt, Ruth, Diplomvolkswirtin, 11.7.1928, 6900 Heidelberg 
Berger, Dietrich, Realschullehrer, 5.3.1948, 7635Schwanau 1 - Ottenheim 
Ehret, Balthasar, Fischermeister, 27.9.1928, 7831 Weisweil 
Sexauer, Walter, Landwirt, 1.12.1922, 7833 Endingen-Königschaffhausen 
Steuer, Berthold, Bauschlosser, 7.1.1952, 7831 Riegel

CDÜ
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
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Wahlkreis Nr. 188 Offenburg

CDU Schäuble, Dr., Wolfgang, Rechtsanwalt, 18.9.1942, 7614 Gengenbach 
•Schäfer, Harald, Bundestagsabgeordneter, 20.7.1938, 7600 Offenburg 
Spitzmüller, Kurt, Hotel Kaufmann, 13.5.1921,7611, Nordrach 

Denz, Ludwig, Rentner, 20.4.1914, 7600 Offenburg 
Koschnick-Gerster, Ingrid, Korrektorin, 10.10.1946, 7550 Rastatt 
Rist, Rolf-Dieter, Feinmechaniker, 6.6.1952, 7600 Offenburg

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 189 Rottweil

CDU Sauter, Franz, Landwirtschaftsmeister, 30.6.1928, 7239 Epfendorf 
•Kirschner, Klaus, Bundestagsabgeordneter, 4.11.1941,7238 Oberndorf am Neckar 
•Grüner, Martin, Parlamentarischer Staatssekretär, 19.7.1929, 7230 Schramberg 
Reuchlen, Albert, Rentner, 2.9.1909, 7200Tuttlingen
Günthner-Schürmann, Haidi, Kostümbildnerin, 11.1.1934, 7214 Zimmern ob Rottweil 2

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE

Wahlkreis Nr. 190 Schwarzwald-Baar

Häfele, Dr., Hansjörg, Bundestagsabgeordneter, Rechtsanwalt, 6.3.1932, 7737 Bad Dürrheim 
Erler, Brigitte, Bundestagsabgeordnete, 5.5.1943, 7710 Donaueschingen 
Liebich, Werner, Diplomvolkswirt, 3.5.1935, 7611 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Roller, Michael, Galvanotechniker, 29.10.1950, 7730 Villingen-Schwenningen 
Bruttel, Alfred, Lehrer, 13.11.1951,7730,Villingen-Schwenningen
Kneer, Thomas Erich, Stahlformenbauer-Auszubildender, 12.4.1958, 7730 Villingen-Schwenningen

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr, 191 Konstanz

Repnik, Hans-Peter, Jurist, 27.5.1947, 7760 Radolfzell am Bodensee 
•Gnädinger, Fritz-Joachim, Staatsanwalt, 18.4.1938, 7750 Konstanz 
Raabe, Jochen, Dipl.Ing., Gießereileiter, 24.2.1928, 7750 Konstanz-Litzelstetten 
Hanke, Bernhard, Feinmechaniker, 2.2.1954, 7750 Konstanz 
Auhagen, Friedrich-Hendrik, Doktorand, 25.5.1951,3100 Celle 
Sauter, Dietrich, Lagerarbeiter, 15.4.1950,7000 Stuttgart 1 
Barth, Andreas, Buchbinder, 22.6.1944, 7750 Konstanz

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
V

Wahlkreis Nr. 192 Waldshut

Dörflinger, Werner, Bürgermeister, 2.10.1940, 7890 Waldshut-Tiengen 2 
•Qffergeld, Rainer, Bundesminister, 26.12.1937, 7890 Waldshut-Tiengen 2 
Martin, Eugen, Kaufmann, 28.12.1925, 7800 Freiburg im Breisgau 
Knobloch, Hans, Kaufmann, 18.9.1926, 7853 Steinen
Zschorsch, Waltraut, Hausfrau, 13.7.1926,7821 Eisenbach (Hochschwarzwald) 2 
Bacherer, Irmela, kaufmännische Angestellte, 9.2.1948, 7890 Waldshut-Tiengen 1

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW

Wahlkreis Nr. 193 Reutlingen

Pfeifer, Anton, Bundestagsabgeordneter, 21.3.1937, 7410 Reutlingen 11 
Mann, Hans-Joachim, Außenstellenleiter, 9.4.1940, 7415 Wannweil 
•Haussmann, Dr., Helmut, Bundestagsabgeordneter, selbständiger Diplomkaufmann, 18.5.1943 
7432 Urach 1
Belkaceme, Gisela, Fremdsprachenkorrespondentin, 23.1.1948, 7410 Reutlingen 
Godbillon, Sigrid, Hausfrau, 16.9.1951,7417 Pfullingen 
Sprondel, Tilmann, Diplompädagoge, 13.12.1949, 7417 Pfullingen

CDU
SPD
FDP/DVP

DKP
GRÜNE
V

Wahlkreis Nr. 194 Tübingen

Todenhöfer, Dr., Jürgen Gerhard, Bundestagsabgeordneter, 12.11.1940, 7454 Bodelshausen 
•Däubler-Gmelin, Dr., Herta, Bundestagsabgeordnete, Rechtsanwältin, 12.8.1943, 7401 Dußlingen 
Schöning, Dietmar, Angestellter, 16.8.1948, 7400 Tübingen 
Bialas, Gerhard, Gärtnermeister, 21.7.1931,7400 Tübingen 
Westermayer, Dr., Manfred, Diplomchemiker, 11.12.1947, 7400 Tübingen 
Kiefer, Dorothea, Krankenschwester, 5.6.1955, 7400 Tübingen

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
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Wahlkreis Nr. 195 Ulm
Werner, Herbert. Bundestagsabgeordneter, 20.3.1941,7900 Ulm-Lehr
Kern, Karl-Hans, Pfarrer, Oberstudienrat, 3.10.1932, 7900 Ulm-Wiblingen
Hagen, Othmar, Rechtsanwalt, 5.12.1948, 7900 Ulm
Eger, Manfred, Journalist, 8.7.1928, 7900 Ulm
Canal, Dr., Gisela von, Diplomlandwirtin, 13.11.1925, 7080 Aalen
Ortmann, Norbert, Kaufmann, 12.4.1956, 7000 Stuttgart 61
Rüd, Friederike, Umschülerin, 10.5.1952, 7900 Ulm

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
EAP
KBW

Wahlkreis Nr. 196 Biberach
Waldburg-Zeil, Alois, Graf von, Landwirt, Forstwirt, 20.9.1933, 7989 Argenbühl-Ratzenried 
Schweinsberg, Dr., Guntram, Freiherr Schenck zu, wissenschaftlicher Referent, 12.1.1942, 
5300 Bonn-Bad Godesberg
Schmidutz, Franz Josef, Landwirt, Geschäftsführer, 23.3.1936, 7971 Aichstetten 
Veser, Hermann, Einzelhandelskaufmann, 18.11.1952, 7900 Ulm 
Andelfinger, Christian, Lehrer, 6.11.1945, 7989 Amtzell 
Rector, Joachim, Kraftfahrer, 12.1.1925, 7972 Isny im Allgäu

CDU
SPD

FDP/DVP
DKP
GRÜNE 

EINZ BEW

Wahlkreis Nr. 197 Ravensburg-Bodensee
Jäger, Claus, Bundestagsabgeordneter, Regierungsdirektor a. D., 20.7.1931,7988 Wangen im 
Allgäu - Deuchelried

*Bindig, Rudolf, Bundestagsabgeordneter, Diplomkaufmann, 6.9.1940, 7981 Waldburg 
Fricke, Dr., Hartmut, Professor für Elektrotechnik, 17.1.1935, 7758 Daisendorf 
Mader, Willi, Bauverfuger, 10.3.1952, 7982 Baienfurt 
Duhm, Dr., Hans, Studiendirektor a.D., 8.8.1913, 7991 Oberteuringen 
Frei, üte, kaufmännische Angestellte, 13.12.1954, 7980 Ravensburg 
Pirker, Peter, Metallarbeiter, 14.6.1929, 7758 Meersburg

CDU

SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
KBW
V

Wahlkreis Nr. 198 Zollernalb-Sigmaringen
Schwöret, Dr., Hermann, selbständiger Unternehmer, 1.5.1922, 7480 Sigmaringen 
*Bülow, Dr., Andreas von, Parlamentarischer Staatssekretär, 17.7.1937, 7460 Balingen-Frommern 
Mylius, Dr., Ulrich, Freiherr von, Diplomphysiker, 12.1.1941,7400 Tübingen 
Schaefer, Hans, Lehrer, 29.7.1942, 7410 Reutlingen 
Goßner, Hubert, Sozialpädagoge (grad.), 26.7.1947, 7480 Sigmaringen

CDU
SPD
FDP/DVP
DKP
GRÜNE
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b) Landeslisten 

Landesliste CDU

Höschle, Horst, Diplomingenieur, 2.1.1930 
7000 Stuttgart 1

Maisner, Heinz, Bäckermeister, Kaufmann 
8.12.1938, 7750 Rastatt

Kern, Friedrich, Bezirksschornsteinfegermeister,
29.1.1927, 7057 Leutenbach

Elverfeldt von Ulm zu Erbach, Ferdinande Freifrau von, 
Hausfrau, 2.11.1932, 7835 Teningen-Heimbach

Eble, Michael, Student, 29.7.1959,
7990 Friedrichshafen 1

Schwigon, Hildegard, Hausfrau, 26.5.1930,
7000 Stuttgart, 70

Grunewald, Friedrich Wilhelm, Brigadegeneral a.D.,
8.1.1920, 6902 Sandhausen

Pönitz, Wolfram, Wirtschaftsingenieur,
25.8.1934, 7251 Friolzheim

Gruler, Franz, Polizeihauptkommissar,
6.9.1936, 7710 Donaueschingen

Rohm, Karl Wilhelm, Studienreferendar,
25.5.1951,7423 Gomadingen-Offenhausen

Boilack, Gertrud, Heilpraktikerin,
14.11.1925, 7533 Tiefenbronn

Schoch, Sigrid, selbständige Masseuse,
4.4.1932, 7118 Künzelsau

Schmidt, Kurt, Maschinenbaumeister,
11.3.1945, 7891 Ühlingen-Birkendorf

Reutlinger, Heinz, Pfarrer, Studienprofessor,
21.1.1927, 6900 Heidelberg

Löhr, Hannelore, Sozialarbeiterin (grad.),
19.2.1928, 7024 Filderstadt 1

Traub, Josef, Sonderschulrektor, 15.5.1941,
7932 Munderkingen

Schüler, Rosmarie, Hausfrau, 2.5.1930,
7324 Rechberghausen

Halk, Bernhard, Gymnasialprofessor,
28.4.1920, 6908Wiesloch

Vollmer, Ursula, Hausfrau, 1.8.1929,
7850 Lörrach

Palmer, Eberhardt, selbständiger Ingenieur,
4.4.1931,7000 Stuttgart 1

Behringer, Ernst, Berufssoldat,
4.3.1942, 7480 Sigmaringen

Hasenkamp, Hansjürgen, Diplomkaufmann,
Studienrat, 9.3.1941,7570 Baden-Baden

Müller, Norbert, kaufmännischer Angestellter,
11.9.1937, 7075 Mutlangen

Kopp, Herwart, technischer Abteilungsleiter,
17.12.1941,7247 Sulz am Neckar-Holzhausen

Manz, Josef, Reaktorbetriebsingenieur,
2.11.1932, 7515 Linkenheim-Hochstetten

25.1. *Wörner, Dr., Manfred, Bundestagsabgeordneter,
24.9.1934,7321 Wäschenbeuren

2. Wisniewski, Prof. Dr., Roswitha, Bundestagsabg. 
Univ.-Prof., 23.9.1926, 6900 Heidelberg-Ziegelhausen

3. Kolb, Elmar, Bundestagsabgeordneter, Geschäftsführer, 
7.1.1936, 7992 Tettnang 1

4. Bugl, Dr., Josef, Physiko-Chemiker, 24.12.1932 
6800 Mannheim 1

5. Czaja, Dr., Herbert, Bundestagsabgeordneter, Ober-
studienrat a.D., 5.11.1914, 7000 Stuttgart 40

6. Ruf, Rudolf, Glasermeister, 30.8.1922 
7500 Karlsruhe 1

7. Funk, Honor, Gutspächter, 27.6.1930,
7959 Gutenzell-Hürbel

8. *Susset, Egon, Bundestagsabgeordneter, Landwirt,
Weingärtner, 3.6.1929, 7102 Weinsberg-Wim mental

9. Arnold, Dr., Michael, Regierungsrat, 7.12.1948,
7800 Freiburg im Breisgau

10. Riede, Dr., Paula, Bundestagsabgeordnete, Wein-
sachverständige, 19.12.1923, 7012 Fellbach- 
Oeffingen

11. Ehrbar, Udo, Diplomvolkswirt, Bankvorstand
2.5.1942, 6906 Leimen -St. Ilgen

12. Schäfer, Barbara, Oberstudienrätin a.D., 29.12.1927 
7407 Rottenburg am Neckar 1

13. Schetter, Martin, Bundestagsabgeordneter, 
Bundesgeschäftsführer, 27.6.1923, 7157 Sulzbach 
an der Murr

14. Droullier, Adalbert, Lokomotivbetriebsinspektor, 
15.5.1931,7200 Tuttlingen

15. Hornung, Siegfried, Landwirtschaftsmeister,
8.7.1938, 6963 Ravenstein-Ballenberg

16. *Sauer, Roland, selbständiger Grafiker,
27.7.1939, 7000 Stuttgart 70

17. Zimmermann, Ludwig, Realoberlehrer,
9.6.1938, 7984 Wolpertswende

18. Barth, Margareta, Rechtsreferendarin, 12.5.1954
7801 Ehrenkirchen

19. Engelhardt, Annemarie, Hausfrau, 5.3.1941,
7080 Aalen

20. Lorenz, Ilse, Personalreferentin, 14.7.1934,
6967 Buchen (Odenwald)

21. Bock, Ernst, Pfarrer, 15.7.1914,
7015 Korntal-Münchingen 1

22. Romoser, Waldtraut, Angestellte, 5.4.1927,
7506 Bad Herrenalb

23. Bauer, Reinhard, Einzelhandelskaufmann,
10.5.1935, 7730 Villingen-Schwenningen

24. Beck, Erich, Kriminaloberkommissar,
4.1.1943, 7450 Hechingen-Weilheim

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

40.

41.

42.

43.

44.

45.

46.

47.

48.

49.
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•Conradi, Peter, Bundestagsabgeordneter, Architekt,
10.12.1932, 7302 Ostfildern 4

Lepsius, Dr„ Renate, ßundestagsabgeordnete, 
21.6.1927,6940 Weinheim

Scheer, Dr., Herrmann, Angestellter, 29.4.1944,
7050 Waiblingen

Hartenstein, Dr., Liesel, Bundestagsabgeordnete, 
Gymnasiallehrerin, 20.9.1928, 7022 Leinfelden- 
Echterdingen 2

Antretter, Robert, leitender Landesgeschäftsführer,
5.2.1939, 7150 Backnang

Bindig, Rudolf, Bundestagsabgeordneter, Diplomkauf-
mann, 6.9.1940, 7981 Waldburg

Gnädinger, Fritz-Joachim,Staatsanwalt, 18.4.1938, 
7750 Konstanz

*Corterier, Dr., Peter, Bundestagsabgeordneter,
19.6.1936, 7500 Karlsruhe 1

Weisskirchen, Gert, Bundestagsabgeordneter, Fach-
hochschulprofessor, 16.5.1944, 6908 Wiesloch- 
Baiertal

Zutt, Ruth, Diplomvolkswirtin, 11.7.1928,
6900 Heidelberg

14.Noch: Landesliste CDU

50. Volkert, Tobias, Student, 25.3.1958,
7100 Heilbronn

Eggert, Josefine, Auslandskorrespondentin, 
3.11.1929,7931 Oberstadion

Hilberer, Wolfgang, Angestellter, 24.6.1948,
7832 KenzIngen 1

Pilz, Willibald, Rechtsassessor, 5.7.1933,
7148 Remseck am Neckar-Hochberg

Stephan, Karl, Verwaltungsangestellter, 14.6.1923, 
6922 Meckesheim

Weißmann, Jürgen, Sozialarbeiter, 25.10.1943, 
7322 Donzdorf 2

Häberle, Axel, Student, 30.12.1956,
7485 Sigmaringendorf

Ocker, Dieter, Kreisgeschäftsführer, 23.9.1943,
7211 Eschbronn-Locherhof

Reiss, Michael, Student, 9.10.1953,
6830 Schwetzingen

Schramm, Günter, Ingenieur, 26.2.1918,
7311 Bissingen an der Teck-Ochsenwang

Pfeilsticker, Albert, Student, 2.6.1952,
7400 Tübingen 1

15.

51. 16.

52. 17.

53.
18.

54.
19.

55.
20.

56.
21.

57.
22.

58.

23.59.

24. Osswald, Prof. Dr., Klaus-Dieter, Hochschullehrer,60.
13.5.1937, 7858 Weil am Rhein 5

Auch, Dieter, Werkzeugmacher, 12.4.1941,
7443 Frickenhausen

Erler, Brigitte, Bundestagsabgeordnete, 5.5.1943, 
7710 Donaueschingen

Bachmaier, Hermann, Rechtsanwalt, 5.7.1939, 
7180 Crailsheim

Odendahl, Doris- Frieda, Textilkaufmann, 
30.6.1933, 7032 Sindelfingen 1

Hämmerle, Gerlinde, Hauswirtschaftsschulrätin,
5.6.1940, 7500 Karlsruhe

Mann, Hans-Joachim, Außenstellenleiter, 9.4.1940, 
7415 Wannweil

*Soell, Prof. Dr., Hartmut, Universitätsprofessor, 
11.3.1939, 6900 Heidelberg 1

Burow, Konrad, Reallehrer, 12.1.1944,
7081 Essingen

Schweinsberg, Dr., Guntram, Freiherr Schenck zu, 
wissenschaftlicher Referent, 12.1.1942,
5300 Bonn-Bad Godesberg

25.

Landesliste SPD
26.

*Hauff, Dr., Volker, Bundesminister, 9.8.1940, 
7300 Esslingen am Neckar

1.
27.

Huonker, Gunter, Staatsminister, 24.2.1937,2.
7140 Ludwigsburg 28.
Schäfer, Harald, Bundestagsabgeordneter,
20.7.1938, 7600 Offenburg

Haar, Ernst, Bundestagsabgeordneter, Gewerkschafts-
vorsitzender, 26.1.1925, 7000 Stuttgart 80

Offergeld, Rainer, Bundesminister, 26.12.1937,
7890 Waldshut-Tiengen 2

Däubler-Gmelin, Dr., Herta, Bundestagsabge-
ordnete, Rechtsanwältin, 12.8.1943,
7401 Dußlingen
Spöri, Dr., Dieter, Bundestagsabgeordneter, Diplom-
volkswirt, 15.5.1943, 7100 Heilbronn-Böckingen

Böhme, Dr., Rolf, Parlamentarischer Staatssekretär, 
Rechtsanwalt, 6.8.1934, 7800 Freiburg im Breisgau

Rapp, Heinz, Bundestagsabgeordneter, 25.7.1924, 
7322 Donzdorf 3

‘Nagel, Werner, Bundestagsabgeordneter, Betriebs-
ratsvorsitzender, 18.2.1934, 6800 Mannheim 31

Bülow, Dr., Andreas von. Parlamentarischer 
Staatssekretär, 17.7.1937, 7460 Balingen - Frommem
Roth, Wolfgang, Bundestagsabgeordneter, 26.1.1941, 
7535 Königsbach-Stein
Kirschner. Klaus. Bundestagsabgeordneter, 4.11.1941, 
7238 Oberndorf am Neckar

3.
29.

4.
30.

5.
31.

6.
32.

7. 33.

8.

Kluss, Heinz, Oberstleutnant i.G., 3.7.1934, 
6970 Lauda-Königshofen

34.
9.

Kern, Karl-Hans, Pfarrer, Oberstudienrat,
3.10.1932, 7900 Ulm-Wiblingen

Kleinmann, Eberhard, Diplomingenieur, 8.5.1942, 
7120 Bietigheim-Bissingen

Bernhard, Wilhelm, Reallehrer, 30.8.1951,
7987 Weingarten

Christi, Michael, Kaufmann, 3.10.1913,
7850 Lörrach

35.
10.

36.11.

37.12.

38.13.
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Noch: Landesliste SPD Geissler, Detlev, Offizier, 26.10.1945,
7070 Schwäbisch Gmünd

Döring, Walter, Doktorand, 15.3.1954,
7170 Schwäbisch Hall-Weckrieden

Kohn, Roland, M.A., Pressereferent, 25.3.1950, 
6830 Schwetzingen

Hummel, Rainer, Oberregierungsrat, 5.5.1945,
7460 Balingen 1

Gangolf, Manfred-Dieter, technischer Betriebswirt,
1.5.1943, 7000 Stuttgart 1

Berger, Dietrich, Realschullehrer, 5.3.1948, 
7635Schwanau 1-Ottenheim

Vortisch, Dr., Friedrich, Rechtsanwalt, 14.12.1934, 
7850 Lörrach

Rentschler, Dr., Rudolf, Diplommathematiker,
21.9.1940, 7270 Nagold

Janocha, Franz-Josef, Zollbeamter, 26.2.1947,
7140 Ludwigsburg

Liebich, Werner, Ministerialdirigent, 3.5.1935,
7611 Gutach (Schwarzwaldbahn)

Raabe, Jochen, Diplomingenieur, 24.2.1928,
7750 Konstanz-Litzelstetten

Bauer, Dr., Ernst Waldemar, Professor,
28.2.1926, 7302 Ostfildern 2

Martin, Eugen, Kaufmann, 28.12.1925,
7800 Freiburg im Breisgau

Sperandio, Dieter, Amtsrat, 18.3.1948,
7147 Eberdingen

Alex, Dr., Wulf, wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
18.1.1937, 7504 Weingarten (Baden)

Spitzmüller, Kurt, Hotelkaufmann, 13.5.1921,
7611 Nord rach

22.

39. Tröndle, Herbert, Bundesbahnhauptsekretär, 
27.5.1927, 7887 Laufenburg (Baden) -Hauenstein

40. Ficht, Hans-Joachim, Bankkaufmann, 29.10.1951, 
7600 Offenburg

23.

24.

25.
Landesliste FDP/DVP

26.
Gallus, Georg, Parlamentarischer Staatssekretär, 
6.7.1927,7321 Hattenhofen

Grüner, Martin, Parlamentarischer Staatssekretär, 
19.7.1929, 7230 Schramberg

Haussmann, Dr., Helmut, Bundestagsabgeordneter, 
selbständiger Diplomkaufmann, 18.5.1943,
7432 Urach 1
Hölscher, Friedrich-Wilhelm, Bundestagsabgeordneter, 
Kaufmann 22.6.1935, 7022 Leinfelden-Echter-
dingen 3

Vohrer, Dr., Manfred, Diplomvolkswirt, 21.6.1941, 
7816 Münstertal/Schwarzwald

Brunner. Dr., Guido, Diplomat, 27.5.1930,
5300 Bonn-Bad Godesberg

1.
27.

2.
28.

3.
29.

4. 30.

31.
5.

32.
6.

33.
Bergerowski, Wolfram Joachim, Richter a.D.7.
14.3.1936, 7140 Ludwigsburg

34.
Fromm, Rita, Hausfrau, 1.5.1944,
7500 Karlsruhe 21

Rösch, Klaus, selbständiger Kaufmann, 18.10.1945, 
7803 Gundelfingen

Feldmann, Dr., Olaf, Geschäftsführer, 9.5.1937, 
7570 Baden-Baden

Seiler-Albring, Ursula, Diplomsoziologin, Hausfrau,
19.7.1943, 7061 Berglen-Oedernhardt

Hagen, Othmar, Rechtsanwalt, 5.12.1948,
7900 Ulm

Schmidutz, Franz Josef, Landwirt, Geschäftsführer, 
23.3.1936,7971 Aichstetten

Peinsipp, Dr., Norbert, Oberregierungsrat,
10.3.1944, 7031 Altdorf
Sammler, Alfred, Industriekaufmann, 1.10.1936, 
7031 Nufringen

Kratochwil, Klaus, Lehrer, 10.2.1945,
7921 Hermaringen

Fricke, Dr., Hartmut, Professor für Elektrotechnik, 
17.1.1935, 7758 Daisendorf

Michael, Horst , wissenschaftlicher Angestellter, 
11.3.1950, 6800 Mannheim 1

Hoene, Dr., Richard, Chemiker, 12.6.1943,
6900 Heidelberg 1

Schädel, Barbara, Rechtsanwältin, 2.8.1945,
7000 Stuttgart 80

Schulze, Eberhard, Lehrer, 20.9.1946,
7143 Vaihingen an der Enz-Gündelbach

8.

35.
9.

36.
10.

37.
11.

Landesliste DKP12.

13.
1.. Keller, Dieter, Angestellter, 31.7.1940,

7000 Stuttgart 80

Stroheker, Gisela, Bürokaufmann, 18.6.1936, 
6800 Mannheim 31

Hummler, Heinz, Werkzeugmacher, 19.4.1932, 
7000 Stuttgart 40

Sprenger-Schoch, Gisela, Lehrerin, 17.4.1947, 
7000 Stuttgart 1

Peter, Hans, Postbeamter, 28.6.1930,
7000 Stuttgart 1

Hug, Paul, Dekorateur, 1.7.1953,
7024 Filderstadt 1

Huber, Ulrich, Schlosser, 5.1.1938, 7920 Heiden-
heim an der Brenz

Machelett, Hugo, Diplomvolkswirt, Rentner,
5.8.1918, 7000 Stuttgart 60
Salm, Friedrich, Rentner, 21.8.1913,
6800 Mannheim

14. 2.

15.
3.

16.
4.

17.
5.

18. 6.

19. 7.

20. 8.

9.21.
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Noch: Landesliste DKP 35. Winteroll, Emma, Angestellte, 28.8.1932,
6900 Heidelberg

Köhler, Bernd, Student, 8.2.1951,
6800 Mannheim 23
Antoni, Gertrud, Großhandelskaufmann,
30.1.1955, 7000 Stuttgart 1

Oppenheimer, Max, Journalist, 20.10.1919,
6908 Wiesloch

Bogatzki, Roswitha, Industriekaufmann,
10.9.1955, 7920 Heidenheim an der Brenz

Denz, Ludwig, Rentner, 20.4.1914,
7600 Offenburg

Läufer, Heinz, Angestellter, 23.5.1925,
7000 Stuttgart 1

Süß, Leni, Vermessungstechnikerin, 19.2.1953, 
7100 Heilbronn

Egpr, Manfred, Werkzeugmacher, 8.8.1950,
7400 Tübingen

Hintsches, Ulrike, Krankenversicherungsangestellte,
16.11.1953, 7500 Karlsruhe 1

Welker, Klaus, Industriekaufmann, 6.10.1939,
7505 Ettlingen

Fronemann, Gerlach, Speditionsangestellter, 
19.8.1945, 7600 Offenburg

Knoch, Winfried, Mechanikermeister, 4.5.1941, 
7512 Rheinstetten 2

Rückert, Horst, Lagerarbeiter, 21.8.1940,
7340 Geislingen an der Steige

Rommel, Hubert, Elektromonteur, 30.1.1944,
7500 Karlsruhe

Mausner, Klaus, Journalist, 22.6.1943,
7000 Stuttgart 50

Ebert, Walter, Elektromonteur, 20.6.1923,
6800 Mannheim
Kohn, Heidemarie, Studentin, 1.1.1951,
7000 Stuttgart 50

Bialas, Gerhard, Gärtnermeister, 21.7.1931,
7400 Tübingen
Seidl, Cornelia, Arbeiterin, 13.7.1959,
7070 Schwäbisch Gmünd

Hausser, Alfred, Rentner, 27.8.1912,
7000 Stuttgart.60
Sauter, Günther, Mechaniker, 8.10.1927,
7000 Stuttgart 40

Kehrer-Bleicher, Gisela, Jugendreferentin, 
3.2.1951,7000 Stuttgart 1
Ehinger, Hasso, Diplomingenieur, 13.6.1940, 
7000 Stuttgart 1
Kieser, Manfred, Maschinenschlosser, 18.4.1935, 
6800 Mannheim 31

Haug, Heidrun, Lehramtsanwärterin, 10.6.1954, 
7400 Tübingen
Eisenhardt, Otto, Betriebsleiter, 26.8.1931,
7300 Esslingen am Neckar
Pomm-Hurst, Sylvia, Angestellte, 22.3.1951,
7630 Lahr/Schwarzwald

Schweikert, Jürgen, Druckereiarbeiter, 27.7.1954, 
7500 Karlsruhe
Goergens, Berthold, technischer Fernmeldeober-
inspektor, 12.9.1948, 7800 Freiburg im Breisgau

Hofmann, Marlis, Stenokontoristin, 6.4.1952, 
7000 Stuttgart 50

Krack, Rolf, Diplomingenieur, 19.8.1946,
7000 Stuttgart 40

Siebler, Werner, Briefträger, 14.11.1955,
7800 Freiburg im Breisgau-Waltershofen

Hummler, Heidi, Sekretärin, 18.2.1933,
7000 Stuttgart 40

Schwaderer, Harald, Lehrer, 4.9.1944,
7400 Tübingen
Beck, Charlotte, Angestellte, 6.3.1932,
7300 Esslingen am Neckar

Ehinger, Roswitha, kaufmännische Angestellte,
29.7.1943, 7000 Stuttgart 1

Amail, Helga, technische Zeichnerin, 24.7.1957, 
6800 Mannheim 1

36.10.

37.11.

38.12.

39.13.

40.14.

15. 41.

16. 42.

17. 43.

18. 44.

19. 45.

20. 46.

21. 47.

22. 48.

23. 49.

24. 50.

25.
Landesliste GRÜNE

26.
Hoss, Willi, Hochdruckschweißer, 27.4.1929,
7000 Stuttgart 1
Nestle, Prof. Dr., Dieter, pädagogischer Hochschul-
professor, 17.8.1931,7861 Hasel

Muscheier, Christine, Lehrerin, 2.4.1950,
7239 Fluorn-Winzeln 
Beck-Oberdorf, Marieluise, Reallehrerin, 
25.6.1952, 7530 Pforzheim
Heidt, Wilfried, Sozialwissenschaftler, 16.4.1941, 
8991 Achberg-Esseratsweiler

Flügel, Doris, Bautechnikerin, 19.5.1953,
7500 Karlsruhe

Dörfel, Hans-Joachim, wissenschaftlicher 
Angestellter, 3.3.1944, 7800 Freiburg im Breisgau

1.
27.

2.

28.
3.

29. 4.

30. 5.

31. 6.

7.Herbster, Walter, Verlagsangestellter, 7.3.1946, 
7300 Esslingen am Neckar

Schneider, Hannelore, Buchhalterin, 13.3.1932, 
7536 Ispringen

Wunderlich, Hans, Journalist, 6.10.1926,
7031 Ehningen

32.

33. 8. Kraus, Gabriele, Anlageberater. 12.12.1947, 
7148 Remseck am Neckar 4

Göbel, Rainer, Ingenieur, 24.10.1943,
6900 Heidelberg

9.34.
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Noch: Landesliste GRÜNE 7. Duffner, Georg, Student, 18.5.1954,
6900 Heidelberg

Umrath, Angelika, Krankengymnastin, 
3.5.1946, 7470 Albstadt 1

Höllwarth, Kurt, Diplompädagoge, 6.2.1950, 
7800 Freiburg im Breisgau

Rüd, Friederike, Umschülerin, 10.5.1952, 
7900 Ulm

Rüdenburg, Ulrich, Druckereiarbeiter, 
23.12.1950, 7950 Biberach an der Riß

Sauter, Dietrich, Lagerarbeiter, 15.4.1950, 
7000 Stuttgart 1

Theurer, Friedrich, Zivildienstleistender,
15.6.1953, 7200 Tuttlingen

8.Aderhold, Hans-Joachim, Diplomingenieur, 
14.8.1945, 7065 Winterbach

Schlauch, Rezzo, Rechtsanwalt, 4.10.1947, 
7183 Langenburg-Bächlingen
Mettert, Hanna, Hausfrau, 20.3.1921 
7260 Calw - Wimberg

Schiink, Clemens, Diplomholzwirt, 21.6.1943, 
7320 Göppingen-Faurndau

Schütz, Joachim, Realschullehrer, 30.7.1947, 
7250 Leonberg 6

Canal, Dr., Gisela von, Diplomlandwirtin, 
13.11.1925,7080 Aalen

Westermayer, Dr., Manfred, Diplomchemiker, 
11.12.1947, 7400 Tübingen

Dittgen, Dr., Rodger-Maria, Arzt, 29.5.1938, 
6905 Schriesheim 2

Godbillon, Sigrid, Diplommathematikerin, 
Hausfrau, 16.9.1951,7417 Pfullingen

Graef, Hans, Lehrer, 31.7.1948,
7104 Obersulm-Affaltrach

10.

9.11.

10.12.

11.13.

12.14.

13.15,

16.
Landesliste NPD

17.
Schützinger, Jürgen, Polizeimeister, 29.5.1953,
7730 Villingen-Schwenningen

Kuhnt, Werner, Kaufmann, 9.6.1911,
7950 Biberach an der Riß

Kessebrock, Walter, Baumaschinenschlosser 
6.1.1942, 7889 Grenzach-Wyhlen 1

Lehner, Wolf-Hubertus, kaufmännischer Angestellter, 
1.2.1947, 7080 Aalen-Hofherrnweiler

Fleischer, Edith, Hausfrau, 26.4.1923,
7910 Neu-Ulm-Holzschwang

Heinzinger, Heinz, Wagenführer, 19.12.1941,
6800 Mannheim

Ufermann, Reinhild, Versicherungskaufmann,
25.9.1953, 7730 Villingen-Schwenningen

Baier, Karl, kaufmännischer Angestellter,
18.8.1926, 7200 Tuttlingen

Bühring, Carl-Artur, Diplomingenieur,
Architekt, 18.3.1906, 7000 Stuttgart 75

Heisler, Margarete, Angestellte, 21.9.1935,
7000 Stuttgart 70

Lamberti, Heinz, Betriebselektriker,
15.4.1924, 7530 Pforzheim

Schack, Willy, Fabrikant, 7.8.1914,
7130 Mühlacker

Waldenmaier, Heinrich, Handelsvertreter,
5.12.1914, 7014 Kornwestheim

Vogt, Hans, Fernmeldehauptwart,
28.12.1930, 7000 Stuttgart 50

Raynoschek, Kurt, Programmierer, 10.1.1940,
7120 Bietigheim-Bissingen

Döhnert, Hans, Verlagsangestellter, 3.5.1921,
7000 Stuttgart 70

Luksch, Karl, Buchhalter, 20.7.1921,
7940 Riedlingen

1.
18.

2.

19.
3.

Landesliste EAP 4.

1. Hellenbroich, Anno, Redakteur, 18.11.1947, 
6200 Wiesbaden

Weißbach, Gerhard,Michael, Geschäftsführer, 
1.2.1950, 7000 Stuttgart 1

Schäfer, Irmgard, Angestellte, 10.2.1948, 
7000 Stuttgart 1

Kunz, Rosa Elisabeth, Musikerzieherin, 
31.10.1952, 7891 Lottstetten

Ortmann, Norbert, Kaufmann, 12.4.1956, 
7000 Stuttgart 61

Häge, Klaus-Dieter, Fernmeldehandwerker, 
7.8.1956, 7000 Stuttgart 61

5.

2. 6.

3. 7.

4. 8.

5. 9.

6. 10.

11.
Landesliste KBW

12.
Köhler, Rolf, Bankangestellter, 13.6.1953, 
7000 Stuttgart 1

1.

13.

Schöpfer, Harald, Druckereiarbeiter, 23.5.1950, 
7000 Stuttgart 1

2.
14.

Lux, Angela, Büroangestellte, 18.1.1943, 
7000 Stuttgart 1

3. 15.

16.Berndt, Karin, Krankenschwester, 2.10.1951, 
6800 Mannheim 1

Bentin, Marion, Schreibkraft, 9.2.1950,
6900 Heidelberg

Müllerschön, Johannes, Landmaschinen-
mechaniker, 21.1.1954, 7100 Heilbronn

4.

17.5.

Genswürger, Alraune, Kontoristin, 22.12.1957, 
7000 Stuttgart 1

18.6.
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Noch: Landesliste NPD

34. Paul, Wolfgang, Kaufmann, 30.10.1941,
7450 Hechingen-Sickingen 

Gerull, Christian, Industriekaufmann,
4.5.1953, 6800 Mannheim
Kurtz, Helmut, Diplomingenieur, 30.10.1942^ 
7920 Heidenheim an der Brenz 
Koller, Rudolf, Maurer, 22.8.1919,
7144 Asperg

19. Ensslen, Rudolf, Handelsvertreter, 12.5.1952, 
7145 Markgröningen

20. Baumeister, Walter, Kraftfahrer, 21.8.1952,
7730 Villingen-Schwenningen

21. Mödinger, Johannes, Werkschutzmann, 21.4.1917, 
7900 Ulm-Jungingen

22. Heisler, William, Rentner, 27.9.1916,
7000 Stuttgart 70

23 Lauritzen, Karl, Werbeberater, 23.10.1912,
7500 Karlsruhe 1

24. Richter, Elmar, Konstrukteur, 12.8.1941,
7332 Eislingen /Fils

25. Maßler, Erwin, Diplomingenieur, 14.10.1917, 
7900 Ulm

26. Kübler, Friedrich, Gastwirt, 12.10.1922,
7501 Loffenau

27. Link, Jochen, Gymnasiast, 26.11.1961,
7000 Stuttgart 1

28. Löchner, Jürgen, Industriekaufmann. 1.4.1958, 
6800 Mannheim 31

29. Müller, Carl, kaufmännischer Angestellter, 
3.9.1933, 7107 Neckarsulm 2

30. Meschinsky, Fritz-Karl, Bauschlosser,
19.3.1949, 7730 Villingen-Schwenningen

31. Rösch, Josef, Schreiner, 16.6.1913,
7801 Gottenheim

32. Mailänder, Martin, Maurer, 20.1.1960,
7085 Bopfingen-Flochberg

33. Fleischer, Alfred, Lebensmittelkaufmann, 
12.9.1925, 7880 Bad Säckingen

35.

36.

37.

Landesliste Volksfront (V)

1. Kienzier, Nikolaus, Verkäufer, 8.7.1946,
7000 Stuttgart

2. Heinz, Veronika, Chemielaborantin, 2.8.1956, 
7800 Freiburg im Breisgau

3. Jäckel, Edith, Postarbeiterin, 2.8.1943,
7054 Korb

4. Pirker, Peter, Metallarbeiter, 14.6.1929,
7758 Meersburg

5. Möhrle, Ulrike-Dorothea, Hausfrau, 14.6.1953, 
7000 Stuttgart 1

6. Barth, Andreas, Buchbinder, 22.6.1944,
7750 Konstanz

7. Hölzel, Wolfgang, Bauingenieur, 18.11.1946 
7100 Heilbronn

8. Hey, Christoph, Sozialpädagoge (grad.), 25.1.1953, 
6940 Weinheim

9. Luschnat, Harald, Speditionskaufmann, 4.5.1953, 
7500 Karlsruhe

10. Liebendörfer, Mina, Hausfrau, 7.9.1943,
7100 Heilbronn
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c) Alphabetisches Verzeichnis der gewählten Bewerber

Gewählt

Lfd. Nr. Name Parteiauf Landeslisteim
Wahlkreis Platz-Nr.

174 CDUAbelein, Prof. Dr., Manfred
Antretter, Robert
Auch, Dieter
Bergerowski, Wolfram
Bindig, Rudolf
Böhme, Dr., Rolf
Brunner, Dr., Guido
Bühler, Klaus
Bülow, Dr., Andreas von
Bugl, Dr., Josef
Burger, Albert
Conradi, Peter
Corterier, Dr., Peter
Czaja, Dr., Herbert
Däubler-Gmelin, Dr., Herta
Dörflinger, Werner
Friedmann, Dr., Bernhard
Fromm, Rita
Gallus, Georg
George, Dr., Haimo
Gnädinger, Fritz-Joachim
Grüner, Martin
Haar, Ernst
Häfele, Dr., Hansjörg
Hartenstein, Dr., Liesel
Hauff, Dr., Volker
Haussmann, Dr., Helmut
Hellwig, Dr., Renate
Hölscher, Friedrich-Wilhelm
Huonker, Gunter
Jäger, Claus
Jenninger, Dr., Philipp
Jung, Wilhelm
Kirschner, Klaus
Kolb, Elmar
Laufs, Dr., Paul
Lepsius, Dr., Renate
Miltner, Dr., Karl
Nagel, Werner
Neuhaus, Alfred
Offergeld, Rainer
Osswald, Prof. Dr., Klaus-Dieter
Petersen, Peter
Pfeifer, Anton
Rapp, Heinz
Repnik, Hans-Peter
Rösch, Klaus
Roth, Wolfgang
Ruf, Rudolf
Sauer, Roland
Sauter, Franz
Schachtschabei, Dr., Hans-Georg 
Schäfer, Harald

1
18 SPD2

SPD3 25
FDP/DVP74
SPD195
SPD6 8
FDP/DVP7 6
CDU1768
SPD119

4 CDU10
187 CDU11

SPD12 163
175 SPD13

5 CDU14
6 SPD15

192 CDU16
177 CDU17

FDP/DVP
FDP/DVP

18 8
19 1

184 CDU20
20 SPD21

FDP/DVP222
SPD23 4

190 CDU24
17 SPD25

SPD26 165
FDP/DVP27 3

170 CDU28
FDP/DVP29 4

2 SPD30
19731 CDU

32 172 CDU
18633 CDU

13 SPD34
335 CDU

168 CDU36
1537 SPD

18138 CDU
39 179 SPD
40 182 CDU
41 5 SPD

2442 SPD
43 164 CDU

19344 CDU
SPD45 9

19146 CDU
FDP/DVP47 9

48 12 SPD
49 6 CDU
50 162 CDU
51 189 CDU
52 180 SPD

353 SPD
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Noch; Alphabetisches Verzeichnis der gewählten Bewerber

Gewählt
Lfd. Nr. Name Parteiim auf Landesliste

Wahlkreis Platz-Nr.

54 Schäuble, Dr., Wolfgang 
Scheer, Dr., Hermann 
Schroeder, Dr., Conrad 
Schulte, Dr., Dieter 
Schwerer, Dr., Hermann 
Soell, Prof. Dr., Hartmut 
Spöri, Dr., Dieter 
Stark, Dr., Anton 
Stavenhagen, Dr., Lutz 
Susset, Egon
Todenhöfer, Dr., Jürgen Gerhard 
Vohrer, Dr., Manfred 
Waldburg-Zeil, AloiS/Graf von 
Weisskirchen, Gert 
Werner, Herbert 
Wisniewski, Prof. Dr., Roswitha 
Wissmann, Matthias 
Wörner, Dr., Manfred 
Zutt, Ruth

CDU188
SPD55 16
CDU18556
CDU57 173

198 CDU58
SPD59 178

7 SPD60
CDU16661
CDU62 183
CDU63 171

64 194 CDU
FDP/DVP65 5

66 196 CDU
67 SPD22
68 195 CDU

269 CDU
70 169 CDU
71 167 CDU
72 23 SPD
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